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London. Viele Websites in aller
Welt waren am Dienstag wegen
der Störung bei einem Web-
Dienstleister rund eine Stunde
lang nicht erreichbar. Betroffen
waren unter anderen die Seite der
britischen Regierung sowie die
Nachrichtenportale der Zeitungen
„Guardian“, „New York Times“,
„Financial Times“ und „Le Mon-
de“. Statt der Inhalte wurde eine
Fehlermeldung angezeigt. Der bri-
tische „Guardian“ schrieb auf
Twitter, seine Webseite sei derzeit
„von einem größeren Internet-
Ausfall betroffen“, werde aber so
schnell wie möglich wieder ver-
fügbar sein.

Der Grund für den Ausfall
dürfte ein Problem beim Cloud-
Dienst Fastly gewesen sein, der
Internetseiten zwischenspeichert,
damit sie schneller abgerufen
werden können. Der Anbieter
konnte das Problem aber identifi-
zieren und beheben. Nach etwa
einer Stunde gingen die Websites
nach und nach wieder online. ■

Internet-Ausfall
legte weltweit
Websites lahm
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Wien. Die Arbeitslosenzahlen sin-
ken. 375.500 Personen sind der-
zeit beim AMS arbeitslos gemel-
det oder befinden sich in Schulun-
gen. Das sind um 15.405 Arbeits-
lose und 1.475 Schulungsteilneh-
mer weniger als noch vor einer
Woche. Geht es in diesem Tempo
weiter, dann wird in zwei Wochen
jenes Niveau erreicht sein, das
unmittelbar vor der Corona-Krise
bestand. Doch es gibt einen poten-
ziellen Spielverderber: die Kurzar-
beit. Sie könnte nämlich den Auf-
schwung bremsen, indem Kurzar-
beiter in krisenden Branchen
künstlich gehalten werden, wäh-
rend sie in boomenden fehlen,
warnen Arbeitsmarktexperten. ■

Kurzarbeit könnte
Aufschwung

bremsen
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Den Haag. Mit weltweit abge-
stimmten Aktionen in 16 Ländern
ist den Behörden nach jahrelan-
gen Ermittlungen ein umfassen-
der Schlag gegen das organisierte
Verbrechen gelungen. Bei Razzien
in mehr als 700 Wohnungen wur-
den in den vergangenen Tagen
mehr als 800 Verdächtige festge-
nommen und mehr als 48 Millio-
nen Dollar an Bargeld und Krypto-
währungen beschlagnahmt, wie
Europol am Dienstag mitteilte. Zu-
dem stellten die Einsatzkräfte ins-
gesamt 8 Tonnen Kokain, 22 Ton-
nen Cannabis, 2 Tonnen syntheti-
sche Drogen sowie Schusswaffen
und 55 Luxusfahrzeuge sicher.

Bei der Operation unter dem
Decknamen „Trojanischer Schild“
nutzten die Ermittler Erkenntnis-
se aus einem von den Kriminellen
genutzten Kommunikationsnetz-
werk – den Europol-Angaben zu-
folge entschlüsselten sie insge-
samt 27 Millionen Nachrichten
von 12.000 Geräten und über-
wachten so die Aktivitäten von
mehr als 300 organisierten krimi-
nellen Gruppen.

Zu den beteiligten Ländern ge-
hörten neben Deutschland, den
USA, Australien, Schweden und
den Niederlanden auch Öster-
reich, Dänemark, Estland, Litau-
en, Norwegen, Schottland und
Großbritannien. In Österreich gab
es laut Silvia Kahn, der Spreche-
rin des Bundeskriminalamtes, in
mehreren Bundesländern Haus-
durchsuchungen. Aus kriminal-
taktischen Gründen will die Be-
hörde Details dazu erst heute,
Mittwoch, bekanntgeben. ■

800 Festnahmen
bei Schlag gegen
Drogenbanden
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it sofortiger Wirkung ist
Thomas Schmid, Allein-
vorstand der Staatshol-

ding Öbag, am Dienstag von sei-
nem Amt zurückgetreten. Eigent-
lich wäre sein Vertrag erst im
März 2022 ausgelaufen. Zuletzt
bekannt gewordene Chats des Ma-
nagers, die medial veröffentlicht
worden waren, hatten den Druck
auf Schmid aber erneut erhöht.
Geht es nach der Opposition, sol-

M len der politisch zuständige Fi-
nanzminister Gernot Blümel und
Bundeskanzler Sebastian Kurz
(beide ÖVP) es Schmid gleichtun
und ebenfalls zurücktreten. Inte-
rimistisch wird die Position in der
Öbag nun mit Christine Catasta
besetzt. Diese war bisher Direkto-
rin in der Staatsholding.

Schmids Rückzug ist nicht der
einzige prominente Amtsverlust,
zu dem der Ibiza-U-Ausschuss ge-

führt hat. Ex-Justizminister Wolf-
gang Brandstetter musste als Ver-
fassungsrichter seinen Hut neh-
men, zwei Spitzenbeamte des Jus-
tizministeriums bangen um die
Fortsetzung ihrer Karriere. Dabei
ging es meist nicht um Aussagen
im Ausschuss, sondern um in
Chat-Protokollen aufgetauchte an-
dere Causen, die den Weg über
den U-Ausschuss an die Öffent-
lichkeit fanden.

Wie diese Veröffentlichung von
teils privaten, teils beruflichen
Chats und ihr Bezug zum öffentli-
chen Interesse aus rechtlicher
Perspektive zu bewerten ist, ana-
lysiert der Jurist Ralph Janik in ei-
nem Gastkommentar für die „Wie-
ner Zeitung“. ■

U-Ausschuss trifft über die Bande
Die Strategie der Opposition, via Ibiza-Affäre die ÖVP ins Visier zu nehmen, geht zunehmend auf.

Kommentare – Seiten 2 und 23
U-Ausschuss – Seite 3

VfGH-Entwicklungen – Seite 4
Neue Öbag-Chefin – Seite 10
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Den Haag. Das UN-Kriegsverbre-
chertribunal hat die Verurteilung
des ehemaligen Armeechefs der
bosnischen Serben, Ratko Mladic,
zu lebenslanger Haft bestätigt.
Dem Ex-General werden Kriegs-
verbrechen und Verbrechen ge-
gen die Menschlichkeit angelas-
tet. Die Richter in Den Haag wie-
sen alle Berufungsanträge Mla-
dics zurück, wie aus einer schrift-
lichen Zusammenfassung des Ur-
teils hervorging.

Der mittlerweile 78-Jährige war
2017 unter anderem wegen des
Völkermords von Srebrenica und
der jahrelangen Belagerung Sara-
jevos schuldig gesprochen wor-
den. Im Juli 1995 hatten bos-
nisch-serbische Soldaten unter
seiner Führung die Stadt Srebre-
nica eingenommen und rund
8.000 muslimische Buben und
Männer ermordet.

Familienangehörige der Opfer
von Srebrenica verfolgten die TV-

Übertragung der Urteilsverkün-
dung in Den Haag auf der Ge-
denkstätte in Potocari. Die Ver-
wandten von 114 Muslimen und
Kroaten, die im Juli 1992 von bos-
nisch-serbischen Truppen auf
dem Gebiet von Mostar ermordet
wurden, bedauern indes, dass
Mladic für diese Verbrechen gar
nie angeklagt wurde.

Umgekehrt wird der Ex-Militär-
chef von einigen bosnischen Ser-
ben nicht als Verbrecher, sondern
als Held angesehen. Auf einer
Brücke in Banja Luka ist am
Dienstag ein Spruchband mit der
Aufschrift aufgetaucht: „Von uns
werden die Haager Beschlüsse
nicht anerkannt! Du (Mladic) bist
der Stolz der Republika Srpska!“
In diesem Landesteil im politisch
wie gesellschaftlich gespaltenen
Bosnien-Herzegowina sind seit
Jahren bosnisch-serbische Natio-
nalisten an der Macht. ■

Lebenslange Haft für
Ex-General Ratko Mladic

Gericht in Den Haag bestätigt Urteil aus erster Instanz.

Seite 6
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Chat-Notausgang
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„Die Welt kämpft seit eineinhalb
Jahren gegen die Pandemie, aber
das Virus breitet sich immer
noch in vielen Ländern aus und
produziert neue Varianten, die
das Potenzial haben, uns alle
dorthin zurückzuwerfen, wo wir
angefangen haben. Das bedeutet
weitere Schulschließungen,
weitere Unterbrechungen im
Gesundheitswesen und noch
größere wirtschaftliche
Auswirkungen – es bedroht
die Zukunft von Familien
und Kindern überall.“

Prominente in einem Brief an
die reichen Staaten, in dem sie
fordern, verfügbare Impfdosen
an ärmere Länder zu spenden

„Die Staaten müssen sich nicht
entscheiden, ob sie die Pandemie
im eigenen Land oder weltweit

bekämpfen wollen. Wir können
und müssen beides gleichzeitig
tun – und zwar sofort. Die
Pandemie kennt keine Grenzen.“

Unicef-Direktorin Henrietta Fore

„Es braucht Zonen für junge
Menschen in der Stadt, die
ihnen die Möglichkeit bieten,
Party zu machen, ohne mit den
Anrainerinnen und Anrainern in
Konflikt zu kommen. Wenn es
möglich ist, die Sperrstunde
wieder auszuweiten, und die
Nachtgastronomie wieder
aufsperrt, wird sich das Feiern
wieder dorthin verlagern,
wo es war.“

Wiens Bürgermeister Michael
Ludwig (SPÖ) zu Platzverboten

„Die Zinsen werden in naher
Zukunft nicht steigen. Die

Staaten können sich das
aufgrund der Verschuldung
durch die Corona-Krise gar
nicht leisten. Steigt der Zins,
dann haben Unternehmen ein
Problem – sie bekommen nur
noch teures Geld bei der Bank
und dementsprechend werden
sie nicht mehr investieren.“

Börsenexperte Ulrich Müller,
Gründer der Ulrich Müller Wealth

Academy, rät zu Wertaktien

„Ich habe in den letzten Jahren
in ständiger Angst gelebt und
mir auch um meine Familie im
Kongo große Sorgen gemacht.
Es war ein schwerer Schritt für
mich, meine Geschichte zu
offenbaren.“

Silas Wamangituka hat für den
VfB Stuttgart zwei Jahre lang

unter falscher Identität gespielt

Zitate zum Tag
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Wo soll das noch enden? Die ÖVP
begnügt sich nicht mehr damit,
die Wirtschafts- und Korruptions-
staatsanwaltschaft (WKStA) als
Behörde anzugreifen. Mittlerweile
ist sie sich nicht zu schade,
persönliche Feldzüge gegen
einzelne Staatsanwälte loszutre-
ten. Am Dienstag warf Andreas
Hanger, ÖVP-Fraktionsführer im
Ibiza-U-Ausschuss, Oberstaats-
anwalt Matthias Purkart erneut
politische Befangenheit vor. Das
passt ins altbekannte Schema: Die
Volkspartei
lässt keine
Möglichkeit
aus, um die
Behörde und
deren Anklä-
ger als ein von
ÖVP-Feinden
durchsetztes
Netzwerk zu
brandmarken.
Die WKStA
wiederum
nutzt im
Ibiza-U-Ausschuss jede Chance,
ihre Opfererzählung von der
geknechteten Behörde unters
Volk zu bringen. Mit Vorliebe
zeichnen ihre Vertreter das Bild
der unterlegenen Korruptions-
jäger, die verzweifelt gegen ihre
Vorgesetzten und politische
Einflussnahmen kämpfen. Diese
Erzählung ist einseitig. Den
Justiz-Spitzenbeamten Christian
Pilnacek und Johann Fuchs, beide
gelten als Kritiker der WKStA,
droht mittlerweile die Suspendie-
rung, die Grünen stehen felsen-
fest hinter der Behörde. Zudem
ermittelt die WKStA vom Bundes-
kanzler abwärts gegen die Spit-
zen der Republik: Wäre das

möglich, wenn wir in Österreich
tatsächlich Zustände wie in
manchen osteuropäischen Staaten
hätten?
Beschädigt ist das Vertrauen in
die Justiz durch die ressortinter-
nen Dispute und Attacken der
ÖVP aber allemal. Um es wieder-
herzustellen, braucht es nicht nur
eine Abrüstung der Worte. In
Zeiten der medialen und politi-
schen Dauererregung sollte auch
wieder klar werden: Die Richter
fällen letztlich das Urteil, sie

entscheiden über die
Vorwürfe – und nicht
die Ankläger, die
Parteien, die Medien
oder der U-Aus-
schuss. Warum sich
also nicht einmal
zurücklehnen und
auf das Justizsystem
und die unabhängi-
gen Richter vertrau-
en? Gerade die ÖVP
sollte als Regierungs-
partei dazu die Größe

haben. Oder glaubt sie ernsthaft,
dass auch die Strafgerichte von
Roten durchsetzt sind?
Ist an den Vorwürfen nichts dran
und erfolgen bei WKStA-Ankla-
gen Freisprüche en masse, sollte
über eine Reform der Behörde
diskutiert werden. Werden
hingegen ÖVP-Politiker verurteilt,
müssen sie beruflich die Konse-
quenzen ziehen und ohne Justiz-
Bashing zurücktreten. Diese
unaufgeregte Vorgehensweise
sollte auch bei Kanzler Sebastian
Kurz gelten – zumal er sich bei
einem Strafantrag, anders als bei
einer Anklage, nicht einmal mit
einem Rechtsmittel gegen diesen
wehren könnte.

Lasst die Strafrichter
urteilen!

leitartikel@wienerzeitung.at

Leitartikel
von Daniel Bischof

Warum sich
nicht einmal
zurücklehnen
und auf das
Justizsystem
vertrauen?

Den Gewerkschaften wird manch-
mal vorgeworfen, vor allem die
bestehenden Arbeitsplätze
schützen zu wollen. Das sei
schlecht, denn die Wirtschaft
verlange Wandel. Manchmal ist
diese Kritik an den Gewerkschaf-
ten nicht ganz unberechtigt. Sie
vertreten eben die Interessen der
jetzt beschäftigten Arbeitskräfte.
Sie sind nicht die Planungsbehör-
de des wirtschaftlichen Fort-
schritts, und sie beanspruchen
auch nicht, es zu sein. Die Ar-
beitskräfte, die durch wirtschaftli-
chen Wandel möglicherweise
einen besseren Arbeitsplatz
finden werden, sind keine in
einer Gewerkschaft organisierte
Gruppe.
Wie ist das mit den Wirtschafts-
kammern? Welche Interessen
vertreten sie? Jene der Wirtschaft,
die für Wohl und Wehe aller
zuständig ist? Das ist ein emphati-
scher, aber doch abstrakter
Begriff von Wirtschaft. Sie kann
nicht Mitglied einer Kammer oder
eines anderen Interessenver-

bands sein, etwa der Industriel-
lenvereinigung. Deren Mitglieder
sind Unternehmen, nämlich jetzt
bestehende Unternehmen. Das ist
keine Fehlkonstruktion, es
entspricht der Logik von Interes-
senverbänden.
Es ist sicher
legitim, dass
sich die
staatlichen
Institutionen
der Politikge-
staltung um
die von den
Wirtschafts-
verbänden
vertretenen
Interessen
kümmern, also
um die Probleme der jetzt beste-
henden Unternehmen und der
jetzt vorhanden Arbeitsplätze.
Aber das ist nicht die Wirtschaft
im emphatischen Sinn dieses
Wortes. Das wurde deutlich bei
der Stellungnahme der Wirt-
schaftskammer Österreich (WKÖ)
zur angekündigten Grünen

Wende. Darin wird davor gewarnt,
sich damit zu beeilen. Das schade
der Wirtschaft, wurde von der
WKÖ betont.
Es stimmt, für viele Unternehmen
wird diese Wende große Schwie-
rigkeiten bringen. Aber für

andere Unter-
nehmen
eröffnet die
Umorientie-
rung gute
Chancen. Das
Fliegen soll
reduziert
werden. Das
wird die
Fluggesell-
schaften
treffen und

auch die Zulieferer der Produkti-
on von Flugzeugen, etwa die
Firma FACC in Ried. Aber die
Eisenbahnverbindungen sollen
ausgebaut werden. Auch diese
werden von Unternehmen gebaut,
und sie haben Zulieferer. Der
Umstieg auf Elektroautos wird der
österreichischen Zulieferindustrie

sicher Probleme bringen, ebenso
den Tankstellen und den Repara-
turbetrieben. Es gibt auch Wirt-
schaftszweige, die vom Klimawan-
del negativ betroffen sein werden.
Für den Wintertourismus in den
niedriger gelegenen Regionen
besteht große Gefahr, wenn es zu
warm für weiße Pisten geworden
ist. Was das bedeutet, konnte man
im vergangenen Winter sehen.
Es ist verständlich und auch nicht
verwerflich, dass die WKÖ sich
für diese Unternehmen einsetzt.
Sie vertritt eben die jetzt beste-
henden Betriebe, so wie die
Gewerkschaften sich für die jetzt
beschäftigten Arbeitskräfte
einsetzen. Aber für die Wirtschaft
im Sinne von Wohl und Wehe für
uns alle kann weder die WKÖ
noch die Industriellenvereinigung
sprechen. Der Klimawandel
verlangt einen wirtschaftlichen
Wandel. Der schadet manchen
Unternehmen und eröffnet für
andere Chancen. Die Interessen
der gegenwärtigen Mitglieder
sind nicht einheitlich.

Die Stimme der Wirtschaft

gastkommentar@wienerzeitung.at

Gastkommentar
von Peter Rosner

Der Autor war a.o Professor
am Institut für Volkswirt-
schaftslehre an der Universität
Wien (Buchtipp: „Reden wir
über Ökonomie“, Verlag
Metropolis).

Alle Beiträge dieser
Rubrik unter:
www.wienerzeitung.at/
gastkommentare

Für die Mitglieder der
Wirtschaftskammer
bringt die Zukunft
unterschiedliche

Chancen und Risiken.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



POLITIKMittwoch, 9. Juni 2021 3

Wen der U-Ausschuss das Amt gekostet hat
Öbag-Chef Schmid trat am Dienstag mit sofortiger Wirkung zurück. In der Justiz bangen zwei Spitzenbeamte um ihre Jobs.

Von Daniel Bischof

as Personalkarussell der Re-
publik, es wurde durch den
Ibiza-U-Ausschuss ordentlich

in Schwung gebracht. Manchen Spit-
zenbeamten hat es bereits abgewor-
fen. Rücktritte und Suspendierungen
folgten auf die Veröffentlichung von
Chatprotokollen, Aussagen vor dem
Ausschuss sorgten für Anzeigen und
Ermittlungen. Ein Überblick.

● Mit sofortiger Wirkung trat am
Dienstag Öbag-Alleinvorstand Tho-
mas Schmid von seinem Amt zu-
rück. Ursprünglich hätte sein Vertrag
im März 2022 auslaufen sollen. Neue
Chatprotokolle, die vergangene Wo-
che veröffentlicht wurden, hatten den
Druck auf Schmid aber nochmals er-
höht. Mit einer Vertrauten sprach er
darin beispielsweise darüber, den Be-
triebsrat der Staatsholding abdrehen
zu wollen.

Der Aufsichtsrat habe sich mit
Schmid intensiv beraten, teilte die
Öbag mit. Dabei habe man erkannt,
„dass die sofortige Beendigung der
Vorstandstätigkeit“ Schmids „einen
notwendigen Schritt für die Öbag dar-
stellt“. Schmid gibt auch seinen Pos-
ten als Verbund-Aufsichtsratsvorsit-
zender ab. Als Interimsvorständin
wurde Öbag-Direktorin Christine Ca-
tasta bestellt.

Die Opposition und die Grünen be-
zeichneten den Rücktritt als „längst
überfällig“, die ÖVP sah hingegen ei-
ne „höchstpersönliche Entschei-
dung“. Der Aufsichtsratschef der
Öbag, Helmut Kern, erklärte gegen-
über dem Ö1-„Mittagsjournal“, dass

D
Schmid für 2021 keinen Anspruch
auf einen Bonus habe. Das, was
Schmid zum Abschied erhalte, „liegt
deutlich unter dem, als wenn der Ver-
trag ausbezahlt worden wäre“.

● Parallelen zu Schmids Rückzug zei-
gen sich bei Wolfgang Brandstetter.
Auch der Verfassungsrichter ist über
Chats gestolpert. Darin hatte er sich
abschätzig über den Verfassungsge-
richtshof (VfGH) und seine Kollegen
geäußert. „Tatsache ist, dass faktisch
eine Situation eingetreten ist, in der
ich dem VfGH am besten dienen
kann, indem ich mich von meiner
Funktion zurückziehe“, gab der
scheidende Höchstrichter darauf be-
kannt.

Wie auch bei Schmid erfolgt
Brandstetters Rücktritt früher als ge-
plant. Der Verfassungsrichter hatte
angekündigt, nach Fertigstellung lau-
fender Akten mit 1. Juli aus dem Amt
ausscheiden zu wollen. Am Montag-
abend aber gab der Verfassungsge-
richtshof bekannt, dass Brandstetter
nach einem Gespräch im Kollegium
„seinen Rücktritt mit sofortiger Wir-
kung“ erklärt habe. In der VfGH-Ses-
sion im Juni wird der Ex-Justizminis-
ter also nicht mehr dabei sein. Statt
ihm kommen nun Ersatzmitglieder
des Höchstgerichts zum Zug.

● Auf dem Abstellgleis ist vorläufig
Justiz-Spitzenbeamter Christian Pil-
nacek. Er führte einst die Supersekti-
on Strafrecht, die sowohl die Strafle-
gistik als auch die Fachaufsicht über
Strafverfahren innehatte. Bereits im
Vorfeld des U-Ausschusses forderte
die Opposition Pilnaceks Abberu-

fung, da er in E-Mails die Wirt-
schafts- und Korruptionsstaatsan-
waltschaft (WKStA) scharf kritisiert
hatte. Im Mai 2020 degradierte Jus-
tizministerin Alma Zadic (Grüne) Pil-
nacek. Seine Supersektion wurde ge-
spalten, Pilnacek wurde Leiter der
Sektion Straflegistik.

Dabei sollte es nicht bleiben: Pil-
nacek geriet ins Visier von Ermitt-
lungen: Er soll gemeinsam mit
Brandstetter den Investor Michael
Tojner vorab von einer Hausdurchsu-
chung informiert haben. Alle drei be-
streiten das. Ende Februar 2021 wur-
de Pilnacek suspendiert. Die Bundes-
disziplinarbehörde hob die Suspen-
dierung auf, das Justizressort legte
Rechtsmittel ein. Derzeit liegt der
Fall beim Bundesverwaltungsgericht.

● Mit Johann Fuchs, Leiter der Ober-
staatsanwaltschaft Wien, droht einem
weiteren hochrangigen Justizbeam-
ten Ungemach. Grund dafür sind
aber nicht Chatnachrichten, sondern
seine Aussagen vor dem Ibiza-U-Aus-
schuss. Dabei ging es darum, inwie-
fern Regierungsmitglieder über
Hausdurchsuchungen bei Ministern
informiert werden.

Fuchs hatte im U-Ausschuss er-
klärt, das Justizressort über „geplan-
te Zwangsmaßnahmen“ zu informie-
ren. Die Staatsanwaltschaft Inns-
bruck ermittelt gegen Fuchs wegen
des Verdachts der Verletzung des
Amtsgeheimnisses. Fuchs bestreitet
sämtliche Vorwürfe und gibt an, er
habe nicht gemeint, dass das Justiz-
ministerium vorab informiert werde.

Das Justizressort erstattete Diszi-
plinaranzeige beim Obersten Ge-

richtshof und regte an, eine allfällige
Suspendierung des Beamten zu prü-
fen. Bei Staatsanwälten und Richtern
kann das Ministerium selbst nicht
die Suspendierung verfügen, sondern
nur das zuständige Disziplinarge-
richt. Zudem beschränkte das Justiz-
ressort die Zuständigkeit des Behör-
denleiters: Er ist derzeit nicht mehr
für die Aufsicht über die WKStA, für
Verschlusssachen und alle den Ibiza-
U-Ausschuss betreffenden Angele-
genheiten zuständig.

● Zu Strafverfahren haben auch die
Aussagen von Bundeskanzler Sebas-
tian Kurz (ÖVP) vor dem Ibiza-U-
Ausschuss geführt. Gegen ihn wird
wegen Falschaussage ermittelt. Wie
die „Presse“ am Dienstag berichtete,
wird in einem Bericht der WKStA in
einem Nebensatz auch erwähnt, dass
der Kanzler dem ehemaligen Finanz-
minister Hartwig Löger (ÖVP) von ei-
ner bevorstehenden Hausdurchsu-
chung bei diesem erzählt haben
könnte.

Kurz bestreitet die Vorwürfe. So
wie bei nahezu allen anderen Ermitt-
lungen, die im Zusammenhang mit
dem Ausschuss stehen, ist noch nicht
klar, ob die Ermittlungen eingestellt
werden oder es eine Anklage gibt.
Bisher gibt es erst in einem Themen-
komplex eine Anklage, sie betrifft die
Bestechungsvorwürfe gegen Ex-Vize-
kanzler Heinz-Christian Strache
und einen Privatklinik-Betreiber.
Auch hier bestreiten die Beschuldig-
ten die Vorwürfe. Am 7. Juli startet
die Hauptverhandlung in Wien. ■

VfGH-Vorschau – Seite 4
Porträt Catasta – Seite 10

Ursprünglich wäre Schmids
Vertrag bei der Öbag erst im

März 2022 ausgelaufen.
Foto: apa / Fohringer

Der sofortige
Rückzug
Schmids

stelle „einen
notwendigen

Schritt für
die Öbag

dar“, teilte
die Holding

mit.

Kein Tag Untersuchungsaus-
schuss ohne Aufregungen. Am
Dienstag beschwerten sich die
beiden Oppositionsparteien SPÖ
und Neos über einen mutmaßli-
chen „Zeugenschwund“ in der fi-
nalen Phase des Ibiza-U-Aus-
schusses. Eine Verlängerung, wie
von der Opposition gefordert,
wird es nicht geben, weshalb im
Juli die Befragungen enden.

Neos und SPÖ kritisieren, dass
etwa Bundeskanzler Sebastian
Kurz (ÖVP), der nunmehr ehema-
lige Öbag-Chef Thomas Schmid
sowie Ex-ÖVP-Justizminister Josef

Moser für die kommenden Befra-
gungstage im Juni ihr Kommen
abgesagt haben. Der Kanzler war
als Auskunftsperson für den 24.
Juni geplant, werde aber wegen
eines „wichtigen Termins“ nicht
erscheinen, hieß es. Neos-Frakti-
onsführerin Stephanie Krisper er-
innerte daran, dass sie „nicht als
Gäste eingeladen, sondern ver-
pflichtet sind zu kommen“.

Wie aus Kurz’ Büro verlautet,
werde der Bundeskanzler aber am
24. und 25. Juni in Brüssel beim
Europäischen Rat weilen. Themen
dort sind Corona, wirtschaftlicher

Wiederaufbau, Migration und Au-
ßenbeziehungen. Dies habe man
auch dem U-Ausschuss so kom-
muniziert, ebenso, dass die dar-
auffolgende Woche hingegen kein
Problem sei, hieß es.

Spiegelfeld erklärt im
Ausschuss ihr Götzzitat

Am Dienstag war die Unterneh-
merin Gabriela Spiegelfeld, die
Veranstaltungen für Kurz im
Wahlkampf organisiert hatte, ge-
laden. Nach anfänglicher ehren-
amtlicher Beratungstätigkeit habe
sie seit 2018 einen Beratervertrag

mit der Öbag, wie Spiegelfeld sag-
te. Diesen Vertrag habe sie mit
Ende April aufgelöst. Kurz zuvor
war bekannt geworden, dass sie
sich abschätzig über Frauen geäu-
ßert hat und in die Suche nach
weiblichen Aufsichtsratsmitglie-
dern eingebunden war. „Mir ge-
hen die Weiber so am Nerv.
Scheiß Quote“, schrieb sie an
Schmid im Jänner 2019. Sie habe
sich die vergangenen Wochen
sehr über dieses „Götzzitat“ geär-
gert, mehr als damals über die
Frauenquote, als sie diese Nach-
richt an Schmid schrieb. Sie sag-

te, sie habe sich bereits von dem
Satz distanziert. Er sei aus einer
Emotion heraus gefallen und aus
dem Zusammenhang gerissen, so
Spiegeldfeld, die sich als „Frauen-
aktivistin“ bezeichnete. Die Frau-
enquote in Aufsichtsräten lehnt
die Unternehmerin jedoch ab.
Diese sei „in der freien Wirtschaft
diskriminierend“.

Spiegelfeld blieb bei ihren Ant-
worten über weite Strecken vage
und wich den Fragen der Abge-
ordneten nach Spenderlisten und
einem angeblichen Masterplan
für die ÖVP mehrmals aus. ■

Opposition beklagt angeblichen Zeugenschwund im U-Ausschuss
Kanzler Kurz weilt am Befragungstag Ende Juni auf EU-Gipfel in Brüssel.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



olfgang Brandstetter, ehe-
maliger Justizminister, ist
nun auch ehemaliger

Verfassungsrichter: Nach einem Ge-
spräch im Kollegium des Verfas-
sungsgerichtshofs (VfGH) Anfang
der Woche erklärte er seinen Rück-
tritt „mit sofortiger Wirkung“ – und
nicht erst, wie in der Vorwoche an-
gekündigt, mit 1. Juli, so der VfGH.
Weitere Überlegungen, ob interne
Schritte im Gerichtshof notwendig
seien, erübrigten sich dadurch. Ge-
gen Brandstetter wird schon länger
aufgrund seiner, dem Ibiza-U-Aus-
schuss übermittelten Handy-Chats
mit dem suspendierten Sektions-
chef Christian Pilnacek wegen des
Verdachts der Verletzung des Amts-
geheimnisses ermittelt.

Ursprünglich stand der Verrat ei-
ner Hausdurchsuchung beim Un-
ternehmer und Heumarkt-Investor
Michael Tojner im Raum, dessen
Anwalt Brandstetter war. In der
Vorwoche wurden allerdings auch
spöttische Nachrichten zu Erkennt-
nissen des VfGH bekannt, unter an-
derem zu jenen der Beihilfe zum
Suizid und zum Kopftuchverbot,
woraufhin Brandstetter bekannt-
gab, sich als Verfassungsrichter zu-
rückziehen zu wollen. Im Dezem-
ber 2020 hatte der VfGH die Beihil-
fe zum Suizid erlaubt und das Kopf-
tuchverbot an den Volksschulen für
verfassungswidrig erklärt.

In der Juni-Session des VfGH ist
Brandstetter also nicht mehr dabei.

W

Diese hat am Montag begonnen,
und die Richter werden innerhalb
von drei Wochen über mehr als 400
Fälle beraten. Viele von diesen ha-
ben erneut einen Bezug zur Coro-
na-Pandemie.

Kulturstopp unverhältnismäßig
So steht zum Beispiel das Betre-
tungsverbot für Kultureinrichtun-
gen auf der Tagesordnung: Die 4.
Covid-19-Schutzmaßnahmenverord-
nung vom 5. Februar 2021 sah vor,
dass man zum Beispiel Museen
nicht betreten durfte, und auch kul-
turelle Veranstaltungen waren un-
tersagt. Gegen diese Regelungen
richtet sich nun ein von mehreren

Kulturschaffenden eingebrachter
Antrag, die sogenannte „Flores-
tan“-Initiative. Darin wird vor allem
geltend gemacht, dass der Zweck,
Gesundheit und Leben besonders
verletzlicher Gruppen zu schützen,
nicht dauerhaft mit Maßnahmen
einhergehen dürfe, die eine Viel-
zahl anderer Personen unverhält-
nismäßig belasten, wenn es andere
geeignete Maßnahmen gibt.

Die Maskenpflicht im Geschäft
ist ebenfalls Thema, und zwar im
Zusammenhang mit einer Geldstra-
fe. Eine Kundin eines Supermark-
tes hatte diese erhalten, weil sie im
September des Vorjahres entgegen
der entsprechenden Verordnung

beim Betreten keinen Mund-Na-
sen-Schutz gertragen hatte. Nach
ihrer Beschwerde beim Landesver-
waltungsgericht Niederösterreich
stellte dieses beim VfGH den An-
trag auf Feststellung, dass die Mas-
kenpflicht gesetzeswidrig war.
Denn: Der Gesundheitsminister ha-
be die für die angefochtene Vor-
schrift maßgeblichen, tatsächlichen
Umstände nicht aktenmäßig doku-
mentiert. Das bedeute einen Ver-
stoß gegen das Legalitätsprinzip.

Glock zum Ibiza-U-Ausschuss
Aber auch der Ibiza-U-Ausschuss
beschäftigt diesmal das Höchstge-
richt: Die Unternehmerin Katrin
Glock hat Beschwerde wegen Ver-
letzung ihrer Persönlichkeitsrechte
erhoben. Sie sieht sich durch Äuße-
rungen eines Ausschussmitglieds
während der Sitzungen vor allem
im Recht auf Ehre und Schutz des
wirtschaftlichen Rufs verletzt.

Außerdem wird der VfGH zur
Eintragung der Elternschaft bei
gleichgeschlechtlichen Paaren bera-
ten. Einer Frau, die in einer einge-
tragenen Partnerschaft lebt, wurde
vom Magistrat der Stadt Wien die
Eintragung als anderer Elternteil
des Babys ihrer Partnerin verwehrt.
Diese sei nur möglich, wenn an der
Mutter eine medizinisch unterstütz-
te Fortpflanzung durchgeführt wor-
den sei. Das Verwaltungsgericht
Wien hat die ablehnende Entschei-
dung des Magistrats bestätigt. Die

Beschwerdeführerin sieht darin ei-
nen Verstoß gegen das Gleichheits-
gesetz, weil bei Eheleuten der
Mann stets als der Vater gilt, unab-
hängig von der Art der Zeugung.

Nach ersten Beratungen im März
wird sich der VfGH zudem erneut
mit zwei Erlässen beschäftigen, wo-
nach für Asylwerber Beschäfti-
gungsbewilligungen nur bei befris-
teten Jobs als Saisonarbeiter oder
Erntehelfer erteilt werden dürfen.

Damals, im März, war Brandstet-
ter noch Teil des Plenums. Nun
werden an seiner Stelle, „wie im
Fall von Vakanzen üblich, Ersatz-
mitglieder einberufen“, heißt es da-
zu vom VfGH. Das ist nicht unge-
wöhnlich. Neben den 14 VfGH-Mit-
gliedern gibt es sechs Ersatzmit-
glieder, die einspringen, wenn ein
Verfassungsrichter verhindert ist –
auch längerfristig. Zuletzt war das
zwischen dem Wechsel Brigitte
Bierleins von der VfGH-Präsidentin
zur Bundeskanzlerin im Juni 2019
und der Ernennung des aktuellen
VfGH-Präsidenten Christoph Gra-
benwarter im Jänner 2020 der Fall.
Also rund acht Monate lang.

Die Tickets an den VfGH
Zur nächsten regulären Neubeset-
zung wäre es erst 2025 gekommen,
wenn Verfassungsrichterin Claudia
Kahr die Altersgrenze von 70 er-
reicht. Formal muss die Regierung
die Nachfolger dem Bundespräsi-
denten vorschlagen. Die Grünen ha-
ben mit VfGH-Vizepräsidentin Ve-
rena Madner erst einmal ein Mit-
glied vorgeschlagen. Zudem saßen
bisher Grabenwarter und fünf Wei-
tere auf ÖVP-Tickets, fünf auf SPÖ-,
und zwei auf FPÖ-Tickets.

Grünen-Chef und Vizekanzler
Werner Kogler wollte sich in der
Frage, wer nun Brandstetters Nach-
folger nominieren soll, aber noch
nicht festlegen. „Ich glaube, wir
sind gerade in Zeiten, wo man sich
ein bisschen zurückhalten muss,
was alleinige politische Einfluss-
nahmen betrifft. Und vielleicht
muss man ja auch breiter sondie-
ren“, sagte er zu Ö1. Klubchefin
Sigrid Maurer pochte auf die drei-
jährige Cooling-off-Phase für Politi-
ker im geplanten Informationsfrei-
heitsgesetz: Dass mit Brandstetter
ein Ex-Politiker VfGH-Mitglied wur-
de, habe sich nicht bewährt. ■

Von der Maskenpflicht bis zu Asylwerbern
In der aktuellen Juni-Session wird der Verfassungsgerichtshof über mehr als 400 Fälle beraten – ohne Wolfgang Brandstetter.

Von Petra Tempfer

Der VfGH wird sich erneut mit Erlässen beschäftigen, wonach für Asylwerber Beschäftigungs-
bewilligungen nur bei befristeten Jobs erteilt werden dürfen. Foto: dpa / dpaweb / dpa / Frank May
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Neos. Die Neos wollen ihr Vor-
standsteam rund um Parteichefin
Beate Meinl-Reisinger neu aufstel-
len: Die Abgeordneten Josef
Schellhorn und Nikolaus Scherak
hören als Stellvertreter auf, ihnen
folgen Wiens Vizebürgermeister
Christoph Wiederkehr und die
Salzburger Landesrätin Andrea
Klambauer nach. Abgesegnet wer-
den soll der neue Vorstand bei ei-
ner Mitgliederversammlung am
18. und 19. Juni in Linz. Den Um-
bau argumentiert Meinl-Reisinger
so, dass die „neu aufgebaute Ex-
pertise aus der Regierungserfah-
rung“ im Vorstand fest verankert
werden soll. Neu in dieses Gremi-
um einziehen sollen auch EU-Ab-
geordnete Claudia Gamon sowie
Sozialsprecher Gerald Loacker.

Corona-Regeln. Auch für die Kir-
chen und Religionsgemeinschaf-
ten gelten ab 10. Juni lockerere
Corona-Regeln. Analog zu den all-
gemeinen Schutzmaßnahmen

müssen dann bei öffentlichen Got-
tesdiensten im Freien keine
FFP2-Masken mehr getragen wer-
den.

Almen-Urlaub. Durch Änderun-
gen in der Viehwirtschaft kommt
es seit Jahren vermehrt zu gefähr-
lichen Aufeinandertreffen von
Menschen und Kühen auf Almen.
Ab Juli sollen nun Online-Wander-
karten der Alpenvereine vor Mut-
terkühen warnen, wie Tourismus-
ministerin Köstinger auf dem
„Almgipfel“ präsentierte. 2014
war eine 45-jährige Deutsche im
Tiroler Pinnistal bei einer Kuhat-
tacke ums Leben gekommen.

Innsbruck. Trotz der Auflösung
der Innsbrucker Stadtkoalition
denkt Bürgermeister Georg Willi
(Grüne) nach Ablauf der Hälfte
der Legislaturperiode nicht an
Neuwahlen. „Wir haben vor, die
zweite Halbzeit voll durchzuspie-
len“, sagte er.

Kurz notiert

Wienbibliothek
im Rathaus

EINLADUNG

Digitale Technologien haben unsere Welt in den letzten Jahrzehnten fundamental verändert,
sie eröffnen uns nie da gewesene Möglichkeiten und stellt zugleich unsere Menschlichkeit
vehement in Frage. Doch kann Künstliche Intelligenz auch Kultur? Es gibt bereits Systeme
die Lieder komponieren, Gedichte schreiben oder Bilder malen. Das Portrait eines gewissen
Edmond Belamy wurde im Herbst 2018 bei Christie’s in London um 398.000 € versteigert.
Es war das Werk eines Computers. Belamy hat nie gelebt.

Kann KI wirklich Kunst, oder bahnbrechende, neue Stile erschaffen?
Wird KI jemals menschliche Kreativität und Abstraktionsfähigkeit ersetzen können?
Diese Fragen wollen wir bei unserer nächsten Ausgabe der Reihe
„Digitaler Humanismus – Transformation gestalten“ klären.

Termin: 15. Juni 2021, 18:30 – 20:00 Uhr
Ort: Belvedere 21, Arsenalstraße 1, 1030 Wien
Format: Live-Stream www.wienerzeitung.at/digitalerhumanismus

Einführung: Anita Eichinger, Direktorin der Wienbibliothek im Rathaus

Podium: Gerald Bast, Rektor der Universität für angewandte Kunst Wien;
Veronica Kaup-Hasler, Stadträtin für Kultur und Wissenschaft;
Irina Nalis Neuner, Institut für Angewandte Psychologie der Universität Wien.

Moderation: Walter Hämmerle, Chefredakteur Wiener Zeitung

Seien Sie via Stream dabei und schicken Sie Ihren Input bzw. Ihre Fragen
vorab per E-Mail an events@wienerzeitung.at.

WIENER
ZEITUNG
EVENT

EINLADUNG
Digitaler Humanismus. Transformation gestalten.

Kann KI Kultur?
Künstliche Intelligenz und die Grenzen der Kreativität.

Eine Kooperation der Wienbibliothek im Rathaus,
der Universität für angewandte Kunst und der Wiener Zeitung.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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SPÖ für neues Staatsbürgerschaftsrecht
Parteivorstand-Beschluss für geringere Hürden zu Einbürgerung und Geburtslandprinzip nach dem Vorbild Deutschlands.

und um die Jahrtausendwende
ist in Österreich die Zahl der
Einbürgerungen stark ange-

stiegen, auf bis zu 45.000 im Jahr
2003. Dafür gab es zwei Gründe. Ers-
tens, die Migrations- und Fluchtbe-
wegungen Anfang der 1990er (Jugo-
slawienkrieg) lagen damals etwa
zehn Jahre zurück. Das war und ist
jene Frist, nach der ein Antrag auf
Einbürgerung gestellt werden kann.
Zweitens konnten mit der Reform des
Gesetzes 1998 bestimmte Gruppen,
etwa Kinder, die in Österreich gebo-
ren wurden, rascher die Staatsbür-
gerschaft beantragen. Dadurch kam
es in gewisser Weise zu Vorzieheffek-
ten. Eine wirkliche Erleichterung des
Erwerbs der Staatsbürgerschaft stell-
te die Novelle unter Rot-Schwarz da-
mals aber nicht dar. Grüne und das
Liberale Forum sahen in der Reform
sogar eine Verschärfung.

Seit damals ist viel passiert. Das
Gesetz wurde in einigen Punkten
doch fundamental verändert und die
Hürden für Einbürgerungen unter
Schwarz-Blau 2006 deutlich erhöht.
Die Regierung wollte damals sogar
Schülern, die sitzengeblieben sind,
die Einbürgerung verwehren. Bis
heute ist eine positive Note in
„Deutsch“ in der Sekundarstufe Vor-
aussetzung für einen Antrag. Die
Zahl der Einbürgerungen fiel nach
der umstrittenen Novelle auf bis zu
6.000 jährlich, vor allem die Einbür-
gerungsquoten sind dramatisch ge-
sunken. Kamen bis 2005 auf 100 aus-
ländische Staatsbürger noch bis zu 5
Einbürgerungen pro Jahr, waren es
im Vorjahr nur mehr 0,6 – ein abso-
luter Tiefstwert, und auch innerhalb
Europas ist Österreich Schlusslicht.

Sieben Mal griff seither auch der
Verfassungsgerichtshof ein, zuletzt
diesen März, nachdem Antragsstel-
lern aufgrund geringfügiger Verwal-
tungsstrafen in Höhe von jeweils 50
Euro die Einbürgerung verwehrt wor-
den war. In einem Fall hatte eine
Frau nach Eheschließung ihre Na-
mensänderung nicht „unverzüglich“,
sondern erst sechs Monate später der
Behörde gemeldet. Grund genug für
den Magistrat der Stadt Wien, den
Antrag der Frau abzulehnen. Die Pas-
sage, dass selbst so geringe Übertre-
tungen ein Ausschlussgrund sind,
muss nun gestrichen werden.

R

Es gab aber noch eine weitere Ent-
wicklung, die von Relevanz ist. Die
Zuwanderung, vor allem aus dem
EU-Raum, hat die Zahl der ausländi-
schen Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger deutlich steigen lassen. In
Wien ist der Anteil von 17 Prozent im
Jahr 2002 auf zuletzt 32 Prozent ge-
stiegen. Dabei handelt es sich nicht
nur um Zuwanderer. Von den in
Wien lebenden Ausländern sind laut
Zahlen der Stadt Wien etwa 15 Pro-
zent in Österreich geboren worden.
Immerhin fast 90.000 Personen. Die-
se Entwicklung hat wiederum demo-
kratiepolitische Folgen, da gerade in
Wien ein substanzieller Teil der Be-
völkerung nicht wahlberechtigt ist.

Geändert haben sich seit 1998
aber nicht nur Gesetz, Migrations-
ströme und Bevölkerungsstruktur,
sondern auch die Sichtweisen der

SPÖ. Drei Jahre lang erarbeitete eine
Gruppe eine neue Position für ein
„modernes Staatsbürgerschafts-
recht“, der Bundesvorstand der Partei
hat es bereits beschlossen.

Geburtslandprinzip verankern
Peter Kaiser, Landeshauptmann von
Kärnten und Leiter der Arbeitsgrup-
pe, spricht von einem „Paradigmen-
wechsel“. Das jetzige Gesetz gehe an
den Lebensrealitäten vorbei, es sei
kostenintensiv und impliziere damit
eine Auslese, zudem gebe es zahlrei-
che bürokratische Hürden.

Die SPÖ will die Frist von zehn auf
allgemein sechs Jahre rechtmäßigen
Aufenthalts absenken, nach der ein
Antrag auf Einbürgerung gestellt
werden kann. Auch die übrigen Kri-
terien sollen angepasst werden. Ein
Auslandsaufenthalt, etwa für das Stu-

dium, soll nicht mehr dazu führen,
dass die Frist noch einmal zu laufen
beginnt. Vor allem aber soll das Ein-
kommenserfordernis gesenkt wer-
den. Wer in sechs Jahren nicht mehr
als 36 Monate Sozialhilfe bezogen
hat, soll künftig berechtigt werden.
Die Bundesgebühren von 1.115 Euro
pro Einbürgerung, die grundsätzlich
Ländersache ist, sollen komplett fal-
len. „Diese finanziellen Hürden will
die Sozialdemokratie aus dem Weg
räumen“, sagt SPÖ-Integrationsspre-
cherin Nurten Yilmaz.

Der größte Bruch mit der gegen-
wärtigen Rechtslage wäre die Ergän-
zung durch ein abgeschwächtes Ge-
burtslandprinzip (ius soli), wie es be-
reits Deutschland vor einigen Jahren
eingeführt hat. Demnach sollen in
Österreich geborene Kinder automa-
tisch das Recht auf die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft erwerben,
wenn ein Elternteil bei der Geburt
zumindest fünf Jahre rechtmäßig in
Österreich ist. In Deutschland sind es
acht Jahre. „Die Staatsbürgerschaft
ist nicht die Krone der Integration,
sondern ihr Motor“, sagt Yilmaz.

Gegen Parallelgesellschaften
Junge Menschen, die in Österreich
geboren und aufgewachsen, aber
eben Ausländer und dadurch nicht
wahlberechtigt sind, seien auch an-
fällig für spaltende Propaganda aus
dem Ausland, sagt Paul Stich, Vorsit-
zender der Sozialistischen Jugend.
„Wir sollten deren Arbeit nicht er-
leichtern, indem man Bürger zweiter
Klasse schafft.“

Noch eher unkonkret sind die
Ideen der SPÖ hinsichtlich einer Dop-
pelstaatsbürgerschaft. Diese will man
„erleichtern“, heißt es. Angeführt
werden aber primär Ausland-Öster-
reicher, die etwa aus beruflichen
Gründen eine andere Staatsbürger-
schaft annehmen, die österreichische
aber deshalb nicht abgeben wollen.
Das Thema Doppelstaatsbürgerschaft
hat vor allem durch die Personenfrei-
zügigkeit in der EU an Relevanz ge-
wonnen. Deutschland erlaubt Mehr-
staatigkeit innerhalb der EU seit
1999 auch bei Verleihung der Staats-
bürgerschaft. Österreich nicht. Auch
damit ist die Republik zum Außensei-
ter geworden. Weltweit sind es nur
mehr 32 Länder, die Doppelstaatsbür-
gerschaften nicht oder nur in weni-
gen Ausnahmen erlauben. ■

Von Simon Rosner

Die SPÖ will einen
„Paradigmen-
wechsel“ bei
Einbürgerungen.
Es ist auch einer
für die Partei.
Foto: apa / Techt

Herbert Kickl, da sind sich alle ei-
nig, verfolgt einen anderen Kurs
als sein Vorgänger. Während der
zurückgetretene Norbert Hofer
betont gemäßigt auftrat – sowohl
aufgrund seiner Persönlichkeit
als auch aufgrund seines politi-
schen Interesses der Koalitionsfä-
higkeit –, ist der designierte neue
Parteiobmann Kickl als blauer
Einschärfer bekannt. Er steht für
einen harten Oppositionskurs
und machte nach seiner Nominie-
rung durch das Parteipräsidium
am Montag auch gleich deutlich,
wen er als erste Angriffsfläche da-
für sieht: die türkise ÖVP.

So gar nicht zu diesem Kurs zu
passen scheint indessen eine
Idee, die Kickl selbst aufbrachte:
eine „Allparteien-Koalition“ aus
SPÖ, FPÖ, Neos und Grünen – mit

dem Ziel, die bereits seit mehr als
drei Jahrzehnten anhaltende Re-
gierungsbeteiligung der ÖVP zu
brechen. Aber kann ein Bündnis
aus inhaltlich und im Auftreten so
unterschiedlich ausgerichteten
Parteien mehr sein als ein theore-
tisches Planspiel?

„Ich halte das für äußerst unre-
alistisch“, sagt der Politologe An-
ton Pelinka im Gespräch mit der
„Wiener Zeitung“. So sei etwa
schwer vorstellbar, dass die Neos
als „EU-Partei Nummer eins“ mit
der „deklarierten Anti-EU-Partei
FPÖ“ gemeinsame Sache machen
könnten. Ebenso sei eine Regie-
rungs-Zusammenarbeit der Grü-
nen mit einer Kickl-FPÖ kaum re-
alistisch. Warum aber dann über-
haupt dieser Vorschlag?

„Kickl will wahrscheinlich zei-
gen, dass er schon auch weiter
denkt“, meint Pelinka. Eine Rolle

spielen dürften auch persönliche
Motive nach dem Zerwürfnis mit
der ÖVP zum Ende der türkis-grü-
nen Regierung. Ebenso das sym-
bolische Aufzeigen, dass Mehrhei-
ten jenseits der Volkspartei mög-
lich sind – mögen sie praktisch
auch noch so unrealistisch sein.

Pelinka: Kickl-FPÖ würde es
in Regierung zerreißen

Im Vergleich zu Grünen und Neos
hat die Kickl-FPÖ noch eher ge-
meinsame Schnittmengen mit der
SPÖ, vor allem im sozialpoliti-
schen Bereich. Kickl kommt selbst
aus einer Arbeiterfamilie, unter
Arbeitern erzielt die FPÖ auch
schon seit langen Jahren mehr
Stimmen als die SPÖ. Klassische
Arbeiter sind allerdings eine
schrumpfende Bevölkerungsgrup-
pe. Vor allem aber: Die FPÖ richtet
sich bei ihren – gerade von Kickl –

durchaus zentral platzierten sozi-
alpolitischen Aussagen gezielt an
„autochthone Österreicher“ – und
schließt Zuwanderergruppen kom-
munikatorisch aus. Das ließe sich
mit dem Kurs der SPÖ, für die et-
wa Wähler mit türkischen Wur-
zeln eine wichtige Zielgruppe sind,
kaum vereinbaren.

Während eine Regierungszu-
sammenarbeit der FPÖ unter
Kickl und den von Pamela Rendi-
Wagner geführten Genossen
kaum realistisch scheint, wäre ei-
ne blaue Zusammenarbeit mit ei-
ner SPÖ unter Hans Peter Dosko-
zil vorstellbar – Burgenlands Lan-
deshauptmann steht für einen mi-
grationskritischen Kurs innerhalb
der Sozialdemokratie.

„Die SPÖ ist aber nicht Dosko-
zil“, sagt Pelinka. Sein Kurs sei
im Burgenland erfolgreich, eine
offensive rote Annäherung an die

Kickl-FPÖ auf Bundesebene wür-
de die Partei aber wohl sprengen,
meint der Politologe.

Eine Mehrheit aus SPÖ und
FPÖ alleine ist ohnehin nach allen
Umfragen außer Reichweite. Was
erst recht zur Aussicht führt: Der
Kurs der FPÖ wird wohl auf ab-
sehbare Zeit ein (radikal-)opposi-
tioneller bleiben. „Ich sehe Kickls
Linie weitgehend ident mit jener
Jörg Haiders vor 2000“, sagt Pe-
linka. Damals trat die FPÖ in die
schwarz-blaue Koalition unter
Wolfgang Schüssel ein. Der Poli-
tikwissenschafter geht davon aus,
dass es die Freiheitlichen auch
bei einer künftigen Regierungsbe-
teiligung zerreißen würde. „Wenn
er von seinen persönlichen Ambi-
tionen absieht“, sagt Pelinka,
„darf Kickl eigentlich gar nicht
darauf aus sein, in eine Regie-
rungsbeteiligung zu kommen.“ ■

Welcher Weg für die FPÖ künftig realistisch ist
Kickl steht für Radikalopposition der FPÖ – brachte aber selbst eine „Allparteien-Koalition“ gegen die ÖVP ins Spiel. Warum eigentlich?

Von Martin Tschiderer
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ie weißen Steine reihen
sich aneinander. Stele an
Stele, so weit das Auge

reicht – Grab- und Gedenkstätte
zugleich. Der Friedhof für tausen-
de Opfer des Genozids in Srebre-
nica liegt wenige Kilometer von
der Stadt entfernt, in Potocari, im
Osten Bosnien-Herzegowinas. Im
Juli 1995 überrannten bosnisch-
serbische Truppen die UNO-
Schutzzone in dieser Gegend, er-
mordeten an die 8.000 Männer
und Buben, die einen muslimi-
schen Namen trugen.

Die Soldaten standen unter
dem Kommando von Ratko Mla-
dic, der seit dem Bosnien-Krieg
mit zehntausenden Toten und
hunderttausenden Vertriebenen
auch „Schlächter vom Balkan“ ge-
nannt wird. Bis 2011 war der ehe-
malige Militärchef der bosnischen
Serben auf der Flucht, als er ge-
fasst war, wurde er an das UNO-
Tribunal für Kriegsverbrechen im
ehemaligen Jugoslawien überwie-
sen. Der Nachfolge-Mechanismus
des Gerichtshofs bestätigte am
Dienstag den Spruch von 2017 in
erster Instanz: lebenslange Haft
wegen Völkermordes und anderer
Kriegsverbrechen. Damit ist das
Urteil rechtskräftig.

Die Liste der Verbrechen, die
Mladic angelastet werden, ist
lang. Dazu zählen sowohl die gut
dreijährige Belagerung und der
Granatenbeschuss von Sarajevo
mit mehr als 10.000 Opfern, dar-
unter 1.600 Kindern, Vertreibun-
gen nicht-serbischer Bevölkerung,
Morde, aber auch die Geiselnah-
me von UNO-Soldaten.

Aufarbeitung nicht beendet
Im Berufungsverfahren setzte
sich die Verteidigung im Vorjahr
für den Freispruch oder eine Wie-
derholung des Prozesses ein. Die
Anklage forderte hingegen, Mla-
dic nicht nur des Völkermordes in
Srebrenica, sondern auch in wei-
teren sechs bosnischen Gemein-
den für schuldig zu erklären.

Nun muss sich ein Land fin-
den, in dem der 78-Jährige für
den Rest seines Lebens im Ge-
fängnis sitzt. Sein ehemaliger po-
litischer Gefährte und Ex-Präsi-
dent der Republika Srpska, Rado-
van Karadzic, der 2019 ebenfalls
zu lebenslanger Haft verurteilt

D

worden war, verbüßt seit Mai in
Großbritannien seine Strafe.

Der Prozess gegen Mladic war
der letzte große des Tribunals in
Den Haag und auch der letzte in-
ternationale zum Massaker in
Srebrenica. Tausende Seiten an
Dokumenten wurden dabei ausge-
wertet und hunderte Zeugen be-
fragt.

Doch die Aufarbeitung der Ge-
schichte ist damit keineswegs ab-
geschlossen. Nach hunderten Op-
fern des Massenmordes wird
noch immer gesucht. Bosnien-
Herzegowina, wo so gut wie jede
Familie im Krieg einen Verwand-
ten verloren hat, ist ein politisch
wie gesellschaftlich zerrissener
Staat, selbst in der Hauptstadt Sa-

rajevo ist die Trennung zu sehen.
Im Landesteil Republika Srpska,
in dem serbische Nationalisten an
der Macht sind, wird Mladic von
einigen nicht als Verbrecher, son-
dern als Held angesehen. In sei-
ner Geburtsgemeinde Kalinovik
ist sein aufgemaltes Konterfei auf
Gebäudemauern zu sehen. Ähnli-
che Porträts des Ex-Generals gibt
es auch in der serbischen Haupt-
stadt Belgrad. Mladics Verehrer
sehen die Prozesse gegen ehema-
lige serbische Machthaber als po-
litische Verfolgung und unge-
rechtfertigte Schuldzuweisung.

„Größter Verbrecher“
Dabei sollte der Ex-Militärchef als
„größter Verbrecher in der Ge-
schichte der Region“ angesehen
werden, sagt Fikret Grabovica der
Nachrichtenagentur Reuters. Er
verlor seine elfjährige Tochter Ir-
ma während der Belagerung von
Sarajevo.

Mela Softic wiederum, die die
Einkesselung der Stadt als Kind
erlebt hatte, macht sich kaum
Hoffnungen auf einen Gesin-

nungswandel unter den serbi-
schen Nationalisten: Das Urteil
werde die unterschiedlichen Auf-
fassungen von den Geschehnis-
sen in den 1990er Jahren nicht
ändern. „25 Jahre später habe ich
das Gefühl, dass der Krieg noch
immer nicht vorbei ist.“

Von anderen aber werden der
Prozess und sein Abschluss als
symbolhaft betrachtet. „Es war
wie eine unendliche Geschichte,
von der viele dachten, sie würde
tatsächlich nicht zu Ende gehen“
– doch dem wäre nicht so, erklärt
Iva Vukusic, die an der Universi-
tät Utrecht lehrt, Reuters. Die His-
torikerin betont, dass das Ge-
richtsurteil nicht nur ein Signal
an die Kriegsopfer sendet, son-
dern ebenfalls an Menschen in
anderen Konfliktgebieten, etwa in
Syrien.

Das Signal sei, dass „Dinge
möglich sind, auch wenn dies
hoffnungslos erscheint“, meint
Vukusic. Immerhin hat sich Mla-
dic fast 16 Jahre der Justiz entzo-
gen – und wurde dann schließlich
doch in Serbien verhaftet. ■ (czar)

Das letzte Urteil
Lebenslange Haft für Ratko Mladic: Gericht in Den Haag bestätigt Spruch gegen den Ex-Militärchef der bosnischen Serben.

Der Friedhof in Potocari bei Srebrenica ist Grab- und Gedenkstätte zugleich. Foto: afp / Elvis Barukcic

Wegen Völkermordes verurteilt: Ex-General Ratko Mladic.
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Vorwürfe gegen Giuliani. In der
Ukraine-Affäre wächst durch ei-
nen Medienbericht der Druck auf
das Umfeld des ehemaligen US-
Präsidenten Donald Trump. Mit-
schnitte eines Telefonats des da-
maligen Trump-Anwalts Rudy
Giuliani vom Juli 2019 belegten,
dass dieser ukrainische Regie-
rungsvertreter unter Druck ge-
setzt habe, berichtete der TV-Sen-
der CNN. Die Regierung in Kiew
habe unbegründeten Vorwürfen
gegen den demokratischen Präsi-
dentschaftsbewerber Joe Biden
nachgehen sollen.

Gondelunglück. Nach dem Seil-
bahnunglück am Lago Maggiore
mit 14 Todesopfern hat die Staats-
anwaltschaft Rekurs gegen Frei-
lassung von drei Angeklagten ein-
gereicht. Bei den drei Männern
handelt es sich um den Eigentü-
mer der Seilbahn, den Betriebsdi-
rektor und den Betriebsleiter.

Van der Bellen bei Draghi. Bun-
despräsident Alexander Van der
Bellen gibt Italien „gute Chan-
cen“, mit dem seit Februar amtie-
renden Premier Mario Draghi er-
folgreich aus der Corona-Krise zu
kommen. Er habe aufgrund seiner
Zeit als Chef der Europäischen
Zentralbank große Wertschätzung
gegenüber Draghi, sagt Van der
Bellen nach einen Treffen mit Ita-
liens Premier. Draghi sei sicher
der Richtige, um notwendige Re-
formen umzusetzen.

Parlament vs. Kommission. Das
Europaparlament will die EU-
Kommission wegen Untätigkeit
beim Schutz der Rechtsstaatlich-
keit klagen. Über eine entspre-
chende Resolution stimmen die
Abgeordneten, die der Kommissi-
on vorwerfen betroffen , betroffe-
nen Staaten noch nicht einmal be-
nachrichtigt zu haben, am Don-
nerstag ab.

Kurz notiert

Ottawa. Nach einer Auto-Attacke
mit vier getöteten Mitgliedern ei-
ner muslimischen Familie in Ka-
nada spricht die Polizei von ei-
nem rassistischen Tatmotiv. „Die
Ermittler gehen davon aus, dass
dies ein vorsätzlicher Akt war
und dass die Opfer wegen ihres
islamischen Glaubens zum Ziel
wurden“, hieß es in einer Mittei-
lung der Polizei in der Stadt Lon-
don in der Provinz Ontario am
Montag. „Es gibt Beweise dafür,
dass dies eine von Hass motivier-
te Tat war.“

Der Vorfall hatte sich bereits
am Sonntagabend ereignet. Dabei
hatte der 20-jährige Fahrer eines
schwarzen Pick-up-Trucks fünf
Menschen auf einem Gehweg an-
gefahren, war dann geflüchtet
und konnte später rund sieben Ki-
lometer entfernt festgenommen

werden. Eine 74 Jahre alte Frau,
ein 46 Jahre alter Mann, eine 44
Jahre alte Frau und ein 15 Jahre
altes Mädchen starben bei der At-
tacke, nur ein Neunjähriger über-
lebte schwer verletzt. Der mut-
maßliche Täter wurde wegen vier-
fachen Mordes und einfachem
versuchten Mordes angeklagt. Es
gebe keine bekannte Verbindung
zwischen ihm und der Opfer-Fa-
milie, hieß es.

Kanadas Premierminister Ju-
stin Trudeau schrieb via Kurz-
nachrichtendienst Twitter, er sei
„entsetzt“. Er kondolierte den An-
gehörigen der Opfer und drückte
den Muslimen in Kanada seinen
Beistand aus. „Islamophobie hat
in keiner unserer Gemeinschaften
einen Platz. Dieser Hass ist heim-
tückisch und verachtenswert –
und muss aufhören.“

Der kanadische Rat der Musli-
me äußerte sich „mehr als ent-
setzt“ über den Angriff. „Das ist
eine terroristische Attacke auf ka-
nadischem Boden und muss als
solche behandelt werden“, sagte
Ratspräsident Mustafa Farooq.
Ontarios Regierungschef Doug
Ford erklärte, für „Hass und Isla-
mophobie“ gebe es keinen Platz
in dem Bundesstaat. „Diese ab-
scheulichen Gewalttaten müssen
aufhören.“ Anfang 2017 hatte ein
Anschlag auf eine Moschee im ka-
nadischen Quebec weltweit für
Bestürzung gesorgt. Der damalige
Politikstudent Alexandre Bisson-
nette, der Sympathien für natio-
nalistisches und rassistisches Ge-
dankengut gezeigt haben soll, er-
schoss sechs Gläubige. Mehr als
30 Menschen wurden verletzt, ei-
nige lebensgefährlich. ■

Muslime in Kanada mit Vorsatz überfahren
Aus rassistischen Motiven hat ein 20-Jähriger vier Menschen mit seinem Pick-up getötet.
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Der Traum von britischer Größe
Das G7-Treffen in Cornwall bietet Premierminister Boris Johnson die Gelegenheit, sein Land nach dem Brexit als

Führungsmacht zu inszenieren. Ob das gelingt, hängt vom Verhältnis zu den USA und ihrem Präsidenten Joe Biden ab.

ange hatten die Spitzenpoliti-
ker der westlichen Welt online
konferiert. Nun ist wieder Zeit

für die große Bühne: Von Freitag bis
Sonntag werden sich die Präsidenten
und Regierungschefs der führenden
Industrienationen wieder von Ange-
sicht zu Angesicht austauschen kön-
nen – auf dem G7-Gipfel in Cornwall.
Die malerische Gegend im Südwesten
Englands bietet für den britischen
Premier Boris Johnson den perfekten
Rahmen, sein Land als Führungs-
macht im Kreis der Demokratien und
als globalen Player zu inszenieren.

Das Treffen bietet für Johnson
auch eine willkommene Ablenkung
von den Stromschnellen der briti-
schen Politik: Zuletzt wurde mit den
Enthüllungen von Johnsons Ex-Bera-
ter Dominic Cummings offenbar,
dass der Premier das Coronavirus an-
fangs sträflich unterschätzte. John-
son, so Cummings, hätte sich das Vi-
rus sogar spritzen lassen wollen, um
dessen Harmlosigkeit zu beweisen.

Das schlechte Krisenmanagement
seiner Regierung in den ersten Mo-
naten der Pandemie ist heute den-
noch fast vergessen. Schließlich hatte
Johnson das britische Impfprogramm
früher als viele Länder gestartet, frü-
her auch als die unbeweglichere EU.
Der Erfolg des Programms bestätigte
für viele die Richtigkeit der Brexit-
Entscheidung – und von Johnsons Vi-
sion eines „Global Britain“, eines
starken, unabhängigen Landes ohne
die Fesseln der EU, einer globalen
Führungsmacht der Demokratie –
immer Schulter an Schulter mit dem
unverzichtbaren Partner aus Über-
see, den USA.

Wie realistisch diese Führungsrol-
le Großbritanniens heute noch ist, ist
freilich unklar. Dass das Königreich
mit Verweis auf seine teuren Coro-
na-Maßnahmen jüngst das Geld für
internationale Nothilfe zusammen-
strich, wurde nicht nur in Johnsons
eigener Partei kritisiert. Die Maßnah-
me erweckt auch nicht den Eindruck,
als würde Großbritannien als morali-
sche Führungsmacht auf die Welt-
bühne zurückkehren. Zudem ist – ge-
rade nach dem Brexit – die Gefahr,

L

dass Großbritannien durch eine Se-
zession Schottlands zu einem Klein-
britannien wird, immer gegeben.

Realer als Großmachtsträume ist
die „special relationship“, die beson-
dere Beziehung zwischen den USA
und Großbritannien. Schon im Ersten
Weltkrieg kamen die USA ihren an-
gelsächsischen Verwandten zu Hilfe.

„Ein Klon Trumps“
Im Zweiten Weltkrieg schuf dann die
enge Zusammenarbeit zwischen dem
britischen Premier Winston Churchill
und US-Präsident Franklin D. Roose-
velt die Grundlage für den Sieg über
das nationalsozialistische Deutsch-
land. Später kämpften Margaret That-
cher auf britischer und Ronald Rea-
gan auf US-amerikanischer Seite ge-
meinsam für Privatisierung und Zu-
rückdrängung des Staates. 2003
schließlich führten US-Präsident
George W. Bush und der britische La-
bour-Premier Tony Blair Seite an Sei-
te ihre Länder in den Irakkrieg. Dass
sich zwischen Johnson und dem neu-

en US-Präsidenten Joe Biden, der
ebenfalls in Cornwall dabei sein
wird, ein ähnliches Vertrauensver-
hältnis entwickeln könnte, ist zwar
möglich, aber nicht sicher. Schließ-
lich hatte Johnson Bidens ehemaligen
Chef, Ex-US-Präsident Barack Obama,
2016 wegen dessen „teils keniani-
scher“ Abstammung eine „angebore-
ne Abneigung gegen das britische
Imperium“ attestiert. Und der Demo-
krat Biden beschrieb Johnson Ende
2019 als „physischen und emotiona-
len Klon“ des damaligen US-Präsi-
denten Donald Trump. Tatsächlich
war Johnsons Verhältnis zu Trump
trotz einiger Differenzen, etwa in der
Klimapolitik, ein gutes. Johnsons in
der EU ungeliebter Brexit-Kurs fand
bei Trump Gefallen. Vergleiche zwi-
schen den beiden Politikern waren
an der Tagesordnung. Johnson galt
vielen als eine Art intellektuellere
Ausgabe des Milliardärs.

Außerdem betont Biden seine iri-
schen Wurzeln. Im Nordirland-Kon-
flikt steht er im Zweifelsfall auf iri-

scher Seite: Im vergangenen Herbst
warnte er London, zwischen Irland
und Nordirland dürfe keine harte
Grenze entstehen. Falls doch, gebe es
keine Aussicht auf jenes Freihandels-
abkommen mit den USA, das Johnson
nach dem Brexit nötig hat.

Kein Interesse an Konflikt
Dennoch dürfte es beim Treffen in
Cornwall zu keinen gröberen Konflik-
ten zwischen den beiden Politikern
kommen. Die Zusammenarbeit bei
Themen wie Corona und Klima funk-
tioniert, Johnson will sich hier als
Vorreiter im Kampf gegen diese Be-
drohungen präsentieren. Auch was
die Nato betrifft, wird sich Johnson
mit Biden leichter tun als mit dessen
Vorgänger Trump. Der US-Präsident
wiederum hat nach dessen Wahl im
Jänner als Erster den britischen Pre-
mier angerufen. Ernsthaftes Interes-
se an einer Konfrontation hat keiner
der beiden Politiker. Das Treffen in
Cornwall dürfte also harmonisch
vonstattengehen. ■ (leg/apa)

Der britische
Premierminister
Boris Johnson
(Mitte) auf dem
Deck des
Flugzeugträgers
„HMS Queen
Elizabeth“.
Foto: afp / Leon Neal

Belfast. Der nordirische Abgeord-
nete Paul Givan (Bild) soll neuer
Regierungschef der britischen
Provinz werden. Der Chef der füh-
renden Protestantenpartei DUP,
Edwin Poots, schlug den 39-Jähri-
gen am Dienstag als Nachfolger
von Arlene Foster vor, die das
Amt bald aufgibt. Er soll den Pos-
ten am kommenden Montag über-
nehmen. Givan sagte, mit dem
Amt gehe eine „riesige Verant-
wortung“ einher.

Er arbeitet bereits seit rund 20
Jahren mit Poots zusammen und
liegt auch von den Positionen na-
he bei seinem Mentor, der als
evangelikaler Hardliner gilt und
die Evolutionstheorie ablehnt. Der
Vater von drei Töchtern war be-
reits vorübergehend Kabinetts-
mitglied in Nordirland.

Zudem besetzt Poots mehrere
Ministerposten neu. Grund ist ein
erbitterter Streit innerhalb der
Democratic Unionist Party (DUP).

Foster hatte Ende April nach hef-
tigem internem Druck ihren
Rückzug als Regierungschefin
wie auch als Parteivorsitzende an-
gekündigt, mehrere ranghohe
Mitglieder traten daraufhin eben-
falls zurück.

Die nordirische Regionalregie-
rung wird von den jeweils stärks-
ten Parteien der beiden konfessio-
nellen Lager geführt. Vize-Regie-
rungschefin Michelle O’Neill von
der katholisch-republikanischen
Sinn Fein gilt dabei als gleichbe-

rechtigt mit dem sogenannten
First Minister.

Zuletzt hatten die Spannungen
in der ehemaligen Bürgerkriegs-
region wieder zugenommen.
Grund ist vor allem der Brexit. So
fühlen sich viele, meist protestan-
tische Anhänger der Union mit
Großbritannien durch die Rege-
lungen vom Rest des Vereinigten
Königreichs abgekoppelt. Das so-
genannte Nordirland-Protokoll
soll eine harte Grenze zum EU-
Mitglied Republik Irland verhin-
dern, allerdings kommt es da-
durch zu Problemen im Handel
mit Großbritannien.

Schon in zehn Jahren könnte
die derzeitige britische Provinz
zur Republik Irland gehören, sagt
der Politik-Professor Cathal
McCall von der Queen’s Universi-
ty Belfast anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens Nordirlands im
Mai voraus. „Die Dinge bewegen
sich sehr schnell.“ ■

Paul Givan soll neuer Regierungschef
Nordirlands werden

Der 39-Jährige steht evangelikalen Hardlinern nahe.
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Guatemala-Stadt. Angesichts der
großen Zahl an Einwanderungs-
willigen aus Zentralamerika hat
sich US-Vizepräsidentin Kamala
Harris bei einem Besuch in Gua-
temala für eine Zusammenarbeit
beider Länder in Migrationsfra-
gen ausgesprochen. Harris warn-
te Migrationswillige zugleich da-
vor, illegal in die USA einzurei-
sen: „Kommen Sie nicht.“ Statt-
dessen versprach sie bei dem
Treffen mit Präsident Alejandro
Giammattei in Guatemala-Stadt,
Fluchtursachen zu bekämpfen.

Den Menschen müsse „ein Ge-
fühl der Hoffnung“ vermittelt
werden, betonte Harris bei ihrer
ersten Auslandsreise seit Amtsan-
tritt. Es müsse verhindert werden,
dass sie sich wegen der Missstän-
de in ihrem Land zur Flucht in die
USA gezwungen sähen. „Die
meisten Menschen wollen nicht
den Ort verlassen, an dem sie auf-
gewachsen sind“, sagte Harris.

Wer aber versuche, illegal ein-
zureisen, werde an der Grenze zu-
rückgeschickt – unabhängig von
den Gründen für die Flucht, hob
Harris hervor. Die USA würden
weiterhin ihre Gesetze durchset-
zen und ihre Grenze sichern. Sie
kündigte an, gemeinsam mit Gua-
temala eine Arbeitsgruppe gegen
Schmuggel und Menschenhandel
einzurichten.

Disput um Korruption
Giammattei versprach, Guatemala
werde mit den USA zusammenar-
beiten, damit junge Menschen im
Land „Hoffnung schöpfen können,
die sie heute nicht haben“. Zu
Vorwürfen von US-Politikern,
dass auch die Korruption in Gua-
temala ein treibender Faktor für
Migration sei, sagte der Präsi-
dent: „Wie viele Fälle von Korrup-
tion sind mir vorgeworfen wor-
den? Das kann ich Ihnen beant-
worten: null.“ ■

Harris warnt vor illegaler
Einreise in die USA

„Kommen Sie nicht“, sagt die US-Vizepräsidentin.
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ind die internationalen
Streitkräfte einmal komplett
aus Afghanistan abgezogen,

dann ist mit der Rückkehr der Ta-
liban zu rechnen. „Und zwar
schneller, als wir uns umdrehen
können“, prophezeite der deut-
sche Militärexperte Rolf Clement
im Februar 2020 gegenüber der
„Wiener Zeitung“.

So wie die Dinge stehen, wird er
recht behalten. Der Rückzug der
Nato hat am 1. Mai begonnen, wo-
bei Waffen, Fahrzeuge, andere
Ausrüstungsgegenstände bis hin
zu Lebensmitteln einfach zurück-
gelassen werden. Soldaten bestei-
gen die Transportmaschinen, Ba-
sen leeren sich – und die Taliban
feiern im Stakkato militärische Er-
folge. Zuletzt haben die Islamisten
die Bezirke Daulatabad und Jagha-
tu im Handstreich erobert; damit
sind in wenigen Wochen elf Bezir-
ke an die Gotteskrieger gefallen.
Und die afghanischen Behörden
warnen bereits, dass weitere Bezir-
ke kurz vor dem Fall stehen.

„Taktischer Rückzug“
Die Niederlagen der Armee haben
stets das gleiche Muster: Das be-
troffene Gebiet ist von den Tali-
ban umstellt, diese ziehen den Be-
lagerungsring dann enger. Die Ar-
meesoldaten können nicht mehr
versorgt werden, weil die Taliban
die Zufahrtsstraßen sperren.
Schließlich ergreifen Armee- und
Polizeieinheiten in einer Nacht-
und-Nebel-Aktion die Flucht: Ein
„taktischer Rückzug“, wie dann
die Eigendefinition lautet. Zuvor
war militärische Unterstützung
von außen angefordert worden,
die aber nicht kommt. Die Solda-
ten befolgten die Befehle ihrer
Kommandanten nicht und zeigten
keine Kampfbereitschaft mehr.

Westliche Experten kennen
dieses Muster und sind nicht
überrascht. Bereits 2010, als die
Taliban noch weit schwächer wa-
ren, endeten die in Eigenregie
ausgeführte Militäraktionen der

S

afghanischen Armee regelmäßig
in einem Fiasko. Mittlerweile ha-
ben die Taliban viele wichtige
Verkehrswege im Land mit
Sprengfallen gespickt, was die Be-
wegungsfreiheit der Sicherheits-
kräfte zusätzlich einschränkt.
Seitdem klar ist, dass die Nato-
Soldaten spätestens mit dem 11.
September aus dem Land sind, ist
die Moral in der Armee am Null-
punkt.

Denn die Taliban führten von
Beginn an einen Kleinkrieg, in
dem die afghanische Armee
schrittweise aufgerieben wurde.
Die Soldaten müssen jederzeit mit
einem Angriff aus heiterem Him-
mel rechnen, Einheiten geraten in
einen Hinterhalt, dann wird das
Feuer eröffnet. Eine Zermür-
bungstaktik, die aufgeht.

Die Kriegsführung der Islamis-
ten wurde im Laufe der vergange-
nen Jahre immer effizienter, im-
mer öfter gewannen sie die Ober-
hand. Die Taliban greifen dabei al-

les an, was sie vorfinden – von
Schulen über Regierungsgebäude
und Kasernen bis hin zu auslän-
dischen Botschaften. Sie graben
Tunnel, um so ungesehen an Pos-
ten der Armee heranzukommen.
Die unterirdischen Gänge werden

dann mit Sprengstoff gefüllt und
in die Luft gejagt.

Die Stärke der Taliban resul-
tiert aus der unübersehbaren
Schwäche der afghanischen Ar-
mee. Diese verfügt zwar über eine
hohe Mannzahl und ist von den

USA gut ausgerüstet. Das gilt aber
nur auf dem Papier. Viele der offi-
ziell angeführten Bataillone gibt
es in der Realität nicht, wobei Of-
fiziere und Beamte in Kabul den
Sold der „Geistersoldaten“ kassie-
ren.

Taliban sehen sich als Sieger
Die Moral der afghanischen Ar-
mee war stets schlecht, jetzt ist
sie im Sinkflug. Die militärische
Kompetenz der Offiziere ist nied-
rig und die Geheimdienstinforma-
tionen sind unzuverlässig. Die
Streitkräfte bestehen zu einem
Großteil aus Analphabeten und
waren wenig empfänglich für Rat-
schläge ihrer westlicher Ausbil-
der. Kommt es zu einem Angriff,
„sind die Armeesoldaten relativ
schnell weg“, wie Experte Cle-
ment sagt. Teile der Führung ste-
cken mit den Taliban unter einer
Decke, die Islamisten wissen im
Voraus von Militäraktionen und
Operationsplänen. Dazu kommt,
dass eine große Zahl an hochwer-
tigen Waffen aus den Depots der
Streitkräfte verschwinden und bei
den Taliban wieder auftauchen.

Die Taliban fühlen sich heute
angesichts des fast überstürzten
Abzugs der ausländischen Streit-
kräfte als Sieger, sie sind von ih-
rer Mission überzeugt und hoch
motiviert. Von Kriegsmüdigkeit
ist hier nichts zu spüren. Jetzt ha-
ben sie den Sieg vor Augen, der
Dschihad wird mit aller Kraft
durchgezogen.

„Ihr habt die Uhren, wir die
Zeit“, war in den vergangenen
Jahren die Botschaft der Taliban
an den Westen, jetzt naht für sie
die Stunde der Ernte.

Die Islamisten geben sich in ih-
rer politischen Linie zwar etwas
moderater als vor 20 Jahren. Doch
Wahlen, Schulen für Mädchen
und Frauenrechte – die gesamten,
neu geschaffenen staatlichen
Strukturen in Afghanistan – wer-
den erbittert bekämpft. Die Tali-
ban wollen die Kontrolle über Ka-
bul und über das ganze Land und
sehen sich fast am Ziel. ■

Das afghanische Kartenhaus bricht ein
Seit Beginn des Abzugs der Nato-Truppen im Mai erobern die Taliban Bezirk um Bezirk.

Von Michael Schmölzer
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Von den Taliban kontrollierte Gebiete

Afghanischer Soldat in Helmand vor einem von Taliban ramponierten Helikopter. Foto: afp / Kohsar

Den Haag. Über 18 Monate lang
hatten die Ermittler Telefonge-
spräche von Bandenmitgliedern
abgehört und mehr als 27 Millio-
nen Chatnachrichten durchforstet.
Der enorme Einsatz über zahlrei-
che Landesgrenzen hinweg hat
sich offenbar ausgezahlt. In einer
akkordierten Aktion konnten nun
bei einem von Europol koordinier-
ten Einsatz gegen das Organisier-
te Verbrechen mehr als 800 Ver-
dächtige in über 100 Ländern fest-
genommen werden. Bei der
Durchsuchung von mehr als 700
Häusern wurden zudem mehrere
Tonnen an Drogen beschlag-
nahmt, außerdem konnten 48 Mil-
lionen Dollar an Bargeld und
Kryptowährungen sowie Juwelen
und Waffen sichergestellt werden.

Entscheidend für den Erfolg
der Operation dürfte dabei gewe-
sen sein, dass es Undercover-
Beamten gelungen war, präparier-
te Telefone in mehr als 300 Ban-
den – darunter italienische Mafia-
Gruppierungen, Motorrad-Gangs
und internationale Drogen-Syndi-

kate – einzuschleusen. Vorgeblich
waren die Kryptohandys mit einer
nicht zu knackenden Verschlüsse-
lungsfunktion ausgestattet, tat-
sächlich war die Kommunikati-
onsapp namens An0m aber von
den Polizeibehörden selbst entwi-
ckelt worden, die nun mitlesen
konnten. „Wir waren in den Hin-
terzimmern der Organisierten
Kriminalität“, sagte Reece Ker-

shaw von der ebenfalls beteiligten
Australischen Bundespolizei. „Al-
les, worüber sie reden, sind Dro-
gen, Gewalt, Anschläge aufeinan-
der oder unschuldige Menschen,
die sie ermorden wollen.“

Das FBI hatte zusammen mit
der US-Drogenbehörde FDA, der
Polizei von Schweden und den
Niederlanden auch die Leitung
der Operation „Trojan Shield“

(Trojanischer Schild) inne. Betei-
ligt waren Ermittler in insgesamt
16 Ländern, darunter auch in Ös-
terreich. „Dies war einer der größ-
ten und ausgeklügeltsten Einsätze
überhaupt“, sagte der stellvertre-
tende Europol-Direktor Jean-Phi-
lippe Lecouffe.

In Österreich gab es in mehre-
ren Bundesländern Hausdurchsu-
chungen, bestätigte die Spreche-
rin des Bundeskriminalamtes, Sil-
via Kahn, der Nachrichtenagentur
APA. Auch Festnahmen soll es ge-
geben haben. Aus kriminaltakti-
schen Gründen wollten die Behör-
den am Dienstag aber keine De-
tails kommunizieren und verwie-
sen auf eine für Mittwoch geplan-
te Pressekonferenz.

Drogenring in Salzburg
Ein anderer spektakulärer Schlag
gegen die Drogenkriminalität
wurde allerdings schon am Diens-
tag publik. So hat die Salzburger
Polizei einer internationalen Ban-
de das Handwerk gelegt, die in
den vergangenen Jahren 25 bis 30

Tonnen Captagon-Tabletten nach
Saudi-Arabien verfrachtet haben
soll. Hochrechnungen der Staats-
anwaltschaft Salzburg hätten ei-
nen Wert der Drogen von rund
150 Millionen Euro ergeben, sagte
der Leiter des Landeskriminalam-
tes Salzburg, Christian Voggen-
berger. 15 Verdächtige wurden
festgenommen.

Drei Jahre lang hatten die Salz-
burger Kriminalisten in Zusam-
menarbeit mit Kollegen aus etli-
chen Ländern den Drogenring be-
obachtet, überwacht und abge-
hört, am 22. März 2021 wurden
dann 13 Verdächtige in Österreich
und zwei weitere in Deutschland
festgenommen. Österreich spielte
im Handel allerdings nur eine
Rolle als Zwischenstation und
Verteilzentrum. Denn das im Li-
banon hergestellte Captagon war
eigentlich für Saudi-Arabien be-
stimmt. Der Umweg über Europa
wurde nur deswegen gemacht,
weil Importe aus der EU in Saudi-
Arabien deutlich weniger kontrol-
liert werden. ■

Mehr als 800 Festnahmen nach internationaler Europol-Operation
Mit Hilfe präparierter Telefone konnten die aus 16 Ländern stammenden Ermittler die Aktivitäten von hunderten Drogenbanden verfolgen.

Laut Europol-Vizedirektor Lecouffe war die Operation „einer der
größten und ausgeklügeltsten Einsätze überhaupt“. Foto: afp / Lampen
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Warum Kurzarbeit
der Erholung schadet

Die Kurzarbeit war das richtige Mittel in der Corona-Krise, nun droht sie den Aufschwung zu bremsen.

ie Arbeitslosenzahlen sinken.
375.500 Personen sind der-
zeit beim AMS arbeitslos ge-

meldet oder in Schulungen. Das sind
um 15.405 Arbeitslose und 1.475
Schulungsteilnehmer weniger als
noch vor einer Woche. Arbeitsminis-
ter Martin Kocher zeigte sich zufrie-
den: „Deutlich besser als erwartet“,
kommentierte er die aktuellen Zah-
len. Geht es in diesem Tempo weiter,
wird in zwei Wochen das Niveau er-
reicht sein, das unmittelbar vor der
Corona-Krise bestand.

Doch es gibt einen potenziellen
Spielverderber, die Kurzarbeit. Erst
am Montag wurde die Maßnahme um
ein Jahr bis zum Sommer 2022 von
Regierung und Sozialpartner verlän-
gert. Auch Betriebe, die nicht von
Schließungen betroffen sind, können
sie in Anspruch nehmen. Doch, was
passiert, wenn die Kurzarbeit einmal
ausläuft? Derzeit sind 311.000 Perso-
nen in Kurzarbeit, wird es für sie
dann noch einen Job geben?

In der ausgehandelten Verlänge-
rung bis 2021 gibt es einen wesentli-
chen Punkt, der im Bereich Personal-

D
abbau verändert wurde. Bisher wur-
den Arbeitnehmer in Kurzarbeit vor
Kündigungen geschützt, auch, wenn
der Betrieb keinen Bedarf mehr für
sie hatte. Nun soll der Personalabbau
erleichtert werden.

„Es geht darum, dass Unterneh-
men nicht jemanden in Kurzarbeit
schicken, wenn das Unternehmen oh-
nehin weiß, dass es keinen Job mehr
für die Person gibt“, heißt es dazu
aus dem Büro von Kocher. Steht die
österreichische Wirtschaft also vor ei-
ner Kündigungswelle?

„Ein Teil der Kurzarbeiter
wird arbeitslos“

„Ein Teil der Kurzarbeiter wird ar-
beitslos“, sagt Monika Köppl-Turyna,
Direktorin des Wirtschaftsfor-
schungsinstituts EcoAustria. Es sei
daher richtig gewesen, die Kurzarbeit
zu verlängern. „So wird der Arbeits-
markt nicht auf einmal belastet“, sagt
sie. Wie viele Kurzarbeiter arbeitslos
werden, sei aber schwer abzuschät-
zen. Wichtiger sei es, die Menschen
wieder in Beschäftigung zu bringen.
Sie fordert daher Erleichterungen
beim Gründen von Unternehmen und
monetäre Anreize bei der Weiterbil-

dung. „Österreich hatte schon vor der
Corona-Krise ein Qualifizierungspro-
blem“, sagt die Ökonomin. Der Ar-
beitsmarkt ist seither digitaler gewor-
den. Qualifizierungen seien nun noch
notwendiger geworden.

Auch der Volkswirt und WU-Pro-
fessor Klaus Prettner erwartet ein
Ansteigen der Arbeitslosigkeit für
Kurzarbeiter. Er zeigt sich aber zu-
versichtlich: „Es wird ein wirtschaft-
licher Boom entstehen, wo jede Ar-
beitskraft dringend benötigt wird.
Viele von ihnen werden daher
schnell wieder einen Job finden“,
sagt der Volkswirt.

Ausblick auf
goldene Zwanziger-Jahre

Es bestehe derzeit ein Nachholkon-
sumbedarf. Nach der Pandemie mit
drei Lockdowns wollen die Menschen
wieder konsumieren, auf Urlaub fah-
ren, essen gehen. Sofern keine Coro-
na-Mutationen oder Ähnliches das
gesellschaftliche Leben wieder stop-
pen, erwartet sich Prettner goldene
Zwanziger-Jahre. Einige Berufe wer-
den wegfallen, räumt er ein, doch es
werden ganz neue Berufe entstehen.

Der Arbeitsmarkt wird also hände-

ringend nach Arbeitskräften suchen.
Mit dieser Perspektive hält Prettner
es für den falschen Weg, die Kurzar-
beit zu verlängern. Unternehmen, die
keine Kunden ansprechen, werden
sie auch in einem Jahr nicht anspre-
chen. „Mit der Kurzarbeit werden
Strukturen konserviert, die für den
Wirtschaftsstandort Österreich nicht
gesund sind“, sagt Prettner. „Es ist
schädlich, wenn Arbeitskräfte künst-
lich in nicht boomenden Berufen ge-
halten werden, weil sie in den boo-
menden Berufen fehlen.“ Damit wer-
de das Wirtschaftswachstum ge-
hemmt.

Und wenn schon Kurzarbeit, dann
müssten die Arbeitnehmer weiterge-
bildet werden. Wie die „Wiener Zei-
tung“ berichtete, gibt es eine Vielzahl
an Möglichkeiten zur Weiterbildung.
Von mehr als einer Million Kurzar-
beitern nutzten jedoch nur 7140 von
ihnen die Angebote.

Prettner schlägt daher eine ver-
pflichtende Weiterbildung vor. Für
Unternehmen, die ihre Mitarbeiter in
Kurzarbeit nicht weiterbilden, sollen
die finanziellen Hilfen reduziert wer-
den. „Wir können nicht auf ewig
durchsubventionieren.“ ■

Von Bernd Vasari

„Arbeits-
kräfte, die

künstlich in
nicht

boomenden
Berufen
gehalten
werden,

fehlen in den
boomenden
Berufen.“

Klaus Prettner,
Volkswirt, WU Wien

Unternehmen werden nach der Krise
händeringend nach Arbeitskräften
suchen. Foto: apa / dpa / Karl-Josef Hildenbrand

Umstrittenes EZB-Urteil Die EU-
Kommission bereitet wegen eines
umstrittenen deutschen Verfas-
sungsurteils zu milliardenschwe-
ren Anleihekäufen der Europäi-
schen Zentralbank (EZB) ein Ver-
tragsverletzungsverfahren gegen
Deutschland vor. Die formale Ent-
scheidung solle bis Mittwoch im
schriftlichen Verfahren fallen,
hieß es aus EU-Kreisen zu erfah-
ren. Anschließend hätte Deutsch-
land zunächst einige Monate Zeit,
schriftlich auf die Bedenken der
EU-Kommission zu reagieren.

Außenhandel gewinnt an Tempo.
Nach coronabedingten Einbußen
im Vorjahr nimmt Österreichs Au-
ßenhandel wieder kräftig Fahrt
auf. Sowohl im März als auch im
gesamten ersten Quartal stiegen
die Importe und Exporte markant
an. Insgesamt erhöhten sich die
Einfuhren im ersten Quartal ge-
genüber dem gleichen Vorjahres-
quartal um 6,4 Prozent auf 40,39
Milliarden Euro, die Ausfuhren
stiegen um 3,8 Prozent auf 38,83
Milliarden Euro, wie vorläufige
Daten der Statistik Austria zeigen.

Lieferketten auf US-Agenda. Die
USA wollen stärker mit Partnern
und Verbündeten kooperieren, um
Schwachstellen in den globalen
Lieferketten zu verringernund un-
abhängiger von Rivalen wie China
zu werden. Präsident Joe Biden
wolle das Thema bei seiner Euro-
pa-Reise, zu der er in dieser Woche
aufbricht, auf die Agenda setzen,
sagte eine Regierungsbeamtin.
Hintergrund ist eine von Biden an-
geordnete Überprüfung der Liefer-
ketten, bei der etwa Halbleiter und
Seltene Erden im Fokus standen.

Lufthansa-Klauseln rechtswidrig.
Der Verein für Konsumenteninfor-
mation (VKI) hat im Auftrag des
Sozialministeriums die AUA-Mut-
ter Lufthansa wegen Klauseln in
deren Beförderungsbedingungen
geklagt. Der Oberste Gerichtshof
(OGH) befand 30 Klauseln für
rechtswidrig. Das Urteil ist rechts-
kräftig. Eine der beanstandeten
Klauseln etwa legte eine Nachzah-
lungspflicht fest, wenn Kunden
ihre Flüge nicht auf allen Teilstre-
cken oder nicht in der gebuchten
Reihenfolge in Anspruch nahmen.

Österreich stockt Anleihen auf.
Die Republik Österreich hat am
Dienstag frisches Geld aufgenom-
men. Für 1,38 Milliarden Euro
wurden eine zehnjährige und ei-
ne vierjährige Bundesanleihe auf-
gestockt. Die Zinsen blieben im
negativen Bereich, gestützt von
der Aussicht, dass die Europäi-
sche Zentralbank ihre Geldschleu-
sen weiter offen halten wird. Die
vergangene Woche angekündigte
Erhöhung des Finanzierungsvolu-
mens habe zu keiner Verschlech-
terung der Konditionen geführt.

Kurz notiert
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Die OMV hat ihr Tankstellennetz und Kun-
dengeschäft in Slowenien für 301 Millio-
nen Euro veräußert. Käuferin ist die unga-
rische MOL Group, teilte der teilstaatliche
Wiener Öl-, Gas- und Chemiekonzern in ei-
ner Aussendung vom Dienstag mit. MOL
übernimmt bei dem Deal, dessen rechtli-
cher Abschluss (Closing) für 2022 erwartet
wird, insgesamt 120 Tankstellen.

„Wir setzen damit einen weiteren entschei-
denden Schritt, unser angekündigtes Ver-
äußerungsprogramm von zwei Milliarden
Euro umzusetzen“, wird der scheidende
OMV-Chef Rainer Seele in der Presseinfor-
mation zitiert. Der jetzige Verkauf reduzie-
re nicht nur die Verschuldung des Unter-
nehmens – vor Berücksichtigung von Steu-
ern um rund 290 Millionen Euro – und be-

deute auch eine „weitere strategische Opti-
mierung“.
Bereits im Vorjahr hatte die OMV ihr Tank-
stellennetz in Deutschland und ihre Gaslei-
tungstochter Gas Connect Austria für ins-
gesamt mehr als eine Milliarde Euro ver-
kauft. Geplant ist auch, noch heuer das
Düngemittelgeschäft der Petrochemie-Toch-
ter Borealis loszuschlagen. (kle)

Börsen & Märkte

OMV gibt Slowenien-Tankstellen an MOL ab
Der ungarische Mineralölkonzern zahlt bei dem Deal, bei dem es um 120 Stationen geht, 301 Millionen Euro.
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ach dem Rücktritt von
Thomas Schmid von der
Spitze der Österreichi-

schen Beteiligungs AG (Öbag) ist
Christine Catasta ab Mittwoch in-
terimistische Alleinvorständin der
Staatsholding. Erst seit vergange-
nem Oktober ist sie Öbag-Direk-
torin, als Prokuristin und Leiterin
des Beteiligungsmanagements war
sie Schmid zur Seite gestellt wor-
den. Catasta zog auch in Auf-
sichtsräte von Beteiligungsfirmen
ein, um dort die Interessen der
Republik zu vertreten.

In Wirtschaftskreisen ist sie
keine Unbekannte, und ihr Ein-
zug in die Öbag war auch keine
Überraschung. Sie war von 1982
bis 2020 beim Wirtschaftsprüfer
PwC Österreich tätig und leitete
die Firma ab 2018. Die zweifache
Mutter hat das Doktoratsstudium
der Wirtschaftswissenschaften an
der WU Wien absolviert und war
beeidete Wirtschaftsprüferin. Ihr
Spezialgebiet war Rechnungsle-
gung und Wirtschaftsprüfung.

N Neben der Öbag bekleidet sie
zahlreiche weitere Positionen. Sie
ist Aufsichtsratsmitglied bei der
Erste Bank und Sparkasse, beim
Verbund, den Casinos Austria
und der AUA. Außerdem ist sie
Vorstandsmitglied bei der Öster-
reichischen Luftverkehrs-Privat-
stiftung (ÖLP) und Mitglied des
Instituts österreichischer Wirt-
schaftsprüfer, im Fachsenat für
Betriebswirtschaft und Organisa-
tion der Kammer der Wirtschafts-
treuhänder und auch der „Profes-
sional Ethics and Competences
Working Party of Accountancy
Europe“ in Brüssel. Dazu kommt
noch die Tätigkeit als Präsidentin
der „Association of Corporate
Growth“ und jene als Beirätin bei
Leitbetriebe Austria. Unter weite-
ren Funktionen ist sie etwa Vor-
standsmitglied beim Rotary Club
Wien-Belvedere.

Catasta soll nun an der Spitze
der Öbag wieder für mehr Ord-
nung und Ruhe sorgen und die
Suche nach einem neuen Vor-

stand vorantreiben. Sie selbst
wird nicht für den Vorstandspos-
ten kandidieren, wie die Öbag in
einer Aussendung mitteilt.

Die Staatsholding verwaltet die
Anteile der Republik an elf Unter-
nehmen – unter anderen an der
OMV, der Post, dem Verbund, den
Casinos Austria, der Telekom Aus-
tria und der Bundesimmobilienge-
sellschaft (BIG). Der Wert ihres
Portfolios beträgt knapp 27 Milli-
arden Euro. Im Vorjahr spülten
die Beteiligungsfirmen in Form
von Dividenden 480 Millionen Eu-
ro in die Staatskassen. Im Zuge
der Ernennung Schmids als Al-
leinvorstand wurde immer wieder
kritisiert, dass „nur“ ein Vorstand
allein ein so umfassendes und
großes Portfolio verwaltet.

Imageschaden bei Öbag
Die Skandale rund um Schmids
Chats und sein damit einherge-
hender Rückzug aus der Öffent-
lichkeit haben die Öbag de facto
handlungsunfähig gemacht. Und

auch in den Beteiligungsunter-
nehmen – in manchen davon war
Schmid auch im Aufsichtsrat –
hatte man wenig Freude mit
Schmids Handy. „Du bist Fami-
lie“, soll ihm Finanzminister Ger-
not Blümel (ÖVP) einmal ge-
schrieben haben. Als die gesetzli-
che Grundlage für den neuen Job
in der Öbag gegeben war, habe
Blümel, damals Kanzleramtsmi-
nister, an Schmid geschrieben:
„Schmid AG fertig.“ Bundeskanz-
ler Sebastian Kurz (ÖVP) soll ihm
geschrieben haben: „Kriegst eh al-
les, was du willst.“ Das bezog sich
auf die Bitte Schmids, kein Vor-
stand ohne Mandate zu werden.

Auch vor Schmids Rücktritt
soll Catasta innerhalb der Öbag
Einfluss gehabt haben und eine
gewichtige Rolle gespielt haben.
Sie genießt auch innerhalb der
Beteiligungsunternehmen einen
guten Ruf und konnte ihren Na-
men bisher aus den skandalträch-
tigen Enthüllungen heraushal-
ten. ■ (red.)

Catasta ist neue Öbag-Chefin
Nach Schmids Rücktritt muss Christine Catasta für Ordnung und Ruhe in der Staatsholding sorgen.

Bis ein Nachfolger für
Thomas Schmid gefunden
ist, leitet Christine Catasta

interimistisch die staatliche
Beteiligungsholding.
Foto: Öbag / Stefan Baumann

Wien. Die Preise für Wohnimmo-
bilien steigen ungebremst. Im ers-
ten Quartal 2021 verteuerten sie
sich österreichweit um 12,3 Pro-
zent, teilte die Nationalbank am
Dienstag mit. Sowohl Einfamilien-
häuser als auch neue Eigentums-
wohnungen hätten preistreibend
gewirkt. Inzwischen weichen die
Preise in Wien um 25 Prozent
und österreichweit um 19 Prozent
von den Fundamentalfaktoren ab.
Mit dazu beigetragen hat der
Rückgang der Wohnbauinvestitio-
nen um 4 Prozent im Jahr 2020.

Die Covid-Pandemie ließ die re-
alen Wohnbauinvestitionen im
Vorjahr um vier Prozent sinken,
zugleich stieg der Wert der gehan-
delten Immobilientransaktion um
2,3 Prozent auf 35,1 Milliarden
Euro. Real bedeutete das ange-
sichts der praktisch gleich hohen
Inflation eine Stagnation beim
Wert der Transaktionen, obwohl
die Preise deutlich gestiegen sind.

Hohe Kreditnachfrage
Laut Nationalbank sind die Wohn-
baukredite im ersten Quartal
2021 um 6,1 Prozent gestiegen.
Die durchschnittlichen Zinsen für
Euro-Wohnbaukredite an private
Haushalte waren im März 2021
mit 1,18 Prozent um 22 Basis-
punkte niedriger als vor Jahres-
frist. Rückgänge gab es bei allen
Laufzeiten.

Die Stimmung der Konsumen-
ten ist inzwischen wieder fast auf
Vorkrisenniveau, schreibt die Na-
tionalbank. In der Covid-19-Krise
sei zwar der Wunsch nach einem
Eigenheim gestiegen – dem stand
aber die dämpfende Wirkung ge-
stiegener Preise gegenüber, „so-
dass in Summe kein Anstieg der
Kaufabsichten zu beobachten ist“.
Wegen des Booms appellierte die
Nationalbank auch zuletzt an die
Finanzinstitute, die strikten Stan-
dards bei der Kreditvergabe ge-
nau einzuhalten. Grundsätzlich
dazu angehalten sind die Geldins-
titute, bei der Vergabe darauf zu
achten, dass der Kreditnehmer
mindestens 20 Prozent der Finan-
zierung mit eigenem Kapital
stemmt. ■

Plus 12,3 Prozent
bei

Wohnimmobilien

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Investmentfonds

A-PreisRechenw.

3 Bk Aktien-Dachfonds . . . . . . 27,01 25,97

3 Bk Amerika Stock-Mix . . . . . 34,63 33,46

3 Bk Dividend Champions . . . 11,53 11,14

3 Bk Dividenden-Aktienstr. . . 15,21 14,49

3 Bk Em. Mar. Bond-Mix . . . . . 21,60 20,77

3 Bk Emerging-Mix . . . . . . . . . . 35,30 33,62

3 Bk Euro Bond-Mix (A) . . . . . . 7,23 7,05

3 Bk Euro-Bond-Mix (T) . . . . . . 11,29 11,01

3 Bk Europa Stock-Mix . . . . . . . 10,97 10,45

3 Bk Immo-Strategie . . . . . . . . . 16,22 15,60

3 Bk Nachhaltigkeitsf. . . . . . . . 22,80 21,71

3 Bk Portfolio-Mix (A) . . . . . . . 5,08 4,93

3 Bk Portfolio-Mix (T) . . . . . . . . 8,74 8,49

3 Bk Renten-Dachf. (A) . . . . . . . 10,39 10,09

3 Bk Renten-Dachf. (T) . . . . . . . 17,00 16,50

3 Bk Sachwerte-F. . . . . . . . . . . . 15,96 15,96

3 Bk Staatsanleihen-F. . . . . . . . 111,21 108,50

3 Bk Unternehmensanl. (A) . . 12,59 12,22

3 Bk Unternehmensanl. (T) . . 16,85 16,36

3 Bk Value-Aktienstr. . . . . . . . . 19,91 18,96

3 Bk Österreich-Fonds . . . . . . . 38,64 37,33

3 Bk. Inflationsschutzf. . . . . . . 14,22 13,87

Best of 3 Banken-Fonds . . . . . . 13,55 13,16

Generali Euro Stock Sel. (A) . . 8,45 8,05

Generali Euro Stock Sel. (T) . . 16,86 16,06

Generali Vermögensaufbau . . 119,16 114,58

KEPLER Mix Ausgewogen . . . . 170,94 165,16

A-PreisRechenw.

ASK PensVo/Pensionf. . . . . . . . 172,35 168,15

AustMündelRe A . . . . . . . . . . . . 73,94 72,14

AustMündelRe T . . . . . . . . . . . . 131,18 127,98

AustroRent A . . . . . . . . . . . . . . . 71,26 69,52

AustroRent T . . . . . . . . . . . . . . . . 122,12 119,14

BarRes Ausschfonds . . . . . . . . . 63,21 62,74

BarRes Wachsfonds . . . . . . . . . . 96,86 96,14

Bond S Best-Invest . . . . . . . . . . . 115,84 112,47

Dollar-Res A (USD) . . . . . . . . . . 100,62 99,38

Dollar-Res T (USD) . . . . . . . . . . 154,74 152,83

Equity S Best-Invest . . . . . . . . . 170,17 165,21

EuroPlus 50 A . . . . . . . . . . . . . . 80,04 77,71

EuroPlus 50 T . . . . . . . . . . . . . . . 108,29 105,14

GermanRent A . . . . . . . . . . . . . . 416,42 411,28

GermanRent W . . . . . . . . . . . . . 710,12 701,35

InterBond A . . . . . . . . . . . . . . . . 62,47 60,36

InterBond T . . . . . . . . . . . . . . . . . 119,33 115,29

InterStock A . . . . . . . . . . . . . . . . 274,40 263,85

InterStock T . . . . . . . . . . . . . . . . 315,33 303,20

Vienna Stock A . . . . . . . . . . . . . 288,83 280,42

Vienna Stock T . . . . . . . . . . . . . . 343,54 333,53

A-PreisRechenw.

Allianz Inv. Aktienf. . . . . . . . . . 153,88 147,96

Allianz Inv. Austr. Pl. (a) . . . . . 128,89 123,93

Allianz Inv. Austr. Pl. (t) . . . . . 152,56 146,69

Allianz Inv. Defensiv . . . . . . . . 17,99 17,47

Allianz Inv. Dynamisch . . . . . . 23,13 22,24

Allianz Inv. Eurorent (a) . . . . . 104,90 102,84

Allianz Inv. Eurorent (t) . . . . . . 133,19 130,58

Allianz Inv. Klassisch . . . . . . . . 22,57 21,81

Allianz Inv. Konservativ . . . . . 23,03 22,36

Allianz Inv. Osteur. Renten . . . 123,51 118,76

Allianz Inv. Osteuropa . . . . . . . 132,08 125,79

Allianz Inv. Portf. Blue (a) . . . . 14,45 13,76

Allianz Inv. Portf. Blue (t) . . . . 15,90 15,14

Allianz Inv. Progr. . . . . . . . . . . . 14,76 14,12

Allianz Inv. Renten . . . . . . . . . . 164,91 160,89

Allianz Inv. Vorsorge . . . . . . . . 136,47 133,14

Allianz PIMCO Corporate . . . . 82,71 79,53

Allianz PIMCO Mortg. . . . . . . . 84,93 82,06

A-PreisRechenw.

Amundi Austria St. A . . . . . . . 85,80 81,71

Amundi Austria St. T . . . . . . . . 115,75 110,24

Amundi CentEasEu.Bd A . . . . . 8,36 8,08

Amundi CentEasEu.Bd T . . . . . 22,23 21,48

Amundi CPR Climate Act. A . . 122,63 116,79

Amundi CPR Climate Act. T . . 123,21 117,34

Amundi East.Eur.St. A . . . . . . . 143,52 136,69

Amundi East.Eur.St. T . . . . . . . 192,30 183,14

Amundi Ethik Fonds A . . . . . . 6,55 6,33

Amundi Ethik Fonds T . . . . . . . 11,71 11,31

Amundi EuroCorp.Bd. A . . . . . 77,48 75,22

Amundi EuroCorp.Bd. T . . . . . . 144,96 140,74

Amundi GF EurRent A . . . . . . . 68,54 66,87

Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8,47 8,18

Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A . 99,77 96,86

Amundi Glo.Hi.Yd.Bd. A . . . . . 95,58 92,79

Amundi Glo.Hi.Yd.Bd. T . . . . . . 243,38 236,29

Amundi Glo.Hi.Yd.Bd.L.Dur. A 108,54 105,89

Amundi Glo.Hi.Yd.Bd.L.Dur. T 84,67 82,60

Amundi GoldSt. A . . . . . . . . . . . 20,93 19,93

Amundi GoldSt. T . . . . . . . . . . . 28,36 27,01

Amundi Healthcare St. A . . . . . 23,29 22,18

Amundi Healthcare St. T . . . . . 28,89 27,51

Amundi KI ausgew. A . . . . . . . . 77,58 75,32

Amundi KI ausgew. T . . . . . . . . 99,72 96,82

Amundi KI trad. A . . . . . . . . . . . 8,50 8,25

Amundi KI trad. T . . . . . . . . . . . 15,02 14,58

Amundi MegaTrends A . . . . . . 9,81 9,34

Amundi MegaTrends T . . . . . . 14,44 13,75

Amundi Mündel Rent A . . . . . . 77,01 75,13

Amundi Mündel Rent T . . . . . . 120,33 117,39

Amundi SelectEur.St A. . . . . . . 133,70 127,33

Amundi SelectEur.St T . . . . . . . 195,53 186,22

Amundi Öko Sozial Rent A . . . 113,19 110,42

Amundi Öko Sozial Rent T . . . 131,58 128,37

Amundi Öko Sozial St. A . . . . . 197,69 190,08

Amundi Öko Sozial St. T . . . . . 238,51 229,33

Konzept Ertrag Aktien Welt A 11,70 11,25

Konzept Ertrag Aktien Welt T 17,24 16,57

Konzept Ertrag ausgew. A . . . . 180,37 174,27

Konzept Ertrag ausgew. T . . . . 118,96 114,93

Konzept Ertrag dyn. A . . . . . . . 104,99 100,95

Konzept Ertrag dyn. T . . . . . . . 171,69 165,08

Konzept Ertrag kons. A . . . . . . 107,37 104,24

Konzept Ertrag kons. T . . . . . . 171,32 166,33

A-PreisRechenw.

IQAM Austrian MedTrust RA . 106,51 102,90

IQAM Bal. Equity FoF RT . . . . 183,60 174,85

IQAM Bal. Protect 95 RA . . . . . 37,06 35,98

IQAM Bond Corporate RA . . . . 106,55 102,94

IQAM Bond EUR FlexD RA . . . 28,46 27,76

IQAM Bond High Yield RA . . . 95,33 92,10

IQAM Bond LC EM RA . . . . . . . 90,71 87,64

IQAM Bond USD FlexD RA . . . 116,36 112,97

IQAM Equity EM RT . . . . . . . . . 200,01 190,48

IQAM Market Timing Eur. RT . 102,61 97,72

IQAM Quality Eq Europe RA . 214,62 204,40

IQAM Quality Eq Pacific RT . . 166,77 158,82

IQAM Quality Equity US RT . . 394,90 376,09

IQAM ShortTerm EUR RA . . . . 64,43 64,10

IQAM SRI SparTrust M RA . . . 88,56 86,82

Strat. Commodity Fund RT . . . 71,16 67,77

A-PreisRechenw.

LLB Strat.Tot.Ret.Ausgew. (A) . 12280,8 11696,0

LLB Strat.Tot.Ret.Ausgew.(T) . 12283,1 11698,2

LLB Strategie PKG (A) . . . . . . . 69,28 65,98

LLB Strategie PKG (T) . . . . . . . . 93,73 89,27

LLB SemperReal Estate (A) . . . 130,61 126,81

LLB SemperReal Estate (T) . . . 185,59 180,18

LLB Akt. Immob. Europa (A) . 200,90 191,33

LLB Akt. Immob. Europa (T) . . 287,62 273,92

LLB Aktien Österreich (A) . . . . 153,22 145,92

LLB Aktien Österreich (T) . . . . 186,52 177,64

LLB Anl. Schwellenldr. (A) . . . 67,21 65,25

LLB Anl. Schwellenldr. (T) . . . 142,92 138,76

LLB Dollar Bd. F. (A) . . . . . . . . . 13,57 12,08

A-PreisRechenw.

Conc. Alpha Rent. Global* . . . 137,99 135,28

HCM Dyn. Value* . . . . . . . . . . . 897,04 854,32

Vermögensbildungsf. . . . . . . . . 127,38 121,31

A-PreisRechenw.

ERSTE Bond Em. M. Corp. (A) 123,03 118,86

ERSTE Bond Em. M. Corp. (T) 195,63 189,01

ERSTE Interbond G1 . . . . . . . . . 61,15 58,79

ERSTE Resp. St. Am (USD) . . . 753,48 724,50

Erste Resp. Stock Global (T) . . 408,80 389,33

ERSTE WWF St. Umwelt (T) . . 314,63 302,52

ESPA Bd. Combirent (A) . . . . . 17,55 17,12

ESPA Bd. Combirent (T) . . . . . . 32,86 32,05

ESPA Bd. Danubia (A) . . . . . . . 55,81 53,92

ESPA Bd. Danubia (T) . . . . . . . . 146,33 141,38

ESPA Bd. Em.Markets (A) . . . . 68,12 65,81

ESPA Bd. Em.Markets (T) . . . . 181,65 175,50

ESPA Bd. Eur-Mündel (A) . . . . 8,35 8,14

ESPA Bd. Eur-Mündel (T) . . . . . 14,66 14,30

ESPA Bd. Euro-Corp (A) . . . . . . 110,95 107,19

ESPA Bd. Euro-Corp (T) . . . . . . 181,80 175,65

ESPA Bd. Euro-Rent (A) . . . . . . 92,55 90,29

ESPA Bd. Euro-Rent (T) . . . . . . 163,53 159,54

ESPA Bd. Euro-Reserva . . . . . . 8,09 7,89

ESPA Best of America (T) . . . . 246,56 237,07

ESPA Best of Europe (T) . . . . . . 211,19 203,06

ESPA Best of World (T) . . . . . . . 186,11 178,95

ESPA D-A-CH Fonds (A) . . . . . . 126,64 122,35

ESPA D-A-CH Fonds (T) . . . . . . 146,04 141,10

ESPA Portofolio Bal.30 (A) . . . 64,94 62,74

ESPA Portofolio Bal.50 (A) . . . 91,49 88,39

ESPA Reserve Eur.Pl. (A) . . . . . 71,11 70,58

ESPA Reserve Eur.Pl. (T) . . . . . 108,18 107,37

ESPA Sel. Bd. Dynamic (A) . . . 99,97 97,05

ESPA Sel. Bd. Dynamic (T) . . . 140,39 136,30

ESPA Select Bond (A) . . . . . . . . 112,05 109,31

ESPA Select Bond (T) . . . . . . . . 168,21 164,10

ESPA Select Invest (A) . . . . . . . 109,51 105,80

ESPA Select Invest (T) . . . . . . . 187,87 181,51

ESPA Select Medw (A) . . . . . . . 118,42 114,41

ESPA Select Medw (T) . . . . . . . 203,90 197,00

ESPA Stock Biotec (T) . . . . . . . . 493,32 474,34

ESPA Stock Global (T) . . . . . . . . 161,18 154,98

ESPA Stock Global Em. M. (T) 268,76 258,42

ESPA Stock Techno (A) . . . . . . . 139,57 134,20

ESPA Stock Vienna (T) . . . . . . . 179,09 173,87

Active Global Trend (T) . . . . . . 13,30 12,78

Optimum 14 Fonds . . . . . . . . . . 29,75 28,74

VIF Versicherung. Intern. F. . . 24,80 23,84

YOU INVEST active (A) . . . . . . 112,83 108,49

YOU INVEST active (T) . . . . . . 130,37 125,35

YOU INVEST balanced (A) . . . 109,79 106,07

YOU INVEST balanced (T) . . . . 124,12 119,92

YOU INVEST progressive (A) . 114,01 109,62

YOU INVEST progressive (T) . 126,21 121,35

YOU INVEST solid (A) . . . . . . . 107,22 104,09

YOU INVEST solid (T) . . . . . . . . 118,36 114,91

Zukunftsvorsorge Akt. . . . . . . . 8,17 7,85

Österreich Aktienfonds . . . . . . 4,38 4,21

A-PreisRechenw.

Gutmann Aktienfonds . . . . . . . 13,08 12,57

Gutmann Europa-Anleihef. . . . 78,17 75,89

Gutmann Global Divid. . . . . . . 199,29 189,80

Gutmann Int. Anleihef. . . . . . . 6,79 6,59

Gutmann Liquidit. . . . . . . . . . . . 9,27 9,22

Gutmann Vorsorgefonds . . . . . 10,23 9,93

Nippon Portfolio (JPY) . . . . . . . 208199 202134

Nouvelle Europe II . . . . . . . . . . 185,26 179,86

OEBV Invest . . . . . . . . . . . . . . . . 5,56 5,39

Prime Growth . . . . . . . . . . . . . . . 154,25 146,90

Prime Value . . . . . . . . . . . . . . . . 141,90 137,76

A-PreisRechenw.

Golden Roof Welt* . . . . . . . . . . . 21,54 21,54

Hypo PF Liquidität* . . . . . . . . . 52,53 52,43

Hypo Rendite Plus* . . . . . . . . . 16,28 16,28

Hypo Rent T* . . . . . . . . . . . . . . . 10,31 10,06

Hypo-Rendite Plus* . . . . . . . . . 14,31 14,31

Opp. A. Backed Securities* . . . 111788 106465

Tri Style Fund* . . . . . . . . . . . . . 18,20 17,33

A-PreisRechenw.

Core Europe . . . . . . . . . . . . . . . . 325,60 311,58

Core Europe . . . . . . . . . . . . . . . . 293,97 281,31

Quattro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,41 10,87

Quattro EU . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,21 13,53

A-PreisRechenw.

KEPLER Doll.Rentenf. (USD) . 134,75 130,83

KEPLER Em. Mrkts. Renten . . 119,26 115,79

KEPLER Europa Aktienf. . . . . . 80,84 77,74

KEPLER Europa Rentenf. . . . . . 104,44 101,90

KEPLER Global Aktienf. . . . . . . 96,70 92,99

KEPLER High Yield Corp. . . . . 57,81 56,13

KEPLER Liquid Rentenfds. . . . 97,73 96,77

KEPLER Mix Dynamisch . . . . . 148,92 143,20

KEPLER Mix Solide . . . . . . . . . . 117,15 113,74

KEPLER US Aktienf. (USD) . . . 158,83 152,73

KEPLER Vorsorge Mix . . . . . . . 104,07 101,04

KEPLER Vorsorge Rentenf. . . . 94,61 92,31

A-PreisRechenw.

Raiff. 14-MixLight T . . . . . . . . . 165,38 165,38

Raiff. Active-Aktien A. . . . . . . . 156,40 156,40

Raiff. Dollar-ShortTerm-Rt. . . . 100,02 100,02

Raiff. Emerg. Mark. -Akt. A . . . 257,19 257,19

Raiff. Energie-Aktien A . . . . . . 95,54 95,54

Raiff. Eurasien-Aktien A . . . . . 196,04 196,04

Raiff. Euro-Corporates A . . . . . 120,58 120,58

Raiff. Euro-Rent A . . . . . . . . . . . 85,09 85,09

Raiff. Euro-ShortTerm-Rt. . . . . 60,94 60,94

Raiff. Europa-Aktien A . . . . . . . 185,32 185,32

Raiff. Europa-HighYield A . . . . 84,35 84,35

Raiff. Europa-SmallCap A . . . . 278,52 278,52

Raiff. EuroPlus-Rent A . . . . . . . 7,03 7,03

Raiff. Global-Aktien A . . . . . . . 276,50 276,50

Raiff. Global-Rent A . . . . . . . . . 52,19 52,19

Raiff. HealthCare-Aktien A . . . 219,32 219,32

Raiff. Inflationsschutz-Anl. T . 132,08 132,08

Raiff. Nachh.-Aktien A . . . . . . . 178,31 178,31

Raiff. Nachh.-Mix A. . . . . . . . . . 99,50 99,50

Raiff. OK-Rent A . . . . . . . . . . . . . 42,04 42,04

Raiff. Osteuropa-Aktien A . . . . 246,36 246,36

Raiff. Osteuropa-Aktien T . . . . 306,17 306,17

Raiff. Pazifik-Aktien A . . . . . . . 167,74 167,74

Raiff. Sicherheit T . . . . . . . . . . . 147,00 147,00

Raiff. Technologie-Aktien A . . 311,90 311,90

Raiff. US-Aktien A . . . . . . . . . . . 227,35 227,35

Raiff. Österr.-Aktien A . . . . . . . 197,04 197,04

Raiff. Österr.-Rent A . . . . . . . . . 7,14 7,14

Raiff. Österr.-Rent T . . . . . . . . . 12,50 12,50

Raiff. §14-Mix A . . . . . . . . . . . . . 79,54 79,54

Raiff. §14-MixLight A . . . . . . . . 105,70 105,70

Raiff. §14-Rent A . . . . . . . . . . . . 65,72 65,72

Raiff.Fd. Ertrag . . . . . . . . . . . . . 123,07 123,07

Raiff.Fd. Sicherheit . . . . . . . . . . 98,98 98,98

Raiff.Fd. Wachstum . . . . . . . . . . 134,06 134,06

A-PreisRechenw.

Active Global Trend (T) . . . . . . 13,30 12,78

Optimum 14 Fonds . . . . . . . . . . 29,75 28,74

VIF Versicherung. Intern. F. . . 24,80 23,84

Zukunftsvorsorge Akt. . . . . . . . 8,17 7,85

Österreich Aktienfonds . . . . . . 4,38 4,21

A-PreisRechenw.

Klassik Aktien (A) . . . . . . . . . . . 235,67 235,67

Klassik Aktien (T) . . . . . . . . . . . 325,81 325,81

Klassik Anleihen (A) . . . . . . . . 76,80 76,80

Klassik Anleihen (T) . . . . . . . . . 137,84 137,84

Klassik Nachhalt. Mix (A) . . . . 88,51 88,51

Klassik Nachhalt. Mix (T) . . . . 138,26 138,26

Klassik Spar Pl. A . . . . . . . . . . . 97,84 97,84

Klassik Spar Pl. T . . . . . . . . . . . 122,00 122,00

A-PreisRechenw.

Apollo 2 Global Bond . . . . . . . . 7,95 7,63

Apollo Ausgewogen* . . . . . . . . 18,20 17,29

Apollo Dynamisch* . . . . . . . . . . 15,61 14,83

Apollo Emerging Europe (A)* 159,47 151,52

Apollo Euro Corp. Bond* . . . . . 7,13 6,77

Apollo European Equity* . . . . 7,07 6,72

Apollo Konservativ* . . . . . . . . . 18,97 18,02

Apollo Mündel* . . . . . . . . . . . . . 7,35 7,12

Apollo New World (A)* . . . . . . 111,98 106,39

Apollo Selection Bal. (A)* . . . . 9,51 9,04

Apollo Styrian Glob. Equ.* . . . 29,80 28,31

FarSighted Glob. Portf. (T)* . . 13,38 12,71

Schelhammer Portf. dyn.* . . . . 84,68 81,42

SUPERIOR 1- Ethik Renten*. . 73,80 72,00

SUPERIOR 3 - Ethik* . . . . . . . . 847,59 826,92

SUPERIOR 4 - Ethik Aktien* . 117,15 112,64

TradeCom FondsTrader* . . . . . 25,33 24,12

Value Cash Flow Fonds (A)* . . 24,65 23,42

Value Investm. Fd. Kl. (A)* . . . 117,60 111,73

A-PreisRechenw.

All Asia (T) . . . . . . . . . . . . . . . . . 24,33 23,17

All Europe (T) . . . . . . . . . . . . . . . 15,69 14,94

All Japan (T) . . . . . . . . . . . . . . . . 11,12 10,59

All Trends (T) . . . . . . . . . . . . . . . 17,46 16,62

All World (T) . . . . . . . . . . . . . . . . 24,57 23,40

Globo I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136,85 134,15

Globo II . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57,25 56,10

Schoellerb. Aktienf. V. (A) . . . . 266,95 256,65

Schoellerb. Aktienf. V. (T) . . . . 317,10 304,85

Schoellerb. Aktienf. w.g. (A) . . 210,55 202,40

Schoellerb. Aktienf. w.g. (T) . . 239,70 230,40

Schoellerb. Anleihef. (A) . . . . . 69,05 67,00

Schoellerb. Anleihef. (T) . . . . . 127,00 123,25

Schoellerb. Ethik Vors. (T) . . . 15,26 14,81

Schoellerb. Ethik Vors. (VT) . . 15,26 14,81

Schoellerb. Euro Altern. A . . . 80,65 78,25

Schoellerb. Euro Altern. T . . . . 151,50 147,00

Schoellerb. Glob. Dyn. (T) . . . . 189,39 183,87

Schoellerb. Glob. H. C.(T) . . . . 24,42 23,25

Schoellerb. Glob. Pens.(A) . . . . 9,19 8,92

Schoellerb. Glob. Pens.(T) . . . . 24,15 23,44

Schoellerb. Glob. Res. (A) . . . . 102,25 97,38

Schoellerb. Glob. Res. (T) . . . . . 109,55 104,33

Schoellerb. Kurzinv. (A) . . . . . . 64,65 64,30

Schoellerb. Kurzinv. (T) . . . . . . 89,45 88,95

Schoellerb. Realzins Pl. (A) . . . 100,20 97,25

Schoellerb. Realzins Pl. (T) . . . 145,50 141,25

Schoellerb. USD Rent.fd. (A) . . 52,50 50,86

Schoellerb. USD Rent.fd. (T) . . 88,71 86,08

Schoellerb. Vorsorgef. (A) . . . . 59,70 58,20

Schoellerb. Vorsorgef. (T) . . . . 122,30 119,30

Schoellerb. Zinsstr.Pl. (A) . . . . 102,30 99,30

Schoellerb. Zinsstr.Pl.(T) . . . . . 128,50 124,75

A-PreisRechenw.

UniFavorit: Aktien Europa* . . 134,19 127,80

Uni Global Dividende* . . . . . . . 124,28 118,36

UniRent Mündel* . . . . . . . . . . . 97,61 95,23

UniRentEuro Mix* . . . . . . . . . . 98,00 95,61

A-PreisRechenw.

Patriarch Cl.B&W Glob. FS. B . 12,62 12,02

Patriarch Select Chance . . . . . . 14,74 13,94

Patriarch Select Ertrag . . . . . . . 13,93 13,17

Patriarch Select Wachstum . . . 17,30 16,36

Luxembourg Selection Funds

A-PreisRechenw.

Asian Solar & Wind F. A1* . . . 136,06 132,10

Asian Solar & Wind F. A2* . . . 3232,04 3137,90

Universal-Investment-Lux. S.A.
A-PreisRechenw.

XAIA Credit Basis (G)* . . . . . . 1053,17 1032,52

XAIA Credit Basis (I)* . . . . . . . 1084,97 1084,97

XAIA Credit Basis II (I)* . . . . . 978,49 978,49

XAIA Credit Basis II (P)* . . . . . 97,87 95,48

XAIA Credit Debt Capital (I)* 1032,84 1032,84

XAIA Credit Debt Capital (P)* 103,65 100,63

Diverse Notierungen

EZB-Referenzkurse vom 08.06.
Euro/AUD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,5718
Euro/CAD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,4706
Euro/CHF . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,0914
Euro/CNY . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,7938
Euro/CZK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,3940
Euro/DKK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,4364
Euro/GBP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,8610
Euro/HRK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,4975
Euro/HUF . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 347,8600
Euro/IDR. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17358,2200
Euro/JPY . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133,2800
Euro/MYR. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,0196
Euro/NOK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,0480
Euro/NZD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,6885
Euro/PHP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58,0970
Euro/PLN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,4698
Euro/RON . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,9238
Euro/RUB . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88,2824
Euro/SEK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,0755
Euro/THB . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37,9960
Euro/TRY . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,4666
Euro/USD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,2182

DEVISEN vom 08.06.
Geld Brief Mittel

Austral. Dollar . . . . 1,5645 1,5825 1,574
Britisches Pfund . . 0,8579 0,8639 0,861
Dänische Krone . . 7,4088 7,4648 7,437
Hongkong Dollar . 9,2850 9,6150 9,450
Japanischer Yen . . 132,6080 133,8720 133,240
Kanad. Dollar . . . . . 1,4623 1,4793 1,471
Kroat. Kuna . . . . . . 7,3200 7,6700 7,495
Neuseel. Dollar . . . 1,6566 1,7216 1,689
Norweg. Krone . . . 10,0290 10,0940 10,061
Poln. Zloty . . . . . . . 4,4185 4,5185 4,469
Schwed. Krone . . . 10,0450 10,1150 10,080
Schweizer Fr. . . . . . 1,0848 1,0980 1,091
Serb. Dinar . . . . . . . 115,6100 119,6100 117,610
Singapure Dollar . . 1,5764 1,6464 1,611
Südafrik. Rand . . . 16,3550 16,6650 16,510
Tchech. Krone . . . . 25,0410 25,7410 25,391
Ungar. Forint . . . . . 343,6000 352,4000 348,000
US Dollar . . . . . . . . 1,2124 1,2224 1,217
Quelle: c©Erste Bank

NOTEN vom 08.06.
Geld Brief Mittel

Austral. Dollar . . . . 1,5250 1,6210 1,573
Britisches Pfund . . 0,8495 0,8725 0,861
Dänische Krone . . 7,3070 7,5670 7,437
Japanischer Yen . . 130,8500 135,7500 133,300
Kanad. Dollar . . . . . 1,4385 1,5035 1,471
Kroat. Kuna . . . . . . 7,2990 7,6990 7,499
Neuseel. Dollar . . . 1,5350 1,8450 1,690
Norweg. Krone . . . 9,8870 10,2070 10,047
Polnischer Zloty . . 3,9870 4,9550 4,471
Schwed. Krone . . . 9,9040 10,2540 10,079
Schweizer Fr. . . . . . 1,0590 1,1250 1,092
Singapure Dollar . . 1,5130 1,7110 1,612
Südafrik. Rand . . . 15,4365 17,5875 16,512
Tchech. Krone . . . . 24,0500 26,7500 25,400
Ungar. Forint . . . . . 342,8000 352,8000 347,800
US Dollar . . . . . . . . 1,2000 1,2360 1,218
Quelle: c©Erste Bank

RICHTKURSE/NOTEN
Geld Brief

China-Renmimbi . . . . . . 6,1500 9,4500

Hongkong Dollar . . . . . . 8,4915 10,4085

Indien-Rupie . . . . . . . . . . 79,2000 98,4000

Indonesische Rupie . . . 14087,3000 20633,3000

Israel Schekel . . . . . . . . . 3,4865 4,4155

Jordanien-Dinar . . . . . . . 0,7755 0,9525

Kenia-Schilling . . . . . . . 114,9000 148,1000

Malays.-Ringgit . . . . . . . 4,6125 5,4255

Marokk. Dirham . . . . . . 9,6500 11,7500

Mauritius Rupie . . . . . . 47,3500 54,8500

Mexikanischer Peso . . . 22,6000 25,6000

S.Korea-Won . . . . . . . . . . 1160,0000 1560,0000

Saudiarabian-Rial . . . . . 4,2485 4,8915

VAE-Dirham . . . . . . . . . . 4,1625 4,7855
Quelle: c©Erste Bank

RICHTKURSE/DEVISEN
Geld Brief

Ägypten-Pfund . . . . . . . . 18,8947 19,2947
Algerien-Dinar . . . . . . . . 153,3113 171,3113
Brasilien-Real . . . . . . . . . 5,9169 6,3669
Bulgar. Lewa . . . . . . . . . . 1,8950 2,0150
China-Renmimbi . . . . . . 7,6985 7,8685
Indien-Rupie . . . . . . . . . . 87,4553 89,9553
Indonesien-Rupiah . . . . 16170,2930 18520,2930
Island-Krone . . . . . . . . . . 141,5000 151,5000
Israel-Shekel . . . . . . . . . 3,8275 4,0775
Kenia-Shilling . . . . . . . . 129,5252 133,2252
Malays.-Ringgit . . . . . . . 4,7896 5,2396
Mexiko-Peso . . . . . . . . . . 23,4800 24,6800
Russland-Rubel . . . . . . . 88,0580 89,0580
Taiwan-Dollar . . . . . . . . . 31,8487 35,5987
Thailand-Baht . . . . . . . . . 36,8700 39,0700
Tunesien-Dinar . . . . . . . 3,3082 3,3682
Türkei-Lira . . . . . . . . . . . 10,4480 10,4980
VAE-Dirham . . . . . . . . . . 4,3695 4,5695
Quelle: c©Erste Bank

GOLDPREISE
Goldbarren

Ankauf Verkauf
10 Gramm . . . . . . . . . . . . . . 502,50 522,50
50 Gramm . . . . . . . . . . . . . . 2500,00 2544,00
100 Gramm . . . . . . . . . . . . . 5001,00 5080,00
250 Gramm . . . . . . . . . . . . . 12500,00 12660,00
500 Gramm . . . . . . . . . . . . . 24980,00 25250,00
1000 Gramm. . . . . . . . . . . . 49920,00 50340,00

Österreichische Goldmünzen
Dukaten, einfach . . . . . . . . 176,50 187,50
Dukaten, vierfach . . . . . . . 702,00 730,00
Philharmonik., 1 Unze . . . 1568,00 1604,00
Philharmonik., 1/2 Unze . 790,50 817,50
Philharmonik., 1/4 Unze . 401,00 421,00
Philharmonik., 1/10 Unze 162,50 175,50
100 Österr. Kronen . . . . . . 1488,00 1548,00

Österreichische Silbermünzen
Maria-Theresien-Taler, matt 15,50 22,00
Maria-Theresien-Taler, hgl. . 15,50 27,00

Bullionmünzen aus aller Welt
Maple Leaf, 1 Unze . . . . . . 1569,00 1619,00

Kruger Rand, 1 Unze . . . . 1569,00 1619,00

1 Koala Platin . . . . . . . . . . . 922,00 1022,00

Quelle: c©Erste Bank

METALLWERTE
EUR/KG 08.06.
I Messing und Sondermessing . . +6,60 (6,60)
II Rotgusslegierungen . . . . . . . . . . +9,62 (9,62)
III Zinnbronzen . . . . . . . . . . . . . . . . +11,34 (11,34)
IV a) Bleibronzen . . . . . . . . . . . . . . +9,35 (9,35)
IV b) Alu-Bronzen . . . . . . . . . . . . . +7,30 (7,30)
V Feinzinklegierungen . . . . . . . . . +2,57 (2,57)
(in Klammern für Umschmelzlegierungen)
EUR/100 KG 08.06.

Bronze 94/6 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1104,00

Bronze 95/5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1080,00

MK-Kupfer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 940,64

Messing MS58I . . . . . . . . . . . . . . . . . . 697,00

Messing MS 63/37 . . . . . . . . . . . . . . . 738,00

N 31 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1052,00
S23 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 839,00
Quelle: Buntmetall Amstetten GmbH

LONDONER METALLBÖRSE
08.06.

Aluminium, 99,7% (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2439,00 - 2439,00
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 2438,00 - 2438,00
Blei (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2146,00 - 2146,00
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 2154,50 - 2154,50
Kupfer “A“ (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9878,50 - 9878,50
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 9901,50 - 9901,50
Nickel (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17828,00 - 17828,00
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 17851,00 - 17851,00
Zink, shgr. (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2999,00 - 2999,00
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 3017,00 - 3017,00
Zinn, Höhergr. (Dollar/t)
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33290,00 - 33290,00
3 Monate . . . . . . . . . . . . . . . 31225,00 - 31225,00

ZINSEN
08.06.

Basissatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -0,6200
Referenzsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6500
3 Monats Euribor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -0,5460
3 Monats US Libor Dollar . . . . . . . . . . . . . 0,1231
Umlaufgew. Durchschnittsrendite Bund 0,2600

ZINSSÄTZE AM GELDMARKT
08.06.

Euro 1 Monat . . . . . . . . . . . -0,5900 - -0,4900
3 Monate . . . . . . . . . . -0,5500 - -0,4500
12 Monate . . . . . . . . . -0,4200 - -0,3200

US-$ 1 Monat . . . . . . . . . . . 0,0750 - 0,3250
3 Monate . . . . . . . . . . 0,1750 - 0,4250
12 Monate . . . . . . . . . 0,1150 - 0,3650

Pfund 1 Monat . . . . . . . . . . . 0,0200 - 0,2200
3 Monate . . . . . . . . . . 0,0400 - 0,2400
12 Monate . . . . . . . . . 0,1200 - 0,3200

Sfr 1 Monat . . . . . . . . . . . -0,8000 - -0,6500
3 Monate . . . . . . . . . . -0,7800 - -0,6300
12 Monate . . . . . . . . . -0,7000 - -0,5500

Yen 1 Monat . . . . . . . . . . . -0,2400 - -0,0900
3 Monate . . . . . . . . . . -0,2100 - -0,0600
12 Monate . . . . . . . . . -0,2300 - -0,0300

ERLÄUTERUNGEN
Börsenseite: Alle Kurse in Euro, Ausnahmen: New York-
Kurse in USD, London-Schlusskurse in GBP, Schweiz-
Schlusskurse in CHF, Div. = zuletzt gezahlte Dividen-
de in Euro. v = Dividendenvorschlag, KGV=Kurs-Gewinn-
Verhältnis, Zusätze: V = Vorzugsaktie, St = Stammak-
tie, NA = Namensaktien, Inh=Inhaberaktien, G=Geldkurs,
rG=repartiert Geld, W=Warenkurs, rW=repartiert Ware.
Fondsseite: Alle Kurse in Euro, abweichende Währungen
in Klammern. * Preise vom Vortag oder letztverfügbar. A-
Preis = Ausgabepreis, Rechenw. = Rechenwert

Quelle Devisen, Noten, Goldpreise:

Alle Kurse und Preise ohne Gewähr.
Quelle: Aktieninformationsdienst www.aid-net.de

Anzeige:

Börse Online empfiehlt den Captimizer

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



FERNSEHEN Mittwoch, 9. Juni 202112

 

 

6.00 Wetter-Panorama und
Programmvorschau 9.00
ZIB 9.10 Fit mit Philipp
9.27 Wetter-Panorama
9.30 Wege der Genüsse
9.55 Bianca 10.40 Unter-
wegs in Österreich
11.05 Das Paradies in der

Ferne – Die schönsten
Gärten der Welt

11.50 Report
12.40 Seitenblicke
12.45 Wetterschau
13.00 ZIB
13.15 Aktuell nach eins
14.00 Wege der Genüsse
14.25 Sturm der Liebe
15.15 Die Rosenheim-

Cops

5.00 Orain – Das Geheim-
nis um Beethovens
schottische Lieder

6.05 Xenius: E-Roller
6.30 Rituale der Welt
7.00 ARTE Journal Junior
7.05 GEO Reportage
7.50 Wildes Dänemark
8.35 Stadt Land Kunst
9.30 Spanien, 24 Stunden
11.00 Die Pferderetterin
12.15 Re: Die grüne Pest
12.50 ARTE Journal
13.00 Stadt Land Kunst
13.45 Kagemusha – Der

Schatten des Kriegers

5.30 ARD-Morgenmagazin
9.00 Tagesschau
9.05 Live nach Neun
9.55 Verrückt nach Meer
10.45 Meister des Alltags
11.15 Wer weiß denn

sowas?
12.00 Tagesschau
12.15 ARD-Buffet
13.00 ZDF-Mittagsmagazin
14.00 Tagesschau
14.10 Rote Rosen
15.00 Tagesschau
15.10 Sturm der Liebe

3.50 BilderWelten 4.40 Auf
legendären Routen 5.25
Bares für Rares 5.55 Ser-
vus Wetter 6.00 Das Wet-
terpanorama bei ServusTV
9.23 Servus Wetter 9.25
Servus am Abend 9.50 Kö-
nig des Dschungels – Ri-
chard Hammonds Traum
vom Amazonas 10.35 Atlas
11.30 Morgan Freeman:
Mysterien des Weltalls
12.15 Ancient Aliens – Un-
erklärliche Phänomene
13.05 Auf Entdeckungsrei-
se – durch Europa 13.58
Servus Wetter 14.00 Bares
für Rares 15.00 Bares für
Rares

5.30 ARD-Morgenmagazin
9.00 heute Xpress 
9.05 Volle Kanne –

Service täglich 
10.30 Notruf Hafenkante
11.15 SOKO Wismar 
12.00 heute
12.10 drehscheibe
13.00 ZDF-Mittagsmagazin
14.00 heute –

in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht
15.00 heute Xpress
15.05 Bares für Rares

6.00 24 Stunden Wien
10.00 Peter und Paul
10.30 Pelinka mit Hirn 
11.00 24 Stunden Wien
11.30 Bei Tesarek
12.00 24 Stunden Wien
12.15 FALTER

Stadtgespräch
12.45 Wie wohnt Wien
13.00 24 Stunden Wien
13.30 W24-Stadtgespräch
14.00 24 Stunden Wien
14.15 Unterwegs mit Bür-

germeister Michael Ludwig
14.30 48er Tandler Lounge
15.00 24 Stunden Wien
15.15 Bewegung macht

Spaß!
15.30 Peter und Paul

8.00 Bezaubernde Jeannie
8.20 Bezaubernde Jeannie
8.45 Melissa & Joey 9.05
Velvet 9.50 The Fosters
10.30 Magazin 1 10.45 So-
ko Donau 11.25 Sprech-
stunde beim Teamchef
12.10 Q1 Ein Hinweis ist
falsch 12.50 Der Hunde-
trainer – Lucky Dogs mit
Brandon McMillan 13.10
Jamie & Jimmy’s Food
Fight Club 13.55 The Big
Bang Theory 14.15 The
Big Bang Theory 14.35
Modern Family 14.55 Mo-
dern Family 15.15 Scrubs
– Die Anfänger 15.40 How
I Met Your Mother

5.30 Café Puls mit
PULS 4 News

11.55 MediaShop –
Immer etwas Neues

14.00 Café Puls am
Nachmittag

15.35 Last Man Standing

16.00 heute – in Europa
16.10 Die Rosenheim-

Cops
17.00 heute
17.10 hallo deutschland
17.45 Leute heute
18.00 SOKO Wismar

„Tod eines Helden.“
18.54 Lotto am Mittwoch

– Die Gewinnzahlen
19.00 heute
19.20 Wetter
19.25 Heldt

„Dinner mit Verbrechen.“

16.00 Servus Reportage
„Land der Präsidenten –
Österreichs Vereine.“

16.55 Servus Wetter
17.00 Quizjagd
18.00 Servus

Nachrichten
18.05 Servus am Abend
18.30 Bares für Rares
19.15 Servus Sport aktuell
19.20 Servus

Nachrichten
19.35 Quizmaster
20.10 Servus Wetter

16.00 Die B. Karlich Show
17.00 ZIB
17.05 Aktuell nach fünf
17.30 Studio 2
18.30 konkret
18.44 infos & tipps
18.48 Lotto 6 aus 45
19.00 Bundesland heute
19.23 Wetter aus dem

Bundesland
19.30 Zeit im Bild
19.51 Wetter
19.56 Sport Aktuell
20.05 Seitenblicke

16.50 Xenius: Zähne
17.20 Rituale der Welt

„Äthiopien – Sprung ins
Erwachsensein.“

17.50 Planet Sand
„China – Der Kampf
gegen den ,Gelben
Drachen‘.“

18.30 Planet Sand
„Aralkum – Die jüngste
Wüste der Welt.“

19.20 ARTE Journal
19.40 Re: Polnische

Pflegerinnen

16.00 Tagesschau
16.10 Verrückt nach Meer
17.00 Tagesschau
17.15 Brisant

„Boulevardmagazin.“
18.00 Wer weiß denn

sowas?
18.50 Watzmann ermittelt

„Fluch am Eckstein.“
19.45 Sportschau vor

acht
19.50 Wetter vor acht
19.55 Börse vor acht
20.00 Tagesschau

16.00 ZIB Flash
16.05 Die Simpsons
16.25 Die Simpsons
16.50 Modern Family
17.10 ZIB Flash
17.15 Modern Family
17.35 The Big Bang Theory
18.00 ZIB 18
18.10 Magazin 1
18.20 Q1
19.05 The Big Bang Theory
19.30 Zeit im Bild
19.56 Sport Aktuell
20.03 Hallo Österreich

16.00 24 Stunden Wien
16.15 Do schau her

TYPISCH WIEN
16.45 Unterwegs mit

Bürgermeister Michael
Ludwig

17.00 24 Stunden Wien
17.15 Preview –

Das Kinomagazin
17.45 DokuWien
18.00 Wirtschaftsreport

Wien
18.30 24 Stunden Wien
19.00 W24 Spezial

16.00 Last Man Standing
16.30 Immer wieder Jim
16.55 Two and a Half Men
17.25 Two and a Half Men
17.50 Two and a Half Men
18.15 Two and a Half Men
18.45 PULS 24 News
19.00 Café Puls –

Das Magazin
19.15 Klimaheldinnen –

Das Nachhaltigkeits-
magazin

19.25 Two and a Half Men
19.55 Two and a Half Men

20.15 Aktenzeichen XY...
ungelöst
Ein junger Mann kommt
nicht wie verabredet
nach Hause. Stunden
später wird sein Auto
verlassen aufgefunden –
ganz 100 Kilometer von
dessen Wohnort entfernt.
Die Polizei hat einen
schlimmen Verdacht.

21.45 heute journal
„Wetter.“

22.15 auslandsjournal
22.45 Inside AfD
23.15 Markus Lanz

20.15 Dok 1
„Wir sind Spitze!
Schlacht der Rekorde.“

21.05 Sprechstunde
beim Teamchef

21.55 ZIB Flash
22.00 Science Busters –

Wer nichts weiß muss
alles glauben

22.25 Science Busters –
Wer nichts weiß muss
alles glauben
„Saisonfinale.“

22.55 Talk 1
23.40 ZIB Nacht
23.50 The Blacklist

20.15 Rosamunde
Pilcher: Wo Dein
Herz wohnt
Liebesmelodram, D
2018. Kurz vor ihrer
Hochzeit erbt die
Schottin Lilli ein Cottage
in Cornwall.

21.50 Reisezeit – Zurück
zur Natur

22.00 ZIB 2
22.30 Menschen & Mächte

„Der Russland-Feldzug
(2/2) – Erinnern und
Gedenken.“

23.25 Menschen & Mächte

20.15 Der Name
der Leute
Komödie, F 2009. Bahia,
Tochter einer linken
Aktivistin und eines alge-
rischen Einwanderers,
und Arthur, Sohn einer
Shoa-Überlebenden und
eines AKW-Ingenieurs,
führen eine offene
Beziehung, in der es
stürmisch zugeht.

21.55 Lost Women Art
Dokumentation, D 2020.

22.45 Lost Women Art
23.40 Im Todestrakt

20.15 Terra Mater
„Die Rückkehr der Biber.“
Die Rückkehr der Biber
ist eine der größten Er-
folgsgeschichten des Na-
turschutzes in Zentraleu-
ropa. Terra Mater folgt
einem Jungbiber auf der
Suche nach einem
eigenen Revier.

21.10 Sieben Kontinente
– Ein Planet
„Südamerika.“

22.05 In the Electric Mist
– Mord in Louisiana
Thriller, F/USA 2009.

20.30 24 Stunden Wien
Die Anchormänner Ger-
hard Koller und Michael
Glatz und die Anchorfrau
Juliane Ahrer wechseln
sich damit ab, die Bürge-
rinnen und Bürger der
Metropole Wien mit den
aktuellsten Nachrichten
zu versorgen.

21.00 W24 Spezial
„Wiener Handwerk & Ge-
werbe.“

22.30 24 Stunden Wien
23.00 DokuWien

„125 Jahre Naturfreunde.“

20.15 Die Auserwählten
Gesellschaftsdrama, D
2014. An der Odenwald-
schule wird Petra Grust
auf den verstörten Frank
aufmerksam. Sie glaubt,
dass der Junge vom
Schulleiter vergewaltigt
wird. 30 Jahre später
will Frank über das
Geschehene reden.

21.45 Plusminus
22.15 Tagesthemen

„Mit Wetter.“
22.50 maischberger. die

woche

20.15 Navy CIS
Krimi-Serie, USA 2020.
„Direkt ins Herz.“ Der
Hauptverdächtige in
einem Mordfall ist eine
Frau, die Gibbs’ Feund
Phillip Brooks auf einer
Dating-Website getroffen
hat.

21.10 Navy CIS
Krimi-Serie, USA 2015.
„Die Spinne im Netz.“

22.05 Navy CIS
22.50 Pro und Contra mit

Corinna Milborn
23.55 Navy CIS

0.35 9-1-1 Notruf L.A. 1.20
9-1-1 Notruf L.A. 2.00 Cri-
minal Minds: Beyond
Borders 2.40 Der letzte
Bulle 3.25 Der letzte Bulle
4.10 Unforgettable 4.50
Kevin Can Wait 5.10 Kevin
Can Wait

0.50 Navy CIS 1.35 Navy
CIS 2.15 Auf Streife 3.00
Auf Streife 3.45 Auf Streife
4.30 Auf Streife

1.20 Pro Life – Abtrei-
bungsgegner auf dem Vor-
marsch 3.00 Unterwegs
auf Mallorca 3.45 28 Minu-
ten 4.32 Wer nicht fragt,
stirbt dumm! 4.35 Sende-
pause

0.05 Nachtmagazin 0.25
Die Auserwählten 1.55 Ta-
gesschau 2.00 Mit Burnout
durch den Wald 3.30
maischberger. die woche
4.45 Deutschlandbilder
4.55 Tagesschau 5.00
Plusminus

0.20 Die Kraft, die du mir
gibst 1.50 Rosamunde Pil-
cher: Wo Dein Herz wohnt
3.20 Reisezeit – Zurück zur
Natur 3.25 Wege der Ge-
nüsse 3.50 Seitenblicke
3.55 Die Barbara Karlich
Show 4.50 Studio 2

0.10 So funktioniert’s 0.50
Sieben Kontinente – Ein
Planet 1.35 In the Electric
Mist – Mord in Louisiana
3.25 Aufgedeckt – Rätsel
der Geschichte

0.00 Preview – Das Kino-
magazin 0.30 24 Stunden
Wien 1.00 W24 Spezial
2.30 W24 Nachtschiene
4.00 W24 Nachtschiene

0.30 heute journal update
0.45 Fußballszene Eng-
land – Die Fans und der
Rassismus 1.30 Sebastian
Pufpaff: Noch nicht
Schicht! 1.35 Deutschlands
Sportstars – Siege, Krisen,
Emotionen 

 

 

9.00 Frauentausch 11.00
Frauentausch 13.00 Zu-
hause im Glück – Unser
Einzug in ein neues Leben
15.00 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Rostock

12.00 Punkt 12 – Das
RTL-Mittagsjournal 14.00
Die Superhändler – 4 Räu-
me, 1 Deal 15.00 Die Su-
perhändler – 4 Räume, 1
Deal

12.00 Shopping Queen
13.00 Zwischen Tüll und
Tränen 14.00 Mein Kind,
dein Kind – Wie erziehst
du denn? 15.00 Shopping
Queen

13.15 Two and a Half Men
13.40 Two and a Half Men
14.05 Two and a Half Men
14.35 The Middle 15.05
The Middle 15.35 The Big
Bang Theory

6.00 Wetter / Info 9.00 Ex-
peditionen 9.30 ORF III
AKTUELL 13.00 Expeditio-
nen 13.45 Expeditionen
14.30 Expeditionen 15.15
Expeditionen

11.30 Mein dunkles Ge-
heimnis 12.00 Anwälte im
Einsatz 13.00 Auf Streife –
Berlin 14.00 Auf Streife
15.00 Auf Streife – Die
Spezialisten

13.20 Marokko . . . 14.05
Oman 14.50 Reiche Nach-
barn am Golf – Kuwait, Ka-
tar, Bahrain 15.35 Das un-
bekannte Königreich –
Saudi-Arabien

8.20 The Mentalist 9.10
MediaShop – Immer etwas
Neues 11.10 Bull 11.55
Navy CIS: L.A. 12.50 Navy
CIS 13.40 Navy CIS 14.35
Navy CIS 15.30 Navy CIS

16.00 Klinik am Südring
17.00 Die Ruhrpottwache
17.30 Die Ruhrpottwache
17.59 Das Wetter
18.00 Rolling – Das Quiz

mit der Münze
18.59 Das Wetter
19.00 Buchstaben Battle
19.55 4 LifeChangers
20.00 PULS 24 News
20.14 Das Wetter

16.00 Die Superhändler –
4 Räume, 1 Deal

16.30 Die Versicherungs-
detektive

17.30 Unter uns
18.00 Explosiv
18.30 Exclusiv
18.45 RTL Aktuell
19.03 Das Wetter
19.05 Alles was zählt
19.40 GZSZ

16.15 Basare der Welt
„Istanbul.“

17.00 Basare der Welt
„Teheran.“

17.45 Basare der Welt
„Kairo.“

18.30 nano
19.00 heute
19.18 3sat-Wetter
19.20 Kulturzeit
20.00 Tagesschau

16.55 RTLZWEI News
Nachrichten.

17.00 RTLZWEI Wetter
17.05 Krass Schule –

Die jungen Lehrer
„Durchgefallen?“

18.05 Köln 50667
„Die Luft wird dünner.“

19.05 Berlin –
Tag & Nacht
„Rachegelüste.“

16.00 The Big Bang
Theory

16.30 The Big Bang
Theory

17.00 taff
18.00 PULS 24 News
18.09 Das Wetter
18.10 Die Simpsons
18.40 Die Simpsons
19.04 Das Wetter
19.05 Galileo

16.20 Navy CIS: L.A.
17.20 ATV Aktuell
17.25 Bull
18.20 ATV Aktuell
18.25 The Mentalist

„Flammen der Rache.“
19.20 ATV Aktuell
19.30 ATV Wetter
19.35 ATV – Die

Reportage
20.10 Heinzl und die VIPs

16.00 Soko Donau
16.50 Soko Donau
17.40 Soko Donau
18.30 Soko Donau

„Todesengel.“
19.18 Österreich Heute
19.25 Nachrichten in

einfacher Sprache
19.30 Österreich Heute –

Das Magazin
19.45 Kultur Heute

16.00 4 Hochzeiten und
eine Traumreise
„Tag 3: Mandy,
Weißensee.“

17.00 Zwischen Tüll und
Tränen

18.00 First Dates –
Ein Tisch für zwei

19.00 Das perfekte Din-
ner – Promi-Influencer
„Tag 3: Louis, Influencer.“

20.15 Mario Barth live
aus der Waldbühne
Berlin
„Männer sind bekloppt,
aber sexy.“ Mit einem
Feuerwerk und einer
Lasershow feierte der
Comedian Mario Barth in
der ausverkauften Wald-
bühne in Berlin das Fina-
le seiner Erfolgstournee
„Männer sind bekloppt,
aber sexy“.

22.15 stern TV

20.15 Bauer sucht Frau
15 Bauern wollen endlich
die große Liebe finden
und begeben sich in
Arabella Kiesbauers
geschickte Kuppelhände.
Die Liebesbotin stattet
den einsamen Herzen
kreuz und quer durchs
Land einen Besuch ab.

22.25 ATV – Die Reportage
„Schlagerkreuzfahrt.“

23.25 ATV – Die Reportage
„Sommer auf der Donau.“

20.15 Mein Körper, meine
Liebe – Lesben, Schwu-
le und Transgender
Dokumentation, D 2021.

21.00 Hass gegen LGBTQ
– Von Diskriminierung
und Widerstand
Dokumentation, CH 2021.

22.30 Sebastian Pufpaff:
Noch nicht Schicht!

22.40 Helvetica
Drama-Serie, CH/B 2019.

23.35 Gruber geht
Drama, A/D 2015.

20.15 Bones –
Die Knochenjägerin
Krimi-Serie, USA 2016.
„Das Juwel in der Krone.“

21.15 Bones –
Die Knochenjägerin
Krimi-Serie, USA 2016.
„Der Albtraum innerhalb
eines Albtraums.“

22.10 Bones –
Die Knochenjägerin
Krimi-Serie, USA 2017.

23.05 Bones – Die
Knochenjägerin

20.15 Grey’s Anatomy –
Die jungen Ärzte
Krankenhaus-Serie, USA
2021. „Hilfloses Hoffen.“

21.15 Seattle Firefighters
– Die jungen Helden
Drama-Serie, USA 2021.
„Absprung.“

22.15 Check Check
Comedy-Serie, D 2020.
„First Date / Die bessere
Wahl.“

23.20 Check Check
Comedy-Serie, D 2019.

20.15 Die Gegenteilshow
Prominente Zweierteams
treten mit speziellen
Regeln in Action- und
Quizspielen gegenein-
ander an. Denn in
dieser Show ist alles
umgedreht. Links ist
rechts, unten ist oben
und rückwärts ist
vorwärts.

23.00 Reingelegt –
Die lustigsten Comedy-
Fallen weltweit

20.15 Heimat Österreich
„Das Narzissenfest.“

21.05 Land der Berge
„Kitzbühel: Ein Weltstar
kann auch leise.“

21.55 Land der Berge
„Über den Brenner zum
Gardasee: Mit dem Fahr-
rad über die Alpen.“

22.20 MERYNS
sprechzimmer

23.10 treffpunkt medizin
23.55 Auf eine Melange

mit Musalek

20.15 Pop Giganten
„Fetenhits Fußball.“
Passend zur verschobe-
nen EM 2021 richtet
„Pop Giganten“ den Blick
auf die größten Hits zur
schönsten Nebensache
der Welt.

22.15 Bierparadies
Deutschland
Dokumentation, D 2016.

23.15 Cannabis – Droge
oder Wundermittel?
Dokumentation, D 2015.

0.00 vox nachrichten 0.20
Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsme-
dizin 1.20 Medical Detecti-
ves . . .

1.00 Erbe Österreich 1.45
Erbe Österreich 2.35 Land
der Berge 3.20 MERYNS
sprechzimmer 4.10 treff-
punkt medizin

0.00 RTL Nachtjournal
0.27 RTL Nachtjournal –
Das Wetter 0.30 CSI: Mia-
mi 1.20 CSI: Miami 2.15
CSI: Vegas

1.05 Promis Privat 1.50
Promis Privat 2.35 Promis
Privat 3.25 Auf Streife 4.00
Auf Streife 4.45 Auf Streife

1.15 10 vor 10 1.45 Das
Geschäft mit den Haustie-
ren 2.45 Slowenien Maga-
zin 3.10 Oman – Oasis of
the Orient

0.20 Check Check 1.25 Jo-
ko gegen Klaas – Das Du-
ell um die Welt 4.05
ProSieben Spätnachrich-
ten

0.30 Bauer sucht Frau 2.20
ATV – Die Reportage 3.10
ATV – Die Reportage 4.00
ATV – Die Reportage 4.32
Heinzl und die VIPs

0.15 Unsolved Mysteries
1.05 Unsolved Mysteries
1.55 Autopsie – Mysteriöse
Todesfälle 2.40 Autopsie –
Mysteriöse Todesfälle

17.40 Doctors 18.10 Eas-
tEnders 18.30 Impossible
19.15 Antiques Roadshow
20.10 Doctors 20.40 Eas-
tEnders 21.00 Paul Holly-
wood: A Baker’s Life 21.25
Sanditon 22.10 The Last
Post 23.05 The Coroner
23.50 Paul Hollywood: A
Baker’s Life 0.15 Sanditon

16.55 Abenteuer Leben
täglich 17.55 Mein Lokal,
Dein Lokal – Der Profi
kommt 18.54 Das Wetter
18.55 Achtung Kontrolle!
Wir kümmern uns drum
20.12 Das Wetter 20.15
Braveheart 0.00 Beowulf
1.50 Watch Me – das Kino-
magazin

19.30 alpha-demokratie
20.00 Tagesschau 20.15
Länder – Menschen – Aben-
teuer 21.00 Wildes Patago-
nien 21.45 Bildschirmzeiten
22.25 alpha-thema Ge-
spräch: social media – kre-
ativ, menschlich und pfiffig
22.55 Im Schatten der
Netzwelt – The Cleaners

18.00 Abendschau 18.30
Rundschau 19.00 STATIO-
NEN 19.30 Dahoam is Da-
hoam 20.00 Tagesschau
20.15 Münchner Runde
21.15 Kontrovers 21.45
Rundschau Magazin 22.00
Bayern und der „Freiheits-
kampf“ in Südtirol 22.45
Bergblut 0.40 kinokino

19.00 Players – Das Golf-
magazin 2021 19.30 Fun-
sport 20.00 Sport 20 20.15
Highlights Leichtathletik Lie-
se Prokop Memorial St. Pöl-
ten 2021 aus Wien 20.45
LIVE Tennis French Open
2021 0.00 Fußball Herren
U21 EM Qualifikation: Ös-
terreich – Estland . . .

15.50 Ein Fall für TKKG
16.35 4 ½ Freunde 17.00
Mirette ermittelt 17.35 Stin-
ki Stinkehund 18.00 Wir
Kinder aus dem Möwenweg
18.10 Heidi 18.35 Tilda Ap-
felkern 18.47 Baumhaus
18.50 Unser Sandmänn-
chen 19.00 Arthur und die
Freunde der Tafelrunde

19.00 MDR Regional 19.30
MDR aktuell 19.50 Tierisch
tierisch 20.15 Exakt 20.45
Hitze, Stürme, Käferplage
21.15 Kripo live – Tätern
auf der Spur 21.45 MDR
aktuell 22.10 Polizeiruf 110
23.40 Spasszone 0.25 uni-
cato 1.25 Mach mal ... !
1.50 Exakt

20.00 Tagesschau 20.15
Markt 21.00 Die Tricks mit
Tiefkühl- und Fertigproduk-
ten 21.45 WDR aktuell
22.15 Die Jäger der Netz-
verbrecher 23.00 You’ll Ne-
ver Walk Alone – Die Ge-
schichte einer Fußballhym-
ne 23.45 Der nächste Geg-
ner ist immer der Teuerste

20.05 Holst – The Planets
21.00 Yutaka Sado in Paris
22.50 Wiens Söhne: – Ein
Mann von Welt 23.10 Jo-
han de Meij – Sinfonie Nr.
1 Der Herr der Ringe 23.55
Classica Spotlight 0.00
Berlioz – Romeo und Julia

19.15 Numb3rs – Die Logik
des Verbrechens 20.14 Das
Wetter 20.15 So liebt
Deutschland – Der große
Verkehrsbericht 22.20 Pau-
la kommt – Wir leben Sex
22.50 Paula kommt – Sex
und Gute Nacktgeschichten

11.00 Tennis: French Open
11.55 Tennis: French Open
14.00 Tennis: French Open
17.30 Tennis: French Open
19.30 Tennis: French Open
21.00 Tennis: French Open
0.00 Tourenwagen: Weltcup
0.45 Tourenwagen: Weltcup

19.50 So wird’s gebaut –
Geniale Konstruktionen
20.15 Diesel Brothers 21.00
Diesel Brothers 21.40 Twin
Turbos – Ein Leben für den
Rennsport 22.25 Mexicani-
cos – Die Schrauber von
Guadalajara

19.35 Vienna Hoodz 19.55
High Five 20.05 Ex-Yu in
Wien 21.05 Treffpunkt Chi-
na-Österreich 22.05 Poplas-
tikka 22.10 Democracy
Now! 23.40 Objektiv 23.55
Umblick – Gemeinsam da-
heim 0.10 Der Supergraben

18.35 Star Trek: Enterprise
19.25 Star Trek: Enterprise
20.15 Starship Troopers 3:
Marauder 22.05 Timeline –
Bald wirst du Geschichte
sein 0.00 Stargate: SG-1
0.45 Stargate: SG-1 1.30
Stargate: SG-1

19.30 ATV Wetter 19.35
Heinzl und die VIPs 19.45
Fresh Off the Boat 20.15
Meine teuflischen Nach-
barn 22.20 Auf der Suche
nach dem goldenen Kind
0.05 Meine teuflischen
Nachbarn

18.30 Bares für Rares
19.20 Bares für Rares
20.15 Wilsberg – Die Wie-
dertäufer 21.45 Wilsberg –
Unter Anklage 23.10 Ak-
tenzeichen XY... ungelöst
0.40 Jesse Stone – Eiskalt
2.05 Breaking Even

Leider werden von den Fernsehanstalten Programmänderungen nicht immer rechtzeitig bekannt gegeben. Wir bitten daher, eventuelle Unrichtigkeiten zu entschuldigen.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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u einem runden Tisch nach
den Konflikten zwischen
feiernden Jugendlichen und

der Polizei hatte Jugendstadtrat
Christoph Wiederkehr am Diens-
tag geladen. Eingeladen waren
Vertreter der Stadt, der Polizei,
der Jugendarbeit der Clubkultur
und Vertreter von Jugendorgani-
sationen. Wiederkehr äußerte
Verständnis dafür, dass junge Er-
wachsene wieder weggehen woll-
ten. Für sie seien die Einschrän-
kungen in der Pandemie sehr
groß gewesen. Sie hätten auch
mitgeholfen dabei, ihre Eltern zu
schützen. „Jetzt ist es Zeit, dass
wir den jungen Menschen einen
Teil ihres Lebens zurückgeben.“

Aber eines stellte er klar: Die
Schaffung von speziellen Partyzo-
nen werde es nicht geben. „Das
ist illegal und mit den aktuellen
Rahmenbedingungen nicht zu er-
möglichen“, erklärte Wiederkehr.
Aber die Stadt plane andere Ange-
bote für die jungen Erwachsenen
– zum Beispiel die Erweiterung
des Kultursommers um eine Ju-
gendschiene.

Man müsse schauen, dass zu-
mindest so gut wie möglich dees-
kaliert werde, betonte der Stadt-
rat: So sollen etwa ab kommenden
Wochenende in der Nacht von 19
bis 4 Uhr „Awareness-Teams“ un-
terwegs sein – zunächst am Karls-
platz und am Donaukanal –, um
in den Dialog mit den jungen
Menschen zu treten.

Es handelt sich dabei um Mit-
arbeiter der „IG Club Kultur“. Die-
se haben laut Wiederkehr bereits
die entsprechende Erfahrung, da
sie etwa bei Festivals schon im
Einsatz waren. Drei Viererteams
sollen jeweils an den Hotspots zu
finden sein. Wobei der Stadtrat
generell dafür plädierte, nicht un-
bedingt immer nur die zentralen
Treffpunkte in der City auszuwäh-
len. Auch die Donauinsel biete für
Zusammenkünfte genug Platz, be-
tonte er.

„Sperrstundenregelung soll
aufgehoben werden“

Im Zuge des Pressestatements
plädierte der Stadtrat für eine Lo-
ckerung der Sperrstunde und für
ein Aufsperren der Nachtgastro-
nomie mit entsprechenden Si-
cherheitskonzepten. „Denn nur

Z

das wird das Bedürfnis nach Frei-
raum und Bewegung stillen.“ An-
ders sei die Situation nicht grund-
sätzlich zu lösen, zeigte er sich
überzeugt. Er appellierte an den
Bund, die Corona-Sperrstundenre-
gelung aufzuheben. Denn auch
die Ausdehnung ab 10. Juni auf
Mitternacht würde das Problem
nur verlagern. Die Clubs hätten
heute zudem versichert, über Si-
cherheitskonzepte für eine rasche
Öffnung zu verfügen.

Als Angebot für feierfreudige
Menschen wird nun zumindest
der städtische Kultursommer um
ein von den Clubs bespieltes An-
gebot ergänzt. Das Ausleben von
Bewegungsdrang dürfte dort aber
– zumindest laut derzeitigem
Stand – nicht möglich sein. Denn
erlaubt sind nur Sitzplätze. Wie-

derkehr machte kein Hehl daraus,
dass er hier gerne mehr ermögli-
chen würde: „Tanzen ist eine ge-
sunde und lustige Bewegungs-
möglichkeit.“

Zuvor hatte auch Bürgermeis-
ter Michael Ludwig (SPÖ) auf den
Kultursommer beziehungsweise
die Schaffung von Partybereichen
angeregt. „Es braucht Zonen für
junge Menschen in der Stadt, die
ihnen die Möglichkeit bieten, Par-
ty zu machen, ohne mit den An-
rainerinnen und Anrainern in
Konflikt zu kommen“, sagte er in
einer Pressekonferenz. Verhält-
nisse wie am Karlsplatz dürften
sich nicht wiederholen. Ein positi-
ves Beispiel für Deeskalation sei
hingegen der Donaukanal.

Der Anlass für den runden
Tisch waren die Geschehnisse am

Wochenende, wo in der Nacht auf
Samstag die Polizei mit Glasfla-
schen attackiert worden war – die
„Wiener Zeitung“ hat berichtet.
Die Exekutive sprach von einem
„harten Kern“ von 200 Personen.
In sozialen Netzwerken wurde der
Polizei vorgeworfen, die Situation
eskaliert zu haben. So sei es bis
zum Einschreiten der Beamten
friedlich gewesen.

„Platzverbot ist
Entscheidung der Polizei“

Als Reaktion darauf erließ die Po-
lizei ein vorübergehendes Platz-
verbot, das ab Samstagabend für
13 Stunden in Kraft war und für
massive Kritik, unter anderem
auch aus dem Rathaus, sorgte.
Der Bürgermeister beklagte etwa,
dass die Maßnahme nicht mit der

Stadt Wien abgestimmt war. Lan-
despolizeipräsident Gerhard
Pürstl verteidigte unterdessen das
Vorgehen als „sicherheitspolizeili-
che Notwendigkeit“.

Ausschließen konnte Wieder-
kehr Platzverbote für die Zukunft
daher am Dienstag nicht: „Es ist
eine Entscheidung der Polizei,
wenn sie ein Platzverbot erlässt“,
sagte der Stadtrat. Es dürfe aber
nur das allerletzte Mittel sein. Zu-
gleich betonte Wiederkehr, dass
er „absolut null Verständnis“ da-
für habe, wenn Exekutivbeamte
mit Flaschen beworfen würden.
Für derartiges Verhalten dürfe in
Wien kein Platz sein. Auch Bür-
germeister Michael Ludwig hielt
einmal mehr fest, dass er Gewalt
gegen Polizistinnen und Polizis-
ten strikt ablehne. ■

Es kommt keine Partyzone für Jugendliche
„Awareness-Teams“ sollen den Dialog mit der Jugend suchen, der Kultursommer wird um eine Jugendschiene erweitert.

Nur eine Nachtgastronomie-Öffnung werde das Bedürfnis der Jugend nach Freiraum stillen, meinte Wiederkehr. Foto: apa / Christopher Glanzl

Auch die Veganer können sich
beim Wiener „Schnitzelkaiser“
Figlmüller etwas anderes als Salat
bestellen: Der Wirt bietet nämlich
nun auch fleischlose Schnitzel an.

Für die Produktion des Fleisch-
ersatzes hat sich der Familienbe-
trieb mit dem Schweizer Start-
up-Unternehmen „Planted“ zu-
sammengetan, um auf die richtige
Rezeptur zu kommen – schließ-
lich soll auch das vegane Schnit-
zel dem Titel „österreichisches
Nationalgericht“ gerecht werden.

Im Grunde genommen ist das
vegane Schnitzel ein Nebenpro-
dukt der Pandemie – im positiven
Sinn: Laut dem Wirten hatte man
schon lange an einem fleischlosen
Schnitzel herumprobiert, aber ge-

schmacklich war es nie überzeu-
gend – bis Figlmüller während
des Lockdowns auf die Schweizer
Firma gestoßen ist. Die Ingreden-
zien des Schnitzels sind über-
schaubar: Erbsenproteine, Erbsen-
fasern, Rapsöl und Vitamin B12 –
wobei die Konsistenz des Fleisch-
losproduktes an die besonderen
Ansprüche von Figlmüller ange-
passt worden sei.

Die Experimentierphase mit
dem Produkt habe dann noch in
etwa einen Monat lang gedauert,
bis das Schnitzel geschmacklich
gepasst hat. Jetzt steht es neben
Schweins- oder Kalbsschnitzel um
15,90 Euro auf der Speisekarte.
Und es sollen noch weitere vega-
ne Speisen dazukommen. ■

Veganer erobern
Schnitzeltraditionsbetrieb
Figlmüller macht jetzt Schnitzel aus Erbsenproteinen.
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m Hannovermarkt herrscht
hektisches Gewusel. Vor
allem Freitagnachmittag

und Samstagfrüh gleicht der Han-
delsplatz in der Brigittenau einem
aufgeregten Ameisenhaufen.
Doch es ist nicht primär der
Markt an sich, der derzeit für Tu-
mult sorgt, sondern der Verkehr
rund herum. Eine Studie der TU
Wien spricht von einem „Ver-
kehrschaos in den anliegenden
Straßenzügen“. Halten und Par-
ken in zweiter Spur sei ebenso an
der Tagesordnung wie Behinde-
rungen durch Falschparker. Wäh-
rend auf der einen Seite radikal

A
neue Verkehrskonzepte gefordert
werden, hofft man auf der ande-
ren auf ein möglichst behutsames
Vorgehen. Die Bezirksleitung hat
nach der Durchführung einer Bür-
gerbefragung bereits Veränderun-
gen auf den Weg gebracht.

Der Hannovermarkt erinnert
an eine Mischung aus Basar und
Bauernmarkt. Das Angebot reicht
von serbischen Spezialitäten über
ukrainische Trachten bis hin zu
koscherem Fisch und heimischem
Leberkäse. Erst vor einem Jahr er-
strahlte der Markt in neuem
Glanz, nachdem er bei aufrechtem
Betrieb saniert und technisch auf
den neusten Stand gebracht wur-
de. Die Marktstände erhielten ei-

nen neuen Anti-Graffiti-Anstrich,
neue Sitzbänke sowie ein neuer
Trinkbrunnen wurden aufgestellt.
Eine Million Euro gab es dafür
aus der Bezirkskasse.

Doch seit Jahren beklagen die
Grünen in der Brigittenau sowie
diverse Bürgerinitiativen, den
Verkehr, der mit dem Marktbe-
trieb einhergeht. Unter den Forde-
rungen finden sich Tempo 30,
Einbahnöffnungen für den Rad-
verkehr sowie eine Begegnungs-
zone rund um den Markt.

Weniger Parkplätze?
Die TU Wien wiederum regt in ei-
ner aktuellen Studie im Auftrag
der Grünen Bildungswerkstatt
Wien unter anderem Eingriffe in
die Parkplätze um den Markt an.
Einerseits sollen diese reduziert
werden, beziehungsweise nach
Möglichkeit überhaupt „entfal-
len“. Andererseits sollen die be-
stehenden Parkplätze zur Kurz-
parkzone für alle werden – also
auch für jene, die über ein Parkpi-
ckerl für den 20. verfügen. Denn
– so die Überlegung – der Mangel
an freien Parkplätzen und die da-
mit verbundene Suche nach den-
selbigen sei mit Ursache für die
Verkehrsprobleme. Für den Man-
gel an freien Parkplätzen wieder-
um seien die Anrainer sowie die
Standler schuld, die diese mehr-
heitlich in Beschlag nehmen.

Wenig erfreut über Vorschläge
dieser Art sind naturgemäß die
Betroffenen. Anrainer befürchten,

durch diese Maßnahmen würde
ihr an sich schon hartes Los bei
der Parkplatzsuche zusätzlich er-
schwert. Die Händler wiederum
sehen durch die parkplatzreduzie-
renden Vorschläge ihre Existenz
gefährdet und sammeln Unter-
schriften dagegen.

Bei der in der Brigittenau re-
gierenden SPÖ und Bezirksvorste-
her, Hannes Derfler, versucht
man sich in einem Kompromiss.
Tempo 30, heißt es etwa, sei zu
schnell. Eine Wohnstraße hinge-
gen wäre genau das Richtige: Es
darf nicht durchgefahren werden,
sondern nur zum Parken zugefah-
ren. Zudem ist dabei Schritttempo
zu halten. Der Bezirk hat dazu ei-
ne Bürgerbefragung unter 1300
Betroffenen durchgeführt. Das Er-
gebnis: Fast 72 Prozent waren da-

für, heißt es aus dem Amtshaus.
Und so wurde eine entsprechende
Regelung für die an den Markt
grenzende Othmargasse auf den
Weg gebracht. Auch in Sachen
Parkplätze ist der Bezirk aktiv
und hat 130 Anrainerparkplätze
geschaffen. Die Standler sucht
man in der Bezirksvorstehung zu
beruhigen. Es gebe ausreichend
Lade- und Lieferzonen. Die Zeiten,
in denen uneingeschränktes Par-
ken möglich waren, seien für sie
allerdings vorbei.

„Beginnend mit der Sanierung
des Hannovermarktes hat der Be-
zirk ein Gesamtkonzept entwi-
ckelt, das man zum Teil schon se-
hen kann und das in Kürze in sei-
ner vollen Funktionalität zur Ver-
fügung stehen wird“, ist Bezirks-
vorsteher Derfler optimistisch. ■

Marktschreierei
Debatte um Verkehrskonzept am Hannovermarkt.

Von Alexander U. Mathé
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Der Hannovermarkt vermittelt den
Eindruck einer Mischung aus Basar
und Bauernmarkt. Foto: Peter Gugerell

48 Euro für den Vatertag. Nicht
nur der Muttertag, sondern auch
der Vatertag, der am kommenden
Sonntag begangen wird, hat sich
mittlerweile als wichtiger Wirt-
schaftsfaktor für den Handel etab-
liert. Im Schnitt werden Wiens
Väter heuer mit Präsenten im
Wert von 48 Euro beglückt, wie es
vonseiten der Wiener Wirtschafts-
kammer am Dienstag hieß. Hoch
im Kurs stehen dabei Süßes und
„alles rund um Körperpflege“. In
der Aussendung der Wirtschafts-
kammer wird dabei auf eine Erhe-
bung der KMU Forschung Austria
verwiesen, wonach 78 Prozent der
Befragten ihren Vater, 22 Prozent
ihren Partner und vier Prozent ih-
ren Großvater beschenken. Dabei
wird so manch ein Vater über-
rascht sein, denn: Nur einer von
fünf Befragten geht davon aus,
überhaupt ein Geschenk zu be-
kommen.

6 Millionen für 7 Projekte. Wien
fördert über den Wissenschafts-
und Technologiefonds (WWTF)
sieben Projekte für Präzisionsme-
dizin. Ziel der Initiativen ist die
zielgerichtete Behandlung von
Krankheiten, wobei sich die Pro-
jekte zwischen Grundlagenfor-
schung und klinischer Anwen-
dung bewegen. Die im Rahmen ei-
nes aktuellen WWTF-Calls ermit-
telten Fördernehmer erhalten ins-
gesamt rund 6 Millionen Euro.
Die Gelder kommen über Spen-
den sowie in Form einer Zusatzfi-
nanzierung von der Stadt, erklär-
te Bürgermeister Michael Ludwig
(SPÖ) am Dienstag. Sechs der sie-
ben Projekte stammen von der
MedUni Wien, wie der Präsident
des WWTF, Ex-Bürgermeister Mi-
chael Häupl, ausführte. Drei da-

von beschäftigen sich mit Kinder-
medizin, zwei davon behandeln
Krebsleiden, ebensoviele Nieren-
erkrankungen.

Frauenlauf nach Corona-Pause.
Nach pandemiebedingter Pause
findet der Österreichische Frauen-
lauf heuer wieder am 3. Oktober
zum 33. Mal statt. Im Wiener Pra-
ter können fünf oder zehn Kilo-
meter lange Strecken absolviert
werden. „Es war immer mein Be-
streben, junge Frauen und Mäd-
chen für das Laufen zu begeistern
und jetzt ist es an der Zeit, sie er-
neut zu motivieren“, sagte Orga-
nisatorin Ilse Dippmann am
Dienstag bei einem Pressege-
spräch in Wien. Der Frauenlauf
findet unter dem Motto „We run
to move“ statt.

Preis für Nachhaltigkeit. Ab heu-
te, Mittwoch, bis zum 10. Septem-
ber können alle Wiener Betriebe
umgesetzte aber auch geplante
Projekte rund um das Thema Kli-
maneutralität zum Nachhaltig-
keitspreis der Stadt Wien einrei-
chen. Dabei sind nicht nur techni-
sche Maßnahmen gefragt, auch
soziale Maßnahmen werden ge-
würdigt, erklärte Klimastadtrat
Jürgen Czernohorszky, der den
Nachhaltigkeitspreis im Rahmen
des ersten Öko Labs von ÖkoBusi-
ness Wien ausgerufen hat, am
Dienstag. In der Jury sitzen Ver-
treter der Stadt sowie der ÖkoBu-
siness Wien-Beirat, der sich aus
Wirtschaftskammer, Umweltmi-
nisterium, Arbeiterkammer, ÖGB
und der Wirtschaftsagentur zu-
sammensetzt. Neben einer Urkun-
de werden die Gewinner erstmals
zu einem Netzwerktreffen nach
Brüssel eingeladen.

Kurz notiert
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Da war es nur noch Swiatek
Während die anderen Topspielerinnen bei den French Open nach und nach gestrauchelt sind,

beeindruckt Titelverteidigerin Iga Swiatek mit Stärke und Konstanz.

ufgabe von Ashleigh Barty,
Verzicht von Naomi Osaka,
Nicht-Antreten von Simona Ha-

lep, Ausscheiden von Aryna Sabalen-
ka, Serena Williams und nun auch So-
fia Kenin: Während es die Topspieler
bei den Herren abgesehen von Domi-
nic Thiem teilweise mit Ach und
Krach zwar, aber doch, zumindest bis
ins Achtelfinale der French Open ge-
schafft haben, hat sich das Feld bei
den Damen bereits ordentlich gelich-
tet. Mehr und mehr rückt damit eine
Frau ins Blickfeld, die im vergangenen
Jahr in Roland Garros so richtig aufge-
trumpft hat – die dennoch bis vor kur-
zem keiner so richtig auf der Rech-
nung für eine erfolgreiche Titelvertei-
digung hatte: Iga Swiatek, 20 Jahre alt
und erste Polin, die ein Grand-Slam-
Turnier gewinnen konnte, ist plötzlich
Topfavoritin auf den Sieg. Im Viertelfi-
nale trifft die Weltranglistenneunte
und höchstgereihte noch im Bewerb
befindliche Spielerin auf die Griechin
Maria Sakkari, die Bezwingerin Ke-
nins.

Swiatek hatte ihre Hochform be-
reits vor den French Open in Rom ge-
zeigt, als sie sich im Finale mit 6:0,
6:0 gegen Karolina Pliskova durchsetz-
te. In Paris hatte sie vor einem Jahr
sensationell und ohne Satzverlust den
ersten Major-Triumph geschafft. Da sie
auch 2021 noch keinen Satz abgege-
ben hat, hat sie hier nun 22 Sätze en
suite gewonnen.

War die Polin im vergangenen Jahr
noch eine der großen Überraschungen

A in einem an Überraschungen nicht ar-
men Turnier, hat sie spätestens mit ih-
rem 6:3, 6:4-Sieg über die aufstreben-
de 18-jährige Ukrainerin Marta Kost-
juk gezeigt, dass sie auch als Favoritin
dem Druck standhalten kann. Für
selbstverständlich nimmt sie ihre Er-
folge aber nicht. „Es ist eine große Sa-
che. Ich habe zwar letztes Jahr gewon-
nen, aber im Viertelfinale eines
Grand-Slam-Turniers zu stehen, ist
nichts Alltägliches“, sagt sie. „Ich bin
wirklich stolz. Aber ich habe auch gute
Unterstützung.“

Vertreterin der neuen Generation
Dazu zählt nicht nur ihre eigene En-
tourage, auch mit French-Open-Re-
kordsieger Rafael Nadal – der eben-
falls im Viertelfinale steht und dort
auf Diego Schwartzman trifft – verbin-
det sie eine Freundschaft, auf die sie
immer wieder verweist, andere aktuel-
le oder ehemalige Topspieler zählen
inoffiziell zu ihrem Fanklub. „Ich liebe
es, Iga Swiatek zuzuschauen“, schrieb
etwa Andy Murray während des Ach-
telfinales auf Twitter. Die 20-Jährige
ist Teil der neuen Generation, die die
gewisse Beliebigkeit, die man dem
Spitzen-Damen-Tennis bisweilen –
wenn auch nicht ganz zu Recht – un-
terstellt, auslöschen könnte.

Auch Kostjuk wird nicht zuletzt von
Swiatek selbst eine große Zukunft pro-
phezeit, dazu kommt die erst 17-jähri-
ge Cori Gauff, die es erstmals in ihrer
Karriere ein Major-Viertelfinale er-
reicht hat. Und auch von Sakkari

könnte man in Zukunft noch einiges
hören. Mit 25 Jahren zählt sie zwar
nicht mehr zu den ganz Jungen, ihr
Viertelfinaleinzug – der erste einer
Griechin überhaupt – hat sie aber zu-
mindest in ihrer Heimat ebenfalls in
die Schlagzeilen gehievt.

Favoritin ist und bleibt dennoch
Swiatek. In ihrem Stil vereint sie
Kraft, Technik und Variabilität; noch
bemerkenswerter ist aber die mentale
Stärke, die ihr in den vergangenen bei-
den Jahren von einer Sportpsychologin
eingetrichtert worden war. Die Erwar-
tungen niedrig, das Level hoch halten,
lautet seither ihr Credo.

Die Liebe zum Sport kommt freilich
nicht von ungefähr. Als Tochter eines
Olympia-Teilnehmers im Rudern war
dieser schon von Kindheit an präsent
im Leben der jungen Polin. Sie selbst
griff ab dem Alter von sechs Jahren –
es war gerade jene Zeit, in der ihre
Landsfrau Agnieszka Radwanska den
Durchbruch schaffte – lieber zum Ten-
nisschläger und schlug sich nach und
nach an die Spitze zunächst bei den
Juniorinnen, nun bei den Damen,
durch.

Nun könnte sie sogar zur ersten
Frau seit Justine Henin-Hardenne
2007 werden, die ihren French-Open-
Titel erfolgreich verteidigt. Sie selbst
will freilich noch nicht darüber reden,
viel lieber lässt sie Taten sprechen.
Doch die Konkurrenz ist kleiner ge-
worden – und insgeheim die Erwar-
tungshaltung wohl doch auch grö-
ßer. ■ (art)

Iga Swiatek lässt
ihrer Freude
vollen Lauf.
Abheben will sie
deshalb dennoch
nicht. Foto: afp /

Christophe Archambault

Verpatzte Generalprobe, gelunge-
ne Aufführung? Wenn es danach
geht, hat Österreichs Fußball-Na-
tionalmannschaft für die EM
kaum etwas zu befürchten. Das
0:0 gegen die Slowakei war nicht
unbedingt das, was man sich in
puncto „Selbstvertrauen Tanken“
erhofft hatte. Genau genommen
gibt es keinen realistischen
Grund anzunehmen, dass das
ÖFB-Team jetzt besser wäre als
jenes bei der EM 2016. Doch
genau darin liegt vielleicht eine
Chance. Auch wenn ÖFB-Chef Leo
Windtner davon spricht, dass „die
Erwartungshaltung klar formu-
liert“ sei, „nämlich bei einer
Europameisterschaft das erste
Mal wirklich zu reüssieren“, ist
der einzige Druck „der in den
Daumen“, wie es Bundespräsi-
dent Alexander Van der Bellen bei
der Verabschiedung formulierte.
Ganz anders freilich die Situation
bei den Deutschen: Die legten die
Latte selbst mit dem 7:1 gegen
Lettland im abschließenden Test
am Montag noch höher, als sie es
ohnehin schon ist – zumal es das
letzte Turnier von Joachim Löw ist
und es damit auch um sein Erbe
geht. Vom Nimbus einer Turnier-
mannschaft, die sich immer dann
steigert, wenn es nötig ist, haben
sich die Deutschen ohnehin
spätestens mit dem blamablen
Vorrundenausscheiden bei der
WM 2018, als man im letzten
Gruppenspiel gegen Südkorea mit
0:2 verlor, verabschiedet. Die
neuen, alten Kräfte wie Mats
Hummels und Thomas Müller
können der Mannschaft Stabilität
geben – sie erledigten ihre
Aufgabe auch am Montag gut –,
gänzlich abgeschlossen ist ihre
Re-Integration aber noch nicht.
Und sollte irgendetwas schief
gehen, wird dies mit Sicherheit
als Faktor angesprochen werden –
ähnlich wie die Personalentschei-
dung von Franco Foda. Mit dem
Unterschied, dass er und seine
Auserwählten kaum etwas zu
verlieren haben.

Nichts zu
verlieren

kommentar@wienerzeitung.at

Abseits
von Tamara Arthofer

Ö-Rundfahrt wieder abgesagt. Die
Österreich-Radrundfahrt muss
wie im Vorjahr abgesagt werden.
Waren 2020 noch die Pandemie-
Beschränkungen die Ursache,
kam das Aus für die Traditions-
veranstaltung in diesem Jahr aus
finanziellen Gründen, wie der ös-
terreichische Radsport-Verband
(ÖRV) am Dienstag bekanntgab.
Der Beschluss der Absage aus
wirtschaftlichen Gründen sei vom
ÖRV-Präsidium einstimmig ge-
troffen worden. Das Rennen hätte
heuer nach einer Verschiebung
von Ende Juni auf Anfang Septem-
ber in abgespeckter Form mit vier
Etappen stattfinden sollen. Aber
selbst dazu kommt es jetzt nicht.
2022 soll es die Rundfahrt aber
wieder geben.

Brunmayr folgt Glasner. Dem FC
Blau-Weiß Linz kommt sein Meis-

tertrainer abhanden. Ronald
Brunmayr verlässt die Oberöster-
reicher und wechselt in die deut-
sche Bundesliga zu Eintracht
Frankfurt. Dort wird der 46-Jähri-
ge als Assistenztrainer von Oliver
Glasner fungieren. Brunmayr war
seit Anfang 2020 bei den Linzern
tätig und führte den Klub überra-
schend auf den ersten Tabellen-
rang der zweiten Fußball-Liga.
Für den Wechsel wird eine Ablöse
fällig, über die Modalitäten wurde
Stillschweigen vereinbart.

Big Brother in Tokio. Die Corona-
virus-Pandemie macht es mög-
lich, dass bis vor kurzem unvor-
stellbare Maßnahmen bei den
Olympischen Spielen ergriffen
werden. Tokio-2020-Präsidentin
Seiko Hashimoto verkündete am
Dienstag, dass Medienleute, die
die Spiele vor Ort covern, via GPS

beobachten werden. Dies sei nö-
tig, um sicherzugehen, dass die
Reporter nicht Bereiche besuchen,
für die sie nicht registriert sind.
Registriert sind sie für Bereiche
wie Hotels und Sportstätten. Für
die Sportler ist das gar nicht so
ungewöhnlich, so hatte etwa Do-
minic Thiem im Vorjahr bei den
US Open davon berichtet, dass
man mit seiner Akkreditierung
einen gewissen Bereich nicht
übertreten durfte, da sonst ein
Warnsignal zu hören war.

Frühes WM-Aus für Filzmoser.
Judoka Sabrina Filzmoser ist bei
ihrer 15. und letzten WM in der
ersten Runde ausgeschieden. Die
40-jährige WM-Dritte von 2010
musste sich am Dienstag in Buda-
pest in der Klasse bis 57 Kilo-
gramm nach eineinhalb Minuten
der Bulgarin Iwelina Iliewa mit

Ippon geschlagen geben. „Ich hät-
te ihr ein besseres Abschneiden
gewünscht. Das lag, gemessen an
den Trainingsleistungen, absolut
im Bereich des Möglichen. Ich
hoffe nur, dass Sabrina ihren Eu-
ropa-Quotenplatz für die Olympi-
schen Spiele in Tokio behält“, er-
klärte ÖJV-Cheftrainerin Yvonne
Bönisch.

Erste weibliche FA-Chefin. Der
englische Fußballverband FA be-
kommt mit Debbie Hewitt erst-
mals eine weibliche Vorsitzende.
Die Unternehmensmanagerin
wurde am Dienstag als Nachfolge-
rin von Greg Clarke nominiert,
der wegen diskriminierender Äu-
ßerungen im vergangenen No-
vember zurücktreten musste. He-
witt soll ihren Posten als Ver-
bandschefin im Jänner 2022 an-
treten, wie die FA mitteilte. Sie

wurde von einem siebenköpfigen
Gremium einstimmig für den va-
kanten Posten ausgewählt.

Montreal im NHL-Halbfinale. Die
Montreal Canadiens sind der ers-
te Division-Sieger im heurigen
Play-off der nordamerikanischen
Eishockeyliga NHL und stehen da-
mit im Halbfinale. Der Rekord-
meister bezwang am Montag die
Winnipeg Jets mit 3:2 nach Ver-
längerung und eliminierte die Jets
mittels „Sweep“ (4:0 in der Best-
of-Seven-Serie). Montreal gewann
damit die rein kanadische North
Division und kämpft weiter um
das Ende einer schon 28 Jahre
währenden Negativserie für das
Mutterland des Eishockeys. Seit
dem 24. Triumph der Canadiens
im Jahr 1993 hat keine kanadi-
sche Mannschaft mehr den Stan-
ley Cup geholt.

Kurz notiert
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Der geheime Europameister
Nach dem Raufwurf bei der Fifa schoss sich Böhmen bei der ersten inoffiziellen Amateur-Fußball-EM 1911 zum Titel.

ls der Dampfzug aus Paris in
den Kaiser-Franz-Josefs-Bahn-
hof in Prag einfuhr, hatten die

Ordner auf den Bahnsteigen alle Mü-
he, die jubelnde Menge im Zaum zu
halten. Alle wollten sie die frischge-
backenen Fußball-Europameister, an-
geführt vom Rekordtorschützen Jan
Kosek, persönlich begrüßen. Kurz zu-
vor, am 29. Mai 1911, hatte Böhmens
Nationalteam das Endspiel des ersten
„Grand Tournoi Europeen“ in der Ge-
schichte des Kontinents gewonnen –
und dies auch noch gegen England,
das damals als das stärkste Team der
Welt galt. „Fünf Wettspiele trugen die
Böhmen aus, und alle fünf gewannen
sie mit einem Gesamtscore von 23:6.
Das bedeutet einen Durchschnitt von
4:1“, schrieb das „Grazer Volksblatt“
am 9. Juni, also vor genau 110 Jahren,
in einer Kurznotiz. Die meisten übri-
gen deutschsprachigen Zeitungen der
österreichischen Monarchie, darunter
auch die „Wiener Zeitung“, verzichte-
ten hingegen auf eine Jubelmeldung.
Und dies hatte, wie so vieles in jenen
unruhigen Jahren, politische Gründe.

Denn ging es nach dem österrei-
chischen Fußball-Verband ÖFV, dem
Vorgänger des heutigen ÖFB, hätten
die böhmischen Kicker gar nicht erst
an dieser inoffiziellen EM-Premiere,
die Ende Mai im französischen Rou-
baix ausgetragen wurde, teilnehmen
dürfen. Erstens betrachtete man den
1901 gegründeten tschechischen Fuß-
ballverband CSF als abtrünnige Ein-
heit, die eigentlich dem ÖFV zugeord-
net war und deren Fußballer daher –
anders als die sportrechtlich von Ös-
terreich unabhängigen Ungarn – in-
ternational nicht kicken durften. Und
zweitens stellte man die Europameis-
terschaft in Roubaix als solches nicht
zu Unrecht in Frage, wurde doch die
EM von 1911 nicht etwa vom zustän-
digen Weltverband Fifa, sondern von
der nicht anerkannten Union Interna-
tionale Amateure de Football Associa-
tion, kurz UIAFA, ausgerichtet.

Tatsächlich waren der ÖFV und die
Fifa an dem Streit, der da zu Beginn
des 20. Jahrhunderts in Fußball-Euro-
pa schwelte, nicht ganz unbeteiligt.
Begonnen hatte alles damit, dass die
Tschechen, die sich in der k.u.k. Mon-
archie von Österreichern und Ungarn
bevormundet fühlten, 1906 einen An-
trag auf Aufnahme als Fifa-Mitglied
gestellt hatten, der auch prompt an-
genommen wurde. Dabei hatte man
die Rechnung ohne den Wiener Wirt
gemacht, mit der Folge, dass die CSF
auf Betreiben Österreichs beim Welt-

A

verband-Kongress am 8. Juni 1908 in
Wien wieder hochkant rausgeworfen
wurde. Allein die CSF, die sich nicht
damit abfinden wollte, dass Topklubs
wie Slavia Prag oder Sparta Prag nur
noch böhmische Liga-Spiele oder Par-
tien gegen Ungarn bestreiten sollten,
ignorierte den Spruch und suchte Un-
terstützung im Ausland. Mit Erfolg:
Im Dezember 1908 hoben die Tsche-
chen mit abtrünnigen englischen und
französischen Fußballverbänden, die
sich wegen des diskriminierten Sta-
tus von Amateuren im Fußballbetrieb
mit der Fifa überworfen hatten, den
ersten europäischen Konkurrenzver-
band, die UIAFA, aus der Taufe. Die-
ser schlossen sich später noch weite-
re Verbände, darunter Galizien, an.

Böhmen deklassiert Lille, Paris
Damit war Böhmen wieder auf der in-
ternationalen Bühne zurück und fei-
erte einen Erfolg nach dem anderen.
Unter den ungläubigen Augen der ös-
terreichischen wie europäischen Öf-
fentlichkeit tourten im Oktober 1909
16 Spieler der CSF durch Frankreich
und schossen sich bei „Testspielen“
buchstäblich den Frust von der Seele.
Einem fulminanten 15:4 gegen Olym-
pique Lille folgte im Stade de Cha-
rentonneau an der Seine ein 4:2-Sieg
über CA Paris. Die französische Pres-
se war begeistert, die Böhmen spie-
len, schrieb zum Beispiel die Sportta-
geszeitung „L’Auto“, so „langsam und
präzise“ wie „englische Profispieler“.

In den heimischen Gazetten fand sich
über die Leistungen der Böhmen frei-
lich kein Wort. Für die deutschspra-
chigen Verbände und Klubs gab es
neben dem ungarischen nur ein Nati-
onalteam in der Monarchie, nämlich
Cisleithanien. Und zu diesem gehörte
auch Böhmen – auch wenn dies dort
niemand wahrhaben wollte.

Dass die Wiener Führung mit den
Augen rollte, kümmerte den tschechi-
schen Verband nicht weiter – er ver-
suchte indes mit Resultaten zu über-
zeugen. Am liebsten wäre es den Ki-
ckern gewesen, bei den Olympischen
Spielen 1912 in Stockholm anzutre-
ten, aber nachdem dies die Fifa nicht
zuließ, fasste die UIAFA 1911 den Be-
schluss, mit der Grand Tournoi Euro-
peen die erste Europameisterschaft
ins Leben zu rufen, wenn auch inoffi-
ziell. Als Hauptaustragungsort wurde
das Stade de l’Exposition de Roubaix
in der Nähe von Rouen gewählt – und
hier sollte die böhmische Nationalelf
ihren ersten und einzigen Titel in der
Geschichte einfahren. Auf dem Weg
nach Frankreich legte man zum Auf-
wärmen einen Zwischenstopp in der
belgischen Hauptstadt ein und fertig-
te dort den belgischen Klub Bruxelles
XI mit 6:1 ab, wobei Kosek, Otto Bo-
hata und Vaclav Pilat je zwei Treffer
beisteuerten. Pilat war übrigens ne-
ben Josef Belka der einzige Teamspie-
ler, der von Sparta Prag gestellt wur-
de, die übrigen waren beim Stadtriva-
len Slavia Prag unter Vertrag.

Von Christoph Rella Die hohe Dichte an Slavia-Spielern
erklärt wohl auch, warum die CSF die
Mannschaft in den Dressen des Ver-
eins und nicht in den Nationalfarben
des Landes – Rot-Weiß – auf den Platz
schickte. Nicht, dass es für die rund
4.000 Zuschauer beim Halbfinale ge-
gen Frankreich im Stadion von Rou-
baix eine Rolle gespielt hätte. Diese
kamen, wie auch die anwesenden Re-
porter, aus dem Staunen nicht her-
aus. Was die Fans an diesem 28. Mai
1911 zu sehen bekamen, war, wie die
„Dunkerque Sports“ berichtete, „eine
großartige Partie“, die „mit einer be-
wundernswerten Präzision und Ge-
schwindigkeit“ gespielt wurde, wobei
die Gastgeber mit Torschüssen „bom-
bardiert“ wurden. Frankreich musste
sich 4:1 geschlagen geben, und Böh-
men stand sensationell im Finale.

Per Doppelpack zum Titel
Dass der Gegner im Endspiel Eng-
land hieß, war vor allem für Böhmens
Teamchef John Madden, genannt Ja-
ke, eine große Genugtuung. Als gebo-
rener Schotte hatte er als Aktiver für
Celtic Glasgow gekickt, bis er 1905
nach einem Besuch in Prag erst von
Slavia und dann von der CSF als Trai-
ner engagiert wurde. Es war dies Lie-
be auf den ersten Blick, zumal Mad-
den bis 1930 als Slavia-Coach in Prag
blieb und auch hier 1948 starb. Den
2:1-Finalsieg gegen England vor rund
8.000 Fans errang man knapp, aber
verdient: Nachdem Kosak in der ers-
ten Hälfte Aluminium getroffen und
Böhmen in der 60. Minute mit 0:1 in
Rückstand geraten war, regierten Ko-
sak und Bohata zehn Minuten später
goldrichtig – mit einem Doppelpack.
Zum Helden des Turniers wurde aber
Goalie Karel Pimmer, der nur wenige
Minuten vor Abpfiff einen gegen Böh-
men gegebenen Elfmeter hielt.

Mit diesem Titelgewinn und zwei
abschließenden Tests in Rouen (6:3)
und Paris (5:0) fand „die erfolgreichs-
te Expedition, die je der böhmische
Fußballsport unternommen hat, (. . .)
einen in der Tat glänzenden Verlauf“,
wie das „Grazer Volksblatt“ schrieb.
Es sollte der letzte Triumph des böh-
mischen Wunderteams sein. Mit dem
Ausgang des Ersten Weltkriegs war
die tschechische Nationalelf, die sich
ab 1918 als tschechoslowakisch neu
definierte, ebenso Geschichte wie die
UIAFA. Böhmens Leistungen werden
bis heute übrigens von der Fifa nicht
anerkannt. Auch nicht vom Nachfol-
gerverband der UIAFA, der Uefa, die
gern als Erfinderin der „offiziellen“
Europameisterschaft gilt. Die Tsche-
chen wissen es besser. ■

Fifa und
Uefa haben
Böhmens

Leistungen
bis heute nie
anerkannt.

Der Schotte John
Maddon (l.) war
von 1905 bis 1930
Trainer von Slavia
Prag, darüber
hinaus betreute er
bis 1916 Böhmens
Nationalteam.
Foto: SK Slavia Prag

Die Zielvorgabe des ÖFB ist klar.
Bei der dritten EM-Teilnahme soll
Österreichs Nationalteam erst-
mals das Achtelfinale erreichen.
Über personelle Konsequenzen –
sollte dies nicht gelingen –, wollte
ÖFB-Präsident Leo Windtner im
Vorfeld des Turniers aber nicht
sprechen. „Ich glaube fest an die
Mannschaft“, betonte der Oberös-
terreicher.

Obwohl die Ergebnisse zuletzt
ausgeblieben sind, ortet Windtner
großes Potenzial. „Was die Quali-
tät des Kaders betrifft, sind wir in
der Breite sicherlich gewachsen.“
Fast ein Drittel der Mannschaft
sei in den vergangenen Jahren
aus der U21 nachgerückt. Windt-

ner: „Die sind großteils auch Leis-
tungsträger, das hat sicher einen
Qualitätsschub ergeben. Die Er-
wartungshaltung ist klar formu-
liert, nämlich bei einer Europa-
meisterschaft das erste Mal wirk-
lich zu reüssieren.“

Zuversichtlich, dass die Erwar-
tungen im Gegensatz zum ver-
patzten Turnier 2016 in Frank-
reich erfüllt oder gar übertroffen
werden, macht den Verbandschef
vor allem der herrschende Team-
geist. „Die Stimmung im National-
team vermittelt eine geschlossene
Einheit, in der sich jeder für den
anderen zerreißt.“ Die wichtigste
Lehre von 2016 sei, trotz der rela-
tiv langen Kasernierung „einen

Stimmungsabfall hintanzuhal-
ten“. Starker Fokus liege laut
Windtner daher auf Einheiten ne-
ben dem Trainingsplatz.

Auch in der Corona-Blase sol-
len Lockerheit, Spaß und Freude
herrschen. Vor der Anreise ins
EM-Quartier nach Seefeld am
Dienstag durften die Spieler da-
her auch noch einen Tag zu ihren
Familien. „Man kann viel für das
Wohlfühlen und damit auch das
Abrufen der Leistungskapazität
tun“, meinte Windtner. Nicht nur
technische Details würden Spiele
bestimmen. „Sondern man ge-
winnt mit Herz und vor allem
auch mit dem Kopf.“ Windtner
wird dem Teamcamp in Tirol un-

ter der Woche einen Besuch ab-
statten, ehe er Samstagmittag mit
der Mannschaft zum Schlüssel-
spiel gegen Nordmazedonien
nach Bukarest reist. Bei den bis-
herigen EM-Teilnahmen 2008 und
2016 gingen die ÖFB-Auftaktspie-
le gegen Kroatien (0:1) respektive
Ungarn (0:2) jeweils verloren.
„Klares Ziel ist, dass wir diesmal
besser starten“, so Windtner. „Das
Auftaktmatch ist wahrscheinlich
das wichtigste. Weil wenn das gut
läuft, ist schon vieles gut gelau-
fen.“ Zumal das Turnier nicht nur
für den ÖFB, sondern für den ge-
samten Fußball in Österreich gro-
ße Bedeutung habe. „Gerade jetzt
in der Nach-Corona-Epoche.“ ■

Für den Präsidenten wird es Zeit, zu reüssieren
Leo Windtner fordert den EM-Achtelfinal-Aufstieg und einen perfekten Start gegen Nordmazedonien.
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Im Schmerz geboren
Wenn die Liebe verliert, dann gewinnt die Trauer. Andrea Wezdenka und Christoph Manß haben aus dieser Trauer eine

Ausstellung gezimmert, das „Temporäre Museum des Scheiterns der Liebe“, das nur einen Tag geöffnet hat.

s gibt Gefühle, die man ver-
drängen kann. Liebeskummer
zählt nicht dazu. Mag der Or-

gasmus für Sekunden der kleine Tod
sein, so ist Liebeskummer über Wo-
chen oder Monate das große Sterben.
Oft endet dieses Sterben nie und
nachfolgende Beziehungen, neue Lie-
ben, kriegen kaum Chancen, sich ge-
gen die Schatten dieser einen vergan-
genen Liebe zu behaupten.

Gescheiterte Liebe: Sie ist seit Ro-
meo & Julia oder dem jungen Werther
eines der großen Themen der Kunst.
Gescheiterte Liebe hat sowohl flämi-
sche Maler wie auch amerikanische
Regisseure bedeutende Werke in die
Welt setzten lassen. Gescheiterte Lie-
be: Sie verbindet alle Menschen mit
diesem stechenden Gefühl, das jede
und jedem oft bis an die Grenze in
Denken und Tun lähmt. Denn es wur-
de im Schmerz geboren. Nun wird
dieses große, dieses riesige Thema in
Wien in einer ganz kleinen, fast inti-
men Ausstellung abgehandelt. Und
die ausstellenden Künstler sind Men-
schen wie Sie und ich.

Andrea Wezdenka (47) und Christ-
opf Manß (61) sind Kulturpersonal-
Urgestein. Beide begleiteten Theater-
produktion über Monate hinweg als
Regieassistenten – das sind jene Per-
sonen, die das Chaos abkriegen, das
vor allem überbordend kreative Re-
gisseure gemeinhin anrichten. Wez-
denka und Manß, die sich seit Jahren
gut kennen, aber kein Paar sind, er-
zählten sich in langen Abenden auch
ihre vergangenen Liebeskummer und
erzählten über die Artefakte, die ge-
blieben sind und die erinnern. „Ir-
gendwann“, sagt Wezdenka“, stelle
sich jeder von uns die gleiche Frage:
Wäre das nicht DAS Thema einer
Ausstellung?“ So entstand ihr Tempo-
räres Museum vom Scheitern der Lie-
be, das nun ausschließlich Donners-
tag, dem 10. Juni im „toZomia“ im
neuen Sonnwendviertel beim Haupt-
bahnhof zu sehen ist – Wohnblock
„Gleis 21“, Bloch-Bauer-Promenade
28. Geöffnet ist von 10h bis 22h.

Frauen reden darüber,
Männer leiden für sich

Ausstellung über die Liebe in der
Kunst, das wussten beide, die hat es
bereits zur Genüge gegeben. Das The-
ma holen Kuratorinnen heute nun
meistens nur mehr hervor, wenn ih-
nen kein anderes mehr einfällt. Wez-
denka und Manß aber wollen keine
Werke akademischer Künstler oder
popkultureller Heroen zeigen, son-
dern Dinge, die beim jeweils Verlas-
senen, dem Trauerträger zurückblie-
ben. Dazu eine Beschreibung, kurz
oder auch ausführlich, die dem Besu-
cher den Gegenstand erklärt. Oft er-
klärt er auch die Liebe, die da war.
Und ein bisschen auch ihr Scheitern.

„Wir haben das Thema letzten
Sommer im Freundeskreis zu streu-
en begonnen“, berichtet Wezdenka,
„und dieser Freundeskreis hat das
Ganze dann über die Sozialen Medi-
en in die Welt getragen, sodass wir
am Donnerstag rund fünfzig Hinter-

E

lassenschaften diverser Liebesbezie-
hungen zeigen können.“ Im Freun-
deskreis gestreut? Besteht da nicht
die Gefahr, dass alle Exponate aus ei-
ner sehr bildungsbürgerlichen
Schicht kommen? Dass da nicht nur
jene beitragen wollen und können, die
über ausreichend Worte verfügen, ih-
ren Liebeskummer auch zu artikulie-
ren? „Es ist natürlich so“, sagt Chris-
toph Manß, „dass zuerst die schreiben
wollen, die sich das auch zutrauen.
Aber wir haben dafür gesorgt, dass
nicht nur ein Milieu beisteuert. Wenn
es weniger Worte gibt, sind die Arte-
fakte dann umso gewaltiger.“

„Rund zwei Drittel der Exponate“
wirft Wezdenka ein“, kommen von
Frauen, „weil Frauen sich offenbar
leichter tun, über ihre Trauer zu be-
richten. Liebeskummer, so stellt es

sich immer noch dar, ist ein Gefühl,
das Männer meist mit sich verhan-
deln. Darüber zu erzählen fällt vielen
schwer.“ Eine Ausstellung also, die
eher Frauen anspricht? „Nein“, ent-
gegnet Manß, „denn Männer werden
sich gut in jenen Gegenständen er-
kennen, die Männer zur Ausstellung
beigesteuert haben. Mir ist es auch
wichtig zu sagen, dass es hier nicht
um rein heterosexuelle Lieben geht.
Und dass Liebe nicht mit Sexualität
verschränkt sein muss. Wir zeigen
beispielsweise auch das Beispiel ei-
ner Person, deren Zwilling im Mut-
terleib verstorben ist.“

Rückwirkende Ratschläge
und Tränen beim Lesen

Wie war die eigene Befindlichkeit
beim Lesen der beigesteuerten Be-
schreibungen, die die oft banalen Ge-
genstände erst erklären? „Oft will
man rückwirkend dann einen Rat-
schlag geben“, sagt Manß, der auch
Psychologie studiert hat, „denn man
erkennt gewisse Muster, in die die
oder der Betroffene wohl wieder hin-
einkippen wird. Aber das ist dann
doch nicht unsere Aufgabe.“ „Bei
manchen Briefen kamen mir schon
die Tränen“, erzählt Wezdenka, „weil
man sich natürlich an eigenen Kum-
mer erinnert. Aber es ist in der Aus-
stellung auch gut zu erkennen, wie
sehr die Zeit dann doch das Leid ge-
ringer macht oder ganz verfliegen
lässt. Das liest man vor allem in je-
nen Berichten, die von einem Schei-
tern erzählen, das schon einige Jahre
zurückliegt. Die sind oft kurz und ge-
nau und erzählen auch von der Freu-
de, dass diese Liebe da war.“

Was sollen die Besucher aus dieser
Ausstellung mitnehmen? „Vielleicht“,
sagt Manß, „dass sich auch aus per-
sönlichen Gefühlen Kunst gießen las-
sen kann, dass wir alle Schaffende
und soziale Skulpturen sind.“ ■

Von Manfred Klimek

Die Objekte der
Ausstellung von
Andrea Wezdenka
und Christopf
Manß (unten) las-
sen Platz für Mut-
maßungen. Die Ge-
schichte des
Schlüssel aber (r.
u.) ist dann doch ei-
ne ganz andere: Es
ist der Schlüssel
zur gemeinsamen
Kassa, die eines Ta-
ges samt Inhalt ver-
schwunden war.
Die Stoffschildkröte
wurde über die Jah-
re in andere Leben
und Lieben mitge-
nommen und erin-
nert – heute recht
abgeschunden – an
diese eine große
Liebe. Die Platte
von Purple Schulz
ist die Erinnerung
an das Mädchen
aus Berlin. Auch
der Autor hat sei-
nen Beitrag geleis-
tet: Einen iPod,
drauf ein Lied: Die
Geschichte seiner
schönsten geschei-
terten Liebe.
Fotos: Temporäres

Museum des Scheiterns

der Liebe
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Ist es wirklich eine „historische
Wende“ bei der Namensgebung in
Tschechien, wie deutsche Medien
unter Berufung auf die Deutsche
Presseagentur unlängst melde-
ten? Das Abgeordnetenhaus in
Prag habe einer Gesetzesnovelle
zugestimmt, welche Frauen „die
freie Wahl der männlichen oder
weiblichen Form des Nachnamens
ermöglicht“. Nun geht die Novelle
in die zweite Kammer, in den
Senat. Weiter heißt es in den
Meldungen: „Bisher müssen
Frauen einen Familiennamen mit
der weiblichen Endung -ová
tragen. In anderen slawischen
Sprachen wird es ähnlich prakti-
ziert: Wenn der Mann Novák
heißt, dann tragen seine Frau und
seine Töchter den Namen Nová-
ková.“
Meine Frau, eine gebürtige
Kroatin, protestierte allerdings
heftig, als ich ihr die Meldungen
zu lesen gab. „Im Kroatischen
und in allen südslawischen
Sprachen gibt es diese Art der
Feminisierung von Familienna-

men gar nicht.“ In der Meldung
stand auch, dass die meisten
Linguisten Tschechiens die
Reform ablehnten, was wohl
stimmen wird. Die Endung -ová
finde sich schon in ältesten
Zeugnissen der tschechischen
Sprache, sie
habe Tradition.
Im tschechi-
schen Sprach-
gebrauch wird
die -ová-En-
dung sogar bei
ausländischen
Namen ver-
wendet. So heißt die deutsche
Bundeskanzlerin in den Zeitun-
gen Angela Merkelová. Die
Schauspielerin Nicole Kidman
wird zu Nicole Kidmanová. Ohne
die Endung könne in der tschechi-
schen Sprache das Geschlecht des
Sprechers nicht mehr kenntlich
gemacht werden, wandten die
Linguisten ein, es entstehe
automatisch der Eindruck, dass es
sich um einen Mann handelt. Die
Endung ist auch notwendig, um

den Namen bei Bedarf gramma-
tisch korrekt zu deklinieren.
Ich habe mich in Österreich bei
Slawisten umgehört: Sie waren
mit den tschechischen Linguisten
einer Meinung und kritisierten
auch die grobe Vereinfachung des

dargestellten
Problems. Es
gibt im Tsche-
chischen auch
Familienna-
men, die auf
ein Adjektiv
zurückzufüh-
ren sind. Der

Name Kratký bedeutet „kurz“, die
Frau und die Tochter heißen
entsprechend den grammatischen
Regeln Kratká. Außerdem bleiben
manche Familiennamen unverän-
dert. Die Frau und die Tochter
eines Herrn Krejčí heißen eben-
falls Krejčí . Man muss auch
wissen, dass es schon jetzt
bürokratische Ausnahmen von
der Feminisierung gibt. Ausge-
nommen sind Frauen, die einen
Ausländer heiraten, und Angehö-

rige der nationalen Minderheiten.
In Österreich mussten früher
tschechische Frauen bei Gericht
durchfechten, dass ihnen das -ová
nicht automatisch bei der Einbür-
gerung weggenommen wird. Sie
wollten nicht wie ein Mann
heißen, sahen das -ová als Teil
ihrer Identität als Frau an.
Wenn nun deutsche Medien die
Namensreform in Tschechien als
„historische Wende“ und „Etap-
pensieg gegen Diskriminierung“
feiern, kann man nur schmun-
zeln. Während im deutschen
Sprachraum einige verbissen
gegen das generische Maskuli-
num kämpfen – so seien bei-
spielsweise im Wort Arzt die
Ärztinnen „nicht mitgemeint“
und „nicht sichtbar gemacht“ –,
wird die teilweise Abschaffung
der weiblichen Formen von
tschechischen Familiennamen als
Erfolg der Frauenbewegung
gefeiert. Bleibt abzuwarten, ob
überhaupt eine große Zahl der
Tschechinnen von der neuen
Regelung Gebrauch macht.

Gendern auf Tschechisch

kommentar@wienerzeitung.at

Sedlaczek
am Mittwoch
Robert Sedlaczek ist Autor
zahlreicher Bücher über die
Sprache, jüngst ist bei Haymon
„Sprachwitze. Die Formen.
Die Techniken. Die jüdischen
Wurzeln“ erschienen.

Alle Beiträge dieser
Rubrik unter:
www.wienerzeitung.at/
sedlaczek

Wenn die Frau
Nováková zu einem

Novák wird.

iese Ausstellung zum 100.
Geburtstag von H. C. Art-
mann ist eine Blamage. Sie

sollte so nicht stattfinden. Es kann
nicht alles mit Corona erklärt wer-
den – wobei es naturgemäß schon
eine Rolle spielt: Groß planen und
dann eventuell absagen zu müs-
sen, ist keine Motivation.

Dennoch: So geht es nicht.
So geht es auch dann nicht,

wenn man sich auf Artmanns Rei-
sen beschränkt. Es liegt nicht an
den Kuratoren Marcel Atze und
Gerhard Hubmann. Beide sind her-
vorragende Artmannianer. Sie ha-
ben in vier Schaukästen von Art-
manns Reisen dokumentiert, was
man in vier Schaukästen an Art-
manns Reisen dokumentieren
kann: von den zwangsweisen sei-
ner Zeit in der Wehrmacht bis hin
zu den freiwilligen Reisen an die
Enden der Welt. Ansichtskarten, li-
terarische Querverbindungen,
auch Reisen in Sprachen mit Wör-
terbüchern als Reiseführer.

Akribisch notierte Artmann auf
den Vorsatzseiten, wann und wo er
sich mit ihnen beschäftigt hatte.
Man könnte danach eine Karte mit
seinen Reisen erstellen. Man hat
es unterlassen. Vielleicht hätte es
dazu eines fünften Schaukastens
oder gar einer Wandkarte bedurft.
Man hätte Text für Text Artmanns
Assoziationsketten vom geografi-
schen Erlebnis zum literarischen
Ergebnis spannen können. Man
hat aber nicht.

Der Dichter als Luftschiffer
H. C. Artmann, einer der wichtigs-
ten Dichter nach 1945, prägend
durch seine Werke und durch sei-
ne Ästhetik des „poetischen Acts“,
wird von der Stadt, die ihm die
Adelung ihres Dialekts durch die
Gedichte „med ana schwoazzn
dintn“ verdankt, in vier Schaukäs-
ten abgehandelt, als wäre man vor
ein paar Wochen draufgekommen,
dass man vier gerade in keiner an-
derweitigen Verwendung befindli-
che Schaukästen irgendwie mit

D

Artmanniana befüllen könnte. Wer
vermag denn schon zu ahnen, dass
ein 1921 geborener Dichter 2021
einen hundertsten Geburtstag hat?

So wirkt diese Ausstellung.
Dass Interessantes aufblitzt? –

Gewiss. Marcel Atze und Gerhard
Hubmann sind eben, selbst in der
Beschränkung auf vier Schaukäs-
ten, hervorragende Artmannianer.

Kuriosum eins: Die „Nachrich-
ten aus Nord und Süd“ in inter-
punktiertem Typoskript. Der
punkt- und beistrichlose Satz der
Druckausgabe – eine modernisti-
sche Oberfläche? Oder ist die In-
terpunktion eine Hilfe für den Au-
tor, der sonst den Überblick über
den Gedankenstrom verliert?

Kuriosum zwei: Artmann, der
Luftschiffer. Erst schrieb er als Re-
aktion auf seine Jules-Verne-Lektü-
re den Roman „Der aeronautische
Sindtbart“, dann, Jahre später, be-
gab er sich selbst auf eine einstün-
dige Freiballonfahrt.

Faszinierend zu sehen: Akri-
bisch klare Manuskripte, fehlerlo-
se Typoskripte. Welch befremdli-
che Schere öffnet sich zwischen

dieser Sorgfalt und der Sorglosig-
keit im Umgang mit den Manu-
skripten, die an Artmanns Wohn-
orten in aller Welt bei Freunden,
Vermietern, Zimmerwirten und
Hausmeistern verstreut sind.

Macht drei Schaukästen.
Der vierte Schaukasten bietet

Videos zum Thema Artmann und
das Reisen und Artmann und sein
Freund und Schriftstellerkollege
Peter Rosei.

Vier Schaukästen der Stadt
Wien zum 100. Geburtstag von
H. C. Artmann. Immerhin.

Es hätten ja auch nur drei sein
können. Oder eine Kunstinstallati-
on in einem aus Gründen von Co-
rona für die Öffentlichkeit gesperr-
ten Amtszimmer. ■

H. C. Artmanns Reisen
Die Wienbibliothek erinnert an den 100. Geburtstag des Dichters.

Von Edwin Baumgartner

Ausstellung
„Recht herzliche Grüße vom
Ende der Welt“
Loos-Räume der Wienbibliothek
(1010, Bartensteingasse 9)
Bis 10. Dezember
★ ★ ✩ ✩ ✩

Auf den Aran-Insel anverwandelte sich H. C. Artmann der gälischen
Kultur. Foto: WBR / HS / Sammlung H. C. Artmann / Barbara Wehr

Dingdong, dingdong, wer steht da
vor der Tür? Es ist Frau Klabusnik
von der Partei für die „Anständi-
gen“ (resch: Regina Schörg) und
begehrt Einlass beim Türkenfri-
seur Berber (sanftmütig: Aykut
Kayacık). Der soll Platz machen
für die Shoppingmall eines Inves-
tors, der Klabusnik seit einem Jagd-
unfall erpresst. Dingdong!, macht’s
im Laufe der 110 Minuten noch oft
auf der Freiluftbühne im Muse-
umsquartier. Klabusniks Protest-
sängersohn und die Friseurtochter
avancieren allmählich zum Romeo-
Julia-Duo, das die Papierehepläne
eines Dandytürken durchkreuzt,
während ein Kieberer wahlweise
grollt oder Heino singt: halli, hallo!

Korrektheitsklamauk
Autor Antonio Fian arbeitet der
Völkerverständigung hier sichtlich
nicht mit dem Moralzeigefinger
zu, sondern per Schenkelklopfer.
Im Gegensatz zu einschlägigen Fil-
men mit Tendenz zur unkorrekten
Pointe schwelgt „Kismet und Ma-
sen“ aber vor allem in einem ope-
rettigen Ulk. Spaßig zwar, wenn
sich das Liebespaar als „das Beste
aus zwei Welten“ brüstet, und un-
erwartet, dass die Jungtürkin Wag-
ner-Sopran-Pläne wälzt. Wenn die
„schwarzbraune Haselnuss“ aber
zum xten Mal als „Haselmaus“ ver-
ballhornt wird und ein Leintuch-
geist über die Bühne jagt (Regie:
Michael Scheidl), wähnt man sich
doch im Kellertheater gestrandet.
Dazu irrlichtert das Song-Aufgebot
(Heinz Ditsch) zwischen Schlager,
Pop-Hadern und eiernden Arienad-
aptionen, und leider: Über das Ge-
sangstalent der Schauspieler (Aus-
nahme: Stefan Bleiberschnig)
muss man eine ganze Mantelabtei-
lung des Schweigens breiten. Das
Premierenpublikum jubelte gleich-
wohl unverdrossen. ■ (irr)

Uraufführung:
Austro-Cobain liebt
Türken-Brünnhilde

Musiktheater
Kismet und Masen
Nächster Termin: 16. Juni
am Yppenplatz in Ottakring
★ ★ ✩ ✩ ✩

Als Binnenlandler tut man sich
leicht. Oder auch schwer. Je
nachdem, welche Perspektive
man einnehmen will. Man tut
sich leicht, die Erwärmung der
Meere zu ignorieren – ist ja
keines in der Nähe. Oder man tut
sich schwer, sich in die Verände-
rung der Natur einzufühlen –
man erlebt sie ja nicht in unmit-
telbarer Umgebung.
Nun hat der WWF zum Internatio-
nalen Tag der Meere in einem
Bericht auf etwas hingewiesen,
das sogar salzwasserferne Öster-
reicher aufmerken lassen müsste:
Am stärksten ist demnach das
Mittelmeer von der Erwärmung
betroffen. Hier steigen die Tempe-
raturen um 20 Prozent schneller
als im Durchschnitt aller Welt-
meere. Der Spruch von der Adria
als Badewanne des Österreichers
kann da schon einmal auf unschö-
ne Weise wahr werden.
Denn es bleibt ja nicht dabei, dass
es weniger fröstelt, wenn man das
Zecherl ins Wasser hält. Das hat
ja Folgen für die Natur. Es ist im
Meer wie an Land: Die Wärme
zieht gebietsfremde Arten an, das
geht zu Lasten der „eingebore-
nen“. Manche Muscheln sind
bereits jetzt fast zu 100 Prozent
ausgestorben, etwa die Große
Steckmuschel. Dass Korallen die
neue Entwicklung nicht überle-
ben, ist bereits schmerzvoll
bekannt. Apropos schmerzvoll:
Wenn einen schon nicht küm-
mert, dass die Biodiversität des
Mittelmeeres perdu geht, dann
überzeugt vielleicht dieses böse
Wort vom notwendigen Schutz
der Meere: Qualleninvasion! Mit
einer solchen ist nämlich zu
rechnen. Wer will die schon in
seiner Badewanne!

Quallen!
Höllische Quallen!

kommentar@wienerzeitung.at

Kommentar
von Christina Böck
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enn die einen finden,
dass man groß ist, und
andere, dass man klein

ist, so ist man vielleicht gerade rich-
tig“, stellt Lisa in Astrid Lindgrens
„Wir Kinder aus Bullerbü“ fest. „Ja,
die Zeit vergeht, und man fängt an
alt zu werden. Im Herbst werde ich
zehn Jahre alt, und dann hat man
wohl seine besten Jahre hinter
sich“, sagt Pippi Langstrumpf.

Wann beginnt Kindheit, wann
endet sie? Endet sie überhaupt?
Sich die Kindheit mitsamt ihrer
Neugier und Unbefangenheit mög-
lichst lange zu erhalten, ist jeden-
falls Maxime unserer Zeit. Und sie
bleibt bis ins hohe Alter Sehn-
suchtsort und vielfältige Erinne-
rungsfundgrube. Das Lentos
Kunstmuseum Linz widmet sich
nach seiner „Rabenmütter“-Aus-
stellung 2015/16 mit „Wilde Kind-
heit“ wieder einem Thema, das
ausnahmslos alle betrifft. Den Ge-
schichten, die hier in Kunstwerken
des vergangenen Jahrhunderts er-
zählt werden, fühlt man sich auf
verschiedene Weisen verbunden.

Hoffnungsträger Kind
Mit der Frage, ob man schon zu
den Großen gehört, ist man be-
reits beim ersten Kunstwerk
„Mutprobe“ von Martin Honert in
der Eingangshalle des Museums
konfrontiert: Ein Kind mit zuge-
kniffenen Augen steht auf einer
schwindelerregend hohen Leiter,
hält einen Regenschirm in der
Hand und ist im Begriff zu sprin-
gen. Man möchte es auffangen,
andere wiederum reizt es viel-
leicht, es ihm nachzutun?

Um die verschiedenen Aspekte
des Kindseins dreht sich die gro-
ße Gruppenausstellung mit Wer-
ken von über 170 Künstlern und
Künstlerinnen seit 1900: um Neu-
gier, Disziplin, Unbekümmertheit,
Hoffnungen, Träume, Überforde-
rung, Ohnmacht, Unschuld und
das Heranwachsen. Die sternför-
mig angelegte Schau zeigt im
Zentrum Videos, in denen sich

W

zwölf Künstlerinnen und Künstler
(unter ihnen Henning Mankell,
Herta Müller, Yoko Ono) an ihre
Kindheit erinnern und reflektie-
ren, wie sich diese auf ihr künst-
lerisches Schaffen ausgewirkt hat.

Kindern als Versuchsobjekte
unterschiedlicher Erziehungsstile,
Kindern als Hoffnungs- und ge-
drillte Leistungsträger, als Schutz-
bedürftige, als verträumte Spieler,
wagemutige Forscher und Neugie-
rig-Unvoreingenommene begeg-
net man in dieser Ausstellung:
Man sieht sie bei Schlamm-
schlachten in Alain Laboiles Foto-
serie, beim Planschen bei Franz
Gertsch, als Puppenmutter bei

Helene Funke, unter dem Weih-
nachtsbaum bei Lovis Corinth, als
elterlichen Spielball bei Maria
Lassnig, als traurigen Superman
im „Time Out“ bei Julie Blackmon,
als Kindersoldaten bei Thomas
Billhardt oder „Babyking“ von Ste-
phan Balkenhol.

Die oberösterreichische Künst-
lerin Katharina Lackner hat einen
Tisch gestaltet, an dem sie die All-
tagsfundstücke ihres Kindes wie
Forschungsobjekte angeordnet
hat und wo sich nun Äste, Mu-
scheln, Steine, Wollfäden und
kleine Kuriositäten aneinander-
reihen und viel über den Blick sa-
gen, mit dem Kinder die Welt se-

hen. Der neugierige Windelträger
von Vanja Bucan linst beherzt ins
Gebüsch und wird sanft von ei-
nem Erwachsenen gehalten. Be-
rührend Frenzi Rigling-Mosba-
chers Installation „Schuh in
Schuh“, die Kinderschuhe in Er-
wachsenenschuhe hineingesteckt.
Babysneakers in Büroschuhe hin-
eingepresst zu sehen, wirft
manch eine Assoziation auf.

Das Streben nach Freiheit und
Autonomie der Kinder im Span-
nungsfeld zwischen Helikopterel-
tern und realen Gefahren und das
Heranwachsen wird ebenso be-
handelt wie das Kind als eroti-
sches Objekt, Spielball in Macht-

strukturen und das Kind im
Kriegsgeschehen.

Die Ausstellung ist für Erwach-
sene und Kinder gestaltet, viele
Objekte sind tiefer gehängt. Darü-
ber hinaus gibt es ein Vermitt-
lungsprogramm mit Kinder-
Kunstwerkstätten, Familienfüh-
rungen und Familienfilmen beim
Crossing Europe Festival. ■

Stark und zerbrechlich
Das Lentos Kunstmuseum Linz zeigt in „Wilde Kindheit“ das Kindsein als Thema der Kunst.

Von Julia Rumplmayr

Ausstellung
Wilde Kindheit
Lentos Kunstmuseum
Bis 5. September 2021
★ ★ ★ ★ ★

Maria Lassnigs thematisiert in „Obsorge“ das Kind als Spielball der Eltern. Foto: Maria Lassnig Stiftung / Foundation Bildrecht, Wien 2021

Wien. „Das Volkstheater war ein-
einhalb Jahre geschlossen, ich
empfinde das als Chance“, sagt
Kay Voges, der neue Volkstheater-
Intendant bei der Programmprä-
sentation für die kommende Spiel-
zeit. „Es ist wie ein Neustart, ich
spüre Aufbruchstimmung und
Neugier des Wiener Publikums.“

Die laufende Spielzeit konnte
wegen der coronabedingten Spiel-
pause erst am 19. Mai beginnen
und ist auch schon wieder vorbei.
Im Volkstheater gibt es derzeit kei-
ne Vorstellungen mehr, Mitte Juni
ziehen zunächst die Festwochen,
später das Impuls-Tanzfestival ein.

Läuft alles nach Plan, startet Vo-
ges am 3. September mit Wolfram
Lotz Stück „Die Politiker“ in seine
erste richtige Spielzeit in Wien.
Der Hausherr selbst wird Lotz’
prägnante Gegenwartsdiagnose in-
szenieren. Weitere Premierenter-
mine werden erst Mitte August
veröffentlicht, aber es wird im neu
renovierten Haupthaus im rasan-

ten Tempo weitergehen: Dostojews-
kis Romanbearbeitung „Erniedrig-
te und Beleidigte“ in der Regie von
Sascha Hawemann steht am Spiel-
plan sowie Gerhart Hauptmanns
„Einsame Menschen“ und das be-
reits für diese Saison angekündig-
te Susanne Kennedy-Gastspiel

„Drei Schwestern“. Die von der
Kritik gelobte Volksbühnen-Regis-
seurin wird in der kommenden
Saison noch die Virtual Reality-
Premiere „I am (VR)“ mit Markus
Selg herausbringen. Überhaupt
dürfte Netztheater ein Schwer-
punkt der neuen Direktion wer-

den. In der neu ins Leben gerufe-
nen VT/Dunkelkammer ist noch
Philip Grönings VR-Projekt „Okto-
berfest Phantom“ angekündigt.

Von Holzinger bis Meese
Auch mit österreichischer Drama-
tik setzt sich Voges Spielplan in-
tensiv auseinander: Ernst Jandls
„ich hab geblutet vor freude“, in
der Regie von Claudia Bauer, ein
Doppelabend mit Elfriede Jelinek
und Fiston Mwanza Mujila zum
Thema Alpen in der Regie von
Claudia Bossard sowie ein Ödön
von Horváth-Projekt der New Yor-
ker Theaterformation Nature
Theatre of Oklahoma stehen am
Spielplan. Mit der Subversions-
Schreiberin Lydia Haider will das
Volkstheater eine längerfristige
künstlerische Zusammenarbeit
eingehen. In der Saison 21/22 ist
die 35-jährige Autorin gleich mit
mehreren Projekten am Start, da-
runter zwei Uraufführungen in
der VT/Dunkelkammer: „Zertre-
tung – 1“ und „Zertretung – 2“.
Der neue Intendant bezieht ver-

stärkt auch bildende Künstler in
sein Programm ein. Jonathan
Meese wird seine szenische „Loli-
ta“-Übermalung in Wien fortset-
zen; der isländische Maler und
Bildhauer Ragnar Kjartansson
wird mit „Der Klang der Offenba-
rung des Göttlichen“ ein Musik-
theaterprojekt mit den Wiener
Symphonikern auf die Bühne
wuchten. Nicht nur bildende
Künstler, auch Tänzer sind mit
von der Partie, etwa in Florentina
Holzinger Gastspiel „Etude for an
emergency“. Das Musiktheater
dominiert die Nebenspielstätte
VT/Volx in Margareten: Marius
Schölz beabsichtigt unter dem Ti-
tel „Oh Darling Darling – Don‘t be
such a Baby“ die Operette neu zu
erfinden und Regisseur Paul-Ge-
org Dittrich wird sich mit „Ich bin
Carmen und das ist kein Liebes-
lied“ Bizet zur Brust nehmen.

Für 21/22 sind im Volkstheater
und all seinen Spielstätten an die
30 Premieren geplant. Intendant
Kay Voges: „Wir freuen uns dar-
auf, endlich richtig loszulegen.“ ■

„Es ist wie ein Neustart“
Volkstheater-Intendant Kay Voges präsentiert die Saison 21/22: 30 Premieren inklusive Musik, Tanz, Virtual Reality und bildende Künstler.

Von Petra Paterno

Spürt Aufbruchstimmung: Volkstheater-Chef Voges. Foto: apa / H. Punz
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Alice unterm
Meeresspiegel

(cai) Der Mensch ist früher auf
dem Mond gelandet als auf dem
Grund des Meeres. (Lebend
jedenfalls.) Hugo Canoilas, 1977
in Lissabon geboren, der Stadt am
Atlantik, heute malt er in Wien,
der Stadt an der Donau, ist mit
seinem Pinsel zuerst in die
Tiefsee abgetaucht und mit seiner
Malerei nachher in die tiefsten
Regionen der Galerie Janda. Und
ist die dunkle Tiefsee nicht so
etwas wie der Keller der Ozeane?
Das Mumok bespielt Canoilas
grad mit einem begehbaren
Seestück (den Boden, wohlge-
merkt), in der Eschenbachgasse
hängen seine süffigen Bilder von
submarinen Kreaturen brav an
den Wänden (und auf einer
Vorhangstange). Wie Alice erkun-
det er sein Wunderland. Notge-
drungen anhand der Aufnahmen
von Tauchrobotern, die die un-
heimlichen Wesen aus einer
fremden Biosphäre theatralisch
anstrahlen. Einem Nautilus
begegnet man halt nicht beim
Schnorcheln. „Buoyant“ (schwim-

mend, lebhaft) heißt die Ausstel-
lung, und die Organismen schei-
nen tatsächlich in der dünnflüssi-
gen Farbe munter
davonzuschwimmen, zu begin-
nen, sich in pure malerische
Schönheit aufzulösen. Manche
Titel verbinden die unendlichen
Weiten unterm Blau der Ozeane
mit denen jenseits des Himmel-
blaus. Zwei Glasgeschöpfe sind
ebenfalls an Land gekrochen, aus
ihrer Schmelze, und sinnlich
erstarrt. Erzählen von der Zer-
brechlichkeit des Lebens. Im
Keller spielt es sich dann ab. Auf
den Stoffwellen eines Vorhangs
winden sich Tentakel. Umwelt-
schutz durch eine besonders
attraktive, zu Empathie animie-
rende Darstellung eines gefährde-
ten Lebensraums? Jetzt ist die
Malerei so oft DOCH nicht gestor-
ben, wäre jammerschade, wenn
nun ihre Motive nicht überleben
würden.
Galerie Martin Janda
(1., Eschenbachgasse 11)
Hugo Canoilas, bis 26. Juni
Di. – Fr.: 11 – 18 Uhr
Sa.: 11 – 16 Uhr
★ ★ ★ ★ ✩

Sessel sind gute
Gesprächspartner

(cai) Ich kann wirklich nicht
behaupten, ich hätte alles verstan-
den, obwohl mir Ingrid Cogne
geduldig besagtes Alles erklärt
hat. Oder behaupten könnte ich es
schon, aber es wäre gelogen.
Wahr ist allerdings: Die in Wien
lebende und forschende Franzö-
sin verschränkt ihre komplexe
Gedankenwelt durchaus raffiniert
mit dem Sinnlichen (oder dem
Immateriellen). Jedenfalls schafft
sie es, die Spannung aufrechtzu-
erhalten. Außerdem habe ich
Wittgensteins „Tractatus“ doch
auch zu Ende gelesen, bis zum
letzten Satz, und den hab ich
schließlich begriffen: „Wovon man
nicht sprechen kann, darüber
muss man schweigen.“ Passend
zu Michaela Stocks hybrider
Galerie (ein „echtes“ Wohnzim-
mer und ein virtueller Raum), ist
Cogne selbst eine multiple Per-
sönlichkeit, nämlich Künstlerin
und Forscherin. Wörter, die
verspielt sind wie sie selbst, mag
sie sowieso. (Der Ausstellungstitel
„Causer“: „verursachen“ bzw.

„plaudern“ auf Französisch.)
Achtung: Im Salon Real hat sie,
die gern die Wahrnehmung durch
subtile Eingriffe verändert,
Beziehungen sichtbar macht, eine
Stolperfalle installiert. Farbloses
Acrylglas voller Löcher kurvt
zwischen Tisch-, Sofa- und Sessel-
beinen herum, von denen sich ein
paar „einlochen“. Ein spieleri-
scher konzeptueller Konstrukti-

vismus, der sich in die Dingwelt
einschleicht. Kommunikation:
„das“ Thema.
Entsprechend kann man ein
Gespräch mit Cogne kaufen.
Kryptisch: das „Object of Commu-
nication“ in der grauen Schachtel.
Ein Spiel? Ein Puzzle? Viel mehr.
Und der Salon Virtual?
Eine VIRTUELLE Box (www.gale-
rie-stock.net). Innen knallgelb.
Und dauernd tauchen „Ghost
Chairs“ auf und gruppieren sich
um . . . Beziehungsmesser? Und
zu unruhigen Klängen redet
Cogne mit sich selbst um die
Wette.
Zeit für meinen letzten Satz:
Worüber man eigentlich nicht
sprechen kann, weil man fast nur
Bahnhof verstanden hat, obwohl
niemand „Bahnhof“ GESAGT hat,
darüber muss man schreiben
(was ich hiermit getan habe).

Galerie Michaela Stock
(4., Schleifmühlgasse 18) Ingrid
Cogne, bis 16. Juni
Di., Mi.: 16 – 19 Uhr
Do., Fr.: 11 – 19 Uhr
Sa.: 11 – 15 Uhr
★ ★ ★ ✩ ✩

Galerien

Stolperfalle von Ingrid Cogne
im Salon Real. Foto: galerie michaela

stock / Ingrid Cogne

an könnte auch sagen,
das Mittelmeer ist dabei,
zu ersticken.

Unter den sechs Klimafolgen,
die ein neuer Bericht der Umwelt-
schutzorganisation WWF im De-
tail untersucht, ist auch das Ver-
schwinden von Posidonia oceani-
ca, ein Seegras, das es nur im
Mittelmeer gibt. Posidonia wächst
in bis zu vierzig Metern Tiefe,
dort, wo der Boden sandig ist und
noch genug Sonnenlicht die
schmalen grünen Streifen er-
reicht. Seine ausgedehnten Wie-
sen sind die Heimat von schät-
zungsweise zwanzig Prozent aller
Mittelmeer-Arten. Unzählige Fi-
sche schlüpfen dort und kehren
ausgewachsen zurück, um zu lai-
chen. Wenn die abgestorbenen
Pflanzenteile von Posidonia den
Strand erreichen, weiß man, dass
der Herbst da ist. Die Pflanzenres-
te schützen die Küsten der Mittel-
meerländer vor Erosion. Posidonia
ist ein bedeutender Sauerstoff-Lie-
ferant und seine manchmal vier
Meter dicken Matten aus Wur-
zeln, Pflanzenresten und sonsti-
gem organischem Material haben
elf bis 42 Prozent des CO2 aufge-
nommen, das die Mittelmeerlän-
der seit dem 18. Jahrhundert
emittiert haben.

Posidonia kommt mit einem
warmen Meer nicht zurecht: Aus
dem Südosten des Mittelmeerbe-
ckens ist es wegen der höheren
Temperaturen bereits verschwun-
den und im Westen ist es dabei zu
verschwinden. „Die (stattdessen)
entstehenden Ökosysteme sind
tendenziell weniger komplex, ha-
ben eine geringere Biodiversität,
speichern weniger Kohlenstoff
usw. Invasive pflanzenfressende
Fischarten, die dem warmen Was-
ser folgen, erhöhen den Druck
und hinterlassen einst gesunde
Seegras-Wiesen brach zurück“,
heißt es in dem Report.

Steigender Meeresspiegel
Das Mittelmeer erwärmt sich so
schnell wie kein anderes Meer –
die Temperaturen steigen um

M

zwanzig Prozent schneller als an-
derswo, so der Bericht. Ein wär-
meres Meer ist ein größeres Meer
– das Wasser dehnt sich aus, der
Meeresspiegel steigt. Neben den
Narben, die die Anker von Booten
hinterlassen, ist dies eine zusätz-
liche Bedrohung für das Seegras.
Der Anstieg des Meeresspiegels
nimmt ihm das Licht.

Durch das beschleunigte
Schmelzen des antarktischen
Schelfeises, der Eisschilde in
Grönland und die Gletscher-
schmelze wird auch das Abster-
ben der Seegraswiesen weiter be-
schleunigt. Eine Studie der Dach-
organisation der europäischen
Wissenschaftsakademien EASAC
über den Nordatlantik lässt die
Wissenschafter vor einem Anstieg
um einen Meter warnen. Seit

1890 ist der Meeresspiegel be-
reits um elf bis 16 Zentimeter ge-
stiegen. Für das Mittelmeer und
den Verlauf des Klimawandels
verheißt dies nichts Gutes: Mit
den Seegraswiesen verschwindet
eine wichtige Kohlenstoffsenke
und mehr CO2 gelangt in die At-
mosphäre, was wiederum die Kli-
makrise verstärkt.

Der Bericht des WWF, der we-
sentliche Forschung zu den Fol-
gen des Klimawandels für diesen
Lebensraum zusammenfasst,
kommt zu dem Schluss, dass min-
destens dreißig Prozent des Mit-
telmeeres Meeresschutzgebiet
werden müssten, um die
schlimmsten Auswirkungen zu-
mindest abzumildern. Für Urlau-
bende in der Region sind diese
Folgen ganz deutlich sichtbar: Es

gibt weniger Schalentiere und
Muscheln – ein prominentes Op-
fer ist die Große Steckmuschel –,
aber unzählige Quallen. Wer im
Mittelmeer taucht, wird kaum Ko-
rallen finden: Sie fallen – wie in
Ligurien geschehen – den häufi-
ger werdenden Stürmen zum Op-
fer. Das Mittelmeer gehört zu den
Meeren mit den meisten invasi-
ven Arten: In der Gökova-Bucht in
der Türkei sind 98 Prozent aller
pflanzenfressenden Fische mitt-
lerweile Kaninchenfische. Diese
haben dort und in anderen Ge-
genden die endemischen Fischar-
ten um 40 Prozent dezimiert.

Der Report spricht zusammen-
fassend von einer „Tropikalisie-
rung“ des Mittelmeeres – mit ei-
ner um 44 Prozent geringeren
Biomasse. ■ (cal)

Das karge Mittelmeer der Zukunft
Der Klimawandel macht aus dem Lebensraum eine tropische Brache, zeigt ein Bericht des WWF.

Goldstriemen im Seegras vor der Küste Frankreichs in der Nähe von Marseille. Foto: apa / afp / Boris Horvat

London/Wien. Eine britische For-
schungsgruppe hat sich die Muta-
tionen der Alpha-Variante abseits
des Spike-Proteins angesehen,
und festgestellt, dass diese Vari-
ante von Sars-CoV-2 eine Barriere
des Immunsystems zeitweilig au-
ßer Kraft setzt. In dieser Zeit
kann sich das Virus mehr oder
weniger ungehindert vermehren.
Die Forscher vermuten, dass dies
einer der Gründe ist, warum
B.1.1.7, nunmehr Alpha genannt,
sich so schnell ausgebreitet hat
und jetzt die dominierende Form
des Coronavirus ist.

Interferon außer Kraft
Wenn es zu einem Kontakt mit ei-
nem Erreger kommt, besteht eine
der ersten Reaktionen des ange-
borenen Immunsystems darin, so-
genannte Interferone zu bilden,
die Bestandteile von Viren abbau-
en und die Bildung neuer Viren in
den Zellen hemmen. Interferone
gehören zu den Hormonen. Die
Alpha-Variante setzt nun jene
Proteine in den Zellen außer
Kraft, die die Bildung von Interfe-
ron anregen. Alpha bringt die Zel-
len dazu, vermehrt ein bestimm-
tes Gen, Orf9b, zu produzieren,
das, vermittelt über andere Protei-
ne, genau bei jenem Protein in
menschlichen Zellen andockt, das
die Ausschüttung von Interferon
steuert. Das führt dazu, dass mit
Alpha infizierte Zellen zunächst
gar nicht reagieren. Diese Zeit ist
wertvoll für das Virus, um sich zu
vermehren. „Es ist nicht erstaun-
lich, dass das Virus auch in die
Regulation eingreift, weil es so
seine Vermehrung verbessern
kann“, sagt Winfried Pickl, Immu-
nologe der MedUni Wien, der
nicht an der Studie beteiligt war.
„Es ist gut zu wissen, welche We-
ge das Virus sucht.“ Vor dem Hin-
tergrund der Mutationen sei es
wichtig, eine sterilisierende Imp-
fung zu entwickeln, die verhin-
dert, dass es zu einer Infektion
kommt, weil Antikörper das Virus
abfangen, bevor es in die Zellen
eindringt. Zuvor sei es entschei-
dend, dem Virus die Chancen zur
Optimierung zu nehmen. ■ (cal)

Wie „Alpha“ Zeit
gewinnt und sich

schneller vermehrt

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Nachrichten um
5, 9, 10, 11, 14, 16, 19,

23, 0.00, 1, 3 Uhr

Journale um 6, 7, 8,
12, 17, 18, 22 Uhr

5.03 GUTEN MORGEN
ÖSTERREICH

6.56 GEDANKEN FÜR
DEN TAG
„Wunder von Dicht-
kunst, Liebe und Frei-
geisterei“. In sechs
Momentaufnahmen,
anlässlich von Art-
manns 100. Geburts-
tag, will Kurt Neu-
mann, Schriftsteller
und Literaturkritiker,
ermuntern, die visionä-
re Sprengkraft von Art-
manns Dichtung von
neuem zu entdecken.
„Leben und Werk des
H. C. Artmann bilden
ein untrennbares Ge-
webe, eine Art pries-
terlichen Ornat der Po-
esie“, stellt der Litera-
turkritiker Kurt Neu-
mann, der 40 Jahre
lang die Verantwortung
für das Literaturpro-
gramm des Kunstver-
eins „Alte Schmiede“
in Wien getragen hat,
fest. Wie kaum ein
zweiter Dichter des 20.
Jahrhunderts hat H. C.
Artmann eine überbor-
dende Vielfalt literari-
scher Ausdrucksfor-
men, die sich seit der
Spätantike über das
Mittelalter, Renais-
sance, Barock bis zur
Gegenwart in den zen-
tralen und peripheren
Sprachtraditionen Eu-
ropas angesammelt
und vermehrt hat, in
sich aufgenommen
und mit den Errungen-
schaften der literari-
schen Moderne ver-
bunden. Spielerisch
und selbstverständlich
ging ihm das auf eine
Weise von der Feder,
die ihn für die ein-
fachsten Empfindun-
gen und die komple-
xesten Gefühlslagen
treffende sprachliche
Entsprechungen fin-
den ließ.

7.33 GUTEN MORGEN
ÖSTERREICH

7.52 LEPORELLO
8.20 PASTICCIO
8.55 VOM LEBEN DER

NATUR
„Lila Duftwolke.“Über
den vielseitigen Laven-
del und über ihre Bio-
Lavendelmanufaktur in
der Südsteiermark. Teil
3: Biodiversität und
Schädlinge. Bis zum
Horizont reichen in der
Provence die blühen-
den Lavendelfelder.
Aber auch in Öster-
reich werden die An-
bauflächen der „Lavan-
dula angustifolia“, des
„Echten Lavendels“ im-
mer größer. Kein Wun-
der, denn der wohlrie-
chende Lippenblütler
mit den leuchtenden li-
la Blüten ist gleichzei-
tig Zierpflanze, Heil-
pflanze und dient zur
Gewinnung von Duft-
stoffen. Konkret ist der
Lavendel eine in der
Parfümerie geschätzte
Pflanzengattung, in
der Küche verfeinern
seine jungen Blätter
und weichen Triebe
Fisch, Geflügel und
Lammfleisch sowie
Soßen und Suppen. Im
medizinischen Bereich
werden Einreibungen
mit Lavendelöl vorwie-
gend zur Bekämpfung
rheumatischer Be-
schwerden eingesetzt,
außerdem wird Laven-
del als Badezusatz bei
Kreislaufstörungen
verwendet. Ein Auszug
aus Lavendelblüten
sollte bei Einschlafstö-
rungen, Migräne, ner-
vösen Magen-Darm-
und Gallenbeschwer-
den getrunken werden.

9.05 RADIOKOLLEG
„Als das Schnitzel
noch ein Schwein
war.“ Der Wert des Es-
sens und seine Wert-
schöpfungskette (3).
(9.30) „Das Lachen
des Jahrhunderts.“ Der
Unterhaltungskünstler
Karl Farkas (3). (9.45)
„Vielstimmige Trance“
Rhythmus und Be-
wusstsein (3).

10.05 ANKLANG
„Anfang und Ende.“

11.05 RADIO-
GESCHICHTEN
„,Das Glück ist eine
Bohne‘.“ „Das Glück ist
eine Bohne“ von Tere-
sa Präauer. Es liest
Chris Pichler. „Dem
Papier hat meine erste
Liebe gegolten, und
sie wird meine letzte
sein, denn das Schrei-
ben und das Zeichnen,
beides findet auch
heute noch auf dem
Papier statt“ – so Tere-
sa Präauer. Sie ist Au-
torin und bildende
Künstlerin. Auf dem
Papier lebt sie sich
aus, darauf entwirft sie
ihre Gedanken, die
scharf gezeichnet,
überraschend oder
schrill sein können.

11.25 SCHON GEHÖRT?
11.30 DES CIS
13.00 PUNKT EINS
13.55 WISSEN AKTUELL
14.05 DAS Ö1 KONZERT

Artemis Quartett.
L. van Beethoven:
Streichquartett a-Moll
op. 132 ● P. Vasks:
Streichquartett Nr. 6
(3. Oktober 2020 –
Dzintari Konzertsaal,
Jurmala).

15.30 MOMENT
„Büro auf Zeit.“ Das
Arbeiten in temporären
Zwischennutzungen.

15.55 RUDI! DER RA-
SENDE RADIOHUND
„Endspurt im Corona-
Schuljahr.“ Kurz vor
Schulschluss.

16.05 PRAXIS – RELIGI-
ON UND GESELL-
SCHAFT
„Reportagen und Be-
richte aus Religion und
Gesellschaft.“

16.40 DAS Ö1 GESUND-
HEITSMAGAZIN
„Stosswelle statt Viag-
ra; Ekstase im Fuss-
ballstadion.“

16.55 DIGITAL.LEBEN
17.09 KULTURJOURNAL

17.30 SPIELRÄUME
„H. C. Artmann und
das Wienerlied.“ Zum
100. Geburtstag. Der
Wiener Dialekt, an sich
bereits Dichtung und
Musik, findet seine
musikalische Entspre-
chung unter anderem
im Wienerlied. Wer al-
so die Dialektgedichte
H. C. Artmanns ver-
tont, gerät nolens vo-
lens in die Sphäre des
Wienerlieds. Kurt
Schwertsik nannte die
Kinder beim Namen:
„Sieben Wienerlieder
nach H. C. Artmann“.

17.55 BETRIFFT: GE-
SCHICHTE
„Die Geschichte eines
Kunstwerks.“ Der Pa-
cher Altar in St. Wolf-
gang – mit: Wolfgang
Pfarl, Publizist.

18.25 JOURNAL-
PANORAMA
„Diskussion zu einem
aktuellen Thema.“

18.55 RELIGION
AKTUELL

19.05 DIMENSIONEN
„Verantwortung ist gut,
Gesetze sind besser.“
Mit Recht gegen Aus-
beutung und Umwelt-
zerstörung Tomaten
aus Südspanien, T-
Shirts aus Billiglohn-
ländern: Der Konsum
im globalen Norden –
also in den reichen,
westlichen Industriena-
tionen – sowie zuneh-
mend auch in den so-
genannten Schwellen-
ländern, geht auf Kos-
ten des größten Teils
der Menschheit, der
Umwelt und des Kli-
mas. Dafür werden
systematisch Men-
schenrechte verletzt,
Bauern und Bäuerin-
nen sowie indigene
Gruppen von ihrem
Land vertrieben, Res-
sourcen geplündert
und der Klimawandel
weiter angeheizt.

19.30 ALTE MUSIK –
NEU INTERPRETIERT
„Barocke French
Open.“ Am kommen-
den Wochenende fie-
bert tout Paris den
Endspielen bei den
diesjährigen French
Open entgegen. Am
Samstag wird das Fi-
nale der Damen aus-
gespielt, einen Tag
später, am 13. Juni,
sind die Herren dran.
Bei diesem, seit 1891
ausgetragenen Sand-
platz-Klassiker stehen
sich im Stade Roland-
Garros die besten Ten-
nisspielerinnen und
Tennisspieler der Welt
gegenüber. Als akusti-
sche Einstimmung auf
die Finali dieses mit
rund 35 Millionen do-
tierten Grand-Slam-
Turniers, offerieren wir
Ihnen liebe Hörerinnen
und Hörer akustische
French Open. Dafür
öffnen wir unser Ö1
Archiv und servieren
Meisterwerke der fran-
zösischen Barockmu-
sik von u.a. Jean-Phi-
lippe Rameau, Jean-
Marie Leclair und Je-
an-Féry Rebel. Ent-
standen sind die Auf-
nahmen, bei den „Re-
sonanzen“, der „styri-
arte“ den „Internatio-
nalen Barocktagen
Stift Melk“ und den
„Innsbrucker Festwo-
chen der Alten Musik“.
J. P. Rameau: Ballett-
Suite aus „Dardanus“

21.00 SALZBURGER
NACHTSTUDIO
„Positiv!“ Positiv!
Zwölf Fragen an den
Soziologen Bernd Ma-
rin zur Welt nach Co-
rona. Es wird keine
Welt ohne Corona ge-
ben, aber es wird eine
Gesellschaft geben,
die besser ist als jetzt.
Was heißt das, und
was macht den For-

scher so optimistisch?
Der Soziologe Bernd
Marin ist davon über-
zeugt, dass jede Ge-
schichte so endet wie
sie vom Ende her er-
zählt wird. Und das be-
deutet für ihn zum jet-
zigen Zeitpunkt zu-
nächst einmal Kritik,
und auch kritische Dis-
tanz und Maßhalten im
Umgang mit der Krise.

21.55 SCHON GEHÖRT?
22.08 RADIOKOLLEG
23.03 ZEIT-TON

„Rückblick, Vorschau
und aktuelle Veröffent-
lichungen.“

0.05 ANKLANG (Wh.)
1.03 DIE Ö1 KLASSIK-

NACHT
5.03 GUTEN MORGEN

ÖSTERREICH
F. Mendelssohn Bar-
tholdy: Symphonie
Nr. 3 in a-Moll op. 56 ●

F. H. geb. Mendels-
sohn: Trio für Klavier,
Violine und Cello in d-
Moll op. 11 ● F. Schu-
bert: Quartett für Strei-
cher Nr. 7 in D-Dur ●

R. Schumann: Ouver-
türe, Scherzo und Fi-
nale in E-Dur op. 52 ●

H. J. Bärmann: Quin-
tett für Klarinette und
Streichquartett Nr. 3 in
Es-Dur op. 23 ● J. N.
Hummel: Trio für Kla-
vier, Violine und Cello
Nr. 4 in G-Dur op. 65 ●

G. F. Händel: Concer-
to grosso op. 3 Nr. 4 in
F-Dur ● A. Soler: So-
nate für Klavier in D-
Dur ● H. V. Lobos:
Etude für Gitarre
Nr. 12 in a-Moll ● E.
Granados: Zapateado
– aus „Seis Piezas so-
bre cantos populares
espanoles“ ● J. C. de
Arriaga: Quartett für
Streicher Nr. 1 in d-
Moll ● F. Schubert: 
Impromptu für Klavier
in Ges-Dur op. 90 Nr. 3
● W. A. Mozart: Diver-
timento in B-Dur

aus den österreichi-
schen Alpen“, op. 62 ●

A. Dvorák: Slawische
Tänze, op. 46, 5. Skoc-
ná ● J. Hofmann: Pol-
nisch, op. 19/2 ● H. J.
De Croes: Symphonie
Nr. 1 Es-Dur, 3. Menu-
etto allegro ● D. Tiom-
kin: Hauptthema, aus
„The Young Land“ ● M.
de Falla: Suite popu-
laire für Violine und
Klavier, 6. Jota ● G.
Meyerbeer: Orgie,
Trinklied ● L. v. Beet-
hoven: Klaviersonate
Nr. 13 Es-Dur, op. 27/1
● G. Mahler: Sympho-
nie Nr. 6 a-Moll, 3.
Scherzo ● J. Strauß
Sohn: Wein, Weib und
Gesang, op. 333 ● W.
A. Mozart: „Welche
Wonne, welche Lust“ ●

A. C. Cartellieri: Klari-
nettenquartett Nr. 4
Es-Dur, 3. Rondo ● J.
Strauß: Delirien,
op. 212

10.00 CD DES TAGES
G. Verdi: „Libiamo ne‘
lieti calici“ ● E. Fi-
scher: Suite „In vino
veritas“, 3. Beim Heuri-
gen im Wienerwald

11.00 RUBATO
12.00 KLASSIK UM 12

L. Daser: Ave Maria ●

E. Humperdinck: Pan-
tomime, aus „Hänsel
und Gretel“ ● P. Mas-
cagni: „Mamma, quel
vino è generoso“ ● R.
Strauss: Romanze für
Cello und Orchester
F-Dur ● B. Randhart-
inger: Ad te levavi an-
imam meam ● E. Fi-
scher: Suite „In vino
veritas“ ● L. Einaudi:
Divenire

13.00 KLASSIK UM 1
R. Volkmann: Ouver-
türe C-Dur, op. posth.
● J. Strauß Sohn:
„Trinke, Liebchen, trin-
ke schnell“ ● J. M.
Kraus: Symphonie C-
Dur ● H. Bischoff: Int-
roduktion & Rondo

14.00 AM NACHMITTAG
T. Albinoni: Konzert
für Trompete, drei
Oboen, Fagott und Or-
chester C-Dur ● C. P.
E. Bach: Klaviersona-
te A-Dur ● L. v. Beet-
hoven: Ouvertüre zum
Bühnenschauspiel
„Egmont“ op. 84 ● J.
Marsh: Conversation
Symphony Es-Dur ● P.
I. Tschaikowsky: Ou-
verture solennelle
„1812“, op. 49 ● G.
Gershwin: Rhapsody
in Blue ● G. Dyson: At
the Tabard Inn ● F. A.
Hoffmeister: Violone-
konzert Nr. 1 Es-Dur ●

M. Steiner: Suite aus
dem Film „Die drei
Musketiere“ ● K.
Goldmark: Ouvertüre
„In Italien“, op. 49

17.00 ALLEGRO MAGA-
ZIN AM NACHMITTAG
L. Delibes: Cortège
de Bacchus, aus „Syl-
via“, 3. Akt ● C. Mon-
teverdi: „O rosetta,
che rosetta“ ● F. Cho-
pin: Etüde Ges-Dur,
op. 10/5 ● W. A. Mo-
zart: „Vivat Bacchus!
Bacchus lebe!“, Arie
aus „Die Entführung
aus dem Serail“ ● J.
Haydn: Symphonie
Nr. 20 C-Dur, 4. Presto
● R. Addinsell: Aus
dem Film „The Admira-
ble Crichton“ ● F.
Liszt: Waldesrau-
schen, Nr. 1 aus „Zwei
Konzertetüden“ ● P.
Guizar: Guadalajara ●

A. Pryor: Blue Bells of
Scotland ● A. Skrja-
bin: Étude dis-Moll,
op. 8/12 ● R. Hahn:
Klavierquintett fis-Moll,
3. Allegretto grazioso ●

J. Strauß Sohn: Atta-
que-Quadrille, op. 76

19.00 VARIATIONEN
C. W. Gluck: Sympho-
nie F-Dur ● C. W.
Gluck: „Herr Kadi, was
dünkt Sie von mir“ ● N.
Paganini: Violinkon-
zert Nr. 1 D-Dur, op. 6
● C. W. Gluck: „J’ai
perdu mon Euridice“

20.00 LISZT AUS
RAIDING

21.00 KAMMERMUSIK
AM ABEND
J. Brahms: Violinso-
nate Nr. 3 d-Moll,
op. 108 ● W. A. Mo-
zart: Gran partita,
Nachtmusique ● R.
Strauss: Capriccio,
op. 85 ● J. J. Raff:
Klaviertrio Nr. 2 G-Dur,
op. 112

23.00 AUSKLANG
H. Schütz: Deutsches
Magnificat „Meine
Seele erhebt den Her-
ren“ ● S. v. Neu-
komm: Grande sinfo-
nie héroïque D-Dur,
op. 19, 3. Andante con
poco di moto ● H.
Brod: Bläserquintett
Es-Dur, op. 2/1, 2. An-
dante ● G. U. Jenner:
Streichquartett Nr. 3
F-Dur, 2. Tema con va-
riazioni. Adagio ● F.
Chopin: Grande valse
brillante a-Moll,
op. 34/2 ● J. Haydn:
Symphonie Nr. 98 B-
Dur, 2. Adagio cantabi-
le ● J. Weinberger:
Böhmische Lieder und
Tänze Nr. 4 ● C. J.
Mertz: Polonaise Nr. 3,
op. 13 ● G. C. Wagen-
seil: Concerto D-Dur,
2. Largo ● A. Arens-
ky: Serenade, Nr. 1,
op. 57

0.00 NACHT
J. Leclair: Konzert für
Querflöte, 2 Violinen,
Viola und B. c. C-Dur,
op. 7/3 ● K. Lipinski:
Violinkonzert Nr. 2 D-
Dur, op. 21 „Concerto
militaire“ ● J. X. Lefè-
vre: Klarinettenkonzert
Nr. 6 B-Dur ● D. Lil-
burn: Symphonie Nr. 2
● F. Lehár: Ballettmu-
sik aus „Peter und Paul
im Schlaraffenland“ ●

É. Lalo: Klaviertrio
Nr. 3, op. 26 ● F. La-
mond: Symphonie A-
Dur, op. 3 ● H. Litolff:
Concerto Sinfonique
Es-Dur, op. 45 ● R.
Fuchs: Neun Phanta-
siestücke, op. 89 ● S.
Coleridge-Taylor: Kla-
rinettenquintett fis-
Moll, op. 10 ● J.
Haydn: Symphonie
Nr. 75 D-Dur ● É. Mé-
hul: La casa del Joven
Enrique por Méhul ●

G. F. Händel: Suite
G-Dur ● J. Lanner:
Die Schönbrunner,
Walzer, op. 200 ● A.
Rosetti: Symphonie
D-Dur ● L. Einaudi:
Underwood

Nachrichten um 6, 7, 8,
9, 12, 13, 17, 18 Uhr

6.00 ALLEGRO MAGAZIN
T. Albinoni: Concerto
e-Moll, op. 2/2 ● J. Ra-
meau: Ouvertüre zur
Oper „Zaïs“ ● W. A.
Mozart: „E Susanna
non vien!... Dove sono
I bei momenti“ ● R.
Wagner: Im Treibhaus
● F. Chopin: Walzer
Des-Dur Nr. 1, op. 64/1
● J. Brahms: Sonate
für Klarinette und Or-
chester f-Moll,
op. 120/1, 3. Allegretto
grazioso ● J. Rebel:
Les éléments, Le feu,
Chaconne ● J. Haydn:
Symphonie Nr. 32 C-
Dur, 1. Allegro molto ●

V. Thomson: Sympho-
nie Nr. 2 C-Dur, 1. Alle-
gro militaire ● C. De-
bussy: Serenade for
the Doll ● A. Rosetti:
Symphonie D-Dur „La
chasse“, 3. Menuetto ●

A. Vivaldi: „Dopo
un’arrida procella“ ● L.
v. Beethoven: Rondo
a capriccio G-Dur,
op. 129 ● L. Farrenc:
Symphonie Nr. 2 D-
Dur, op. 35 ● J. Gabri-
el-Marie: Frais minois
● C. Chaminade: Kla-
viersonate c-Moll,
op. 21, 3. Allegro ● F.
Loewe: Vorspiel zu
„My Fair Lady“ ● J.
Myslivecek: Sympho-
nie Nr. 4 D-Dur ● B.
Andersson: Like an
Angel Passing
Through My Room ●

W. A. Mozart: Para-
phrase vom Rondo „Al-
la turca“ aus Mozarts
Sonate A-Dur ● E.
Krenek: Unser Wein
aus dem „Reisebuch

„Kaisers Klänge“, (Mi., 20.04, HR2). Die
Lyrik von H. C. Artmann, der in dieser Wo-
che hundert Jahre alt geworden wäre, ist
skurril bis irrwitzig. Sie pendelt zwischen
Realität und Fantasie, Surrealismus und
Dada. Artmann schreibt Wiener Stim-
mungsbilder in Mundart, lässt Superman
gegen Frankenstein kämpfen und übersetzt
die lasterhaften Balladen Villons. Er ver-
bindet Kinderreime mit Politik und Wiener
Charme mit schwarzem Humor. Unter den
Händen zeitgenössischer Musiker werden
seine Verse zu Chansons, ernster Musik
und Kabarettsongs. Der Dichter war seit
1972 mit der Schriftstellerin Rosa Pock ver-
heiratet und lebte mit ihr bis 1995 in Salz-
burg, bevor sie nach Wien zogen.

„SWR2 Lesenswert: Kritik“ (Mi., 15.55,
SWR2). Carolin Emcke: Journal. Tagebuch
in Zeiten der Pandemie. Carolin Emcke be-
richtet in einem persönlichen Tagebuch
von Begegnungen, Erlebnissen und Gedan-
ken in Zeiten der Covid-Pandemie. So eröff-
net sie Leserinnen und Lesern neue Pers-
pektiven auf die gesellschaftlichen und po-
litischen Ereignisse der Gegenwart. Die
Philosophin und Journalistin Carolin Em-
cke wurde vor fünf Jahren mit dem „Frie-
denspreis des Deutschen Buchhandels“ ge-
ehrt – eine von vielen Auszeichnungen in
den letzten 15 Jahren. Ihre Themen findet
sie regelmäßig in öffentlichen Debatten.
Jetzt ist ihr „Journal“ erschienen, ein „Tage-
buch der Pandemie“.

„Klassik-Stars“ (Mi.,18.05, BR Klassik). Ja-
scha Heifetz, Violine. Die Sendereihe „Klas-
sik-Stars“ präsentiert prominente Instru-
mentalsolisten in herausragenden Konzert-
und Kammermusik-Aufnahmen. Nach-
wuchskünstler und deren aktuelle Einspie-
lungen bereichern das Spektrum dieser
klingenden Musiker-Porträts – von Montag
bis Freitag um 18.05 Uhr.

Musikprogramm Mittwoch: Max Bruch:
„Schottische Fantasie“, op. 46 (New Sym-
phony Orchestra of London: Malcolm Sar-
gent); Peter Tschaikowsky: „Sérénade mé-
lancolique“, op. 26 (Chamber Orchestra);
Alexander Glasunow: Violinkonzert a-Moll,
op. 82 (RCA Victor Symphony Orchestra:
Walter Hendl)

Radio-Highlights

Temporäres Arbeiten.
„Moment“, 15.30, Ö1.

Foto: Pedro Gonzalez
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Keine Einsparung zulasten
behinderter Menschen
Es wurde uns zur Kenntnis ge-
bracht, dass die Stelle des Sonder-
beraters für den Bereich Behin-
derten-, Versorgungs- und Sozial-
hilfeangelegenheiten in Kürze
eingespart werden soll. Menschen
mit Behinderungen und ihre An-
liegen sind in der österreichi-
schen Politik stark unterrepräsen-
tiert bis ausgeschlossen – so
jüngst im Krisenmanagement und
in der Pandemiekommunikation,
bei der permanent auf Menschen
mit Behinderungen vergessen
wurde. Wir protestieren daher
aufs Schärfste!

Die Streichung der genannten
Stelle und damit die Einsparung
der Mittel für die selbstbestimmte
Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderungen an der österreichi-
schen Gesellschaft sind ein fata-
les Zeichen mangelnder politi-
scher Bereitschaft zur Inklusion
in Zeiten großer Veränderung.
Der Nationale Aktionsplan Behin-
derung und die im Regierungs-
programm angekündigten inklu-
siven Maßnahmen erfordern eine
spezifische Ressource mit hoher
fachlicher Expertise, für die die
Stelle des Sonderbeauftragten
steht.

Akteurinnen und Akteure der
Zivilgesellschaft und Interessen-
vertretungen schätzen es sehr,
dass in den vergangenen Monaten
der langjährigen Forderung nach
einer Ansprechperson für behin-
derungsrelevante Agenden im Ka-
binett nachgekommen wurde. Die
Neuformulierung des Nationalen
Aktionsplans Behinderung und
die generelle Herausforderung,
die sich aus den negativen Evalu-
ierungsergebnissen des Monito-
ring-Ausschusses ergeben, ma-
chen eine fundierte fachliche Ko-
ordinierung der österreichischen
Behindertenpolitik unerlässlich.
Wir treten explizit für deren Er-
halt ein und fordern die Etablie-
rung einer übergreifenden Stelle

für Inklusion beim Bundeskanz-
leramt.

Österreich hat sich mit der Un-
terzeichnung und Ratifizierung
der UN-Behindertenrechtskonven-
tion verpflichtet, Menschenrechte
umfassend sicherzustellen. Der
Weg dorthin ist weit und ver-
zweigt, auf diesem braucht es
kompetente Wegbegleiterinnen
und Wegbegleiter.

Dr.in Carina Pimpel,
interimistische Generalsekretärin

der Lebenshilfe Österreich

Zum Artikel von Lea Bacher,
5./6. Juni

Neue Wege bei Jugendhilfe
und Gewaltschutz
In der Gewaltkontext-Praxis und
in der Wissenschaft ist schon seit
Jahrzehnten klar, dass Männer-
arbeit Opferschutz bedeutet und
auch umgesetzt werden sollte.
Mein Vorschlag lautet seit 2008,

dass bei sexuellem Missbrauch
die Täter in ein Krisenzentrum
kommen sollten anstatt der Kin-
der und Jugendlichen, die besser
zuhause betreut werden könnten.
Diese Sichtweise inkludiert, Män-
nerhäuser zu gründen, wo die Tä-
ter zielgerichtet mit ihrem Ge-
waltpotenzial konfrontiert werden
könnten.

Mit dem Wegweiserecht wäre
schon lange die rechtliche Grund-
lage dafür geschaffen, die Vor-
gangsweise umzukehren. Dass
solche Ansätzen überhaupt nicht
in Projekten ausprobiert werden,
ist schon ein Versagen der Politik,
aber auch der Jugendhilfe und der
Opferschutzzentren, die neue We-
ge einfordern müssten. Gerade
die Jugendhilfe ist ein ganz wich-
tiger Präventionsbereich im Ge-
waltkontext, der viel zu wenig
mitbedacht wird.

Mag. Alfred Zopf,
1130 Wien

Keine rechtliche
Pflicht zum Rücktritt
Muss Kanzler Sebastian Kurz bei
einer Anklage zurücktreten? Die-
se Frage ist nicht nach der Ideolo-
gie, sondern nach dem Gesetz zu
beurteilen. Staatsanwaltschaften
können keine Schuldsprüche fäl-
len. Dies können nur Gerichte
nach spezieller Sachverhaltsüber-
prüfung.

Eine gegenteilige Auffassung
würde die bestehende gesetzliche
Unschuldsvermutung ad absur-
dum führen. Daher besteht keine
Rechtspflicht, bei einer Anklage
zurückzutreten.

Dr. Ewald Maurer, Richter i.R.,
per E-Mail

Konkrete Maßnahmen
zum Klimaschutz
Klimaschutz ist ein großes Wort,
Österreich ist da nur ein kleines
und erfreulicherweise sehr saube-
res Land.

Wichtig wäre es aber, die täg-
lich anfallenden Müllberge zu re-
duzieren, die Vernichtung von Le-
bensmitteln zu verringern und
den rasanten Bodenverbrauch ein-
zudämmen. Mit wirklichen, star-
ken Anreizen ließe sich da einiges
zum Positiven wenden.

Karl Brunner,
9020 Klagenfurt

Bargeld ist weiterhin
von Bedeutung
Fakt ist: Bargeld ist Freiheit vor
totaler Enteignung. Tatsache ist
auch, dass über die Europäische
Union so verrückte Ideen wie die
Abschaffung des Bargeldes den
Zugang zum Volk finden.

Die Jungen finden es cool,
wenn bei der Kassa nur eine Kar-
te oder das Handy zum Bezahlen
genügt. Die werden einmal dumm
dastehen – ohne Akku.

Helmut Franz,
per E-Mail

Leserbriefe werden nur abgedruckt,
wenn sie mit vollständiger Adresse

versehen sind und von den
Verfassern Kürzungen nicht

ausgeschlossen werden.

Hinweis an einer Wiener Schule. Inklusion braucht auch koordinierte Maßnahmen der Politik. Foto: apa / Harald Schneider

Als junger Mensch habe ich das
Wort „anständig“ häufiger gehört
als jetzt im Alter. Selbst aus
„anständig essen“ ist „Iss wos
G’scheit’s“ in der Werbung
geworden. Synonyme für „anstän-
dig“ sind: glaubwürdig, wahrhaf-
tig, aufrecht, fair, freimütig, loyal,
offen, offenherzig, ohne falsch,
lauter, rechtschaffen, unverhüllt,
vertrauenswürdig, bieder, ehrlich,
ordentlich, höflich, dem Anstand,
der Vorschriften der Sitte entspre-
chend, gesittet, sittlich, sittsam,
unbescholten, tugendhaft, ange-
messen, sorgfältig, dezent,
gesinnt, ordentlich, korrekt,
integer.
Als Student las ich von einer
Rede, die Heinrich Himmler
Anfang Oktober 1943 vor SS
Offizieren gehalten hatte. Darin
heißt es: „Ein Grundsatz muss für
den SS-Mann absolut gelten:
Ehrlich, anständig, treu und
kameradschaftlich haben wir zu
Angehörigen unseres eigenen
Blutes zu sein und sonst zu
niemandem.“ Die Vernichtung
anderer Menschen wird als
historische und natürliche Not-
wendigkeit bezeichnet. Und zur

Ausrottung des jüdischen Volkes
heißt es da: „Von euch werden die
meisten wissen, was es heißt,
wenn hundert Leichen beisam-
men liegen, wenn fünfhundert
daliegen, oder wenn tausend
daliegen. Dies durchgehalten zu
haben und dabei – abgesehen von
Ausnahmen menschlicher Schwä-
chen – anständig geblieben zu
sein, das hat uns hart gemacht
und ist ein
niemals
geschriebenes
und niemals
zu schreiben-
des Ruhmes-
blatt unserer
Geschichte.“
45 Jahre
später hörte ich auf dem Wiener
Rathausplatz die Rede Viktor
Frankls „In memoriam 1938“.
Darin sagte er: „Der Nationalsozi-
alismus hat den Rassenwahn
aufgebracht. In Wirklichkeit gibt
es aber nur zwei Menschenras-
sen, nämlich die ‚Rasse‘ der
anständigen Menschen und die
‚Rasse‘ der unanständigen Men-
schen. Und die ‚Rassentrennung’
verläuft quer durch alle Nationen

und innerhalb jeder einzelnen
Nation quer durch alle Parteien.“
Diese Rede hat sich mir ins
Gedächtnis eingeschrieben.
In der Operette „Die lustige
Witwe“ kommt die Textzeile vor:
„Ich bin eine anständige Frau.“
Baron Zeta liest diesen Satz auf
dem Fächer Valenciennes, seiner
Frau, unter der Liebeserklärung
eines Verehrers. Lange Zeit war

in meiner
Familie davon
die Rede, dass
ich „etwas
Anständiges“
lernen sollte.
Damit war
nicht ein
Studium

gemeint, sondern ein Handwerk.
Im Studium lernte ich, dass
„anständig“ ein unbestimmter
Rechtsbegriff ist, der auslegungs-
bedürftig ist, und zwar nach
Ordnungen etwa des Handels
oder des Gewerbes oder der
Familie. Das Lauterkeitsrecht
bestimmt, dass verboten ist, was
den „anständigen Gepflogenhei-
ten“ in Gewerbe oder Handel
zuwiderläuft. Im Eherecht gibt es

unter anderem die Pflicht zur
„anständigen Begegnung“.
Anlässlich des 60. Todestages von
Ludwig Adamovich Senior publi-
zierte die „Wiener Zeitung“ am
22. September 2015 einen Gast-
beitrag des damaligen Bundesprä-
sidenten Heinz Fischer. Darin
zitierte er die „Arbeiterzeitung“
vom 30. April 1950, in der Ada-
movich als Konservativer demo-
kratischer Gesinnung bezeichnet
wird, der sich wegen seines
hervorragenden Wissens allge-
meiner Wertschätzung erfreue.
Es gibt keinen Grund, das heute
anders zu sehen, kein Geringerer
als Hans Kelsen nannte Adamo-
vich Senior – der sein Wissen und
seine Freude an exakter rechts-
wissenschaftlicher Tätigkeit auch
an seinen Sohn Ludwig Adamo-
vich Junior weitergegeben hat –
einen „anständigen Menschen“.
Eine solche Äußerung hat ihren
Wert und ihre Gültigkeit bis heute
nicht verloren. Wahrscheinlich
hätte mein Vater Adamovich
sogar als „hoch anständigen
Menschen“ bezeichnet. Denn
diese Qualifikation teilte er
ähnlichen Menschen zu.

Was heißt „anständig“?

gastkommentar@wienerzeitung.at

Gastkommentar
von Manfried Welan

Der Autor ist seit 50 Jahren
Verfassungspolitologe. Er war
unter anderem in den 1980er
Jahren Gemeinderat und
Landtagsabgeordneter der
ÖVP in Wien, Stadtrat und
Dritter Landtagspräsident.

Ein bedeutendes Wort,
allzu oft achtlos
ausgesprochen.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Kürzlich leitete meine fußballbe-
geisterte Tochter mir eine Nach-
richt zur Europameisterschaft der
Männer weiter, die mich stutzen
ließ: 21 der 26 österreichischen
Teilnehmer spielen in der Ersten
Bundesliga. Das wäre nicht weiter
bemerkenswert, allerdings
handelt es sich dabei um die
deutsche Bundesliga, nicht um
die österreichische. Nicht einmal
das deutsche Team sendet so viele
Spieler aus der deutschen Bun-
desliga zur EM, nämlich 17; die
anderen sind Legionäre.
Legionär, dieses eigenartige
Fußballwort teilen wir genauso
mit Österreich wie den Begriff der
Bundesliga. Beim Fußball sind
wir enger verbunden, als es
manchem womöglich bewusst
(oder lieb) ist: Die Deutschen
stellen die größte Gruppe der
Legionäre in der österreichischen
Bundesliga; zwei Salzburger

Stürmer sind eben Junioren-Euro-
pameister geworden. Seit etwa
fünf Jahren verhält es sich an-
dersherum genauso: Österreichi-
sche Kicker führen die Rangliste
der ausländischen Profis in
Deutschland
an, noch vor
den gefragten
Franzosen.
Wie wichtig
Österreich für
das Spielge-
schehen
meiner Heimat
ist, wurde mir
aber erst
bewusst,
seitdem ich
hier lebe. Kein Montag ohne
große Zeitungsfotos von David
Alaba, der die Bayern von Sieg zu
Sieg führt. Selbst der große
Robert Lewandowski müsste
mindestens einen Hattrick

hinlegen, um seinen österreichi-
schen Vereinskollegen aus dem
Bild zu drängen. Das Leipziger
Mittelfeld ohne Marcel Sabitzer
und Konrad Laimer? Nicht auszu-
denken. Und die Frankfurter

Mannschaft
hat sich mir in
zwei Spielzei-
ten als „Adi
Hütters
Eintracht“ ins
Gedächtnis
gebrannt.
Nach jedem
Spieltag kann
man minuten-
genau nachle-
sen, welcher

Österreicher wann gespielt, aus-
oder eingewechselt wurde. Wer
ein Tor schießt, wird fett ge-
druckt, in manchen Zeitungen
sogar rot gesetzt. Als (Hütters)
Frankfurt einmal nach großem

Kampf gegen (Alabas) Bayern
verlor, wurde das Tor des Innen-
verteidigers Martin Hinteregger
natürlich in Fettdruck rot doku-
mentiert. Sein (leider) spielent-
scheidendes Eigentor wurde auch
vermerkt, aber gnädigerweise
schwarz und mager: „Hinteregger
(ET).“
So oder so, Klubs mit österreichi-
schen Legionären genießen
dadurch erhöhte Wahrnehmung.
Alabas Wechsel nach Madrid
dürfte die goldenen Zeiten der
Münchener zumindest in hiesigen
Medien beenden. Als Borussen-
Fan begrüße ich das, weiß ich
doch, wie es sich anfühlt: Der
BVB ist einer der wenigen Klubs
ohne Österreicher. Erst als Erling
Haaland verpflichtet wurde, nahm
die Aufmerksamkeit in Österreich
zu. Der ist zwar Norweger, aber
immerhin ein „Ex-Salzburger“.
Hoffentlich bleibt er.

Alaba

gastkommentar@wienerzeitung.at

Diplomatisch
von Ralf Beste

Der Autor ist seit September
2019 deutscher Botschafter in
Österreich. Davor war der
studierte Historiker als Journa-
list tätig, unter anderem für die
„Berliner Zeitung“ und den
„Spiegel“.

Zur Fußball-EM fällt
auf, welche große
Rolle Österreicher
in der deutschen

Bundesliga spielen.

Chat-Gespräche zwischen einem
inzwischen suspendierten Sekti-
onschef und einem mittlerweile
ehemaligen Verfassungsrichter.
Oder zwischen einem ebenfalls
zurückgetretenen ÖBAG-Chef und
einer Mitarbeiterin. Darf man so
was veröffentlichen? Nicht ein-
fach. Des einen Meinungsfreiheit
hört da auf, wo des anderen Pri-
vatsphäre beginnt. Und umge-
kehrt. Vielleicht will man gar
nicht wissen, was gewisse hoch-
rangige Personen so schreiben.
Jedenfalls nicht so genau. Aber
wenn es einmal draußen ist, ist es
eben draußen.

In den vergangenen Tagen
wurde daher immer wieder die
Sorge geäußert, dass ein Damm
gebrochen sei und fortan alles an
die Öffentlichkeit geraten könne.
Ganz so schlimm ist es dann (hof-
fentlich!) auch wieder nicht. Zwar
berührt die Veröffentlichung der-
artiger Chats das Recht auf Privat-
sphäre. Auf diese haben schließ-
lich alle einen Anspruch, nicht
nur der politisch irrelevante
sprichwörtliche „kleine Mann“,
sondern auch Christian Pilnacek,
Thomas Schmid oder Wolfgang
Brandstetter. Allerdings gilt es, ei-
nen fundamentalen Unterschied
zum Durchschnittsbürger zu be-
denken: Besagte Herren beklei-
den (beziehungsweise bekleide-
ten) allesamt wichtige hohe öf-
fentliche Ämter, die Bevölkerung
kann daher ein legitimes Interes-
se an bestimmten Aussagen oder
Handlungen haben. Das Private
ist bisweilen eben politisch.

Dabei gibt es freilich gewisse
Grenzen. Der Europäische Ge-
richtshof für Menschenrechte
(EGMR) hat in seiner zweiten Ent-
scheidung zu Caroline von Han-
nover – die sich jahrelang juris-
tisch gegen Paparazzi und die
Veröffentlichung unautorisierter
Fotos in der Klatschpresse zur
Wehr setzte – aus dem Jahr 2012
eine Reihe von Kriterien identifi-
ziert, um zwischen Privatleben
und Meinungsfreiheit zu unter-
scheiden: Relevant sind der Bei-

trag zu einer Debatte von allge-
meinem Interesse, die Bekannt-
heit der betroffenen Person und
der Gegenstand der Berichterstat-
tung, das frühere Verhalten der
Person sowie Inhalt, Form und
Auswirkungen der Veröffentli-
chung (sowie die Umstände, unter
denen die Fotos aufgenommen
wurden, was im vorliegenden Fall
jedoch irrelevant ist).

Die Verantwortung
der Medien

Außerdem betonte der EGMR in
diesem Zusammenhang einmal
mehr die gesellschaftliche Bedeu-
tung der Medien: Bei der „Bericht-
erstattung über einen Sachver-
halt, der in einer demokratischen
Gesellschaft zu einer Debatte
über Politiker beispielsweise we-
gen der Ausübung ihrer offiziel-
len Funktionen beitragen kann
(…) entspricht die Rolle der Pres-
se ihrer Funktion als ‚Wachhund‘,
der in einer Demokratie Ideen
und Informationen zu Fragen von
allgemeinem Interesse mitzutei-
len hat.“ Eine Funktion, die sich
„sogar auf Aspekte des Privatle-
bens von Personen des öffentli-
chen Lebens erstrecken kann, ins-

besondere im Fall von Politikern“.
Diese Ratio kann auch andere

Berufs- und Personengruppen be-
treffen, in der EGMR-Rechtspre-
chung finden wir etwa hochrangi-
ge Beamte, konkret den Direktor
des Marktamts im rumänischen
Satu Mare (der Fall Constantin
Timciuc). An der Eigenschaft von
Pilnacek, Brandstetter und
Schmid als „Personen des öffentli-
chen Interesses“ besteht insofern
kein Zweifel. Hinzu kommt, dass
Erstere beiden bereits vor den
jüngsten Leaks mit Medien ge-
sprochen hatten, um ihre Sicht
der Dinge zu schildern. Was
bleibt, ist die allgemeine Feststel-
lung, die im Einzelfall konkreti-
siert werden muss: Chats mit po-
litischem Inhalt können (!) für die
öffentliche Debatte im Land rele-
vant sein. Eine Frage der Abwä-
gung.

Die Verantwortung
des Staates

Alles gesagt, könnte man meinen.
Nun, nicht ganz. Neben der Pres-
sefreiheit bleibt die staatliche Ver-
antwortung, die Weitergabe ver-
traulicher Informationen zu ver-
hindern. Hier ist der EGMR un-

gleich strenger, zumal eine weite-
re Bestimmung der Europäischen
Menschenrechtskonvention mit
hineinspielen kann: Artikel 6 –
das Recht auf ein faires Verfah-
ren. Demgemäß wurde Italien im
Jahr 2003 verurteilt, weil Zeitun-
gen Zugang zu abgehörten Tele-
fongesprächen erhalten und ver-
öffentlicht hatten, die für die Be-
richterstattung zu einem Strafver-
fahren irrelevant waren (konkret
ging es um die Beziehung des An-
geklagten und seiner Frau zur da-
maligen Ehegattin von Premier-
minister Silvio Berlusconi). Dabei
betonte der EGMR auch die
Pflicht des Staates, die Umstände
des Leaks zu untersuchen und ge-
gebenenfalls zu bestrafen.

Rund neun Jahre später ging
der Gerichtshof noch weiter: Im
Fall von Algirdas Drakšas gelang-
te über die litauischen Behörden
ein abgehörtes Telefongespräch
an die Medien, in dem das Grün-
dungsmitglied der Partei des da-
maligen Präsidenten Rolandas
Paksas mit dessen russischem
Hauptwahlkampfsponsor telefo-
niert hatte, der darauf pochte, ei-
nen Posten als „Berater“ zu be-
kommen. Paksas wurde aufgrund

seiner Nahebeziehung zu besag-
tem Geldgeber, dem er die litaui-
sche Staatsbürgerschaft zuge-
schanzt und Staatsgeheimnisse
(konkret, dass gegen ihn ermittelt
wurde) verraten hatte, letztlich
seines Amtes enthoben. Der rus-
sische „Geschäftsmann“ wurde
seinerseits wegen Erpressung des
Präsidenten verurteilt. Der EGMR
qualifizierte die Weitergabe des
Telefonats trotz des eindeutig öf-
fentlich-relevanten Inhalts als
Verletzung des Rechtes auf Privat-
sphäre. Der litauische Nachrich-
tendienst war schließlich gesetz-
lich dazu verpflichtet, die Infor-
mationen aus dem Ermittlungs-
verfahren geheim zu halten. Er-
schwerend kam hinzu, dass die li-
tauischen Behörden den Ur-
sprung der Leaks nicht gefunden
hatten.

Die Verantwortung der
politischen Amtsträger

Anders verhält es sich mit Infor-
mationen, die im Zuge einer Ge-
richtsverhandlung oder eben, wie
in unserem Fall aus Litauen, ei-
nes Amtsenthebungsverfahrens
an die Öffentlichkeit gelangen. So
versuchte der Parteifreund des
Präsidenten auch bei anderen,
dort vorgespielten Telefonaten,
sein Recht auf Privatsphäre gel-
tend zu machen (zumal er in den
Gesprächen anscheinend allzu ob-
szöne Worte verwendet hatte).
Der EGMR hatte dafür zwar ein
wenig Verständnis, wies seinen
Einwand jedoch klar zurück: Die
Gespräche hatten zwischen drei
Politikern (darunter der Präsi-
dent) stattgefunden und beinhal-
teten keine Details über sein Pri-
vatleben. Wer ein politisches Amt
bekleide, setze sich eben „unver-
meidlich und wissentlich der Kon-
trolle durch Journalisten als auch
die allgemeine Öffentlichkeit
aus“, so die Begründung. Womit
sich der Kreis schließt. ■

Wenn’s privat politisch wird
Die jüngsten Chat-Leaks aus rechtlicher Sicht.

Gastkommentar
von Ralph Janik

Ralph Janik ist Lehrbeauftrag-
ter an der Universität Wien mit
Schwerpunkt Völkerrecht und
Menschenrechte.

Zum Autor

Wo endet bei Chats von Amtsträgern die
Privatsphäre und beginnt das öffentliche

Interesse? Foto: afp / Odd Andersen
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EuropaÖsterreich VorschauWetterstatistik

Blick aufs Wetter Österreich heute

Städtewetter

Höchstwert Tiefstwert Durchschnittswert 40 Jahre

Im Westen erneut gewittrig
Nur im Westen halten sich in der Früh Rest-
wolken, ansonsten geht es meist sonnig in den
Tag. Tagsüber bilden sich erneut häufig Quell-
wolken, im Bergland muss folglich wieder mit
Schauern und Gewittern gerechnet werden. Von
Vorarlberg bis Salzburg können sie kräftig aus-
fallen und lokal große Regenmengen bringen,
am Abend wird es auch in Oberösterreich nass.
Sonnig und trocken bleibt es hingegen im Osten
und Südosten. Bei nur schwachem Wind werden
19 bis 30 Grad erreicht.
Das gewitteranfällige Wetter bewirkt leichte in-
nere Unruhe, die Wärme im Osten Müdigkeit.

Wiener Zeitung: www.wienerzeitung.at
Wetter im Internet

Höchsttemperatur:
Tiefsttemperatur:
Sonnenschein:
Niederschlag:
Wind (Tal):
Wind (Berg):

8.6., 14 Uhr

Andau (B) 30.6 °C
St.Leonhard/Pitztal (T) 5.3 °C
Mörbisch (B) 9 h

Millstatt (K) 6.2 mm

Wiener Neustadt (NÖ) 44 km/h
Hirschenkogel/Semmering (NÖ) 33 km/h
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UNWETTERWARNUNGEN

Im Laufe des Tages steigt die Neigung zu teils
kräftigen Gewittern vielerorts an, Hauptgefahr
bleiben große Regenmengen in kurzer Zeit.
Österreichische Unwetterzentrale: www.uwz.at

Keine Warnung
Markantes Wetter
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Starkes Unwetter
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3 °C
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mSchneefallgrenze:
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Faaker See 19°
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Mondsee 18°
Neusiedler See 22°
Neufelder See 15°
Wolfgangsee 18°
Wörthersee 20°

Badewetter
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Roggen
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Pollenbelastung
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London

/
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/
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15 30
Budapest
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Sofia
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°C
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New York
Los Angeles
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Tel Aviv
Bangkok
Hongkong
Tokio
Peking
Sydney
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24° 25° 25°
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26° 26° 28°
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28° 28° 29°
24° 25° 24°
29° 30° 29°

Mi Do Fr

Madrid 36° 36° 35°
Moskau
Paris
Prag
Rom

Amsterdam

Brüssel
Budapest
London

Berlin
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Füllen Sie jede Reihe, jede Spalte und alle 3 x 3 Boxen mit den Ziffern 1 bis 9. Jede Ziffer darf dabei nur einmal vorkommen.
Mehr Sudoku-Rätselspaß finden Sie auch im Internet unter www.sudoku-aktuell.de.
Die Lösung finden Sie im Sport auf Seite 16.

Sudoku A B

Stellenausschreibungen.
In Ergänzung zur Aus-
schreibung vom 28.04.2021
gelangen im Schuljahr
2021/2022 Lehrer- und
Lehrerinnenstunden zur
Besetzung. Seite 25

*****

Bankwesen. Bekanntma-
chung der Bank Austria
Wohnbaubank AG gemäß
Anleihebedingungen.

Seite 25

*****

Hauptversammlungen.
Einberufung der 29. ordent-
lichen Hauptversammlung
der voestalpine AG für
Mittwoch, den 7. Juli 2021,
um 10:00 Uhr.

Seiten 26 und 27

Amtsblatt

9. Juni
1976 – Erste Ausstrahlung
der Kindersendung „Biene
Maja“.

1986 – Einen Tag nach dem
Sieg Kurt Waldheims bei
der Bundespräsidentenwahl
erklärt Bundeskanzler Fred
Sinowatz seinen Rücktritt.
Am 16. Juni wird der
bisherige Finanzminister
Franz Vranitzky vom noch
amtierenden Bundespräsi-
denten Rudolf Kirchschlä-
ger als neuer Regierungs-
chef vereidigt.
– Als erste europäische
Regierung beschließt der
Schweizer Bundesrat ein

Verbot für Phosphat in
Textil-Waschmitteln.

1991 – Nach 600 Jahren
Ruhe bricht der philippini-
sche Vulkan Mount Pinatu-
bo wieder aus. Die Eruption
fordert 565 Tote, 30.000
Menschen werden in
Sicherheit gebracht.

2001 – Der iranische
Präsident Mohammad
Khatami wird mit großer
Mehrheit wiedergewählt.
– In einer japanischen
Volksschule in Osaka tötet
ein psychisch kranker
Amokläufer acht Personen,
mehr als 20 Personen
werden verletzt.

2006 – Durchbruch bei der
EU-Nahverkehrsrichtlinie:
Die EU-Staaten beschließen
nach sechsjährigen Ver-
handlungen neue Auftrags-
bestimmungen für den
öffentlichen Nahverkehr.
Der Kompromiss soll mehr
Wettbewerb bei Bus,
Straßenbahn und U-Bahn
bringen.

Geburtstag: Cole Porter,
US-Komponist (1891 bis
1964).

Todestage: Claudio Arrau,
chilenischer Pianist (1903
bis 1991); Drafi Deutscher,
deutscher Sänger (1946 bis
2006).

Historisches Kalenderblatt

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Jahresabschluss der
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Jahresabschluss der
Schrack Seconet AG Seite 40

Stellenausschreibungen

Beim Österreichischen Rundfunk (ORF) wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Redakteur/in (40 Wochenstunden)
in Verwendungsgruppe 6 (Bruttojahresgehalt mindestens € 32.134,48 inkl. Sonderzahlungen und UD,
höheres Gehalt abhängig von Erfahrung und Ausbildung) für die Hauptabteilung Österreich 3, HO3.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und einem Motivationsschreiben unter folgendem
Link http://jobs.orf.at/indexwrz bis 23.6.2021 an den ORF, Abteilung GPA – Human Resources (Ver-
traulichkeit wird zugesichert).  522999

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und
Forschung
2021-0.388.965

Ausschreibung
In Ergänzung zur Ausschreibung vom 28.04.2021 ge-
langen im Schuljahr 2021/2022 nachstehende Leh-
rer- und Lehrerinnenstunden zur Besetzung. Die Be-
werbung ist unter denselben inhaltlichen Vorgaben,
wie in den allgemeinen Ausschreibungsbedingungen
GZ 2021-0.142.530 veröffentlicht, jedoch nur
online in der Jobbörse des Bundes unter
http://www.jobboerse.gv.at innerhalb von einer
Woche ab Ausschreibung vorzunehmen.
Die in Klammern angeführte Zahl ist die Wochen-
stundenzahl. Gelangt eine Stelle nicht nur vertre-
tungsweise/vorübergehend, sondern auf Dauer zur
Besetzung, wird auf diesen Umstand durch den Ver-
merk „/D“ hingewiesen.
Die Abkürzung „/AS“ im Klammerausdruck be-
deutet (auch) einen Einsatz in der Abendschule
(13:25–22:00 Uhr) und der Wunsch nach einem Ein-
satz auch in Klassen mit Englisch als Arbeitssprache
wird mit der Abkürzung „/ENG-A“ ausgedrückt.

Höhere Bundeslehr- und Versuchsanstalt für
Textilindustrie und Datenverarbeitung,

1050 Wien, Spengergasse 20
Computerpraktikum (20/AS/ENG-A): Sehr gute
Kenntnisse informationstechnischer Hardware (Kon-
figuration, Reparatur, Testen), Betriebssysteme und
Virtualisierung oder Elektrotechnik, Elektronik und
Digitaltechnik oder Grundlagen der Programmie-
rung; Grundlagen der Informatik (20/AS/ENG-A):
Lehramt Informatik oder sehr gute Grundlagen-
kenntnisse und mehrjährige Erfahrung in den Berei-
chen Netzwerktechnologien, Netzwerkdienste und
Basis-Webtechniken oder Betriebssysteme oder Pub-
likation, Kommunikation und Tabellenkalkulation;
Netzwerktechnik (20/AS/ENG-A): Sehr gute Kennt-
nisse und Erfahrung im Bereich Netzwerktechnik
sowie Client und Server-Betriebssysteme, Industrie-
zertifikat CCNA sowie Microsoft oder Linux.
Zertifizierung bevorzugt; Datenbankentwicklung
(20/AS/ENG-A): Sehr gute Kenntnisse in SQL. Er-
fahrung in der Administration von Oracle oder
SQL-Server Datenbanken und prozeduraler Daten-
bankprogrammierung (T-SQL oder PL/SQL) bevor-
zugt, idealerweise Praxis im Umgang mit NoSQL
Datenbanken wie MongoDB. Grundlegende Pro-
grammierkenntnisse im Bereich Java oder .NET.;
Full Stack Web und Applikationsentwickler/in
(20/ENG-A): Sehr gute und aktuelle Kenntnisse im
Bereich Java oder .NET Core Backend Technologien
und mindestens einer Frontendtechnologie wie
Blazor, Angular oder React. Alternativ auch Kennt-
nisse zur Entwicklung von Apps auf Android oder
auf Cross-Platform Basis; Projektentwicklung
(20/ENG-A): Akademiker/innen mit Erfahrung in
Softwareentwicklungsprojekten. Projektmanage-
mentzertifizierung bevorzugt; Mechatroniker/in in
der Maschinen- und Fertigungstechnik (11): Mecha-
troniker/in mit fachpraktischen Kompetenzen im Be-
reich der CNC–Fertigung, 3D-parametrischen Konst-
ruktion und industrieller Erfahrungen im Bereich
der Fertigungsautomatisierung (Industrie 4.0), Ein-
satz schwerpunktmäßig in der Höheren Abteilung
für Wirtschaftsingenieure in den Werkstätten, Labo-
ratorien und Konstruktionsübungen.

Höhere Graphische Bundeslehr- und Versuchs-
anstalt, 1140 Wien, Leyserstraße 6

Entwurf (3): Editorial Design sowie Corporate De-
sign Kenntnisse/Projekte im Bereich „Infografik“
von Vorteil; Medientechnologie und angewandte
Informatik (3): fotographische Kenntnisse (Studio),
Bildbearbeitung; Digitaldruck und Endfertigung-
Werkstätte (2): praktische Erfahrung in Cross-
Media-Publishing Digitaldruck, Technik der Vernet-
zung, Workflow und Automatisierung, Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit im Drucksaal, Qualitäts-
sicherung und Farbmanagement im Digitaldruck,
Workflow und Logistik von Verpackungen;  Medien-
informatik und Datentechnik-Kolleg (4): Informatik-
studium und praktische Erfahrung im Medienbereich
Implementierung eines Content Management Sys-
tems und Gestaltung eines Graphical User Interfaces
unter Berücksichtigung der gängigen Software-
Komponenten Anwendung von Script-Sprachen in
Online-Medien, Adaptierungen von Weblayouts un-
ter Berücksichtigung von Responsive Design; Medi-
eninformatik und Datentechniklabor (4): Informatik-

studium und praktische Erfahrung im Medienbe-
reich; Medienprojekte (11): Praktische Erfahrung im
strukturellem Verpackungsdesign, Workflowbasier-
tes Ausschießen inkl. Druckformenherstellung;
Offsetdruckproduktion von Kleinauflagen inkl.
Prozessoptimierung; Endfertigung und Veredelung,
Produktionsanalyse und Betriebsdatenerfassung.
Praxiserfahrung in Programmen der Verpackungs-
entwicklung und Verpackungsvorstufe mit Schwer-
punkt Verpackungskonstruktion (CAD-Software),
Tools zur Visualisierung von Veredelungsschritten
(virtuelles Mockup), POF-Editoren für die Druckvor-
stufe im Verpackungsdruck (z. B. Trapping, Farb-
trennung, Qualitätskontrolle, Verzerrungen, Vernet-
zung), Software zum Automatisieren von Workflows,
Software für das Verpackungsmanagement (z. B.
Kunden-Freigabeprozesse), Software für das Farb-
management und den erweiterten Farbraumdruck;
Medienvorstufe und Medieninformatik-Werkstätte
(8): Workflow der Medienvorstufe, Vernetzungstech-
nologie Industrie.4.0 Prinect, Einbindung der Druck-
vorstufe in die Druckproduktion und Endfertigung;
Medientechnologie und angewandte Informatik (3):
Moderne Web-Technologien, theoretische Kenntnisse
und praktische Erfahrung in Web3D (insbesondere
Three.js A-Frame), Coding, Java-Script, App-Ent-
wicklung, Cross-MediaProduktion, Rendering,
Mixed-Reality-Anwendungen; Medienprojekte (3):
theoretische Kenntnisse und praktische Erfahrung in
Sociai-Media-Management, inkl. Content-Erstellung
(Fotografie, Video, Audio, PR-Texte, Typografie);
Programmschulungen in facheinschlägiger Software.

Höhere Bundeslehr- und Versuchsanstalt für
chemische Industrie, 1170 Wien, Rosensteingasse 79

Analytische Chemie und instrumentelle Analyse
(272/160D): abgeschlossenes TU-Studium der Tech-
nischen Chemie mit mindestens 4-jähriger einschlä-
giger Industriepraxis bevorzugt Erfahrung in EDV-
gestützter elektronischer Messdatenerfassung und
Messtechnik; Biochemie und biochemische Technolo-
gie (57/30D): abgeschlossenes TU-Studium der Tech-
nischen Chemie, mit mindestens 4-jähriger einschlä-
giger Industriepraxis; Deutsch und Englisch
(53/20D): Lehramtsstudium Deutsch und Englisch;
Angewandte Informatik (14/10D): abgeschlossenes
Lehramtsstudium Informatik;
Technologisches Gewerbemuseum – Höhere Techni-

sche Bundeslehr- und Versuchsanstalt,
1200 Wien, Wexstraße 19–23

Computer und Netzwerktechnik-Werkstätte (41): be-
fristet SJ 2021/22, Informationstechniker/in mit
facheinschlägiger Meisterprüfung, oder HTL-Absol-
vent/in (mit Meisterprüfung) und 3-jähriger Praxis,
Berufserfahrung in der Betreuung und Wartung von
PC-Hardware und Netzwerken (OSI Layer 1), Fach-
kenntnisse in der Elektronik;  Elektroniker/in bzw.
Elektrotechniker/in (16): Universitäts- oder Fach-
hochschulabschluss, praktische Erfahrung im Be-
reich Kommunikationssysteme und -netze inklusive
Netzwerkprogrammierung und -sicherheit, digitaler
Systementwicklung und hardwarenaher Program-
mierung inklusive Embedded-Softwaretechnologien,
Schaltungsentwicklung und Regelungstechnik inklu-
sive Messtechnik, Grundlagen der Elektrotechnik;
Elektroniker/in bzw. Mechatroniker/in (22): Univer-
sitätsabschluss mit Berufserfahrung im Bereich Me-
chatronik inklusive Mess- und Regelungstechnik,
Einsatz als Lehrkraft für Fachtheorie und Laborato-
rium an der Höheren Lehranstalt für Elektronik und
Technische Informatik; Medizintechniker/in (22):
Universitätsabschluss mit Berufserfahrung im Be-
reich der biomedizinischen Signalverarbeitung, Ein-
satz als Lehrkraft für Fachtheorie und Laboratorium
an der Höheren Lehranstalt für Biomedizin- und Ge-
sundheitstechnik.

Bundesinstitut für Sozialpädagogik,
2500 Baden, Elisabethstraße 14–16

Musikerziehung (10)
Private Höhere Lehranstalt für Landwirtschaft und

Ernährung des Schulvereins der Grazer Schul-
schwestern, 8020 Graz-Eggenberg, Georgigasse 84a

Deutsch (4), Angewandte Mathematik (2).
Wien, 7. Juni 2021  522993
Für den Bundesminister:
MinR Mag. Christian Rubin

Tageszeitung für Fortgeschrittene

Nähere Auskünfte finden Sie unter:
www.wienerzeitung.at/lieferanzeiger

Verg.-Bek. = Vergabebekanntmachung
Wettbew.-Bek. = Wettbewerbsbekanntmachung
AS = Ausschreibende Stelle
AB = Auftragsbezeichnung
EO = Erfüllungsort
Aus = Auskünfte
AU/TA = Ausschreibungsunterlagen/
  Teilnehmeranträge
ST = Schlusstermin Angebote/
  Teilnehmeranträge
SB = Schlusstermin Bewerbungen

Bund
Art: Bekanntmachung über vergebene Aufträge/Wi-

derruf; Bezeichnung: Feuerwehr- und Brand-
schutzdienstleistungen für die Burgtheater GmbH;
Auftraggeber: Burgtheater GmbH. L-792207-164

Amtlicher Lieferungsanzeiger

Gläubigeraufforderungen

Gläubigeraufforderung
Die ALN GmbH mit dem Sitz in Riezlern, politische
Gemeinde Mittelberg, wurde aufgelöst und ist in Li-
quidation getreten. Gläubiger der Gesellschaft wer-
den aufgefordert, sich beim Liquidator Mag. Eugen
Hinrichs-Schramm, 1130 Wien, Kupelwiesergasse 22,
E-Mail: eh@codepa.eu, zu melden.
522981  Der Liquidator

SJW GmbH i.L.
Gläubigeraufforderung

gemäß § 91 Abs. 1 GmbHG
Die SJW GmbH i.L., FN 520270d, mit dem Sitz in
der politischen Gemeinde Wien und der Geschäfts-
anschrift Frankenberggasse 12/10, 1040 Wien, wurde
aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Die Gläu-
biger der Gesellschaft werden aufgefordert, sich
beim Liquidator Ferdinand Saint Julien-Wallsee, per
Adresse Frankenberggasse 12/10, 1040 Wien, zu mel-
den.
522982 Der Liquidator

Taco Dios GmbH
mit dem Sitz in der politischen Gemeinde Wien

Gläubigeraufforderung
Die Taco Dios GmbH, FN 484690f mit dem Sitz in
der politischen Gemeinde Wien und der Geschäfts-
anschrift 1090 Wien, Spitalgasse 15/Rummelhardt-
gasse 1, wurde aufgelöst und ist in Liquidation
getreten. Die Gläubiger der Gesellschaft werden auf-
gefordert, sich beim Liquidator Alexander Flatsch-
art, geboren am 26.09.1993, wohnhaft in 3203 Ra-
benstein an der Pielach, Königsbach 23, zu melden.
522979 Der Liquidator

Gläubigeraufforderung
Die Firma Teamware Beratungsgesellschaft für In-
formations- und Kommunikationssysteme G.m.b.H.
nunmehr Teamware Beratungsgesellschaft für Infor-
mations- und Kommunikationssysteme G.m.b.H. in
Liqu., mit dem Sitz in Wien und der Geschäftsan-
schrift 1070 Wien, Mondscheingasse 7/16, ist in Li-
quidation getreten. Gläubiger dieser Gesellschaft
werden aufgefordert, sich binnen drei Monaten beim
Liquidator Klaus Rencher, geboren am 22.11.1954,
1070 Wien, Mondscheingasse 7/16, zu melden.
522986  Der Liquidator

IKO Ingenieurbüro Kolar GmbH
in Liqu.

mit dem Sitz in Leonding

Gläubigeraufforderung
Die IKO Ingenieurbüro Kolar GmbH in Liqu., FN
80632b, mit Sitz in Leonding und der Geschäftsan-
schrift Krumbachweg 9/4, 4060 Leonding, wurde
aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Die Gläu-
biger der Gesellschaft werden aufgefordert, sich
beim Liquidator Dipl.-Ing. Gernot Kolar, geboren
am 14.12.1983, Krumbachweg 9/4, 4060 Leonding, zu
melden.
522991 Der Liquidator

Gläubigeraufforderung
Die P.E.S. Handels- und Investitions GmbH mit dem
Sitz in der politischen Gemeinde Wien und der Ge-
schäftsanschrift Kolingasse 19/18, 1090 Wien, FN
419339a, wurde aufgelöst und ist in Liquidation
getreten. Gläubiger der Gesellschaft werden aufge-
fordert, sich bei der Liquidatorin Elena Shirshova,
Kolingasse 19/18, 1090 Wien, zu melden.
522983 Die Liquidatorin

Gläubigeraufforderung
Die zu FN 48434b des Handelsgerichtes Wien einge-
tragene Bentley Systems Austria GmbH mit dem Sitz
in 1010 Wien, Dr.-Karl-Lueger-Ring 12, c/o Dorda
Brugger Jordis Rechtsanwälte GmbH, wurde aufge-
löst und ist in Liquidation getreten. Gläubiger der
Gesellschaft werden aufgefordert, sich beim Liqui-
dator Gijsbertus Theodorus Lamboo zu melden.
522996  Der Liquidator

Gläubigeraufforderung
Die P & A Metalltechnik GmbH, FN 274946h, mit
dem Sitz in der politischen Gemeinde Leonding wur-
de aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Die
Gläubiger der Gesellschaft werden aufgefordert, sich
bei der Liquidatorin Silvia Rafbauer, Lanzingerstra-
ße 32, A-4060 Leonding, zu melden.
522988 Die Liquidatorin

Gläubigeraufforderung
Die Firma MM-ÖC-DR Beteiligungs-GmbH in Liqu.
mit dem Sitz in der politischen Gemeinde Graz, FN
497464i, wurde aufgelöst und ist in Liquidation ge-
treten. Gläubiger der Gesellschaft werden aufgefor-
dert, sich beim Liquidator Heinz Kölbl, 8042 Graz,
Savenauweg 25, zu melden.
522998 Der Liquidator

Gläubigeraufforderung
Die Max Privatstiftung, FN 203064z, wurde aufge-
löst und ist in Abwicklung getreten. Gemäß § 36 Pri-
vatstiftungsgesetz werden hiermit die Gläubiger der
Gesellschaft aufgefordert, ihre Ansprüche spätestens
innerhalb eines Monates nach Veröffentlichung die-
ser Aufforderung anzumelden. Die Anmeldung hat
zu Handen des Stiftungsvorstandes der Max Privat-
stiftung, Tuchlauben 8, 1010 Wien, zu erfolgen.
522997 Der Stiftungsvorstand

Bankwesen

Bank Austria Wohnbaubank AG
Bekanntmachung

gemäß Anleihebedingungen
ISIN: AT000B126065 – neuer Zinssatz: 0,00%
für die Periode vom 09.06.2021 bis 08.09.2021

Wien, im Juni 2021  522984

Firmenbuch

Gläubigeraufforderung
Die Ökoplan Begle-Haustechnik GmbH, FN 430383t,
mit dem Sitz in 6844 Altach, Gallusstraße 6, wurde
aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Gläubiger
der Gesellschaft werden aufgefordert, sich bei der
Liquidatorin der Gesellschaft Reinhilde Begle, 6844
Altach, Gallusstraße 6, zu melden.
523000 Die Liquidatorin

Folgende Abkürzungen werden verwendet:
 Einlage Stammeinlage
 geleistet geleistete Einlage
 GesV Gesellschaftsvertrag
 GV Generalversammlungsbeschluss
 HG Handelsgericht
 HV Hauptversammlungsbeschluss
 JAb Jahresabschluss
 LG Landesgericht
Für Angaben in ( – ) keine Gewähr

Firmenbuch
Neueintragungen

Wien
FN 555379i CYTEL42 GROUP AG, Wien; Lainzer

Straße 11/4, 1130 Wien; Aktiengesellschaft; GE-
SCHÄFTSZWEIG: Beteiligung an anderen Unter-
nehmen, Bekämpfung von Cyberkriminalität; KA-
PITAL: EUR 70.000; ART der AKTIEN: 70.000
Stückaktien; STICHTAG für JAb: 31.12.; SONSTI-
GE BESTIMMUNGEN: Der Vorstand besteht aus
ein, zwei oder drei Personen.; Die Bekanntma-
chungen der Gesellschaft erfolgen im Amtsblatt
der Wiener Zeitung.; Satzung vom 06.04.2021; Er-

Fortsetzung auf Seite 27

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Hauptversammlungen

voestalpine AG
Linz, FN 66209t

ISIN AT0000937503
(„Gesellschaft“)

Einberufung der 29. ordentlichen Hauptversammlung der voestalpine AG
für Mittwoch, den 7. Juli 2021, um 10:00 Uhr, Wiener Zeit

Ort der Hauptversammlung im Sinne von § 106 Z 1 AktG ist in den Räumlichkeiten der voestalpine Stahlwelt GmbH in 4020 Linz, voestalpine-Straße 4.

I. ABHALTUNG ALS VIRTUELLE HAUPTVER-
SAMMLUNG

1. Gesellschaftsrechtliches COVID-19-Gesetz
 (COVID-19-GesG) und Gesellschaftsrechtliche
 COVID-19-Verordnung (COVID-19-GesV)
Der Vorstand hat zum Schutz der Aktionäre und der
sonstigen Teilnehmer beschlossen, von der gesetzli-
chen Regelung einer virtuellen Hauptversammlung
Gebrauch zu machen.
Die Hauptversammlung der voestalpine AG am
7. Juli 2021 wird auf Grundlage von § 1 Abs. 1 und 2
COVID-19-GesG, BGBl. I Nr. 16/2020 idF BGBl. I
Nr. 156/2020 und der COVID-19-GesV (BGBl. II
Nr. 140/2020 idF BGBl. II Nr. 616/2020) unter Be-
rücksichtigung der Interessen sowohl der Gesell-
schaft als auch der Teilnehmer als „virtuelle Haupt-
versammlung“ durchgeführt.
Dies bedeutet, dass nach dem Beschluss des Vorstan-
des bei der Hauptversammlung der voestalpine AG
am 7. Juli 2021 Aktionäre und ihre Vertreter (mit
Ausnahme der besonderen Stimmrechtsvertreter ge-
mäß § 3 Abs. 4 COVID-19-GesV) nicht physisch an-
wesend sein können.
Die virtuelle Hauptversammlung findet ausschließ-
lich unter physischer Anwesenheit des Vorsitzenden
des Aufsichtsrates, des Vorsitzenden des Vorstandes
sowie der weiteren Mitglieder des Vorstandes, des
beurkundenden öffentlichen Notars und der vier von
der Gesellschaft bestimmten besonderen Stimm-
rechtsvertreter in den Räumlichkeiten der voestalpine
Stahlwelt GmbH, 4020 Linz, voestalpine-Straße 4,
statt.
Die Durchführung der ordentlichen Hauptversamm-
lung als virtuelle Hauptversammlung nach Maßgabe
der COVID-19-GesV führt zu Modifikationen im Ab-
lauf der Hauptversammlung sowie in der Ausübung
der Rechte der Aktionäre.
Die Stimmrechtsausübung, das Recht Beschlussan-
träge zu stellen und das Recht, Widerspruch zu erhe-
ben, erfolgen ausschließlich durch einen der von der
Gesellschaft bestimmten besonderen Stimmrechts-
vertreter gemäß § 3 Abs. 4 COVID-19-GesV. Diese
vier besonderen Stimmrechtsvertreter werden in
Punkt V. dieser Einberufung genannt.
Das Auskunftsrecht kann in der virtuellen Hauptver-
sammlung von den Aktionären selbst im Wege der
elektronischen Kommunikation ausgeübt werden, und
zwar durch Übermittlung von Fragen in Textform
ausschließlich per E-Mail direkt an die E-Mail-Ad-
resse fragen.voestalpine@hauptversammlung.at der
Gesellschaft, sofern die Aktionäre rechtzeitig eine
Depotbestätigung im Sinne von § 10a AktG gemäß
Punkt IV. übermittelt und einen besonderen Stimm-
rechtsvertreter gemäß Punkt V. bevollmächtigt ha-
ben.

2. Übertragung der Hauptversammlung im Internet
Die Hauptversammlung wird gemäß § 3 Abs. 1, 2
und 4 COVID-19-GesV iVm § 102 Abs. 4 AktG voll-
ständig akustisch und optisch in Echtzeit im Internet
übertragen.
Dies ist datenschutzrechtlich zulässig im Hinblick
auf die gesetzliche Grundlage von § 3 Abs. 1, 2 und 4
COVID-19-GesV.
Alle Aktionäre der Gesellschaft können an der
Hauptversammlung am 7. Juli 2021 ab ca. 10:00 Uhr,
Wiener Zeit, unter Verwendung von geeigneten tech-
nischen Hilfsmitteln (z.B. Computer, Laptop, Tablet
oder Smartphone sowie Internetanschluss mit aus-
reichender Bandbreite für das Streaming von Videos)
im Internet unter www.voestalpine.com als virtuelle
Hauptversammlung teilnehmen. Eine Anmeldung
oder ein Login sind zur Verfolgung der Hauptver-
sammlung nicht erforderlich.
Durch die Übertragung der virtuellen Hauptver-
sammlung der Gesellschaft im Internet haben alle
Aktionäre die Möglichkeit, durch diese akustische
und optische Einwegverbindung in Echtzeit den Ver-
lauf der Hauptversammlung und insbesondere die
Präsentation des Vorstandes, die Beantwortung der
Fragen der Aktionäre und das Abstimmungsverfah-
ren zu verfolgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Liveübertra-
gung als virtuelle Hauptversammlung keine Fernteil-
nahme (§ 102 Abs. 3 Z 2 AktG) und keine Fernab-
stimmung (§ 102 Abs. 3 Z 3 AktG und § 126 AktG)
ermöglicht und die Übertragung im Internet keine
Zweiwege-Verbindung ist. Der einzelne Aktionär
kann daher nur dem Verlauf der Hauptversammlung
folgen.
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass die Gesell-
schaft für den Einsatz von technischen Kommuni-
kationsmitteln nur insoweit verantwortlich ist, als
diese ihrer Sphäre zuzurechnen sind (§ 2 Abs. 6
COVID-19-GesV).
Im Übrigen wird auf die Information über die orga-
nisatorischen und technischen Voraussetzungen für
die Teilnahme gemäß § 3 Abs. 3 iVm § 2 Abs. 4
COVID-19-GesV („Teilnahmeinformation“) hinge-
wiesen.

II. TAGESORDNUNG
1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses samt

Lagebericht, des Vorschlages für die Gewinnver-
wendung, des Konzernabschlusses samt Konzern-
lagebericht, des Konsolidierten Corporate Gover-
nance-Berichtes und des Berichtes des Aufsichts-
rates an die Hauptversammlung über das Ge-
schäftsjahr 2020/2021 sowie des Konsolidierten
nichtfinanziellen Berichtes 2020

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bi-
lanzgewinns des Geschäftsjahres 2020/2021

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglie-
der des Vorstandes für das Geschäftsjahr
2020/2021

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglie-
der des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr
2020/2021

5. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprü-
fers für den Jahresabschluss und den Konzernab-
schluss des Geschäftsjahres 2021/2022

6. Beschlussfassung über den Vergütungsbericht für
die Mitglieder des Vorstandes und des Aufsichts-
rates

7. Beschlussfassung über die Vergütungspolitik für
die Mitglieder des Aufsichtsrates

8. Beschlussfassung über die Änderung der Satzung
in § 15 (Aufsichtsrat – Vergütung)

9. Beschlussfassung über die Ermächtigung des Vor-
standes der voestalpine AG

 a) zum Erwerb eigener Aktien gemäß § 65 Abs. 1
Ziffer 4 und Ziffer 8 sowie Abs. 1a und Abs. 1b
Aktiengesetz sowohl über die Börse als auch
außerbörslich im Ausmaß von bis zu 10% des
Grundkapitals, auch unter Ausschluss des quo-
tenmäßigen Veräußerungsrechts, das mit einem
solchen Erwerb einhergehen kann (umgekehrter
Bezugsrechtsausschluss),

 b) gemäß § 65 Abs. 1b Aktiengesetz für die Veräu-
ßerung bzw. Verwendung eigener Aktien eine
andere Art der Veräußerung als über die Börse
oder durch ein öffentliches Angebot unter sinn-
gemäßer Anwendung der Regelungen über den
Bezugsrechtsausschluss der Aktionäre zu be-
schließen,

 c) das Grundkapital durch Einziehung dieser
eigenen Aktien ohne weiteren Hauptversamm-
lungsbeschluss herabzusetzen.

 d) Widerruf der in der Hauptversammlung am
3. Juli 2019 erteilten Ermächtigung.

III. UNTERLAGEN ZUR HAUPTVERSAMMLUNG;
BEREITSTELLUNG VON INFORMATIONEN AUF

DER INTERNETSEITE
Insbesondere die folgenden Unterlagen sind gemäß
§ 108 Abs. 3 und 4 AktG spätestens ab 16. Juni
2021 auf der Internetseite der Gesellschaft unter
www.voestalpine.com » Investoren » Hauptversamm-
lung zugänglich:
● Jahresabschluss mit Lagebericht,
● Konsolidierter Corporate-Governance-Bericht,
● Konzernabschluss mit Konzernlagebericht,
● Vorschlag für die Gewinnverwendung,
● Bericht des Aufsichtsrates,
jeweils für das Geschäftsjahr 2020/2021;
● Konsolidierter nichtfinanzieller Bericht 2020,
● Beschlussvorschläge zu den Tagesordnungspunk-

ten 2 bis 9,
● Vergütungsbericht für die Mitglieder des Vorstan-

des und des Aufsichtsrates,
● Vergütungspolitik für die Mitglieder des Auf-

sichtsrates,
● Bericht des Vorstandes gemäß § 65 Abs. 1b AktG

iVm § 170 Abs. 2 AktG und § 153 Abs. 4 S 2 AktG
zu TOP 9,

● Vollmachtsformular für die besonderen Stimm-
rechtsvertreter gemäß § 3 Abs. 4 COVID-19-GesV,

● Formular für den Widerruf einer Vollmacht,
● Frageformular,
● vollständiger Text dieser Einberufung,
● Allgemeine Datenschutzerklärung für Teilnehmer

der Hauptversammlung der voestalpine AG am 7.
Juli 2021 sowie

● Information über die organisatorischen und tech-
nischen Voraussetzungen für die Teilnahme gemäß
§ 3 Abs. 3 iVm § 2 Abs. 4 COVID-19-GesV („Teil-
nahmeinformation“).

IV. NACHWEISSTICHTAG UND VORAUSSET-
ZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN DER

HAUPTVERSAMMLUNG
Die Berechtigung zur Teilnahme an der virtuellen
Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimm-
rechts und der übrigen Aktionärsrechte, die im Rah-
men dieser virtuellen Hauptversammlung nach Maß-
gabe des COVID-19-GesG und der COVID-19-GesV
geltend zu machen sind, richtet sich nach dem An-
teilsbesitz am Ende des 27. Juni 2021 (Nachweis-
stichtag).
Zur Teilnahme an und zur Ausübung ihrer Aktio-
närsrechte in dieser virtuellen Hauptversammlung
nach Maßgabe des COVID-19-GesG und der
COVID-19-GesV ist nur berechtigt, wer an diesem
Nachweisstichtag Aktionär ist und dies der Gesell-
schaft nachweist.
Für den Nachweis des Anteilsbesitzes am Nachweis-
stichtag ist eine Depotbestätigung gemäß § 10a AktG
vorzulegen, die der Gesellschaft spätestens am 2. Juli
2021 (24:00 Uhr, Wiener Zeit) ausschließlich auf ei-
nem der folgenden Kommunikationswege und Adres-
sen zugehen muss:
(i) für die Übermittlung der Depotbestätigung in

Textform, die die Satzung gemäß § 19 Abs. 3 ge-
nügen lässt

(ii) für die Übermittlung der Depotbestätigung in
Schriftform

Ohne rechtzeitig bei der Gesellschaft einlangende
Depotbestätigung kann die Bestellung eines beson-
deren Stimmrechtsvertreters und die Ausübung des
Auskunftsrechts der Aktionäre nicht wirksam erfol-
gen.
Die Aktionäre werden gebeten, sich an ihr depotfüh-
rendes Kreditinstitut zu wenden und die Ausstellung
und Übermittlung einer Depotbestätigung zu veran-
lassen.
Der Nachweisstichtag hat keine Auswirkungen auf
die Veräußerbarkeit der Aktien und hat keine Bedeu-
tung für die Dividendenberechtigung.
Depotbestätigung gemäß § 10a AktG
Die Depotbestätigung ist vom depotführenden Kre-
ditinstitut mit Sitz in einem Mitgliedstaat des Euro-
päischen Wirtschaftsraums oder in einem Vollmit-
gliedstaat der OECD auszustellen und hat folgende
Angaben zu enthalten (§ 10a AktG):
● Angaben über den Aussteller: Name/Firma und

Anschrift oder eines im Verkehr zwischen Kredit-
instituten gebräuchlichen Codes (SWIFT-Code),

● Angaben über den Aktionär: Name/Firma, An-
schrift, Geburtsdatum bei natürlichen Personen,
gegebenenfalls Register und Registernummer bei
juristischen Personen,

● Angaben über die Aktien: Anzahl der Aktien des
Aktionärs, ISIN AT0000937503 (international ge-
bräuchliche Wertpapierkennnummer),

● Depotnummer, Wertpapierkontonummer bzw. eine
sonstige Bezeichnung,

● Zeitpunkt oder Zeitraum auf den sich die Depot-
bestätigung bezieht.

Die Depotbestätigung als Nachweis des Anteilsbesit-
zes zur Teilnahme an der Hauptversammlung muss
sich auf das Ende des Nachweisstichtages 27. Juni
2021 (24:00 Uhr, Wiener Zeit) beziehen.
Die Depotbestätigung wird in deutscher Sprache
oder englischer Sprache entgegengenommen.
V. BEVOLLMÄCHTIGUNG EINES UNABHÄNGI-

GEN BESONDEREN STIMMRECHTSVERTRE-
TERS UND DAS DABEI EINZUHALTENDE VER-

FAHREN
Jeder Aktionär, der zur Teilnahme an der virtuellen
Hauptversammlung nach Maßgabe des COVID-19-
GesG und der COVID-19-GesV berechtigt ist und
dies der Gesellschaft gemäß den Festlegungen in
Punkt IV. dieser Einberufung nachgewiesen hat, hat
das Recht, einen besonderen Stimmrechtsvertreter zu
bestellen.
Die Stellung eines Beschlussantrags, die Stimmabga-
be und die Erhebung eines Widerspruchs in dieser
virtuellen Hauptversammlung der voestalpine AG
am 7. Juli 2021 kann gemäß § 3 Abs. 4 COVID-19-
GesV nur durch einen der besonderen Stimmrechts-
vertreter erfolgen.
Als besondere Stimmrechtsvertreter werden die fol-
genden Personen, die geeignet und von der Gesell-
schaft unabhängig sind, namhaft gemacht:
 (i) Dipl.-Volkswirt, Dipl.- Jur. Florian Beckermann,

LL.M.
  c/o IVA, Interessenverband für Anleger
  Feldmühlgasse 22, 1130 Wien
  E-Mail:
  beckermann.voestalpine@hauptversammlung.at
 (ii) Rechtsanwalt Mag. Fritz Ecker, LL.M. oec
  c/o Oberhammer Rechtsanwälte GmbH
  Dragonerstraße 67A, WDZ, 4600 Wels
  E-Mail:
  ecker.voestalpine@hauptversammlung.at
 (iii) Rechtsanwalt Dr. Christian Temmel, MBA
  c/o DLA Piper Weiss-Tessbach Rechtsanwälte

GmbH
  Schottenring 14, 1010 Wien
  E-Mail:
  temmel.voestalpine@hauptversammlung.at
 (iv) Notar MMag.Dr. Arno Weigand
  Untere Donaustraße 13-15/7. OG, 1020 Wien
  E-Mail:
  weigand.voestalpine@hauptversammlung.at
Jeder Aktionär kann eine der vier oben genannten
Personen als seinen besonderen Stimmrechtsvertre-
ter auswählen und dieser Person eine Vollmacht er-
teilen.
Für die Vollmachtserteilung an die besonderen
Stimmrechtsvertreter ist auf der Internetseite der
Gesellschaft unter www.voestalpine.com » Investo-
ren » Hauptversammlung ein eigenes Vollmachtsfor-
mular abrufbar. Es wird gebeten, dieses Vollmachts-
formular zu verwenden.
Für die Vollmachtserteilung, die dazu vorgesehenen
Übermittlungsmöglichkeiten und Fristen sind die in
der Teilnahmeinformation enthaltenen Festlegungen
zu beachten.
Eine persönliche Übergabe der Vollmacht am Ver-
sammlungsort ist ausdrücklich ausgeschlossen.
VI. HINWEISE AUF DIE RECHTE DER AKTIONÄ-

RE NACH DEN §§ 109, 110, 118 UND 119 AKTG
1. Ergänzung der Tagesordnung durch Aktionäre

nach § 109 AktG
Aktionäre, deren Anteile zusammen 5% des Grund-
kapitals erreichen und die seit mindestens drei Mo-
naten vor Antragstellung Inhaber dieser Aktien sind,
können schriftlich verlangen, dass zusätzliche Punk-
te auf die Tagesordnung dieser Hauptversammlung
gesetzt und bekannt gemacht werden, wenn dieses
Verlangen in Schriftform per Post oder Boten spätes-
tens am 16. Juni 2021 (24:00 Uhr, Wiener Zeit) der
Gesellschaft ausschließlich an die Adresse 4020 Linz,

voestalpine-Straße 1, zH Herrn Dr. Christian Kauf-
mann, Abteilung Recht, Beteiligungen und Compli-
ance, oder, wenn per E-Mail, an die E-Mail-Adresse
christian.kaufmann@voestalpine.com oder per SWIFT
an die Adresse GIBAATWGGMS zugeht. „Schrift-
lich“ bedeutet eigenhändige Unterfertigung oder fir-
menmäßige Zeichnung durch jeden Antragsteller
oder, wenn per E-Mail, mit qualifizierter elektroni-
scher Signatur oder bei Übermittlung per SWIFT mit
Message Type MT598 oder Type MT599, wobei unbe-
dingt ISIN AT0000937503 im Text anzugeben ist.
Jedem so beantragten Tagesordnungspunkt muss ein
Beschlussvorschlag samt Begründung beiliegen. Der
Tagesordnungspunkt und der Beschlussvorschlag,
nicht aber dessen Begründung, muss jedenfalls auch
in deutscher Sprache abgefasst sein, wobei im Fall
eines Widerspruchs zwischen dem deutschen und
dem anderssprachigen Text der deutsche Text vor-
geht. Die Aktionärseigenschaft ist durch die Vorlage
einer Depotbestätigung gemäß § 10a AktG nachzu-
weisen, in der bestätigt wird, dass die antragstellen-
den Aktionäre seit mindestens drei Monaten vor An-
tragstellung Inhaber der Aktien sind und die zum
Zeitpunkt der Vorlage bei der Gesellschaft nicht
älter als sieben Tage sein darf. Mehrere Depotbestä-
tigungen über Aktien, die nur zusammen das Beteili-
gungsausmaß von 5% vermitteln, müssen sich auf
denselben Zeitpunkt (Tag, Uhrzeit) beziehen.
Hinsichtlich der übrigen Anforderungen an die De-
potbestätigung wird auf die Ausführungen zur Teil-
nahmeberechtigung (Punkt IV. dieser Einberufung)
verwiesen.

2. Beschlussvorschläge von Aktionären zur Tages-
ordnung nach § 110 AktG

Aktionäre, deren Anteile zusammen 1% des Grund-
kapitals erreichen, können zu jedem Punkt der Ta-
gesordnung in Textform Vorschläge zur Beschluss-
fassung samt Begründung übermitteln und verlan-
gen, dass diese Vorschläge zusammen mit den Namen
der betreffenden Aktionäre, der anzuschließenden
Begründung und einer allfälligen Stellungnahme des
Vorstandes oder des Aufsichtsrates auf der im Fir-
menbuch eingetragenen Internetseite der Gesell-
schaft zugänglich gemacht werden, wenn dieses Ver-
langen in Textform spätestens am 28. Juni 2021
(24:00 Uhr, Wiener Zeit) der Gesellschaft entweder
per Telefax an +43(0)50304 55 2532 oder per Post
bzw. Boten an voestalpine AG, zH Herrn Dr. Christi-
an Kaufmann, Abteilung Recht, Beteiligungen und
Compliance, voestalpine-Straße 1, 4020 Linz, oder
per E-Mail an christian.kaufmann@voestalpine.com,
wobei das Verlangen in Textform, beispielsweise als
PDF, dem E-Mail anzuschließen ist, zugeht. Sofern
für Erklärungen die Textform im Sinne des § 13
Abs. 2 AktG vorgeschrieben ist, so muss die Erklä-
rung in einer Urkunde oder auf eine andere zur
dauerhaften Wiedergabe in Schriftzeichen geeignete
Weise abgegeben, die Person des Erklärenden ge-
nannt und der Abschluss der Erklärung durch Nach-
bildung der Namensunterschrift oder anders erkenn-
bar gemacht werden. Der Beschlussvorschlag, nicht
aber dessen Begründung, muss jedenfalls auch in
deutscher Sprache abgefasst sein, wobei im Fall ei-
nes Widerspruchs zwischen dem deutschen und dem
anderssprachigen Text der deutsche Text vorgeht.
Die Aktionärseigenschaft ist durch die Vorlage einer
Depotbestätigung gemäß § 10a AktG, die zum Zeit-
punkt der Vorlage bei der Gesellschaft nicht älter als
sieben Tage sein darf, nachzuweisen. Mehrere Depot-
bestätigungen über Aktien, die nur zusammen das
Beteiligungsausmaß von 1% vermitteln, müssen sich
auf denselben Zeitpunkt (Tag, Uhrzeit) beziehen.
Hinsichtlich der übrigen Anforderungen an die De-
potbestätigung wird auf die Ausführungen zur Teil-
nahmeberechtigung (Punkt IV. dieser Einberufung)
verwiesen.

3. Auskunftsrecht der Aktionäre nach § 118 AktG
Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptver-
sammlung Auskunft über Angelegenheiten der Ge-
sellschaft zu geben, soweit sie zur sachgemäßen Be-
urteilung eines Tagesordnungspunktes erforderlich
ist. Die Auskunftspflicht erstreckt sich auch auf die
rechtlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem
verbundenen Unternehmen sowie auf die Lage des
Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezo-
genen Unternehmen.
Die Auskunft darf verweigert werden, soweit sie
nach vernünftiger unternehmerischer Beurteilung
geeignet ist, dem Unternehmen oder einem verbun-
denen Unternehmen einen erheblichen Nachteil zu-
zufügen, oder ihre Erteilung strafbar wäre.
Voraussetzung für die Ausübung des Auskunfts-
rechts der Aktionäre ist der Nachweis der Berechti-
gung zur Teilnahme (Punkt IV. der Einberufung) und
die Erteilung einer entsprechenden Vollmacht an den
besonderen Stimmrechtsvertreter (Punkt V. der Ein-
berufung).
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass das
Auskunftsrecht und das Rederecht während dieser
virtuellen Hauptversammlung von den Aktionären
selbst im Wege der elektronischen Post ausschließ-
lich durch Übermittlung von Fragen bzw. des Rede-
beitrags per E-Mail direkt an die Gesellschaft aus-
schließlich an die E-Mail-Adresse fragen.voestalpine@
hauptversammlung.at ausgeübt werden kann.
Die Aktionäre werden gebeten, alle Fragen bereits
im Vorfeld in Textform per E-Mail an die Adresse
fragen.voestalpine@hauptversammlung.at zu über-
mitteln und zwar so rechtzeitig, dass diese spätestens
am 3. Werktag vor der Hauptversammlung, das ist
der 2. Juli 2021, bei der Gesellschaft einlangen. Dies
dient der Wahrung der Sitzungsökonomie im Interes-
se aller Teilnehmer an der Hauptversammlung, ins-
besondere für Fragen, die einer längeren Vorberei-
tungszeit bedürfen.

Per E-Mail anmeldung.voestalpine@hauptver-
sammlung.at
(Depotbestätigungen bitte im Format
PDF)

Per Telefax: +43 (0)1 8900 500 57

Per Post
oder Boten

voestalpine AG
Recht, Beteiligungen und Compliance
zH Herrn Dr. Christian Kaufmann
voestalpine-Straße 1
4020 Linz

Per SWIFT GIBAATWGGMS
(Message Type MT598 oder MT599 un-
bedingt ISIN AT0000937503 im Text
angeben)

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Damit ermöglichen Sie dem Vorstand eine möglichst
genaue Vorbereitung und rasche Beantwortung der
von Ihnen gestellten Fragen.
Bitte bedienen Sie sich des Frageformulars, welches
auf der Internetseite der Gesellschaft www.voestal-
pine.com » Investoren » Hauptversammlung abrufbar
ist. Wenn dieses Frageformular nicht verwendet
wird, muss die Person (Name/Firma, Geburtsda-
tum/Firmenbuchnummer des Aktionärs) im entspre-
chenden E-Mail genannt werden. Um die Gesell-
schaft in die Lage zu versetzen, die Identität und
Übereinstimmung mit der Depotbestätigung festzu-
stellen, bitten wir Sie, in diesem Fall auch Ihre De-
potnummer in dem E-Mail anzugeben.
Bitte beachten Sie, dass während der Hauptver-
sammlung von dem Vorsitzenden angemessene zeitli-
che Beschränkungen festgelegt werden können.
Genauere Informationen und Modalitäten zur Aus-
übung des Auskunftsrechts der Aktionäre gemäß
§ 118 AktG werden in der Teilnahmeinformation
festgelegt.
4. Anträge von Aktionären in der Hauptversamm-

lung nach § 119 AktG
Jeder Aktionär ist – unabhängig von einem bestimm-
ten Anteilsbesitz – berechtigt in der virtuellen
Hauptversammlung nach Maßgabe des COVID-19-
GesG und der COVID-19-GesV durch seinen beson-
deren Stimmrechtsvertreter zu jedem Punkt der Ta-
gesordnung Anträge zu stellen.
Der Zeitpunkt, bis zu dem Weisungen zur Antrags-
stellung an den besonderen Stimmrechtsvertreter
möglich sind, wird im Laufe der virtuellen Haupt-
versammlung vom Vorsitzenden festgelegt.
Voraussetzung hierfür ist der Nachweis der Teilnah-
meberechtigung gemäß Punkt IV. dieser Einberufung
und die Erteilung einer entsprechenden Vollmacht
an den besonderen Stimmrechtsvertreter gemäß
Punkt V. dieser Einberufung.
Weitere Informationen und Modalitäten zur Aus-
übung des Antragsrechts der Aktionäre gemäß § 119
AktG werden in der Teilnahmeinformation fest-
gelegt.
5. Information für Aktionäre zur Datenverarbeitung
Die voestalpine AG nimmt Datenschutz sehr ernst.
Nähere Informationen finden Sie in unserer Allge-
meinen Datenschutzerklärung für Teilnehmer der
Hauptversammlung der voestalpine AG am 7. Juli
2021 unter www.voestalpine.com » Investoren »
Hauptversammlung.

VII. WEITERE ANGABEN UND HINWEISE
Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte
Zum Zeitpunkt der Einberufung der virtuellen
Hauptversammlung beträgt das Grundkapital der
Gesellschaft EUR 324.391.840,99 und ist zerlegt in
178.549.163 auf Inhaber lautende Stückaktien. Jede
Aktie gewährt eine Stimme in der virtuellen Haupt-
versammlung. Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt
der Einberufung der Hauptversammlung 28.547 eige-
ne Aktien. Hieraus stehen ihr keine Rechte zu, auch
nicht das Stimmrecht. Es bestehen nicht mehrere
Aktiengattungen. 8.975 Aktien wurden gemäß § 67
Abs. 2 iVm § 262 Abs. 29 AktG für kraftlos erklärt,
wovon zum Zeitpunkt der Einberufung der Haupt-
versammlung 1.752 Aktien noch nicht eingereicht
und auf ein Wertpapierdepot gutgeschrieben wur-
den. Die Gesamtzahl der stimmberechtigten Aktien
beträgt demzufolge zum Zeitpunkt der Einberufung
der Hauptversammlung 178.518.864 Stück.
Keine physische Anwesenheit
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass
bei der Durchführung der kommenden Hauptver-
sammlung als virtuelle Hauptversammlung gemäß
der COVID-19-GesV am Ort der Hauptversammlung
weder Aktionäre noch Gäste persönlich zugelassen
sind.
Linz, im Juni 2021  522867

Der Vorstand

KURIER Beteiligungs-
Aktiengesellschaft

Wien, FN 79711y

Einberufung
der

36. ordentlichen Hauptversammlung
Hiermit laden wir unsere Aktionärinnen und Aktio-
näre zur 36. ordentlichen Hauptversammlung der
KURIER Beteiligungs-Aktiengesellschaft ein, die am
Mittwoch, den 07.07.2021, um 14 Uhr, im Raiffeisen-
haus Wien, 1020 Wien, Friedrich-Wilhelm-Raiffei-
sen-Platz 1, Zubau, Raum 13.63, stattfindet.

Die
T a g e s o r d n u n g

der 36. ordentlichen Hauptversammlung lautet wie
folgt:

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des
Lageberichtes und des Berichtes des Aufsichts-
rates für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis
31.12.2020

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bi-
lanzgewinns 2020

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglie-
der des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2020

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglie-
der des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2020

5. Beschlussfassung über die Vergütung an den Auf-
sichtsrat für das Geschäftsjahr 2020

6. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprü-
fers für das Geschäftsjahr 2021

7. Wahlen in den Aufsichtsrat

UNTERLAGEN ZUR HAUPTVERSAMMLUNG:
Sämtliche Unterlagen zur Hauptversammlung im
Sinne von § 108 Abs. 3 AktG, insbesondere der fest-
gestellte Jahresabschluss, der Lagebericht, der Be-
richt des Aufsichtsrates, der Vorschlag des Vorstands
für die Verwendung des Bilanzgewinns für das Ge-
schäftsjahr zum 31.12.2020 sowie die Beschlussvor-
schläge zu den Tagesordnungspunkten 2. bis 7. liegen
spätestens ab 16.06.2021 zu den üblichen Geschäfts-

zeiten in den Geschäftsräumen der Gesellschaft in
1020 Wien, Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Platz 1, im
Original auf (Kontakt: Herr Jom Martens, MSc, Tel.:
01/21136-2478; E-Mail: jom.martens@rh.raiffeisen.at)
und werden jedem Aktionär kostenlos in Abschrift
zugesandt.
TEILNAHME AN DER HAUPTVERSAMMLUNG:
Die Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptver-
sammlung und zur Ausübung des Stimmrechts und
der übrigen Aktionärsrechte, die im Rahmen der
Hauptversammlung geltend zu machen sind, richtet
sich nach der Eintragung im Aktienbuch zu Beginn
der Hauptversammlung.
Zur Teilnahme an der Hauptversammlung bedarf es
seitens der im Aktienbuch eingetragenen Aktionäre
der Anmeldung vor der Hauptversammlung, welche
der Gesellschaft spätestens am dritten Werktag vor
der Hauptversammlung, das ist der 02.07.2021, in
Textform ausschließlich unter einer der nachgenann-
ten Adressen zugehen muss:

VERTRETUNG DURCH BEVOLLMÄCHTIGTE:
Jeder Aktionär, der zur Teilnahme an der Hauptver-
sammlung berechtigt ist, hat das Recht einen Vertre-
ter zu bestellen, der im Namen des Aktionärs an der
Hauptversammlung teilnimmt und dieselben Rechte
wie der Aktionär hat, den er vertritt.
Diese Vollmacht muss einer bestimmten Person
(einer natürlichen oder einer juristischen Person) in
Textform erteilt werden und ist entweder ausschließ-
lich per Telefax an 01/21136-2478 oder per E-Mail
jom.martens@rh.raiffeisen.at bis längstens 02.07.2021,
17 Uhr, zu übermitteln oder persönlich bei Registrie-
rung anlässlich der Hauptversammlung zu überge-
ben. Auf Verlangen wird ein Vollmachtsformular
übermittelt.
Wien, im Juni 2021  522965

Der Vorstand

Per Post
oder Boten:

KURIER Beteiligungs-Aktiengesellschaft
z.H. Herrn Herr Jom Martens, MSc
1020 Wien,
Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Platz 1

Per Telefax: +43 1/21136-2478
Per E-Mail: jom.martens@rh.raiffeisen.at; wobei die

Anmeldung in Textform, als PDF dem
E-Mail anzuschließen ist

mächtigung des Vorstandes gemäß § 169 AktG,
das Grundkapital bis zum 22.04.2026 um bis zu
EUR 35.000 gegen Bar- oder Sacheinlage auch un-
ter Bezugsrechtsausschluss zu erhöhen.; VOR-
STAND: (A) Alfred Dobias (17.04.1962), vertritt
seit 23.4.2021 selbständig; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (B) Mag. Elfriede Sixt (01.07.1965), Vor-
sitzende/r; (C) Dr. Oliver Scherbaum (27.06.1974),
Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden; (D) Mag.
Paul Kessler, LL.M. (15.01.1988), Mitglied; Die mit
der Anmeldung eingereichten Schriftstücke, na-
mentlich der Prüfungsbericht der Mitglieder des
Vorstandes und Aufsichtsrates können bei Gericht
eingesehen werden. Die ausgegebenen Aktien sind
auf Inhaber lautende Stückaktien. Der Ausgabe-
betrag der Aktien ist EUR 70.000 . Die Grün-
der*innen, die sämtliche Aktien übernommen ha-
ben, sind die axxelerate GmbH (FN 411662k),
Mag. Elfriede Sixt und Alfred Dobias. Die Kosten
der Gründung bis zum Höchstbetrage von EUR
14.000 trägt die Gesellschaft.;HG Wien, 23.04.2021

FN 554148z Fortuna Solar eG, Wien; Tuchlauben 7a,
1010 Wien; Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
schaft; GESCHÄFTSZWEIG: Erzeugung von
Elektrizität aus erneuerbaren Energiequellen, Er-
richtung und Betrieb von Produktionsanlagen zur
Erzeugung erneuerbarer Energie sowie Vermark-
tung von erneuerbarer Energie; GESCHÄFTSAN-
TEIL/HAFTUNG: EUR 5; Haftung siehe unten;
Soweit aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder
dieser Satzung nicht zwingend anderes bestimmt
ist, erfolgen Bekanntmachungen der Genossen-
schaft durch Aushang im Geschäftslokal sowie
durch Zustellung an die Mit- glieder per E-Mail
oder per Post an die zuletzt bekanntgegebene Ad-
resse; Jedes Mitglied haftet außer mit seinen Ge-
schäftsanteilen noch mit einem weiteren Betrag in
der Höhe des einfachen derselben.; Genossen-
schaftsvertrag vom 29.03.2021; VORSTAND: (A)
Heinz Grocholski (21.04.1962), vertritt seit
23.4.2021 selbständig; (B) Erwin Wogg
(14.09.1960), vertritt seit 23.4.2021 selbständig;HG
Wien, 23.04.2021

FN 554475f Hanjes Privatstiftung, Wien; Annagasse
3a/35, 1010 Wien; Privatstiftung; STIFTUNGS-
ZWECK: Versorgung der Stifter und bestimmter
Familienmitglieder derselben; Stiftungsurkunde
vom 09.03.2021; Stiftungszusatzurkunde vom
09.03.2021; VORSTAND: (A) Mag. Thomas Kollac-
zia-Putz (05.08.1969), Vorsitzende/r vertritt seit
23.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren Vor-
standsmitglied; (B) Dr. Stephanie Novosel
(21.02.1991), Stellvertreter/in des/der Vorsitzen-
den vertritt seit 23.4.2021 gemeinsam mit einem
weiteren Vorstandsmitglied; (C) Mag. Markus
Gahleitner (22.05.1975), Mitglied vertritt seit
23.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren Vor-
standsmitglied;HG Wien, 23.04.2021

Oberösterreich
Neueintragungen

FN 555002f PIT - TECH e.U., Am Pfenningberg 4b,
4040 Linz; Den Gläubigerinnen/Gläubigern der
umgewandelten Kapitalgesellschaft ist bei Gefähr-
dung ihrer Forderungen vom/von der Nachfolge-
rechtsträger/in, wenn sie sich binnen 6 Monaten
nach dieser Bekanntmachung zu diesem Zwecke
melden, Sicherheit zu leisten, soweit sie nicht Be-
friedigung verlangen können.; LG Linz, 24.04.2021

FN 555055h Schlüsselzentrale Winzer e.U., Traun-
gasse 3-5, 4600 Wels; Den Gläubigerinnen/Gläubi-
gern der umgewandelten Kapitalgesellschaft ist
bei Gefährdung ihrer Forderungen vom/von der
Nachfolgerechtsträger/in, wenn sie sich binnen 6
Monaten nach dieser Bekanntmachung zu diesem
Zwecke melden, Sicherheit zu leisten, soweit sie
nicht Befriedigung verlangen können.; LG Wels,
23.04.2021

Firmenbuch
Änderungen

Wien
FN 207700t „BUS“ ImmobilienverwertungsgesmbH,

Sandgasse 23/4, 1190 Wien; GV vom 19.04.2021
Änderung des GesV in §§ 1., 5., 8., 9., 12., 13.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Dr.
Werner Uhl (19.03.1947), gelöscht; HG Wien,
23.04.2021

FN 538622t ADJ GmbH, Huleschgasse 13A, 1190
Wien; nun Erdbergstraße 10/67, 1030 Wien; HG
Wien, 24.04.2021

FN 532397m Aequitas Marketing GmbH, Porzellan-
gasse 3/4, 1090 Wien; nun Palais Schlick Türken-
straße 25, 1090 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Lisa Kinga Kriegler
(15.04.1980), vertritt seit 26.8.2020 selbständig; (B)
Mag. Kathrin Uljanov (14.11.1980), gelöscht; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Lisa Kinga Kriegler
(15.04.1980), gelöscht; (B) Mag. Kathrin Uljanov
(14.11.1980), gelöscht; (C) Mag. Theodor Arnold
Uljanov (05.01.1984), gelöscht; (D) Kriegler &
Kriegler Beteiligungs GmbH Einlage EUR 35.000;
geleistet EUR 17.500; HG Wien, 24.04.2021

FN 545435k AIO XXVII ETZ Ren GmbH, Lugeck
7/1/17, 1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (C)
AIO III GmbH Einlage nun EUR 8.676,75; geleistet
nun EUR 8.676,75; (P) Stefan Weiner (20.11.1973),
Einlage EUR 705,43; geleistet EUR 705,43; (Q)
B&P Immobilien GmbH Einlage EUR 1.085,27; ge-
leistet EUR 1.085,27; (R) ROI Invest GmbH Einla-
ge EUR 678,29; geleistet EUR 678,29; (S) Mag. Sil-
via Schwarz (01.12.1956), Einlage EUR 271,32; ge-
leistet EUR 271,32; (T) Chariten Vermögensver-
waltung GmbH Einlage EUR 1.750; geleistet EUR
1.750; (U) Thomas Ochsenberger (26.12.1983), Ein-
lage EUR 350; geleistet EUR 350; (V) Double X
Corporate Finance GmbH Einlage EUR 678,29; ge-
leistet EUR 678,29; (W) Daniel Kühn (24.11.1989),
Einlage EUR 406,98; geleistet EUR 406,98; (X)
PHCW Beteiligungs GmbH Einlage EUR 1.085,27;
geleistet EUR 1.085,27; (Y) Gloriette Capital
GmbH Einlage EUR 379,84; geleistet EUR 379,84;
(Z) Franz Rößler (16.09.1966), Einlage EUR 350;
geleistet EUR 350; (AA) Manfred Mayer
(16.10.1981), Einlage EUR 92,25; geleistet EUR
92,25; (AB) Hermann Winkler (05.05.1977), Einla-
ge EUR 271,32; geleistet EUR 271,32; (AC) Martin
Sattlegger (12.09.1982), Einlage EUR 70,54; geleis-
tet EUR 70,54; (AD) Pavel Oblozinsky
(26.08.1977), Einlage EUR 70,54; geleistet EUR
70,54; HG Wien, 24.04.2021

FN 115980i AIT Austrian Institute of Technology
GmbH, Giefinggasse 4, 1210 Wien; PROKU-
RIST/IN: (HQ) Mag. Beatrice Kornelis, LL.M.
(18.06.1977), vertritt seit 25.3.2021 gemeinsam mit
einem weiteren Prokuristen oder einem Geschäfts-
führer; HG Wien, 24.04.2021

FN 448111m Akadem GmbH, Rosenbursenstraße
2/21, 1010 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (B) Aleksei Novikov (26.11.1975),
vertritt seit 19.4.2021 gemeinsam mit einem Ge-
schäftsführer oder einem Prokuristen; (C) Valeriia
Kratochwill (10.05.1982), vertritt seit 19.4.2021 ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder einem
Prokuristen; (B) Alexei Novikov (26.11.1975) nun
Aleksei Novikov (26.11.1975); HG Wien,
24.04.2021

FN 058843i ALBIS Plastic Vertriebsgesellschaft
m.b.H., Euro Plaza Gebäude G Am Europlatz 2,
1120 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Albis
Plastic GmbH gelöscht; (P) ALBIS Distribution
GmbH & Co. KG Einlage EUR 125.000; geleistet
EUR 125.000; HG Wien, 24.04.2021

FN 450801v Alex-Milla Personalvermittlung GmbH,
Arnethgasse 60/4, 1160 Wien; FIRMA nun Alex-
Milla GmbH; GV vom 13.04.2021 Änderung des
GesV in Punkt Zweitens, Viertens und Elftens;
GESELLSCHAFTER/IN: (B) Aleksandar Belov
(21.08.1988), geleistet nun EUR 5.000; (C) Lyubima
Doseva (15.03.1963), geleistet nun EUR 5.000; HG
Wien, 27.04.2021

FN 100822v Alfred Fink Gesellschaft m.b.H., Servi-
tengasse 1, 1090 Wien; nun Rennweg 68/Hafengas-
se 15 MO/3, 1030 Wien; HG Wien, 24.04.2021

FN 511563z ALM4U GmbH, Seilerstätte 18-20, 1010
Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (B) Ing. Franz Lederhofer (03.03.1972), ge-
löscht; (C) Anneliese Federmann (16.07.1954), ver-
tritt seit 2.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren
Geschäftsführer oder einem Prokuristen; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (B) Ing. Franz Lederhofer
(03.03.1972), gelöscht; (C) Anneliese Federmann
(16.07.1954), Einlage EUR 17.500; geleistet EUR
8.750; HG Wien, 23.04.2021

FN 525917h Amadeus Bauträger GmbH, Bergmiller-
gasse 3/3, 1140 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (B) Manuel Wurmetzberger
(18.03.1984), vertritt seit 14.4.2021 selbständig;
HG Wien, 24.04.2021

FN 515319y Ambrela GmbH, Sterngasse 13, 1010
Wien; nun Weinberggasse 100, 1190 Wien; HG
Wien, 24.04.2021

FN 534072a AmpliCon Services GmbH, Börsegasse
10/6, 1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Ba-
lazs Nandori (16.05.1973), Einlage nun EUR
35.000; geleistet nun EUR 5.000; gründungsprivile-
gierte Stammeinlage nun EUR 10.000; (B) KryoNet
Magyarország Kereskedelmi és Szolgáltató Korlá-
tolt Felelösségü Társaság gelöscht; HG Wien,
24.04.2021

FN 542476i Anda GmbH, Neustiftgasse 57-59 Tür
61, 1070 Wien; nun Wallgasse 19/18, 1060 Wien;
HG Wien, 24.04.2021

FN 465503p AnovonA Marketing GmbH, Apfelgasse
2, 1040 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (E) novo-
Fit Holding GmbH gelöscht; (F) AnovonA Med-
supps GmbH Einlage EUR 32.900; geleistet EUR
32.900; HG Wien, 24.04.2021

FN 455548z ANTS - IN GmbH, Bonygasse 42 GL 21,
1120 Wien; KAPITAL nun EUR 50.000; GV vom
29.01.2021 Kapitalerhöhung um EUR 15.000. Än-
derung der Erklärung über die Errichtung der Ge-
sellschaft in ihrem Punkt III.; GESELLSCHAF-
TER/IN: (C) Bela Gereg (24.01.1993), Einlage nun
EUR 3.000; geleistet nun EUR 3.000; (F) GuTeS

Group GmbH Einlage nun EUR 47.000; geleistet
nun EUR 47.000; HG Wien, 24.04.2021

FN 510787h Architekt Knötzl ZT GmbH, Versbach-
gasse 2, 1130 Wien; (B) Julia Knötzl (5.12.1991)
nun Dipl.-Ing. Julia Knötzl-Ismail (5.12.1991); in-
folge Namensänderung; HG Wien, 23.04.2021

FN 521391b ARP Fourtysix GmbH, Freyung 3, 1010
Wien; (C) Dr. Michael Peterseim (2.11.1966) be-
richtigt auf Dr. Michael Peterseim (2.11.1969); HG
Wien, 24.04.2021

FN 500233m ARTUME GmbH, Opernring 1/Top R
745, 1010 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (C) Milorad Markovic (01.01.1966),
vertritt seit 14.4.2021 selbständig; HG Wien,
23.04.2021

FN 097217t ASSA Objektservice GmbH, Sechs-
schimmelg. 9, 1090 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Dr Roland Singer (29.11.1958), ge-
löscht; (N) icm Immobilien Comfort Management
GmbH & Co KG Einlage nun EUR 330.000; geleis-
tet nun EUR 330.000; HG Wien, 24.04.2021

FN 503022p AUB Beteiligungs- und Handels GmbH,
Schönbrunner Straße 133/4, 1050 Wien; FIRMA
nun LNR FS7 Betriebsgesellschaft mbH; nun
Friedrichstraße 7, 1010 Wien; GV vom 26.03.2021
Neufassung des GesV.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (C) Dr. Fiedrich Meisel
(06.08.1944), gelöscht; (E) Lukas Neugebauer
(11.05.1992), vertritt seit 26.3.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (D) Plurimum GmbH ge-
löscht; (F) LNR Projektentwicklung GmbH Einla-
ge EUR 35.000; geleistet EUR 35.000; HG Wien,
23.04.2021

FN 092191a Autobahnen- und Schnellstraßen- Fi-
nanzierungs-Aktiengesellschaft, Rotenturmstraße
5 - 9, 1011 Wien; PROKURIST/IN: (BY) Mag. Ur-
sula Zechner (22.05.1968), gelöscht; AUFSICHTS-
RATSMITGLIED: (BO) DI Karl Christian Petz
(24.12.1969), Mitglied; (BZ) Ursula Zortea-Ehren-
brandtner (26.08.1966), gelöscht; (BO) Karl Chris-
tian Petz (24.12.1969) nun DI Karl Christian Petz
(24.12.1969); HG Wien, 23.04.2021

FN 495524m Azlacha GmbH in Liqu., Naschmarkt
Stand 661-662, 1060 Wien; nun Taborstraße 98/38,
1020 Wien; HG Wien, 24.04.2021

FN 217731v BDO Consulting GmbH, Am Belvedere
4, 1100 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (AU) Mag. Peter Bartos (13.05.1970),
vertritt seit 15.3.2021 gemeinsam mit einem weite-
ren Geschäftsführer oder einem Gesamtprokuris-
ten; HG Wien, 23.04.2021

FN 210455v benefit consulting gmbh, Mariahilfer
Straße 55/9, 1060 Wien; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Mag. Peter Prandstätter (26.02.1964), Einlage
nun EUR 36.667; geleistet nun EUR 36.667; (B)
Dipl.Ing. Marion Cadek-Sauter (15.09.1967), Ein-
lage nun EUR 18.333; geleistet nun EUR 18.333;
(E) Dipl.Ing.Dr. Thilo Sauter (03.09.1967), Einlage
nun EUR 18.333; geleistet nun EUR 18.333; (H) Fi-
NUM.Private Finance AG Einlage EUR 36.667; ge-
leistet EUR 36.667; HG Wien, 23.04.2021

FN 545362d BENIM Bau GmbH, Wielandgasse 24/5,
1100 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Naci
Onay (11.01.1975), Einlage nun EUR 17.500; ge-
leistet nun EUR 17.500; (B) Halil Ibrahim Ucar
(19.12.1981), Einlage EUR 17.500; geleistet EUR
17.500; HG Wien, 23.04.2021

FN 509252a Beta Pura GmbH, Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Joseph Patrick
Huff (03.10.1957), gelöscht; (L) David Mark Mea-
dows (02.04.1965), vertritt seit 11.3.2021 gemein-
sam mit einem weiteren Geschäftsführer; HG
Wien, 23.04.2021

FN 205970y BIC GRAPHIC EUROPE, S.A., Poligono
industrial „Entre Vias“, Tarragona, Bic Komplex;
VERTRETUNGSBEFUGTES ORGAN: (G) Benoit
Arnaud Marotte (13.12.1966), gelöscht; (H) Ales-
sandro Renner (08.11.1973), vertritt seit 6.2.2020
gemeinsam mit einem/einer weiteren Geschäfts-
führer/in; HG Wien, 23.04.2021

FN 503064a Biene Müllabfuhr GmbH, Kärntnerring
17/22, 1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (D)
Michael Beran (23.11.1987), gelöscht; (G) Michael
Kellner (07.07.1966), Einlage EUR 8.715; geleistet
EUR 8.715; HG Wien, 23.04.2021

FN 549782d Bio4Future GmbH, Karlsplatz 2/19,
1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Michal
Edmund Radajczyk (01.02.1985), gelöscht; (B) Wo-
schitz Holding GmbH Einlage EUR 8.750; geleistet
EUR 1.250; gründungsprivilegierte Stammeinlage
EUR 2.500; (C) OFC GmbH Einlage EUR 8.750;
geleistet EUR 1.250; gründungsprivilegierte
Stammeinlage EUR 2.500; (D) Malgorzata Izabela
Dziegala (19.05.1979), Einlage EUR 17.500; geleis-
tet EUR 2.500; gründungsprivilegierte Stammein-
lage EUR 5.000; HG Wien, 23.04.2021

FN 494291z Blockbase Consulting GmbH, Kundrats-
traße 6/16/14, 1100 Wien; nun Am Belvedere 10
QBC 2A Süd 7.OG/Top 10, 1100 Wien; HG Wien,
23.04.2021

FN 543887i Bock Compressors Österreich GmbH, c/o
CMS Reich-Rohrwig Hainz Rechtsanwälte GmbH,
Gauermanngasse 2, 1010 Wien; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (D) Jan-Philipp
Wilckens (27.04.1980), gelöscht; (E) Ronald Grott
(26.04.1965), gelöscht; (F) Axel Scherrieble
(23.06.1971), vertritt seit 26.2.2021 gemeinsam mit
einer/m weiteren Geschäftsführer/in; (G) Dr. Mar-
cus Albrecht (31.07.1969), vertritt seit 26.2.2021
gemeinsam mit einer/m weiteren Geschäftsfüh-
rer/in; HG Wien, 23.04.2021

FN 543887i Bock Compressors Österreich GmbH, c/o
CMS Reich-Rohrwig Hainz Rechtsanwälte GmbH,
Gauermanngasse 2, 1010 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (C) Bock Blue GmbH gelöscht; (H) Bock
GmbH Einlage EUR 35.000; geleistet EUR 35.000;
HG Wien, 23.04.2021

FN 530606d Bog.De. GmbH, Zeleborgasse 18/EG,
1120 Wien; nun Attemsgasse 31/5/1, 1220 Wien;
HG Wien, 23.04.2021

FN 500053y Boom Living GmbH, Münichreiterstraße
42, 1130 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (I) Montana Fitzgerald Milojkovic
(29.03.1989), gelöscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 114253w Bosch Baugesellschaft m.b.H., 7. Haide-
querstr. 3, 1111 Wien; PROKURIST/IN: (W)
Dipl.-Ing.Dr. Harald Schön (23.10.1968), gelöscht;
HG Wien, 23.04.2021

Fortsetzung von Seite 25

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



AMTSBLATT Mittwoch, 9. Juni 202128
FN 351580f bwin.party services (Austria) GmbH,

Marxergasse 1B/Untere Viaduktgasse 4, 1030
Wien; FIRMA nun Entain Services Austria GmbH;
GV vom 08.04.2021 Änderung des GesV in § 1 (1);
HG Wien, 23.04.2021

FN 498654s CEBINA GmbH, Karl-Farkas-Gasse 22,
1030 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Dr.
Eszter Nagy (06.09.1966), Einlage nun EUR
19.250; geleistet nun EUR 19.250; (E) Katalin Papp
(24.09.1981), gelöscht; (H) WECUBED PARTNERS
LIMITED Einlage nun EUR 1.750; geleistet nun
EUR 1.750; (J) Kinled Holding Ltd Einlage EUR
2.625; geleistet EUR 2.625; (K) OLIPAN INVEST-
MENTS (TdT5) Inc Einlage EUR 875; geleistet
EUR 875; HG Wien, 23.04.2021

FN 503982a Celltrion Healthcare Austria GmbH, c/o
Regus Business Centre GmbH, 30th Floor DC To-
wer, Donau-City-Straße 7, 1220 Wien; nun QBC 4
Am Belvedere 4, 1100 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 383618w CHM Immoholding GmbH, Maroltin-
gergasse 57/29, 1160 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Metin Cicek
(25.02.1974), gelöscht; (D) Murat Karakoc
(06.05.1979), vertritt seit 19.4.2021 selbständig;
HG Wien, 24.04.2021

FN 288367w CinemaNext Austria GmbH, Lehmann-
gasse 23/5, 1230 Wien; (A) dcinex Deutschland
GmbH nun CinemaNext Deutschland GmbH; HG
Wien, 23.04.2021

FN 242783i Confidence DNA-Analysen GmbH, For-
manekgasse 14/1, 1190 Wien; Kaufvertrag vom
01.04.2021; Übernahme eines Teilbetriebes der/des
Delivery Test GmbH (FN 543392 g) Teilbetrieb:
Domain www.deliverytest.at, Email-Adressen,
Kundenstock sowie Know-How für Corona-PCR-
Tests; Haftungsausschluss gemäß § 38 UGB; HG
Wien, 23.04.2021

FN 455034v Cumulus Immobilien GmbH, p.A. Stock
Rafaseder Gruszkiewicz Rechtsanwälte OG,
Schwindgasse 7/6, 1040 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Mag. Gerhard Prammer (17.12.1977),
gelöscht; (B) Allinvest Unternehmensbeteiligungs
GmbH Einlage nun EUR 17.233; geleistet nun
EUR 17.233; (C) VIVAG Vorsorge Immobilienver-
anlagungs AG gelöscht; (D) Mag. Jan Gruszkie-
wicz (05.09.1976), Einlage nun EUR 534; geleistet
nun EUR 534; (E) Weitblick Wohn GmbH Einlage
EUR 17.233; geleistet EUR 17.233; (D) Mag. Jan
Guszkiewicz (5.9.1976) nun Mag. Jan Gruszkie-
wicz (5.9.1976); HG Wien, 24.04.2021

FN 418165z DAAS Holding GmbH, Rechte Wienzeile
29 23/25, 1040 Wien; berichtigt auf Rechte Wien-
zeile 29/25, 1040 Wien; HG Wien, 24.04.2021

FN 543392g Delivery Test GmbH, Lenaugasse 11/9a,
1080 Wien; Kaufvertrag vom 01.04.2021; Übertra-
gung eines Teilbetriebes in Confidence DNA-Ana-
lysen GmbH (FN 242783 i) Teilbetrieb: Domain
www.deliverytest.at, Email-Adressen, Kunden-
stock sowie Know-How für Corona-PCR-Tests;
Haftungsausschluss gemäß § 38 UGB; HG Wien,
23.04.2021

FN 128211x DRAWTECH SUPPORT BAUPLA-
NUNGS GMBH, Versbachgasse 2, 1130 Wien; (D)
Julia Knötzl (5.12.1991) nun Dipl.-Ing. Julia
Knötzl-Ismail (5.12.1991); infolge Namensände-
rung; HG Wien, 23.04.2021

FN 541000p DRC Janousek GmbH, Franzosengraben
4, 1030 Wien; FIRMA nun DaStrictly GmbH; GE-
SCHÄFTSZWEIG nun Hausverwaltung, Vermie-
tung und Verpachtung, E-Commerce, Betrieb einer
Werbeagentur; GV vom 16.04.2021 Änderung der
Erklärung über die Errichtung der Gesellschaft in
den Punkten 1) und 3).; HG Wien, 23.04.2021

FN 511899v Dreizack Immobilien GmbH, Schwar-
zenbergplatz 10/2/13, 1040 Wien; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Dr. Dominik Lauda
(16.02.1984), Einlage EUR 35.000; geleistet EUR
10.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR
10.000; (B) Mag. Max Lauda (30.10.1953), gelöscht;
HG Wien, 24.04.2021

FN 042220p DURST-BAU GmbH, c/o ARNOLD
Rechtsanwälte GmbH Wipplingerstraße 10/10,
1010 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (AG) André Mathew (10.05.1978), ver-
tritt seit 14.4.2021 selbständig; HG Wien,
23.04.2021

FN 546675i DV-Zukaj Bau GmbH, Forschheimergas-
se 34 Zi 242, 1230 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (B) Valdet Zukaj
(11.06.1983), vertritt seit 6.4.2021 selbständig; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Dukagjin Zukaj
(17.12.1983), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 2.500; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 5.000; (B) Valdet Zukaj (11.06.1983),
Einlage EUR 17.500; geleistet EUR 2.500; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage EUR 5.000; HG
Wien, 23.04.2021

FN 366177x eNett International (Austria) GmbH,
Tuchlauben 8, 1010 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (E) Peter David Hol-
mes Golby (17.09.1975), gelöscht; (F) Edward
Chandler (07.02.1972), gelöscht; (G) Hilary A. Rap-
kin (23.06.1966), vertritt seit 24.3.2021 selbständig;
(H) Roberto Rabanal Simon (08.09.1974), vertritt
seit 24.3.2021 selbständig; HG Wien, 23.04.2021

FN 522656m Engel & Graf Baumanagement GmbH,
Wohllebengasse 10/7, 1040 Wien; GESELL-
SCHAFTER/IN: (B) ENGEL Capital Gmbh Einla-
ge nun EUR 35.000; geleistet nun EUR 10.000;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
10.000; (C) GRAF Capital GmbH gelöscht; HG
Wien, 23.04.2021

FN 553901k Entrello Ticket & Service GmbH, Spen-
gergasse 37, 1050 Wien; Einbringungsvertrag vom
30.03.2021; Einbringung eines Teilbetriebes
der/des Flinkwork Software GmbH (FN 430200 y)
Teilbetrieb: Ticketverkauf- und Marketingsystem
(„Ticketteer“); Haftungsausschluss gemäß § 38
UGB für die nicht übernommenen Verbindlichkei-
ten; HG Wien, 24.04.2021

FN 286283f Erste Bank der oesterreichischen Spar-
kassen AG, Am Belvedere 1, 1100 Wien; PROKU-
RIST/IN: (FJ) Claudia Fink (26.07.1969), gelöscht;
(HO) Mag. Gabriele Gesierich (23.02.1962), ge-
löscht; (JT) Mag. Olivia-Bianca Micheli
(26.11.1980), vertritt seit 17.3.2021 gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied oder einem weiteren Pro-
kuristen; (JU) Mag. Claudia Spieler-Leonhartsber-
ger (28.02.1970), vertritt seit 15.12.2020 gemein-

sam mit einem Vorstandsmitglied oder einem wei-
teren Prokuristen; HG Wien, 23.04.2021

FN 541134k fa.me GmbH, Krotenthallergasse 8, 1080
Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Richard Anta-
nas Mischa Jung (26.01.1991), geleistet nun EUR
14.350; (B) Patrik Welzel (08.05.1985), geleistet
nun EUR 6.545; (C) Jonas Stüdemann (25.09.1992),
geleistet nun EUR 6.580; (D) Valentin Schawerda
(08.05.1992), geleistet nun EUR 3.500; (E) Steven
Maindl (14.12.1999), geleistet nun EUR 1.750; (F)
Mohamed Saleh-Attia (19.11.1990), geleistet nun
EUR 1.050; (G) Kevin Pazour (12.01.1993), geleis-
tet nun EUR 1.050; (H) Andreas Wadispointer
(30.08.1988), geleistet nun EUR 175; HG Wien,
23.04.2021

FN 227817a FAS-Research Sozialwissenschaftliche
Forschungsgesellschaft mbH, Porzellangasse 2/34,
1090 Wien; PROKURIST/IN: (E) Ruth Pfosser
(18.01.1964), gelöscht; (F) Christian Gulas
(26.09.1976), vertritt seit 17.3.2021 gemeinsam mit
einem Geschäftsführer oder einem weiteren Pro-
kuristen; (G) Valerie Streibel, M.A.I.S, BSc
(22.06.1989), vertritt seit 17.3.2021 gemeinsam mit
einem Gechäftsführer oder einem weiteren Proku-
risten; HG Wien, 23.04.2021

FN 063004d Filmcasino & Polyfilm Betriebs GmbH,
Margaretenstraße 78, 1050 Wien; PROKURIST/IN:
(U) Mag. Hans Eugen König (13.03.1956), gelöscht;
HG Wien, 24.04.2021

FN 502859z FIPS Finance & Development GmbH,
Wächtergasse 1/502, 1010 Wien; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B) Mag. Alexan-
der-Clemens Meryn, MSc. (05.06.1982), gelöscht;
(C) Bmstr. Ing. Josef Georg Schober (10.12.1973),
gelöscht; HG Wien, 24.04.2021

FN 211863p Fussenegger & Partner Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungs GmbH, Esslinggasse
17/6, 1010 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (H) Mag. Hermann Pucher
(15.08.1976), gelöscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 289421w G3 Industrie Privatstiftung, Kohlmarkt
3, 1010 Wien; Änderung der Stiftungsurkunde mit
Notariatsakt vom 25.03.2021; VORSTAND: (D)
Mag. Susanne Rieger-Strohmayer (12.02.1961), ge-
löscht; (F) Florian Strohmayer (15.09.1997), ver-
tritt seit 25.3.2021 gemeinsam mit einem weiteren
Vorstandsmitglied; HG Wien, 24.04.2021

FN 499534i GCA REAL ESTATE GmbH, Herrengas-
se 14 Top 3038, 1010 Wien; FIRMA nun GCA Real
Estate Investment GmbH; GV vom 06.04.2021 Än-
derung der Erklärung über die Errichtung der Ge-
sellschaft im Punkt 1.2.; HG Wien, 23.04.2021

FN 100583t H. Uhrmann Gesellschaft m.b.H., Wag-
ramer Str. 55-61, 1220 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Johanna Uhrmann (10.03.1953), ge-
löscht; (G) Celina Uhrmann (02.12.2002), Einlage
ATS 125.000; geleistet ATS 125.000; HG Wien,
23.04.2021

FN 445150h HABA Platzhirsch Gastronomiebetriebs
GmbH, Opernring 11, 1010 Wien; nun Wächter-
gasse 1/11, 1010 Wien; HG Wien, 24.04.2021

FN 078726z Hahn Fahrzeugbauteile und Räder Han-
delsgesellschaft m.b.H., Oswald-Redlich-Straße
11, 1210 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Christian Varga (19.07.1962), gelöscht; (C) Elke
Ulla Varga (21.05.1962), gelöscht; (D) Frielitz
Fahrzeugbau und Zubehör GmbH Einlage ATS
500.000; geleistet ATS 500.000; HG Wien,
24.04.2021

FN 339795z Hamerlingpark Holding GmbH, Tho-
mas-Klestil-Platz 3, 1030 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (F) Hamerling HoldCo GmbH geleistet
nun EUR 17.150; (J) SoReal GmbH geleistet nun
EUR 17.850; HG Wien, 24.04.2021

FN 444493t HAMRED II GmbH, Franz-Josefs-Kai
21/13, 1010 Wien; (A) DI. Moussa Hamzo
(12.12.1972) nun DI. Moses Hamzo (12.12.1972);
infolge Namensänderung; HG Wien, 24.04.2021

FN 530731m HAMRED vier GmbH, Franz-Josefs-
Kai 21/13, 1010 Wien; (A) DI Moussa Hamzo
(12.12.1972) nun DI Moses Hamzo (12.12.1972); in-
folge Namensänderung; HG Wien, 24.04.2021

FN 523511w HAMTEL III GmbH, Franz-Josefs-Kai
21/14, 1010 Wien; (A) DI Moussa Hamzo
(12.12.1972) nun DI Moses Hamzo (12.12.1972); in-
folge Namensänderung; HG Wien, 24.04.2021

FN 432806f Hamzo Engineering GmbH, Franz-Jo-
sefs-Kai 21/14, 1010 Wien; (A) DI. Moussa Hamzo
(12.12.1972) nun DI. Moses Hamzo (12.12.1972);
infolge Namensänderung; HG Wien, 24.04.2021

FN 523510v Hamzo Properties GmbH, Franz-Jo-
sefs-Kai 21/14, 1010 Wien; (A) DI Moussa Hamzo
(12.12.1972) nun DI Moses Hamzo (12.12.1972); in-
folge Namensänderung; HG Wien, 24.04.2021

FN 342933p HHP Wirtschaftsprüfung GmbH, Am
Heumarkt 13, 1030 Wien; PROKURIST/IN: (H)
Marie-Theres Michelitsch, LLB (16.07.1992), ver-
tritt seit 14.4.2021 selbständig; (I) Maximilian
Hammerschmied, LLB (21.09.1989), vertritt seit
14.4.2021 selbständig; (J) Markus Bader, MA
(28.03.1988), vertritt seit 14.4.2021 selbständig;
HG Wien, 24.04.2021

FN 367823t high stars Immobilien GmbH, Untere
Augartenstrasse 38/8, 1020 Wien; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B) Jutta Tauber
(13.09.1968), gelöscht; (C) Erwin Steiner
(19.09.1961), vertritt seit 8.4.2021 selbständig; (D)
Alfred Steiner (29.07.1974), vertritt seit 8.4.2021
selbständig; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Tibor
Steiner (01.10.1940), gelöscht; (C) Erwin Steiner
(19.09.1961), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 17.500; (D) Alfred Steiner (29.07.1974),
Einlage nun EUR 17.500; geleistet nun EUR
17.500; HG Wien, 23.04.2021

FN 235937t I.D.C. Central Europe GmbH Internatio-
nale Daten der Computerindustrie, Hanauer Land-
straße 182 D, 60314 Frankfurt am Main; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Kirk Stefan Campbell (20.12.1953), gelöscht; (D)
Wafa Moussavi-Amin (12.12.1968), vertritt seit
22.6.2020 selbständig; (E) Crawford Del Prete
(05.10.1965), vertritt seit 22.6.2020 selbständig;
HG Wien, 24.04.2021

FN 265201b I.V. Immobilien Vermietung GmbH, Bi-
berstraße 9/1a, 1010 Wien; PROKURIST/IN: (A)
Mag. Dietmar Kubicek, MBA, MLS (21.04.1971),
vertritt seit 19.4.2021 selbständig mit der Befugnis
zur Veräußerung und Belastung von Grundstü-

cken; (A) Dietmar Kubicek, MBA, MLS (21.4.1971)
nun Mag. Dietmar Kubicek, MBA, MLS
(21.4.1971); HG Wien, 23.04.2021

FN 554717k IBM Ocean Austria GmbH, Obere Do-
naustraße 95, 1020 Wien; FIRMA nun Kyndryl
Austria GmbH; GV vom 13.04.2021 Änderung der
Erklärung über die Errichtung der Gesellschaft im
Punkt 1.; HG Wien, 23.04.2021

FN 453554t Imagine Film Cooperation GmbH, Ca-
pistrangasse 5/54, 1060 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) DI Sabine Kriech-
baum (24.07.1969), gelöscht; (D) Benedikt Thoma
(18.09.1987), vertritt seit 1.4.2021 selbständig; HG
Wien, 24.04.2021

FN 345932z Immo Stabil GmbH, Biberstraße 22/2a,
1010 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Slobodan Lajic (26.10.1978), vertritt
seit 7.4.2021 selbständig; (C) Mag. Robert Wrabel
(18.04.1959), gelöscht; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Slobodan Lajic (26.10.1978), geleistet nun EUR
26.246; (C) Mag. Robert Wrabel (18.04.1959), ge-
leistet nun EUR 8.754; HG Wien, 23.04.2021

FN 050343i Immobilien Holding GmbH, Leopold-
Moses-Gasse 4, 1020 Wien; Verschmelzungsvertrag
vom 19.04.2021; GV vom 19.04.2021; Diese Gesell-
schaft wurde als übernehmende Gesellschaft mit
der PRO WOHNBAU GmbH (FN 55961 x) als
übertragender Gesellschaft verschmolzen. Sitz der
übertragenden Gesellschaft in Wien.; Den Gläubi-
gerinnen/Gläubigern der beteiligten Gesellschaf-
ten ist bei Gefährdung ihrer Forderungen vom/von
der Nachfolgerechtsträger/in, wenn sie sich binnen
6 Monaten nach dieser Bekanntmachung zu die-
sem Zwecke melden, Sicherheit zu leisten, soweit
sie nicht Befriedigung verlangen können.; HG
Wien, 23.04.2021

FN 522170y ionatic GmbH, Schwertgasse 2/3, 1010
Wien; FIRMA nun Lio Lifestyle Technology
GmbH; nun Kandlgasse 19-21, 1070 Wien; GV vom
08.04.2021 Neufassung des GesV.; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (C) Stefan Ebner
(11.04.1973), vertritt seit 8.4.2021 selbständig; HG
Wien, 23.04.2021

FN 280370i IPM Institut für physikalische Medizin
GmbH, Mooswiesengasse 4, 1140 Wien; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) DDr. Helmut Kern
(25.02.1951), gelöscht; (B) Privatstiftung-Rehabili-
tation und Gesundheitsförderung Einlage EUR
35.000; geleistet EUR 17.500; HG Wien, 23.04.2021

FN 543112w IW Prime Invest VS GmbH, Graben
16/Habsburgerg. 2/Top 3 und 3a, 1010 Wien; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Mag. Fritz Lenzenweger (31.10.1974), vertritt seit
14.4.2021 selbständig; (E) Michael F. Simoncic
(08.11.1961), vertritt seit 14.4.2021 selbständig;
HG Wien, 24.04.2021

FN 487337y JASEN Bau GmbH, Mosetiggasse
1A/1/10, 1230 Wien; nun Kudlichgasse 30/2, 1100
Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Dusan Turk
(22.01.1960), geleistet nun EUR 10.000; HG Wien,
24.04.2021

FN 549415p JCE Konzept GmbH, Untere Viadukt-
gasse 57/15, 1030 Wien; nun Neulinggasse 34-36,
1030 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Eva Sares-Arends (19.03.1968), ver-
tritt seit 21.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren
Geschäftsführer; (B) Josephine Sares (31.10.1999),
vertritt seit 21.4.2021 gemeinsam mit einem weite-
ren Geschäftsführer; (C) Constantin Rohrer
(03.05.1986), vertritt seit 21.4.2021 gemeinsam mit
einem weiteren Geschäftsführer; HG Wien,
23.04.2021

FN 317627z JLP Health GmbH, Himmelhofgasse 62,
1130 Wien; KAPITAL nun EUR 96.237,78; GV vom
09.04.2021 Kapitalerhöhung um EUR 33.683,22
Neufassung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Liqun Zhang (10.07.1961), vertritt
seit 9.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren Ge-
schäftsführer oder Prokuristen; (C) Dr. Hansjörg
Gruber (15.05.1964), vertritt seit 9.4.2021 gemein-
sam mit einem weiteren Geschäftsführer oder Pro-
kuristen; PROKURIST/IN: (E) Dr. Moritz Horn
(13.09.1985), vertritt seit 9.4.2021 gemeinsam mit
einem Geschäftsführer; (L) Mag. Ferdinand Baum-
gartner (05.10.1970), vertritt seit 9.4.2021 gemein-
sam mit einem Geschäftsführer; GESELLSCHAF-
TER/IN: (P) AVV Investment GmbH Einlage EUR
16.841,61; geleistet EUR 16.841,61; (Q) JR Invest-
ment GmbH Einlage EUR 16.841,61; geleistet EUR
16.841,61; AUFSICHTSRATSMITGLIED: (B) Jo-
sef Penninger (05.09.1964), Vorsitzende/r; (I) Dr.
Norbert Griesmayr (20.02.1957), Stellvertreter/in
des/der Vorsitzenden; (M) Dr. Hans Loibner
(16.10.1947), Mitglied; (N) Karl Fusseis
(28.02.1947), Mitglied; (O) Ing. Josef Rainer
(09.12.1951), Mitglied; HG Wien, 24.04.2021

FN 086212h Johnson Controls Integrated Solutions
GmbH, Zetschegasse 3, 1230 Wien; ÄNDERUNG
bei Zweigniederlassung 001: Johnson Controls In-
tegrated Solutions GmbH Zweigniederlassung
Salzburg, ORT in Salzburg; FIRMA nun Johnson
Controls Integrated Solutions GmbH Zweignieder-
lassung Bergheim/ Salzburg; ORT verlegt nach
Bergheim; nun Handelszentrum 18, 5101 Berg-
heim/Salzburg; HG Wien, 24.04.2021

FN 279402k Kathrein Capital Management GmbH,
Wipplingerstraße 25, 1010 Wien; PROKURIST/IN:
(AF) Thomas Odehnal (06.04.1969), vertritt seit
19.3.2021 gemeinsam mit einem Geschäftsführer
oder einem weiteren Gesamtprokuristen; HG
Wien, 23.04.2021

FN 102679z KATTUS Beteiligungs-GmbH, Hauben-
biglstraße 5, 1190 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (B) Dr Ernst Polsterer
(04.07.1957), gelöscht; (D) Mag. Maria-Elisabeth
Polsterer-Kattus (13.11.1958), gelöscht; (F) Johan-
nes Kattus (02.04.1993), vertritt seit 16.4.2021 ge-
meinsam mit einem weiteren Geschäftsführer; (G)
Dr. Maximilian Nimmervoll (16.03.1986), vertritt
seit 16.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren Ge-
schäftsführer; HG Wien, 24.04.2021

FN 554139k KL 2021 GmbH, Börseplatz 4, 1010
Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (A) Dr. Wolfgang Zronek (08.05.1956), ge-
löscht; (B) Serhii Zaitsev (25.02.1964), vertritt seit
15.4.2021 selbständig; HG Wien, 24.04.2021

FN 236804t Kommunalkredit Public Consulting
GmbH, Türkenstraße 9, 1090 Wien; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (I) Dipl.Ing. Alex-

andra Amerstorfer (15.10.1969), gelöscht; HG
Wien, 23.04.2021

FN 291856a Königsee Implantate GmbH, Am Sand
4, 07426 Allendorf; ÄNDERUNG bei Zweignieder-
lassung 001: Königsee Implantate GmbH Zweig-
niederlassung Wien, ORT in Wien; nun Gertrude-
Fröhlich-Sandner-Straße 1/Top13, 1100 Wien; HG
Wien, 23.04.2021

FN 293485x Lasal Equity GmbH, Julius-Raab-Platz
4, 1010 Wien; FIRMA nun Lasal Unternehmensbe-
ratung GmbH; GV vom 16.04.2021 Änderung der
Erklärung über die Errichtung der Gesellschaft in
den Punkten 1.1., 2.1. und 3.1.1.; HG Wien,
24.04.2021

FN 447803i LEAP Property Investment GmbH, Fill-
gradergasse 12-14/14, 1060 Wien; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Florian Josef Polak
(25.03.1981), Einlage nun EUR 3.500; geleistet nun
EUR 1.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage
nun EUR 1.000; (E) DI Gregor Beilein, MSc
(12.01.1983), Einlage nun EUR 3.500; geleistet nun
EUR 1.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage
nun EUR 1.000; (F) PDI AG Einlage EUR 28.000;
geleistet EUR 8.000; gründungsprivilegierte
Stammeinlage EUR 8.000; HG Wien, 27.04.2021

FN 278701f Leonardi Immobilienvermietungs
GmbH, Wimmergasse 29/1, 1050 Wien; PROKU-
RIST/IN: (C) Marguerite Leonardi (15.07.1971),
vertritt seit 20.4.2021 selbständig; HG Wien,
23.04.2021

FN 522170y Lio Lifestyle Technology GmbH,
Kandlgasse 19-21, 1070 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Thomas Mayer (19.10.1978), Einlage
nun EUR 19.444,44; geleistet nun EUR 5.555,55;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
5.555,55; (B) xconn GmbH Einlage nun EUR
3.888,89; geleistet nun EUR 1.111,12; gründungs-
privilegierte Stammeinlage nun EUR 1.111,12; (D)
Tribe.One Consulting GmbH Einlage EUR
11.666,67; geleistet EUR 3.333,33; gründungsprivi-
legierte Stammeinlage EUR 3.333,33; HG Wien,
24.04.2021

FN 291042d M & A Technik GmbH, Laubeplatz 11/8,
1100 Wien; nun Rotenhofgasse 77, 1100 Wien; HG
Wien, 23.04.2021

FN 401622x M2DMasterMind Development GmbH,
Reisnerstraße 5/20, 1030 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Mag.(FH) Andreas Peer, MBA
(17.01.1975), Einlage nun EUR 19.250; geleistet
nun EUR 19.250; (E) Dipl.-Ing. Göllner & Partner
Projektplanung Gesellschaft m.b.H. gelöscht; (I)
Fuloli GmbH Einlage nun EUR 19.250; geleistet
nun EUR 19.250; HG Wien, 24.04.2021

FN 298978z Mattes-Projektmanagement GmbH,
Rankgasse 13/5, 1160 Wien; nun Mariahilfer Stra-
ße 101/3/48-49, 1160 Wien; HG Wien, 24.04.2021

FN 443973b MCAB 62 GmbH, Donau-City-Straße 11
Top Nr. 17.OG/2.2, 1220 Wien; nun Handelskai
94-96/44. OG, 1200 Wien; HG Wien, 27.04.2021

FN 522016x MCAB 68 GmbH, Donau-City-Straße
11, 17.OG/2.2, 1220 Wien; nun Handelskai 94-
96/44. OG, 1200 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 523236s MCAB100 GmbH, Donau-City-Straße
11/17/2.2, 1220 Wien; nun Handelskai 94-96/44.
OG, 1200 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 513892z MCAB8 GmbH, Donau-City-Straße
11/17.OG/2.2, 1220 Wien; nun Handelskai 94-
96/44. OG, 1200 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 534634b MCSpro GmbH, Leystraße 6/Stiege
6/Tür 54, 1200 Wien; FIRMA nun JCpro Solutions
GmbH; nun Kornhäuselgasse 7/54, 1200 Wien; GV
vom 29.03.2021 Änderung des GesV im Punkt 1.;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Jean Claude Gsellmann (25.11.1972), vertritt seit
29.3.2021 selbständig; (B) Mario Löffler
(09.04.1983), gelöscht; PROKURIST/IN: (A) Jean
Claude Gsellmann (25.11.1972), gelöscht; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Jean Claude Gsellmann
(25.11.1972), Einlage nun EUR 35.001; geleistet
nun EUR 5.001; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 10.002; (B) Mario Löffler
(09.04.1983), gelöscht; ZWEIGNIEDERLASSUNG
001 gelöscht; HG Wien, 24.04.2021

FN 496115g MOP Immobilien GmbH, Schönlatern-
gasse 11/14, 1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Mag. Patrick Leypold (12.11.1980), Einlage
nun EUR 35.000; geleistet nun EUR 5.000; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR 10.000;
(C) Z+M Immo Invest GmbH gelöscht; (D) Dr.
Hans Oliver Reistenhofer (19.02.1961), gelöscht;
HG Wien, 24.04.2021

FN 367885h MORAIS GmbH, Sturzgasse 6b, 1150
Wien; FIRMA nun MORAIS GmbH in Abwicklung;
Beschluss des Gerichtes vom 25.03.2021 95 S
12/21t Handelsgericht Wien Nichteröffnung eines
Insolvenzverfahrens mangels kostendeckenden
Vermögens; Die Gesellschaft ist infolge rechtskräf-
tiger Nichteröffnung eines Insolvenzverfahrens
mangels kostendeckenden Vermögens und Zah-
lungsunfähigkeit aufgelöst.; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Andreas Bröderer
(21.01.1979), gelöscht; ABWICKLER/IN, LIQUI-
DATOR/IN: (A) Andreas Bröderer (21.01.1979),
vertritt seit 15.4.2021 selbständig; HG Wien,
24.04.2021

FN 402562d MOTIONCLIPS Videoproduktion
GmbH, Kirchberggasse 7/5, 1070 Wien; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B)
Mag. Josef Barth (20.06.1975), gelöscht; (C) Cle-
mens Karl Sauerwein (28.01.1982), gelöscht; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Mag. Carl Pick
(08.04.1982), Einlage nun EUR 18.000; geleistet
nun EUR 18.000; (B) Mag. Josef Barth
(20.06.1975), gelöscht; (C) Clemens Karl Sauerwein
(28.01.1982), gelöscht; HG Wien, 24.04.2021

FN 402562d MOTIONCLIPS Videoproduktion
GmbH, Kirchberggasse 7/5, 1070 Wien; FIRMA
nun co labs GmbH; GV vom 06.04.2021 Änderung
des GesV in den Punkten II. und IV.; HG Wien,
24.04.2021

FN 538290d MSP & DMD Immobilien GmbH, Tratt-
nerhof 2, 1010 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Mag.(FH) Markus Plech (07.11.1982), gelöscht; (C)
MSP Holding GmbH Einlage EUR 17.500; geleistet
EUR 17.500; HG Wien, 24.04.2021

FN 396099z Nektar Natura Handels GmbH, Wasag-
asse 4/2, 1090 Wien; nun Wiedner Gürtel 5/7.OG,
1100 Wien; HG Wien, 24.04.2021
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FN 105870t Nestle Österreich GmbH, Wiedner Gür-

tel 9, 1100 Wien; Gesellschafterbeschluss vom
31.03.2021 Auflösung des Aufsichtsrats; AUF-
SICHTSRATSMITGLIED: (BA) Hubert Stücke
(03.11.1955), gelöscht; (BC) Helge Köhlbrandt
(16.07.1967), gelöscht; (BH) Cedric Boehm
(06.05.1966), gelöscht; (BY) Christian Jungmayr
(26.01.1979), gelöscht; (CD) Angela Blefke
(13.12.1977), gelöscht; HG Wien, 24.04.2021

FN 220259k Nikolma Beteiligung und Verwaltung
GmbH, Gonzagagasse 19/9, 1010 Wien; GE-
SCHÄFTSZWEIG nun Vermögensverwaltung und
Kraftfahrzeughandel; GV vom 09.04.2021 Ände-
rung der Erklärung über die Errichtung der Ge-
sellschaft im Punkt Drittens.; HG Wien,
24.04.2021

FN 056480i Nobel Biocare (Österreich) GmbH, Wa-
genseilgasse 14, 1120 Wien; PROKURIST/IN: (Y)
Birgitta Meier (15.11.1969), gelöscht; (AB) Andre
Pennartz (26.02.1974), gelöscht; HG Wien,
24.04.2021

FN 401503x NTT Global Data Centers EMEA AT
GmbH, Computerstraße 4, 1100 Wien; PROKU-
RIST/IN: (L) Anne Alexandra Andrée de Condé
(02.08.1977), vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit
einem Geschäftsführer oder einem weiteren Ge-
samtprokuristen; HG Wien, 24.04.2021

FN 096096v Oskar Csenar Gesellschaft m.b.H., Karl
Tornayg. 3, 1232 Wien; PROKURIST/IN: (A) Jo-
hann Csenar (06.03.1951), vertritt seit 15.4.2021
selbständig; (E) Monika Csenar (19.03.1960), ver-
tritt seit 15.4.2021 selbständig; (G) Tina Csenar
(21.04.1989), vertritt seit 15.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (F) Michael Csenar
(02.07.1983), Einlage nun ATS 1.413.000; geleistet
nun ATS 1.413.000; (G) Tina Csenar (21.04.1989),
Einlage ATS 157.000; geleistet ATS 157.000; HG
Wien, 23.04.2021

FN 180219d Österreichische Post Aktiengesellschaft,
Rochusplatz 1, 1030 Wien; PROKURIST/IN: (DF)
Ing. Robert Modliba (10.01.1970), gelöscht; (EL)
Alois Reif (14.02.1958), vertritt seit 11.3.2021 ge-
meinsam mit einem Vorstandsmitglied oder einem
weiteren Prokuristen; (EM) Ing.Mag. Matthias
Hofmann (28.10.1983), vertritt seit 11.3.2021 ge-
meinsam mit einem Vorstandsmitglied oder einem
weiteren Prokuristen; HG Wien, 23.04.2021

FN 084296s Österreichisches Volkswohnungswerk,
Gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Bruno-Marek-Allee 23, 1020 Wien; PROKU-
RIST/IN: (AK) Brigitte Krapf (09.01.1967), ge-
löscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 218809d paybox Bank AG, Lassallestraße 9, 1020
Wien; PROKURIST/IN: (AL) Werner Dürr
(06.04.1972), vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied; HG Wien, 23.04.2021

FN 436501p Petapp GmbH, Burggasse 60, 1070
Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (A) Viktoria Auer (23.03.1991), gelöscht; (C)
Viktor Wagner (24.07.1946), vertritt seit 14.4.2021
selbständig; HG Wien, 27.04.2021

FN 400233d Porticus Vienna GmbH, Stadioncenter
Olympiaplatz 2/4.OG/Top 18, 1020 Wien; nun Ger-
trude-Fröhlich-Sandner-Straße 1/Top5, 1100
Wien; PROKURIST/IN: (I) Lukás Vaborskỳ
(13.05.1983), vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit
einem Geschäftsführer; HG Wien, 24.04.2021

FN 110780m PremiQaMed Privatkliniken GmbH,
Heiligenstädter Straße 46-48/10, 1190 Wien; AUF-
SICHTSRATSMITGLIED: (Q) Alfred Wimmer
(27.04.1959), gelöscht; (AC) Dr. Martina Steinber-
ger (28.03.1976), Mitglied; HG Wien, 24.04.2021

FN 542541f PRO VINUM GmbH, Wiedner Gürtel
12/IV, 1040 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (B)
Christian Leitner Retail Group GmbH geleistet
nun EUR 35.000; HG Wien, 23.04.2021

FN 461509s Proficars Taxi & Mietwagen GmbH, Al-
xingergasse 85/22, 1100 Wien; nun Schinnaglgasse
9/1, 1160 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (C) Ramazan Özyanik (23.02.1995),
gelöscht; (D) Jozef Beker (31.10.1980), vertritt seit
22.4.2021 selbständig; GESELLSCHAFTER/IN:
(C) Ramazan Özyanik (23.02.1995), gelöscht; (D)
Jozef Beker (31.10.1980), Einlage EUR 35.000; ge-
leistet EUR 10.000; gründungsprivilegierte
Stammeinlage EUR 10.000; HG Wien, 24.04.2021

FN 495937w R & R Restaurantbetriebs GmbH, Wag-
ramer Straße 195/Top 15, 1210 Wien; nun Wagra-
mer Straße 195/Top 15, 1210 Wien, Für Zustellun-
gen maßgebliche Geschäftsanschrift unbekannt;
HG Wien, 23.04.2021

FN 215250w RB ATM-Consulting Gesellschaft
m.b.H., Wiedner Hauptstraße 100-102/1/15, 1050
Wien; FIRMA nun RB ATM-Consulting Gesell-
schaft m.b.H. in Liqu.; GV vom 14.04.2021 Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Andrea Gsellmann
(22.10.1965), gelöscht; ABWICKLER/IN, LIQUI-
DATOR/IN: (A) Andrea Gsellmann (22.10.1965),
vertritt seit 14.4.2021 selbständig; HG Wien,
23.04.2021

FN 545487m Rotensterngasse 7a Immobilien GmbH,
Mayerhofgasse 7/1-3, 1040 Wien; GESELL-
SCHAFTER/IN: (B) SVETA Group GmbH ge-
löscht; (C) A.Y. Immobilienverwertungs & -ma-
nagement GmbH gelöscht; (E) high stars Immobi-
lien GmbH Einlage EUR 31.150; geleistet EUR
31.150; (F) Ernestina u. Tibor Steiner GmbH Ein-
lage EUR 3.850; geleistet EUR 3.850; HG Wien,
23.04.2021

FN 366972s Schiffamtsgasse 18 & 20 Liegenschafts-
verwaltungs GmbH, Modecenterstraße 4a, 1030
Wien; nun Grünangergasse 7/2, 1010 Wien; GV
vom 20.04.2021 Neufassung der Erklärung über
die Errichtung der Gesellschaft.; GESELL-
SCHAFTER/IN: (F) Dkfm. Karl Jan Kolarik
(23.10.1945), Einlage nun EUR 28.700; geleistet
nun EUR 28.700; (H) Mag. Karl Kolarik
(10.01.1985), Einlage nun EUR 1.750; geleistet nun
EUR 1.750; (I) Dr. Katharina Kolarik (18.01.1980),
Einlage nun EUR 1.750; geleistet nun EUR 1.750;
(J) Mag. Regina Kolarik (18.10.1982), Einlage nun
EUR 1.750; geleistet nun EUR 1.750; HG Wien,
23.04.2021

FN 113266v Schneiders Vienna Gesellschaft m.b.H.,
Herbststraße 6-10, 1160 Wien; GESELLSCHAF-
TER/IN: (C) Dipl-Ing Michael Stermann
(17.05.1940), gelöscht; (D) Florian Stermann
(28.12.1964), Einlage nun EUR 53.970; geleistet

nun EUR 53.970; (E) Katharina Duteil
(15.12.1967), Einlage nun EUR 61.560; geleistet
nun EUR 61.560; HG Wien, 24.04.2021

FN 365284h Senacor FCS GmbH, Düsseldorfer Stra-
ße 13, 65760 Eschborn; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (H) Tobias Hödtke (20.11.1981),
vertritt seit 8.1.2021 gemeinsam mit einem weite-
ren Geschäftsführer oder einem Prokuristen; HG
Wien, 23.04.2021

FN 247567w Shuffle Master Holding GmbH, Wip-
plingerstraße 25, 1010 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (N) Derik Jon Moober-
ry (14.10.1972), gelöscht; (O) Matthew Richard
Wilson (16.07.1981), vertritt seit 2.2.2021 selbstän-
dig; HG Wien, 23.04.2021

FN 449760m SIDE - Studio for Information Design
GmbH, Schönbrunner Straße 2/68, 1040 Wien;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) DI Christoph Degen-
dorfer (31.05.1981), gelöscht; (B) Erich Kotroczo
(28.08.1987), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 5.000; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 10.000; HG Wien, 27.04.2021

FN 133067m Siemens Gebäudemanagement & -Ser-
vices G.m.b.H., Siemensstraße 90, 1210 Wien; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (S) DI
Manfred Völker (18.06.1956), gelöscht; (AD)
DI(FH) Timo Seyfried (15.12.1974), vertritt seit
1.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren Ge-
schäftsführer oder einem Gesamtprokuristen;
PROKURIST/IN: (AD) DI(FH) Timo Seyfried
(15.12.1974), gelöscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 548231y skyzr GmbH, Innovationsstraße 1, 1100
Wien; nun Phorusgasse 8/2/2, 1040 Wien; HG
Wien, 23.04.2021

FN 295584h spreitzer ziviltechniker gmbh, Alszeile
105, 1170 Wien; FIRMA nun spreitzer & reisenleit-
ner ziviltechniker gmbh; GV vom 15.04.2021 Neu-
fassung des GesV.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (B) Dipl.Ing. Konrad Reisen-
leitner (09.05.1967), vertritt seit 15.4.2021 selb-
ständig; HG Wien, 23.04.2021

FN 500615z Sveta Alpha Vermietung GmbH, Singer-
straße 6/5, 1010 Wien; PROKURIST/IN: (J) Natela
Mastova-Yosopov (09.09.1977), vertritt seit
16.4.2021 selbständig mit der Berechtigung zur
Belastung und Veräußerung von Liegenschaften;
HG Wien, 23.04.2021

FN 518653a SVETA Group GmbH, Singerstraße 6/5,
1010 Wien; PROKURIST/IN: (D) Natela Mastova-
Yosopov (09.09.1977), vertritt seit 16.4.2021 selb-
ständig mit der Berechtigung zur Belastung und
Veräußerung von Liegenschaften; HG Wien,
23.04.2021

FN 490687z Sveta Levim Invest GmbH, Singerstraße
6/5, 1010 Wien; PROKURIST/IN: (G) Natela Mas-
tova-Yosopov (09.09.1977), vertritt seit 16.4.2021
selbständig mit der Berechtigung zur Belastung
und Veräußerung von Liegenschaften; HG Wien,
23.04.2021

FN 510781z Tanja Bibin Immobilien GmbH, Teleky-
gasse 4/7, 1190 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (B) Ing. Clemens Trepesch
(10.11.1971), vertritt seit 31.3.2021 selbständig;
HG Wien, 23.04.2021

FN 122749p Tankstellen und Garagen Betriebsge-
sellschaft m.b.H. in Liqu., p.A. RA Dr. Eric Agst-
ner Tuchlauben 11/2/13-14, 1010 Wien; nun Has-
nerstraße 143/2, 1160 Wien; ABWICKLER/IN, LI-
QUIDATOR/IN: (D) Richard Schmalhofer
(04.08.1986), vertritt seit 22.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Adolf Hermann Gra-
dinger (07.09.1939), gelöscht; (D) Richard Schmal-
hofer (04.08.1986), Einlage ATS 500.000; geleistet
ATS 500.000; HG Wien, 24.04.2021

FN 511559v Tasa Consulting GmbH, Goldscheidgas-
se 12/2, 1170 Wien; KAPITAL nun EUR 285.000;
GV vom 09.03.2021 und vom 20.04.2021 Kapitaler-
höhung aus Gesellschaftsmitteln um EUR 250.000.
Änderung des GesV im Punkt Fünftens; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Mag. Gabriele Gradnitzer
(11.05.1972), Einlage nun EUR 285.000; geleistet
nun EUR 267.500; Die neuen Stammeinlagen sind
mit EUR 250.000 dem/den im Jahresabschluss zum
31.12.2020 aufscheinenden Gewinnvortrag/offenen
Rücklagen entnommen.; HG Wien, 23.04.2021

FN 036233i teamneunzehn.at Hausverwaltung
GmbH, Donau-City-Straße 11 Top Nr. 17.OG/2.2,
1220 Wien; nun Handelskai 94-96/44. OG, 1200
Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 352069z teamneunzehn.at Immobilienmanage-
ment GmbH, Donau-City-Straße 11 Top Nr.
17.OG/2.2, 1220 Wien; nun Handelskai 94-96/44.
OG, 1200 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 515917b teamneunzehn.at RE Consulting GmbH,
Donau-City-Straße 11, Top 17.OG/2.2, 1220 Wien;
nun Handelskai 94-96/44. OG, 1200 Wien; HG
Wien, 23.04.2021

FN 548093w teamneunzehn.at Real Scout GmbH,
Donau-City-Straße 11, 17.OG/2.2, 1220 Wien; nun
Handelskai 94-96/44. OG, 1200 Wien; HG Wien,
23.04.2021

FN 528235t teamneunzehn.at Vermittlungs GmbH,
Donau-City-Straße 11 Top Nr. 17.OG/2.2, 1220
Wien; nun Handelskai 94-96/44. OG, 1200 Wien;
HG Wien, 23.04.2021

FN 199071b Therapieinstitut Keil GmbH, Bergsteig-
gasse 36-38, 1170 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (J) Mag. Barbara Da-
vid (20.07.1970), gelöscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 446345s Timeular GmbH, Praterstraße 1, Space
37, 1020 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (F) EN-
CHANTVC PTE. LTD. gelöscht; (G) RUVENTO
SEED II PTE. LTD. gelöscht; (K) Speedinvest II
Co-Invest EuVECA GmbH & Co KG Einlage EUR
3.359; geleistet EUR 3.359; HG Wien, 24.04.2021

FN 173080f Traditio-Privatstiftung, Himmelpfort-
gasse 3/3, 1010 Wien; VORSTAND: (E) Dr. Gilbert
Frizberg (09.02.1956), Stellvertreter/in des/der
Vorsitzenden vertritt seit 19.9.2001 gemeinsam mit
einem weiteren Vorstandsmitglied.; (F) Veit
Schmid-Schmidsfelden (02.08.1956), gelöscht; (G)
Dipl.-Ing. Klaus Pöttinger (24.05.1958), Mitglied
vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit einem weite-
ren Vorstandsmitglied; HG Wien, 23.04.2021

FN 445046f TRIIIPLE Beteiligung drei GmbH, Trab-
rennstraße 2b, 1020 Wien; nun Schnirchgasse 13,
1030 Wien; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Ing. Bernhard Ebner (21.01.1975),

gelöscht; (H) DI Sigrun Steinberger (01.10.1968),
gelöscht; (K) Robert Operschall (22.12.1970), ver-
tritt seit 31.3.2021 gemeinsam mit einem weiteren
Geschäfsführer; (L) Ernst Gabriel (13.04.1969),
vertritt seit 31.3.2021 gemeinsam mit einem weite-
ren Geschäfsführer; (M) Alexander Walther
(08.10.1969), vertritt seit 31.3.2021 gemeinsam mit
einem weiteren Geschäfsführer; PROKURIST/IN:
(F) Ing. Herbert Friedl (07.08.1967), gelöscht; (I)
Ing. Monika Seibold (30.01.1984), gelöscht; HG
Wien, 27.04.2021

FN 388355k Trimetis AG, Singerstraße 6/7, 1010
Wien; VORSTAND: (A) Mag. Peter Laggner
(17.11.1965), Mitglied vertritt seit 1.5.2021 ge-
meinsam mit einem weiteren Vorstandsmitglied
oder einem Gesamtprokuristen; (M) Gottfried
Madl (29.11.1971), vertritt seit 1.5.2021 gemeinsam
mit einem weiteren Vorstandsmitglied oder einem
Gesamtprokuristen; PROKURIST/IN: (N) Jadran-
ka Philippitsch (06.03.1972), vertritt seit 1.5.2021
gemeinsam mit einem Vorstandsmitglied; HG
Wien, 24.04.2021

FN 496326t TSUCHIYA EUROPE HOLDINGS
GmbH, Donau-City-Straße 1, Tech-Gate 11.
Stockwerk, 1220 Wien; GESELLSCHAFTER/IN:
(H) Tsuchiya Hong Kong Corporation Limited ge-
löscht; (L) TSUCHIYA SINGAPORE PTE. LTD.
Einlage EUR 35.000; geleistet EUR 35.000; HG
Wien, 24.04.2021

FN 321311t UIM United Internet Media Austria
GmbH, Opernring 23/8, 1010 Wien; (J) Sascha
Vollmer (6.2.1975) nun Sandra Jana Vollmer
(6.2.1975); infolge Namensänderung; HG Wien,
23.04.2021

FN 510661y VEH Real Estate GmbH, Porzellangasse
39/10, 1090 Wien; GESELLSCHAFTER/IN: (C)
MAMMUT HE Real Estate GmbH gelöscht; (E)
LOIBES Immobilien Holding GmbH Einlage EUR
17.150; geleistet EUR 17.150; HG Wien, 23.04.2021

FN 084438z VERBUND Hydro Power GmbH, Euro-
paplatz 2, 1150 Wien; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (BM) Franz Kahr (31.03.1956), gelöscht;
(CP) Ing. Hans-Peter Schweighofer (29.08.1970),
Mitglied; HG Wien, 23.04.2021

FN 488912p VIE Wohnimmobilien Mistelbach Ent-
wicklung GmbH, Hahngasse 3/9, 1090 Wien; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (C) CPI Bauträger und Im-
mobilienverwaltung GmbH Einlage nun EUR
12.702; geleistet nun EUR 12.702; (Y) DDr. Andre-
as Artmann (17.10.1972), Einlage EUR 1.483,33;
geleistet EUR 1.483,33; HG Wien, 23.04.2021

FN 517437m vipaso GmbH, Leonard Bernsteinstraße
10/16. Stock, 1220 Wien; GESELLSCHAFTER/IN:
(C) Katharo Ventures GmbH Einlage nun EUR
17.850; geleistet nun EUR 17.850; (F) OKAY Ma-
nagementges.m.b.H. Einlage nun EUR 3.150; ge-
leistet nun EUR 3.150; HG Wien, 23.04.2021

FN 510437v Vive la Car Wien GmbH, Gumpendorf-
erstraße 19-21/Stiege 2/ 2. Halbgeschoss, 1060
Wien; FIRMA nun ViveLaCar Wien GmbH; GV
vom 16.04.2021 Änderung der Erklärung über die
Errichtung der Gesellschaft im Punkt Erstens.; HG
Wien, 23.04.2021

FN 234381d Viveum Zahlungssysteme GmbH, Rie-
mergasse 14/30, 1010 Wien; PROKURIST/IN: (S)
René Millonig (20.04.1978), vertritt seit 1.4.2021
selbständig; HG Wien, 23.04.2021

FN 523282h VRE24 Immobilien GmbH, Reisnerstra-
ße 40/1, 1030 Wien; nun Akademiestraße 2/10,
1010 Wien; HG Wien, 23.04.2021

FN 167485b Wellcon Gesellschaft für Prävention und
Arbeitsmedizin GmbH, Invalidenstraße 5, 1030
Wien; AUFSICHTSRATSMITGLIED: (AD) Mag.
Marianne Limberger, MSc (26.08.1982), gelöscht;
(AG) Mag. (FH) Gabriel Kroisleitner (24.06.1979),
Mitglied; HG Wien, 23.04.2021

FN 545282k WG 73-75 Immobilienentwicklungs
GmbH, Praterstraße 33, 1020 Wien; nun Waldmül-
lergasse 12/1a, 1200 Wien; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Mark Kandov
(08.07.1969), gelöscht; (D) Thelia Yosopov
(14.01.2002), vertritt seit 7.4.2021 selbständig; (E)
Oksana Izhakowa (05.02.1977), vertritt seit
7.4.2021 selbständig; HG Wien, 23.04.2021

FN 215854h WIEN ENERGIE GmbH, Thomas-Kles-
til-Platz 14, 1030 Wien; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (AT) MMag. Heidrun Maier-de Kruijff
(24.02.1975), gelöscht; HG Wien, 23.04.2021

FN 283220a Wiener Betriebs- und Baugesellschaft
m.b.H., Absberggasse 47, 1100 Wien; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (P)
Dipl.-Ing. Dr. Harald Schön (23.10.1968), gelöscht;
(S) Dipl.-Ing. Reinhard Bünker (10.10.1960), ver-
tritt seit 16.4.2021 gemeinsam mit einem weiteren
Geschäftsführer oder einem Gesamtprokuristen;
HG Wien, 23.04.2021

FN 203924p Wiener Rotes Kreuz- Rettungs-, Kran-
kentransport-, Pflege- und Betreuungsgesellschaft
mbH, Nottendorfergasse 21, 1031 Wien; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (BB)
Ing. Michael Sartori, MSc (11.09.1965), vertritt seit
19.4.2021 selbständig; HG Wien, 23.04.2021

FN 424783g W-Veska GmbH, Gumpendorferstraße
6/18, 1060 Wien; GESCHÄFTSZWEIG nun Er-
werb, die Veräußerung, das Halten und das Ver-
walten von Beteiligungen, Unternehmen und Im-
mobilien sowie die Beratung; GV vom 25.02.2021
Änderung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft im Punkt I.; (A) Vikor Khrus
(12.8.1959) nun Viktor Khrus (12.8.1959); (B) Olga
Zaprudnova (27.7.1963) nun Olga Zaprudnova
(27.7.1963); (C) Ekaterina Cherevach (3.7.1987)
nun Ekaterina Cherevach (3.7.1987); HG Wien,
24.04.2021

FN 521776v Zenith Asset Holding GmbH, Stuben-
ring 4/19, 1010 Wien; KAPITAL nun EUR 35.000;
GV vom 19.04.2021 Änderung der Erklärung über
die Errichtung der Gesellschaft im Artikel IV; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Michael Franz Nowak
(27.12.1997), geleistet nun EUR 35.000; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage entfällt; HG
Wien, 23.04.2021

Niederösterreich
Änderungen

FN 428310v AgrarCommander GesmbH, Hatzenbach
59, 2011 Sierndorf; SITZ verlegt nach Korneu-
burg; nun Raiffeisenstraße 1, 2100 Korneuburg;

GV vom 13.04.2021 Änderung des GesV in Punkt
1. und 4.; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 356705t ATS Immo-Services GmbH, Erlaufstraße
45/8, 2344 Maria Enzersdorf; nun Hauptstraße 5/1.
OG/Top 2, 2344 Maria Enzersdorf; (A) Andreas
Stöhr (15.12.1969) nun Andreas Stöhr (15.12.1969);
LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 390426g AVADOS GmbH, Anny Wödl-Gasse 3,
2700 Wiener Neustadt; GV vom 14.04.2021 Neu-
fassung des GesV.; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Mag. (FH) Thomas Puchegger (10.04.1982), Einlage
nun EUR 26.250; geleistet nun EUR 26.250; (F) Ce-
mil Ayaz (07.07.1981), Einlage EUR 8.750; geleis-
tet EUR 8.750; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 486998z BECC Business Engineering for Control
Centers GmbH, Brown Boveri Straße 8/1/18, 2351
Wiener Neudorf; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Mi-
chael Greiner (01.11.1991), Einlage nun EUR
17.500; geleistet nun EUR 8.750; (B) Michael
Schmit (14.09.1987), gelöscht; (C) Mario Berdich
(02.08.1982), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 8.750; (A) Michael Greiner (1.11.1991)
nun Michael Greiner (1.11.1991); LG Wiener Neu-
stadt, 24.04.2021

FN 549019g Billing Transport GmbH, Hochstraß
372, 3033 Klausen-Leopolsdorf; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Martin Billing (28.09.1975), geleistet
nun EUR 35.000; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 466342y BOXiT GmbH, Am Loderhof 219, 2724
Hohe Wand; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Chris-
toph Amon (09.07.1989), Einlage nun EUR
14.087,50; geleistet nun EUR 14.087,50; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR 4.070;
(B) Mag. Walter Hochreiner (17.06.1968), Einlage
nun EUR 14.087,50; geleistet nun EUR 14.087,50;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
4.070; (H) MAG GmbH Einlage EUR 1.400; geleis-
tet EUR 1.400; gründungsprivilegierte Stammein-
lage EUR 400; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 037327v ContiTrade Austria GmbH, Triester
Straße 14, 2351 Wiener Neudorf; AUFSICHTS-
RATSMITGLIED: (Y) Gerd Clemens Bartels
(04.12.1967), gelöscht; (AB) Paul Williams
(26.04.1967), gelöscht; (AF) Frauke Wieckberg
(25.03.1974), Vorsitzende/r; (AG) Daniel Walter
Freund (23.05.1966), Stellvertreter/in des/der Vor-
sitzenden; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 126799w Cramo GmbH, Industriezentrum NÖ-
Süd, Str. 2A-M 13, 2351 Wiener Neudorf; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (G) Cramo AG gelöscht; (N)
Boels Rental Germany GmbH Einlage EUR
60.318,45; geleistet EUR 60.318,45; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 294783f Dr. Klemens Eibenberger GmbH, Ybb-
sitzerstraße 112, 3340 Waidhofen an der Ybbs; nun
Kroisbachstraße 17, 3340 Waidhofen an der Ybbs;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Mag. Dr. Klemens Eibenberger (09.10.1955), ge-
löscht; (B) Dr. Barbara Eibenberger (28.11.1982),
vertritt seit 20.4.2021 selbständig; LG St. Pölten,
24.04.2021

FN 350375h ECO Invest GmbH, IZ NÖ-Süd, Straße
14, Objekt 12, Top OG 1.1, 2355 Wiener Neudorf;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Miodrag Petraskovic (09.10.1968), gelöscht; (E)
Vasil Todorov (19.04.1975), vertritt seit 16.4.2021
selbständig; PROKURIST/IN: (F) Tsvetelina Be-
kyarova (22.10.1984), vertritt seit 16.4.2021 selb-
ständig; GESELLSCHAFTER/IN: (D) Delta-Hol-
ding s.r.o. gelöscht; (E) Vasil Todorov (19.04.1975),
Einlage EUR 35.000; geleistet EUR 35.000; LG
Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 136634h ECOWIND Handels- & Wartungs-
GmbH, Fohrafeld 11, 3233 Kilb; (F) BayWa r.e. re-
newable energy GmbH nun BayWa r.e. AG; LG St.
Pölten, 23.04.2021

FN 278898w Edlinger GmbH, Wipfelhof 1, 3361
Aschbach Markt; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Le-
opold Edlinger (23.01.1955), gelöscht; (B) Helmut
Edlinger (08.09.1982), Einlage nun EUR 24.500;
geleistet nun EUR 24.500; (D) Sandra Edlinger
(23.06.1986), Einlage EUR 10.500; geleistet EUR
10.500; LG St. Pölten, 24.04.2021

FN 542466w ETD GmbH, Wegscheid 2, 3622 Mühl-
dorf; SITZ verlegt nach Spitz; nun Hauptstraße 36,
3620 Spitz; GV vom 13.04.2021 Änderung der Er-
klärung über die Errichtung der Gesellschaft im
Punkt Drittens; LG Krems an der Donau,
23.04.2021

FN 121700x Eurowater Wasseraufbereitung
Ges.m.b.H., Leesdorfer Hauptstraße 85, 2500 Ba-
den bei Wien; KAPITAL nun EUR 50.870,98; GesV
mit GV vom 29.03.2021 gemäß 1. Euro-JuBeG an-
gepasst.; GV vom 29.03.2021 Neufassung des
GesV.; GESELLSCHAFTER/IN: (D) SILHORKO-
EUROWATER A/S Einlage nun EUR 50.870,98;
geleistet nun EUR 50.870,98; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 365908a Fiegl & Spielberger Solution GmbH,
Liebermannstraße F04, 202 Campus 21, 2345
Brunn am Gebirge; SITZ verlegt nach Traiskir-
chen; nun Südautobahnstraße 13, 2512 Tribuswin-
kel; GV vom 11.03.2021 Neufassung des GesV.; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 506757g First Aid Dynamic Consulting GmbH,
Ared Straße 7 Top 208, 2544 Leobersdorf; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B)
Mag. Oliver Lödl, MBA (19.02.1968), gelöscht; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 125758p First-Class Realitäten GmbH, Hauslab-
gasse 9, 8010 Graz; SITZ verlegt nach Baden; nun
Annagasse 6, 2500 Baden; GV vom 15.03.2021 Än-
derung des GesV im Punkt Zweitens.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Horst Uwe Melcher (01.07.1958), gelöscht;
ZWEIGNIEDERLASSUNG 001 gelöscht; LG Wie-
ner Neustadt, 24.04.2021

FN 222035y Florian Scheuba GesmbH, Schießgra-
bensteig 8, 2380 Perchtoldsdorf; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B) Mena-Maria
Scheuba-Tempfer (27.08.1967), vertritt seit
20.4.2021 selbständig; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 480192s fortuna EB19 GmbH, Rathausplatz 14,
2000 Stockerau; GV vom 08.04.2021 Änderung des
GesV in Punkt IX. und XIV.; LG Korneuburg,
24.04.2021

FN 399979f Fuchs Regeltechnik GmbH, Gunther-
straße 6, 3380 Pöchlarn; GESELLSCHAFTER/IN:
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(D) SAR Anlagenbau GmbH gelöscht; (J) ADEA
Holding GmbH Einlage EUR 3.333; geleistet EUR
3.333; LG St. Pölten, 24.04.2021

FN 552890z Geiz Franz GmbH, Hauptstraße 224,
2392 Sulz im Wienerwald; SITZ verlegt nach
Brunn am Gebirge; nun Liebermannstraße
102/F11, 2345 Brunn am Gebirge; GV vom
13.04.2021 Änderung des GesV im Punkt Zwei-
tens.; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 332630m Heinzel Pulpsales GmbH, Gaadner
Straße 80, 2371 Hinterbrühl; PROKURIST/IN: (J)
Krunoslav Meic (09.11.1982), vertritt seit 15.4.2021
gemeinsam mit einem/einer Geschäftsführer/in
oder einem/einer weiteren Prokuristen/Prokuris-
tin; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 453874m Helmer - Die Tischlerei GmbH, Seyrin-
ger Straße 44, 2120 Obersdorf; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Franz Helmer
(16.02.1956), gelöscht; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 505333m Herak GmbH, Mailberg 154, 2024 Mail-
berg; GESELLSCHAFTER/IN: (B) Florian Koller
(26.04.1986), gelöscht; (C) Achim Brock
(09.03.1979), Einlage nun EUR 30.000; geleistet
nun EUR 30.000; (F) Thomas Tirmantinger
(20.10.1977), gelöscht; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 183575p IMMRE-LUTZ GmbH, Ferdinand-
Lutz-Straße 9, 3134 Nußdorf ob der Traisen; FIR-
MA nun IMMRE-LUTZ GmbH in Liqu.; GV vom
29.03.2021 Die Gesellschaft ist aufgelöst.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Dieter Lutz (14.08.1954), gelöscht; (B) Martin Lutz
(28.10.1955), gelöscht; ABWICKLER/IN, LIQUI-
DATOR/IN: (A) Dieter Lutz (14.08.1954), vertritt
seit 29.3.2021 selbständig; (B) Martin Lutz
(28.10.1955), vertritt seit 29.3.2021 selbständig; LG
St. Pölten, 23.04.2021

FN 552613t J.A.S. Consulting GmbH, Josef-
Schwarz-Straße 5, 2100 Korneuburg; PROKU-
RIST/IN: (B) Astrid Suntinger (29.01.1964), ver-
tritt seit 29.3.2021 selbständig; LG Korneuburg,
23.04.2021

FN 438984s JET Gruppe Austria GmbH, Veluxstraße
1, 2120 Wolkersdorf im Weinviertel; PROKU-
RIST/IN: (C) Thorsten Lotz (10.04.1966), gelöscht;
LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 513121s KAMPEADOR GmbH, Josef-Madersper-
ger Gasse 5, 2232 Deutsch Wagram; FIRMA nun
KAMPEADOR GmbH in Liquidation; Beschluss
des Gerichtes vom 25.03.2021 35 Se 106/20 b Lan-
desgericht Korneuburg Nichteröffnung eines In-
solvenzverfahrens mangels kostendeckenden Ver-
mögens; Die Gesellschaft ist infolge rechtskräfti-
ger Nichteröffnung eines Insolvenzverfahrens
mangels kostendeckenden Vermögens und Zah-
lungsunfähigkeit aufgelöst.; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Danut Barta
(12.09.1966), gelöscht; ABWICKLER/IN, LIQUI-
DATOR/IN: (A) Danut Barta (12.09.1966), vertritt
seit 19.4.2021 selbständig; Die Gläubiger/innen
der Gesellschaft werden aufgefordert, ihre An-
sprüche binnen 3 Monaten beim Liquidator/bei
der Liquidatorin geltend zu machen.; LG Korneu-
burg, 23.04.2021

FN 546580w KLIMATOPING Kälte- u. Klimatech-
nik GmbH, Guntramsdorfer Straße 10/1/20, 2361
Laxenburg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (B) Patrick Handl (24.07.1980), gelöscht;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Markus Wagner
(17.01.1987), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 5.000; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 10.000; (B) Patrick Handl
(24.07.1980), gelöscht; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 038565p Knorr-Bremse Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Beethovengasse 43-45, 2340
Mödling; PROKURIST/IN: (BM) Ernst Figl
(16.04.1975), gelöscht; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 543835h LeLaR Sechzehnte Beteiligungs GmbH,
Am Heumarkt 7/Stiege 1/EG/Tür 5, 1030 Wien;
FIRMA nun Gold & Welser Liegenschaftsverwal-
tung GmbH; SITZ verlegt nach Waidhofen an der
Ybbs; nun beta-campus, Hauptplatz 3-5, 3340
Waidhofen an der Ybbs; GESCHÄFTSZWEIG nun
Errichtung und Betrieb von Photovoltaikanlagen
sowie Verwaltung eigenen Vermögens; GV vom
16.04.2021 Neufassung des GesV; LG St. Pölten,
23.04.2021

FN 066846d Löscher Gesellschaft m.b.H., Stadtplatz
26, 2136 Laa a.d. Thaya; GESELLSCHAFTER/IN:
(B) Theresia Löscher (22.02.1951), gelöscht; (D) Ve-
ronika Löscher (28.10.1968), Einlage nun EUR
8.000; geleistet nun EUR 8.000; LG Korneuburg,
24.04.2021

FN 416732t manssuri IT & Event Solutions GmbH,
Saileräckergasse 43/15, 1190 Wien; FIRMA nun
manssuri Holding GmbH; SITZ verlegt nach
Sierndorf; nun Industriepark 1/89, 2011 Sierndorf;
GESCHÄFTSZWEIG nun Beteiligungsgesell-
schaft; GV vom 15.04.2021 Änderung des GesV im
Punkt 1. und 2.; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 534606k Master Transport GmbH, Industriestra-
ße B10/3, 2345 Brunn am Gebirge; KAPITAL nun
EUR 35.000; GV vom 13.04.2021 Änderung des
GesV in Punkt Fünftens.; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Murat Soylu (04.10.1976), geleistet
nun EUR 35.000; gründungsprivilegierte Stamm-
einlage entfällt; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 497920k Maurer Pichler GmbH, Josef Höfle-Gas-
se 32, 2500 Baden; SITZ verlegt nach Traiskirchen;
nun Wiener Straße 36, 2514 Traiskirchen; GV vom
21.04.2021 Änderung des GesV in § 3.; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Jochen Pichler (09.07.1983),
Einlage nun EUR 35.000; geleistet nun EUR
35.000; (B) René Pichler (11.01.1978), gelöscht; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 502170k Meine Zukunft GmbH, Eichenstraße 32,
2640 Enzenreith; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (B) Susanne Bürger (13.01.1970),
gelöscht; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 087263d MK Kurt Müller Fenster- und Türen-
Studio GmbH., St. Pöltnerstraße 34, 3130 Herz-
ogenburg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Kurt Müller (20.12.1955), vertritt
seit 20.4.2021 selbständig; (B) Gerlinde Müller
(28.04.1958), gelöscht; LG St. Pölten, 23.04.2021

FN 180915b MPT Management Consulting Project
Developing & Trading GmbH, Döpplingerstraße
57, 2630 Ternitz; SITZ verlegt nach Oberwalters-

dorf; nun Eisteichstraße 6/13, 2522 Oberwalters-
dorf; GV vom 25.02.2021 Neufassung der Erklä-
rung über die Errichtung der Gesellschaft.; (A) Pe-
ter Marizzi (4.6.1947) nun Peter Marizzi (4.6.1947);
LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 527855h Neubauer GmbH, Pernersdorf 144, 2052
Pernersdorf; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Karl
Neubauer (23.12.1960), gelöscht; (B) Dipl.Ing. Vik-
toria Schönauer (01.03.1988), Einlage EUR 35.000;
geleistet EUR 35.000; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 384994v Neunkirchner Wirtschaftsbetriebe
GmbH, Postgasse 5, 2620 Neunkirchen; PROKU-
RIST/IN: (A) Oliver Marek (15.06.1979), vertritt
seit 24.4.2021 selbständig; (A) Oliver Marek
(15.6.1979) nun Oliver Marek (15.6.1979); (D) Jo-
hann Spies, MSc, MBA MSc (21.3.1968) nun Ing.
Johann Spies, MBA MSc (21.3.1968); LG Wiener
Neustadt, 24.04.2021

FN 246069t NLVG GmbH, Postgasse 5, 2620 Neun-
kirchen; PROKURIST/IN: (Z) Oliver Marek
(15.06.1979), vertritt seit 24.4.2021 selbständig;
AUFSICHTSRATSMITGLIED: (U) Mag.(FH) Ro-
bert Wiedner (13.02.1978), gelöscht; (AA) Mag.
Christof Holzer (31.08.1988), Mitglied; (Y) Johann
Spies, MSc, MBA MSc (21.3.1968) nun Ing. Johann
Spies, MBA MSc (21.3.1968); LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 318304w Nunberger GmbH, Kaplanstraße 17,
2020 Hollabrunn; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (D) Florian Raschbauer
(28.10.1985), vertritt seit 13.4.2021 selbständig; LG
Korneuburg, 24.04.2021

FN 546117p Oak Factory Vertriebsgmbh, Feldstraße
34, 2345 Brunn am Gebirge; FIRMA nun Dielerei
Thomas Bühler GmbH; SITZ verlegt nach Enzes-
feld-Lindabrunn; nun Hernsteiner Straße 98, 2551
Enzesfeld-Lindabrunn; GESCHÄFTSZWEIG nun
Vertrieb und Verlegung von Holzfußböden und
Bodenbelägen jeglicher Art, Handel mit Waren al-
ler Art; GV vom 20.04.2021 Änderung des GesV in
den Punkten Erstens, Zweitens und Drittens.; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Thomas Bühler
(19.07.1978), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 35.000; (B) Oak Factory GmbH & Co KG
gelöscht; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 177679v PATZALT Gastronomiebetriebe GMBH,
Alte Schulstraße 12, 3313 Wallsee; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Manfred Pat-
zalt (18.06.1962), gelöscht; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Manfred Patzalt (18.06.1962), ge-
löscht; (B) Peter Patzalt (03.11.1972), Einlage nun
ATS 500.000; geleistet nun ATS 250.000; LG St.
Pölten, 23.04.2021

FN 407675y Pohl Beteiligungs- u. Marketing
Ges.m.b.H., Franz-Zeiller-Gasse 47, 2102 Bisam-
berg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (A) Kurt Pohl (31.01.1943), gelöscht; (B) Dr.
Thomas Pohl (06.10.1974), vertritt seit 14.4.2021
selbständig; PROKURIST/IN: (B) Dr. Thomas Pohl
(06.10.1974), gelöscht; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Kurt Pohl (31.01.1943), gelöscht; (B) Dr. Tho-
mas Pohl (06.10.1974), Einlage EUR 10.000; geleis-
tet EUR 5.000; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 241246z redcoon GmbH, SCS-Bürocenter B2,
2334 Vösendorf; GV vom 20.05.2020 Beabsichtigte
grenzüberschreitende Verlegung des Sitzes dieser
Gesellschaft nach Ingolstadt, Deutschland, gemäß
Verlegungsplan vom 19.02.2020. Künftiger Sitz
der Gesellschaft ist 85046 Ingolstadt, Deutschland.
Die Gesellschaft soll im Register des Amtsgerich-
tes Ingolstadt geführt werden. Eine Bescheinigung
gemäß Artikel 8 Abs 8 der Verordnung (EG)Nr.
2157/2001 des Rates vom 8. Oktober 2001 über das
Statut der Europäischen Gesellschaft (SE) wurde
ausgestellt.; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 171549d REWE Austria Touristik GmbH, IZ
NÖ-Süd, Straße 3, Objekt 16, 2355 Wiener Neu-
dorf; PROKURIST/IN: (P) Robert Biegler
(25.08.1966), vertritt seit 21.4.2021 gemeinsam mit
einem/einer Geschäftsführer/in oder einer/einem
weiteren Gesamtprokuristin/-prokuristen; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 082769w REWE International AG, Industriezent-
rum NÖ-Süd, Straße 3, 2355 Wiener Neudorf, Ob-
jekt 16; VORSTAND: (D) Franz Nebel
(26.07.1959), gelöscht; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 244712x SCIOTEC Diagnostic Technologies
GmbH, Ziegelfeldstraße 3, 3430 Tulln; PROKU-
RIST/IN: (N) Mag.(FH) Wolfgang Winkler
(31.12.1982), vertritt seit 15.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer Geschäftsführer/in oder einer/einem
weiteren Prokuristin/Prokuristen; (S) Ana Paula
de Freitas Passos (13.04.1980), vertritt seit
15.3.2021 gemeinsam mit einem/einer Geschäfts-
führer/in oder einer/einem weiteren Prokuris-
tin/Prokuristen; LG St. Pölten, 23.04.2021

FN 327157p TEGEA Real Estate GmbH, Wiedner
Hauptstraße 104/1/13, 1050 Wien; SITZ verlegt
nach Hagenbrunn; nun In der Hofmauer
17/Haus/19, 2102 Hagenbrunn; GV vom 13.04.2021
Änderung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft im Punkt II.; LG Korneuburg,
23.04.2021

FN 550163p Viista-Products GmbH, Klein Erla 4,
4303 St. Pantaleon-Erla; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (B) Mag. Christian Ko-
hut (01.09.1988), vertritt seit 9.4.2021 selbständig;
LG St. Pölten, 23.04.2021

FN 539903a VLOW Beta Betriebsanlagen GmbH,
TECH GATE VIENNA Donau-City-Straße 1/27,
1220 Wien; SITZ verlegt nach Korneuburg; nun
Hauptplatz 20, 2100 Korneuburg; GV vom
07.04.2021 Änderung der Erklärung über die Er-
richtung der Gesellschaft in Punkt Zweitens.; LG
Korneuburg, 23.04.2021

FN 214585t Weinviertel Tourismus GmbH, Wiener
Straße 1, 2170 Poysdorf; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (AB) Mag. Stefan Bauer (01.10.1969), ge-
löscht; (AM) Thomas Denk (12.07.1965), Mitglied;
LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 513733s WTW GmbH, Rathausplatz 14, 2000
Stockerau; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (C) DI Herwig Teufelsdorfer, MRICS
(17.03.1969), gelöscht; (G) Petra Teufelsdorfer
(18.05.1968), vertritt seit 15.3.2021 selbständig; LG
Korneuburg, 24.04.2021

FN 493127m Ziehm Imaging Austria GmbH, Ziegel-
feldstraße 10, 3430 Tulln an der Donau; GE-

SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Stephan Dippold (21.07.1964), gelöscht; LG St.
Pölten, 23.04.2021

Burgenland
Änderungen

FN 435738t Burg Forchtenstein Restaurant Betriebs
GmbH, Esterhazyplatz 5, 7000 Eisenstadt; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (C)
Mag.(FH) Philipp Patzel (21.12.1981), gelöscht; (D)
Michael Gröschl, MBA (13.02.1978), vertritt seit
30.3.2021 selbständig; LG Eisenstadt, 27.04.2021

FN 185225s Hilfswerk Immobilien GmbH, Robert-
Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (D) Oswald Klikovits
(10.09.1959), gelöscht; (G) Mag. Andrea Zarits
(02.12.1982), vertritt seit 11.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer weiteren Geschäftsführer/in; (H) Mag.
Karl Schiessl (24.10.1955), vertritt seit 11.3.2021
gemeinsam mit einem/einer weiteren Geschäfts-
führer/in; PROKURIST/IN: (G) Mag. Andrea Za-
rits (02.12.1982), gelöscht; (G) Andrea Zarits
(2.12.1982) nun Mag. Andrea Zarits (2.12.1982);
LG Eisenstadt, 23.04.2021

FN 285183m HPW Besitz & Management GmbH,
Waltergasse 6/11, 1040 Wien; SITZ verlegt nach
Müllendorf; nun Erlenweg 2, 7052 Müllendorf; GV
vom 19.02.2021 Neufassung der Erklärung über
die Errichtung der Gesellschaft.; (A) Hans Peter
Wagner (12.1.1975) nun Hans Peter Wagner
(12.1.1975); LG Eisenstadt, 23.04.2021

FN 486152f redditum GmbH, Weichselgartenweg 14,
7201 Neudörfl an der Leitha; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (B) Kerstin Peterlik
(14.05.1982), vertritt seit 23.4.2021 selbständig
Notgeschäftsführerin gem. § 15a GmbHG; LG Ei-
senstadt, 24.04.2021

FN 232673t Tourismus- und Beherbergungsbetriebe
Burgenland GmbH, Marktstraße 3, 7000 Eisen-
stadt; PROKURIST/IN: (I) Mag. Werner Cerutti
(11.10.1962), vertritt seit 16.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer Geschäftsführer/in; LG Eisenstadt,
23.04.2021

Oberösterreich
Änderungen

FN 102722m 3 Banken-Generali Investment- Gesell-
schaft m.b.H., Untere Donaulände 36, 4020 Linz;
KAPITAL nun EUR 3.600.000; GV vom 07.04.2021
und 14.04.2021 Kapitalerhöhung um EUR
1.000.000 Änderung des GesV im § 3.; GESELL-
SCHAFTER/IN: (Q) Oberbank AG Einlage nun
EUR 740.571,44; geleistet nun EUR 740.571,44; (R)
Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesellschaft
Einlage nun EUR 555.428,56; geleistet nun EUR
555.428,56; (S) BKS Bank AG Einlage nun EUR
555.428,56; geleistet nun EUR 555.428,56; (AO)
Generali Versicherung AG Einlage nun EUR
1.748.571,44; geleistet nun EUR 1.748.571,44; LG
Linz, 24.04.2021

FN 548316y AKZENT Immobilien GmbH, Kram-
lehnerweg 1a, 4061 Pasching; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Daniel Surducan Vermögensverwal-
tungs GmbH Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 17.500; (C) Aigner & Aigner Beteiligungs
GmbH Einlage EUR 17.500; geleistet EUR 17.500;
LG Linz, 24.04.2021

FN 391253y aquateam Wögerbauer GmbH, Ludwig-
Wahl-Straße 5, 4311 Schwertberg; FIRMA nun
aquateam Wögerbauer GmbH in Liqu.; GV vom
14.04.2021 Die Gesellschaft ist aufgelöst.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Jo-
sef Wögerbauer (13.10.1959), gelöscht; AB-
WICKLER/IN, LIQUIDATOR/IN: (A) Josef Wö-
gerbauer (13.10.1959), vertritt seit 14.4.2021 selb-
ständig; LG Linz, 24.04.2021

FN 468631p Aurelis GmbH, Donaupromenade 5c,
4020 Linz; SITZ verlegt nach Katsdorf; nun Lun-
gitz 101, 4223 Katsdorf; Gesellschafterbeschluss
(Notariatsakt) vom 20.04.2021 Änderung der Er-
klärung über die Errichtung der Gesellschaft im
Punkt Erstens; LG Linz, 24.04.2021

FN 080179k Baumeister Ingenieur Landauer Gesell-
schaft m.b.H., Tobersbergerweg 6, 4040 Linz; FIR-
MA nun Baumeister Ingenieur Landauer Gesell-
schaft m.b.H. in Liqu.; GV vom 21.12.2020 Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Ing. Herbert Poscher
(05.02.1955), gelöscht; ABWICKLER/IN, LIQUI-
DATOR/IN: (A) Ing. Herbert Poscher (05.02.1955),
vertritt seit 1.4.2021 selbständig; LG Linz,
24.04.2021

FN 250122b BDO Oberösterreich GmbH Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft,
Reuchlinstr. 6, 4020 Linz; Spaltungs- und Über-
nahmsvertrag vom 21.04.2021; GV vom 25.03.2021;
Spaltung zur Aufnahme in die Wödlinger Steuer-
beratung GmbH (FN 548237 g) durch Übertragung
des Teilbetriebs „Eferding“; Den Gläubigerin-
nen/Gläubigern der beteiligten Gesellschaftenist
bei Gefährdung ihrer Forderungen gemäß § 15 Abs
2 SpaltGbzw § 226 AktG, wenn sie sich binnen 7
Monaten (Verlängerung der Frist um 1 Monat auf-
grund der Veröffentlichung des Spaltungs- und
Übernahmsvertrag vom 21.04.2021 [in der Fassung
der Änderungen vom 25.03.2021] erst mit
21.04.2021) nach dieser Bekanntmachung zu die-
sem Zwecke melden, Sicherheit zu leisten, soweit
sie nicht Befriedigung verlangen können.; LG
Linz, 23.04.2021

FN 530501z Biohof Geinberg GmbH, Moosham 33,
4943 Geinberg; GESELLSCHAFTER/IN: (E) See-
winkler Fruchtgemüse GmbH geleistet nun EUR
18.000; (F) Steiner Beteiligungs GmbH geleistet
nun EUR 18.000; LG Ried im Innkreis, 23.04.2021

FN 078587w Borealis Agrolinz Melamine GmbH, St.
Peter-Str. 25, 4020 Linz; PROKURIST/IN: (BY)
Thomas Fuschl (18.08.1974), gelöscht; AUF-
SICHTSRATSMITGLIED: (BT) Katja Tautscher
(02.01.1972), gelöscht; (BY) Thomas Fuschl
(18.08.1974), Mitglied; (CG) Kerstin Artenberg
(18.06.1972), gelöscht; (CL) Sandra Müller
(15.04.1976), Stellvertreter/in des/der Vorsitzen-
den; LG Linz, 24.04.2021

FN 186491b CGM Clinical Österreich GmbH, Pa-
chergasse 4, 4400 Steyr; GESCHÄFTSZWEIG nun

Informationstechnologie Arbeitskräfteüberlassung
und -vermittlung sowie die Arbeits- vermittlung
Handel sowie Vermietung von Medizinprodukten;
GV vom 14.04.2021 Änderung des GesV im Punkt
Zweitens.; LG Steyr, 24.04.2021

FN 452397s CorpTex Werbetechnik u. Hand-
elsgmbH, Leondinger Straße 69, 4050 Traun; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Mag. Asmir Cosic
(05.09.1985), Einlage nun EUR 13.125; geleistet
nun EUR 3.750; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 3.750; (C) Ismet Cosic (13.09.1999),
Einlage nun EUR 21.875; geleistet nun EUR 6.250;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
6.250; (D) Vedran Zolota, MSc, BA (09.07.1991),
gelöscht; LG Linz, 24.04.2021

FN 452397s CorpTex Werbetechnik u. Hand-
elsgmbH, Leondinger Straße 69, 4050 Traun; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (D) Ve-
dran Zolota, MSc, BA (09.07.1991), gelöscht; LG
Linz, 24.04.2021

FN 262839d D&E Company Produktions- und Ver-
triebs GmbH, Steiffstr. 1, 4710 Grieskirchen; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (B) Rosemarie Nimmervoll
(20.12.1961), gelöscht; (E) B & B GmbH Einlage
EUR 35.000; geleistet EUR 35.000; LG Wels,
23.04.2021

FN 547092y FAREVA Unterach GmbH, Mondsee-
straße 11, 4866 Unterach; Kaufvertrag vom
31.03.2021; Übernahme des Betriebes der/des
EBEWE Pharma Ges.m.b.H. Nfg.KG (FN 216233
s) Betrieb: „Produktion von pharmazeutischen
Produkten“; Haftungsausschluss gemäß § 38 UGB;
LG Wels, 23.04.2021

FN 464098y Fira Energy GmbH, Wackersbuch 10,
4710 Pollham; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (A) Thomas Fischbauer
(08.08.1980), vertritt seit 12.4.2021 selbständig; LG
Wels, 24.04.2021

FN 337305m JUMI Beteiligungs GmbH, Blumau-
erstr. 7, 4020 Linz; FIRMA nun JUMINI Beteili-
gungs GmbH; GV vom 31.03.2021 Änderung des
GesV in § 1.; LG Linz, 23.04.2021

FN 374652i Kobleder Holding GmbH, Diesseits 111,
4973 St. Martin im Innkreis; PROKURIST/IN: (C)
Franz Zweimüller (31.08.1956), gelöscht; LG Ried
im Innkreis, 24.04.2021

FN 303808b KS Pharma GmbH, Gewerbestraße 32,
5211 Lengau; GESELLSCHAFTER/IN: (C) VÖ-
CKLATAL Wirtschafts- & Steuerberatungs GmbH
gelöscht; (K) Hawlik Holding GmbH Einlage nun
EUR 330.000; geleistet nun EUR 330.000; (L) KOI-
MA-PHARM GmbH Einlage EUR 10.000; geleistet
EUR 10.000; LG Ried im Innkreis, 23.04.2021

FN 303808b KS Pharma GmbH, Gewerbestraße 32,
5211 Lengau; FIRMA nun HKS Health Solutions
GmbH Austria; GV vom 08.04.2021 Änderung des
GesV in Punkt Erstens; LG Ried im Innkreis,
24.04.2021

FN 553214a Limberg GmbH, Vorchdorfer Straße 49,
4643 Pettenbach; Einbringungsvertrag vom
09.04.2021; Einbringung des Betriebes des nicht
protokollierten Einzelunternehmens Andreas Prie-
linger, geb. 22.03.1967, Immobilienvermittlung,
Vorchdorfer- Straße 49, 4643 Pettenbach, gemäß
Artikel III UmgrStG; LG Steyr, 24.04.2021

FN 196053p LKR Leichtmetallkompetenzzentrum
Ranshofen GmbH, Lamprechtshausenerstraße 61,
5282 Braunau am Inn - Ranshofen; PROKU-
RIST/IN: (AU) Dipl.Ing. Dr. Carina Schlögl
(21.11.1985), vertritt seit 22.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer Geschäftsführer/in oder einer/einem
weiteren Prokuristin/Prokuristen; (AV) Dipl.Ing.
Dr. Stephan Ucsnik (23.03.1978), vertritt seit
22.3.2021 gemeinsam mit einem/einer Geschäfts-
führer/in oder einer/einem weiteren Prokuris-
tin/Prokuristen; LG Ried im Innkreis, 23.04.2021

FN 164552p Mayer Familien-Privatstiftung, Im Ai-
chetfeld 8, 4490 St. Florian bei Linz; VORSTAND:
(F) Walter Holzner (18.09.1959), Stellvertreter/in
des/der Vorsitzenden vertritt seit 24.4.2021 ge-
meinsam mit einem weiteren Vorstandsmitglied.;
(E) Dr. Helmut Schützeneder (31.5.1944) nun Dr.
Helmut Schützeneder (31.5.1944); LG Steyr,
24.04.2021

FN 537172i MHJ Akku und Printsolution GmbH,
Wasserturmstraße 29, 4642 Sattledt; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B)
Markus Ornik (21.06.1971), gelöscht; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Hans-Jürgen Buchner
(28.04.1975), Einlage nun EUR 26.250; geleistet
nun EUR 3.750; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 7.500; (B) Markus Ornik
(21.06.1971), Einlage nun EUR 8.750; geleistet nun
EUR 1.250; gründungsprivilegierte Stammeinlage
nun EUR 2.500; LG Wels, 24.04.2021

FN 166616z Micro Focus Austria GmbH, Hauptstra-
ße 4-10, 4040 Linz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (H) Dipl.Ing. Andreas Schiller
(14.01.1972), gelöscht; LG Linz, 23.04.2021

FN 262155y Mindbreeze GmbH, Honauerstraße 2,
4020 Linz; GESELLSCHAFTER/IN: (B) Fabasoft
AG Einlage nun EUR 914.850; geleistet nun EUR
914.850; (C) DI Daniel Fallmann (23.03.1982), Ein-
lage nun EUR 128.400; geleistet nun EUR 128.400;
(E) DI Jakob Praher (01.06.1980), Einlage nun
EUR 26.750; geleistet nun EUR 26.750; LG Linz,
23.04.2021

FN 417159w mobile.com handyvertriebs gmbh,
Schmidtgasse 11, 4600 Wels; GESELLSCHAF-
TER/IN: (C) Markus Eric Hofstätter (08.04.1980),
gelöscht; (E) Ing. Alfred Hofstätter (10.06.1955),
Einlage EUR 2.450; geleistet EUR 2.450; LG Wels,
24.04.2021

FN 050259k MOORE SKZ Wirtschaftsprüfung Steu-
erberatung GmbH, Volksgartenstraße 32, 4020
Linz; (AD) MOORE connect Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung GmbH nun MOORE connect Steu-
erberatung Wirtschaftsmediation GmbH; LG Linz,
23.04.2021

FN 111360s MORGENTAU Biogemüse GmbH,
Winkling 2, 4492 Hofkirchen im Traunkreis; nun
Winkling 2, 4492 Hofkirchen im Traunkreis;
STICHTAG für JAb: 30.04.; GV vom 21.04.2021
Änderung des GesV im § 7.; LG Steyr, 23.04.2021

FN 106309m MUSSO Beteiligungs- und Finanzbera-
tungsgesellschaft m.b.H., Karl-Loy-Straße 24,
4600 Wels; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (E) Birgit Ehrlich-Maffucci
(29.09.1970), vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit
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einem/einer weiteren Geschäftsführer/in oder ei-
ner/einem Prokuristin/Prokuristen; PROKU-
RIST/IN: (E) Birgit Ehrlich-Maffucci (29.09.1970),
gelöscht; LG Wels, 23.04.2021

FN 133755z NUFARM GmbH, St.-Peter-Straße 25,
4021 Linz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (K) Paul Binfield (04.03.1965), gelöscht;
(N) Dr. Peter Johannes Josef van Sloun
(10.01.1959), gelöscht; (Q) Marta Bernal
(03.01.1971), vertritt seit 12.1.2021 selbständig; (R)
DI Gerhard Zittmayr (04.10.1969), vertritt seit
12.1.2021 selbständig; LG Linz, 24.04.2021

FN 079063w Oberbank AG, Untere Donaulände 28,
4020 Linz; Beschluss des Aufsichtsrates vom
17.03.2021 Änderung der Satzung in den §§ 6, 20
und 25.; LG Linz, 23.04.2021

FN 522798x Partner in Motion GmbH, Stadtplatz 37,
4840 Vöcklabruck; GESELLSCHAFTER/IN: (D)
KS Vermögensverwaltung und Beteiligung GmbH
Einlage nun EUR 28.000; geleistet nun EUR 8.000;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
8.000; (E) MOSER Betriebliche Vorsorge GmbH
gelöscht; LG Wels, 24.04.2021

FN 521448k Priewasser Bau GmbH, Brucknerstraße
29, 4493 Wolfern; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Manuel Priewasser (17.02.1991), geleistet nun EUR
35.000; LG Steyr, 24.04.2021

FN 520313t Priewasser Vermögensverwaltungs
GmbH, Aigertsham 26, 5251 Höhnhart; FIRMA
nun Priewasser Verwaltungs GmbH; GV vom
16.04.2021 Neufassung der Errichtungserklärung;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Johann Priewasser
(25.10.1959), Einlage nun EUR 26.250; geleistet
nun EUR 26.250; (B) Johannes Priewasser
(28.06.1988), Einlage EUR 8.750; geleistet EUR
8.750; LG Ried im Innkreis, 23.04.2021

FN 303386g PSM Bestpoint GmbH, Negrellistraße
38, 4600 Wels; PROKURIST/IN: (A) Leopold Kitz-
müller-Schütz (17.03.1951), gelöscht; (C) Regina
Maria Kitzmüller-Schütz (25.01.1967), vertritt seit
8.4.2021 selbständig; LG Wels, 24.04.2021

FN 426691m RadioLED Holding AG, Kornstraße 7A,
4060 Leonding; VORSTAND: (B) Mag. Josef Schie-
der (10.12.1961), gelöscht; LG Linz, 24.04.2021

FN 551411z RESIDENCE Nesselthalergasse GmbH,
Schloßhof 4, 5310 Mondsee; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Unger Beteiligung GmbH Einlage nun
EUR 17.500; geleistet nun EUR 8.750; (B) CR Hol-
ding GmbH Einlage nun EUR 17.500; geleistet nun
EUR 8.750; LG Wels, 23.04.2021

FN 554309k sendance GmbH, Altenberger Straße 69,
4040 Linz; PROKURIST/IN: (D) DI Thomas Sto-
ckinger (24.08.1988), vertritt seit 24.4.2021 selb-
ständig; LG Linz, 24.04.2021

FN 468632s Sonoma Management GmbH, Roithstra-
ße 51, 4810 Gmunden; SITZ verlegt nach Altmüns-
ter; nun Raiffeisenstraße 7, 4813 Altmünster; GV
vom 12.04.2021 Änderung der Erklärung über die
Errichtung der Gesellschaft im Punkt 1.; (A) Mi-
chael Asamer, LL.M. (2.8.1987) nun Michael Asa-
mer, LL.M. (2.8.1987); LG Wels, 24.04.2021

FN 553791z Sova GmbH, Windbrunnenstraße 18,
4663 Laakirchen; GESCHÄFTSZWEIG nun Pla-
nung, Errichtung von Neu-, Zu- und Umbauten
und Sanierungen aller Art von Immobilien, Handel
mit Waren aller Art, Bestandgabe und Bestand-
nahme von Sachen und Rechten aller Art.; GV vom
14.04.2021 Änderung der Erklärung über die Er-
richtung der Gesellschaft im § 3.; LG Wels,
23.04.2021

FN 490520d Symflower GmbH, Coulinstraße 24,
4020 Linz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (D) Ing. Norbert Presslaber, MBA
(21.09.1975), gelöscht; LG Linz, 23.04.2021

FN 217522k TAS Bauphysik GmbH, Welser Strasse
35-39, 4060 Leonding; GV vom 15.04.2021 Ände-
rung des GesV in den Punkten Drittens,Sechstens,
Siebentens, Zehntens bis Sechzehntens; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Ing.
Walter Weissenböck (26.11.1955), gelöscht; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Ing. Walter Weissen-
böck (26.11.1955), Einlage nun EUR 5.250; geleis-
tet nun EUR 5.250; (B) Dipl.Ing. Reinhard Kain-
berger (02.06.1962), Einlage nun EUR 26.250; ge-
leistet nun EUR 26.250; (C) Sabine Weissenböck
(26.03.1955), gelöscht; (F) Ing. Günther Kainberger
(21.09.1969), gelöscht; LG Linz, 23.04.2021

FN 226404y TIZ Landl - Grieskirchen GmbH, Indus-
triestraße 28, 4710 Grieskirchen; PROKURIST/IN:
(L) Bettina Brummer (15.10.1983), vertritt seit
26.3.2021 gemeinsam mit einem/einer Geschäfts-
führer/in; (M) Stefan Horninger (09.01.1986), ver-
tritt seit 26.3.2021 gemeinsam mit einem/einer Ge-
schäftsführer/in; LG Wels, 24.04.2021

FN 489010h UNYKAT Holding GmbH, Kienzlstraße
17/Dragonerhöfe, 4600 Wels; GV vom 09.04.2021
Änderung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft in Punkt Zweiundzwanzigstens.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Ing.
Mag. Markus Kellermair (06.08.1970), vertritt seit
9.4.2021 gemeinsam mit einem/einer weiteren Ge-
schäftsführer/in oder einer/einem Prokuristin/Pro-
kuristen; (B) Dipl.-Ing. (FH) Markus Wolfesberger
(11.04.1979), vertritt seit 9.4.2021 selbständig; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Ing. Mag. Markus Kel-
lermair (06.08.1970), Einlage nun EUR 10.500; ge-
leistet nun EUR 10.500; (C) MVW Beteiligungs- &
Dienstleistungs GmbH Einlage EUR 24.500; ge-
leistet EUR 24.500; LG Wels, 24.04.2021

FN 268044h VAP-WINTERSTEIGER GmbH, Kirch-
heimer Straße 3, 4931 Mettmach; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (G) Dr. Florestan
von Boxberg (20.09.1961), gelöscht; (H) Ing. Dipl.-
Ing. (FH) Andreas Doubrava, MSc (12.10.1977),
vertritt seit 1.4.2021 gemeinsam mit einem/einer
weiteren Geschäftsführer/in oder einer/einem Pro-
kuristin/Prokuristen; PROKURIST/IN: (G) Dr.
Florestan von Boxberg (20.09.1961), vertritt seit
1.4.2021 gemeinsam mit einem/einer Geschäfts-
führer/in; (I) Ing. Stefan Eichberger (11.10.1982),
gelöscht; (G) Dr. Florestan von Boxberg
(20.9.1961) nun Dr. Florestan von Boxberg
(20.9.1961); (H) Ing. Dipl.-Ing. (FH) Andreas Dou-
brava, MSc (12.10.1977) nun Ing. Dipl.-Ing. (FH)
Andreas Doubrava, MSc (12.10.1977); LG Ried im
Innkreis, 24.04.2021

FN 287316z Vierthaler Planungsbüro ZT-GmbH,
Winkelbachweg 2, 4553 Schlierbach (OÖ); FIRMA
nun Vierthaler Planungsbüro GmbH; GE-

SCHÄFTSZWEIG nun Gewerbe des Baumeisters;
GV vom 20.04.2021 Änderung des GesV in den
Punkten Erstens, Viertens, Siebtens, Neuntens,
Zehntens, Fünfzehntens, Sechzehntens und Sieb-
zehntens.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (B) Bernhard Vierthaler (28.01.1969),
vertritt seit 20.4.2021 selbständig; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) DI Kurt Vierthaler
(10.08.1937), gelöscht; (B) Bernhard Vierthaler
(28.01.1969), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 35.000; LG Steyr, 23.04.2021

FN 546263d WM Projekt 1 GmbH, Riedersbach 11,
5120 St. Pantaleon; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (C) Mag. Irina Scharinger
(12.06.1983), vertritt seit 16.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (B) WHB Handel und
Beteiligungen GmbH gelöscht; (D) Sodian Privat-
stiftung Einlage EUR 11.550; geleistet EUR 1.650;
gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR 3.300;
(E) Operenzia GmbH Einlage EUR 23.450; geleis-
tet EUR 3.350; gründungsprivilegierte Stammein-
lage EUR 6.700; LG Ried im Innkreis, 23.04.2021

FN 546263d WM Projekt 1 GmbH, Riedersbach 11,
5120 St. Pantaleon; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Udo Woisetschläger
(10.08.1988), gelöscht; LG Ried im Innkreis,
24.04.2021

FN 548237g Wödlinger Steuerberatung GmbH,
Schrankenfeld-Straße 1, 4070 Eferding; Spal-
tungs- und Übernahmsvertrag vom 21.04.2021; GV
vom 25.03.2021; Spaltung zur Aufnahme eines
Vermögensteiles der BDO Oberösterreich GmbH
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesell-
schaft (FN 250122 b) und zwar des Teilbetriebs
„Eferding“; Den Gläubigerinnen/Gläubigern der
beteiligten Gesellschaftenist bei Gefährdung ihrer
Forderungen gemäß § 15 Abs 2 SpaltGbzw § 226
AktG, wenn sie sich binnen 7 Monaten (Verlänge-
rung der Frist um 1 Monat aufgrund der Veröf-
fentlichung des Spaltungs- und Übernahmsvertrag
vom 21.04.2021 [in der Fassung der Änderungen
vom 25.03.2021] erst mit 21.04.2021) nach dieser
Bekanntmachung zu diesem Zwecke melden, Si-
cherheit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können.; LG Linz, 23.04.2021

Steiermark
Änderungen

FN 311129v Adventure Beteiligungs GmbH, Deutsch
Goritz 77, 8483 Deutsch Goritz; PROKURIST/IN:
(N) Michael Lorenzer (04.08.1983), vertritt seit
16.4.2021 selbständig mit der Befugnis zur Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstücken gem. § 49
Abs. 2 UGB; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 219939s AHT Cooling Systems GmbH, Werksgas-
se 57, 8786 Rottenmann; GESELLSCHAFTER/IN:
(AD) AHT Holding GmbH gelöscht; (AV) Cool In-
ternational Holding GmbH Einlage nun EUR
8.000.000; geleistet nun EUR 8.000.000; LG Leo-
ben, 24.04.2021

FN 259216a AREA m styria GmbH, Koloman-Wal-
lisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg; GESELLSCHAF-
TER/IN: (D) Leoben Holding GmbH Einlage nun
EUR 48.500; geleistet nun EUR 48.500; (J) Bruck-
Oberaich Wirtschaftsentwicklungs GmbH ge-
löscht; (L) Stadtgemeinde Trofaiach gelöscht; (O)
Stadgemeinde Kapfenberg Einlage nun EUR
48.500; geleistet nun EUR 48.500; LG Leoben,
24.04.2021

FN 509236b AULA Ventures GmbH, Mariahilfer
Straße 1, 8020 Graz; GESCHÄFTSZWEIG nun
Unternehmensbeteiligungen im In- und Ausland,
Immobilienentwicklung; KAPITAL nun EUR
100.000; GV vom 12.03.2021 Kapitalerhöhung um
EUR 50.000 auf EUR 100.000 Neufassung des
GesV; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Jörg Peter
Kahlbacher (22.11.1978), geleistet nun EUR
50.000; (B) Dr Michael Tröthandl (07.09.1964),
Einlage EUR 25.000; geleistet EUR 25.000; (C)
Hesz’sche Privatstiftung Einlage EUR 25.000; ge-
leistet EUR 25.000; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 233656m Austin Austria Holding GmbH, Weiß-
enbach 16, 8813 St. Lambrecht; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (C) Dipl.Ing.
Wolfgang Schuster (30.08.1955), gelöscht; (G)
Dipl.Ing. Clemens Hüttner (29.09.1974), vertritt
seit 19.4.2021 selbständig; LG Leoben, 23.04.2021

FN 346585i Austin Europe GmbH, Weißenbach 16,
8813 St. Lambrecht; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Dipl.Ing. Wolfgang Schus-
ter (30.08.1955), gelöscht; (J) Dipl.Ing. Clemens
Hüttner (29.09.1974), vertritt seit 19.4.2021 selb-
ständig; LG Leoben, 23.04.2021

FN 500904z BF LAPTOPS NOTEBOOKS GmbH,
Schönaugasse 113, 8010 Graz; GESELLSCHAF-
TER/IN: (A) Edina Babic (07.11.1990), gelöscht; (B)
Vedad Babic (17.03.1989), Einlage EUR 35.000; ge-
leistet EUR 17.500; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 529081k BIKE.RIDE.MIND. GmbH, Mariagrü-
nerstraße 89, 8043 Graz; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Markus Pekoll (13.10.1987), gelöscht; (C) Maria
Konrad (22.09.1985), Einlage EUR 17.500; geleistet
EUR 2.500; gründungsprivilegierte Stammeinlage
EUR 5.000; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 555356a CB4D Immobilien GmbH, Bahnhofstra-
ße 325, 8403 Lebring/St. Margarethen; nun Bahn-
hofstraße 32/5, 8403 Lebring/St. Margarethen; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 550442z Celeris Therapeutics GmbH, Untere
Teichstraße 18/1, 8010 Graz; nun Salzamtsgasse
7/1, 8010 Graz; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 531274k CHIPS 4 JOY Trockenobst Manufaktur
GmbH, Prosdorf 85, 8081 Heiligenkreuz am Waa-
sen; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich):
(B) Olga Kapusta-Savic (18.02.1977), vertritt seit
21.4.2021 selbständig; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Ing Wolfgang Maier (14.10.1967), Einlage nun
EUR 24.500; geleistet nun EUR 3.500; gründungs-
privilegierte Stammeinlage nun EUR 7.000; (B) Ol-
ga Kapusta-Savic (18.02.1977), Einlage EUR
10.500; geleistet EUR 1.500; gründungsprivilegier-
te Stammeinlage EUR 3.000; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 319959d D.sign Dinbauer GmbH, Schlag bei
Thalberg 94, 8241 Dechantskirchen; FIRMA nun
D-sign Dienbauer GmbH; nun Stögersbach 30,
8241 Dechantskirchen; GV vom 25.03.2021 Neu-
fassung des GesV.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN

(handelsrechtlich): (C) Andreas Dienbauer
(01.02.1982), vertritt seit 1.4.2021 selbständig; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Ewald Dinbauer
(29.06.1977), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 8.750; (C) Andreas Dienbauer
(01.02.1982), Einlage EUR 17.500; geleistet EUR
8.750; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 461073z Deutinger Land und Forst GmbH, Bahn-
hofstraße 477, 8970 Schladming; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Mag. Bern-
hard Deutinger (02.10.1958), vertritt seit 24.4.2021
selbständig; (D) Mag. Stephanie Brandl
(28.10.1985), vertritt seit 24.4.2021 selbständig; LG
Leoben, 24.04.2021

FN 539943i dukibu GmbH, Olga-Rudel-Zeynek-Gas-
se 23/35, 8054 Graz; FIRMA nun Black Brick
GmbH; SITZ verlegt nach Gersdorf an der Feist-
ritz; nun Gschmaier 100, 8265 Gersdorf an der
Feistritz; GESCHÄFTSZWEIG nun Ankauf, Ver-
kauf, Vermietung, Verpachtung; Sanierung von
Immobilien, Immobilien- und Projektentwicklung,
Beteiligung an Immobilienprojekten, Verwaltung
eigenen Vermögens, Handel mit Waren aller Art;
GV vom 24.03.2021 Änderung des GesV in den
Punkten 1., 2. und 3.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Ing. Christian Manfred Kü-
gele, B.Eng. (25.01.1990), gelöscht; (D) Philipp
Strempfl (28.05.1992), vertritt seit 24.3.2021 selb-
ständig; (E) Sebastian Wolfgang Sontacchi
(25.08.1995), vertritt seit 24.3.2021 selbständig; (F)
Danny Nikolai Fritz (12.10.1991), vertritt seit
24.3.2021 selbständig; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 494354t Fabriksstraße 2/Wr. Neustädter Straße
248 Projektentwicklungs GmbH, Kaiserfeldgasse
22, 8010 Graz; nun Joanneumring 18, 8010 Graz;
LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 540450f fase24 GmbH, Hauptplatz 6/1/B, 8330
Feldbach; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Horst Rei-
ter (24.08.1959), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 2.500; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 5.000; (B) Ing. Philipp Reiter
(01.04.1984), Einlage EUR 17.500; geleistet EUR
2.500; gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR
5.000; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 430200y Flinkwork Software GmbH, Graben-
straße 11, 8010 Graz; Einbringungsvertrag vom
30.03.2021; Übertragung eines Teilbetriebes in
Entrello Ticket & Service GmbH (FN 553901 k)
Teilbetrieb: Ticketverkauf- und Marketingsystem
(Ticketteer); Haftungsausschluss gemäß § 38 UGB;
LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 184106w G.A.D.O. Bau, Planung und Organisati-
on Ges.m.b.H., Schulgasse 7, 8075 Hart bei Graz;
FIRMA nun G.A.D.O. Bau, Planung und Organisa-
tion Ges.m.b.H. in Liqu.; Beschluss des Gerichtes
vom 02.04.2021 27 SE 12/21 y Landesgericht für
ZRS Graz Nichteröffnung eines Insolvenzverfah-
rens mangels kostendeckenden Vermögens Der
Schuldner ist zahlungsunfähig.; Die Gesellschaft
ist infolge rechtskräftiger Nichteröffnung eines In-
solvenzverfahrens mangels kostendeckenden Ver-
mögens und Zahlungsunfähigkeit aufgelöst.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Ewald Büchler (06.07.1965), gelöscht; AB-
WICKLER/IN, LIQUIDATOR/IN: (A) Ewald
Büchler (06.07.1965), vertritt seit 22.4.2021 selb-
ständig; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 468467y GROSSAUER Streets Cafe GmbH,
Waagner Biro Straße 109, 8020 Graz; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (E)
Christof Widakovich (13.06.1978), vertritt seit
19.4.2021 selbständig; (D) Franziska Grossauer
(11.8.1987) nun Franziska Grossauer-Iberer
(11.8.1987); LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 468467y GROSSAUER Streets Cafe GmbH,
Waagner Biro Straße 109, 8020 Graz; GESELL-
SCHAFTER/IN: (B) Grossauer Holding GmbH
Einlage nun EUR 21.000; geleistet nun EUR 3.000;
gründungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR
6.000; (C) MaRo GmbH Einlage EUR 7.000; geleis-
tet EUR 1.000; gründungsprivilegierte Stammein-
lage EUR 2.000; (F) Christof Widakovich GmbH
Einlage EUR 7.000; geleistet EUR 1.000; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage EUR 2.000; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 546586d HGIM GmbH, Kaiserfeldgasse 8, 8010
Graz; nun Joanneumring 18, 8010 Graz; LG für
ZRS Graz, 23.04.2021

FN 079141i Holzindustrie Kaml & Huber Gesell-
schaft m.b.H., Bärndorf 87, 8786 Rottenmann; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (G) Rupert Kaml
(17.12.1977), Einlage ATS 250.000; geleistet ATS
250.000; (H) Verlassenschaft nach Rupert Kaml,
geb. 8.01.1956, verst. 29.10.2020, (BG Liezen, 3 A
574/20 y) gelöscht; (G) Rupert Kaml (17.12.1977)
nun Rupert Kaml (17.12.1977); LG Leoben,
24.04.2021

FN 069916v Johann Leo Kreisel Gesellschaft m.b.H.,
Ressavarstr. 6, 8230 Hartberg; PROKURIST/IN:
(K) Gerhard Pölzler (10.03.1964), gelöscht; LG für
ZRS Graz, 24.04.2021

FN 039678a JÖMA Vermögensverwaltungs- und Be-
teiligungsges.m.b.H., Puchstr. 76, 8020 Graz; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B) Dr
Regina Pildner-Steinburg (24.02.1958), gelöscht;
(C) Björn Pildner-Steinburg (09.05.1977), vertritt
seit 16.4.2021 selbständig; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 541644k JSG Beteiligungs GmbH, Schottenring
19, 1010 Wien; SITZ verlegt nach Graz; nun Stu-
benberggasse 5, 8010 Graz; GV vom 19.04.2021
Änderung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft in 2.1; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 411799m K&T Gebäudereinigung GmbH, Paldau
64/2, 8341 Paldau; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Anton Lebitsch
(16.06.1958), gelöscht; (D) Qendrim Neziri
(23.02.1990), vertritt seit 14.4.2021 selbständig; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 252547v Kaml & Huber Energie GmbH, Bärndorf
87, 8786 Rottenmann; GESELLSCHAFTER/IN:
(B) Rupert Kaml (08.01.1956), gelöscht; (D) Rupert
Kaml (17.12.1977), Einlage EUR 17.500; geleistet
EUR 8.750; (D) Rupert Kaml (17.12.1977) nun Ru-
pert Kaml (17.12.1977); LG Leoben, 24.04.2021

FN 265653t KPR Immobilien GmbH, Ressavarstraße
6, 8230 Hartberg; PROKURIST/IN: (C) Gerhard

Pölzler (10.03.1964), gelöscht; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 234212f Logistic Networking & Consulting
GmbH, Kalsdorfer Straße 12, 8072 Fernitz-Mel-
lach; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Dipl. Ing. Dr.
Michael Moosburger (10.11.1960), Einlage nun
EUR 30.600; geleistet nun EUR 15.300; (D) Gernot
Trummer (10.09.1987), Einlage EUR 1.800; geleis-
tet EUR 900; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 519454d Luxinergy GmbH, Peter-Tunner-Straße
19, 8700 Leoben; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Dr.
Thomas Grießer (26.11.1980), Einlage nun EUR
11.636; geleistet nun EUR 1.662; gründungsprivile-
gierte Stammeinlage nun EUR 3.325; (B) DI.Dr.
Matthias Edler (03.06.1982), gelöscht; (C) Thomas
Rockenbauer (22.03.1989), Einlage nun EUR
11.729; geleistet nun EUR 1.676; gründungsprivile-
gierte Stammeinlage nun EUR 3.351; (D) Alexan-
der Kerkoc (10.07.1967), Einlage nun EUR 6.028;
geleistet nun EUR 861; gründungsprivilegierte
Stammeinlage nun EUR 1.722; (E) Maximilian
Kerkoc (10.12.1991), Einlage nun EUR 5.607; ge-
leistet nun EUR 801; gründungsprivilegierte
Stammeinlage nun EUR 1.602; LG Leoben,
23.04.2021

FN 457004s MABELA Bau- und Handels GmbH, Ro-
bert-Mlekus-Weg 83, 8051 Graz; SITZ verlegt
nach Seiersberg-Pirka; nun Feldkirchnerstraße 87,
8055 Seiersberg-Pirka; GV vom 16.04.2021 Ände-
rung der Erklärung über die Errichtung der Ge-
sellschaft im Punkt Drittens.; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 212712m MAXAM Österreich GmbH, Freiheits-
platz 1, 8790 Eisenerz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (I) DI. Heinz Krätschmer
(03.04.1956), gelöscht; (O) Dipl.-Ing. Pablo Valen-
tin Ramos Guisan de (19.07.1968), vertritt seit
10.3.2021 selbständig; LG Leoben, 23.04.2021

FN 406881f MUM eCommerce GmbH, Lilienpark 2,
8072 Fernitz-Mellach; GESELLSCHAFTER/IN:
(B) Robert Mörth (06.06.1969), gelöscht; (G) Chris-
toph Steiger (20.07.1990), Einlage nun EUR 7.000;
geleistet nun EUR 7.000; (H) Helmut Raggam Live
Dream Beteiligungsgesellschaft m.b.H. Einlage
nun EUR 10.500; geleistet nun EUR 10.500; (J) Ro-
Si Beteiligungsges.m.b.H. Einlage EUR 10.500; ge-
leistet EUR 10.500; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 366012d Nentwig Vermögensverwaltungs GmbH,
Grazerstraße 74, 8434 Neutillmitsch; GESELL-
SCHAFTER/IN: (I) Privatklinik Leech GmbH Ein-
lage EUR 17.500; geleistet EUR 17.500; (J) Marga-
rethenhof Immobilienverwaltungs GmbH Einlage
EUR 15.400; geleistet EUR 15.400; (K) Elisabeth
Nentwig Gesellschaft m.b.H. gelöscht; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 366012d Nentwig Vermögensverwaltungs GmbH,
Grazerstraße 74, 8434 Neutillmitsch; GESELL-
SCHAFTER/IN: (H) IWB - Immobilien- und Wirt-
schaftsberatung Gesellschaft m.b.H. Einlage nun
EUR 17.850; geleistet nun EUR 17.850; (I) Privat-
klinik Leech GmbH gelöscht; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 057238z NORTHLAND GmbH, Grabenstraße
90c, 8010 Graz; PROKURIST/IN: (H) Hans Jörg
Leth (25.09.1968), gelöscht; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 299339f Ölmühle Esterer GmbH, Triesterstraße
95, 8073 Feldkirchen bei Graz; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Franz Esterer
(15.12.1961), gelöscht; (B) Patrick Esterer
(02.01.1986), vertritt seit 8.4.2021 selbständig; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 065130f Peterquelle - Mineralwasser Gesellschaft
m.b.H., Deutsch Goritz Nr. 77, 8483 Deutsch Go-
ritz; PROKURIST/IN: (Q) Michael Lorenzer
(04.08.1983), vertritt seit 16.4.2021 selbständig mit
der Befugnis zu Veräußerung und Belastung von
Grundstücken gem. § 49 Abs. 2 UGB; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 532717h Probando GmbH, Brandhofgasse 7, 8010
Graz; nun Glacisstraße 11, 8010 Graz; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 432642p proscouts GmbH, Liebenauer Haupt-
straße 34, 8041 Graz; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Mag.(FH) Gernot Lechner (05.06.1981), Einlage
nun EUR 31.500; geleistet nun EUR 9.000; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage nun EUR 9.000;
(C) Andreas Gruber (22.01.1973), gelöscht; LG für
ZRS Graz, 24.04.2021

FN 264216d Redl GmbH, Rohrbach 224/2, 8151
Rohrbach-Steinberg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Oliver Redl (27.09.1970),
gelöscht; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 476008m RSB Steuerberatungs GmbH, Gasener-
straße 2, 8190 Birkfeld; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (C) Matthäus Hofer, Bakk.
(04.05.1988), gelöscht; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 435901g Saphium Biotechnology GmbH, Kap-
fenstein 105, 8353 Kapfenstein; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Christof Winkler-Hermaden
(08.11.1987), geleistet nun EUR 6.534; (C) Kathari-
na Winkler-Hermaden (06.06.1989), geleistet nun
EUR 2.005; (H) SOSV III LP geleistet nun EUR
1.461; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 531419z Shark Haustechnik GmbH, Berndorf
152, 8324 Kirchberg an der Raab; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B) Anton Freiß-
muth (13.07.1985), vertritt seit 16.4.2021 selbstän-
dig; (C) Roman Glanz (19.09.1988), vertritt seit
16.4.2021 selbständig; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 283494d Sochor GmbH, Langefelderstraße 28,
8793 Trofaiach; GESELLSCHAFTER/IN: (C)
Mag.(FH) Sandra Stopar (06.04.1979), gelöscht;
(D) IMMOSA GmbH Einlage EUR 26.250; geleistet
EUR 13.125; LG Leoben, 23.04.2021

FN 325755b Sport-Campus Leibnitz GmbH, Kloster-
gasse 37, 8430 Leibnitz; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (L) Mag. Michael Kot-
ter (15.06.1965), gelöscht; (P) Gernot Reitmaier
(01.12.1970), vertritt seit 1.4.2021 selbständig; LG
für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 325754a Sporthalle Leibnitz GmbH, Klostergasse
37, 8430 Leibnitz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (H) Mag. Michael Kotter
(15.06.1965), gelöscht; (I) Gernot Reitmaier
(01.12.1970), vertritt seit 6.4.2021 selbständig; LG
für ZRS Graz, 23.04.2021
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AMTSBLATT Mittwoch, 9. Juni 202132
FN 469071k t-matix holding gmbh, Neuseiersberger

Straße 157, 8054 Graz; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (B) Ralf Parfuss (27.08.1975),
gelöscht; (H) Daniel Müller (03.02.1977), vertritt
seit 24.3.2021 gemeinsam mit einem/einer weiteren
Geschäftsführer/in; (I) Lukas Schneider
(28.07.1984), vertritt seit 24.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer weiteren Geschäftsführer/in; LG für
ZRS Graz, 24.04.2021

FN 554674y TRIMAS Steuerberatung GmbH, Land-
schastraße 132, 8160 Thannhausen; nun Land-
schastraße 32, 8160 Thannhausen; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 235407m Weltweitwandern GmbH, Gaswerkstr.
99, 8020 Graz; PROKURIST/IN: (D) Mag. Gudrun
Gruber (25.05.1978), vertritt seit 20.4.2021 selb-
ständig; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 551519h wohnbAU17 GmbH, Bundesstraße 7,
8077 Gössendorf; nun Nordweg 4/2, 8077 Gössen-
dorf; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 507906x WS Tank GmbH, Liebenauer Haupt-
straße 207, 8041 Graz; nun Kärntner Straße 4,
8020 Graz; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 081124a Zeman Bauelemente Produktionsgesell-
schaft m.b.H., St. Lorenzer Straße 30, 8811 Scheif-
ling; GESELLSCHAFTER/IN: (B) Zeman Beteili-
gungs-Gesellschaft m.b.H. gelöscht; (E) Lincoln
Electric Luxembourg Holdings S.à.r.l Einlage ATS
16.500.000; geleistet ATS 16.500.000; LG Leoben,
23.04.2021

FN 050612f Zultner Immobilien und Beteiligungs
GmbH, Schmiedlstraße 7, 8042 Graz; GESELL-
SCHAFTER/IN: (B) Arne Flachs (05.01.1944), Ein-
lage nun EUR 2.600.000; geleistet nun EUR
2.600.000; (F) Mag Bernd Flachs (04.04.1974), Ein-
lage nun EUR 5.400.000; geleistet nun EUR
5.400.000; (H) Mag. Andrea Flachs (23.01.1973),
Einlage nun EUR 2.000.000; geleistet nun EUR
2.000.000; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

Salzburg
Änderungen

FN 465729x Aliens Protection GmbH, Hans-Sperl-
Straße 17, 5020 Salzburg; SITZ verlegt nach Berg-
heim; nun Moosfeldstraße 1, 5101 Bergheim; GV
vom 23.03.2021 Änderung der Erklärung über die
Errichtung der Gesellschaft im Punkt I. § 1.2; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (K)
Sven Taube (29.01.1978), vertritt seit 23.3.2021
selbständig; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 213527k Axess AG, Sonystraße 18, 5081 Anif;
VORSTAND: (U) Dipl.-Kfm. Lars Wolf
(22.12.1977), vertritt seit 1.3.2021 gemeinsam mit
einem weiteren Vorstandsmitglied oder einer/ei-
nem Prokuristin/Prokuristen; PROKURIST/IN:
(U) Dipl.-Kfm. Lars Wolf (22.12.1977), gelöscht;
(W) Dr. Daniel Wakounig (16.11.1977), vertritt seit
1.3.2021 gemeinsam mit einem Vorstandsmitglied;
LG Salzburg, 23.04.2021

FN 067493f dm drogerie markt GmbH, Günter-Bau-
er-Straße 1, 5071 Wals; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (P) Dr. Gerhard Drexel (07.08.1955), Stell-
vertreter/in des/der Vorsitzenden; (AF) Dipl.-Kfm.
Martin Dallmeier (06.05.1971), Vorsitzende/r; LG
Salzburg, 23.04.2021

FN 187023i Dr. Franz Gramiller GmbH, Haun-
spergstraße 34, 5020 Salzburg; FIRMA nun Dr.
Franz Gramiller Service GmbH; GV vom
13.04.2021 Änderung des GesV in § 1; LG Salz-
burg, 23.04.2021

FN 442176i EMAG Management GmbH, Glanecker-
weg 1, 5400 Hallein; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (L) Michael Lanik (30.10.1947),
vertritt seit 26.3.2021 selbständig; LG Salzburg,
27.04.2021

FN 260530h FlexGuide Dienstleistung GmbH, La-
gerhausstraße 30, 5071 Wals bei Salzburg; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (C) Ing. Andreas Ostermann
(18.06.1980), gelöscht; (J) OSA INVEST GmbH
Einlage nun EUR 33.250; geleistet nun EUR
33.250; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 292879f FlexService Dienstleistung GmbH, La-
gerhausstraße 30, 5071 Wals bei Salzburg; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (B) Ing. Andreas Ostermann
(18.06.1980), gelöscht; (F) OSA INVEST GmbH
Einlage nun EUR 35.000; geleistet nun EUR
35.000; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 377331z FlexSolution Service GmbH, Lager-
hausstraße 30, 5071 Wals bei Salzburg; GESELL-
SCHAFTER/IN: (B) Ing. Andreas Ostermann
(18.06.1980), gelöscht; (F) OSA INVEST GmbH
Einlage nun EUR 35.000; geleistet nun EUR
35.000; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 464463i Hagenauer Gastronomie GmbH, Univer-
sitätsplatz 14/ Getreidegasse 9, 5020 Salzburg;
GESELLSCHAFTER/IN: (D) Jürgen Kranzinger
(12.05.1979), gelöscht; (E) Daniel Levitchi
(22.02.1975), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 35.000; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 271558a Hellbrunnerstraße Vermietungs GmbH,
Hellbrunner Straße 7 a, 5020 Salzburg; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Dr.
Johannes Müller (06.01.1947), gelöscht; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Dr. Johannes Müller
(06.01.1947), gelöscht; (B) Dr. Helmut Mang
(20.05.1943), Einlage nun EUR 20.500; geleistet
nun EUR 20.500; (C) Mag. Elisabeth Mang
(07.06.1952), Einlage nun EUR 20.500; geleistet
nun EUR 20.500; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 552861g Hirscher Industriesysteme GmbH, Vo-
gelweiderstraße 44a, 5020 Salzburg; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) David Hirscher (10.01.1987),
Einlage EUR 35.000; geleistet EUR 35.000; (B) Jo-
sef Hirscher (24.03.1956), gelöscht; LG Salzburg,
23.04.2021

FN 445233f Hutter & Mäser GmbH, Lofererstraße
62, 5760 Saalfelden am Stein. Meer; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) Harald Mäser (10.06.1966),
Einlage nun EUR 17.500; geleistet nun EUR 8.750;
(B) Andreas Hutter (21.09.1968), Einlage nun EUR
17.500; geleistet nun EUR 8.750; (C) Andreas Rit-
zer (19.12.1985), gelöscht; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 053418g Immobilienbüro Franz. F. Hofmann Ge-
sellschaft m.b.H., Moosstraße 195, 5020 Salzburg;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Gertrud Hofmann
(24.12.1923), gelöscht; (G) Verlassenschaft nach
der am 15.03.2020 verstorbenen Gertrud Hofmann,

geb. 24.12.1923, BG Salzburg, 20 A 91/20g Einlage
ATS 125.000; geleistet ATS 125.000; LG Salzburg,
24.04.2021

FN 457553y INOVUM Ventures GmbH, Söllheimer
Straße 16, 5020 Salzburg; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (E) Michael Mayer
(18.05.1970), vertritt seit 15.4.2021 selbständig; (G)
Peter Zechner, MBA (14.06.1986), gelöscht; (H)
Dipl.-Ing. (FH) Walter Raboch (28.12.1976), ge-
löscht; GESELLSCHAFTER/IN: (A) MM Invest
GmbH Einlage nun EUR 35.000; geleistet nun
EUR 35.000; (C) PZ Invest GmbH gelöscht; (D) WR
Invest GmbH gelöscht; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 262874f IT SOLUTIONS & webspider GmbH,
Kreuzbergpromenade 10, 5020 Salzburg; (A) Mag.
Claudia Nitschke (2.12.1966) nun Mag. Claudia
Schwarz (2.12.1966); LG Salzburg, 23.04.2021

FN 249120d KIUR GmbH, Wöhrlehenstraße 34, 5324
Faistenau; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (F) Magdalena Strübler (21.04.1999),
gelöscht; GESELLSCHAFTER/IN: (C) MM Invest
GmbH Einlage nun EUR 35.000; geleistet nun
EUR 35.000; (F) Magdalena Strübler (21.04.1999),
gelöscht; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 451702v Lebensraum Salzburg GmbH, Oberfeld-
straße 41, 5082 Grödig; GESELLSCHAFTER/IN:
(B) ALWI Immobilien GmbH gelöscht; (E) Peter
Friedl Holding GmbH gelöscht; (F) Oberreiter Hol-
ding GmbH Einlage EUR 17.500; geleistet EUR
5.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR
5.000; (G) Hausbacher Gruppe GmbH Einlage
EUR 17.500; geleistet EUR 5.000; gründungsprivi-
legierte Stammeinlage EUR 5.000; LG Salzburg,
24.04.2021

FN 052098s Lechner Motorsport GmbH, Schönau-
straße 39, 5324 Faistenau; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Walter Lechner
(04.08.1949), gelöscht; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 293088m Logwin Solutions Austria GmbH, Sie-
zenheimerstraße 39a, 5020 Salzburg; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Thomas Eisen (25.12.1971), gelöscht; (Z) Christo-
pher Müller (26.07.1986), vertritt seit 1.4.2021
selbständig; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 193083x Logwin Solutions Holding International
GmbH, Siezenheimerstraße 39a, 5020 Salzburg;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (S)
Thomas Eisen (25.12.1971), gelöscht; (Z) Christo-
pher Müller (26.07.1986), vertritt seit 1.4.2021
selbständig; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 508670w Lohninger Real Estate GmbH, Oberer
Markt 23, 5661 Rauris; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (B) Stefan Lohninger
(26.01.1996), vertritt seit 21.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Johannes Lohninger
(30.11.1990), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 17.500; (B) Stefan Lohninger
(26.01.1996), Einlage nun EUR 17.500; geleistet
nun EUR 17.500; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 440883h LP Verwaltungs GmbH, Bahnhofstraße
5, 5201 Seekirchen am Wallersee; GV vom
24.03.2021 Änderung des GesV in den Punkten IX
und X.; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 314822z Margarethe und Friedrich ERTL Privat-
stiftung, Paracelsusstraße 3, 5020 Salzburg; VOR-
STAND: (E) Mag. Alexander Unterberger
(10.04.1976), Stellvertreter/in des/der Vorsitzen-
den vertritt seit 6.4.2021 gemeinsam mit einem
weiteren Vorstandsmitglied für die Dauer von 5
Jahren; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 462195z MEA Unda GmbH, Siezenheimerstraße
39 A2, 3 OG (Ärztehaus Panzerhalle), 5020 Salz-
burg; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Dr. Elisabeth
Plank (02.12.1957), Einlage nun EUR 31.062,50;
geleistet nun EUR 15.531,25; (B) FH-Prof. DI Dr.
Martin Duque (02.07.1963), gelöscht; (C) Alice
Drott (04.05.1957), gelöscht; (F) DI Heinrich Roth
(17.09.1957), Einlage EUR 1.750; geleistet EUR
875; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 188387s MYSLIK Holding GmbH, Karl-Emmin-
ger-Straße 15A, 5020 Salzburg; GESELLSCHAF-
TER/IN: (D) HM Privatstiftung Einlage nun EUR
26.250; geleistet nun EUR 26.250; (E) DI Lukas
Gehwolf (10.03.1981), Einlage EUR 8.750; geleistet
EUR 8.750; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 437348i NeuroPerformanceGroup GmbH, Kai-
gasse 20, 5020 Salzburg; SITZ verlegt nach Grö-
dig; nun Schloss Glanegg 2, 5082 Grödig; GV vom
09.04.2021 Änderung des GesV in Punkt (1).; (B)
Mag. Gerald Strasshofer (24.3.1975) nun Mag. Ge-
rald Krug-Strasshofer (24.3.1975); LG Salzburg,
24.04.2021

FN 532329m Precor Fitness GmbH, Göllstraße 24,
5082 Grödig; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (E) Christopher Alexander MacFarlane
(05.02.1975), vertritt seit 1.4.2021 selbständig; (F)
Kevin Paul Cornils (24.02.1973), vertritt seit
1.4.2021 selbständig; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 500456s PROTEUS Insure GmbH, Baumbichl-
straße 12, 5020 Salzburg; nun Ignaz-Rieder-Kai
37A, 5020 Salzburg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) MMag. Christoph Bardosch
(09.09.1977), gelöscht; (C) Erik Passer (13.12.1974),
vertritt seit 7.4.2021 selbständig; GESELL-
SCHAFTER/IN: (A) MMag. Christoph Bardosch
(09.09.1977), Einlage nun EUR 3.500; geleistet nun
EUR 1.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage
nun EUR 1.000; (B) Kurt-Jochen Hausmann
(22.06.1971), Einlage nun EUR 22.400; geleistet
nun EUR 6.400; gründungsprivilegierte Stammein-
lage nun EUR 6.400; (C) Erik Passer (13.12.1974),
Einlage EUR 9.100; geleistet EUR 2.600; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage EUR 2.600; LG
Salzburg, 24.04.2021

FN 522837d TBG36 Immobilien GmbH, Teisenberg-
gasse 36, 5020 Salzburg; FIRMA nun MS14 Immo-
bilien GmbH; nun Alpenstraße 54/6, 5020 Salz-
burg; GV vom 01.04.2021 Änderung der Erklärung
über die Errichtung der Gesellschaft im Punkt I.;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (E)
Mag. Kenneth Etzer (09.12.1971), vertritt seit
1.4.2021 selbständig; GESELLSCHAFTER/IN: (B)
MUST Verwaltungs GmbH & Co KG Einlage nun
EUR 17.500; geleistet nun EUR 8.750; (D) MIAs
Immobilien GmbH Einlage EUR 17.500; geleistet
EUR 8.750; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 452439b Team Tourismusmarketing GmbH, Ka-
rolingerstraße 1, 5020 Salzburg; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (H) Johannes Joa-

chim Haller (29.08.1963), gelöscht; (L) Mag. Martin
Schobert (27.07.1971), vertritt seit 23.10.2020 selb-
ständig; PROKURIST/IN: (C) Brigitte Vitti
(04.10.1962), vertritt seit 23.10.2020 gemeinsam
mit einem/einer Geschäftsführer/in; LG Salzburg,
27.04.2021

FN 486036i TS Altotec GmbH, Römerstraße 5, 5322
Hof bei Salzburg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (F) Ing. Edgar Stemeseder
(08.09.1964), vertritt seit 15.4.2021 selbständig; LG
Salzburg, 24.04.2021

FN 039238d Voglauer Gschwandtner & Zwilling
GmbH, Pichl 55, 5441 Abtenau; AUFSICHTS-
RATSMITGLIED: (A) Rudolf Gschwandtner
(25.12.1948), Stellvertreter/in des/der Vorsitzen-
den; (Y) Johann Buchegger (29.01.1968), Mitglied;
LG Salzburg, 24.04.2021

FN 544641v XASTERIA Holding GmbH, Seilerstätte
17/Top 12, 1010 Wien; SITZ verlegt nach Bad Hof-
gastein; nun Gadaunererstraße 30, 5630 Bad Hof-
gastein; GV vom 26.03.2021 Änderung der Erklä-
rung über die Errichtung der Gesellschaft in den
Punkten Erstens, Zweitens und Viertens.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Mag. Cornelia Schilling (25.06.1981), gelöscht; (C)
Andrii Parafiinyk (05.02.1971), vertritt seit
26.3.2021 selbständig; GESELLSCHAFTER/IN:
(C) Andrii Parafiinyk (05.02.1971), geleistet nun
EUR 10.000; (C) Andrii Prafiinyk (5.2.1971) nun
Andrii Parafiinyk (5.2.1971); Die Einforderung
und Leistung des Restbetrages auf die gründungs-
priv. Stammeinlage wird bekanntgemacht.; LG
Salzburg, 24.04.2021

Kärnten
Änderungen

FN 324335p ALPINA Tourismus GmbH, St. Oswald
- Rosennockstraße 13, 9546 Bad Kleinkirchheim;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B)
Sascha Peter Marx (14.08.1974), vertritt seit
20.4.2021 selbständig; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 120986x CHW - LIEGENSCHAFTSVERMIE-
TUNG Gesellschaft m.b.H., Peter-Melcher-Straße
11, 9524 Villach-St.Magdalen; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (C) Christoph Willenig
(09.03.1982), gelöscht; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Mag Christa Willenig (16.08.1957), Einlage
EUR 36.336,42; geleistet EUR 36.336,42; (C) Chris-
toph Willenig (09.03.1982), gelöscht; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 512890a Consen GmbH, Italiener Straße 2a Tür
12, 9500 Villach; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Bernhard Palaschke (02.07.1980), geleistet nun
EUR 10.000; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 171381g DCK Saag GmbH, Bahnhofstraße 26,
9020 Klagenfurt; GESCHÄFTSZWEIG nun Ver-
mögens- und Immobilienverwaltung sowie Gastro-
nomie und Veranstaltungen; GV vom 19.04.2021
Änderung der Erklärung über die Errichtung der
Gesellschaft in Punkt Drittens; (C) DCK Zaiba OG
nun DCK Zaiba Steuerberatungs OG; LG Klagen-
furt, 23.04.2021

FN 253081d Dr. Leopold Wagner Rechtsanwaltsge-
sellschaft mbH., Karfreitstraße 1, 9020 Klagenfurt
am Wörthersee; FIRMA nun Wagner & Wagner
Rechtsanwälte GmbH; GV vom 10.03.2021 Ände-
rung des GesV im Punkt 1.; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (D) Mag. Leopold,
Wagner (15.03.1989), vertritt seit 10.3.2021 selb-
ständig; GESELLSCHAFTER/IN: (C) Dr. Leopold
Wagner (24.03.1957), Einlage nun EUR 35.640; ge-
leistet nun EUR 17.820; (D) Mag. Leopold, Wagner
(15.03.1989), Einlage EUR 360; geleistet EUR 180;
LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 514996y Fly Concept SV GmbH, Villacherstraße
99, 9800 Spittal an der Drau; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (E) Mag. Hannes Mag-
nus Russek (04.01.1986), gelöscht; (F) Friedrich
Hofer (25.10.1964), vertritt seit 16.12.2020 selb-
ständig; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 548405d HereComesTheSun Holding GmbH, Ge-
treidegasse 3, 9020 Klagenfurt am Wörthersee;
Einbringungsvertrag vom 15.04.2021 Einbringung
des Geschäftsanteils des Bernhard Profanter, geb.
20.07.1981 an der proagent Versicherungsservice
GmbH (FN 392504 m) gemäß Artikel III UmgrStG;
LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 307828p HG Kundendienst GmbH, Dollhopfgas-
se 1, 9500 Villach; GV vom 20.04.2021 Neufassung
des GesV.; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 118466s I. & H. Mahkovec GmbH, Schwarz-
viertler Str. 2, 9470 St. Paul im Lavanttal; PRO-
KURIST/IN: (H) Chris Stempfer (17.01.1991), ver-
tritt seit 24.4.2021 selbständig; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 357574w JEKO GmbH, Primoschgasse 3, 9020
Klagenfurt am Wörthersee; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (E) Dr. Peter Decker
(15.03.1955), vertritt seit 17.3.2021 selbständig; LG
Klagenfurt, 23.04.2021

FN 523879k Jeste Immobilien GmbH, Hans-Gasser-
Platz 9/3, Top 20, 9500 Villach; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A) Nicoletta Raf-
fagnato (14.11.1973), gelöscht; (C) Stefano Aspesi
(15.11.1977), vertritt seit 21.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (A) Nicoletta Raffagnato
(14.11.1973), gelöscht; (B) Niccolo Gobbato
(13.05.1983), Einlage EUR 35.000; geleistet EUR
10.000; gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR
10.000; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 508225s K.G.L. HandelsGmbH, Villacher Ring
19/38, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; nun Ru-
dolfsbahngürtel 82/8, 9020 Klagenfurt am Wör-
thersee; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 378481s MH Residenz GmbH, Bahnhofstraße 55,
9711 Paternion; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (G) Thomas Seitlinger (26.09.1972),
vertritt seit 22.4.2021 selbständig; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 042388k Mineral Abbau GmbH, Ortenburger
Straße 27, 9800 Spittal an der Drau; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (F) DI
Erik Zechmann (23.09.1962), vertritt seit 11.3.2021
gemeinsam mit einem/einer weiteren Geschäfts-
führer/in oder einer/einem Prokuristin/Prokuris-
ten; (O) Mag. (FH) Martin Hafner (02.07.1982),
vertritt seit 11.3.2021 gemeinsam mit einem/einer

weiteren Geschäftsführer/in oder einer/einem Pro-
kuristin/Prokuristen; (P) Dipl.Ing. Lutz Müller
(03.06.1976), vertritt seit 11.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer weiteren Geschäftsführer/in oder ei-
ner/einem Prokuristin/Prokuristen; (Q) Mag. (FH)
Hannes Hell (19.03.1985), vertritt seit 11.3.2021
gemeinsam mit einem/einer weiteren Geschäfts-
führer/in oder einer/einem Prokuristin/Prokuris-
ten; (R) Beatrice Schrenk-Lechner, MA
(30.08.1983), vertritt seit 11.3.2021 gemeinsam mit
einem/einer weiteren Geschäftsführer/in oder ei-
ner/einem Prokuristin/Prokuristen; PROKU-
RIST/IN: (O) Mag. (FH) Martin Hafner
(02.07.1982), gelöscht; (P) Dipl.Ing. Lutz Müller
(03.06.1976), gelöscht; (E) AUSTRIA ASPHALT
GmbH & Co OHG nun AUSTRIA ASPHALT
GmbH & Co OG; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 112934f Mondi Frantschach GmbH, Frantschach
5, 9413 St. Gertraud; AUFSICHTSRATSMIT-
GLIED: (AY) Dr. Markus Gärtner (18.03.1977), ge-
löscht; (BB) Thomas Ott (14.10.1967), Mitglied; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 449607m NANDIKA GmbH, Am Gries 186, 9135
Bad Eisenkappel; FIRMA nun NANDIKA GmbH
in Liquidation; Beschluss des Gerichtes vom
06.04.2021 40 Se 104/20i Landesgericht Klagen-
furt Nichteröffnung eines Insolvenzverfahrens
mangels kostendeckenden Vermögens; Die Gesell-
schaft ist infolge rechtskräftiger Nichteröffnung
eines Insolvenzverfahrens mangels kostendecken-
den Vermögens und Zahlungsunfähigkeit aufge-
löst.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (A) Dušan-Portatis Kovač (18.10.1963), ge-
löscht; ABWICKLER/IN, LIQUIDATOR/IN: (A)
Dušan-Portatis Kovač (18.10.1963), vertritt seit
20.4.2021 selbständig; Die Gläubiger der Gesell-
schaft werden aufgefordert, ihre Ansprüche bin-
nen drei Monaten bei dem Liquidator geltend zu
machen.; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 451447v Peissl KFZ Service GmbH, Triglavstra-
ße 16a, 9500 Villach; GESELLSCHAFTER/IN: (A)
Helmut Peissl (18.09.1974), gelöscht; (C) Mag. Ar-
nulf Lagler (19.10.1960), Einlage EUR 36.000; ge-
leistet EUR 36.000; LG Klagenfurt, 27.04.2021

FN 451447v Peissl KFZ Service GmbH, Triglavstra-
ße 16a, 9500 Villach; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Helmut Peissl (18.09.1974),
gelöscht; (B) Dieter Schnabl (09.08.1971), vertritt
seit 22.4.2021 selbständig; LG Klagenfurt,
27.04.2021

FN 513824z R.A.B. Expertise GmbH, Hans-Gasser-
Platz 9/3, Top 20, 9500 Villach; FIRMA nun BEAR
PHARMA GMBH; GESCHÄFTSZWEIG nun der
Handel mit Arzneistoffen beziehungsweise Wirk-
stoffen und deren Zwischenprodukte sowie mit
sämtlichen pharmazeutischen Ausgangsstoffen,
insbesondere auch durch Handelsvertreter und
Pharmavertreter; der Handel mit Waren aller Art,
insbesondere mit sterilen und nicht sterilen medi-
zinischen Schutzgeräten wie Gaze, Roben, Masken
und so weiter durch Handelsvertreter und Phar-
mavertreter; der Kauf und Verkauf von medizini-
schen Geräten durch Handelsvertreter und Phar-
mavertreter; der Kauf und Verkauf von Möbeln für
Krankenhäuser, insbesondere auch für Operati-
onssäle durch Handelsvertreter und Pharmaver-
treter; der Erwerb, der An- und Verkauf von Im-
mobilien und Immobiliengeschäften, die Vermie-
tung und Verpachtung sowie das Management von
Immobilien; der Erwerb, das Halten und die Ver-
äußerung von Beteiligungen an inländischen sowie
ausländischen Kapitalgesellschaften und Perso-
nengesellschaften; GV vom 20.04.2021 Änderung
der Erklärung über die Errichtung der Gesell-
schaft in den Punkten „Erstens“ und „Drittens“.;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (B)
Rita Anna Baratto (03.12.1964), gelöscht; (D) Ste-
fano Aspesi (15.11.1977), vertritt seit 20.4.2021
selbständig; (E) Mag. pharm. Carlo Morandini
(30.03.1966), vertritt seit 20.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (B) Rita Anna Baratto
(03.12.1964), gelöscht; (C) Enrico Arietti
(08.04.1967), Einlage EUR 35.000; geleistet EUR
17.500; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 552112f Slow Travel Solutions GmbH, St. Veiter
Ring 1A/III, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (E)
Martin Arne Thor (12.09.1988), vertritt seit
9.4.2021 gemeinsam mit einem/einer weiteren Ge-
schäftsführer/in; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 058884w Soami GmbH, Obermillstatt 196, 9872
Millstatt (Ktn.); ÄNDERUNG bei Zweigniederlas-
sung 001: Soami GmbH Zweigniederlassung Wien,
ORT in Wien; nun Woltergasse 6/5, 1130 Wien; LG
Klagenfurt, 23.04.2021

FN 204328h SSC Beteiligungs GmbH, Hans Sprin-
ger-Straße 2, 9360 Friesach (Ktn.); GESELL-
SCHAFTER/IN: (E) Serendipity Privatstiftung
Einlage nun EUR 20.000; geleistet nun EUR
20.000; (F) Cuzco Privatstiftung Einlage nun EUR
20.000; geleistet nun EUR 20.000; (G) Salt Privat-
stiftung Einlage nun EUR 60.000; geleistet nun
EUR 60.000; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 149235p Veratschnig Handelsges.m.b.H., Klagen-
furterstraße 23, 9170 Ferlach; GESELLSCHAF-
TER/IN: (C) Mag Sonja Veratschnig (07.04.1970),
Einlage nun EUR 36.000; geleistet nun EUR
36.000; (D) Silvia Veratschnig (14.03.1973), ge-
löscht; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 149235p Veratschnig Handelsges.m.b.H., Klagen-
furterstraße 23, 9170 Ferlach; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (D) Silvia Veratschnig
(14.03.1973), gelöscht; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 372912a Veratschnig Tankstellen Betriebs
GmbH, Klagenfurterstraße 23, 9170 Ferlach; GE-
SELLSCHAFTER/IN: (A) Silvia Veratschnig
(14.03.1973), Einlage nun EUR 35.000; geleistet
nun EUR 17.550; (B) Veratschnig Handels-
ges.m.b.H. gelöscht; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 372912a Veratschnig Tankstellen Betriebs
GmbH, Klagenfurterstraße 23, 9170 Ferlach; FIR-
MA nun Veratschnig Tankstellen Betriebs GmbH
in Liqu.; GV vom 14.04.2021 Die Gesellschaft ist
aufgelöst.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Silvia Veratschnig (14.03.1973), ge-
löscht; ABWICKLER/IN, LIQUIDATOR/IN: (A)
Silvia Veratschnig (14.03.1973), vertritt seit
14.4.2021 selbständig; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 527902b Zanin Haus & Garten Service GmbH,
Kötschach 404, 9640 Kötschach-Mauthen; FIRMA
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nun AM Beteiligungs GmbH; GV vom 07.04.2021
Änderung des GesV in den §§ 1 und 3; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

Tirol
Änderungen

FN 464775v CLUSTA.Lamps GmbH, Schöpfstraße
19a, 6020 Innsbruck; SITZ verlegt nach Vomp;
KAPITAL nun EUR 48.000; GV vom 24.03.2021
Änderung des GesV in den Punkten Zweitens,Vier-
tens und Achtens.; GESELLSCHAFTER/IN: (E)
Planlicht GmbH Einlage EUR 13.000; geleistet
EUR 13.000; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 552069t Die Realität Salzburg Immobilien Ent-
wicklungs GmbH, Pillbergstraße 36a, 6136 Pill;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (C)
Peter Gerhard Tobi Marie Cootjans (11.09.1959),
vertritt seit 21.4.2021 selbständig; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 190894b Egon Dietrich Privatstiftung, Egon
Dietrich Straße 3, 6322 Kirchbichl; Änderung der
Stiftungsurkunde mit Notariatsakt vom
11.03.2021; Änderung der Stiftungszusatzurkunde
mit Notariatsakt vom 11.03.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 551076g Erdbau-Transporte-Rofner GmbH, Ried
9, 6179 Ranggen; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (han-
delsrechtlich): (B) Philipp Abfalterer (12.02.1985),
vertritt seit 20.4.2021 gemeinsam mit einem/einer
weiteren Geschäftsführer/in; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 051156f Hoch- und Tiefbau Zangerle GmbH, Nr.
304, 6555 Kappl; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Eu-
gen Zangerle (30.12.1937), gelöscht; (C) DI Werner
Zangerle (31.07.1966), Einlage nun ATS 312.500;
geleistet nun ATS 156.250; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 157504z Hotel Kaiserhof H. und I. Kuppelhuber
GmbH, Nr. 78, 6622 Berwang; KAPITAL nun EUR
37.336,42; GV vom 09.04.2021 Kapitalerhöhung
um EUR 1.000. Änderung des GesV in Punkt 5.;
GESELLSCHAFTER/IN: (B) Isabel Kuppelhuber
(04.10.1966), Einlage nun EUR 37.336,42; geleistet
nun EUR 37.336,42; Die Gesellschafterin Isabel
Kuppelhuber, geb. 04.10.1966 hatin Anrechnung
auf die von ihr übernommene Kapitalerhöhung in-
der Höhe von EUR 1.000 hinsichtlich des Teilbe-
trages von EUR 400 von ihrem Mitunternehmeran-
teil an der „Hotel Kaiserhof H. und I. Kuppelhu-
ber GmbH & Co.KG“ (FN 158261 m) mit dem Sitz
in Berwang, einen Anteil von 90 % auf Grundlage-
der Einbringungsbilanz zum 31.10.2020 und des
Einbringungs- vertrages vom 09.04.2021 als Sach-
einlage eingebracht.; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 230930d Koglek MTC-GmbH, Dornau 355, 6292
Finkenberg; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (C) Maximilian Koglek (11.10.1992),
vertritt seit 19.4.2021 selbständig; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 478109b LEIKOM GmbH, Gewerbepark 3, 6068
Mils; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Patrick Gürt-
ler, BSc (22.05.1992), Einlage nun EUR 17.430; ge-
leistet nun EUR 2.490; gründungsprivilegierte
Stammeinlage nun EUR 4.980; (B) Stefan Schoner
(05.06.1991), Einlage EUR 8.785; geleistet EUR
1.255; gründungsprivilegierte Stammeinlage EUR
2.510; (C) Mag. Alexander Dornauer (22.02.1967),
Einlage EUR 8.785; geleistet EUR 1.255; grün-
dungsprivilegierte Stammeinlage EUR 2.510; LG
Innsbruck, 24.04.2021

FN 508086k LUXIT GmbH, Bradl 319, 6210 Wiesing;
GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Othmar Oberladstätter (16.05.1967), vertritt seit
21.4.2021 selbständig; (C) Michele Amedeo Rami
(17.06.1965), gelöscht; (D) Mag. Rene Tiefenbacher
(31.10.1967), vertritt seit 21.4.2021 selbständig;
GESELLSCHAFTER/IN: (B) candela gmbh ge-
löscht; (E) Eglo Leuchten GmbH Einlage EUR
117.000; geleistet EUR 117.000; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 042854x Niedertscheider Autohaus GmbH, Tiro-
ler Straße 17, 9900 Lienz; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (F) Lukas Niedert-
scheider (06.02.1995), vertritt seit 21.4.2021 selb-
ständig; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 198523x Pflegedienst ISL gemeinnützige GmbH,
Dr. Karl Renner-Straße 22, 9900 Lienz; GV vom
19.04.2021 Änderung des GesV in den Punkten II.,
III. und VII.; GESELLSCHAFTER/IN: (A) Sieg-
fried Klammsteiner (11.11.1954), Einlage nun EUR
5.000; geleistet nun EUR 5.000; (H) Céline Obers-
te-Lehn (21.06.1993), Einlage EUR 6.000; geleistet
EUR 6.000; (I) Florian Kliman (29.03.1952), Einla-
ge EUR 5.000; geleistet EUR 5.000; (J) Peter
Fleissner (15.03.1960), Einlage EUR 1.500; geleis-
tet EUR 1.500; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 529015p SETup GmbH, Dreiheiligenstraße 21a,
6020 Innsbruck; Die Einforderung des Restbetrags
von EUR 17.500 auf die Stammeinlage/n wird be-
kanntgemacht.; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 488593w TLB GmbH, Gewerbegebiet 551, 6543
Nauders; (D) SILBERNAGL MARKUS & CO. KG
nun SIMOBIL GmbH; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 505553k urlaubstippTV Produktions GmbH,
Eduard-Bodem-Gasse 6, 6020 Innsbruck; FIRMA
nun VISTO GmbH; GESCHÄFTSZWEIG nun
Werbeagentur; GV vom 16.04.2021 Änderung des
GesV in den Punkten Erstens und Zweitens.; LG
Innsbruck, 24.04.2021

FN 553432x Wachter Operation GmbH, Karl-Inne-
rebner-Straße 94a/4, 6020 Innsbruck; berichtigt
auf Karl-Innerebner-Straße 91a/4, 6020 Inns-
bruck; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 188990b Wagner Privatstiftung, Dorfpassage
1/Top 2, 6323 Bad Häring; Änderung der Stif-
tungsurkunde mit Notariatsakt vom 15.04.2021
Neufassung der Stiftungsurkunde mit Notariats-
akt vom 15.04.2021.; Änderung der Stiftungszu-
satzurkunde mit Notariatsakt vom 15.04.2021
Neufassung der Stiftungszusatzurkunde mit Nota-
riatsakt vom 15.04.2021.; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 441022m Wechselberger GmbH, Nr. 118 g, 6215
Achenkirch; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (A) Elisabeth Wechselberger
(19.11.1958), vertritt seit 20.4.2021 selbständig; (B)
Herbert Wechselberger (01.07.1950), gelöscht; LG
Innsbruck, 24.04.2021

Vorarlberg
Änderungen

FN 080534h Dendia GmbH, Reichsstraße 126, 6800
Feldkirch; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handels-
rechtlich): (M) Ricardo Dellagiacoma (30.04.1982),
vertritt seit 21.4.2021 gemeinsam mit einem/einer
weiteren Geschäftsführer/in; LG Feldkirch,
24.04.2021

FN 304074v Dominic Schindler Creations GmbH,
Widagasse 11, 6850 Dornbirn; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (A) Dominic Schindler
(08.04.1981), gelöscht; (E) Dipl.-Ing. (FH) Christian
Andres (21.06.1977), vertritt seit 12.4.2021 selb-
ständig; LG Feldkirch, 23.04.2021

FN 192604t Drexel und Weiss Energieeffiziente
Haustechniksysteme GmbH, Achstraße 42, 6922
Wolfurt; GESCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrecht-
lich): (L) Josias Florian Gasser (17.11.1952), ge-
löscht; (M) Ing. Jürgen Fink (14.05.1983), vertritt
seit 16.4.2021 selbständig; LG Feldkirch,
23.04.2021

FN 500968v Green Properties AT GmbH, Nibelun-
genstraße 19, 6845 Hohenems; GESCHÄFTSFÜH-
RER/IN (handelsrechtlich): (B) Marcus Josef Geit-
linger (13.09.1973), gelöscht; (C) Markus Michael
Mehwald (01.05.1964), gelöscht; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Marcus Josef Geitlinger (13.09.1973),
geleistet nun EUR 7.200; (C) Markus Michael Meh-
wald (01.05.1964), geleistet nun EUR 7.200; (E)
Böttle Familienstiftung geleistet nun EUR 21.600;
Die Einforderung des Restbetrags von EUR 18.000
auf die Stammeinlagen wird bekanntgemacht.; LG
Feldkirch, 23.04.2021

FN 229986s Heim + Müller Architektur ZT GmbH,
Obere Fischbachgasse 3, 6850 Dornbirn; nun
Nachbauerstraße 13, 6850 Dornbirn; LG Feld-
kirch, 23.04.2021

FN 078184b Heron Innovations Factory GmbH, Dr.
Walter Zumtobel Straße 2, 6850 Dornbirn; GV
vom 13.04.2021 Änderung des GesV in den Punk-
ten X. und XI.; LG Feldkirch, 23.04.2021

FN 062160m Konsumverein Höchst und Umgebung
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haf-
tung, Landstraße 50, 6973 Höchst (Vbg.); VOR-
STAND: (I) Walter Stenzel (06.02.1962), gelöscht;
(J) Claus Dorner (02.05.1960), Obmann/Obfrau
vertritt seit 23.9.2020 gemeinsam mit einem weite-
ren Vorstandsmitglied; (N) Gerhard Hofer
(11.12.1962), gelöscht; (P) Evelyn Pfeiffer
(18.04.1991), Mitglied vertritt seit 23.9.2020 ge-
meinsam mit der/dem Obfrau/Obmann oder
dem/der Obfrau-/Obmannstellvertreter/in; (J)
Claus Dorner (2.5.1960) nun Claus Dorner
(2.5.1960); LG Feldkirch, 23.04.2021

FN 515765d Marigan Algen Vertriebs GmbH, Tei-
lenstraße 29, 6890 Lustenau; SITZ verlegt nach
Bludenz; nun Bahnhofstraße 8, 6700 Bludenz; GV
vom 04.03.2021 Änderung der Erklärung über die
Errichtung der Gesellschaft in Punkt I.; GE-
SCHÄFTSFÜHRER/IN (handelsrechtlich): (A)
Markus Grabher (07.07.1975), gelöscht; (D) Sieg-
fried Burtscher (15.10.1949), vertritt seit 4.3.2021
selbständig; LG Feldkirch, 24.04.2021

FN 323308d Montafon Tourismus GmbH, Montafo-
nerstraße 21, 6780 Schruns; (AB) Andreas Zudrell
(24.12.1969) berichtigt auf Andreas Zudrell
(24.12.1962); LG Feldkirch, 23.04.2021

FN 064547y Steinhauser Fahrzeugbau GmbH, Ale-
mannenstraße 12, 6830 Rankweil; GESCHÄFTS-
FÜHRER/IN (handelsrechtlich): (C) Helmut Stein-
hauser (03.08.1960), gelöscht; GESELLSCHAF-
TER/IN: (B) Ingrid Hagen geb. Steinhauser
(01.03.1957), Einlage nun EUR 27.750; geleistet
nun EUR 27.750; (C) Helmut Steinhauser
(03.08.1960), gelöscht; (E) Inge Steinhauser
(11.08.1967), gelöscht; LG Feldkirch, 24.04.2021

FN 274429y ZIMSE Liegenschaftsvermietungs
GmbH, Lustenauerstrasse 64, 6850 Dornbirn;
SITZ verlegt nach Götzis; nun Im Buch 6, 6840
Götzis; GV vom 30.03.2021 Änderung des GesV in
Punkt ERSTENS.; GESCHÄFTSFÜHRER/IN
(handelsrechtlich): (A) Manfred Bauer
(17.05.1968), gelöscht; (P) Roberto Maier
(30.06.1978), vertritt seit 30.3.2021 selbständig; (Q)
Dr. Philipp Brändle (09.04.1968), vertritt seit
30.3.2021 selbständig; GESELLSCHAFTER/IN:
(A) Manfred Bauer (17.05.1968), gelöscht; (D)
Edith Borg (28.11.1966), gelöscht; (E) Markus Borg
(06.04.1966), gelöscht; (L) Norbert Breuß
(08.09.1955), gelöscht; (M) Dr Manfred Rümmele
(07.06.1959), gelöscht; (N) ZIMA Wohn Baugesell-
schaft mbH gelöscht; (O) LeoSi Immobilien GmbH
Einlage EUR 28.000; geleistet EUR 28.000; (P) Ro-
berto Maier (30.06.1978), Einlage EUR 7.000; ge-
leistet EUR 7.000; LG Feldkirch, 23.04.2021

Firmenbuch
Jahresabschlüsse

Wien
FN 122411t „Erge“ Installationen Gesellschaft

m.b.H., Vivenotg. 29, 1120 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 26.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 159695x „G.C.T.“ General Chemical Trading Ge-
sellschaft m.b.H., Börsegasse 10/6, 1010 Wien; JAb
zum 31.1.2019 eingereicht am 29.1.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 159695x „G.C.T.“ General Chemical Trading Ge-
sellschaft m.b.H., Börsegasse 10/6, 1010 Wien; JAb
zum 31.1.2020 eingereicht am 29.1.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 251557m „KUWO“ Kultiviertes Wohnen Bau
GmbH, Wagramerstraße 132/6, 1220 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 247883i „Monopol“ Medien GmbH, Wohlleben-
gasse 16/6, 1040 Wien; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 101638v „Veru-Bau“ Gesellschaft m.b.H., Frei-
hofgasse 4, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 24.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 371773a A.B.E. Fertighotel GmbH, Seegasse 6,
1090 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 216111k A.W. Faber-Castell Austria GmbH,
Tuchlauben 17/Stiege 3/2. OG/Top 13, 1010 Wien;
JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 26.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 415945i A4 Media GmbH, Reinlgasse 10/2, 1140
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 421754b ABBAG - Abbaumanagementgesell-
schaft des Bundes, Kolingasse 14-16, 1090 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 249095t ACO ADVICE Steuerberatung GmbH,
Zelinkagasse 6-4-9C, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 299732h ACTIVE SOLUTION AG, Lassallestraße
7b, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 542308m ACTUM Performance Group (Wien)
GmbH, Stubenring 24/1/Top 4, 1010 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 11.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 433579t Adlas Digital Solution GmbH, Leo-
nard-Bernstein-Straße 10, 1220 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 065551z ADRETT GebäudereinigungsgmbH,
Adalbert-Stifter-Straße 69/Lokal 2, 1200 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 345632h adunare Verwaltungs- und Beteili-
gungsgesellschaft m.b.H., Tuchlauben 7a, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
12.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 527222b Agentur wundermild GmbH, Wiesin-
gerstraße 6/6, 1010 Wien; JAb zum 31.1.2021 ein-
gereicht am 19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 305093t Ahrend Austria GmbH, Margaretenstra-
ße 87, 1050 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 437555p AIMANT Group GmbH, Seidengasse 9-
11, 1070 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 444208y AKOMO Immobilien GmbH, Kohlmarkt
16/17, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 431649d ALBAS Trading Export Import GmbH,
Linzer Straße 90/19, 1140 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 367923p ALIRA Immobilien GmbH, Kohlmarkt
16/17, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 445465x Allsport Promotion GmbH, Karlsplatz
2/19, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 14.4.2021; HG Wien, 27.04.2021

FN 407721s Alu-Fair GmbH, Kaiserstraße 86/1-4,
1070 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
8.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 482952z ALUPROFI Fenster Türen Sonnen-
schutz GmbH, Richard-Strauss-Straße 33, 1230
Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 1.4.2021;
HG Wien, 24.04.2021

FN 343970p Am Modenapark 1-2 Immobilienent-
wicklung und -verwertung GmbH, Lehargasse 7,
1060 Wien; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 326813h Anadeo Consulting GmbH, Kärntner
Ring 5-7, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 320427t ANARCO Liegenschaftsverwaltung
GmbH, Auhofstraße 1/4, 1130 Wien; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 15.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 513958x Andreas Morawitz GmbH, Zwerchä-
ckerweg 2-10/Bauteil B, 1220 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 495483b and-us GmbH, Karl-Popper-Straße 2 -
Top 4, 1100 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 447318x Apptec Ventures GmbH, Slamastraße
43, 1230 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
17.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 345664f ARBURG GesmbH, Hegelgasse 8, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
17.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 500233m ARTUME GmbH, Opernring 1/Top R
745, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 9.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 517169v ATM TRUST GmbH, Wallnerstraße
4/6/41, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 102207f aTmos Brandrauchentlüftung GmbH,
Dobrowskygasse 6, 1230 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 049834k ATMOS Import Ges.m.b.H., Dobrow-
skygasse 6, 1230 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 115105y ATMOS Licht- und Lüftungssysteme
Gesellschaft m.b.H., Dobrowskygasse 6, 1230
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 122858z Atmos Lichttechnik Gesellschaft m.b.H.,
Dobrowskygasse 6, 1230 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 090785h aTmos Lüftungs- und Industrievergla-
sungssysteme Gesellschaft m.b.H., Dobrowskygas-
se 6, 1230 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 103086y ATMOS Lüftungs- und Tageslichtsyste-
me Gesellschaft m.b.H., Dobrowskygasse 6, 1230
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 079983y Aucon WirtschaftstreuhandgmbH Steu-
erberatungsgesellschaft, Kopfgasse 5, 1130 Wien;
JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 1.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 528045m Audiomy GmbH, Goldschlagstraße
172/Stiege 6/Top 2, 1140 Wien; JAb zum

31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 110383d AUDIOTON ELECTRONICS Handels
GmbH, Czerningasse 6, 1020 Wien; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 31.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 102170a AUDITREU Steuerberatungsgesell-
schaft m.b.H., Gonzagagasse 17, 1010 Wien; JAb
zum 30.6.2020 eingereicht am 19.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 432724i Aurum Immobilien Management GmbH,
Paulanergasse 15, 1040 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 31.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 286839y Austria Tabak GmbH, Erdberger Lände
26a/71, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 14.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 326812g Austrotax Steuerberatung GmbH, Nes-
troyplatz I/Stiege I/DG/Tür 22, 1020 Wien; JAb
zum 31.3.2020 eingereicht am 30.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 129291i autogeosec fahrzeug- & gebäudekommu-
nikationstechnik gmbh, Burggasse 94a, 1070 Wien;
JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 543308h Axian Investment Partners GmbH,
Graf-Starhemberg-Gasse 27/37, 1040 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 079443d Bankholding Winter & Co. GmbH, Sin-
gerstraße 10, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 301587k Baumeister Lugner GmbH, Gablenzgas-
se 11, 1150 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 489809h BEGO Austria GmbH, QBC 4 - Am Bel-
vedere 4, 1100 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 20.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 205970y BIC GRAPHIC EUROPE, S.A., Poligono
industrial „Entre Vias“, Tarragona, Bic Komplex;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 14.4.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 305490a BIESTMILCH GmbH, Czerningasse 17
G5, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 14.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 241069p billigweg.at Reisen GmbH, Karlsplatz 3,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 459786g Borro GmbH, Simmeringer Hauptstraße
99/1/13, 1110 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 18.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 360985k BSOL GmbH, Siebensterngasse 7/1,
1070 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 230034k Buchbinderei Brosche G.m.b.H., Fara-
daygasse 5, 1030 Wien; JAb zum 30.4.2020 einge-
reicht am 14.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 107428h Carl Tlapa Kleidermoden Gesellschaft
m.b.H., Ebendorferstraße 3/14, 1010 Wien; JAb
zum 31.1.2020 eingereicht am 23.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 195687a Cascade Empire Immobilien GmbH, Fa-
voritenstraße 7/2, 1040 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 326852s CE Vertriebs GmbH, Lehrbachgasse 4/7,
1120 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 249821i CEE Beteiligungen GmbH, Friedrich-
straße 10, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 409804d CELEUS Advisory GmbH, Hoher Markt
4 Top 1/2B, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 9.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 470660y Centenary Proceeds GmbH, Salztorgas-
se 6/Stiege 5/1.Stock/Tür 3, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 196088s Centurium Handels GmbH, Handelskai
94-96, 1200 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 481434t CEP Group Holding GmbH, Börseplatz
4, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
13.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 344240k CEPIF EDV & IT Service GmbH, Tuch-
lauben 8, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 25.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 377198d CFERC Beratungs- und Beteiligungs
GmbH, Lothringerstraße 14/Top 12-14, 1030 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 513607f Cherominski Hrabrov Fenix Bau GmbH,
Theresianumgasse 7/1/8, 1040 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 30.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 246332d Christian Hajek GmbH, Brünner Straße
73b/1b, 1210 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht
am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 501413y D.P. Steuerberatung und Unterneh-
mensberatung GmbH, Rathausstraße 11/10, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
17.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 121625k Datamed Gesellschaft für angewandte
Datentechnik Gesellschaft m.b.H., Alszeile 88/5,
1170 Wien; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 270060y David Gaind „Gesunde Sitzmöbel“ Ver-
triebs GmbH, Engerthstraße 145, 1020 Wien; JAb
zum 29.2.2020 eingereicht am 26.2.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 350505z DDSG Services GmbH, Handelskai 348,
1020 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 229155v DDSG-Tankschifffahrt GmbH in Liqu.,
Handelskai 348, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 163064a Del Frate GmbH, Donaustadtstraße 49,
1220 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 140266z Deutsche Bank Aktiengesellschaft, Tau-
nusanlage 12, 60325 Frankfurt/Main; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 450952s DH Vital GmbH in Liqu., Mariahilfers-
traße 89A/35, 1060 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



AMTSBLATT Mittwoch, 9. Juni 202134
FN 450952s DH Vital GmbH in Liqu., Mariahilfers-

traße 89A/35, 1060 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 23.4.2021; HG Wien, 27.04.2021

FN 183454k Dkfm. Erich Wildschek Ges.m.b.H.,
Walter-Jurmann-Gasse 8, 1233 Wien; JAb zum
31.1.2021 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 493090h Donauimmobilien Dr. Thaler GmbH,
Barichgasse 44/Top 1, 1030 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 528921a DORMERO Deutschland Betriebs
GmbH, Schloßstraße 67, 14059 Berlin; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 16.12.2020; KONZERN-
ABSCHLUSS: zum 31.12.2019 eingereicht am
16.12.2020; HG Wien, 23.04.2021

FN 327270f Dr. Auer Beteiligungs- und Management
GmbH, Schadekgasse 5/18, 1060 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 29.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 245134t Dr. Gombos Immobilien GmbH, Klein-
gasse 20/18, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 23.12.2020; HG Wien, 24.04.2021

FN 415189y Dr. Hans Bodendorfer Steuerberatungs-
ges.m.b.H., Hegelgasse 8/22, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 14.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 341606m DWS Gewässermanagement GmbH,
Zentagasse 47, 1050 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 246360w DWS Hydro-Ökologie GmbH, Zenta-
gasse 47, 1050 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 419775t E2E Service Center Holding GmbH, Bu-
chengasse 11-15, 1100 Wien; JAb zum 31.12.2018
eingereicht am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 528786b ED Real Estate GmbH, Rotenturmstraße
13, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 185217d Elektronik, Computer u. Technik Ver-
triebs GmbH, Zieglergasse 12, 1070 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 24.2.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 491620x Elevator Ventures Beteiligungs GmbH,
Praterstraße 1, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 454324z Elia Handel GmbH, Brigittagasse 4,
1200 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
18.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 450130g ELNA Immo GmbH, Krugerstraße 2/7,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2016 eingereicht am
10.2.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 450130g ELNA Immo GmbH, Krugerstraße 2/7,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2017 eingereicht am
10.2.2021; HG Wien, 27.04.2021

FN 522823h EMB45 Immobilien GmbH, Bechardgas-
se 24/1, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 28.9.2020; HG Wien, 24.04.2021

FN 114383k Engelhard & Co. Reifenhandel und -ser-
vice Gesellschaft m.b.H., Leithastraße 12, 1200
Wien; JAb zum 29.2.2020 eingereicht am
25.2.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 456128b EntServ Enterprise Services Austria
GmbH, Technologiestraße 5, 1120 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 3.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 260159m Erich Achleitner GmbH, Dürergasse 23,
1060 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 442549h EWD Management GmbH, Donau-Ci-
ty-Straße 11, 8OG, 1220 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 15.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 127330a F.u.H. Glaser & Söhne Gesellschaft
m.b.H., Mariahilferstr. 89a/24, 1060 Wien; JAb
zum 29.2.2020 eingereicht am 29.1.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 075829p FACULTAS Verlags- und Buchhandels
AG, Stolberggasse 26, 1050 Wien; JAb zum
31.7.2020 eingereicht am 1.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 339671t FastViewer Software Development
GmbH, Siemensstraße 92, 1210 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 25.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 452806t fifthvolt GmbH, Weimarer Straße 119/1,
1190 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
9.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 500804b FILEX BAU GMBH, Bauernmarkt
6/2/3, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 288511g FILM27 Multimedia Produktions
GmbH, Liechtensteinerstraße 23/2, 1090 Wien;
JAb zum 31.7.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 465340z FinAPU Solutions GmbH, Thunhofgasse
7/9, 1120 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 294865a FINDIF GmbH, Esslinggasse 2, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
3.1.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 126080m Fissler Vermögensverwaltungsgesell-
schaft m.b.H., Hietzinger Kai 67-69/4. Stock, 1130
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
15.12.2020; HG Wien, 24.04.2021

FN 165163m Friedenreich & Nilsson Versicherungs-
makler GmbH, Flachsweg 13, 1220 Wien; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 29.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 245887z G.A.M.E. Golfanlagen Marketing &
Event GmbH, Gutheil Schoder Gasse 9, 1100
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
24.2.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 237862y Garage Rotensterngasse 23 GmbH, Sin-
gerstraße 6/5, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 17.2.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 377348z Gärtnerei Ganger GmbH, Aspernstraße
15, 1220 Wien; JAb zum 28.2.2019 eingereicht am
24.2.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 230383z GasOil Technology GmbH, Esteplatz
4/3, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 5.2.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 270225s GAS-u. ZENTRALHEIZUNGSGERÄ-
TE- GROSSHANDEL GmbH, Puchgasse 6, 1220

Wien; JAb zum 31.12.2016 eingereicht am
5.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 270225s GAS-u. ZENTRALHEIZUNGSGERÄ-
TE- GROSSHANDEL GmbH, Puchgasse 6, 1220
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
11.1.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 269000p gcp gamma capital partners Beratungs-
& Beteiligungs GmbH, Hütteldorfer Straße 197/38,
1140 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
26.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 241496t GeKa RestaurationsbetriebsgmbH, Prinz
Eugen Straße 56, 1040 Wien; JAb zum 31.12.2019
eingereicht am 30.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 212533z GELKRA Warenhandelsgesellschaft
m.b.H., Esslinggasse 2, 1010 Wien; JAb zum
31.1.2020 eingereicht am 2.2.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 272869d GEOMONT Handels- u. Sanierungsser-
vice GmbH, Herbortgasse 22-24/1/R02, 1110 Wien;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 4.1.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 230544k Gepa-Med Handels GmbH, Sprengers-
teig 4, 1160 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 29.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 246917p GERONIMO Holding Beteiligungsge-
sellschaft m.b.H., Schleifmühlgasse 6/2/19, 1040
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
14.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 278144k Gerrom Invest Holding GmbH, Rüdiger-
gasse 6/26, 1050 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 5.1.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 165877m Gesellschaft für Wasser- und Abfall-
wirtschaft GmbH, Marc-Aurel-Straße 5, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 142078p GESIG Anlagentechnik GmbH, Watt-
gasse 20, 1160 Wien; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 27.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 207199f GESIG Leittechnik GmbH, Wattgasse
20, 1160 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
27.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 201908z GESS Installations- und Anlagenbau
GmbH, Alliogasse 27/33/Stiege 4/1+2, 1150 Wien;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 18.1.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 279065s GEVEST Steuer- und Betriebsbera-
tungsgmbH, Schottenfeldgasse 40/8, 1070 Wien;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 29.1.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 242229w GLA Holding GmbH, c/o Thomas Kep-
pert Steuerberatung u. Wirtsch.pr. GmbH, Theo-
baldgasse 19, 1060 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 11.2.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 188704g GLOBAL BLUE AUSTRIA GMBH, Ri-
vergate, Handelskai 92, 1200 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 22.1.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 507219k Glow Up GmbH, Kirchfeldgasse 21-
27/2/16, 1230 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 29.12.2020; HG Wien, 23.04.2021

FN 197560f GOLDINO Systemgastronomie GmbH,
Mollardgasse 48a/1/8, 1060 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 1.2.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 492443g Goldsilber immobilienbesitz GmbH,
Simmeringer Hauptstraße 109 Tür 6, 1110 Wien;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 21.12.2020;
HG Wien, 23.04.2021

FN 265362p GP Beteiligungs- und Verwal-
tungsgmbH, Währingerstraße 50/21, 1090 Wien;
JAb zum 31.12.2019 eingereicht am 11.2.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 255087d Graf & Pitkowitz Rechtsanwälte GmbH,
Stadiongasse 2, 1010 Wien; JAb zum 29.2.2020
eingereicht am 24.2.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 262960g Grasl & Partner Steuerberatung GmbH,
Skodagasse 3/9, 1080 Wien; JAb zum 31.12.2019
eingereicht am 5.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 212239t Greifoner Immobilien GmbH, Börseplatz
6, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
13.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 176635h GROFA Beteiligungsges.m.b.H., Dan-
ningerweg 16, 1210 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 12.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 251616z GTV Handels GmbH, Oberlaaer Straße
231, 1100 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 5.1.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 426981p H3 Holding GmbH, Leonard-Bern-
stein-Straße 10, 1220 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 069631z Hans Kremser Gesellschaft m.b.H.,
Schulterg. 3, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2017 ein-
gereicht am 21.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 523224y Haru Gastronomie GmbH, Döblinger
Hauptstraße 52, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 091142h HDI Versicherung AG, Edelsinnstraße
7-11, 1120 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 12.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 388713m HJL Immobilientreuhand GmbH,
Wichtelgasse 37a, 1160 Wien; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 20.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 435148z hochform Architekten ZT GmbH, Ma-
riahilfer Straße 19-21/8, 1060 Wien; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 183411y Hollinsky & Partner Ziviltechnikerge-
sellschaft m.b.H., Münichreiterstraße 25/1, 1130
Wien; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 537863a HolyRecipe GmbH, Singerstraße
27/2/19-20, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 280485d Huemer iT-Solution Ges.m.b.H., Leo-
nard-Bernstein-Straße 10, 1220 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 505018z IAS FORENSIS Therapeutisches Kom-
petenzzentrum gemeinnützige GmbH, Bendlgasse
10-12, 1120 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 22.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 224939v IAS Internationale Automationssysteme
GmbH, Baslergasse 68-84/31, 1230 Wien; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 24.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 178809f IBS Internationale Buchführungs- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH, Stolberggasse
42 B 23, 1050 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht
am 23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 068222b Icarai GmbH, Billrothstraße 58/4, 1190
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
6.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 439064h ICT Innovation in Clinical Trials GmbH,
Geneégasse 10, 1130 Wien; JAb zum 31.3.2020 ein-
gereicht am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 061025v IDM Venture Capital GmbH, Gunesch-
gasse 9/10/1, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 15.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 142877p ifa-systems informationssysteme für au-
genärzte GmbH, pA Treuhand-Union Wien,WP &
Steuer- beratungsgesmbH&Co KG,Gonzagagasse
13, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 489211d IGF Wohnbau GmbH, Reinprechtsdor-
fer Straße 68/Top 1, 1050 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 29.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 128032h ILB-Luxusboutiquen GmbH, Handels-
kai 52, 1200 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 360289m Immobilien lifetime GmbH, Gentzgasse
13/1, 1180 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 7.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 376440p IMPROOVE GmbH, Neubaugasse 64-
66/7, 1070 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 7.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 182776p Impuls & Wirkung - Herbstrith Manage-
ment Consulting GmbH, Liniengasse 33/2/31, 1060
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 255385t Impuls Consulting Group GmbH, Ungar-
gasse 37, 1030 Wien; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 31.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 482722k INAMERA gmbh, Türkenstraße 8/1,
1090 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 452881b INDUSTRI eng. GmbH, Hetzgasse 30/7,
1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 126532b Industriebeteiligungen 1989 Gesell-
schaft m.b.H., Gertrude- Fröhlich-Sandner-Straße
1/Top 13, 1100 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 092711s Inform GmbH, Hermann-Gebauer-Stra-
ße 22, 1220 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 9.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 127826f Infra Alpha Management GmbH, Hain-
burgerstraße 11, 1030 Wien; KONZERNAB-
SCHLUSS: zum 31.12.2019 eingereicht am
23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 088328w InfraSoft Datenservice Gesellschaft
m.b.H., Operngasse 17-21/Tür 1.2, 1040 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 6.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 096798a Ing. Wolfgang Krejcik Gesellschaft
m.b.H., Alserstr. 47, 1080 Wien; JAb zum 31.8.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 076080h Inge Weinfurter Gesellschaft m.b.H.,
Ottakringerstraße 30/43, 1170 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 471711v INSTADRIVE GmbH, Lerchenfelder
Gürtel 43/6/1, 1160 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 498685k INTERHYP AG, Domagkstraße 34,
80807 München; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 21.12.2020; KONZERNABSCHLUSS: zum
31.12.2019 eingereicht am 21.12.2020; HG Wien,
23.04.2021

FN 053488i IP Immobilien GmbH, Nordbahnstraße
2/1/10, 1200 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 17.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 418663g IPANET GmbH, Anton-Baumgartner-
Straße 125/1/5, 1230 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 7.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 041038a IPU-INTERNATIONAL Industrieaus-
rüstung Vertriebs GmbH., Hardtmuthg. 53, 1100
Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 281592g ISG Immoservice GmbH, Märzstraße 1,
1150 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
26.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 531252d iTAG GmbH, Universitätsring 10, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 270359m IT-Brain Software GmbH, Zukunfts-
weg 46, 1210 Wien; JAb zum 30.4.2020 eingereicht
am 6.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 342672f IT-SAR GmbH, Jörgerstraße 41/7, 1170
Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
23.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 250136y iT-Services4You GMBH, Maroltinger-
gasse 56-58/2/5, 1160 Wien; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 1.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 536143x IUGAS GmbH, Gartenbaupromenade
2/6, 1010 Wien; JAb zum 31.7.2020 eingereicht am
1.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 483564z IW Invest Eins GmbH in Liqu., Graben
16/Habsburgergasse 2/Top 3 u.3A, 1010 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 29.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 489374v IW Property Beta GmbH in Liqu., Gra-
ben 16/Habsburgergasse 2/Top 3 u.3A, 1010 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 29.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 494580z IW Property Epsilon GmbH in Liqu.,
Graben 16/Habsburgergasse 2/Top 3 u.3A, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 494626t IW Property Kappa GmbH in Liqu.,
Graben 16/Habsburgergasse 2/Top 3 u.3A, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 055693b Joh. Klinglhuber & Söhne Handelsge-
sellschaft m.b.H., Wallg. 21, 1060 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 499768d Kaitco GmbH, Opernring 1 / Top R
745-747, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 462899i Kanzlei Pencik Steuerberatungsgesell-
schaft mbH, Argentinierstraße 19/4, 1040 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 093336i Karl Lehenhofer Gesellschaft m.b.H. in
Liqu., Landstr.Hauptstr. 40, 1030 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 24.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 514270f KILO drei GmbH, Hietzinger Hauptstra-
ße 61, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 472844i KILO I GmbH, Hietzinger Hauptstraße
61, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 522628x KILO vier GmbH, Hietzinger Haupt-
straße 61, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 510880w KILO zwei GmbH, Hietzinger Haupt-
straße 61, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 387821a Klaus Prandtner GmbH, Lazarettgasse
19/Pelikangasse 16-18/DG, 1090 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 405568z Klaus Urban GmbH, Elisabethstraße
26/27, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 201789z Klemens Hatschek GmbH, Marokkaner-
gasse 22, 1037 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 197529i KM 8 Betriebs GmbH, Favoritenstraße
7/2, 1040 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 295860p KOTTO Raiffeisen-Immobilien-Leasing
GmbH, Mooslackengasse 12, 1190 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 505355w Kummert GmbH, Albert-Einstein-Stra-
ße 8, 97447 Gerolzhofen; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 24.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 036155w Kurt Seifert Elektroinstallationen
GmbH, Zinckgasse 4, 1150 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 546185p KYRA Immobilien GmbH, Moissigasse
10/B/6, 1220 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 506874d Lakeyard Holding GmbH, Stubenring
16/G3, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht
am 24.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 508489d LBS Lobaustraße Immobilienentwi-
cklungs GmbH, Rathausstraße 20/1, 1010 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 3.2.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 542020p Lebensreich GmbH, Gentzgasse 9/16,
1180 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
7.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 397235w LeSch-Holding GmbH, Loquaiplatz
9/5a, 1060 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht
am 24.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 540486h lightsign werbe gmbh, Trappelgasse
11/16, 1040 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 493863w LU & NO Handels GmbH, Millennium
Tower, Handelskai 94-96 Top 282, 1200 Wien; JAb
zum 31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 343705z Lubin GesmbH, Hainburger Straße 48,
1030 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
1.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 113833b Luf & Co. Gesellschaft m.b.H., Untere
Augartenstraße 38/8, 1020 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 18.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 232833b LUG-ALL WerkzeugvertriebsgmbH,
Taglieberstraße 6/2/1, 1230 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 387594t Lugeck-Alm GmbH, Sonnenfelsgasse 2,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
26.2.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 113838i Luif Gesellschaft m.b.H., Osterleiteng.
7a, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
17.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 273115s Lukesch Immobilien GmbH, Ignaz-
Köck-Straße 11, 1210 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 26.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 269177z Lush GmbH, Barnabitengasse 6/16, 1060
Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
22.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 181793v LUZ Bau GmbH, Zehetnergasse 35 Top
4+5 Geschäftslokal, 1140 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 5.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 448974g MacroArray Diagnostics GmbH, Lem-
böckgasse 59/Top 4, 1230 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; HG Wien,
27.04.2021

FN 309645k MAGAN Invest GmbH, Jakobergasse 4,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 516366m mamawi GmbH, Gonzagagasse 4, 1010
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 257231g Marco Lukesch Projektentwicklung
GmbH, Lange Gasse 33, 1080 Wien; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 22.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 194779s MAX.SECUR-BFW Vorsorgeentwi-
cklungs & Versicherungsvermittlungs GmbH, Alt-
gasse 3, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 232716f Med4Charity GmbH, Dr. Heinrich Mai-
er-Straße 49, 1180 Wien; JAb zum 31.12.2018 ein-
gereicht am 15.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 519909y Megaport (Ireland) Limited, 70 Sir John
Rogerson’s Quay, D02R296 Dublin; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 14.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 202889t Meixner Vermessung ZT GmbH, Linke
Wienzeile 4, 1060 Wien; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 19.3.2021; HG Wien, 23.04.2021

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Metis Invest GmbH, Graz
Aktiva                                                                                       31.12.2020       31.12.2019 
                                                                                                      EUR                 TEUR 
1. Forderungen an Kreditinstitute 
    a)  täglich fällig ............................................................... 748.345,14 716 
2. Immaterielle Vermögensgegenstände 
    des Anlagevermögens..................................................... 0,00 0 
3. Sachanlagen ................................................................... 0,00 0 
4. Sonstige Vermögensgegenstände................................... 192.396,23 158 
5. Rechnungsabgrenzungsposten ...................................... 29.424,73 29 
........................................................................................... 970.166,10 904 
Posten unter der Bilanz 
    Auslandsaktiva................................................................ 49.092,09 48 
Passiva                                                                                     31.12.2020       31.12.2019 
                                                                                                      EUR                 TEUR 
1. Sonstige Verbindlichkeiten.............................................. 46.475,84 25 
2. Rückstellungen 
    a)  Steuerrückstellungen................................................. 0,00 7 
    b)  sonstige..................................................................... 152.010,64 136 
3. Gezeichnetes Kapital ....................................................... 300.000,00 300 
4. Gewinnrücklagen (andere) .............................................. 33.160,59 0 
5. Haftrücklage gemäß § 57 Abs 5 BWG .............................. 4.000,00 3 
6. Bilanzgewinn .................................................................. 434.519,03 433 
........................................................................................... 970.166,10 904 
1. Anrechenbare Eigenmittel ............................................... 337.160,59 303 
2. Erforderliche Eigenmittel................................................. 246.441,21 235

                                                                                                      2020                 2019 
                                                                                                      EUR                 TEUR 
1.   Provisionserträge ......................................................... 1.668.902,19 1.614 
2.   Andere Erträge verbundene Unternehmen..................... 6.500,00 9 
I.    BETRIEBSERTRÄGE ..................................................... 1.675.402,19 1.623 
3.   Allgemeine Verwaltungsaufwendungen ........................ -1.091.960,95 -1.044 
      a) Personalaufwand...................................................... -711.968,92 -648 
          aa) Löhne und Gehälter ............................................ -564.702,56 -513 
          bb) Aufwand für gesetzlich vorgeschriebene 
                soziale Abgaben und vom Entgelt 
                abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge .............. -132.772,11 -120 
          cc) sonstiger Sozialaufwand..................................... -5.624,97 -7 
          dd) Aufwendungen für Abfertigungen 
                und Leistungen an betriebliche 
                Mitarbeitervorsorgekassen................................. -8.869,28 -8 
      b) sonstige Verwaltungsaufwendungen 
          (Sachaufwand) ......................................................... -379.992,03 -397 
4.   Wertberichtigungen auf die in den Aktivposten 
      2 und 3 enthaltenen Vermögensgegenstände ................ -69,86 -2 
II.   BETRIEBSAUFWENDUNGEN ........................................ -1.092.030,81 -1.046 
      darunter: fixe Gemeinkosten ......................................... 1.030.491,74 986 
III.  BETRIEBSERGEBNIS/Ergebnis der 
      gewöhnlichen GESCHÄFTSTÄTIGKEIT......................... 583.371,38 577 
5.   Steuern vom Einkommen und Ertrag ............................. -148.252,35 -145 
IV.  JAHRESÜBERSCHUSS ................................................. 435.119,03 432 
6.   Rücklagenbewegung .................................................... -600,00 0 
      darunter: Dotierung der Haftrücklage ............................ -600,00 0 
V.   JAHRESGEWINN .......................................................... 434.519,03 431 
7.   Gewinnvortrag .............................................................. 0,00 2 
VI.  BILANZGEWINN ........................................................... 434.519,03 433

Bilanz zum 31. Dezember 2020

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2020

Anhang für das Geschäftsjahr 2020
Die Metis Invest GmbH betreibt Wertpapierdienstleistungen in Graz, Conrad von Hötzendorf-
Strasse 84. 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
Der Jahresabschluss der Metis Invest GmbH wurde aufgrund der Bestimmungen des § 71 
Abs 1 WAG nach dem Gliederungsschema für Kreditinstitute (Anlage 2 zu § 43 BWG) und 
nach Bestimmungen des Unternehmensgesetzbuchs in der geltenden Fassung erstellt. 
Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 
sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-,  Finanz- 
und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit  eingehalten. 
Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
Bei den Vermögenswerten und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung  angewandt. 
Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen indem insbesonders nur die am Ab-
schlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risken und 
drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr entstanden sind, wurden berücksichtigt. 
Anlagevermögen Die immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten, 
vermindert um die planmäßige Abschreibung nach der linearen Abschreibungsmethode, be-
wertet. Als Nutzungsdauer wird ein Zeitraum von 3 Jahren zugrunde gelegt. 
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um die plan-
mäßige Abschreibung bewertet. Als Nutzungsdauer wird ein Zeitraum von 4 Jahren zugrunde 
gelegt. 
Umlaufvermögen Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert 
bewertet, erkennbare Risiken lagen nicht vor. Einzelwertberichtigungen sowie Pauschalwert-
berichtigungen wurden nicht gebildet. 
Rückstellungen Die Bildung von Rückstellungen erfolgt unter Bedachtnahme auf das Vor-
sichtsprinzip. Zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbare Risiken, drohende Verluste und 
der Höhe oder dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten werden angemessen berück-
sichtigt. 
Verbindlichkeiten Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag unter Bedacht-
nahme auf den Grundsatz der Vorsicht angesetzt.  
Erläuterungen zur Bilanz 
Anlagevermögen Die Darstellung und Entwicklung des Anlagevermögens kann dem beilie-
genden Anlagespiegel entnommen werden. 
Forderungen Die Forderungen an Kreditinstituten bestehen zur Gänze gegenüber einem öster-
reichischen Kreditinstitut und sind täglich fällig. 
Sonstige Vermögensgegenstände Die sonstigen Vermögensgegenstände setzen sich wie 
folgt zusammen: 
in EUR, Vorjahr in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
Sonstige Forderungen..................................................... 7.238,98 -- 

davon gegenüber verbundenen Unternehmen 
EUR 0 (VJ: TEUR 0) 

Forderungen aus Provisionen.......................................... 185.157,25 158 
davon gegenüber verbundenen Unternehmen: 
EUR 75.972,48 (VJ: TEUR 59) 

....................................................................................... 192.396,23 158  
Sämtliche Forderungen habe eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr und betreffen Erträge, 
die erst nach dem Abschlusstag zahlungswirksam werden. 
Eigenkapital Das Stammkapital beträgt TEUR 300 und wurde zur Gänze einbezahlt. Aus dem 
Ergebnis des Vorjahres wurden TEUR 33 für die Dotierung von freien Rücklagen verwendet. 
Die anrechenbaren Eigenmittel belaufen sich auf TEUR 337, wovon TEUR 300 auf das ge-
zeichnete Kapital, TEUR 33 auf Gewinnrücklagen und TEUR 4 auf die Haftrücklage nach § 57 
Abs 5 BWG entfallen. 
Sonstige Verbindlichkeiten 
in EUR, Vorjahr in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
Verbindlichkeiten an Abgabenbehörden .......................... 1.088,52 0 
Verbindlichkeiten an Sozialversicherungsträger .............. 15.250,06 16 
Sonstige Verbindlichkeiten.............................................. 30.137,26 9 

davon gegenüber verbundenen Unternehmen: 
EUR 0 (VJ: TEUR 0) 

....................................................................................... 46.475,84 25  
Sämtliche Verbindlichkeiten habe eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 
Rückstellungen Die Rückstellungen umfassen Rückstellungen für Verwaltungskosten und 
Personal- und Steuerrückstellungen. Sie werden in der Höhe der voraussichtlichen Inan-
spruchnahme gebildet. 
Die Personalrückstellungen beinhalten auch Verpflichtungen betreffend kollektivvertraglicher 
Verpflichtung zur Zahlung von Jubiläumsgeldern in Höhe von Euro 33.155,-- (VJ: TEUR 21). 
Die Ermittlung der Jubiläumsgeldrückstellung erfolgt nach versicherungsmathematischen 
Grundsätzen unter Anwendung der „Project-Unit-Credit“-Methode. Die Berechnung erfolgt 
auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 2,34 % (VJ: 2,75 %) sowie geplanten Gehaltser-
höhungen von 3,0 % (VJ: 2,25 %). Die Zinsaufwendungen sowie die Auswirkungen aus einer 
Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst.  
Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
Die Provisionserträge belaufen sich auf TEUR 1.669 (VJ: TEUR 1.614), davon Inland: TEUR 
1.478 (VJ: TEUR 1.435), Ausland: TEUR 190 (VJ: TEUR 179). 

Die sonstigen Verwaltungsaufwendungen enthalten im Wesentlichen Aufwendungen für Miete 
(TEUR 18; VJ: TEUR 25), Wartung von Hard- u. Software (TEUR 119; VJ: TEUR 122), Beratung 
(TEUR 47; VJ: TEUR 50), Gebühren (TEUR 34; VJ: TEUR 33) und die Konzernverrechnung 
(TEUR 14; VJ: TEUR 27). 
Gesamtkapitalrentabilität Die Gesamtkapitalrentabilität gemäß § 64 (1) Z 19 BWG beträgt 
44,85 % (VJ: 47,76 %). 
Sonstige Angaben 
Hinsichtlich der Aufwendungen für die Abschlussprüfer verweisen wir auf den Konzernab-
schluss der Merkur Wechselseitigen Versicherungsanstalt Vermögensverwaltung. 
Mietverpflichtungen Die Verpflichtung aus den in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachan -
lagen beträgt für das folgende Geschäftsjahr TEUR 36 (VJ: TEUR 28) bzw. TEUR 179 (VJ: 
TEUR 140) in den folgenden fünf Geschäftsjahren. 
Ergebnisverwendung Es wird geplant dass vom Bilanzgewinn Euro 425.000,-- an die Merkur 
Versicherung AG ausgeschüttet werden. 
Mitarbeiter Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter (zur Gänze Angestellte) beträgt im 
Geschäftsjahr 8 Mitarbeiter (VJ: 8 Mitarbeiter). 
Der Abfertigungsaufwand besteht zur Gänze aus Leistungen an die betriebliche Mitarbeiter-
vorsorgekasse (TEUR 9; VJ: TEUR 8). 
Geschäftsführer Im Geschäftsjahr sind Herr Mag. Bernhard Tollay und Herr DI Markus 
 Zahrnhofer zum Geschäftsführer der Gesellschaft bestellt. Bezüglich der Bezüge wird von der 
Schutzklausel gemäß § 242(4) UGB Gebrauch gemacht. 
Aufsichtsrat Im Geschäftsjahr waren folgende Mitglieder als Aufsichtsräte tätig: 
Ingo Hofmann, Vorsitzender; Helmut Schleich, Stellvertreter des Vorsitzenden; Christian  Kladiva 
An die Aufsichtsratsmitglieder wurden keine Vergütungen bezahlt. 
Konzernverhältnis Die Gesellschaft steht in einem Konzernverhältnis zur Merkur Wechsel-
seitigen Versicherungsanstalt-Vermögensverwaltung und wird in deren Konzernabschluss 
einbezogen. Der Konzernabschluss ist beim LG Graz, als Handelsgericht, hinterlegt. 
Die Merkur Wechselseitige Versicherungsanstalt Vermögensverwaltung stellt den Konzern-
abschluss für den größten und den kleinsten Kreis der Unternehmen auf. 
Vorgänge von besonderer Bedeutung sind nach dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.  
Graz, am 3. März 2021 

Die Geschäftsführung 
                        Mag. Bernhard Tollay                        DI Markus Zahrnhofer  
Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

Metis Invest GmbH, Graz, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 
2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäfts -
jahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmens- und bankrechtlichen Vor-
schriften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. 
Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Ver-
antwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Be-
stätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig 
in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise bis zum Datum des Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und 
dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen 
und bankrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen ein möglichst 
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner 
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig 
erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort -
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen, oder 
haben keine realistische Alternative dazu. 
Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 
der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschluss -
prüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine we-
sentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich an-
gesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während 
der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge -
stellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende  Angaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge -
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

– Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die 
geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die 
wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Der für die Abschlussprüfung auftragsverant-
wortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Mag. Thomas Smrekar.  
Wien 3. März 2021 

KPMG Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

Mag. Thomas Smrekar 
Wirtschaftsprüfer  

Firmenbuchnummer: 425083y 
Firmengericht: Landesgericht für ZRS Graz

Anlagenspiegel 2020 Anschaffungs- u. Herstellungskosten kumulierte Abschreibung 
in EUR AK/HK zum Zu- AK/HK zum Stand zum Abschreibung Stand zum Buchwert Buchwert 

01.01.2020 gänge 31.12.2020 01.01.2020 des Jahres 31.12.2020 31.12.2020 des Vorjahres 
I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 
    Rechte, Software ........................................... 6.816,60 0,00 6.816,60 6.816,60 0,00 6.816,60 0,00 0,00 
II. Sachanlagen 
    Betriebs- und Geschäftsausstattung .............. 13.126,22 0,00 13.126,22 13.056,36 69,86 13.126,22 0,00 69,86 
Summen ........................................................... 19.942,82 0,00 19.942,82 19.872,96 69,86 19.942,82 0,00 69,86

FN 264869p MERITO Financial Solutions GmbH, An
der Hülben 4/6, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 15.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 514619v MG Development GMBH, Wieninger-
platz 4/11, 1150 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 278408z Michev Point GmbH, Missindorfstraße
2, 1140 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
30.3.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 306214s Mission21 Ventures GmbH, Linienamts-
gasse 4/2/9, 1130 Wien; JAb zum 30.6.2020 einge-
reicht am 9.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 476178m Mobato Immobilieninvest Fünf GmbH
in Liqu., Graben 16/Habsburgergasse 2/Top 3
u.3A, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 473686y Mobato Immobilieninvest Vier GmbH in
Liqu., Graben 16/Habsburgergasse 2/Top 3 u.3A,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 455768y Mobato Immobilieninvest Zwei GmbH
in Liqu., Graben 16/Habsburgergasse 2/Top 3
u.3A, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 241216f mobiz Mobile Entertainment Vertriebs
GmbH, Gredlerstraße 7/4/7, 1020 Wien; JAb zum
30.9.2020 eingereicht am 2.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 539802b MOCADA GmbH, Leo-Slezak-Gasse
3/2, 1180 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 10.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 104307v modena music&media GmbH, Am Mo-
denapark 10/10, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 12.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 493818d MOHINA GmbH, Hornbostelgasse 16-
18/18, 1060 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 1.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 298661h Mondseestraße 2 Vermietungs Gmbh in
Liqu., Himmelstraße 4, 1190 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 8.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 447878w moneyki GmbH, Ernst-Vasovec-Gasse
14/Tür 3, 1210 Wien; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 450364a MONTIBUS Projektentwicklung GmbH,
Rathausstraße 20/1, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 409281i Monting Invest GmbH, Jasomirgottstra-
ße 6/7, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2018 eingereicht
am 20.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 422503d MORAVIA PROPAG AUSTRIA GmbH,
Oppolzergasse 6, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 1.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 431023h morgenjungs GmbH, Ausstellungsstraße
9/9, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 6.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 048653z Motorrad-Center Handelsgesellschaft
m.b.H., Hermann-Gebauer-Straße 26a, 1220 Wien;
JAb zum 31.1.2021 eingereicht am 31.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 507425p Motus Autocenter GmbH, Mylius-Blunt-
schli-Straße 32, 1110 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 306596b mpoint GmbH, Bahnhof Wien Nord/Top
S08, 1020 Wien; JAb zum 31.12.2016 eingereicht
am 15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 396900b mthpower services gmbh, Granichstaed-
tengasse 17, 1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 20.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 296546y MTT GmbH, Hamerlingplatz 7/6, 1080
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 373913y my Tweak Telekom GmbH, Anton-
Baumgartner-Straße 125/1/5, 1230 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 314705b NAVAX Projekt GmbH, EURO PLAZA,
Technologiestraße 8, 1120 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 255355y NG-Events Veranstaltungsservice
GmbH, Alserstraße 9, 1080 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 286643i Nissan Center Europe GmbH, Renault-
Nissan-Straße 6-10, 50321 Brühl; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 15.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 176324a OpenLink International GmbH, Gertru-
de-Fröhlich-Sandner-Straße 3, 1100 Wien; JAb
zum 31.12.2018 eingereicht am 20.4.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 103787d Othmar Handl Gesellschaft m.b.H., Het-
zendorfer Str. 156, 1130 Wien; JAb zum 31.3.2020
eingereicht am 29.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 137295f Perfect Props - Styling und Produktio-
nen GmbH, Kleine Stadtgutgasse 9, 1020 Wien;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 510427d PERLMOOSER Projekt GmbH, Wild-
pretstraße 1, 1110 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 16.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 220881a Petit Bateau Österreich GmbH, Wagra-
mer Straße 19/3. Stock, 1220 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 14.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 546692i PI 83 Asklepios GmbH, Rennweg
9/Stock 4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 540941b PI 83 Bona Dea GmbH, Rennweg
9/Stock 4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 540942d PI 83 Fortuna GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 546691h PI 83 Luna GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 540940a PI 83 Pales GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 546693k PI 83 Pomona GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 546690g PI 83 Salus GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 546689f PI 83 Veritas GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 094705y Polo Handelsaktiengesellschaft, Hain-
burger Str. 34a, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 309904t Pörner Holding GmbH, Hamburgerstra-
ße 9, 1050 Wien; KONZERNABSCHLUSS: zum
30.6.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 050315v porter press VerlagsgesmbH, Heiligen-
städter Lände 29/2. OG, 1190 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 23.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 509264v power2allGmbH, Lehargasse 7/DG,
1060 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 340479f PR Bauträger GmbH, Rennweg 9/Stock
4/Top 2, 1030 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 207237k Prader Projekt GmbH, Schönbrunner
Schloßstraße 37A, 1120 Wien; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 448428d PRÄVER - smarte Bürotechnik GmbH,
Penzinger Straße 45, 1140 Wien; JAb zum
31.1.2020 eingereicht am 22.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 262941d Prof Dr Thomas Keppert Steuerbera-
tung GmbH, Theobaldgasse 19, 1060 Wien; JAb
zum 31.3.2020 eingereicht am 20.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 303457k Raiffeisen Factor Bank AG, Moosla-
ckengasse 12, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 20.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 049313w Realkanzlei Renate Überbacher GmbH,
Staudgasse 77, 1180 Wien; JAb zum 31.12.2019
eingereicht am 22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 362160p redCognition Innovation & Develop-
ment GmbH, Neulinggasse 29/2/4/13, 1030 Wien;
JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 24.3.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 419601k RESSLER KUNST AUKTIONEN
GMBH, c/o Galerie OstLicht Absberggasse 27,
1100 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
7.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 133829h Return on Investment Treuhandgesell-
schaft m.b.H., Schellinggasse 1/1, 1010 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG
Wien, 23.04.2021

FN 076307t RFM Immobilienverwaltung GmbH, Bö-
sendorferstraße 5/8, 1010 Wien; JAb zum 30.4.2020
eingereicht am 20.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 296430b ROSC Vermögensverwaltungs- und Be-
teiligungsgesellschaft m.b.H., Spiegelgasse 21,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
15.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 088866k RSG-Leasing Gesellschaft m.b.H., Rau-
hensteingasse 3, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 479303h RSTR Beteiligungsverwaltung GmbH,
Volksgartenstraße 5/6, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 479304i RSTR Immobilien GmbH, Volksgarten-
straße 5/6, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 528991d Rudolf Bohrer GmbH, Fendigasse 20/3,
1050 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
6.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 156331z Schmid Elektroanlagen GmbH, Kol-
pingstraße 4, 1230 Wien; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 20.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 130605t Schuhmoden Pfundner Handels GmbH,
Hütteldorferstraße 143, 1140 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 328340d SIA Software GmbH in Liqu., Twin To-
wer, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 074085z Siteco Österreich GmbH, Leonard-Bern-
stein-Straße 10, 1220 Wien; JAb zum 30.9.2020
eingereicht am 17.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 231348v Stipsicz Beteiligungs GmbH in Liqu.,
Hegelgasse 8, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 20.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 353445y SuitsMe Management Holding GmbH,
Dapontegasse 12/17, 1030 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 530262y Surböck Holding GmbH, Kohlmarkt
7/2/57, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 286647s Sveta Krummbaumgasse GmbH, Singer-
straße 6/5, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 035682z Swiss Life Select Österreich GmbH,
Wiedner Hauptstraße 120-124, 1050 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG
Wien, 27.04.2021

FN 226864z Symrise Vertriebs GmbH, Heiligenstäd-
ter Straße 31/3/701 (Skyline), 1190 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 076041a Tagesklinik für ambulante Diagnose u.
Therapie GesmbH, Yppenplatz 9, 1160 Wien; JAb
zum 31.12.2018 eingereicht am 4.12.2020; HG
Wien, 23.04.2021

FN 076041a Tagesklinik für ambulante Diagnose u.
Therapie GesmbH, Yppenplatz 9, 1160 Wien; JAb
zum 31.12.2019 eingereicht am 27.11.2020; HG
Wien, 24.04.2021

FN 235286i TamaG Task Management Consulting
GmbH, Krongasse 4, 1050 Wien; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 516821g tamihas GmbH, Gonzagagasse 4/3/1,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 510781z Tanja Bibin Immobilien GmbH, Teleky-
gasse 4/7, 1190 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 6.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 515183y TAXCOACH SÜD Wirtschaftsprüfungs-
und Steuerberatungs GmbH, Muthgasse 109, 1190
Wien; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 126180i TCI Training & Consulting für die Indus-
trie GmbH., Linzer Straße 227, 1140 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; HG
Wien, 24.04.2021

FN 271844x TG Consult Aufzugsberatung GmbH,
Handelskai 92, Rivergate Gate 1, 3. OG, Top E,
1200 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
23.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 440007w THIMM Group Management GmbH,
Wildpretmarkt 2-4, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 26.4.2021; HG Wien,
27.04.2021

FN 440010z THIMM Holding Management GmbH,
Wildpretmarkt 2-4, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 26.4.2021; HG Wien,
27.04.2021

FN 104970v three oh five Immobilienverwaltungs
GmbH, Seilerstätte 13/27, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 21.4.2021; HG Wien,
23.04.2021

FN 483001x TIKA BAU GmbH, Troststraße 50/101c,
1100 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 513274s TRASTAMARA GmbH, Lainzer Straße
67, 1130 Wien; JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 406458h trivium Ertragswerte 32 GmbH, Mar-
tinstraße 10, 1180 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 376953v TS Management GmbH, Mariahilfer
Straße 68/2/3, 1070 Wien; JAb zum 31.3.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 516567h TSAMBU GmbH, Speisingerstraße 176,
1130 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021
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Erber Aktiengesellschaft, Getzersdorf, FN 145825z
Bilanz zum 30. September 2020

AKTIVA
30. September  

2020
30. Sep  

2019
EUR TEUR

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Vorteile sowie  
daraus abgeleitete Lizenzen ......................... 3.711.696,19 2.643 

3.711.696,19 2.643 
II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten, einschließlich der Bauten 
auf fremdem Grund ..................................... 48.555.262,81 38.727 
davon Grundwert EUR 6.987.295,37;  
VJ: TEUR 7.743

2. Technische Anlagen und Maschinen ............ 69.157,39 103 
3. Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung .................................... 2.786.706,01 3.086 
4. Anlagen in Bau ............................................. 11.307,21 9.389 

51.422.433,42 51.305 
III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen ......... 24.938.492,20 24.839 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen .. 10.271.399,24 554 
3. Beteiligungen ............................................... 0,00 1.418 
4. Wertpapiere (Wertrechte) des 

Anlagevermögens ........................................ 1.482.804,61 1.475 
36.692.696,05 28.286 
91.826.825,66 82.234 

B. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen ................................................... 858.331,22 42
davon mit einer Restlaufzeit von mehr  
als einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

2. Forderungen gegenüber verbundenen 
Unternehmen................................................ 86.086.331,66 50.066
davon mit einer Restlaufzeit von mehr  
als einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

3. Sonstige Forderungen und 
Vermögensgegenstände ............................... 59.253.886,99 4.995
davon mit einer Restlaufzeit von mehr  
als einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

146.198.549,87 55.103 
II. Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei 

Kreditinstituten................................................... 966.647,35 522 
147.165.197,22 55.625 

C. Rechnungsabgrenzungsposten .......................... 706.759,32 1.012 
239.698.782,20 138.871 

PASSIVA
30. September  

2020
30. Sep  

2019
EUR TEUR

A. Eigenkapital
I. Übernommenes, eingefordertes und 

eingezahltes Grundkapital ................................. 1.000.000,00 1.000 
II. Gewinnrücklagen

1. Gesetzliche Rücklage ................................... 100.000,00 100 
2. Andere (freie) Rücklagen ............................. 8.746.883,97 8.747 

8.846.883,97 8.847 
III. Bilanzgewinn ..................................................... 87.844.714,10 51.376 

davon Gewinnvortrag  
EUR 21.964.820,49; VJ: TEUR 28.467

97.691.598,07 61.223 
B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Abfertigungen ............... 180.202,71 188 
2. Rückstellungen für Pensionen ..................... 4.645.945,15 5.071 
3. Steuerrückstellungen ................................... 3.969.600,00 4.615 

davon latente Steuerrückstellungen  
EUR 3.148.000,00; VJ: TEUR 4.615

4. Sonstige Rückstellungen ............................. 11.293.718,57 10.003
20.089.466,43 19.877 

C. Verbindlichkeiten
1. Stille Einlage ................................................ 2.100.000,00 2.400

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 1.675.000,00; 
VJ: TEUR 2.100

2. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten ............................................ 110.710.337,13 39.265
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 63.626.486,70; 
VJ: TEUR 32.857

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen ................................................... 1.711.905,92 4.417 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen ............................................... 6.511.625,98 10.243 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

5. Sonstige Verbindlichkeiten........................... 883.848,67 1.446 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 305.575,00; 
VJ: TEUR 130
davon aus Steuern  
EUR 18.241,43; VJ: TEUR 18

davon mit einer Restlaufzeit von mehr  
als einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 
EUR 182.092,35; VJ: TEUR 178

davon mit einer Restlaufzeit von mehr  
als einem Jahr EUR 0,00; VJ: TEUR 0

Summe Verbindlichkeiten .............................. 121.917.717,70 57.771 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem 
Jahr EUR 56.310.656,00; VJ: TEUR 22.685
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als 
einem Jahr EUR 65.607.061,70; 
VJ: TEUR 35.086

239.698.782,20 138.871 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom
1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020

2019/20 2018/19
EUR TEUR

1. Umsatzerlöse ................................................................. 22.419.217,61 21.272 
2. Sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus dem Abgang vom und der  
Zuschreibung zum Anlagevermögen mit  
Ausnahme der Finanzanlagen .................................... 144.669,75 44 

b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen ......... 12.280,00 87 
c) Übrige ........................................................................ 3.867.040,92 321 

4.023.990,67 452 
3. Aufwendungen für Material und sonstige bezogene 

Herstellungsleistungen
a) Materialaufwand ........................................................ – 17.196,53 – 13 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen ...................... – 9,16 – 5 

– 17.205,69 – 19 
4. Personalaufwand

a) Löhne......................................................................... – 17.664,50 – 15 
b) Gehälter ..................................................................... – 10.204.175,72 – 9.015 
c) Soziale Aufwendungen ............................................... – 2.624.923,26 – 3.701 

davon Aufwendungen für Altersversorgung 
EUR 252.256,89; VJ: TEUR – 981
davon Aufwendungen für Abfertigungen 
EUR – 365.000,88; VJ: TEUR – 245
davon Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsor-
gekassen EUR – 136.805,32; VJ: TEUR – 131
davon Aufwendungen für gesetzlich 
vorgeschriebene Sozialabgaben sowie vom 
Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge 
EUR – 1.965.674,21; VJ: TEUR – 1.919

– 12.846.763,48 – 12.731 
5. Abschreibungen

a) Planmäßige Abschreibungen auf immaterielle 
Gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen .. – 3.723.389,28 – 3.057 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Steuern, soweit sie nicht Steuern vom Einkommen 

und vom Ertrag betreffen ........................................... – 41.695,69 – 38 
b) Übrige betriebliche Aufwendungen ............................ – 15.799.709,24 – 10.759 

– 15.841.404,93 – 10.797 
7. Betriebserfolg................................................................... – 5.985.555,10 – 4.880 
8. Erträge aus Beteiligungen .............................................. 67.086.153,95 30.476 

davon aus verbundenen Unternehmen 
EUR 67.086.153,95; VJ: TEUR 30.476

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens .......................................... 2.408.577,70 874 

davon aus verbundenen Unternehmen 
EUR 1.625.160,64; VJ: TEUR 722

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge ............................ 354.850,46 238
davon aus verbundenen Unternehmen 
EUR 235.457,46; VJ: TEUR 235

11. Erträge aus dem Abgang von und der 
      Zuschreibung zu Finanzanlagen ..................................... 7.473.503,42 137
12. Aufwendungen aus Finanzanlagen und aus 
      Wertpapieren des Umlaufvermögens ............................. – 672.197,10 – 4.995

davon Abschreibungen  
EUR 58.997,10; VJ: TEUR 3.879
davon aus verbundenen Unternehmen 
EUR – 672.137,82; VJ: TEUR – 4.926

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen .............................. – 1.594.901,37 – 1.079
davon betreffend verbundene Unternehmen 
EUR – 437.386,24; VJ: TEUR – 540

14. Finanzerfolg .................................................................. 75.055.987,06 25.651 
15. Ergebnis vor Steuern .................................................... 69.070.431,96 20.771 
16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ..................... – 3.190.538,35 2.138 

davon latente Steuern EUR 1.467.000,00; 
VJ: TEUR 391
davon Weiterbelastungen an Gruppenmitglieder 
EUR 4.434.526,00; VJ: TEUR 4.448

17. Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss = 
      Jahresgewinn ................................................................ 65.879.893,61 22.909 
18. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr..................................... 21.964.820,49 28.467 
19. Bilanzgewinn ................................................................ 87.844.714,10 51.376 

Entwicklung des Anlagevermögens für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2019 bis zum 30. September 2020

Posten des Anlagevermögens

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Vortrag 

1. 10. 2019 Zugänge Umbuchungen Abgänge Stand  
30. 9. 2020

Vortrag 
1. 10. 2019 Zugänge Umbuchungen Abgänge Stand  

30. 9. 2020
Stand  

30. 9. 2020
Stand  

30. 9. 2019
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

 I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen .. 6.187.062,54 1.712.403,37 0,00 600.000,00 7.299.465,91 3.544.229,16 643.540,49 0,00 599.999,93 3.587.769,72 3.711.696,19 2.642.833,38 
6.187.062,54 1.712.403,37 0,00 600.000,00 7.299.465,91 3.544.229,16 643.540,49 0,00 599.999,93 3.587.769,72 3.711.696,19 2.642.833,38 

 II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte  

und Bauten, einschließlich der Bauten auf fremdem 
Grund............................................................................. 48.833.436,87 919.223,80 12.851.349,22 1.817.388,54 60.786.621,35 10.106.271,07 2.178.543,87 0,00 53.456,40 12.231.358,54 48.555.262,81 38.727.165,80 

davon Grundwert ........................................................ 7.742.790,48 919.223,80 0,00 1.674.718,91 6.987.295,37 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.987.295,37 7.742.790,48 
2. Technische Anlagen und Maschinen .............................. 194.877,32 0,00 0,00 0,00 194.877,32 92.289,90 33.430,03 0,00 0,00 125.719,93 69.157,39 102.587,42 
3. Andere Anlagen, Betriebs- und  

Geschäftsausstattung .................................................... 7.299.884,50 304.092,53 268.902,90 180.595,27 7.692.284,66 4.213.619,42 867.874,89 0,00 175.915,66 4.905.578,65 2.786.706,01 3.086.265,08 
4. Anlagen in Bau ............................................................... 9.388.781,44 3.742.777,89 – 13.120.252,12 0,00 11.307,21 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.307,21 9.388.781,44 

65.716.980,13 4.966.094,22 0,00 1.997.983,81 68.685.090,54 14.412.180,39 3.079.848,79 0,00 229.372,06 17.262.657,12 51.422.433,42 51.304.799,74 
 III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen ........................... 25.848.493,20 100.000,00 27.169.405,86 28.179.406,86 24.938.492,20 1.010.000,00 0,00 27.169.405,86 28.179.405,86 0,00 24.938.492,20 24.838.493,20 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen................... 27.773.485,67 42.612.174,51 – 54.100.996,48 5.954.326,64 10.330.337,06 27.219.159,03 58.937,82 – 27.169.405,86 49.753,17 58.937,82 10.271.399,24 554.326,64 
3. Beteiligungen ................................................. 2.068.381,40 0,00 0,00 2.068.381,40 0,00 650.000,00 0,00 0,00 650.000,00 0,00 0,00 1.418.381,40 
4. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens .............. 1.476.406,21 7.974,44 0,00 0,00 1.484.380,65 1.516,76 59,28 0,00 0,00 1.576,04 1.482.804,61 1.474.889,45 

57.166.766,48 42.720.148,95 – 26.931.590,62 36.202.114,90 36.753.209,91 28.880.675,79 58.997,10 0,00 28.879.159,03 60.513,86 36.692.696,05 28.286.090,69 
129.070.809,15 49.398.646,54 – 26.931.590,62 38.800.098,71 112.737.766,36 46.837.085,34 3.782.386,38 0,00 29.708.531,02 20.910.940,70 91.826.825,66 82.233.723,81 

Anhang des Jahresabschlusses 2020

1. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN
Die Gesellschaft ist oberstes Mutterunternehmen der Erber Aktiengesellschaft-Gruppe 
(Erber Gruppe). Sie hält die Patente und die meisten Marken der Gruppe, die sie gegen 
angemessenes Entgelt den Tochterunternehmen überlässt, sowie Liegenschaften in Ös-
terreich, die sie an Tochterunternehmen vermietet. Zusätzlich erbringt sie als konzernlei-
tende Holding Managementdienstleistungen für Tochterunternehmen, vor allem in den 
Bereichen Personalwesen und IT sowie Finanz- und Rechnungswesen. Ihr obliegt im 
Wesentlichen die Finanzierung der Gruppe.
1.1. Allgemeine Grundsätze
Der Jahresabschluss wurde gemäß den Bestimmungen des Unternehmensgesetzbuches 
(UGB) in der geltenden Fassung und unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, dass dieser ein möglichst getreu-
es Bild der Vermögens , Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln hat, 
aufgestellt. Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden 
grundsätzlich beibehalten. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamt-
kostenverfahren gemäß § 231 Abs 2 UGB erstellt. Bei der Gesellschaft handelt es sich 
um eine große Kapitalgesellschaft iSd § 221 Abs 3 UGB. Bei der Erstellung des Jahres-
abschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. Bei der Bewertung der 
einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewer-
tung beachtet und die Fortführung des Unternehmens unterstellt. Dem Vorsichtsprinzip 
wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die bis zum Abschlussstichtag verwirklich-
ten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die 
im Geschäftsjahr entstanden sind, wurden berücksichtigt. Bei Zahlenangaben werden in 
der Folge die Vorjahreswerte in Klammern dargestellt. Der globale Ausbruch des Coro-
navirus (COVID-19) und die damit zusammenhängenden Maßnahmen zur Eindämmung 
haben wesentliche Auswirkungen auf die globale Wirtschaftsentwicklung und führen zu 
rückläufigen Finanz-, Waren- und Dienstleistungsmärkten. Ausmaß und Dauer der wirt-
schaftlichen Beeinträchtigungen sind aus heutiger Sicht nicht verlässlich abschätzbar. 
Zu den erwarteten Auswirkungen auf die Geschäftsentwicklung in 2020/21 wird auf die 
Darstellungen im Lagebericht unter Punkt „Geschäftsverlauf und Lage des Unterneh-
mens“ verwiesen.
1.2. Anlagevermögen
Das Anlagevermögen wird mit den Anschaffungskosten bewertet. Bei Anzeichen auf 
dauerhafte Wertminderung wird eine Abwertung auf den zum Abschlussstichtag beizu-
legenden Wert vorgenommen.
1.2.1. Immaterielle Vermögensgegenstände
Die erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten 
bewertet, die um die planmäßigen Abschreibungen vermindert sind.
Die planmäßigen Abschreibungen werden linear vorgenommen.
Folgende Nutzungsdauern werden den planmäßigen Abschreibungen zugrunde gelegt: 
Software: 1,5 – 5 Jahre; Patente: 5 – 10 Jahre
1.2.2. Sachanlagevermögen
Das erworbene abnutzbare Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungskosten bewertet, 
die um die planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermö-
gensgegenstände, das sind abnutzbare Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
mit Anschaffungskosten bis zu EUR 400,00, werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.
Die planmäßigen Abschreibungen werden linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer 
entsprechend vorgenommen.
Folgende Nutzungsdauern werden den planmäßigen Abschreibungen zugrunde gelegt: 
Bauten: von 10 bis 33 Jahre; Technische Anlagen und Maschinen von 4 bis 5 Jahre; 
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung: von 2 bis 10 Jahre
1.2.3. Finanzanlagen
Im Geschäftsjahr wurden Abschreibungen in Bezug auf Vermögensgegenstände des Fi-
nanzanlagevermögens iHv EUR 58.997,10 (TEUR 3.879), die wie im Vorjahr ausschließ-

lich verbundene Unternehmen betreffen, vorgenommen. Das Finanzanlagevermögen 
wird zu Anschaffungskosten bzw. den niedrigeren beizulegenden Werten bewertet.
1.3. Forderungen
Die Forderungen werden mit dem Nennwert angesetzt. Im Falle erkennbarer Einzelrisiken 
wird der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.
1.4. Rückstellungen
1.4.1. Rückstellungen für Abfertigungen
Die Gesellschaft hat ihre Abfertigungsverpflichtungen unter Beachtung der entsprechenden 
Vorschriften an ein Versicherungsunternehmen ausgelagert. Soweit die unternehmens-
rechtlich erforderlichen Abfertigungsrückstellungen höher sind als die für die Erfüllung 
der ausgelagerten Verpflichtungen gewidmeten Guthaben beim Versicherungsunterneh-
men, wird in die Bilanz eine Rückstellung für Abfertigungen aufgenommen, andernfalls 
wird eine Forderung an das Versicherungsunternehmen ausgewiesen. Entsprechend der 
AFRAC Stellungnahme 27 „Personalrückstellungen“ werden Verpflichtungen aus Ergän-
zungsprämien, die durch die Abfertigungsrückdeckungsversicherungen nicht gedeckt sind 
als Abfertigungsrückstellungen ausgewiesen. Die unternehmensrechtlich erforderlichen 
Abfertigungsrückstellungen sind nach den International Financial Reporting Standards 
– IAS 19 – berechnet. Als versicherungsmathematische Bewertungsmethode wurde die 
Projected Unit Credit (PUC) Methode angewendet. Biometrische Rechnungsgrundlagen 
bilden dabei die AVÖ 2018-P, angemessene Fluktuationsabschläge werden berücksichtigt. 
In Bezug auf das Pensionsantrittsalter wurde angenommen, dass die Dienstnehmer sobald 
sie auf Basis der derzeit geltenden Rechtslage einen vollen gesetzlichen Pensionsanspruch 
haben, spätestens aber mit Vollendung des 62. Lebensjahres in den Ruhestand übertreten. 
Der Rechnungszinssatz beträgt 0,65% p.a. (0,38% p.a.). Die jährliche Steigerung der maß-
geblichen Bemessungsgrundlage wurde mit 4% (4%) angesetzt. Die ermittelte DBO (2020: 
EUR 307.067,52, 2019: TEUR 333) wird in voller Höhe bei der Ermittlung der unterneh-
mensrechtlich erforderlichen Abfertigungsrückstellung berücksichtigt. Die für die Erfüllung 
der Abfertigungsverpflichtungen gewidmeten Guthaben beim Versicherungsunternehmen 
betrugen zum 30. September 2020 EUR 126.864,81 (2019: TEUR 145).
1.4.2. Pensionsrückstellungen
Für die Verpflichtungen der Gesellschaft aus Pensionszusagen an drei frühere Vor-
standsmitglieder wurde der mit einem Zinssatz von 0,95% (0,62%) p.a. ermittelte 
Barwert der unabhängig einer weiteren Dienstzeit ab Vollendung des 60. Lebensjah-
res zu zahlenden Pension rückgestellt, wobei Rechnungsgrundlage die AVÖ 2018-P 
bilden. Der versicherungstechnische Ertrag auf Grund der Veränderung des Rech-
nungszinssatzes beträgt EUR 234.185,46 (Vj.: Verlust TEUR 865).
1.4.3. Rückstellungen für Dienstnehmerjubiläen
Die Jubiläumsgeldrückstellungen werden versicherungsmathematisch unter Anwendung 
der Projected Unit Credit Methode berechnet. Biometrische Rechnungsgrundlagen bilden 
dabei die Pagler & Pagler AVÖ 2018-P, angemessene Fluktuationsabschläge werden be-
rücksichtigt. In Bezug auf das Pensionsantrittsalter wurde angenommen, dass die Dienst-
nehmer sobald sie auf Basis der derzeit geltenden Rechtslage einen vollen gesetzlichen 
Pensionsanspruch haben, spätestens aber mit Vollendung des 62. Lebensjahres in den 
Ruhestand übertreten. Der Rechnungszinssatz beträgt 0,95% (0,54%) p.a.. Die jährliche 
Steigerung der maßgeblichen Bemessungsgrundlage wurde mit 4% (4%) angesetzt.
1.4.4. Übrige Rückstellungen
In den übrigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im 
Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde 
nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünf-
tiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind.
1.5. Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.
1.6. Währungsumrechnung
Fremdwährungsforderungen werden mit dem Entstehungskurs oder einem niedrigeren 
Kurs zum Bilanzstichtag bewertet, Fremdwährungsverbindlichkeiten werden mit dem 
Entstehungskurs oder einem höheren Kurs zum Bilanzstichtag bewertet.
1.7. Steuerliche Unternehmensgruppe
Die Gesellschaft ist Gruppenträger einer Unternehmensgruppe gem. § 9 KStG. Wenn 
die Gruppenmitglieder einen nach den Vorschriften des KStG und EStG ermittelten 
steuerpflichtigen Gewinn erzielen, wird gemäß Vertrag über Gruppenbildung und 
Steuerausgleich von der Gesellschaft als Gruppenträger eine Steuerumlage in Höhe 
des Körperschaftsteueraufwands, der auf den steuerpflichtigen Gewinn entfällt, 
vorgeschrieben. Der resultierende Ertrag wird in der Gewinn- und Verlustrechnung 
mit dem Steueraufwand verrechnet. Wenn Gruppenmitglieder einen nach den Vor-
schriften des KStG und EStG ermittelten Verlust erzielen, wird dieser Verlust evident 
gehalten und in jenen darauf folgenden Wirtschaftsjahren, in denen vom betroffenen 

Gruppenmitglied ein nach den Vorschriften des KStG und EStG ermittelter Gewinn 
erzielt wird, gegen diesen steuerlichen Gewinn verrechnet. Nach den Vorschriften 
des KStG und des EStG ermittelte Verluste von ausländischen Gruppenmitgliedern 
werden ebenfalls der Gesellschaft als Gruppenträger zugerechnet und vermindern 
ihre Steuerbemessungsgrundlage. Wenn und soweit der Verlust in Folgejahren im 
Ausland verwertet werden kann, erhöht sich die Steuerbemessungsgrundlage der 
Gesellschaft (Nachversteuerung). Für die Berechnung der latenten Steuern wurde 
ein Körperschaftssteuersatz von 25% angewandt. Der Steuerumlagevertrag sieht 
negative Steuerumlagen grundsätzlich nicht vor. Gemäß Punkt 2.2.6. erfolgt die Gut-
schrift einer Steuerumlage durch den Gruppenträger nur zu Gunsten jener Gruppen-
mitglieder, die nach Verrechnung mit Vorgruppenverlustvorträgen oder mit während 
ihrer Gruppenmitgliedschaft erwirtschafteten Verlusten, einen steuerlichen Gewinn 
erzielen. Darüber hinaus erfolgt gemäß Punkt 2.2.6. eine Gutschrift im Sinne dieser 
Bestimmungen im Fall des Ausscheidens eines Gruppenmitglieds. Eine Rückstellung 
für zu leistende Gutschriften an Gruppenmitglieder wird nur angesetzt, wenn mit steu-
erlichen Gewinnen oder einem Ausscheiden der Gruppenmitglieder gerechnet wird.

2. ERLÄUTERUNGEN DER BILANZ UND DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
2.1. Erläuterungen zur Bilanz
2.1.1. Anlagevermögen
Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der 
Jahresabschreibung nach einzelnen Posten sind im Anlagenspiegel (Beilage) dargestellt. 
Der Grundwert der Liegenschaften beläuft sich auf EUR 6.987.295,37 (TEUR 7.743). Die 
geleisteten Anzahlungen und Anlagen in Bau betragen EUR 11.307,21 (TEUR 9.389).
2.1.2. Beteiligungen
Anteile an verbundenen Unternehmen:
Biomin Holding GmbH, Getzersdorf, AT: Anteil unmittelbar: 100,00%, Anteil mittelbar: 
0,00%, currency: EUR, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 71.248 (56.932), Jahresüber-
schuss (Beträge in TEUR): 38.047 (24.818), Geschäftsjahr: 09/2020 (09/2019)
BIOMIN do Brasil ltda, Piracicaba, BR: Anteil unmittelbar: 63,02%, Anteil mittelbar: 
36,98%, currency: BRL, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 130.971 (94.720), Jahresüber-
schuss/-fehlbetrag (Beträge in TEUR): 36.888 (36.185), Geschäftsjahr: 12/2019 (12/2018)
Biomin Czech s.r.o, Havlickuv Brod, CZ: Anteil unmittelbar: 10,00%, Anteil mittelbar: 
90,00%, currency: CZK, negatives Eigenkapital (Beträge in TEUR): – 291 (– 17.385), 
Jahresüberschuss (Beträge in TEUR): – 526 (– 803), Geschäftsjahr: 09/2020 (09/2019)
Biomin Russia llc, Moscow, Russia: Anteil unmittelbar: 10,00%, Anteil mittelbar: 
90,00%, currency: RUB, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 290.087 (252.050), Jahres-
überschuss (Beträge in TEUR): 103.037 (129.439), Geschäftsjahr: 12/2019 (12/2018)
ROMER LABS Division Holding GmbH, Getzersdorf, AT: Anteil unmittelbar: 100,00%, An-
teil mittelbar: 0,00%, currency: EUR, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 15.675 (16.220), 
Jahresüberschuss (Beträge in TEUR): 3.455 (5.780), Geschäftsjahr: 09/2020 (09/2019)
ERBER Enzymes GmbH, Dortmund, DE: Anteil unmittelbar: 100,00%, Anteil mittelbar: 
0,00%, currency: EUR, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 66 (43), Jahresüberschuss (Be-
träge in TEUR): 23 (23), Geschäftsjahr: 09/2020 (09/2019).
ERBER SDL GmbH: Anteil unmittelbar: 100,00%, Anteil mittelbar: 0,00%, currency: 
EUR, Eigenkapital (Beträge in TEUR): 27, Jahresfehlbetrag (Beträge in TEUR): – 08, 
Geschäftsjahr: 09/2019
Bei ausländischen Beteiligungen handelt es sich teilweise um vorläufige Zahlen, da die 
finalen Jahresabschlüsse noch nicht vorliegen.
2.1.3. Ausleihungen
Im folgenden Geschäftsjahr sind keine Ausleihungen (TEUR 0) an verbundene Unterneh-
men und sonstige Ausleihungen zur Rückzahlung fällig.
2.1.4. Forderungen
Von den Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen EUR 4.391.940,19 
(TEUR 4.580) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und EUR 81.694.391,47 
(TEUR 45.486) sonstige Forderungen. Wie im Vorjahr haben sämtliche Forderungen eine 
Restlaufzeit von unter einem Jahr.
2.1.5. Eigenkapital
Das Grundkapital ist eingeteilt in 1.000.000 Aktien im Nennbetrag von je EUR 1,00. Die 
Aktien lauten auf den Namen der Aktionäre.
2.1.6. Sonstige Rückstellungen
Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:
Personalbezogene Rückstellungen:
Noch nicht konsumierte Urlaube: Stand am 1. 10. 2019: 780.524,04, Verbrauch: 
780.524,04, Auflösung: 0,00, Übertrag – 99.287,51; Dotierung: 932.981,90, Stand am 
30. 9. 2020: 833.694,39
Prämien: Stand am 1. 10. 2019: 1.842.500,00, Verbrauch: 1.302.078,00, Auflösung: 0,00, 
Übertrag: – 91.858,98, Dotierung: 2.120.778,00, Stand am 30. 9. 2020: 2.569.341,02
Sonderzahlungen: Stand am 1. 10. 2019: 312.699,37, Verbrauch: 312.699,37, Auflö-
sung: 0,00, Dotierung: 289.671,97, Stand am 30. 9. 2020: 289.671,97
Jubiläumsgelder: Stand am 1. 10. 2019: 396.170,75, Verbrauch: 0,00, Auflösung: 0,00; 
Übertrag – 97.627,86, Dotierung: 23.522,59, Stand am 30. 9. 2020: 322.065,48
RSt für Abfindungsansprüche: Stand am 1. 10. 2019: 835.400,00, Verbrauch: 0,00 Auf-
lösung: 0,00, Dotierung: 299.000,00, Stand am 30. 9. 2020 1.134.400,00
Summe der Personalbezogenen Rückstellungen: Stand am 1. 10. 2019: 4.167.294,13, 
Verbrauch: 2.395.301,37, Auflösung: 0,00, Übertrag – 288.774,35, Dotierung: 
3.665.954,46, Stand am 30. 9. 2020 5.149.172,86
Andere Rückstellungen:
RSt für Patronatserklärungen: Stand am 1. 10. 2019: 5.160.600,00, Verbrauch: 464.600,00, 
Auflösung: 0,00, Dotierung: 1.077.800,00, Stand am 30. 9. 2020: 5.773.800,00
RSt für nicht erh. Rechnungen: Stand am 1. 10. 2019: 433.235,00, Verbrauch: 
400.000,00, Auflösung: 0,00, Dotierung: 22.610,71, Stand am 30. 9. 2020: 55.845,71
Sonstige Rückstellungen: Stand am 1. 10. 2019: 103.000,00, Verbrauch: 90.720,00, Auf-
lösung: 12.280,00, Dotierung: 1115.000,00, Stand am 30. 9. 2020: 115.000,00
RSt für Zinsabsicherungsgeschäfte: Stand am 1. 10. 2019: 60.400,00, Verbrauch: 
57.962,82,00, Auflösung: 0,00, Dotierung: 132.062,82, Stand am 30. 9. 2020: 134.500,00
RSt Beratungskosten: Stand am 1. 10. 2019: 78.300,00, Verbrauch: 78.300,00, Auflö-
sung: 0,00, Dotierung: 65.400,00, Stand am 30. 9. 2020: 65.400,00
Summe der Andere Rückstellung: Stand am 1. 10. 2019: 5.835.535,00, Verbrauch: 
1.091.582,82, Auflösung: 12.280,00, Dotierung: 1.412.873,53, Stand am 30. 9. 2020: 
6.144.545,71
Summe aller Rückstellungen: Stand am 1. 10. 2019: 10.002.829,13, Verbrauch: 
3.486.884,20, Auflösung: 12.280,00, Übertrag – 288.774,35, Dotierung: 5.078.827,99, 
Stand am 30. 9. 2020: 11.293.718,57
Die Rückstellung für Zinsabsicherungsgeschäfte wurde aufgrund von negativen Markt-
werten dreier Finanzinstrumente (siehe Kap 2.2.4.) gebildet.
Die Rückstellung für Patronatserklärungen betrifft zum überwiegenden Teil die Biomin 
Singapore Pte. Ltd.
2.1.7. Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten: TEUR 110.710 (39.264), Restlaufzeit bis 
zu einem Jahr: TEUR 47.084 (6.408), Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. > 5 Jah-
re): TEUR 51.156 (21.047), Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren: TEUR 12.470 (11.809)
Stille Einlage: TEUR 2.100 (2.400), Restlaufzeit bis zu einem Jahr: TEUR 425 (300), 
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. > 5 Jahre): TEUR 1.675 (2.100), Restlaufzeit 
von mehr als fünf Jahren: TEUR 0 (1.000)
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: TEUR 1.712 (4.417) , Restlaufzeit 
bis zu einem Jahr: TEUR 1.712 (4.417), Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. > 5 
Jahre): TEUR 0 (0), Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren: TEUR 0 (0)
Verbindlichkeiten gegenüber verbunden Unternehmen: TEUR 10.243 (6.297), Restlauf-
zeit bis zu einem Jahr: TEUR 10.243 (6.297), Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. 
> 5 Jahre): TEUR 0 (0), Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren: TEUR 0 (0)
Sonstige Verbindlichkeiten: TEUR 884 (1.446), Restlaufzeit bis zu einem Jahr: TEUR 578 
(1.316), Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. > 5 Jahre): TEUR 214 (55), Restlauf-
zeit von mehr als fünf Jahren: TEUR 91 (75)
Summe der Verbindlichkeiten (Vorjahr): TEUR 121.918 (57.771), Restlaufzeit bis zu ei-
nem Jahr: TEUR 56.311 (22.685) Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (inkl. > 5 Jahre): 
TEUR 53.046 (23.202), Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren: TEUR 12.561 (12.884)
Die Stille Einlage umfasst die Stillen Einlagen der Niederösterreichischen Kapitalbe-
teiligungs GmbH, die im Geschäftsjahr 12/13 iHv TEUR 1.500, aushaftend zum Stich-
tag TEUR 600 (TEUR 900), und im Geschäftsjahr 18/19 iHv TEUR 1.500, aushaftend 
zum Stichtag TEUR 1.500 (TEUR 1.500) gezeichnet wurden.  Sämtliche stille Einlagen 
wurden zwischen dem Jahresabschlussstichtag und dem Datum der Erstellung des 
Jahresabschlusses zurückbezahlt. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unter-
nehmen betreffen mit EUR 320.335,36 (TEUR 122) Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen und mit EUR 6.191.290,62 (TEUR 10.121) Sonstige Verbindlichkeiten. 
Bei sonstigen Verbindlichkeiten iHv EUR 200.333,78 (TEUR 196) handelt es sich um 
Aufwendungen, die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam werden. Ding-
liche Sicherheiten in Form hypothekarischer Besicherungen bestehen zum Stichtag iHv 
EUR 10.038.474,00 (TEUR 12.886) auf die Grundstücke in Getzersdorf.
2.1.8. Haftungsverhältnisse
Betreffend Haftungsverhältnisse aus Abfertigungsansprüchen siehe Ausführungen unter 
Punkt 1.4.1. Unter den Bürgschaften befindet sich eine Ausfallbürgschaft an die SPK 
NÖ für die Firma Pöllinger-Heizungstechnik GesmbH. Über das Vermögen der Pöllinger 
Heizungstechnik Gesellschaft m.b.H. wurde am 1. Dezember 2016 ein Sanierungsver-
fahren ohne Eigenverwaltung eröffnet. Der Wert der Liegenschaft, für deren Erwerb 
die Bürgschaft übernommen wurde, übersteigt die Verbindlichkeit deutlich, weshalb lt. 
Auskunft der Aussonderungs- und Bürgschaftsgläubigerin, Sparkasse Niederösterreich 
Mitte-West AG eine Inanspruchnahme der Gesellschaft nicht eintreten wird. Die sonsti-
gen Haftungen betreffen zur Gänze verbundene Unternehmen.
Garantien: TEUR 338 (10.596), davon für verbundene Unternehmen: TEUR 338 (10.596)
Bürgschaften: TEUR 7.040 (6.988), davon für verbundene Unternehmen: TEUR 6.887 
(6.811)
Patronatserklärungen: TEUR 533 (734), davon für verbundene Unternehmen: TEUR 533 
(734)

Gesamt (Vorjahr): TEUR 7.911 (18.319) davon für verbundene Unternehmen: 
TEUR 7.758 (18.142)
2.1.9. Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen betreffen im Wesentlichen Mietverpflich-
tungen und setzen sich wie folgt zusammen:
Folgejahr: EUR 1.105 (1.138), folgende fünf Jahre TEUR 1.379 (1.422)
Sämtliche finanzielle Verpflichtungen betreffen Unternehmen, die keine verbundenen 
oder assoziierten Unternehmen sind.
2.2. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt.
2.2.1. Abschreibungen auf Sachanlagen
Die Abschreibungen betreffen zur Gänze planmäßige Abschreibungen.
2.2.2. Aufwendungen für Abfertigungen und Pensionen
Die Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsor-
gekassen betreffen mit EUR 365.000,88 (TEUR 245) Abfertigungs- und Abfindungsauf-
wendungen und mit EUR 136.805,32 (TEUR 131) Leistungen an betriebliche Mitarbei-
tervorsorgekassen. Nach Aufwendungen für Pensionen im Vorjahr iHv TEUR 981, war im 
Berichtszeitraum, insbesondere auf Grund höherer Diskontierungssätze zur Berechnung 
der Pensionsrückstellungen, ein Ertrag von 252.256,89 zu verbuchen.
2.2.3. Beteiligungserträge
Die Biomin Holding GmbH hat den Betrag von EUR 60.000.000,00 (TEUR 24.000), die 
Romer Labs Division Holding GmbH EUR 7.000.000,00 (TEUR 4.000) und die Biomin 
Animal Nutrition GmbH EUR 0,00 (TEUR 1.000) aus dem Bilanzgewinn in einer pha-
senkongruenten Dividendenausschüttung zum 30. September 2020 an die Erber AG 
geleistet. Zusätzlich wurde im Berichtsjahr eine Dividende von Biomin Russia llc iHv 
86.153,95 (TEUR 92) verbucht. Im Vorjahr wurde neben den oben genannten Dividenden 
eine Dividende von BIOMIN do Brasil ltda iHv 1.384 ausgeschüttet.
2.2.4. Finanzderivate
Zur Absicherung des Zinsänderungsrisikos von in EUR abgeschlossenen Finanzierungs-
verbindlichkeiten auf variabler EURIBOR-Zinsenbasis hat das Unternehmen im Geschäfts-
jahr 2013/14 einen Zinsswap im Ausmaß von EUR 3,8 Mio. Nominale im Hinblick auf 
eine langfristige Finanzierungstranche des neuen Group Headquarters mit einer Laufzeit 
bis 2022 abgeschlossen, die eine partielle Absicherung einer endfälligen Finanzierungslinie 
mit entsprechender Fristenkongruenz bildet. Im Berichtsjahr wurde eine weitere Transakti-
on im Ausmaß von EUR 8,8 Mio. mit Laufzeit bis 2026 zur Zinsabsicherung eines Kredits 
abgeschlossen. Zwischen dem Bilanzstichtag und dem Zeitpunkt der Erstellung dieses 
Lageberichts wurden sämtliche Sicherungsgeschäfte gegen eine Einmalzahlung beendet. 
Aufgrund von Marktwertänderungen war für diese Transaktion zum Bilanzstichtag mit 
EUR 134.500,00 (TEUR 60) vorzusorgen.
2.2.5. Steuern vom Einkommen
Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten 
Konzept gebildet und resultieren im Wesentlichen aus Differenzen zwischen unterneh-
mensrechtlichen und steuerrechtlichen Bilanzansätzen von Anlagevermögen, Sozialkapi-
talrückstellungen und sonstigen Rückstellungen. Die Berechnung erfolgte ohne Abzinsung 
auf Basis des aktuellen Körperschaftsteuersatz von 25%, die latenten Steuern sind wie 
im Vorjahr vollständig erfasst. Der Betrag der aktiven latenten Steuern beläuft sich auf 
TEUR 1.644 (TEUR 1.588). Diesem stehen Verpflichtungen gegenüber Mitgliedern der 
Unternehmensgruppe gemäß § 10 KStG, deren Verluste von der Gesellschaft im Rahmen 
der Gruppenbesteuerung steuermindernd geltend gemacht wurden, ohne den betreffenden 
Gruppenmitgliedern eine entsprechende Gutschrift zu erteilen, gegenüber. Die Gutschrift 
wird evident gehalten und mit der Steuerumlage bei zukünftigen Gewinnen der betref-
fenden Gruppenmitglieder, die bei der Gesellschaft zu versteuern sind, verrechnet. Diese 
Verpflichtung beläuft sich auf TEUR 3.372 (TEUR 3.644). Derartige Rückstellungen iHv 
TEUR 6.212 wurden im Vorjahr nicht gebildet, da für die betreffenden Gruppenmitglieder 
von einer Verlustverwertung in absehbarer Zeit nicht ausgegangen wurde. Entgegen dieser 
Annahmen wurde diese Beteiligungen im Berichtszeitraum veräußert und sind daher aus 
der Steuergruppe ausgeschieden. Gemäß Steuerumlagevertrag wurden Ausgleichszah-
lungen für in Gruppe eingebrachte Verluste iHv TEUR 6.199 fällig und aufwandswirksam 
verbucht. Zusätzlich hat die Gesellschaft Verluste von ausländischen Tochterunternehmen 
im Rahmen der Unternehmensgruppe in Österreich steuerlich geltend gemacht, die in 
Österreich nachzuversteuern sind, wenn und soweit diese Verluste im Ausland verwertet 
werden können. Die drohende Belastung aus dieser Nachversteuerung beläuft sich auf 
TEUR 1.420 (TEUR 2.559). Insgesamt war somit für drohende Steuerlasten, denen eine 
Steuerentlastung in Vorperioden gegenübersteht, wie folgt vorzusorgen:
Für evident gehaltene Verluste inländischer Tochterunternehmen: 30. Sept. 2020: 
TEUR 3.372 30. Sept. 2019: TEUR 3.644
Für Nachversteuerung von gewinnmindernd geltend gemachten Verlust ausländischer 
Tochterunternehmen: 30. Sept. 2020: TEUR 1.420, 30. Sept. 2019: TEUR 2.559
Abzüglich gem. § 198 (10) UGB aktivierbarer Betrag: 30. Sept. 2020: TEUR – 1.644, 
30. Sept. 2019: TEUR – 1.588
In Summe: 30. Sept. 2020: TEUR 3.148, 30. Sept. 2019: TEUR 4.615
Auf Grund der Vorauszahlungen für die Körperschaftsteuer ergibt sich, unter Berück-
sichtigung der steuerlichen Ergebnisse der Gruppenmitglieder, für die Erber AG, für das 
aktuelle Geschäftsjahr eine Rückstellung iHv EUR 305.600,00 (Forderung TEUR 1.478). 
Der Steueraufwand für das Geschäftsjahr FY20 beträgt EUR 3.190.538,35 (TEUR 2.138 
Ertrag), die Steuerumlagen betragen EUR 1.764.761,00 (TEUR 4.448 Ertrag). Neben 
den oben angeführten Steueraufwendungen wurden aperiodische Aufwendungen iHv 
EUR 23.189,24 (TEUR 422) verbucht.
2.2.6. Ergebnisverwendung
Es wird vorgeschlagen den Bilanzgewinn zur Gänze auf neue Rechnung vorzutragen.

3. SONSTIGE ANGABEN
3.1. Organe und Arbeitnehmer der Gesellschaft
Im Geschäftsjahr und danach waren folgende Personen als Vorstandsmitglieder tätig: Dr. 
Heinz F l a tn i t z e r, Brunn am Gebirge, Mag. Rudolf S t e l zhammer, Neusiedl am See, 
Dr. Jan Vanbraban t , Wien, Dr. Eva-Maria B inde r, Tulln
Die Bezüge der Vorstandsmitglieder im Geschäftsjahr 2019/20 beliefen sich auf 
EUR 1.798.669,76 (TEUR 1.926). Zusätzlich erhielten die Vorstandsmitglieder wie im 
Vorjahr von verbundenen Unternehmen für ihre Tätigkeit als gesetzliche Vertreter dieser 
verbundenen Unternehmen keinerlei Bezüge.
Im Geschäftsjahr waren folgende Personen als Aufsichtsratsmitglieder tätig:
Ing. Erich E rbe r, PhD, Vorsitzender, Dr. Kurt We in re i ch , Stellvertreter des Vorsit-
zenden, Dr. Andrea He rbeck , Dipl.-Ing. Dr. Christoph Rauch , Mag. Birgit Ku ras , Dr. 
Christoph Amberge r
An die Aufsichtsratsmitglieder wurden Vergütungen in Höhe von EUR 308.874,96 
(TEUR 309) ausbezahlt. Sämtliche Aufsichtsratsmitglieder haben mit Ablauf des 30. 9. 
2020 ihre Funktionen zurückgelegt. Seit 1. 10. 2020 sind folgende Personen als Auf-
sichtsratsmitglieder tätig:
Ivo Constantijn Lansbe rgen , Vorsitzender, Silvia Sonneve ld , Stellvertreterin des 
Vorsitzenden, Eros Ca r l e t t i , Stefan Thomas Pe te rs
Die auf das Berichtsjahr entfallenden Aufwendungen für den Abschlussprüfer belaufen 
sich auf EUR 141.000,00 (TEUR 137), weiters sind im aktuellen Geschäftsjahr EUR 0,00 
(TEUR 19) für sonstige Leistungen, sowie EUR 0,00 (TEUR 0) an Steuerberatungslei-
stungen an den Abschlussprüfer geleistet worden.
Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer betrug bei den Arbeitern 0,7 (0,7) und bei 
den Angestellten 110,8 (108,4).
3.2. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Mit Wirkung zum 1. Oktober 2020 wurden sämtliche Aktien der Gesellschaft an die nie-
derländische DSM Gruppe verkauft. Im Anschluss an die Übernahme wurde die Integra-
tion der gesamten Erber Gruppe in den DSM Konzern begonnen. Weitere wesentliche 
Ereignisse sind nach dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.
3.3. Sonstige Erläuterungen
Da die Größenmerkmale gemäß § 246 UGB in diesem Geschäftsjahr wieder überschritten 
werden, wird ein Konzernabschluss aufgestellt, in den die Gesellschaft und ihre Toch-
terunternehmen einbezogen sind. Der Konzernabschluss wird gemäß § 280 UGB beim 
Firmenbuch des Landesgerichts St. Pölten offengelegt.

Getzersdorf, 11. Dezember 2020

Dr. Jan Vanbrabant e.h. Mag. Rudolf Stelzhammer e.h.
Dr. Heinz Flatnitzer e.h. Dr. Eva Maria Binder e.h.

BESTÄTIGUNGSVERMERK
Bericht zum Jahresabschluss
Prüfungsurteil
Wir haben den Jahresabschluss der

Erber Aktiengesellschaft, Getzersdorf,

bestehend aus der Bilanz zum 30. September 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung 
für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. Nach 
unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 
30. September 2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag 
endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grund-
sätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die 
Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten 
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks 
weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung 
mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften, 
und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-
weise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Jahresabschluss
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses 
und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrecht-
lichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichti-
gten – falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit – sofern einschlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertre-
ter beabsichtigen, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit 
einzustellen oder haben keine realistische Alternative dazu.
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses der Gesellschaft.

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 
– falschen Darstellungen ist, und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser 

Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchge-
führte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, 
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern 
resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Jah-
resabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus gilt:
• Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-

sichtigter – falscher Darstellungen im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reakti-
on auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen 
betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen 
Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstän-

den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

• Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-
tern dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammen-
hängende Angaben.

• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die ge-
setzlichen Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 
besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit aufwerfen kann. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass 
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungs-
vermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen 
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gege-
benheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zur Folge haben.

• Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde lie-
genden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst 
getreues Bild erreicht wird.

Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsy-
stem, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus.
Bericht zum Lagebericht
Der Lagebericht ist auf Grund der österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften 
darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den 
geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde.
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in 
Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung 
des Lageberichts durchgeführt.
Urteil
Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforde-
rungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.
Erklärung
Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des 
gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche 
fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt.
Wien, am 14. Dezember 2020

Ernst & Young
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H.

FN 287801m TSS Telco Sales Services GmbH,
Obachgasse 16, 1220 Wien; JAb zum 31.1.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 503534t TWEE TRAINDL GmbH, c/o Puschner
Spernbauer Rosenauer RAe Schubertring 8/2a,
1010 Wien; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 429205i U.M.B. Design Agentur GmbH, Simme-
ringer Hauptstraße 397/129, 1110 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 31.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 384727a UKR GmbH, Herrengasse 6-8/1/46, 1010
Wien; JAb zum 31.7.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 451090v ULL 44(vierundvierzig) Beteiligungs-
und Management GmbH in Liqu., Hegelgasse
8/Top 10, 1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 24.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 242354d Union Investment Real Estate Austria
AG, Schottenring 16, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; AUF-
SICHTSRATSMITGLIED: (AE) Dr. Michael
Bütter (19.03.1970), Stellvertreter/in des/der Vor-
sitzenden; HG Wien, 23.04.2021

FN 150530v Up Town Immobilienverwer-
tungsGmbH, Kärntner Straße 49, 1010 Wien; JAb
zum 31.1.2021 eingereicht am 9.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 487050a VENDOME ZWEI Entwicklungs GmbH,
Rathausstraße 20/1, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 345186b Veno Investment GmbH, Gentzgasse
21/1/4, 1180 Wien; JAb zum 31.3.2019 eingereicht
am 31.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 474058w Venus Gastro GmbH in Liquidation,
Florianigasse 19/Lange Gasse 55, 1080 Wien; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 520387a Versace Austria GmbH, Schottenring
25, 1010 Wien; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
26.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 084706v VERU Liegenschaftsverwertungsgesell-
schaft m.b.H., Freihofgasse 4, 1190 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 24.3.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 521775t VIA GmbH, Habsburgergasse 6-8, Top
17, 1010 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
20.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 230293t VIACONA GmbH, Valentingasse 1A/1,
1230 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
31.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 522632b Vineria GmbH, Kirchengasse 35, 1070
Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
30.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 537473b Virtus Fünfunddreißig Beteiligungs
GmbH, Rathausstraße 20/1, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 537474d Virtus Sechsunddreißig Beteiligungs
GmbH, Rathausstraße 20/1, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 537475f Virtus Siebenunddreißig Beteiligungs
GmbH, Rathausstraße 20/1, 1010 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; HG Wien,
24.04.2021

FN 502877a Visionistas GmbH, Königsklostergasse
7/6, 1060 Wien; JAb zum 31.10.2020 eingereicht
am 2.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 222209d Vitalis Handels GmbH in Liqu., c/o
Hübner & Hübner Wirtschaftsprüfung& Steuerbe-
ratung GmbH & Co KG, 1120 Wien,Schönbrunner
Straße 222; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
31.3.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 351505w VT Holding GmbH, Liechtensteinstraße
64/11, 1090 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 9.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 364868x Waagner-Biro Bridge Systems AG, Flo-
ridsdorfer Hauptstraße 1, 1210 Wien; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; KONZERN-
ABSCHLUSS: zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 209434t WD Printer Service GmbH in Liqu., Mo-
litorgasse 15, 1110 Wien; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 19.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 516389x WELFHUCK GmbH, Gonzagagasse 4,
1010 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

FN 479490h Wile Süd GmbH, Elisenstraße 82/3,
1230 Wien; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
22.4.2021; HG Wien, 24.04.2021

FN 259846b WP-Stars GmbH, Schenkendorfgasse
83, 1210 Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; HG Wien, 23.04.2021

Niederösterreich
Jahresabschlüsse

FN 063580a AICO EDV Beratung Ges.m.b.H.,
Schleinbacher Strasse 20, 2122 Ulrichskirchen;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 18.3.2021; LG
Korneuburg, 24.04.2021

FN 250596z AS Logistik GmbH Allan Sudarma, Ro-
sa Jochmann-Gasse 15, 2512 Oeynhausen; JAb

zum 31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 23.04.2021

FN 120739h B.S.A. Abdichtungstechnik Gesellschaft
m.b.H., Franz Gehrer Straße 48, 2500 Baden bei
Wien; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 162387f Bau Beton GmbH, Kleeblattgasse 43,
2601 Sollenau; JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 289432k Berger Metallbau GmbH, Dr. Theodor
Körner Straße 51, 2521 Trumau; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 24.04.2021

FN 117391i Berndorf Aktiengesellschaft, Leobers-
dorfer Straße 26, 2560 Berndorf (NÖ); JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; KONZERN-
ABSCHLUSS: zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 452666k CERTUS GmbH, Rechenfeldstraße 23,
3002 Purkersdorf; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG St. Pölten, 27.04.2021

FN 280094d CITY PLACE Grundstücks- und Vermö-
gensverwaltungsgesellschaft m.b.H., Pottendorfer-
straße 15-23, 2700 Wiener Neustadt; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 129823t CoaChrom Diagnostica GmbH, Haupt-
straße 5, 2344 Maria Enzersdorf; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 546875d CONAPI GmbH, Sulzäckerstraße 5/1,
2722 Winzendorf; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 313317k Countrylife Betriebs- und Verwaltungs
GmbH, Fischauergasse 148, 2700 Wiener Neu-
stadt; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 22.4.2021;
LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 271741w CP-Consult Bugram GmbH, Dr. Erich
Loitzlstraße 34, 2602 Blumau-Neurißhof; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 122652x Dipl.Ing. Springer Gesellschaft m.b.H.,
Neunkirchner Straße 5, 2624 Breitenau; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 435182z DOMI Real Estate GmbH, Bahnstraße 7,
2345 Brunn am Gebirge; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 327906s ENERGIEPARK Bruck/Leitha GmbH,
Fischamender Straße 12, 2460 Bruck an der Lei-
tha; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021;
LG Korneuburg, 23.04.2021

FN 315241s EVN Bulgaria Fernwärme Holding
GmbH, EVN Platz, 2344 Maria Enzersdorf; JAb
zum 30.9.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 23.04.2021

FN 332331y EVN Kroatien Holding GmbH, EVN
Platz, 2344 Maria Enzersdorf; JAb zum 30.9.2020
eingereicht am 20.4.2021; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 111905t F.M. Kerschbaumer Gesellschaft m.b.H.,
Josef Feichtingergasse 19, 2700 Wiener Neustadt;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 520996x Fehringer Betriebs & Management
GmbH, Johannesplatz 3, 2361 Laxenburg; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 23.04.2021

FN 530717t FESCHI GmbH, Leopold Gattringer-
Straße 112/10, 2345 Brunn am Gebirge; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 288691x GAS Hotelbetriebs- und Warenhand-
elsgmbH, Carolusstraße 9, 2680 Semmering; JAb
zum 31.12.2019 eingereicht am 20.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 23.04.2021

FN 111265a Grabner & Schierer Gesellschaft m.b.H.,
Hauptstraße 55, 2504 Sooß; JAb zum 31.8.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 090930x H.E.K. Herde-, Elektrogeräte-, Küchen-
Verkaufsgesellschaft m.b.H., Ferdinand Rai-
mund-Gasse 15, 2345 Brunn am Gebirge; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

FN 075156z Hammer & Makri Gesellschaft m.b.H.,
Industriestraße B 12, 2345 Brunn am Gebirge; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 24.04.2021

FN 113687m HAVI Logistics G.m.b.H., McDonald’s
Straße 4, 2100 Korneuburg; JAb zum 31.12.2019
eingereicht am 26.3.2021; LG Korneuburg,
23.04.2021

FN 204546d HERA LIEGENSCHAFTSERWERB
GMBH, Am Heiglteich 18, 2512 Oeynhausen; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 24.04.2021

FN 131046s HOHL BauTechnik GesmbH, Brühler-
straße 52a, 2340 Mödling; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 341912m HPP GmbH, Ungargasse 26, 2700 Wie-
ner Neustadt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 099073x HYPO NOE Landesbank für Niederös-
terreich und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St.Pöl-
ten; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 8.4.2021;

KONZERNABSCHLUSS: zum 31.12.2020 einge-
reicht am 8.4.2021; LG St. Pölten, 23.04.2021

FN 160389t Inter Tech Handels GmbH, Hondastraße
3, 2351 Wiener Neudorf; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 108668g J. & J. Kampichler Gesellschaft m.b.H.,
Theresienfelder Gasse 51, 2700 Wiener Neustadt;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 497047b JM Jobmap GmbH, Wiener Straße 64,
2700 Wiener Neustadt; JAb zum 30.6.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 349510k Kennametal GmbH, Wehlauer Straße
73, 90766 Fürth; KONZERNABSCHLUSS: zum
30.6.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 24.04.2021

FN 331822z Kuchlerhaus GmbH, Pottendorfer Stra-
ße 24-26, 2484 Weigelsdorf; JAb zum 31.3.2019
eingereicht am 22.4.2021; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 300227k mmc Agentur für digitale Kommunika-
tion GmbH, Kaiserin Elisabeth-Straße 1, 2340
Mödling; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
29.3.2021; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 452334y MorLive GmbH, Grenzlandstraße 1,
3950 Gmünd (NÖ); JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Krems an der Donau, 27.04.2021

FN 296041f ORTI Produktion & Marketing Handels-
gesmbH., Am Kirchenfeld 1, 2601 Sollenau; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 23.04.2021

FN 110824b Schenck Process Austria GmbH, IZ
NÖ-Süd, Straße Nr. 2, Objekt M 27, 2351 Wiener
Neudorf; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 524239s Schermann S GmbH, Lerchenfeldweg
15, 2732 Willendorf; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Wiener Neustadt,
24.04.2021

FN 483214i SCHERÜBL Beratung und Service
GmbH, Vöslauer Straße 42, 2540 Bad Vöslau; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wie-
ner Neustadt, 24.04.2021

FN 354278y Schirmbrand Beteiligungs- und Vermö-
gensmanagement GmbH, Galtberg 20, 3362 Mauer
bei Amstetten; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
11.2.2021; LG St. Pölten, 23.04.2021

FN 066759a SCHÜLLER BAU GMBH, Stronsdorf
89, 2153 Stronsdorf; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 18.3.2021; LG Korneuburg, 24.04.2021

FN 256110h Seibersdorfer Bettfedern- und Daunen-
fabrik GMBH, Johann-Strauß-Straße 1, 2485
Wampersdorf; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 418374g Shnablern Estate GesmbH in Liqu.,
Weissenbach 114, 2371 Hinterbrühl; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 24.04.2021

FN 213868m TB Bartmann GmbH, Schützengasse
36, 2500 Baden; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 409084w Triple M Teleshop GmbH, Kornmühlen-
gasse 3, 2700 Wiener Neustadt; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 21.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 24.04.2021

FN 182188z Turbinenvermögens- und Handels
GesmbH, Johann Strauß-Straße 1, 2485 Wampers-
dorf; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 22.4.2021;
LG Wiener Neustadt, 24.04.2021

FN 332753v Vogl Fußbodentechnik GmbH, Peischin-
ger Straße 77, 2620 Peisching; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Wiener Neustadt,
23.04.2021

FN 354517z Windpark Bad Deutsch-Altenburg Car-
nuntum GmbH, Fischamender Straße 12, 2460
Bruck an der Leitha; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 17.3.2021; LG Korneuburg, 23.04.2021

FN 357968z Windpark Haadfeld GmbH, Fischamen-
der Straße 12, 2460 Bruck an der Leitha; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; LG Korneu-
burg, 23.04.2021

FN 377070s Windpark Hof GmbH, Fischamender
Straße 12, 2460 Bruck an der Leitha; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; LG Korneu-
burg, 23.04.2021

FN 354518a Windpark Höflein Ost GmbH, Fischa-
mender Straße 12, 2460 Bruck an der Leitha; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; LG
Korneuburg, 24.04.2021

FN 357969a Windpark Rohrau GmbH, Fischamender
Straße 12, 2460 Bruck an der Leitha; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; LG Korneu-
burg, 24.04.2021

FN 377069p Windpark Seibersdorf GmbH, Fischa-
mender Straße 12, 2460 Bruck an der Leitha; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 17.3.2021; LG
Korneuburg, 24.04.2021

FN 531706x WKW Utschbach GmbH, Steingasse 8,
2620 Loipersbach; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Wiener Neustadt, 23.04.2021

FN 184934m Zimmer „Brand Promotion“ GmbH.,
Dr. Coumont-Straße 15, 2650 Payerbach; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 21.4.2021; LG Wiener
Neustadt, 23.04.2021

Burgenland
Jahresabschlüsse

FN 145265a Autohaus Ing. Gredinger Ges.m.b.H.,
Obere Hauptstr. 112, 7122 Gols am Neusiedlersee;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Eisenstadt, 24.04.2021

FN 230270h BANK BURGENLAND Immobilien
Holding GmbH, Neusiedler Straße 33, 7000 Eisen-
stadt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021;
LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 529250i Bettina Scheiblhofer GmbH, Langegasse
21, 7163 Andau; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 16.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 415869y COOL Design Klimatechnik GmbH,
Quellengasse 12, 7210 Mattersburg; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 19.4.2021; LG Eisen-
stadt, 24.04.2021

FN 486066d Die Ziegelhaus Manufaktur Gesellschaft
m.b.H, Gewerbeweg 11, 7411 Markt Allhau; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG Ei-
senstadt, 24.04.2021

FN 193898w Engelbert Koth GmbH, Hauptstraße 70,
7344 Stoob; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
9.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 224398y Erholungsgebiet Wasserwelt Lafnitztal
Planungs- und ErschließungsGmbH, Hauptstraße
17, 7562 Eltendorf; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 9.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 405972v Hoellisch Consulting GmbH, Nikolaus-
gasse 3, 7083 Purbach am Neusiedlersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021; LG Eisenstadt,
24.04.2021

FN 126582a Hypo - Liegenschafts- Vermietungs-
und Verwaltungsgesellschaft m.b.H., Neusiedler
Straße 33, 7000 Eisenstadt; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 7.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 126910h Hypo - Liegenschaftserwerbsgesell-
schaft m.b.H., Neusiedler Straße 33, 7000 Eisen-
stadt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021;
LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 347337s Ing. Folk GmbH, Hochstraßgasse 17,
7423 Pinkafeld; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 7.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 265976t Intercom Vertriebs- und Beteiligungs
GesmbH, Brunnenplatz 6, 7210 Mattersburg; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 8.4.2021; LG Ei-
senstadt, 24.04.2021

FN 414297k INVARIS Informationssysteme GmbH,
INVARIS Center, 7000 Eisenstadt; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 9.4.2021; LG Eisenstadt,
24.04.2021

FN 163227s KRANVERLEIH Graf GmbH. in Liqu.,
Gewerbepark 1, 7412 Wolfau; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 9.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 118335y Ludwig Pall, Speditions- und Trans-
portgesellschaft m.b.H., Pallstraße 1, 7400 Ober-
wart; JAb zum 31.8.2020 eingereicht am 19.4.2021;
LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 470251x LUMA BROS GmbH, Nikolausgasse 3,
7083 Purbach am Neusiedlersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 7.4.2021; LG Eisenstadt,
24.04.2021

FN 271615i Maletschek Nautics GmbH, Betriebsge-
biet Jochen 1/4, 7121 Weiden am See; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 9.4.2021; LG Eisenstadt,
24.04.2021

FN 432938z MG Gastro GmbH, Hauptplatz 9, 7540
Güssing; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
9.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 426604i Photovoltaikanlageninvest Großpeters-
dorf GmbH, Wiener Straße 8/7, 7400 Oberwart;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG
Eisenstadt, 24.04.2021

FN 037023x Pop-Shop Popofsits GmbH., Wiener
Straße 23, 7551 Stegersbach; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 16.4.2021; LG Eisenstadt,
24.04.2021

FN 306720i Reicht Haustechnik GmbH, Hauptstraße
61, 8380 Jennersdorf; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 9.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 470190g Scheiblhofer Lounge GmbH, Halbturner
Straße 1a, 7163 Andau; JAb zum 31.7.2020 einge-
reicht am 16.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 501485d Scheiblhofer Resort GmbH, Halbturner
Straße 1a, 7163 Andau; JAb zum 31.7.2020 einge-
reicht am 16.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 534908f Stehomed GmbH, Robert Graf-Platz 2/4,
7000 Eisenstadt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 238843s Vconsult Projectmanagement, Business
and IT Consulting GmbH, Eisenstädter Straße 40,
7100 Neusiedl am See; JAb zum 30.6.2020 einge-
reicht am 8.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 266354y W. & M. Thell GmbH, Josefistraße 97,
7132 Frauenkirchen; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 19.4.2021; LG Eisenstadt, 24.04.2021

FN 125131t Zahntechnisches Labor Johannes Kor-
lath GmbH, Schulsiedlung 3, 7111 Parndorf; JAb
zum 31.12.2019 eingereicht am 7.4.2021; LG Ei-
senstadt, 24.04.2021

Oberösterreich
Jahresabschlüsse

FN 508417y 16 sechzehn GmbH, Landstraße 4-6/1,
4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 23.04.2021
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SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG, Klagenfurt
AKTIVA in EUR, Vorjahr in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
A. ANLAGEVERMÖGEN........................................................  40.108.519,72         41.969 
I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE 
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen .........            7.388,00                 11 
II. SACHANLAGEN ...............................................................        820.048,96               589 
1. Grundstücke und Bauten ..................................................        187.328,56               195 
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung.......        100.425,41               114 
3. Anlagen in Bau und geleistete Anzahlungen ......................        532.294,99               280 
III. FINANZANLAGEN ...........................................................   39.281.082,76          41.369 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen ..............................   32.628.582,76          32.629 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen......................     5.515.000,00            7.284 
3. Wertpapiere des Anlagevermögens ..................................     1.137.500,00            1.456 
B. UMLAUFVERMÖGEN.......................................................    5.340.281,25           5.672 
I. FORDERUNGEN UND SONSTIGE 
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE ..............................................     5.292.122,57            5.633 
1. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen ........     5.203.345,12            5.625 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........                   0,00                   0 
2. Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände.........          88.777,45                   8 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........                   0,00                   0 
II. KASSENBESTAND, GUTHABEN BEI KREDITINSTITUTEN..          48.158,68                 39 
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN ............................         35.665,22                 10 
D. AKTIVE LATENTE STEUERN ............................................       598.000,00               601 
............................................................................................  46.082.466,19         48.252

Bilanz zum 31. Dezember 2020

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2020

Anhang für das Geschäftsjahr 2020
I. ALLGEMEINE ANGABEN 
Der Vorstand der Gesellschaft hat den vorliegenden Jahresabschluss zum 31.12.2020 nach 
den Vorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches UGB aufgestellt. 
Die Gesellschaft ist als große Gesellschaft gemäß § 221 UGB einzustufen. 
Die bisherige Form der Darstellung wurde grundsätzlich bei der Erstellung des vorliegenden 
Jahresabschlusses beibehalten. 
Die Gesellschaft ist seit dem Geschäftsjahr 2008 Gruppenträger einer Unternehmensgruppe 
gemäß § 9 KStG. 
II. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
Allgemeine Grundlagen Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Generalnorm, ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln. 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit  eingehalten. 
Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung 
angewandt. 
Das Unternehmen hat dem Vorsichtsgrundsatz Rechnung getragen, indem insbesondere nur 
die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risi -
ken und drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden  berücksichtigt. 
Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Er-
fahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese 
bei Schätzungen berücksichtigt. 
Anlagevermögen 
Immaterielle Vermögensgegenstände Immaterielle Vermögensgegenstände werden, soweit 
gegen Entgelt erworben, zu Anschaffungskosten aktiviert und in längstens 10 Jahren linear 
abgeschrieben. Geringwertige immaterielle Vermögensgegenstände (Einzelanschaffungswert 
bis EUR 800) werden aktiviert und sofort abgeschrieben. Gemäß den steuerrechtlichen Vor-
schriften nimmt die Gesellschaft für Zugänge im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschrei-
bung, für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung vor. Selbst erstellte 
immaterielle Vermögensgegenstände werden als Aufwand erfasst. 
Die lineare Abschreibungsmethode erfolgt unter Zugrundelegung folgender  Nutzungsdauern: 
                                                                                                    Nutzungsdauer in Jahren 
Konzessionen.............................................................................................................    10 
EDV-Software ............................................................................................................   4-5 
Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegen-
den Wert werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. 
Sachanlagevermögen Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, ab-
züglich planmäßiger Abschreibungen, bewertet. Geringwertige Vermögensgegenstände 
 (Einzelanschaffungswert bis EUR 800) werden im Zugangsjahr aktiviert und sofort abge-
schrieben. Gemäß den steuerrechtlichen Vorschriften nimmt die Gesellschaft für Zugänge 
im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschreibung, für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe 
Jahresabschreibung vor. 

Die Ermittlung der planmäßigen Abschreibungen erfolgt nach der linearen Abschreibungs-
methode unter Zugrundelegung folgender Nutzungsdauern: 
                                                                                                    Nutzungsdauer in Jahren 
Gebäude und Grundstückseinrichtungen................................................................   20-40 
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung.............................................       5-8 
Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegen-
den Wert werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. 
Finanzanlagen Die Wertpapiere des Anlagevermögens werden zu Anschaffungskosten oder, 
falls ihnen ein niedrigerer Zeitwert beizulegen ist, mit diesem angesetzt, auch wenn die Wert-
minderung voraussichtlich nicht von Dauer ist. 
Die Anteile und Ausleihungen an verbundenen Unternehmen werden zu Anschaffungskosten 
bilanziert. Bei nachhaltigen und wesentlichen Wertminderungen werden niedrigere Werte an-
gesetzt. 
Zuschreibungen zum Anlagevermögen Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des 
Anlagevermögens werden vorgenommen, wenn die Gründe für die außerplanmäßige Ab-
schreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der 
sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibungen, die inzwischen vorzunehmen ge-
wesen wären, ergibt. 
Umlaufvermögen 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Die Forderungen und sonstigen Ver-
mögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt. Für erkennbare Risiken werden 
Einzelwertberichtigungen gebildet. 
Rückstellungen 
Abfertigungs- und Pensionsrückstellungen Die Rückstellungen für Abfertigungen erfolgen 
nach den Grundsätzen der International Financial Reporting Standards (IAS 19), unter An-
wendung der AVÖ 2018, einer Diskontrate von 0,8 % (Vorjahr: 1,0 %) und einer wahrschein-
lichen Gehaltserhöhung von 2,0 % (Vorjahr: 2,0 %). Als rechnungsmäßiges Pensionsalter 
wurde das frühest mögliche Anfallsalter für die (vorzeitige) Alterspension gemäß Pensions-
reform 2004 (Budgetbegleitgesetz 2003) unter Berücksichtigung der Übergangsregelungen 
zugrunde gelegt. 
Die Bewertung der Rückstellungen für Pensionen erfolgt nach den Grundsätzen der Interna-
tional Financial Reporting Standards (IAS 19) unter Anwendung der biometrischen Rech-
nungsgrundlagen nach AVÖ 2018 (Vorjahr: AVÖ 2018), einer Diskontrate von 0,8% (Vorjahr: 
1,0 %), einer wahrscheinlichen Pensionserhöhung von 2,00 % (Vorjahr 2,00 %). Als 
 rechnungsmäßiges Pensionsalter wurde das frühest mögliche Anfallsalter für die (vorzeitige) 
Alterspension gemäß Pensionsreform 2004 (Budgetbegleitgesetz 2003) unter Berücksich-
tigung der Übergangsregelungen zugrunde gelegt. Die Pensionsrückstellungen werden um 
Rückdeckungsversicherungen in Höhe von TEUR 1.035 (Vorjahr: TEUR 1.068) gekürzt. 
Die Zinsaufwendungen betreffend Abfertigungs- und Pensionsrückstellungen sowie die Aus-
wirkungen aus einer Änderung des Zinssatzes werden im Finanzergebnis erfasst. 
Sonstige Rückstellungen In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vor-
sichtsprinzips alle im Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder 
dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind. 
Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
Grundlagen für die Umrechnung von Fremdwährungsposten in Euro Der Jahresabschuss 
enthält keine auf fremde Währung lautenden Sachverhalte, die in Euro umgerechnet wurden. 
Ertragsteuern Durch die Verrechnung von Steuerumlagen erfolgt eine Kürzung des Steuer-
aufwandes in der Gewinn- und Verlustrechnung des Gruppenträgers. 
Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept 
und ohne Abzinsung auf Basis des aktuellen Körperschaftsteuersatz von 25 % gebildet. Dabei 
werden keine latente Steuern auf steuerliche Verlustvorträge berücksichtigt. 
III. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 
Entwicklung des Anlagevermögens Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagever-
mögens und die Aufgliederung der Jahresabschreibung nach einzelnen Posten (§ 226 Abs 1 
UGB) ist aus dem als Anlage 1 beigefügten Anlagespiegel ersichtlich. 
Finanzanlagen Die Aufgliederung der Beteiligungen ist der Beteiligungsliste zu entnehmen. 
Die kumulierte Abschreibung bleibt in Höhe von EUR 1,8 Mio. (Vorjahr: EUR 1,8 Mio.)  stehen. 
Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen betreffen ein langfristig gewährtes Darlehen 
in Höhe von TEUR 5.515 (Vorjahr: TEUR 6.084) an die SW Umwelttechnik Magyarorszag Kft, 
Majoshaza, Ungarn. Die Restlaufzeit der Ausleihungen an verbundene Unternehmen ist lang-
fristig in Höhe von TEUR 5.515. 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Die Forderungen gegenüber verbun-
denen Unternehmen resultieren in Höhe von TEUR 80 (Vorjahr: TEUR 886) aus Lieferungen 
und Leistungen, in Höhe von TEUR 123 (Vorjahr: TEUR 200) aus sonstigen Forderungen und 
in Höhe von TEUR 5.000 (Vorjahr: TEUR 4.539) aus einer phasengleichen Dividendenforde-
rung. 
Latente Steuern Die aktiven latenten Steuern wurden zum Bilanzstichtag für temporäre Dif-
ferenzen zwischen steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für folgende Posten 
gebildet. 
in TEUR                                                                                   31.12.2020        31.12.2019 
Sachanlagen.................................................................................         15                        1 
Langfristige Personalrückstellungen ............................................    2.375                 2.405 
Betrag Gesamtdifferenzen ............................................................    2.390                 2.406 
Daraus resultierende latente Steuern per 31.12. (25%) .............       598                    601 
Die latenten Steuern entwickelten sich wie folgt: 
in TEUR                                                                                             2020                  2019 
Stand am 1.1. ...............................................................................       601                    598 
Erfolgswirksame Veränderung .....................................................           3                        3 
Stand am 31.12. ..........................................................................       598                    601 
Eigenkapital Das Grundkapital beträgt TEUR 5.278 (Vorjahr: TEUR 5.278) und ist in 725.999 
(Vorjahr: 725.999) auf Inhaber lautende Stückaktien zerlegt. Es bestehen keine ausstehenden 
Einlagen. 
Das mit Hauptversammlungsbeschluss vom 3. Mai 2016 genehmigte Kapital beträgt TEUR 
2.398. Die neuen Aktien können innerhalb der 5 Jahre nach Eintragung der entsprechenden 
Satzungsänderungen ausgegeben werden. 
In teilweiser Ausnutzung dieser Ermächtigung gemäß § 6 Abs. 2 der Satzung der Gesellschaft 
beschloss der Vorstand am 14. November 2019 mit Zustimmung des Aufsichtsrats vom 
selben Tag, das Grundkapital der Gesellschaft von derzeit Nominale EUR 4.798.192,73, ein-
geteilt in 659.999 auf Inhaber lautende Stückaktien um bis zu Nominale EUR 479.820,00 durch 
Ausgabe von bis zu 66.000 neuen auf Inhaber lautenden nennwertlosen Stückaktien mit einem 
anteiligen Betrag des Grundkapitals von EUR 7,27 je Stückaktie und mit Gewinnberechtigung 
ab Beginn des Geschäftsjahrs 2019 (beginnend mit 1. Januar 2019) im Wege einer Kapitaler -
höhung gegen Bareinlage unter materieller Wahrung des Bezugsrechts der Aktionäre (§ 153 
Abs 6 AktG) zu erhöhen. 
Das endgültige Volumen der im Vorjahr abgeschlossenen Kapitalerhöhung belief sich auf 
66.000 Neue Aktien zu einem Bezugs- und Angebotspreis von EUR 24,70 je Stückaktie. Das 
Grundkapital der Gesellschaft wurde von Nominale EUR 4.798.192,73, eingeteilt in 659.999 
Stückaktien, auf Nominale EUR 5.278.012,73, eingeteilt in 725.999 Stückaktien, erhöht, das 
Agio abzüglich der Aufwendungen der Kapitalerhöhung wurde der Kapitalrücklage zugeführt. 
Mit Hauptversammlungsbeschluss vom 5. Mai 2020 wurde die Ermächtigung des Vorstands 
zum Erwerb eigener Aktien gemäß Hauptversammlungsbeschluss vom 3. Mai 2018 widerrufen 
und gleichzeitig wurde der Vorstand gemäß § 65 Abs 1 Z 8 AktG neuerlich dazu zu ermächtigt, 
innerhalb von 30 Monaten ab dem auf die Beschlussfassung folgenden Tag, somit ab dem 
6.5.2020 bis zum 6.11.2022, eigene Aktien bis zu einem Anteil von höchstens 10 % des Grund-
kapitals zu erwerben (Gesamterwerbsvolumen), wobei der geringste beim Rückerwerb zu 
leistende Gegenwert maximal 30 % unter und der höchste Gegenwert maximal 10 % über 
dem durchschnittlichen Börseschlusskurs der dem Rückerwerb vorhergehenden drei Börse -
tage betragen darf. Die Ermächtigung kann ganz oder teilweise und auch in mehreren Teilbe-
trägen und in Verfolgung eines oder mehrerer Zwecke ausgeübt werden. Der Handel in eigenen 
Aktien ist als Zweck des Erwerbs ausgeschlossen. 
Gleichzeitig wurde der Vorstand ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb 
von fünf Jahren ab dem Tag dieser Beschlussfassung die eigenen Aktien auf jede gesetzlich 
zulässige Art wieder zu veräußern, wobei der Vorstand ermächtigt wurde, für die Veräußerung 
eigener Aktien eine andere Art der Veräußerung als über die Börse oder durch ein öffentliches 
Angebot unter Ausschluss des Bezugsrechts zu beschließen, wenn die eigenen Aktien als Ge-
genleistung für den Erwerb von Unternehmen, Betrieben, Teilbetrieben oder Anteilen an einer 
oder mehreren Gesellschaften im In- und Ausland verwendet oder im Rahmen eines Mitar-
beiterbeteiligungs- oder Aktienoptionsprogramms an Arbeitnehmer, leitende Angestellte, 
Mitglieder des Vorstands/der Geschäftsführung der Gesellschaft oder eines mit ihr verbun-
denen Unternehmens gewährt werden. 
Weiters wurde der Vorstand ermächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft durch Einziehung 
dieser eigenen Aktien ohne Nennwert ohne weiteren Beschluss der Hauptversammlung her-
abzusetzen, wobei der Aufsichtsrat ermächtigt wurde, Änderungen der Satzung, die sich durch 
die Einziehung von Aktien ergeben, zu beschließen. 
Sonstige Rückstellungen Die sonstigen Rückstellungen, betreffen Personalrückstellungen 
in Höhe von TEUR 949 (Vorjahr: TEUR 817), Rückstellung für Beratung in Höhe von TEUR 77 
(Vorjahr: TEUR 71), Rückstellung für Aufsichtsratsvergütung in Höhe von TEUR 67 (Vorjahr: 
TEUR 45) sowie Rückstellung für Success Fee in Höhe von TEUR 0 (Vorjahr: TEUR 141). 
Verbindlichkeiten Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben in Höhe von TEUR 
9.074 (Vorjahr: TEUR 12.779) eine Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren. 

Haftungsverhältnisse Die Haftungsverhältnisse in Höhe von TEUR 14.021 (Vorjahr: TEUR 
13.160) betreffen im Wesentlichen Haftungen für Verbindlichkeiten verbundener Unternehmen 
und sonstige Eventualverbindlichkeiten aus Bankgarantien. 
Art, Zweck und finanzielle Auswirkungen sonstiger nicht in der Bilanz ausgewiesener oder 
angegebener Geschäfte gemäß § 237 Z 8a UGB Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr 2020 
keine Geschäfte gem § 237 Z 8a UGB abgeschlossen. 
Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen im Sinn des § 237 Z 8b UGB 
Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen fanden im Geschäftsjahr nur zu 
fremdüblichen Konditionen statt und betrafen im Wesentlichen Managementfee und Darle-
hensgewährungen an verbundene Unternehmen. 
IV. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
Umsatzerlöse Die Umsatzerlöse gliedern sich nach geografisch bestimmten Märkten wie 
folgt: 
in TEUR                                                                                             2020                  2019 
Österreich ....................................................................................         28                      32 
Ungarn .........................................................................................       866                    957 
Rumänien.....................................................................................       501                    470 
.....................................................................................................    1.395                 1.459 
Personalaufwand und Arbeitnehmer 
Aufwendungen für Abfertigungen und Pensionen In der Position Aufwendungen für Abferti-
gungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen sind Aufwendungen aus der 
Veränderung der Abfertigungsrückstellung in der Höhe TEUR 14 (Vorjahr: TEUR 47) enthalten. 
Die Angaben gemäß § 239 Abs 1 Z 3 und 4 UGB unterbleiben, da von der Schutzklausel gemäß 
§ 242 Abs 4 UGB Gebrauch gemacht wird. 
Sonstige betriebliche Aufwendungen Die in den übrigen sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen enthaltenen auf das Geschäftsjahr entfallenden Aufwendungen für den Abschlus-
sprüfer werden im Konzernanhang offengelegt. 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen In diesem Posten sind auch Zinsaufwendungen aus der 
Aufzinsung von Abfertigungs- und Pensionsrückstellungen in Höhe von TEUR 45 (Vorjahr: 
TEUR 95) enthalten. 
V. ERGÄNZENDE ANGABEN 
Mitarbeiter Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer im Geschäftsjahr beträgt 5 (Vorjahr: 
4) und betrifft Arbeiter und Angestellte. 
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen Mit der SW Umwelttechnik Österreich GmbH 
(als Gruppenmitglied) besteht seit dem Geschäftsjahr 2008 eine Steuerumlagevereinbarung. 
Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag Nach dem Bilanzstichtag sind keine we-
sentlichen Ereignisse eingetreten. Die weiterhin anhaltende unsichere Situation aufgrund 
 COVID 19 wird sich eher weniger auf die Gesellschaft auswirken. 
Ergebnisverwendung Die Geschäftsführung schlägt vor, eine Dividendenausschüttung von 
0,9 € je Aktie durchzuführen und den verbleibenden Bilanzgewinn in Höhe von TEUR 1.589 
auf neue Rechnung vorzutragen. 
Aufsichtsrat Der Aufsichtsrat setzte sich aus folgenden Personen zusammen: 
Gewählte Mitglieder: Reinhard Iro (Vorsitzender seit Mai 2020); Heinz Taferner (Vorsitzender 
bis Mai 2020); Ulrich Glaunach (stellvertretender Vorsitzender); Birgit Kuras; Sabine Lax; 
Bernd Wolschner; Karl Heinz Wolschner 
An Aufsichtsratsvergütungen wurden im Geschäftsjahr 2020 TEUR 45 (Vorjahr: TEUR 49) 
gezahlt. 
Vorstand Angabe der Bezüge des Vorstandes unterbleibt gemäß § 241 Abs. 4 UGB. 
Dem Vorstand gehören an: Klaus Einfalt; János Váczi  
Klagenfurt, den 18. März 2021 

Der Vorstand 
                                       Klaus Einfalt                       János Váczi 
 
Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG, Klagenfurt, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 
2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäfts -
jahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit der EU-Verordnung Nr 537/2014 (im Folgenden AP-VO) und mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern 
die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten 
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks wei-
tergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit 
den österreichischen unternehmens- und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere 
sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise bis zum Datum dieses 
Bestätigungsvermerkes ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungs -
urteil zu diesem Datum zu dienen. 
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind 
solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten für un-
sere Prüfung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres waren. Diese Sachverhalte wurden 
im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als Ganzes und bei der Bil-
dung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt und wir geben kein gesondertes Prüfungs -
urteil zu diesen Sachverhalten ab. 
Bewertung der Anteile an der SW Umwelttechnik Österreich GmbH und SW Umwelttechnik 
Romania S.r.l. Siehe Anhang Kapitel III Erläuterungen zur Bilanz/Finanzanlagen 
Das Risiko für den Abschluss Der Anteil an der SW Umwelttechnik Österreich GmbH (SWÖ) 
ist in Höhe von 4,3 Mio EUR und der Anteil an der SW Umwelttechnik Romania S.r.l. (SWR) 
ist in Höhe von 14,1 Mio EUR im Abschluss ausgewiesen. Aufgrund der negativen Entwicklung 
der SWÖ in den letzten Jahren wurden in den Vorjahren auf Basis von Unternehmensbewer-
tungen außerplanmäßige Abschreibungen in Höhe von 1,8 Mio EUR vorgenommen. 
Im Geschäftsjahr 2020 ist zu beurteilen, ob Veränderungen der Geschäftsentwicklung bei der 
SWÖ bzw SWR eine Zuschreibung oder außerplanmäßige Abschreibungen erfordern. Die Er-
mittlung des beizulegenden Wertes erfolgt intern anhand anerkannter Bewertungsverfahren 
auf Basis eines Discounted-Cash-Flow-Verfahrens. 
Die Einschätzung der Geschäftsentwicklung und der für die Bewertung relevanten Annahmen 
(insbesondere der künftig zu erwartenden Cashflows sowie der individuellen Kapitalkosten) 
sind mit einer erheblichen Unsicherheit behaftet. 
Unsere Vorgehensweise in der Prüfung Wir haben die Werthaltigkeit der Anteile an der SW 
Umwelttechnik Österreich GmbH und der SW Umwelttechnik Romania S.r.l. wie folgt beur-
teilt: 
– Zur Beurteilung, ob Anhaltspunkte für eine Zuschreibung oder außerplanmäßige Abschrei-

bung vorliegen, haben wir Gespräche mit dem Vorstand geführt und die Geschäftsentwick-
lung der beiden Gesellschaften unter Berücksichtigung der lokalen Marktentwicklungen 
sowie der konjunkturellen Rahmenbedingungen analysiert. 

– Die bei der Berechnung zugrunde gelegten erwarteten Zahlungsmittelzu- und -abflüsse 
(Cashflows) haben wir mit der aktuellen vom Vorstand und Aufsichtsrat genehmigten stra-
tegischen Unternehmensplanung abgeglichen. Die Planungsdaten wurden anhand von 
Marktdaten und öffentlich verfügbaren Informationen daraufhin beurteilt, ob die zugrunde 
liegenden Annahmen in einer angemessenen Bandbreite liegen. Die Planungstreue haben 
wir durch Vergleich der in den Vorperioden erfolgten Planungen mit den tatsächlich einge-
tretenen Werten beurteilt. 

– Bei der zum Bilanzstichtag durchgeführten Unternehmensbewertung haben wir unter Hin-
zuziehung unserer Bewertungsspezialisten die Angemessenheit der angewendeten Bewer-
tungsmethode beurteilt. 

– Die bei der Bestimmung der individuellen Kapitalkosten herangezogenen Annahmen haben 
wir durch Abgleich mit markt- und branchenspezifischen Richtwerten unter Hinzuziehung 
unserer Bewertungsspezialisten auf Angemessenheit beurteilt. 

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Jahresabschluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unter-
nehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 

für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahres-
abschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort -
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder 
haben keine realistische Alternative dazu. 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit der AP-VO und mit den österreichischen Grundsätzen ordnungs-
gemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschluss -
prüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit der AP-VO und mit den österreichi-
schen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfor-
dern, üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und 
bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge -
stellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende  Angaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein -
schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor -
fälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird. 

– Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontroll -
system, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

– Wir geben dem Prüfungsausschuss auch eine Erklärung ab, dass wir die relevanten beruf-
lichen Verhaltensanforderungen zur Unabhängigkeit eingehalten haben und uns mit ihm 
über alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte austauschen, von denen vernünftiger-
weise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit und – sofern 
einschlägig – damit zusammenhängende Schutzmaßnahmen auswirken. 

– Wir bestimmen von den Sachverhalten, über die wir uns mit dem Prüfungsausschuss aus-
getauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten für die Prüfung des Jah-
resabschlusses des Geschäftsjahres waren und daher die besonders wichtigen Prüfungs-
sachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestätigungsvermerk, 
es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des 
Sachverhalts aus oder wir bestimmen in äußerst seltenen Fällen, dass ein Sachverhalt nicht 
in unserem Bestätigungsvermerk mitgeteilt werden sollte, weil vernünftigerweise erwartet 
wird, dass die negativen Folgen einer solchen Mitteilung deren Vorteile für das öffentliche 
Interesse übersteigen würden. 

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 
Bericht zum Lagebericht Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht 
und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Über -
einstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Lageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforde-
rungen aufgestellt worden, enthält die nach § 243a UGB zutreffenden Angaben, und steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld haben wir keine 
wesentlichen fehlerhaften Angaben im Lagebericht festgestellt. 
Zusätzliche Angaben nach Artikel 10 AP-VO Wir wurden von der Hauptversammlung am 5. 
Mai 2020 als Abschlussprüfer gewählt und am 5. Mai 2020 vom Aufsichtsrat mit der Abschluss -
prüfung der Gesellschaft für das am 31. Dezember 2020 endende Geschäftsjahr beauftragt. 
Wir sind ohne Unterbrechung seit dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2002 Abschluss -
prüfer der Gesellschaft. 
Wir erklären, dass das Prüfungsurteil im Abschnitt „Bericht zum Jahresabschluss“ mit dem 
zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 der AP-VO in Einklang steht. 
Wir erklären, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen (Artikel 5 Abs 1 der AP-VO) 
erbracht haben und dass wir bei der Durchführung der Abschlussprüfung unsere Unabhän-
gigkeit von der geprüften Gesellschaft gewahrt haben. 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Der für die Abschlussprüfung auftragsverant-
wortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Mag. Thomas Smrekar.  
Wien, 18. März 2021 

KPMG Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

Mag. Thomas Smrekar 
Wirtschaftsprüfer 

 
Erklärung des Vorstandes Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den 
maßgebenden Rechnungslegungsstandards aufgestellte Jahresabschluss des Mutterunter-
nehmens ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unter-
nehmens vermittelt, dass der Lagebericht den Geschäftsverlauf, das Geschäftsergebnis und 
die Lage des Unternehmens so darstellt, dass ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage entsteht,und dass der Lagebericht die wesentlichen Risiken und Un-
gewissheiten beschreibt, denen das Unternehmen ausgesetzt ist.  
Klagenfurt, am 18. März 2021  

Klaus Einfalt János Váczi 
Vorstand der SW Umwelttechnik

PASSIVA in EUR, Vorjahr in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
A. EIGENKAPITAL ................................................................  20.007.164,07         17.207 
I. EINGEFORDERTES, EINBEZAHLTES 
UND GEZEICHNETES NENNKAPITAL ...................................     5.278.012,73            5.278 
II. KAPITALRÜCKLAGEN – Gebundene.................................     7.347.937,29            7.348 
III. GEWINNRÜCKLAGEN 
1. gesetzliche Rücklage ........................................................        139.010,00               139 
2. freie Rücklage...................................................................     5.000.000,00                   0 
IV. BILANZGEWINN .............................................................     2.242.204,05            4.442 
davon Gewinnvortrag ...........................................................     4.006.416,60               625 
B. INVESTITIONSZUSCHÜSSE ............................................           2.380,00             0,00 
C. RÜCKSTELLUNGEN.........................................................    4.699.188,27           4.639 
1. Rückstellungen für Abfertigungen ....................................        235.144,96               219 
2. Rückstellungen für Pensionen ..........................................     3.295.347,17            3.287 
3. Sonstige Rückstellungen..................................................     1.168.696,14            1.133 
D. VERBINDLICHKEITEN .....................................................  21.373.733,85         26.406 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr ......................     2.027.653,76            3.528 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........   19.346.080,09          22.877 
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten ...................   21.302.922,48          26.265 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr ......................     1.956.842,39            3.388 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........   19.346.080,09          22.877 
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ...........          69.951,64                 88 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr ......................          69.951,64                 88 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........                   0,00                   0 
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen..                   0,00                 42 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr ......................                   0,00                 42 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ...........                   0,00                   0 
4. Sonstige Verbindlichkeiten ...............................................               859,73                 10 
davon aus Steuern................................................................               859,73                   3 
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit.............................                   0,00                   7 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr ......................               859,73                 10 
davon mit einer Restlauf zeit von mehr als einem Jahr ..........                   0,00                   0 
............................................................................................  46.082.466,19         48.252

in EUR, Vorjahr in TEUR 2020 2019 
1. Umsatzerlöse ...................................................................     1.395.450,22            1.459 
2. Sonstige betriebliche Erträge............................................          29.460,33                   7 
a) Erträge aus dem Abgang von Anlagevermögen .................                   0,00                   7 
b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen.................                   0,00                   0 
c) Übrige ..............................................................................          29.460,33                   0 
3. Aufwendungen für Material und 
sonstige bezogene Leistungen .............................................       -143.653,57               -56 
4. Personalaufwand .............................................................    -1.570.105,34          -2.322 
a) Löhne...............................................................................            3.997,98                   0 
b) Gehälter ...........................................................................     1.158.683,74            1.386 
c) Soziale Aufwendungen .....................................................        407.423,62               936 
davon für Altersversorgung..................................................        247.357,29               730 
davon für Abfertigungen und Leistungen 
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen ...........................          21.873,92                 57 
davon für gesetzl. vorgeschriebene Sozialabgaben sowie 
vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge ............        129.586,17               143 
5. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen ..............................         -39.930,68               -47 
davon außerplanmäßige Abschreibung ................................                   0,00                   0 
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen................................       -829.236,03             -667 
a) Steuern ............................................................................               428,92                   0 
b) Übrige..............................................................................        829.236,03               667 
7. Zwischensumme aus Z 1 bis 6 (Betriebsergebnis)..........   -1.158.443,99          -1.626 
8. Erträge aus Beteiligungen .................................................     5.000.000,00            4.539 
davon aus verbundenen Unternehmen .................................     5.000.000,00            4.539 
9. Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens ..........................        181.905,00               253 
davon aus verbundenen Unternehmen .................................        181.905,00               232 
10. Erträge aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu 
Finanzanlagen und Wertpapieren des Umlaufvermögens......                   0,00            1.310 
11. Aufwendungen aus Finanzanlagen und 
aus Wertpapieren des Anlagevermögens..............................       -318.500,00               -73 
davon Abschreibungen ........................................................       -318.500,00               -73 
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen ...............................       -466.045,56             -585 
davon betreffend verbundene Unternehmen .........................                   0,00                   0 
13. Zwischensumme aus Z 8 bis 12 (Finanzergebnis) ........    4.397.359,44           5.444 
14. Ergebnis vor Steuern .....................................................    3.238.915,45           3.818 
15. Steuern vom Einkommen (und vom Ertrag) ....................           -3.128,00                 -1 
davon latente Steuern...........................................................           -3.000,00                   3 
16. Ergebnis nach Steuern ..................................................    3.235.787,45           3.817 
17. Zuweisung freie Gewinnrücklage ....................................    -5.000.000,00              0,00 
18. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr .....................................     4.006.416,60               625 
19. Bilanzgewinn ................................................................    2.242.204,05           4.442

Die Angaben zum Eigenkapital und Ergebnis beziehen sich auf die lokalen Jahresabschlüsse nach den lokalen Rechnungslegungsvorschriften und sind in den Landeswährungen  angegeben. 
                                                                                                                         Stichtag                 Beteiligungsquote                Währung                     Eigenkapital                     Ergebnis 
Gesellschaft                                                                                                                                                %                                                                 1.000 WE                      1.000 WE 
SW Umwelttechnik Magyarorszàg Kft., Majosháza, Ungarn ...........................31.12.2020                      100,00%                           HUF                       11.733.974                     2.456.012 
SW Umwelttechnik Romania s.r.l., Rumänien................................................31.12.2020                      100,00%                             LEI                              81.839                          18.266 
SW Umwelttechnik Österreich GmbH, Klagenfurt *........................................31.12.2020                        99,00%                           EUR                                4.324                               676 
SW Umwelttechnik Bulgaria EOOD, Sofia, Bulgarien ......................................31.12.2020                      100,00%                           BGN                                     73                                   0 
SW Umwelttechnik Slovensko s.r.o., Kosice, Slowakei *................................31.12.2020                        11,29%                           EUR                                     34                                  -2 
* direkt und indirekt mit 100 % beteiligt

A n s c h a f f u n g s k o s t e n K u m u l i e r t e  A b s c h r e i b u n g e n B u c h w e r t e  
Stand am Zugänge Abgänge Um- Stand am Stand am Zugänge Abgänge Um- Stand am Stand am Stand am 

in EUR 1.1.2020 buchungen 31.12.2020 1.1.2020 buchungen 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen ................... 357.949,29 0,00 0,00 0,00 357.949,29 347.255,29 3.306,00 0,00 0,00 350.561,29 7.388,00 10.694,00 
II. Sachanlagen ............................................................................. 812.763,45 267.249,86 0,00 0,00 1.080.013,31 223.339,67 36.624,68 0,00 0,00 259.964,35 820.048,96 589.423,78 
1. Grundstücke und Bauten............................................................. 293.397,18 0,00 0,00 0,00 293.397,18 98.721,62 7.347,00 0,00 0,00 106.068,62 187.328,56 194.675,56 
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung ................. 238.892,81 15.428,33 0,00 0,00 254.321,14 124.618,05 29.277,68 0,00 0,00 153.895,73 100.425,41 114.274,76 
3. Geleistete Anzahlungen............................................................... 280.473,46 251.821,53 0,00 0,00 532.294,99 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 532.294,99 280.473,46 
III. Finanzanlagen ......................................................................... 43.618.548,48 0,00 1.769.285,84 0,00 41.849.262,64 2.239.679,88 318.500,00 0,00 0,00 2.558.179,88 39.281.082,76 41.368.868,60 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen......................................... 34.568.727,39 0,00 0,00 0,00 34.568.727,39 1.930.144,63 0,00 0,00 0,00 1.930.144,63 32.628.582,76 32.628.582,76 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen................................ 7.385.347,29 0,00 1.769.285,84 0,00 5.616.061,45 101.061,45 0,00 0,00 0,00 101.061,45 5.515.000,00 7.284.285,84 
3. Wertpapiere des Anlagevermögens............................................. 1.664.473,80 0,00 0,00 0,00 1.664.473,80 208.473,80 318.500,00 0,00 0,00 526.973,80 1.137.500,00 1.456.000,00 
....................................................................................................... 44.789.261,22 267.249,86 1.769.285,84 0,00 43.287.225,24 2.810.274,84 358.430,68 0,00 0,00 3.168.705,52 40.108.519,72 41.968.986,38

Anlagenspiegel für das Geschäftsjahr 2020 (Anlage 1)

Beteiligungsspiegel zum 31.12.2020 (Anlage 2)

FN 412231y ACR Gastro GmbH, Dornacher Straße
13, 4040 Linz; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
23.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 337172t AIM Technical Solutions GmbH, Atter-
seestraße 56, 4850 Timelkam; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 321198a Alpenverein Linz GmbH, Gstöttnerhofs-
traße 8, 4040 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 20.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 370666y ALTRAD HOFMANINGER GmbH,
Traun 8a, 4654 Bad Wimsbach-Neydharting; JAb
zum 31.8.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Wels,
23.04.2021

FN 185434y AMUSYS Amusement Systems Electro-
nics GmbH, Johann Roithner Straße 131, 4050
Traun; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 522559w Andreas-Hofer-Straße 3 Errichtungs-
GmbH, Landstraße 4-6/1, 4020 Linz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 491426k Aprojects Austria GmbH, Poststraße 4,
4063 Hörsching; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 088750s AREAL Liegenschaftsverwaltungs
GmbH, Bürgerstraße 15, 4020 Linz; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 265553w Athor Management GmbH, Samhabers-
traße 40, 4040 Linz; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 405627k BAS Immobilien GmbH, Bachstraße
27a, 4311 Schwertberg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 433392t BBI Invest GmbH, Adalbert-Stifter-
Straße 7, 4910 Ried im Innkreis; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Ried im
Innkreis, 24.04.2021

FN 405628m BE Immobilien GmbH, Hafnerstraße
14a, 4311 Schwertberg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 349758a Beham Beteiligungs GmbH, Bahnhof-
straße 67, 4910 Ried im Innkreis; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Ried im
Innkreis, 24.04.2021

FN 309409p Bioenergie Kreuzer GmbH, Stöttham 1,
4880 St. Georgen im Attergau; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 458095w bitTex IT Solutions GmbH, Im Grenz-
winkel 1, 4060 Leonding; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 464976p BM Architekturbüro Baumeister GmbH,
Blindendorf 39, 4312 Ried in der Riedmark; JAb
zum 31.12.2019 eingereicht am 31.12.2020; LG
Linz, 24.04.2021

FN 282291i Car Promotion Company Handels
GmbH, Glaserstraße 2, 4072 Alkoven; JAb zum
31.7.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Wels,
23.04.2021

FN 489999m CLI Beteiligungs-GmbH, Franz-Dopp-
ler-Straße 11, 4600 Wels; JAb zum 31.3.2021 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 503199z COB Bearings GmbH, Sicking 22, 4693
Desselbrunn; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 501283g COB Europe Holding GmbH, Sicking
22, 4693 Desselbrunn; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG - Konzern,  Klagenfurt 
FN 109859 h

AKTIVA 
in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
Langfristige Vermögenswerte.......................................................    56.009         58.014 

Immaterielle Vermögenswerte und Firmenwerte.........................          666               733 
Sachanlagen ..............................................................................     49.588          49.712 
Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien ................................       2.736            3.645 
Finanzinvestitionen ....................................................................       1.207            1.529 
Forderungen und sonstige Vermögenswerte ..............................       1.105               990 
Latente Steueransprüche............................................................          707            1.405 

Kurzfristige Vermögenswerte........................................................    29.466         34.623 
Vorräte .......................................................................................     15.898          13.617 
Forderungen und sonstige Vermögenswerte ..............................     10.690          15.150 
Liquide Mittel .............................................................................       2.878            4.599 
Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte .............................              0            1.257 

.......................................................................................................    85.475         92.637
PASSIVA 
in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
Eigenkapital ..................................................................................    20.642         16.598 

Gezeichnetes Kapital ..................................................................       5.278            5.278 
Kapitalrücklage ..........................................................................       6.862            6.862 
Ausgleichsposten aus der Währungsumrechnung......................   -12.684        -10.435 
Kumulierte Ergebnisse ...............................................................     21.186          14.893 

Langfristige Verbindlichkeiten......................................................    42.902         47.069 
Finanzverbindlichkeiten..............................................................     38.396          42.484 
Rückstellungen für Pensionen und Abfertigungen ......................       4.135            4.282 
Latente Steuerschulden..............................................................          371               303 

Kurzfristige Verbindlichkeiten.......................................................    21.931         28.970 
Finanzverbindlichkeiten..............................................................     10.938          13.538 
Andere kurzfristige Verbindlichkeiten .........................................     10.993          15.349 
Zur Veräußerung gehaltene Schulden .........................................              0                 83 

.......................................................................................................    85.475         92.637

Konzernbilanz zum 31.12.2020

Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Konzernabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Konzernabschluss der 

SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG, Klagenfurt, 
und ihrer Tochtergesellschaften („der Konzern“), bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. 
Dezember 2020, der Konzern Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzern Gesamtergebnis-
rechnung, der Konzern Eigenkapitalveränderungsrechnung und dem Konzern Cash Flow Sta-
tement für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Konzernanhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
und vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 
31. Dezember 2020 sowie der Ertragslage und der Zahlungsströme des Konzerns für das an 
diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den International Financial 
Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind, und den zusätzlichen Anfor-
derungen des § 245a UGB. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit der EU-Verordnung Nr 537/2014 (im Folgenden AP-VO) und mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern 
die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten 
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks 
weitergehend beschrieben. Wir sind vom Konzern unabhängig in Übereinstimmung mit den 
österreichischen unternehmens- und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere 
sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise bis zum Datum dieses 
Bestätigungsvermerkes ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungs -
urteil zu diesem Datum zu dienen. 
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind 
solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten für 
 unsere Prüfung des Konzernabschlusses des Geschäftsjahres waren. Diese Sachverhalte 
wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Konzernabschlusses als Ganzes und bei 
der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt und wir geben kein gesondertes 
Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 
Bewertung der Sachanlagen der CGU Österreich Siehe Konzernanhang Punkt 3.9 Sachan-
lagen/Konzernlagebericht Kapitel Impairment-Test (Finanzwirtschaftliche Risiken) 
Das Risiko für den Abschluss In Vorjahren wurden auf Basis eines Impairment-Tests gemäß 
IAS 36 Wertminderungen sowie Wertaufholungen von Sachanlagen der CGU erfasst. 
Im Geschäftsjahr 2020 ist zu beurteilen, ob Veränderungen der Geschäftsentwicklung in der 
CGU Österreich Wertminderungen erfordern. Die Ermittlung des erzielbaren Betrages erfolgt 
intern anhand anerkannter Bewertungsverfahren auf Basis eines Discounted-Cash-Flow-Ver-
fahrens. 
Die Einschätzung der Geschäftsentwicklung und der für die Bewertung relevanten Annahmen 
(insbesondere der künftig zu erwartenden Cash-Flows sowie der individuellen Kapitalkosten) 
sind mit einer erheblichen Unsicherheit behaftet. 
Für den Abschluss besteht das Risiko, dass die Sachanlagen der CGU Österreich zu hoch aus-
gewiesen werden. 
Unsere Vorgehensweise in der Prüfung Wir haben die Werthaltigkeit der Sachanlagen der 
CGU Österreich wie folgt beurteilt: 
– Zur Beurteilung, ob Anhaltspunkte für eine zusätzliche Wertminderung vorliegen, haben 

wir Gespräche mit dem Vorstand geführt und die Geschäftsentwicklung der CGU unter 
Berücksichtigung der lokalen Marktentwicklungen sowie der konjunkturellen Rahmenbe-
dingungen analysiert. 

– Die bei den Berechnungen zugrunde gelegten erwarteten Zahlungsmittelzu- und -abflüsse 
(Cash-Flows) haben wir mit der aktuellen von Vorstand und Aufsichtsrat genehmigten stra-
tegischen Unternehmensplanung abgeglichen. Die Planungsdaten wurden anhand von 
Marktdaten und öffentlich verfügbaren Informationen darauf beurteilt, ob die zugrunde lie-
genden Annahmen in einer angemessenen Bandbreite liegen. Die Planungstreue haben wir 
durch Vergleich der in den Vorperioden erfolgten Planungen mit den tatsächlich eingetre-
tenen Werten beurteilt. 

– Bei dem zum Bilanzstichtag durchgeführten Impairment-Test haben wir unter Hinzuziehung 
unserer Bewertungsspezialisten die Angemessenheit der angewendeten Bewertungsme-
thode beurteilt. 

– Die bei der Bestimmung der individuellen Kapitalkosten herangezogenen Annahmen haben 
wir durch Abgleich mit markt- und branchenspezifischen Richtwerten unter Hinzuziehung 
unserer Bewertungsspezialisten auf Angemessenheit beurteilt. 

– Abschließend wurden die Anhangsangaben zu diesem Thema beurteilt und festgestellt, ob 
diese vollständig und richtig sind. 

Sonstige Informationen Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen ver-
antwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle Informationen im Geschäftsbericht, 
ausgenommen den Konzernabschluss, den Konzernlagebericht und den  Bestätigungsvermerk. 
Den Corporate Governance Bericht haben wir vor dem Datum des Bestätigungsvermerks er-
langt, die übrigen Teile des Geschäftsberichts werden uns voraussichtlich nach diesem Datum 
zur Verfügung gestellt. 
Unser Prüfungsurteil zum Konzernabschluss erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Infor-
mationen, und wir geben keine Art der Zusicherung darauf. 
Im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Konzernabschlusses haben wir die Verantwortlich -
keit, diese sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Infor-
mationen wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss oder unseren bei der Abschluss -
prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum des Bestätigungsvermerks des 
Abschlussprüfers erlangten sonstigen Informationen durchgeführten Arbeiten den Schluss 
ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, 
sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang 
nichts zu berichten. 
Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Konzernabschluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des 
 Konzernabschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den IFRS, wie sie in der 
EU anzuwenden sind, und den zusätzlichen Anforderungen des § 245a UGB ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die 
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, 
um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder den Konzern zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder haben 
keine realistische Alternative dazu. 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses des Konzerns. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses Unsere 
Ziele sind hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit der AP-VO und mit den österreichischen Grundsätzen ordnungs-
gemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschluss -
prüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit der AP-VO und mit den österreichi-
schen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfor-
dern, üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und 
bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende An-
gaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Konzernabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr des Konzerns von der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Konzernabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

– Wir erlangen ausreichende geeignete Prüfungsnachweise zu den Finanzinformationen der 
Einheiten oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des Konzerns, um ein Prüfungsurteil zum 
Konzernabschluss abzugeben. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, Überwachung und 
Durchführung der Konzernabschlussprüfung. Wir tragen die Alleinverantwortung für unser 
Prüfungsurteil. 

– Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontroll -
system, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

– Wir geben dem Prüfungsausschuss auch eine Erklärung ab, dass wir die relevanten beruf-
lichen Verhaltensanforderungen zur Unabhängigkeit eingehalten haben und uns mit ihm 
über alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte austauschen, von denen vernünftiger-
weise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit und – sofern 
einschlägig – damit zusammenhängende Schutzmaßnahmen auswirken. 

– Wir bestimmen von den Sachverhalten, über die wir uns mit dem Prüfungsausschuss aus-
getauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten für die Prüfung des Kon-
zernabschlusses des Geschäftsjahres waren und daher die besonders wichtigen Prüfungs-
sachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestätigungsvermerk, 
es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des 
Sachverhalts aus oder wir bestimmen in äußerst seltenen Fällen, dass ein Sachverhalt nicht 
in unserem Bestätigungsvermerk mitgeteilt werden sollte, weil vernünftigerweise erwartet 
wird, dass die negativen Folgen einer solchen Mitteilung deren Vorteile für das öffentliche 
Interesse übersteigen würden. 

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 
Bericht zum Konzernlagebericht Der Konzernlagebericht ist aufgrund der österreichischen 
unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Konzernabschluss in 
Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernlageberichts in 
Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Konzernlageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Konzernlagebericht nach den geltenden rechtlichen 
Anforderungen aufgestellt worden, enthält die nach § 243a UGB zutreffenden Angaben, und 
steht in Einklang mit dem Konzernabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Konzernabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über den Konzern und sein Umfeld haben wir keine we-
sentlichen fehlerhaften Angaben im Konzernlagebericht festgestellt. 
Zusätzliche Angaben nach Artikel 10 AP-VO Wir wurden von der Hauptversammlung am 5. 
Mai 2020 als Abschlussprüfer gewählt und am 5. Mai 2020 vom Aufsichtsrat mit der Abschluss -
prüfung der Gesellschaft für das am 31. Dezember 2020 endende Geschäftsjahr beauftragt. 
Wir sind ohne Unterbrechung seit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2002 Abschlus-
sprüfer der Gesellschaft. 
Wir erklären, dass das Prüfungsurteil im Abschnitt „Bericht zum Konzernabschluss“ mit dem 
zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 der AP-VO in Einklang steht. 
Wir erklären, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen (Artikel 5 Abs 1 der AP-VO) 
erbracht haben und dass wir bei der Durchführung der Abschlussprüfung unsere Unabhän-
gigkeit von der geprüften Gesellschaft gewahrt haben. 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Der für die Abschlussprüfung auftragsverant-
wortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Mag. Thomas Smrekar.  
Wien, 18. März 2021 

KPMG Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

Mag. Thomas Smrekar 
Wirtschaftsprüfer  

Erklärung des Vorstandes Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den 
maßgebenden Rechnungslegungsstandards aufgestellte Konzernabschluss ein möglichst 
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt, dass der 
Konzernlagebericht den Geschäftsverlauf, das Geschäftsergebnis und die Lage des Konzerns 
so darstellt, dass ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Konzerns entsteht, und dass der Konzernlagebericht die wesentlichen Risiken und Ungewiss -
heiten beschreibt, denen der Konzern ausgesetzt ist.  
Klagenfurt, am 18. März 2021  

Klaus Einfalt János Váczi 
Vorstand der SW Umwelttechnik  

Details Die vollständigen Daten des Jahres- und Konzernabschlusses zum 31.12.2020 wurden 
im SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG Jahresfinanzbericht für das Geschäftsjahr 
2020 veröffentlicht. 
Der Bericht ist auf der Unternehmenshomepage unter www.sw-umwelttechnik.com im Bereich 
Downloads unter „Geschäfts- und Finanzberichte 2020“ zum Download abrufbar.  
SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG, 9020 Klagenfurt, Bahnstraße 89 
Firmenbuchnummer: FN 109859 h, Firmenbuchgericht: Klagenfurt 
Gerichtsstand: Klagenfurt, Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: ATU25794209 
Telefon: +43 463 32109 700, Fax: +43 463 32109 795, E-Mail: office@sw-umwelttechnik.com

in TEUR                                                                                          1-12/2020    1-12/2019 
1.    Ergebnis nach Steuern ............................................................       6.781            8.089 
2.    Währungsumrechnung ...........................................................     -2.249             -775 
3.    Sonstiges Ergebnis, welches in die 
       Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert wird ....................     -2.249             -775 
4.    Neubewertung von leistungsorientierten Verpflichtungen........          -52             -525 
5.    Sonstiges Ergebnis, welches nicht in die 
       Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert wird ....................          -52             -525 
6.    Summe Sonstiges Ergebnis ....................................................     -2.301          -1.300 
7.    Gesamtergebnis.....................................................................      4.480           6.789 
       davon entfallen auf Gesellschafter des Mutterunternehmens ...       4.480            6.789

Konzern-Gesamtergebnisrechnung für den Zeitraum 1-12/2020

in TEUR                                                                                          1-12/2020    1-12/2019 
1.    Umsatzerlöse ..........................................................................     89.274          97.242 
2.    Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen ..........       2.403               572 
3.    Sonstige betriebliche Erträge...................................................          549               532 
4.    Materialaufwand und sonstige 
       bezogene Herstellungsleistungen............................................   -51.814        -58.765 
5.    Personalaufwand ....................................................................   -15.078        -14.560 
6.    Abschreibungen......................................................................     -3.992          -3.813 
7.    Sonstige betriebliche Aufwendungen ......................................     -9.793          -9.620 
8.    Betriebsergebnis....................................................................    11.549         11.588 
9.    Finanzerträge ..........................................................................            19                 29 
10.  Finanzierungsaufwendungen ..................................................     -1.085          -1.146 
11.  Fremdwährungsbewertungen .................................................     -1.131             -779 
12.  Übrige Finanzaufwendungen ...................................................        -365               -73 
13.  Finanzergebnis ......................................................................     -2.562          -1.969 
14.  Ergebnis vor Steuern ..............................................................      8.987           9.619 
15.  Ertragsteueraufwendungen.....................................................     -2.206          -1.530 
16.  Ergebnis nach Steuern ...........................................................      6.781           8.089 
       davon entfallen auf Gesellschafter des Mutterunternehmens ...       6.781            8.089 
In EUR 
Ergebnis je Aktie (verwässert=unverwässert) .................................         9,34            12,18

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum 1-12/2020

FN 325244a COMPACT DELTA Druck & Werbung
GmbH, Hobelweg 7, 4055 Pucking; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 358240z CPI GmbH, Steinparzerstr. 11a, 4048
Puchenau; JAb zum 31.7.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 327269d DATAMATIC Holding GmbH, Traun-
steinstraße 12, 4845 Rutzenmoos; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wels,
24.04.2021

FN 491752s Digital Heroes GmbH, Gruberstraße 19,
4232 Hagenberg im Mühlkreis; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 081234m DIPLOMINGENIEURE MICK.MIT-
TERMAYR Planen & Bauen GmbH, Brucknerstr.
3-5, 4020 Linz; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 449331g DreamTeam Management GmbH, Zau-
bertalstraße 33, 4020 Linz; JAb zum 31.1.2021 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 291377x Energie AG Oberösterreich Erzeugung
GmbH, Böhmerwaldstr. 3, 4021 Linz Postfach;
JAb zum 30.9.2020 eingereicht am 15.4.2021; LG
Linz, 23.04.2021

FN 264235g Fischer Brot GmbH, Nebingerstr. 5,
4020 Linz; JAb zum 31.7.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 123624a Fritz Kirchmayr Gesellschaft m.b.H.,
Linzer Straße 42, 4501 Neuhofen an der Krems;
JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Linz, 23.04.2021

FN 173612m FVG Leasing GmbH, Traunsteinstraße
12, 4845 Rutzenmoos; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 264991v GCA Golfclub am Attersee Hotel
GmbH, Dorfstraße 57, 4865 Nussdorf am Attersee;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Wels, 23.04.2021

FN 529953v GW Industriebedarf GmbH, Poststraße
1, 5310 Mondsee; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 19.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 080296h Haus & Grund Immobilien Management
GmbH, Südtirolerstr. 5, 4020 Linz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 115314f HC Solutions GesmbH, Dauphinestr. 5,
4030 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
23.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 370315g HH Invest-Beteiligung GmbH, Geor-
gestr. 30, 4222 Langenstein; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 108903b Hinke Bestattung Gesellschaft m.b.H.,
Sonnfeldstraße 3, 4710 Grieskirchen; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wels,
23.04.2021

FN 255217w Hotel Weinberg GmbH, Am Weinberg
1, 4845 Regau; JAb zum 28.2.2021 eingereicht am
21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 228507s HYPO IMPULS Immobilien Leasing
GmbH, Europaplatz 1a, 4020 Linz; JAb zum
30.9.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Linz,
23.04.2021

FN 213156s IFCO SYSTEMS Austria GmbH, Unter-
thalham Straße 2, 4694 Ohlsdorf; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Wels,
23.04.2021

FN 085767d IL 1 Raiffeisen-IMPULS-Mobilienlea-
sing Gesellschaft m.b.H., Europaplatz 1a, 4020
Linz; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am 19.4.2021;
LG Linz, 23.04.2021

FN 495857b Im Weissen Rössl am Wolfgangsee Fam.
Peter BetriebsgmbH, Markt 74, 5360 St. Wolfgang
im Salzkammerg.; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 23.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 106338f IMANDO GmbH, Walter-Simmer-Str.
15, 5310 Mondsee; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 8.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 431581d IXENEL Kft., Ipartelep 2, 3580 Tiszauj-
varos; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
23.4.2021; LG Ried im Innkreis, 24.04.2021

FN 302925d Jindrak Beteiligungs GmbH, Herrenstr.
22, 4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
23.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 213353f Jindrak Produktions GmbH, Petzoldstr.
1, 4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
23.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 224539f K.H.Schmachtl Holding GmbH, Pumme-
rerstr. 36, 4020 Linz; KONZERNABSCHLUSS:
zum 31.3.2020 eingereicht am 7.4.2021; LG Linz,
24.04.2021

FN 490113f K4 GmbH, Betriebsstraße 15, 4210 Un-
terweitersdorf; JAb zum 31.12.2018 eingereicht am
21.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 490113f K4 GmbH, Betriebsstraße 15, 4210 Un-
terweitersdorf; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
21.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 135769k Keimelmayr Liegenschaftsverwaltungs
GmbH, Schirmerstraße 5, 4060 Leonding; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Linz,
23.04.2021

FN 346170z Keimelmayr Speditions- und Transport
GmbH, Schirmerstr. 5, 4060 Leonding; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Linz,
23.04.2021

FN 120036z Kellner & Kunz Aktiengesellschaft,
Boschstraße 37, 4600 Wels; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 20.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 085088f KERN GmbH, Neuhoferstraße 16, 4240
Freistadt (OÖ); JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 505956d KERN regio GmbH, Neuhoferstraße 16,
4240 Freistadt; JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 041219t kmb Forsttechnik GmbH, Feldhamer
Straße 39, 4655 Vorchdorf; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 222116t kmb-Königswieser Maschinenbau
GmbH, Feldhamer Straße 39, 4655 Vorchdorf; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Wels, 24.04.2021

FN 434660g Litzlbauer Wohnbau GmbH, Arnberg
22, 4931 Mettmach; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 15.4.2021; LG Ried im Innkreis, 27.04.2021

FN 315061a MAGELLAN Spedition GmbH, Bäcker-
feldstr. 3, 4050 Traun; JAb zum 31.1.2021 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 090005k ‚NILATS‘ Leitungs-Havariedienst Ge-
sellschaft m.b.H., Schindlau 33/34, 4160 Aigen im
Mühlkreis; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 365549y NIZAM Fashion GmbH, Pfarrgasse 36,
4600 Wels; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 342867t Oberer Flözerweg 1 Immobilienverwal-
tungs GmbH, Naarnerstraße 31, 4320 Perg; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Linz,
23.04.2021

FN 455132m Phase Automation GmbH, Blindendorf
88, 4312 Ried in der Riedmark; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Linz,
27.04.2021

FN 109206y Pillichshammer Gütertransport Gesell-
schaft m.b.H., Badstraße 12, 4873 Frankenburg am
Hausruck; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 329918z POS Solutions GmbH, Industriezeile 54,
5280 Braunau am Inn; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; LG Ried im Innkreis,
24.04.2021

FN 086738g Pregartner Holzindustrie Handlos Ge-
sellschaft m.b.H., Tragweiner Str. 54, 4230 Pregar-
ten; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021;
LG Linz, 24.04.2021

FN 101752k Roswitha Schön Gesellschaft m.b.H.,
Hauptstraße 13a, 4860 Lenzing (OÖ); JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Wels,
24.04.2021

FN 543576b S&M Errichtungs GmbH, Hopfengasse
3, 4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 253995y S&T Smart Energy GmbH, Industriezei-
le 35/4, 4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 23.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 504967z Säge Handlos Summerau GmbH, Sum-
merau Holzplatz 1, 4261 Rainbach im Mühlkreis;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Linz, 24.04.2021

FN 344531p Sans Rival GmbH, Marktstraße 22, 4813
Altmünster; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 232086d Sasol Wax GmbH, Worthdamm 13-27,
20457 Hamburg; JAb zum 30.6.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 121183k Schöffl Gesellschaft m.b.H., Eber-
schwangerstraße 52, 4910 Ried im Innkreis; JAb
zum 30.9.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Ried
im Innkreis, 23.04.2021

FN 084720p Schuha Marketing-Equipment GmbH,
Industriezeile 20, 5280 Braunau am Inn; JAb zum
31.10.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Ried im
Innkreis, 23.04.2021

FN 209218z SEEBER Gastro GmbH, Promenade 39,
4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 130962t TECHSOFT Datenverarbeitung GmbH,
Bäckermühlweg 73, 4030 Linz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Linz,
23.04.2021

FN 533689m Traunsee-Bauträger-GmbH, Ebenzwei-
erstraße 34, 4813 Altmünster; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Wels, 24.04.2021

FN 100610g TREND PRESENT HandelsGmbH,
Bahnhofstr. 32, 4840 Vöcklabruck; JAb zum
28.2.2021 eingereicht am 22.4.2021; LG Wels,
24.04.2021

FN 403172a vexo Spedition GmbH, Humerstraße 41,
4063 Hörsching; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Linz, 24.04.2021

FN 500140a VPVH GmbH, Hausruck 16, 4906 Eber-
schwang; JAb zum 29.2.2020 eingereicht am
9.4.2021; LG Ried im Innkreis, 24.04.2021

FN 330813s we-are.travel GmbH, Blumauerstr. 7,
4020 Linz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Linz, 23.04.2021

FN 262495y West IndustrieService GmbH, Attersees-
traße 56, 4850 Timelkam; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 358518h x-tention beteiligungs gmbh, Römerstr.
80A, 4600 Wels; JAb zum 30.9.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Wels, 23.04.2021

FN 469122k Zeichenbüro Lenerth GmbH, Stixeck
17/2, 5242 St. Johann am Walde; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Ried im
Innkreis, 24.04.2021

Steiermark
Jahresabschlüsse

FN 174487z „Elektro Buchmann Ges.m.b.H.“, Wet-
zelsdorferstraße 156, 8052 Graz; JAb zum
30.6.2019 eingereicht am 20.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 317613d Agrinz Technologies GmbH, Sulmfi-
scherweg 3, 8430 Leibnitz; JAb zum 30.4.2020 ein-
gereicht am 20.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 492146w AK Seeblick GmbH, Birkforst 135, 8412
Allerheiligen bei Wildon; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 079893s ALPE Zimmerei und Tischlerei GmbH,
Josef Resselgasse 2, 8753 Fohnsdorf; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Leoben,
23.04.2021

FN 496507h Assl Steuerberatung GmbH, Grazer
Straße 10, 8530 Deutschlandsberg; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 086350k AT-Abwassertechnik-Vertriebs- Gesell-
schaft m.b.H., Am Wiesenrain 7, 8700 Leoben; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG Leo-
ben, 23.04.2021

FN 510054f Baumgartlinger Steuerberatung GmbH,
Pirzweg 50, 8345 Stainz bei Straden; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 1.4.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 424728a Beleval Holding GmbH, Hofstraße 5a,
8160 Weiz; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 488080s BGT Creativ Fliesen GmbH, Riegersburg
16, 8333 Riegersburg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 403483h Bike Citizens Mobile Solutions GmbH,
Kinkgasse 7, 8020 Graz; JAb zum 31.12.2019 ein-
gereicht am 20.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 463243s Börni Roller- und Mopedhandel GmbH,
Harterstraße 110, 8053 Graz-Neuhart; JAb zum
31.1.2021 eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 543721s CL-Haustechnik Planungs GmbH, Grü-
ne Lagune 2, 8350 Fehring; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 041079k Computercenter Feldbach Ing. Koppen-
dorfer Ges.m.b.H., Ringstr. 4, 8330 Feldbach; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG für
ZRS Graz, 24.04.2021

FN 301962m CS INSTRUMENTS GmbH, Fabriks-
gasse 6, 8600 Bruck an der Mur; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Leoben,
24.04.2021

FN 059469f Dampfhofer Gesellschaft m.b.H., Kir-
chenviertel 84, 8673 Ratten; JAb zum 30.9.2020
eingereicht am 16.4.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 453648f def.five gmbh, Alpl 55, 8671 Krieglach;
JAb zum 30.6.2019 eingereicht am 11.3.2021; LG
Leoben, 24.04.2021
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DIE ZEIT VOM 1. JÄNNER 2020 BIS 31. DEZEMBER 2020

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2020

ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS DER SCHRACK SECONET AG

ANLAGENSPIEGEL GEMÄSS § 226 (1) UGB PER 31. DEZEMBER 2020

SCHRACK SECONET AG, Wien

1. ALLGEMEINE ANGABEN 
Der Vorstand der Gesellschaft hat den vorliegenden Jahresabschluss zum 31.12.2020 nach 
den Vorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches (UGB) aufgestellt. 
Die Kapitalgesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer großen Ka-
pitalgesellschaft gemäß § 221 UGB auf. 
Die Größenkriterien einer fünffach großen Kapitalgesellschaft gemäß § 221 UGB in Verbindung 
mit § 271a Abs 1 UGB wurden im Jahr 2018 erstmals überschritten. Somit treten gemäß  
§ 221 Abs 4 UGB die Rechtsfolgen der Größenänderung auf fünffach große Kapitalgesellschaft 
im Sinn des § 271a Abs 1 UGB frühestens ab dem Jahr 2020 ein. 
Der Konzernabschluss für den kleinsten Kreis von Unternehmen wird von der Securiton Be-
teiligungs-GmbH, Sulzburg (D) aufgestellt, welcher den befreienden Konzernabschluss für 
die Schrack Seconet AG darstellt. Der Konzernabschluss der Securiton Beteiligungs-GmbH, 
wird im elektronischen Bundesanzeiger in Deutschland veröffentlicht und ist dort abrufbar. 
Die Schrack Seconet AG, Wien, ist ein Unternehmen des Konzerns der Securitas AG Schwei-
zerische Bewachungsgesellschaft, Bern (CH), welche den Konzernabschluss für den größten 
Kreis von Unternehmen aufstellt. 
2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
2.1. Allgemeine Grundsätze Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln,  aufgestellt. 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit  eingehalten. 
Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz 
der Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. 
Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag 
verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Ver-
luste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden berücksichtigt. 
Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Er-
fahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese 
bei Schätzungen berücksichtigt. 
2.2. Anlagevermögen 
2.2.1. Immaterielle Vermögensgegenstände Die erworbenen immateriellen Vermögens-
gegenstände wurden zu Anschaffungskosten bewertet, die um die planmäßigen Abschrei-
bungen vermindert sind. 

A n s c h a f f u n g s -  b z w .  H e r s t e l l u n g s k o s t e n Abschreibungen Abschreibungen Buchwert Buchwert 
alle Beträge in EUR Vortrag Zugänge Umbu- Abgänge Stand kumuliert Zugänge Umbu- Zuschrei- Abgänge kumuliert 31.12.2020 31.12.2019 
ANLAGEVERMÖGEN 1.1.2020 chungen 31.12.2020 1.1.2020 chungen bung 31.12.2020 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 
1. Software, Lizenzen und sonstige Rechte ........................... 2.778.043,75 237.565,62 0,00 133.824,46 2.881.784,91 2.102.623,27 286.203,64 0,00 0,00 133.824,46 2.255.002,45 626.782,46 675.420,48 
2. Geschäfts(Firmen)wert..................................................... 3.079.471,55 0,00 0,00 0,00 3.079.471,55 3.057.057,72 8.965,51 0,00 0,00 0,00 3.066.023,23 13.448,32 22.413,83 
3. Geleistete Anzahlungen .................................................... 23.945,50 0,00 67.911,25 0,00 91.856,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 91.856,75 23.945,50 
............................................................................................ 5.881.460,80 237.565,62 67.911,25 133.824,46 6.053.113,21 5.159.680,99 295.169,15 0,00 0,00 133.824,46 5.321.025,68 732.087,53 721.779,81 
II. Sachanlagen 
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
Bebaute Grundstücke mit Geschäfts- oder 
Fabriksgebäuden oder anderen Baulichkeiten 

Grundwert ....................................................................... 3.902.543,68 0,00 0,00 0,00 3.902.543,68 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 3.902.543,68 3.902.543,68 
Gebäudewert ................................................................... 19.400.728,06 0,00 0,00 54.578,85 19.346.149,21 5.756.665,41 574.391,33 0,00 0,00 48.183,82 6.282.872,92 13.063.276,29 13.644.062,65 

............................................................................................ 23.303.271,74 0,00 0,00 54.578,85 23.248.692,89 5.756.665,41 574.391,33 0,00 0,00 48.183,82 6.282.872,92 16.965.819,97 17.546.606,33 
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung....... 8.208.279,90 1.000.397,10 271.698,05 695.691,96 8.784.683,09 5.904.449,15 996.407,34 0,00 0,00 694.776,12 6.206.080,37 2.578.602,72 2.303.830,75 
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen in Bau ...................... 204.995,21 140.882,11 -339.609,30 4.782,38 1.485,64 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.485,64 204.995,21 
............................................................................................ 31.716.546,85 1.141.279,21 -67.911,25 755.053,19 32.034.861,62 11.661.114,56 1.570.798,67 0,00 0,00 742.959,94 12.488.953,29 19.545.908,33 20.055.432,29 
III. Finanzanlagen 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen .............................. 1.419.565,31 35.000,00 0,00 0,00 1.454.565,31 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.454.565,31 1.419.565,31 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen...................... 53.500.000,00 0,00 0,00 0,00 53.500.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 53.500.000,00 53.500.000,00 
3. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens.............. 540.808,53 0,00 0,00 0,00 540.808,53 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 540.808,53 540.808,53 
............................................................................................ 55.460.373,84 35.000,00 0,00 0,00 55.495.373,84 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 55.495.373,84 55.460.373,84 
............................................................................................ 93.058.381,49 1.413.844,83 0,00 888.877,65 93.583.348,67 16.820.795,55 1.865.967,82 0,00 0,00 876.784,40 17.809.978,97 75.773.369,70 76.237.585,94

Die planmäßige Abschreibung wird linear vorgenommen. 
Folgende Nutzungsdauern werden den planmäßigen Abschreibungen zugrunde gelegt: 
Firmenwert..............................................................................................................5 Jahre 
Software, Lizenzen und sonstige Rechte........................................................3 bis 10 Jahre  
Die Abschreibungsdauer des Firmenwertes ergibt sich aufgrund der erwarteten  Nutzungsdauer. 
Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegen-
den Wert werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung 
erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschrei-
bungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 
2.2.2. Sachanlagevermögen Das abnutzbare Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungs- 
oder Herstellungskosten bewertet, die um die planmäßigen Abschreibungen vermindert wur-
den. Die geringwertigen Vermögensgegenstände wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. 
Die planmäßige Abschreibung wird linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend 
vorgenommen. 
Folgende Nutzungsdauern werden der planmäßigen Abschreibung zugrunde gelegt: 
Gebäude...................................................................................................40 bzw. 41 Jahre 
Investitionen in Gebäude ...............................................................................5 bis 25 Jahre 
Investitionen in fremde Gebäude ...................................................................8 bis 10 Jahre 
andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung....................................3 bis 20 Jahre  
Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen am Abschlussstichtag niedrigeren beizulegenden 
Wert erfolgen, wenn die Wertminderung voraussichtlich von Dauer ist. 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung 
erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschrei-
bungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 
2.2.3. Finanzanlagen Das Finanzanlagevermögen wird zu Anschaffungskosten bzw. zum 
niedrigeren Zeitwert bewertet. 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung 
erfolgt auf maximal den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschrei-
bungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 
2.3. Umlaufvermögen 
2.3.1. Waren Unter diesem Posten werden insbesondere die für die Herstellung von Brand-
schutz-, Lichtruf- sowie Alarm-, Video- und Zutrittskontrollanlagen erforderlichen Materialien 
und Vorprodukte erfasst. Im Hinblick darauf, dass damit teilweise auch Handelsumsätze 
erzielt werden, wurde die im § 224 UGB vorgesehene Untergliederung in Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffe bzw. fertige Erzeugnisse und Waren unterlassen. 
Die Bewertung der Zukäufe und Materialien erfolgte zu Anschaffungskosten unter Beachtung 
des Niederstwertprinzips. Die Einsatzermittlung erfolgt nach dem gleitenden Durchschnittspreis -
verfahren. In Abhängigkeit von der Umschlagshäufigkeit werden Abwertungen vorgenommen. 
2.3.2. Noch nicht abrechenbare Leistungen Die Bewertung der noch nicht abrechenbaren 
Leistungen erfolgt zu durchschnittlichen Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten oder zum 
niedrigeren beizulegenden Wert. Bei der Ermittlung der Herstellungskosten wurden folgende 
Kosten miteinbezogen: Fertigungsmaterial; Fertigungslöhne; Sonderkosten der Fertigung; 
Variable Materialgemeinkosten; Angemessene Teile der fixen Materialgemeinkosten; Variable 
Fertigungsgemeinkosten; Angemessene Teile der fixen Fertigungsgemeinkosten 
Bei der Ermittlung der Herstellungskosten wurden soziale Aufwendungen einbezogen. 
Die Herstellungskosten wurden insoweit berichtigt, als dies für eine verlustfreie Bewertung 
notwendig ist. 
2.4. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Die Forderungen und sonstigen Ver-
mögensgegenstände sind mit dem Nennwert angesetzt. Im Falle erkennbarer Einzelrisiken wird 
der niedrigere beizulegende Wert angesetzt. In Abhängigkeit von der Fälligkeit werden pauschale 
Einzelwertberichtigungen zu den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen vorgenommen. 
Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die Abschreibung weggefallen sind. 
2.5. Latente Steuern Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs. 9 und 10 UGB nach dem bi-
lanzorientierten Konzept und ohne Abzinsung auf Basis des aktuellen Körperschaftssteuersatz 
von 25% gebildet. 
2.6. Rückstellungen 
2.6.1. Rückstellung für Anwartschaften auf Abfertigungen und Rückstellungen für ähnliche 
Verpflichtungen 
Die Abfertigungsrückstellungen werden nach anerkannten versicherungsmathematischen 
Grundsätzen nach dem Teilwertverfahren auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 1,12% 
(Vorjahr: 1,51%) und geplanten Gehaltserhöhungen von 2,60% (Vorjahr: 2,91%) ermittelt. 
Als Pensionsantrittsalter wurde das ASVG-Pensionsalter mit den Übergangsbestimmungen 
des Budgetbegleitgesetzes 2003 angesetzt. Die Anhebung der Altersgrenze für die Alterspen-
sion für weibliche Versicherte ab 2024 wurde berücksichtigt. Es wurde aufgrund der im Un-
ternehmen vorherrschenden geringen Fluktuation analog zum Vorjahr kein Fluktuationsab-
schlag vorgenommen. Der Ansammlungszeitraum läuft bis zum Erreichen des Pensionsan-
trittsalters. Der Berechnung der Abfertigungs- und Jubiläumsgeldrückstellung wurden die 
biometrischen Rechnungsgrundlagen AVÖ 2018-P zugrunde gelegt. 
Für die Berechnung der Abfertigungsrückstellung wurde erstmalig im Jahr 2019 ein 5-Jahres 
Durchschnittszinssatz herangezogen. In den Jahren davor wurde ein Stichtagszinssatz an-
gewendet. Dadurch kam es im Vorjahr zu einer Verringerung der Abfertigungsrückstellung 
um TEUR 225 und der Jubiläumsgeldrückstellung um TEUR 117. 
Die Zinsaufwendungen betreffend Abfertigungsrückstellungen sowie die Auswirkungen aus 
einer Änderung des Zinssatzes werden im betreffenden Personalaufwand erfasst. 
Die Rückstellung für ähnliche Verpflichtungen betrifft die Rückstellung für Jubiläumsgeld-
zahlungen. Diese Rückstellung wird nach den für die Abfertigungsrückstellung angewandten 
Berechnungsmethoden ermittelt. Es wurde analog zum Vorjahr kein Fluktuationsabschlag 
berücksichtigt. 
2.6.2. Sonstige Rückstellungen In den übrigen Rückstellungen wurden unter Beachtung 
des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der 
Höhe oder dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, 
die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind. Langfristige Rückstel-
lungen werden je nach Laufzeit bei einer Dauer von 2 Jahren mit 0,47% (Vorjahr 0,63%), bei 
3 Jahren mit 0,54% (Vorjahr: 0,72%), bei 5 Jahren mit 0,74% (Vorjahr: 0,97%) und bei 10 
Jahren mit 1,26% (Vorjahr: 1,59%) abgezinst. 
2.7. Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
2.8. Währungsumrechnung Die Währungsumrechnung erfolgt zum Zeitpunkt des Geschäfts-
vorfalles mit dem aktuellen Kurs. 
Fremdwährungsforderungen, Bankguthaben und Kassenbestände sind mit dem Anschaf-
fungskurs oder dem niedrigeren Devisen- bzw. Valutengeldkurs zum Bilanzstichtag bewertet 
worden. 
Fremdwährungsverbindlichkeiten sind mit dem Anschaffungskurs oder dem höheren De-
visenbriefkurs zum Bilanzstichtag bewertet worden.  
3. ERLÄUTERUNGEN DER BILANZ UND DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
3.1. Erläuterungen zur Bilanz 
3.1.1. Anlagevermögen 
3.1.1.1. Entwicklung Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die 
Aufgliederung der Jahresabschreibung nach einzelnen Posten sind im Anlagenspiegel als 
Anlage zum Anhang dargestellt. 
3.1.1.2. Anteile an verbundenen Unternehmen Siehe Tabelle am Ende der Veröffentlichung 
Bei den verbundenen Unternehmen handelt es sich bis auf die Schrack Seconet Care Com-
munication GmbH (Schrack Seconet CC GmbH) zur Gänze um Vertriebsgesellschaften. Die 
Schrack Seconet CC GmbH wurde am 17.12.2020 gegründet und übt noch keine Geschäfts -
tätigkeit aus. 
Im Geschäftsjahr 2001 erfolgte die Anschaffung einer 87,17%-igen Beteiligung an der KEMA 
Rendszertechnika Kft.; im Laufe des Jahres wurde der Name auf Schrack Seconet Kft. geändert. 
Weiters wurde eine 85%-ige Beteiligung an der KEMA Szerviz Kft. erworben. In 2002 wurde 
die KEMA Szerviz Kft. in die Schrack Seconet Kft. verschmolzen. Im Geschäftsjahr 2005 wurde 
die Beteiligung an der Schrack Seconet Kft. auf 95% aufgestockt. 
3.1.1.3. Ausleihungen an verbundenen Unternehmen Die Ausleihungen in der Höhe von 
EUR 53.500.000,00 (Vorjahr: TEUR 53.500) bestehen gegenüber der Securitas Finance Li-
mited, Guernsey. Davon werden EUR 15.000.000,00 (Vorjahr: TEUR 10.000) innerhalb eines 
Jahres fällig. 
3.1.2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
Aufgliederung: (die als Klammerausdruck angeführten Beträge betreffen jeweils das  Vorjahr) 
                                           lt.              davon Rest-     davon       Einzel-            pauschale 
                                        Bilanz           laufzeit von   wechsel-      wert-                Einzel- 
                                                               mehr als       mäßig      berich-             wertbe- 
in EUR                                                   einem Jahr    verbrieft     tigung            richtigung 
Forderungen 
aus Lieferungen      7.550.077,73      231.599,87  0,00       698.000,00      280.000,00 
und Leistungen ...... (9.482.927,32)     (67.581,55)     (0)    (762.968,66)   (109.000,00) 
Forderungen 
gegenüber 
verbundenen           2.054.316,90                 0,00  0,00                  0,00                 0,00 
Unternehmen ......... (1.905.749,50)                   (0)     (0)                    (0)                   (0) 
sonstige Forderun- 
gen und Vermö-      746.825,95                 0,00  0,00                  0,00                 0,00 
gensgegenstände... (839.977,11)                   (0)     (0)                    (0)                   (0) 
Gesamt lau- 
fendes Jahr............ 10.351.220,58     231.599,87  0,00      698.000,00     280.000,00 
Gesamt Vorjahr ..... (12.228.653,93)     (67.581,55)     (0)    (762.968,66)   (109.000,00)  
Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen mit EUR 2.054.316,90 
(Vorjahr: TEUR 1.906) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 
Im Posten „Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände“ sind Erträge in Höhe von 
EUR 359.542,00 (Vorjahr: TEUR 672) enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungs-
wirksam werden. 
3.1.3. Aktive latente Steuern Die aktiven latenten Steuern wurden auf Unterschiede zwischen 
dem steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz zum Bilanzstichtag für folgende 
Positionen gebildet: 

in EUR, Vorjahr in TEUR                                                            Geschäftsjahr         Vorjahr 
Immaterielle Vermögenswerte .............................................          20.919,61                 15 
Sachanlagen ........................................................................        129.192,18               154 
Finanzanlagevermögen ........................................................        100.000,00               100 
Personalrückstellungen .......................................................     3.664.169,16            3.518 
Rückstellung für Garantien...................................................        846.500,00               814 
Urlaubsrückstellungen .........................................................        592.005,12               533 
Sonstige übrige langfristige Rückstellungen.........................     5.326.945,13            4.441 
............................................................................................  10.679.731,20           9.575 

aktive latente Steuern per 31.12. (25%)................................     2.669.932,80            2.394 
                                                                                                                             EUR 
Stand am 1.1. ........................................................................................... 2.393.653,88 
Erfolgswirksame Veränderung.................................................................. 276.278,92 
Erfolgsneutrale Veränderung aus Umgründungen..................................... 0,00 
Stand am 31.12. ...................................................................................... 2.669.932,80  
3.1.4. Eigenkapital Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 1.425.000,00 und besteht 
aus 196.080 nennwertlosen Stückaktien. Der Rechenwert der einzelnen Stückaktie beträgt 
somit EUR 7,27. 
3.1.5. sonstige Rückstellungen Siehe Tabelle am Ende der  Veröffentlichung 
3.1.6. Verbindlichkeiten 
Aufgliederung: (die als Klammerausdruck angeführten Beträge betreffen jeweils das  Vorjahr) 
                                                      lt.                Restlaufzeit       Restlaufzeit     Restlaufzeit 
                                                  Bilanz             bis zu einem    von einem bis  von über fünf 
in EUR                                                                     Jahr             fünf Jahren         Jahren 
Verbindlichkeiten gegen-     2.500.000,00        2.500.000,00           0,00                0,00 
über Kreditinstituten.......                  (0,00)                   (0,00)        (0,00)             (0,00) 
erhaltene Anzahlungen              64.398,66             64.398,66           0,00                0,00 
auf Bestellungen.............         (26.003,11)          (26.003,11)        (0,00)             (0,00) 
Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen                   1.787.696,15        1.787.696,15           0,00                0,00 
und Leistungen...............    (2.280.326,54)     (2.280.326,54)        (0,00)             (0,00) 
Verbindlichkeiten 
gegenüber verbun-                 386.226,94           386.226,94           0,00                0,00 
denen Unternehmen .......    (2.157.976,74)     (2.157.976,74)        (0,00)             (0,00) 
sonstige                               2.839.144,86        2.839.144,86           0,00                0,00 
Verbindlichkeiten............    (2.616.879,34)     (2.616.879,34)        (0,00)             (0,00) 
Gesamt laufendes Jahr..    7.577.466,61       7.577.466,61          0,00                0,00 
Gesamt Vorjahr..............   (7.081.185,73)    (7.081.185,73)        (0,00)             (0,00)  
Als Liquiditätsreserve wurde im GJ 2020 ein Barkredit mit Wechselbürgschaft des Bundes 
und Refinanzierungszusage der Österreichischen Kontrollbank AG (OeKB) in der Höhe von 
EUR 2.500.000,00 in Anspruch genommen. Der Kredit wird im Rahmen des OeKB „Sonder-
programms zur Unterstützung von Exportunternehmen zur Minderung der Auswirkungen 
von Covid-19“ gewährt. 
Bei den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen handelt es sich einerseits 
mit EUR 83.705,34 (Vorjahr: TEUR 1.734) um Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Lei-
stungen, andererseits um sonstige Verbindlichkeiten gegenüber Securiton AG, Zollikofen, 
mit EUR 250.049,00 (Vorjahr: TEUR 248), gegenüber Hekatron Vertriebs GmbH, Sulzburg 
mit EUR 5.572,36 (Vorjahr: TEUR 23), gegenüber Schrack Seconet AB, Schweden mit EUR 
24.742,68 (Vorjahr: TEUR 62) und gegenüber Securitas AG, Zollikofen, mit EUR 22.157,56 
(Vorjahr: TEUR 91). Es wurden keine dinglichen Sicherheiten für Verbindlichkeiten bestellt. 
In den sonstigen Verbindlichkeiten sind Aufwendungen von EUR 1.650.309,59 (Vorjahr: 
TEUR 1.676) enthalten, die erst nach dem Stichtag zahlungswirksam werden. 
3.1.7. Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen  Sachanlagen 
Zusammensetzung:                                                      des folgenden            der folgenden  
in EUR                                                                             Geschäfts-                  fünf Ge- 
                                                                                           jahres                   schäftsjahre 
Verpflichtungen aus Leasing- und Mietverträgen 

Fuhrpark................................................................      801.880,14            1.990.105,51 
EDV .......................................................................      229.924,98               652.005,98 
Miete .....................................................................      617.827,32            1.417.347,96 

..................................................................................  1.649.632,44           4.059.459,45 

Gesamt Vorjahr..........................................................   1.734.831,56            4.538.470,34  
3.1.8. Bestellobligo Verpflichtungen aus Verträgen betreffend Investitionen für Sachanlagen 
bestehen wie auch im Vorjahr nur in unwesentlichem Umfang. 
3.2. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt. 
3.2.1. Umsatzerlöse Die Umsatzerlöse (vor Erlösschmälerungen) setzen sich iHv EUR 
60.969.185,44 (Vorjahr: TEUR 62.449) aus Inlandsumsätzen und iHv EUR 52.873.776,93 
(Vorjahr: TEUR 50.875) aus Auslandsumsätzen zusammen. Im Übrigen wird von der Aus-
nahme gemäß § 240 UGB Gebrauch gemacht. 
3.2.2. Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervor-
sorgekassen Diese Aufwendungen setzen sich aus EUR 417.985,41 (Vorjahr: TEUR 544) für 
Abfertigungen sowie EUR 303.350,46 (Vorjahr: TEUR 282) für Leistungen an betriebliche 
Mitarbeitervorsorgekassen zusammen. 
Für Angaben nach § 239 Abs 1 Z 3 + Z 4 UGB wird die Schutzklausel gemäß § 241 Abs 4 UGB 
in Anspruch genommen. 
Im Personalaufwand sind im Geschäftsjahr 2020 erhaltene Covid-19-Kurzarbeitsbeihilfen in 
Höhe von EUR 1.009.589,49 (VJ: EUR 0) erfasst. 
3.2.3. Dotierung/ Auflösung der Rückstellung für Jubiläumsgelder In den Löhnen und 
Gehälter sind folgende Dotierungen (+) bzw. Auflösungen (-) von Rückstellungen für Jubi -
läumsgelder enthalten. 
in EUR             2020                  2019 
............................................................................................   163.225,39        161.459,00  
3.2.4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag Der ausgewiesene Steuerbetrag resultiert 
aus der Körperschaftsteuer (EUR 2.489.123,00; Vorjahr TEUR 2.010), Ertragsteuern Slowakei 
(EUR 6.475,22; Vorjahr TEUR 4), sowie aus Rumänien (EUR 3.771,13; Vorjahr TEUR 4) und 
einem Steuerertrag (EUR 276.278,92; Vorjahr Steueraufwand (TEUR 64) aus den in 2020 
gebuchten aktiven latenten Steuern. 
4. SONSTIGE ANGABEN 
Sämtliche Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen fanden zu marktüblichen 
Bedingungen statt. 
4.1. Organe und Arbeitnehmer der Gesellschaft 
Im Geschäftsjahr war als Alleinvorstand tätig: Ing. Wolfgang KERN 
Eine Aufschlüsselung gemäß § 239 Abs 1 Z 3 und 4 UGB unterbleibt, da sie weniger als drei 
Personen betrifft (§ 242 Abs 4 UGB). 
Der Aufsichtsrat setzte sich im Berichtsjahr aus folgenden Personen zusammen: 
Ing. Dkfm. Hans ZAVESKY (Vorsitzender); Hans WINZENRIED, dipl. El.-Ing. ETH, MBA (Stell-
vertreter des Vorsitzenden); Armin BERCHTOLD, lic.oec. HSG; Dr. Georg RIEDL; Samuel 
SPRENG, lic. rer. pol. 
Vom Betriebsrat entsandt: Markus KUTSCHERA; Herbert WEHOFER; Peter ZANGGER 
Herr Ing. Dkfm. Hans Zavesky bezog im Geschäftsjahr Aufsichtsratsvergütungen in Höhe 
von EUR 25.000,00 (Vorjahr: TEUR 25). 
Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer während des Geschäftsjahres beträgt: 
                                                                                           Geschäftsjahr              Vorjahr 
Lehrlinge............................................................................                     7                        7 
Angestellte .........................................................................                 551                    538 
..........................................................................................                 558                    545 

davon in Repräsentanzen ...................................................                   42                      42 
Sämtliche Lehrlinge sind Arbeiter.  
4.2. Außerbilanzielle Geschäfte Im Geschäftsjahr wurden keine außerbilanziellen Geschäfte 
gemäß § 238 Abs1 Z10 UGB mit wesentlichen Risiken und Vorteilen für das Unternehmen getätigt. 
4.3. Derivative Finanzinstrumente Im Geschäftsjahr wurden keine derivativen Finanzinstru-
mente eingesetzt. 

3.1.5. sonstige Rückstellungen Stand am Stand am 
Wesentliche Rückstellungen in EUR 1.1.2020 Verwendung Auflösung Dotierung 31.12.2020 
ausstehende Eingangsrechnungen betr. (teil-) abgerechnete Projekte....... 561.056,20                 561.056,20                                                    683.469,96                 683.469,96 
noch nicht konsumierte Urlaube ............................................................... 2.929.929,00              2.929.929,00                                                 3.256.027,00              3.256.027,00 
Jubiläumsgelder ....................................................................................... 2.314.105,00                   68.224,00                                                    231.450,00              2.477.331,00 
Arbeitszeitguthaben.................................................................................. 194.078,00                 194.078,00                                                    199.184,00                 199.184,00 
Wirtschaftsprüfung, Steuer- und Rechtsberatung..................................... 90.945,90                   33.720,76                     1.749,24                 131.057,39                 186.533,29 
Skonti ....................................................................................................... 20.282,00                   20.282,00                                                      23.523,00                   23.523,00 
Personalaufwand...................................................................................... 41.332,71                   41.332,71                                                      48.031,90                   48.031,90 
Drohverluste und Garantien ...................................................................... 6.812.022,60                 102.156,97                   38.500,00                 920.774,00              7.592.139,63 
Schwebende Rechtsstreitigkeiten ............................................................. 1.841.721,21                                                                                       243.630,42              2.085.351,63 
sonstiges.................................................................................................. 585.889,16                 529.432,96                   56.456,20                 540.080,00                 540.080,00 
................................................................................................................. 15.391.361,78             4.480.212,60                   96.705,44             6.277.227,67           17.091.671,41

4.4. Kosten der Wirtschaftsprüfung Die Kosten für die Wirtschaftsprüfung betragen EUR 
37.000,00 (Vorjahr: EUR 37.000,00). 
4.5. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag Es sind keine wesentlichen Ereignisse 
nach dem Bilanzstichtag eingetreten, die in der Gewinn- und Verlustrechnung oder in der 
Bilanz berücksichtigt hätten werden müssen. 
Eine Schätzung etwaiger finanzieller Auswirkungen der anhaltenden Pandemie aufgrund des 
Coronavirus COVID-19 ist nicht möglich. 
4.6. Ergebnisverwendung Es wird vorgeschlagen, den Gesamtbetrag des Bilanzgewinns in 
Höhe von EUR 84.195.794,02 auf neue Rechnung vorzutragen.  
Wien, den 22. März 2021                   DER VORSTAND 

Ing. Wolfgang Kern e.h. 
Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

SCHRACK SECONET AG, Wien, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 
2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäfts -
jahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. 
Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Ver-
antwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Be-
stätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig 
in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmens- und berufsrechtlichen Vor-
schriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise bis zum Datum dieses Bestätigungsvermerkes ausreichend und geeignet sind, 
um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Verantwortlichkeiten des gesetzlichen Vertreters und des Prüfungsausschusses für den 
Jahresabschluss Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahres-
abschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unterneh-
mensrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für 
die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sach-
verhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern ein-
schlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der gesetzliche Vertreter beabsichtigt, ent-
weder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder hat 
keine realistische Alternative dazu. 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hin-
reichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprü-
fung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 
von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während 
der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
• Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

• Wir beurteilen die Angemessenheit der vom gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom gesetzlichen Vertreter dargestell -
ten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende Angaben. 

• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch den gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

• Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein -
schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor -
fälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird. 

• Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsy-
stem, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

Bericht zum Lagebericht Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht 
und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Überein-
stimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Lageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anfor-
derungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld haben wir keine 
wesentlichen fehlerhaften Angaben im Lagebericht festgestellt. 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Der für die Abschlussprüfung auftragsverant-
wortliche Wirtschaftsprüfer ist Herr Mag. Peter Ertl.  
Wien, 23. März 2021 

KPMG Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

Mag. Peter Ertl 
Wirtschaftsprüfer

AKTIVA                                                                                              Stand            Stand 
                                                                                                     31.12.2020   31.12.2019 
                                                                                                          EUR             TEUR 
A. ANLAGEVERMÖGEN 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 
1. Software, Lizenzen und sonstige Rechte ............................           626.782,46           676 
2. Geschäfts(Firmen)wert......................................................             13.448,32             22 
3. Geleistete Anzahlungen .....................................................             91.856,75             24 
.............................................................................................          732.087,53           722 
II. Sachanlagen 
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten .......      16.965.819,97      17.546 
davon Grundwert ..................................................................        3.902.543,68        3.903 
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung........        2.578.602,72        2.304 
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen in Bau .......................               1.485,64           205 
.............................................................................................     19.545.908,33     20.055 
III. Finanzanlagen 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen ...............................        1.454.565,31        1.419 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen.......................      53.500.000,00      53.500 
3. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens...............           540.808,53           541 
.............................................................................................     55.495.373,84     55.460 
.............................................................................................     75.773.369,70     76.237 
B. UMLAUFVERMÖGEN 
I. Vorräte 
1. Waren ...............................................................................        8.511.330,77        9.423 
2. Noch nicht abrechenbare Leistungen.................................        5.846.629,32        5.482 
.............................................................................................     14.357.960,09     14.905 
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ...................        7.550.077,73        9.483 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ............           231.599,87             68 
2. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen .........        2.054.316,90        1.906 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ............                      0,00               0 
3. Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände..........           746.825,95           840 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ............                      0,00               0 
.............................................................................................     10.351.220,58     12.229 
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten ..............     18.332.825,54       5.583 
.............................................................................................     43.042.006,21     32.717 
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN .............................          255.739,40           102 
D. AKTIVE LATENTE STEUERN .............................................       2.669.932,80       2.394 
.............................................................................................   121.741.048,11   111.450

PASSIVA                                                                                           Stand            Stand 
                                                                                                     31.12.2020   31.12.2019 
                                                                                                          EUR             TEUR 
A. EIGENKAPITAL 
I. Grundkapital .......................................................................     1.425.000,00       1.425 
II. Kapitalrücklagen 
1. Gebundene..........................................................................      3.182.625,78        3.183 
2. Nicht gebundene .................................................................         726.728,34           727 
...............................................................................................     3.909.354,12       3.910 
III. Bilanzgewinn ....................................................................   84.195.794,02     77.186 
davon Gewinnvortrag ..............................................................    77.186.179,67      70.699 
...............................................................................................   89.530.148,14     82.521 
B. INVESTITIONSZUSCHUSS AUS ÖFFENTLICHEN MITTELN..          85.926,82             89 
C. RÜCKSTELLUNGEN 
1. Rückstellungen für Abfertigungen .......................................      6.146.059,00        6.063 
2. Steuerrückstellungen ..........................................................         564.123,00               0 
3. Sonstige Rückstellungen .....................................................    17.091.671,41      15.391 
...............................................................................................   23.801.853,41     21.454 
D. VERBINDLICHKEITEN 
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten.......................      2.500.000,00               0 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................      2.500.000,00               0 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen..............................           64.398,66             26 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................           64.398,66             26 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ..............      1.787.696,15        2.280 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................      1.787.696,15        2.280 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen ....         386.226,94        2.158 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................         386.226,94        2.158 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
5. Sonstige Verbindlichkeiten ..................................................      2.839.144,86        2.617 
davon aus Steuern...................................................................      1.243.792,52        1.151 
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit................................         834.194,04           810 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................      2.839.144,86        2.617 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
...............................................................................................     7.577.466,61       7.081 
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr .........................      7.577.466,61        7.081 
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ..............                    0,00               0 
E. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN................................        745.653,13           305 
............................................................................................... 121.741.048,11   111.450

                                                                                                          2020             2019 
                                                                                                          EUR             TEUR 
1. Umsatzerlöse ......................................................................  113.101.146,31    112.558 
2. Veränderung des Bestands an 
noch nicht abrechenbaren Leistungen .....................................         364.169,14         -468 
3. Andere aktivierte Eigenleistungen ........................................           85.474,95             73 
4. Sonstige betriebliche Erträge 
a) Erträge aus dem Abgang vom Anlagevermögen 
mit Ausnahme der Finanzanlagen ............................................           11.058,66             17 
b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen ....................           96.705,44           890 
c) Übrige .................................................................................         622.772,90           810 
...............................................................................................         730.537,00        1.717 
5. Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen 
a) Materialaufwand..................................................................    47.206.351,82      46.143 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen .............................      6.145.252,65        5.981 
...............................................................................................   -53.351.604,47    -52.124 
6. Personalaufwand 
a) Löhne..................................................................................         121.392,85           115 
b) Gehälter ..............................................................................    28.697.168,42      27.851 
c) Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen 
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen ..............................         721.335,87           825 
d) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabga- 
ben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge..      7.949.639,68        7.651 
e) Sonstige Sozialaufwendungen.............................................         311.707,59           336 
f) abzüglich erhaltener COVID-19-Kurzarbeitsbeihilfe ..............     -1.009.589,49               0 
...............................................................................................   -36.791.654,92    -36.778 
7. Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen..................................     -1.865.967,82      -1.636 
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
a) Steuern, soweit sie nicht unter Z 16 fallen ............................         255.333,00           251 
b) Übrige .................................................................................    12.765.089,94      14.528 
...............................................................................................   -13.020.422,94    -14.779 
9. Zwischensumme aus Z 1 bis 8 (Betriebserfolg) .................     9.251.677,25       8.563 
10. Erträge aus anderen Wertpapieren 
des Finanzanlagevermögens ...................................................                    0,00               4 
davon aus verbundenen Unternehmen ....................................                    0,00               0 
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge ................................           38.294,79             30 
davon aus verbundenen Unternehmen ....................................           33.952,00             23 
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen ..................................          -57.267,26           -21 
davon betreffend verbundene Unternehmen ............................                    0,00               0 
13. Zwischensumme aus Z 10 bis 12 (Finanzerfolg) ..............         -18.972,47             13 
14. Ergebnis vor Steuern (Zwischensumme aus Z 9 und 13) ..     9.232.704,78       8.576 
15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ..........................     -2.223.090,43      -2.089 
davon latente Steuern..............................................................         276.278,92             64 
16. Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss.....................     7.009.614,35       6.487 
17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr ........................................    77.186.179,67      70.699 
18. Bilanzgewinn....................................................................   84.195.794,02     77.186

3.1.1.2. Anteile an verbundenen Unternehmen       Höhe der Beteili-             Nominale                   Eigenkapital                 Jahresüberschuss           Anschaffungs-           Bilanzansatz 
Name und Sitz                                                           gung gesamt (%)                                         zum 31.12.2020 1)                    2020 1)                      kosten/EUR                   EUR 
Schrack Seconet AB, Stockholm, Schweden ............         100,00%            SEK 100.000,00              SEK 706.383,13                SEK 76.817,07                   7.259,65                   7.259,65 

                                                                          (EUR 70.396,85)               (EUR 7.655,45) 
Schrack Seconet Polska Sp.z.o.o., Warschau, Polen ..         100,00%            PLN 250.000,00         PLN 28.616.305,02           PLN 2.297.213,83                 66.041,44                 66.041,44 

                                                                     (EUR 6.275.918,38)           (EUR 503.808,11) 
Schrack Seconet Kft., Budapest, Ungarn ..................           95,00%            HUF 10.000.000              THUF 2.708.569                 THUF 724.973            1.346.264,22            1.346.264,22 

                                                                     (EUR 7.443.373,00)        (EUR 1.992.286,13) 
Schrack Seconet CC GmbH ......................................         100,00%                   EUR 35.000                EUR 33.175,48                EUR -1.824,52                 35.000,00                 35.000,00 
..........................................................................................................................................................................................................................           1.454.565,31           1.454.565,31 

1) Lokale Ergebnisse bewertet mit dem tägl. Referenzkurs der EZB zum 31.12.2020.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Aktiva                                                                                                     2020             2019 
                                                                                                               EUR            TEUR 
A. Kapitalanlagen 
I. Kapitalanlagen in verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 
Anteile an verbundenen Unternehmen.....................................14.525.082,56          14.525 
II. Sonstige Kapitalanlagen 
Schuldverschreibungen und 
andere festverzinsliche Wertpapiere..........................................2.318.161,66            2.313 
B. Forderungen 
Sonstige Forderungen....................................................................19.533,28                   2 
C. Anteilige Zinsen........................................................................51.541,84                 64 
D. Sonstige Vermögensgegenstände 
Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, 
Schecks und Kassenbestand........................................................116.989,58               123 
E. Rechnungsabgrenzungsposten ..................................................1.620,00                   2 
..............................................................................................17.032.928,92         17.029
Passiva                                                                                                  2020             2019 
                                                                                                               EUR            TEUR 
A. Eigenkapital 
Gewinnrücklagen 
1. Sicherheitsrücklage ............................................................11.579.196,63          11.579 
2. Freie Rücklagen.....................................................................5.409.279,21            5.404 
B. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen 
Sonstige Rückstellungen ...............................................................44.300,00                 46 
C. Sonstige Verbindlichkeiten 
Andere Verbindlichkeiten ....................................................................153,08                   0 
..............................................................................................17.032.928,92         17.029 
* EUR 273,08

                                                                                                              2020            2019 
                                                                                                               EUR           TEUR 
1. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen, ......................................102.837,90                93 
davon verbundene Unternehmen EUR 25.000,–, VJ: T EUR 0 
b) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen..............................1.080,00                  – 
2. Aufwendungen für Kapitalanlagen 
und Zinsenaufwendungen 
Aufwendungen für die Vermögensverwaltung ..............................–94.520,89              –87 
3. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ..........................9.397,01                  7 
4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag .................................–3.923,00                –4 
5. Jahresüberschuss.......................................................................5.474,01                  3 
6. Zuweisung an Rücklagen 
a) Zuweisung an die Sicherheitsrücklage...........................................–547,40                −0* 
b) Zuweisung an freie Rücklagen....................................................–4.926,61                −3 
7. Bilanzgewinn ..........................................................................................–                  – 
* Euro 279,75

MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt – 
Vermögensverwaltung, Graz

Bilanz zum 31.12.2020 Gewinn- und Verlustrechnung vom 1.1. bis 31.12.2020

ANHANG
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
Der Abschluss der Merkur Wechselseitige Versicherungsanstalt-Vermögensverwaltung wurde 
nach den Vorschriften des UGB und des VAG 2016 in der am 31.12.2020 geltenden Fassung 
und unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung sowie unter Beachtung 
der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 
Bei der Summierung von Beträgen können rundungsbedingte Differenzen auftreten. Bei der 
Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
Aktiva 
Anteile an verbundenen Unternehmen Die Bewertung der Anteile an verbundenen Unter-
nehmen erfolgte nach dem gemilderten Niederstwertprinzip. 
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere Die Bewertung dieser 
Wertpapiere zum Bilanzstichtag erfolgte nach dem gemilderten Niederstwertprinzip. 
Laufende Guthaben bei Kreditinstituten Diese wurden zum Nominalbetrag bilanziert. 
Passiva 
Rückstellungen Die Bewertung erfolgte nach dem voraussichtlichen Bedarf. 
Andere Verbindlichkeiten Die Bewertung der Beträge erfolgte mit den  Rückzahlungsbeträgen. 
Erläuterung zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
Entwicklung einzelner Positionen der Kapitalanlagen 
Aktiva 
Entwicklung einzelner Positionen der Kapitalanlagen 
                                                                 Bilanzwerte       Zu-         Ab-         Bilanzwerte 
in TEUR                                                        Vorjahr        gänge     gänge    Rechnungsjahr 
Kapitalanlagen 

Kapitalanlagen in verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 

Anteile an verbundenen Unternehmen ....14.525           –             –               14.525 
Sonstige Kapitalanlagen 

Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere........................2.313       505        500                 2.318 

Derivative Finanzinstrumente sowie strukturierte Vermögensgegenstände sind nicht im Be-
stand der Kapitalanlagen enthalten. 
Zeitwerte der Kapitalanlagen in TEUR                     Rechnungsjahr                       Vorjahr 
Anteile an verbundenen Unternehmen .................................439.300                     406.900 
Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere....................................................2.519                         2.568 
Die Anteile an verbundenen Unternehmen wurden mit dem Eigenkapital unter Berücksichti-
gung von stillen Reserven bzw. Lasten bewertet. 
Die restlichen Kapitalanlagen wurden mit Markt- bzw. Kurswerten angesetzt, soweit ein solcher 
nicht besteht, zu Nennwerten. 
Forderungen Sämtliche ausgewiesene Forderungen haben eine Restlaufzeit von weniger als 
einem Jahr. Im Berichtsjahr werden unter Sonstige Forderungen TEUR 14 (2019: TEUR 0) an 
Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen ausgewiesen. 
Passiva 
Entwicklung der Gewinnrücklagen           Stand           Zufüh-          Auf-              Stand 
in TEUR                                                   1.1.2020          rung          lösung       31.12.2020 
Sicherheitsrücklage.................................11.579                 1               –               11.580 
Freie Rücklage ...........................................5.404                 5               –                 5.409 
Rückstellungen Die sonstigen Rückstellungen betreffen Verwaltungs- und Prüfungskosten. 
Sonstige Verbindlichkeiten Sonstige Verbindlichkeiten beinhalten ausschließlich Aufwen-
dungen, die erst nach dem Bilanzstichtag fällig werden. Sämtliche ausgewiesene Verbind-
lichkeiten haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. Im Berichtsjahr werden unter 
Sonstige Verbindlichkeiten keine Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 
(2019: TEUR 0,1) ausgewiesen. 
Sonstige Angaben 
Angaben über personelle Verhältnisse und Organe 
Arbeitnehmer Arbeitnehmer wurden in der Unternehmung nicht beschäftigt. 
Sonstiges Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten.  
Graz, am 24. Februar 2021 

Der Vorstand 
        Christian Kladiva e.h.               Ingo Hofmann e.h.            Mag. Dr. Peter Ebner e.h. 
       Vorstandsdirektor und              Vorstandsmitglied                 Vorstandsdirektor 
     Sprecher des Vorstandes 
 
Organe 
Mitgliedervertretung 
Delegierter Ing. Scherer Manfred, BR-Vorsitzender, Graz 
Stellvertreterin des Delegierten Fliesser Monika, BR-Vorsitzende, Söding 
Mitglieder Bacher Gerda, BR-Vorsitzende i.R., Liezen; Dr. Christandl Harald, Rechtsanwalt, 
Graz; Dr. Dock Johannes, Kammeramtsdirektor, Hallwang; Goach Günther, AK-Präsident, 
Villach; Mag. Gölles Martin, Generaldirektor, Hausmannstätten; Gritz Josef, BR-Vorsitzender, 
Vorstandsmitglied AK Stmk, Leoben; Groisböck Franziska, Direktor-Stv., St. Georgen; Holz-
apfel Helmut, Bürgermeister i.R., Tobelbad (bis 13.05.2020); Hrach Michael, Sachbearbeiter, 
Graz; Jäger Maximilian, Vizebürgermeister, Stadtrat, Leoben; Ing. Kamedler Wolfgang,  
BR-Vorsitzender, Gratwein; Mag. Kerber Franz, Vorstandsvorsitzender-Stv. i.R., Graz;  
Dr. Koller Bernhard, Abteilungsleiter, Feldbach (ab 13.05.2020); Prucker Thomas, Kaufm. 
Angestellter, Hart/Graz; Ing. Reidlinger Alfred, Vorsitzender GPA-djp Stmk i.R., Graz (bis 
13.05.2020); Reisner Tanja, Angestellte, Wagna; Reiterer Corinna, Betriebsrätin, Graz; Schribl 
Andrea, Angestellte, Graz; Schweiger Peter, Regionalsekretär, Höf-Präbach; Stoimaier Thomas, 
BR-Vorsitzender, Vorstandsmitglied AK Stmk, Stallhof; Straßegger Johann, Bürgermeister 
i.R., Bruck a.d. Mur; Sumann Petra, BR-Vorsitzende, Graz; Ing. Wersonik Christian, Ang.BR-
Vorsitzender, Graz; Zierler Manfred, Postbeamter, Gleisdorf 
Aufsichtsrat 
Vorsitzender Lechner Alexander, BR-Vorsitzender, Vorsitzender GPA-djp Stmk, Vizepräsident 
AK Stmk, Proleb 
Vorsitzender-Stellvertreter Dollinger Helmut, BR-Vorsitzender-Stv., Hausmannstätten 
Mitglieder Arzt Albert, Direktor, Schlierbach; Ing. Bacun Peter, BR-Vorsitzender, Kapfenberg; 
Göstel Manuela, Bankangestellte i.R., Lieboch; Hubmann Johann, BR-Vorsitzender, Knittelfeld; 
Jammerbund Christian, Stv. Geschäftsführer, Spielberg; Maierhofer Christian, Regionalse-
kretär, Graz; Prebio Wolfgang, ZBR-Vorsitzender, Wien; Ing. Schwarz Dieter, Geschäftsführer, 
Graz; Dr. Wiedernig Barbara, Bankangestellte, Weinitzen 
Vom Zentralbetriebsrat delegiert Kaufmann Günter, ZBR-Vorsitzender, Graz; Beric Angelika, 
Graz; Ing. Graf Robert, Seiersberg; Herz Wolfgang, Graz (bis 03.06.2020); Moser Michael, 
Graz (ab 13.07.2020); Dipl. Ing. Schimmel Gerd, Graz; Zapfl Karin, Graz 
Vorstand Kladiva Christian, Vorstandsdirektor, Sprecher des Vorstandes, Graz; Hofmann 
Ingo, Vorstandsmitglied, Graz; Mag. Dr. Ebner Peter, Vorstandsdirektor, Graz 
 
Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt Vermögensverwaltung, Graz, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 
2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäfts -
jahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften 
und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versicherungsgesellschaften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. 
Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Ver-
antwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Be-

stätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig 
in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise bis zum Datum dieses Bestätigungsvermerkes ausreichend und geeignet sind, 
um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Jahresabschluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unter-
nehmensrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versiche-
rungsgesellschaften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort -
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder 
haben keine realistische Alternative dazu. 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschluss -
prüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine we-
sentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich an-
gesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während 
der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende An-
gaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge -
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

– Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontroll -
system, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

Bericht zum Lagebericht Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht 
und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Über -
einstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den son-
dergesetzlichen Bestimmungen für Versicherungsgesellschaften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Lageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforde-
rungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld haben wir keine 
wesentlichen fehlerhaften Angaben im Lagebericht festgestellt. 
Auftragsverantwortliche Wirtschaftsprüfer Die für die Abschlussprüfung auftragsverantwort -
lichen Wirtschaftsprüfer sind Herr Mag. Thomas Smrekar und Herr Dr. Andreas Staribacher.  
Wien, 24. Februar 2021  
                        KPMG Austria GmbH                            PKF CENTURION 
                     Wirtschaftsprüfungs- und                     Wirtschaftsprüfungs- 
                  Steuerberatungsgesellschaft                      gesellschaft mbH 
                       Mag. Thomas Smrekar                      Dr. Andreas Staribacher 
                           Wirtschaftsprüfer                              Wirtschaftsprüfer 
 
Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungs -
vermerk darf nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk 
bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Jahresabschluss 
samt Lagebericht. Für abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu 
beachten. 
 
Firmenbuch Die Anstalt ist im Firmenbuch beim Landes- als Handelsgericht Graz unter der 
Nummer FN 54176 x eingetragen. 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 wird beim Firmenbuch eingereicht. 
 
Bekanntmachung der personellen Veränderungen 
MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt – Vermögensverwaltung 
Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen: 
LECHNER Alexander, Vorsitzender; DOLLINGER Helmut, Vorsitzender-Stellvertreter; ARZT 
Albert; BACUN Peter, Ing.; GÖSTEL Manuela; HUBMANN Johann; JAMMERBUND Christian; 
MAIERHOFER Christian; PREBIO Wolfgang; SCHWARZ Dieter, Ing.; WIEDERNIG Barbara, Dr. 
Als Delegierter des Betriebsrates ist Herr Herz Wolfgang ausgeschieden. 
Als Delegierter des Betriebsrates ist Herr Moser Michael beigetreten. 
Die Delegierten des Betriebsrates setzen sich wie folgt zusammen: 
BERIC Angelika; GRAF Robert, Ing.; MOSER Michael; KAUFMANN Günter; SCHIMMEL Gerd, 
DI; ZAPFL Karin  
Graz, im Juni 2021 
 
Einsichtnahme Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen am Sitz der MERKUR Wech-
selseitige Versicherungsanstalt – Vermögensverwaltung, 8010 Graz, Conrad-von-Hötzen-
dorf-Straße 84 zur Einsichtnahme auf.

*

FN 302404m Dipl.Ing. Markus Papst, Gesellschaft
m.b.H. in Liqu., Römerstraße 9, 8130 Frohnleiten;
JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 512270p DN Immobilien GmbH, Industriestraße
28, 8200 Gleisdorf; JAb zum 31.12.2019 einge-
reicht am 6.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 516659v Dyadic Games GmbH, Entenplatz 1a,
8020 Graz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.4.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 272840k F. Konrad GmbH, Weitersfeld 157, 8473
Murfeld; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 074995m Faserprofil GmbH, Am Tabor 3, 8130
Frohnleiten; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
30.3.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 310311s Fliesen Ulreich Werner GmbH, Dirnegg
32, 8243 Pinggau; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 31.3.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 498496h FORTIS Institut für Aus- und Weiterbil-
dung GmbH, Feldkirchner Straße 10, 8054 Seiers-
berg; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 30.3.2021;
LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 501700w FRAISS IT GmbH, Hauptplatz 5/3,
8010 Graz; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
31.3.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 245015t Ing. Stelzer GmbH, Furth 27, 8755 St.
Peter ob Judenburg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Leoben, 23.04.2021

FN 051501m JMB Fashion Team Ges.m.b.H., Rohr
120, 8330 Feldbach; JAb zum 30.9.2020 eingereicht
am 22.3.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 524402f JS Schmiedemanufaktur GmbH, Haupt-
straße 124, 8401 Kalsdorf bei Graz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 372630k JWS Gastronomie GmbH in Liqu., Weg
zum Reinerkogel 45a, 8010 Graz; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 217143d K & M Immobilien Errichtungs- u. Ver-
wertungs GmbH, Birkforst 135, 8412 Allerheiligen
bei Wildon; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 069843k KAPO Besitz- und Vermietungs GmbH,
Hambuchen 478, 8225 Pöllau bei Hartberg; JAb
zum 31.3.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG für
ZRS Graz, 23.04.2021

FN 178234i Klinkosch GmbH in Liqu., Schwöbing
60, 8665 Langenwang; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 6.4.2021; LG Leoben, 24.04.2021

FN 279262f Köhrer Immobilien GmbH, Birkforst
135, 8412 Allerheiligen bei Wildon; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 441456a Kopriva Elektronik GmbH, Wetzelsdorf
59, 8083 St. Stefan im Rosental; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 355661g KVT Power Team GmbH, Unterjahring
23, 8505 St. Nikolai im Sausal; JAb zum 30.6.2019
eingereicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 355661g KVT Power Team GmbH, Unterjahring
23, 8505 St. Nikolai im Sausal; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 491336d LC Solution GmbH, Puch 146, 8341 Pal-
dau; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021;
LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 081060g Lift-Gesellschaft m.b.H. St. Lam-
brecht-Grebenzen, Pabstin 4, 8813 St. Lambrecht;
JAb zum 30.4.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Leoben, 23.04.2021

FN 508777b Maderthaner Holding GmbH, Leopold-
Fessler-Gasse 12, 8430 Leibnitz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 295497f MATHOS GmbH, Rosentaler Hauptstra-
ße 105, 8580 Köflach; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 276249z NAVAX Customer Experience GmbH,
Leechgasse 29, 8010 Graz; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 240766v Physikoinstitut Gesundheitspark
Deutschlandsberg GmbH, Glashüttenstraße 46,
8530 Deutschlandsberg; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 22.4.2021; LG für ZRS Graz,
24.04.2021

FN 301166t Physikoinstitut Gesundheitspark Voits-
berg GmbH, Georg-Weber-Platz 2, 8570 Voitsberg;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 485540f Pongratz & Pongratz GmbH, Idlhofgasse
107a, 8020 Graz; JAb zum 30.4.2019 eingereicht
am 22.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 505810p PowerHouse IT GmbH, Laimburggasse
40b/11, 8010 Graz; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 355285d Pratscher Parkstraße GmbH, Parkstraße
29, 8181 St. Ruprecht an der Raab; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 9.4.2021; LG für ZRS
Graz, 24.04.2021

FN 057641t Pumpen - Förster Gesellschaft m.b.H.,
St. Veiter Straße 12, 8045 Graz; JAb zum 31.3.2020
eingereicht am 30.3.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 182736f R. B. Gastronomiebetriebs GmbH, Millö-
ckergasse 6, 8401 Kalsdorf; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 16.4.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 316846a rco Götz GmbH, Theodor Körnerstraße
151, 8010 Graz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 490080g Rechberger Reifen GmbH, Nestelbach
76, 8262 Ilz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 079223f RINGL Ges.m.b.H., Industriestraße 10,
8784 Trieben; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Leoben, 23.04.2021

FN 519121p RSE Mechanix GmbH, Josef Teublstra-
ße 6, 8295 St. Johann in der Haide; JAb zum

31.7.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 228295d SOLUTIO Beteiligungsverwaltungs
GmbH, Kaiserfeldgasse 5-7, 8010 Graz; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 077938s SSC Anlagenbau GmbH, Gewerbepark
5, 8641 St. Marein im Mürztal; JAb zum 31.3.2020
eingereicht am 29.3.2021; LG Leoben, 24.04.2021

FN 078286b Stallit Gesellschaft m.b.H., Au 44, 8783
Gaishorn am See; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 20.4.2021; LG Leoben, 23.04.2021

FN 058822d Stefan Fasching GmbH, Keplerstr. 105,
8020 Graz; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
30.3.2021; LG für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 258143y STYX Sicherheitstechnik GmbH,
Hauptstraße 21, 8753 Fohnsdorf; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG Leoben,
23.04.2021

FN 338757y Technik25 GmbH, Hohenegg 46, 8323
St. Marein bei Graz; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 447765d Technikware GmbH, Altenmarkt 183,
8280 Fürstenfeld; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG für ZRS Graz, 24.04.2021

FN 412974s TMZ GmbH, Döllach 51, 8624 Aflenz;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Leoben, 24.04.2021

FN 493074i TONI GmbH, Stuhleckstraße 17/3, 8680
Mürzzuschlag; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Leoben, 24.04.2021

FN 037527m UHL-Immobilien GMBH, Marktplatz
1/4, 8073 Feldkirchen bei Graz; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 31.3.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 508892x UHL-Menu GMBH, Marktplatz 1/4,
8073 Feldkirchen bei Graz; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 31.3.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 293193t VBS GmbH, Steyrergasse 67, 8010 Graz;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG
für ZRS Graz, 23.04.2021

FN 372472d WILFLING Wirtschafts- und Steuerbe-
ratung GmbH, Schönaugasse 8, 8010 Graz; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG für
ZRS Graz, 23.04.2021

FN 505715z Wohn Projekt Leitersdorf GmbH, Lei-
tersdorf im Raabtal 219, 8330 Feldbach; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS
Graz, 23.04.2021

FN 271842v Zechner Denkmal Consulting GmbH,
Hasnerplatz 9, 8010 Graz; JAb zum 31.3.2020 ein-
gereicht am 31.3.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

FN 281197a ZwickRoell Holding GmbH, Flugplatz-
straße 5, 8280 Fürstenfeld; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 19.4.2021; LG für ZRS Graz,
23.04.2021

Salzburg
Jahresabschlüsse

FN 521644z Donauquartier GmbH, Schwarzstraße
13-15, 5020 Salzburg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 289726v Eder Guido GmbH, Kreuzgasse 4, 5730
Mittersill; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 214186f energy4rent GmbH, Gewerbestraße 3,
5325 Plainfeld; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 522529a FRANZ-BAU GmbH, Priesterhausgasse
16, 5020 Salzburg; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 20.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 522529a FRANZ-BAU GmbH, Priesterhausgasse
16, 5020 Salzburg; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 037513t Funbike GmbH, Halleiner Landesstraße
48, 5412 Puch bei Hallein; JAb zum 30.9.2020 ein-
gereicht am 19.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 435357g GAVA ZELL LTD, Carpenter Court, 1
Maple Road, Bramhall, Stockport, Cheshire SK7
2DH; JAb zum 31.12.2017 eingereicht am
20.4.2021; LG Salzburg, 27.04.2021

FN 300911t GI Liegenschaftsverwaltung GmbH,
Pyrkerstraße 23, 5630 Bad Hofgastein; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; LG Salzburg,
23.04.2021

FN 534048s GW Verwaltungs GmbH, Enzing 26,
5302 Henndorf am Wallersee; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 239145i Heimhofer Sägewerk GmbH, Staudach-
straße 6, 5662 Gries im Pinzgau; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Salzburg,
23.04.2021

FN 376902v heldendaten GmbH, Friedensstraße 8,
5082 Grödig; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 271558a Hellbrunnerstraße Vermietungs GmbH,
Hellbrunner Straße 7 a, 5020 Salzburg; JAb zum
31.1.2021 eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg,
24.04.2021

FN 316094w HGS-Holzteam GmbH, Hauptstraße
108, 5531 Eben im Pongau; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 268871z Holzrichter GmbH, St.Andrä im Lungau
Nr. 1, 5580 St.Andrä im Lungau; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Salzburg,
23.04.2021

FN 047505k Institut für Verhaltenstherapie gemein-
nützige Gesellschaft m.b.H., Paris-Lodron-Straße
32, 5020 Salzburg; JAb zum 30.9.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 320858a ITA Tischlermontagen GmbH, Am
Hochfeld 18, 5324 Faistenau; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 272814y Kaiser Franz Josef GmbH, Gasteiner
Straße 17, 5500 Bischofshofen; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 20.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 384426h KARO trading GmbH, Kaiser Franz Jo-
sef-Straße 2, 5640 Badgastein; JAb zum 30.4.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 466046m KSN - Elektrotechnik GmbH, Viehhau-
serstraße 32, 5071 Wals bei Salzburg; JAb zum

31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg,
24.04.2021

FN 406634t LaMED GmbH, Hellbrunner Straße 20,
5081 Anif; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 366857x Luhta Austria GmbH, Gusswerk Gebäu-
de D10/01/Erdgeschoss Söllheimerstraße 16, 5101
Bergheim bei Salzburg; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 072677d Lungauer Sand- und Kieswerk Gesell-
schaft m.b.H., St. Martin Nr. 144, 5582 St. Michael
im Lungau; JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 044476g MA Buchhaltungs- und Bera-
tungsGmbH, Josef Kaut-Str. 6/5, 5026 Salzburg-
Aigen; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
22.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 141226k MA Vermögensverwaltungsgesellschaft
mbH, Josef Kaut-Straße 6/5, 5026 Salzburg; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Salzburg, 24.04.2021

FN 283907k MAB Architektur & Projektmanage-
ment GmbH, Krapfstraße 1, 5710 Kaprun; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Salzburg, 24.04.2021

FN 203162v mediahaus werbeberatung GmbH, Stru-
bergasse 10/1a, 5700 Zell am See; JAb zum
30.6.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Salzburg,
24.04.2021

FN 330782w Mitarbeiterwohnheim Hinterglemm
GmbH, Zwölferkogelweg 208, 5754 Hinterglemm;
JAb zum 30.4.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Salzburg, 24.04.2021
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Lebensversicherung                                                                              2020             2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                                      EUR            TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
aa) Gesamtrechnung.............................................................117.807.735,57        120.903 
ab) Abgegebene Rückversicherungsprämien ..........................–2.412.603,10          –2.363 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
ba) Gesamtrechnung ...................................................................141.763,93               542 
bb) Anteil der Rückversicherer .......................................................63.438,31                 40 
2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts ........................32.101.282,98          39.205 
3. Nicht realisierte Gewinne aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva .......................................6.352.101,49          10.370 
4. Sonstige versicherungstechnische Erträge ..............................19.022,52                   9 
5. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
aa) Gesamtrechnung...........................................................–154.483.012,57      –105.844 
ab) Anteil der Rückversicherer .....................................................684.255,95               778 
b) Veränderung der Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ba) Gesamtrechnung ..............................................................–2.919.289,69               –27 
bb) Anteil der Rückversicherer .......................................................73.570,01                 50 
6. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
a) Deckungsrückstellung 
aa) Gesamtrechnung...............................................................31.352.702,08        –27.792 
ab) Rückversicherer.....................................................................–19.869,14               –54 
7. Aufwendungen für die erfolgs- 
abhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–1.472.990,53          –1.010 
8. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss ...............–15.686.034,64        –16.111 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .......–5.784.012,92          –6.054 
c) Rückversicherungsprovisionen und 
Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben............................638.669,70               617 
9. Nicht realisierte Verluste aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva .....................................–1.071.796,93          –1.405 
10. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen ............–493.187,72             –495 
11. Versicherungstechnisches Ergebnis ................................4.891.745,30         11.360

Allgemeines Versicherungsgeschäft und Lebensversicherung            2020             2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                                      EUR            TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
aa) Gesamtrechnung.............................................................629.677.756,41        610.452 
ab) Abgegebene Rückversicherungsprämien ........................–13.726.251,33        –13.509 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
ba) Gesamtrechnung ...................................................................157.585,44               381 
bb) Anteil der Rückversicherer .......................................................52.164,12                 32 
2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts ...........................52.151.275,55          66.731 
3. Nicht realisierte Gewinne aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva .......................................6.352.101,49          10.370 
4. Sonstige versicherungstechnische Erträge ............................227.366,21               211 
5. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
aa) Gesamtrechnung...........................................................–453.583.423,22      –422.112 
ab) Anteil der Rückversicherer ..................................................7.597.774,65            8.394 
b) Veränderung der Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ba) Gesamtrechnung ............................................................–10.111.897,89        –14.722 
bb) Anteil der Rückversicherer ..................................................1.860.132,16               793 
6. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
a) Deckungsrückstellung 
aa) Gesamtrechnung.............................................................–77.676.550,90      –110.834 
ab) Anteil der Rückversicherer .....................................................–19.869,14               –54 
b) Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung .......................................................................–132.215,95               –26 
7. Aufwendungen für die erfolgs- 
unabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–7.857.193,40          –5.672 
8. Aufwendungen für die erfolgs- 
abhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–4.472.990,53          –3.010 
9. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss ...............–77.458.852,04        –73.669 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .....–33.645.187,21        –32.684 
c) Rückversicherungsprovisionen und 
Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben.........................3.291.650,10            3.199 
10. Nicht realisierte Verluste aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva .....................................–1.071.796,93          –1.405 
11. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen .........–6.750.342,76          –6.557 
12. Veränderung der Schwankungsrückstellung ......................–801.878,51             –698 
13. Versicherungstechnisches Ergebnis ..............................14.059.356,32         15.613

Gesamt                                        Allgemein              Leben               Gesamt          Gesamt 
Nichtversicherungs-                                                                            2020              2019 
technische Rechnung                      EUR                    EUR                   EUR              TEUR 
1. Versicherungs- 
technisches Ergebnis ..............9.167.611,02      4.891.745,30    14.059.356,32     15.613 
2. Erträge aus Kapitalan- 
lagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus Beteiligungen ........222.155,00                         –         222.155,00          242 
b) Erträge aus Grund- 
stücken und Bauten ..................3.701.282,30      1.719.331,41      5.420.613,71       5.270 
c) Erträge aus sonstigen 
Kapitalanlagen........................21.405.740,08    25.959.166,06    47.364.906,14     46.916 
d) Erträge aus 
Zuschreibungen ............................44.284,98      2.894.659,35      2.938.944,33     11.878 
e) Gewinne aus dem 
Abgang von Kapitalanlagen.......5.136.968,58      5.093.005,07    10.229.973,65       9.362 
davon verbundene 
Unternehmen ..............................................–                         –                         –              – 
f) Sonstige Erträge 
aus Kapitalanlagen 
und Zinsenerträge .........................96.544,88      1.572.998,29      1.669.543,17       1.832 
3. Aufwendungen 
für Kapitalanlagen 
und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die 
Vermögensverwaltung ...........–3.632.376,10       –859.865,67    –4.492.241,77     –4.341 
b) Abschreibungen 
von Kapitalanlagen .................–4.342.305,64    –2.078.989,78    –6.421.295,42     –3.805 
c) Zinsenaufwendungen ............–274.043,54       –884.841,73    –1.158.885,27        –446 
d) Verluste aus dem 
Abgang von Kapitalanlagen.....–2.268.148,12    –1.266.487,09    –3.534.635,21        –148 
e) Sonstige Aufwendungen 
für Kapitalanlagen........................–40.109,85         –47.692,93         –87.802,78          –30 
4. In die versicherungs- 
technische Rechnung über- 
tragene Kapitalerträge ........–20.049.992,57  –32.101.282,98  –52.151.275,55   –66.731 
5. Sonstige nicht- 
versicherungstech- 
nische Erträge ............................363.667,12           45.173,52         408.840,65            58 
6. Sonstige nicht- 
versicherungstech- 
nische Aufwendungen ..............–923.498,34         –21.130,80       –944.629,14        –126 
7. Ergebnis der ge- 
wöhnlichen Geschäfts- 
tätigkeit von Versiche- 
rungsunternehmen ..................8.607.779,80      4.915.788,02    13.523.567,82     15.545 
8. Ergebnis der gewöhn- 
lichen Geschäftstätigkeit 
von Kreditinstituten ....................................–                         –         156.458,27          236 
9. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit Gesamt ......................................................    13.680.026,09     15.780 
10. Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag ........................................................................    –3.243.759,05     –2.265 
11. Jahresüberschuss .............................................................    10.436.267,04     13.515 
12. Zuweisung an Rücklagen 
a) Zuweisung an die Sicherheitsrücklage ..................................              –547,40            –0 
b) Zuweisung an freie Rücklagen ..............................................    –9.694.200,51   –12.396 
c) Zuweisung an die Risikorücklage..........................................       –741.519,13     –1.120 
13. Bilanzgewinn.....................................................................                         –              –

MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt – Vermögensverwaltung, Graz 
Konzern-Jahresabschluss

KONZERNANHANG
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
Allgemeine Grundsätze Der Konzernabschluss wurde nach den Vorschriften des UGB und 
des VAG 2016 in der am 31.12.2020 geltenden Fassung und unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns zu vermitteln, aufgestellt. 
Dem Grundsatz der Vorsicht wurde insofern entsprochen, dass nur die am Bilanzstichtag 
 verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden und alle erkennbaren Risken und drohenden 
Verluste bilanzmäßig erfasst wurden. Bei der Erstellung des Konzernabschlusses wurde der 
Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. Bei der Bewertung der einzelnen Vermögens -
gegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung beachtet und eine 
 Fortführung der Unternehmen unterstellt. Die formelle Gliederung des Konzernabschlusses 
entspricht den Vorschriften des Versicherungsaufsichtsgesetzes. Für das voll einbezogene 
Wertpapierdienstleistungsunternehmen wurde gemäß § 138 Abs. 5 VAG die in § 260 UGB 
vorgesehene einheitliche Bewertung gesondert mit branchenspezifischen Bewertungsme-
thoden angewendet. Bei der Summierung von Beträgen und Prozentangaben können run-
dungsbedingte Rechendifferenzen auftreten. Die bisherigen angewandten Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 
Konsolidierungskreis und Konsolidierungskreisänderungen Der Konsolidierungskreis ist 
so abgegrenzt, dass der Konzernabschluss ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Nach § 138 VAG 2016 wurden im Konzern-
abschluss zwölf inländische und zehn ausländische Unternehmen einbezogen, die voll zu 
konsolidieren waren. 
Ein Unternehmen, auf das maßgeblicher Einfluss auf die Geschäfts- und Finanzpolitik der Be-
teiligung ausgeübt wird, war nach der Equity-Methode zu behandeln (31.12.2019: ein Unter-
nehmen). 
Die Merkur Wechselseitige Versicherungsanstalt - Vermögensverwaltung stellt den Konzern-
abschluss für den größten Kreis von Unternehmen auf. 
In der nachstehenden Tabelle sind der Konsolidierungskreis und dessen Veränderungen er-
sichtlich. 

Kapitalanteil 
(direkt und indirekt 
durchgerechnet) 

Erstkon- Stand Stand 
solidierung 1.1. 31.12. 

Vollkonsolidierte Unternehmen 
Merkur Versicherung Aktiengesellschaft, Graz...............01.01.1995 100,00 % 100,00 % 
Merkur International Holding Aktiengesellschaft, Graz ...31.12.2008 100,00 % 100,00 % 
Merkur Zavarovalnica d.d., Ljubljana, Slowenien............01.01.1995 100,00 % 100,00 % 
Merkur Osiguranje d.d., Zagreb, Kroatien.......................01.01.1996 100,00 % 100,00 % 
MERKUR Osiguranje a.d.o. Beograd, Beograd, Serbien..31.12.2007 100,00 % 100,00 % 
Sicherheit und Zukunft Versicherungsmakler 
und Finanzdienstleistungen GmbH, Graz........................01.01.1995 100,00 % 100,00 % 
V + L Beteiligungs-GmbH, Graz......................................01.01.1995 100,00 % 100,00 % 
MIVOG Immobilien Verwertung 
und Verwaltung GmbH, Graz..........................................01.01.1995 100,00 % 100,00 % 
Metis Invest GmbH, Graz ...............................................31.12.2014 100,00 % 100,00 % 
Merkur Lifestyle GmbH, Graz .........................................01.01.2005 100,00 % 100,00 % 
MERKUR Lifestyle d.o.o., Ljubljana, Slowenien..............31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
MERKUR Lifestyle d.o.o., Zagreb, Kroatien ....................31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
MERKUR Lifestyle d.o.o., Beograd, Serbien ...................31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
MERKUR Lifestyle s.r.o., Praha, Tschechische Republik..31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
VIP d.o.o., Ljubljana, Slowenien.....................................31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
Merkur Campus Gastronomie GmbH, Graz ....................31.12.2017 100,00 % 100,00 % 
Merkur - prodej pojištění s.r.o., 
Praha, Tschechische Republik .......................................31.12.2018 100,00 % 100,00 % 
Merkur Fitness GmbH, Graz ...........................................01.01.2020 100,00 % 100,00 % 
Projekt Kasernstraße 12 GmbH, Graz .............................01.01.2020 100,00 % 100,00 % 
Merkur Immobilienentwicklung GmbH, Graz .................01.01.2020 100,00 % 100,00 % 
Merkur Innovation Lab GmbH, Graz ...............................31.12.2020 – 100,00 % 
Poliklinika Wellife za zdravstvenu djelatnost, Kroatien....31.12.2020 – 100,00 % 
Assoziierte Unternehmen (at Equity-Einbeziehung) 
Arts & Crafts GmbH, Graz ................................................................ 25,10 % 25,10 % 
Konsolidierungsgrundsätze Der Konzernabschluss wurde auf den Stichtag des Jahresab-
schlusses der MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt-Vermögensverwaltung auf-
gestellt. 
Die Zeitpunkte der Erstkonsolidierung der verbundenen Unternehmen sind in der Konsolidie-
rungskreistabelle ersichtlich. Die Kapitalaufrechnung im Wege der Vollkonsolidierung erfolgte 
im Sinne der Bestimmungen des § 254 UGB. Für Gesellschaften, die vor dem 1. Jänner 2016 
erstmals einbezogen wurden, wurde gemäß § 906 Abs. 35 UGB die Buchwertmethode bei-
behalten. Die Bewertung des assoziierten Unternehmens erfolgte auf Basis des Abschlusses 
2018. Dadurch ist der Equity-Ansatz im Vergleich zum Vorjahr unverändert. Im Rahmen der 
Vollkonsolidierung wurden bis zum Geschäftsjahr 2009 sowohl aktivische als auch passivi -
sche Unterschiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung mit Rücklagen verrechnet, soweit 

die aktiven Unterschiedsbeträge nicht Vermögensgegenständen zugerechnet werden konnten. 
Für die Equity-Bewertung werden die Wertansätze zum Zeitpunkt der erstmaligen Einbezie -
hung bzw. bei Neuzugängen zum Zeitpunkt des Erwerbes der Anteile herangezogen. 
Auf eine Eliminierung der Zwischenergebnisse wurde gemäß § 256 UGB verzichtet, sofern 
diese zur Vermittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, Ertrags- und Finanz-
lage von untergeordneter Bedeutung sind oder eine Eliminierung aufgrund § 138 Abs. 6 VAG 
2016 unterbleiben konnte. Im Zuge der Schuldenkonsolidierung wurden Forderungen und 
Verbindlichkeiten zwischen Unternehmen des Vollkonsolidierungskreises aufgerechnet.  
In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung wurden die Erlöse aus Innenumsätzen sowie 
andere Erträge zwischen den einbezogenen Unternehmen mit den entsprechenden Aufwen-
dungen verrechnet. 
Währungsumrechnung Die Vermögens- und Schuldposten der in den Konzernabschluss ein-
bezogenen und in ausländischer Währung bilanzierenden Unternehmen wurden zum Devi-
senmittelkurs zum 31.12.2020, die Aufwendungen und Erträge grundsätzlich mit dem Jah-
resdurchschnittskurs des Geschäftsjahres umgerechnet. Die erfolgsneutral im Eigenkapital 
erfassten Umrechnungsdifferenzen betragen TEUR – 970 (2019: TEUR – 816). 
Aktiva 
Immaterielle Vermögensgegenstände Die Bewertung der EDV-Software wurde zu Anschaf-
fungswerten abzüglich der planmäßigen Abschreibungen entsprechend ihrer betriebsge-
wöhnlichen Nutzungsdauer vorgenommen. Die Abschreibungsdauer beträgt max. 5 Jahre. 
Grundstücke und Bauten Der Grundbesitz wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 
nach Berücksichtigung der Abschreibungen bewertet. 
Beteiligungen Die Bewertung der Beteiligungen wurde nach dem gemilderten Niederstwert-
prinzip vorgenommen. 
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere Die Bewertung dieser Wertpapiere 
erfolgte grundsätzlich nach dem strengen Niederstwertprinzip. Spezialfonds wurden gemäß 
§ 149 Abs. 3 VAG 2016 bewertet. 
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere Die Schuldverschreibungen 
und andere festverzinsliche Wertpapiere sind, soweit zulässig, nach dem gemilderten, ansons-
ten nach dem strengen Niederstwertprinzip bewertet. Festverzinsliche Werte, das sind Werte 
mit einer festen bzw. von einem Index abhängigen Verzinsung mit Kapitalgarantie, werden 
nach den Grundsätzen für das Anlagevermögen des UGB bewertet, um einerseits eine konti-
nuierliche Politik der Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer zu erlangen und andererseits 
eine in sachgerechter Weise angemessene Bewertung nach der Zweckwidmung herzustellen. 
Die Bewertung nach den Grundsätzen für das Anlagevermögen des UGB ist darüber hinaus 
in § 149 VAG 2016 grundsätzlich vorgesehen. Bei den nach den Grundsätzen für das Anlage-
vermögen bewerteten Vermögensgegenständen wird auf die Bonität des Schuldners Bedacht 
genommen. Im Übrigen wurde der Marktwert, mindestens aber der garantierte Rücklösungs-
wert der Bewertung zugrunde gelegt. 
Das Unterlassen der Abschreibung resultierte daraus, dass zum Bilanzstichtag Anhaltspunkte 
vorlagen, die darauf hindeuteten, dass die Wertminderungen nicht von Dauer sein würden. 
Die Höhe der stillen Lasten beträgt zum 31.12.2020 TEUR 1.507 (Vorjahr: 2.225 TEUR). 
Hypothekenforderungen, Sonstige Ausleihungen, Vorauszahlungen auf Polizzen Die Be-
wertung erfolgte grundsätzlich mit dem Nennwert der aushaftenden Forderung. 
Zu Forderungen, deren Einbringlichkeit zweifelhaft ist, wurden ausreichende Einzelwertbe-
richtigungen gebildet, die von den Nennbeträgen abgezogen wurden. 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Der Ausweis der Forderungen erfolgte 
mit dem Nominalbetrag. Für erkennbare Risiken werden Einzelwertberichtigungen gebildet. 

Sachanlagen Bei der Betriebs- und Geschäftsausstattung erfolgte die Bewertung zu den An-
schaffungskosten, vermindert um Abschreibungen entsprechend der betriebsgewöhnlichen 
Nutzungsdauer. Die Abschreibungsdauer beträgt 4 bis maximal 10 Jahre. Geringwertige Ver-
mögensgegenstände von untergeordnetem Ausmaß wurden sofort abgeschrieben. 
Latente Steuern Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs. 9 und 10 UGB nach dem bilanz-
orientierten Konzept ohne Abzinsung und auf Basis der jeweils gültigen lokalen Körperschaft-
steuersätze, zwischen 10% und 25%, gebildet. Im Falle der Lebens- und Krankenversicherung 
ist bei gewinnberechtigten Verträgen bei der Bewertung der latenten Steuern die Auswirkung 
auf die Gewinnbeteiligung zum Zeitpunkt der Auflösung der Differenzen, soweit möglich, be-
rücksichtigt. 
Passiva 
Versicherungstechnische Rückstellungen Die versicherungstechnischen Rückstellungen 
für das direkte und indirekte Geschäft wurden gemäß § 138 Abs. 5 VAG 2016 aus den Ein -
zelabschlüssen übernommen. Die Prämienüberträge beinhalten einen Kostenabschlag von 
TEUR 939 (2019: TEUR 962). 
Rückstellung für Abfertigungen und Jubiläen Die Ermittlung der Abfertigungsverpflichtung 
und Jubiläumsgeldrückstellung erfolgt nach versicherungsmathematischen Grundsätzen 
unter der Anwendung der „Projected-Unit-Credit“-Methode. Die Berechnung erfolgt auf Basis 
eines Rechnungszinssatzes von 2,34 % (2019: 2,75 %) sowie geplanten Gehaltserhöhungen 
von 2,7 % – 3,0 % (2019: 2,0 % – 2,25 %) sowie keinem Fluktuationsabschlag. 
Die aufgrund der Umstellung der Berechnungsmethode im Geschäftsjahr 2016 (RÄG 2014), 
ermittelte Differenz beträgt bei der Jubiläumsrückstellung TEUR 886. Die Differenz wird auf 
5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht kein Unterschiedsbetrag. Die Anwendung der 
 „Pensionstafeln AVÖ 2018-P“ ergibt bei der Jubiläumsrückstellung im Geschäftsjahr 2018 
eine Differenz in Höhe von TEUR -387. Die Differenz wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 
besteht ein Unterschiedsbetrag in Höhe von TEUR – 155. Die Zinsaufwendungen sowie die 
Auswirkungen aus einer Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 
Rückstellung für Pensionen Die Ermittlung der Rückstellungen für Pensionen erfolgt nach 
versicherungsmathematischen Grundsätzen unter der Anwendung der „Projected-Unit-Cre-
dit“-Methode. Die Berechnung erfolgt auf Basis eines Pensionseintrittsalters von 60 Jahren 
bei Frauen bzw. von 65 Jahren bei Männern, eines Rechnungszinssatzes von 1,98 % (2019: 
2,75 %), geplanten Gehaltserhöhungen von 0,0 – 2,3 % (2019: 0,0 – 1,7 %) sowie keinem 
Fluktuationsabschlag. 
Die aufgrund der Umstellung der Berechnungsmethode 2016 ermittelte Differenz in Höhe von 
TEUR 1.456 wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht kein Unterschiedsbetrag. Die 
Anwendung der „Pensionstafeln AVÖ 2018-P“ ergibt im Geschäftsjahr 2018 eine Differenz 
in Höhe von TEUR – 2.242, diese wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht ein Un-
terschiedsbetrag in Höhe von TEUR – 897. Die Zinsaufwendungen sowie die Auswirkungen 
aus einer Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 
Steuer- und sonstige Rückstellungen Diese wurden nach ihrem voraussichtlichen Bedarf 
gebildet. 
Verbindlichkeiten Die Passivierung wurde mit den Rückzahlungsbeträgen vorgenommen. 
Gewinn- und Verlustrechnung 
In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge Der Übertrag der 
Kapitalerträge des technischen Geschäfts wurde nach den einzelnen landesrechtlichen Vor-
schriften unter Berücksichtigung von Konsolidierungsmaßnahmen vorgenommen. 
Erläuterung zur Bilanz 
Aktiva 
Grundstücke und Bauten in TEUR Rechnungsjahr              Vorjahr 
Der Grundwert der bebauten und unbebauten 
Grundstücke beträgt zum Bilanzstichtag ........................................37.083               34.507 
Der Bilanzwert der selbst genutzten Liegenschaften 
beträgt zum 31.12..........................................................................48.740               59.079 

Entwicklung einzelner Positionen des Anlagevermögens 
                                                   Bilanz-                                  Zu- (+) /   Kurs-   Bilanzwert 
                                                      wert         Zu-          Ab-      Ab- (-)   diffe-          31.12. 
                                                    31.12     gänge      gänge      schrei-     ren-          Rech- 
in TEUR                                      Vorjahr          (+)            (-)     bungen      zen    nungsjahr 
Immaterielle 
Vermögensgegenstände ..............8.207   +2.201              –      –3.476     –11           6.920 
Kapitalanlagen 

Grundstücke und Bauten .......144.947   +9.458              –      –1.191     –92       153.123 
Beteiligungen (gesamt), ............1.904            –     –1.625           +31         –              310 

davon assoziierte 
Unternehmen (gemäß 
§ 263 Abs. 1 UGB) .......................97             –              –           +31         –              128 
davon andere Beteiligungen ...1.807            –     –1.625               –         –              182 

Darlehen an Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungs- 
verhältnis besteht......................5.886            –     –5.886               –         –                  – 

....................................................7.791             –    –7.512           +31          –              310 
Die thesaurierten Ausschüttungen in den Investmentfonds belaufen sich auf TEUR 48.364 
(2019: TEUR 22.362). Eine Zuschreibung wurde im Abschluss nicht vorgenommen. 
Derivative Finanzinstrumente Im Aktienspezialfonds wurden Futurepositionen zur teilweisen 
Absicherung des Aktienrisikos gezeichnet. Im Direktbestand werden keine derivativen Finanz-
instrumente gehalten. 
Zeitwerte der Kapitalanlagen                                          Rechnungsjahr                Vorjahr 
Kapitalanlagen in TEUR                                             Buchwerte      Zeitwerte      Zeitwerte 

Grundstücke und Bauten 
(bewertet zum 31.12.2020) .......................................153.123        183.756        163.855 
Kapitalanlagen in verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 

Beteiligungen, ...............................................................310               310            1.904 
davon assoziierte Unternehmen ....................................128               128                 97 

Darlehen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht ........................................–                   –            5.886 
Sonstige Kapitalanlagen 

Aktien und andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere ..................................754.829        804.329        789.944 
Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere ...............................1.594.936     1.863.609     1.695.700 
Hypothekenforderungen ...............................................126               126               166 
Vorauszahlungen auf Polizzen ....................................8.127          10.193          11.378 
Sonstige Ausleihungen ............................................39.739          41.551          53.043 
Guthaben bei Kreditinstituten .....................................6.200            6.200            8.775 

Kapitalanlagen der fonds- und der 
indexgebundenen Lebensversicherung ........................148.811        148.811        163.799 
Die Grundstücke und Bauten wurden entsprechend den in der einschlägigen Verbandsem -
pfehlung als zulässig erachteten Verfahren bewertet. Die Beteiligungen wurden mit dem an-
teiligen Eigenkapital bzw. mit fortgeschriebenen Anschaffungskosten zu Zeitwerten bewertet. 
Die restlichen Kapitalanlagen wurden mit Markt- bzw. Börsenwerten, soweit ein solcher nicht 
besteht, zu Nennwerten angesetzt. Für Schuldverschreibungen und sonstige Ausleihungen 
bei denen keine Marktbzw. Börsenwerte zur Verfügung stehen, wurden Marktwerte unter an-
erkannten Rechenmodellen (abgezinste Cashflows) ermittelt. 
Sonstige Ausleihungen 
Aufgliederung der nicht durch einen Versicherungs- 
vertrag gesicherten sonstigen Ausleihungen in TEUR      Rechnungsjahr              Vorjahr 
Darlehen an private Haushalte.............................................................157                    135 
Darlehen an nicht finanzielle Unternehmen (ohne Wohnbau)............9.582               13.582 
Darlehen an Kreditinstitute.............................................................30.000               36.000 
Kapitalanlagen der fondsgebundenen Lebensversicherung Die Veranlagung der angebo-
tenen fondsgebundenen Lebensversicherung erfolgt in den Fonds „Raiffeisen Sustainable 
Mix“, „Raiffeisen Harmonic“, „Raiffeisen Classic“, „Deutsche Invest I Global Bonds“, „Deutsche 
Invest II European Top Dividend“, „Deutsche Invest II Global Growth“, „DWS Funds Global 
Protect 90“, „Deutsche Invest Climate Tech LC“, „Merkur Vario Top“, „Value Investment Fonds 
Chance“, „Value Investment Fonds Basis“, „Value Investment Fonds Klassik“, „Tailormade 
Sustainable Fund Balanced“, „Tailormade Sustainable Fund Solid“ und „Tailormade Sustai-
nable Fund Dynamic“. 
Aktiva, die von Kreditinstituten stammen Die Aktiva, die von Kreditinstituten stammen, 
setzen sich wie folgt zusammen: 
in TEUR Rechnungsjahr              Vorjahr 
1. Forderungen an Kreditinstitute ........................................................748                    716 
2. Immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens ............................................................................–                        – 
3. Sachanlagen .......................................................................................–                        – 
4. Sonstige Vermögensgegenstände...................................................110                      99 
5. Rechnungsabgrenzungsposten.........................................................29                      29 
Gesamt ..............................................................................................888                    844 
Passiva 
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer Allgemeines        Lebensver- 
in TEUR Versicherungsgeschäft          sicherung 
Stand 1.1. ........................................................................................4.097               11.558 

Entnahme ..................................................................................–1.865               –5.787 
Zuführung ...................................................................................3.000                 1.473 

Stand 31.12. ....................................................................................5.232                 7.244 
Sonstige Verbindlichkeiten In der Position G.III. Andere Verbindlichkeiten sind Verbindlich-
keiten aus Steuern in Höhe von TEUR 2.289 (2019: TEUR 3.655) sowie Verbindlichkeiten im 
Rahmen der sozialen Sicherheit von TEUR 1.774 (2019: TEUR 1.633) enthalten. Sämtliche 
ausgewiesene Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. 
Rückstellungen, Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten, die von Kreditinsti -
tuten stammen Die Passiva, die von Kreditinstituten stammen, setzen sich wie folgt  zusammen: 
in TEUR Rechnungsjahr              Vorjahr 
1. Sonstige Verbindlichkeiten................................................................46                      25 
2. Rückstellungen ...............................................................................152                    142 
Gesamt ..............................................................................................198                    167 
Sonstige Erläuterungen 
Miet- und Leasingverpflichtungen Die Verpflichtung aus den in der Bilanz nicht ausgewie-
senen Sachanlagen beträgt für das folgende Geschäftsjahr TEUR 2.252 bzw. TEUR 10.977 in 
den folgenden fünf Geschäftsjahren (2019: TEUR 2.849 im folgenden Geschäftsjahr, TEUR 
12.074 in den folgenden fünf Geschäftsjahren). 
Haftungsverhältnisse Es bestehen keine Eventualverbindlichkeiten (2019: TEUR 0). 
Erläuterung zur Gewinn- und Verlustrechnung 
Angaben gemäß § 155 Abs. 12 VAG 2016 
Krankenversicherung                               Verrechnete Prämien         Verrechnete Prämien 
in TEUR                                                              Rechnungsjahr                              Vorjahr 
Direktes Geschäft .........................................................441.646                            420.473 
Indirektes Geschäft ..........................................................9.541                                9.265 
....................................................................................451.186                            429.738  
Schaden- und Unfallversicherung            Verrechnete Prämien         Verrechnete Prämien 
in TEUR                                                              Rechnungsjahr                              Vorjahr 
Direktes Geschäft ...........................................................60.684                              59.811 
Indirektes Geschäft .................................................................–                                       – 
......................................................................................60.684                              59.811 
Direktes Geschäft 

Unfallversicherung.....................................................36.877                              36.266 
Allg. Haftpflicht ............................................................1.742                                1.776 
Rechtsschutz ...............................................................2.744                                2.582 
Feuerversicherung .......................................................3.503                                3.325 
Haushalt.......................................................................7.919                                7.883 
Sonstige Sachversicherung..........................................7.899                                7.979 

......................................................................................60.684                              59.811  
Lebensversicherung                                 Verrechnete Prämien         Verrechnete Prämien 
in TEUR                                                              Rechnungsjahr                              Vorjahr 
Direktes Geschäft .........................................................117.778                            120.883 
Indirektes Geschäft ...............................................................29                                     20 
....................................................................................117.808                            120.903  
Aufwendungen In den Posten Aufwendungen für Versicherungsfälle, Aufwendungen für den 
Versicherungsbetrieb, Aufwendungen für Kapitalanlagen und sonstige versicherungstech-
nische Aufwendungen sind folgende Personalaufwendungen enthalten: 
in TEUR                                                                             Rechnungsjahr              Vorjahr 
Gehälter und Löhne........................................................................45.299               44.568 
Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen 
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen.......................................2.181                 2.913 
Aufwendungen für Altersversorgung ...............................................6.175                 6.869 
Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben 
sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge ............13.938               13.825 
Sonstige Sozialaufwendungen .........................................................1.312                 1.330 
......................................................................................................68.906               69.505 
Provisionen Die angefallenen Provisionen im direkten Versicherungsgeschäft betrugen im 
Rechnungsjahr TEUR 33.458 (2019: TEUR 30.245). 
Aufwendungen für den Konzernabschlussprüfer gem. § 238 Abs. 1 Z 18 UGB 
                                                               Jahres-       sonstige   Rechnungsjahr     Vorjahr 
in TEUR                                               abschluss   Leistungen               Gesamt     Gesamt 
Merkur Wechselseitige Versiche- 
rungsanstalt – Vermögensverwaltung 
Einzel- und Konzernabschluss ........................22                   1                       23             25 
Verbundene Unternehmen............................215                 86                     302           251 
Gesamt ........................................................237                 88                     325           276 
Steuern Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betrugen im Berichtsjahr insgesamt 
TEUR 3.244 (2019: TEUR 2.265). Davon entfielen auf Steuern für das Geschäftsjahr TEUR 
3.869 (2019: TEUR 6.537), auf Steuern für Vorjahre TEUR 18 und auf die Veränderung der 
Steuerabgrenzung TEUR – 644 (2019: TEUR – 4.281). Die Veränderung der Steuerabgrenzung 
betrifft im Ausmaß von TEUR 10 (2019: TEUR 8) die Veränderung passiver latenter Steuern. 
An aktiven latenten Steuern wurden gemäß § 198 Abs. 10 UGB TEUR 636 aktiviert (2019: 
TEUR 4.281) und gemäß § 258 UGB TEUR 0 (2019: TEUR 0) an aktivischer Steuerabgren -
zung aufgelöst. Die aktiven und passiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden für tem-
poräre Differenzen zwischen den steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansätzen 
gebildet; die Unterschiedsbeträge für aktive latente Steuern stammen im Wesentlichen aus 
Investmentfonds (25,23 Mio. EUR, 2019: 29,57 Mio. EUR), aus langfristigen Personalrück-
stellungen (18,91 Mio. EUR, 2019: 14,44 Mio. EUR), aus versicherungstechnischen Rück-
stellungen (15,27 Mio. EUR, 2019: 13,56 Mio. EUR) sowie aus der erfolgsabhängigen Ge-
winnbeteiligung der Versicherungsnehmer (2,35 Mio. EUR, 2019: 1,33 Mio. EUR). Die 
 passiven latenten Steuern wurden im Wesentlichen für Unterschiedsbeträge aus anteiligen 
Zinsen und Mieten (– 0,24 Mio. EUR, 2019: – 0,19 Mio. EUR) gebildet. 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von Kreditinstituten Das Ergebnis der ge-
wöhnlichen Geschäftstätigkeit von Kreditinstituten setzt sich wie folgt zusammen: 
in TEUR Rechnungsjahr              Vorjahr 
1. Provisionserträge ........................................................................1.156                 1.144 
I. Betriebserträge ...........................................................................1.156                 1.144 
2. Verwaltungsaufwendungen...........................................................–999                  –906 
3. Wertberichtigungen auf Sachanlagen 
und Immaterielle Vermögensgegenstände ............................................–0                     – 2 
II. Betriebsaufwendungen ...............................................................–999                  –908 
III. Betriebsergebnis..........................................................................156                    236 
IV. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ............................156                    236 

Konzernbilanz zum 31.12.2009

                                                            Sicher-         Freie      Risiko-      Bilanz-    Gesamt 
                                                              heits          Rück-       rück-       gewinn 
in TEUR                                               rücklage        lagen        lage 
Stand am 1.1. Vorjahr........................   11.578       155.562     19.303               –    186.443 

Jahresüberschuss ........................            –                  –              –      13.515      13.515 
Rücklagenbewegung ....................            0         12.396       1.120    –13.515               – 
Währungsumrechnung 2019 ........            –              –41              –               –           –41 

Stand am 31.12. Vorjahr....................   11.579       167.916     20.422               –    199.917 
Jahresüberschuss ........................            –                  –              –      10.436      10.436 
Rücklagenbewegung ....................          1*           9.694          742    –10.436               – 
Währungsumrechnung 2020 ........            –            –154              –               –         –154 

Stand am 31.12. Rechnungsjahr......  11.579      177.457    21.164               –   210.200 
* EUR 547,40 (VJ: 279,75)

Konzernbilanz zum 31.12.2020 Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung vom 1.1. bis 31.12.2020 Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung vom 1.1. bis 31.12.2020

Konzern-Cashflow

Konzern-Eigenkapital

Aktiva                                                                                                     2020             2019 
                                                                                                               EUR            TEUR 
A. Immaterielle Vermögensgegenstände 
Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände.........................6.920.464,14            8.207 
B. Kapitalanlagen 
I. Grundstücke und Bauten ....................................................153.122.736,87        144.947 
II. Kapitalanlagen in verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 
1. Beteiligungen, ..........................................................................310.183,31            1.904 
davon assoziierte Unternehmen ...................................................128.308,33                 97 
2. Darlehen an Unternehmen, 
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht................................................–            5.886 
III. Sonstige Kapitalanlagen 
1. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere ........754.829.029,73        751.887 
2. Schuldverschreibungen und 
andere festverzinsliche Wertpapiere...................................1.594.936.292,60     1.494.167 
3. Hypothekenforderungen ..........................................................125.891,81               166 
4. Vorauszahlungen auf Polizzen ...............................................8.126.558,12            9.174 
5. Sonstige Ausleihungen........................................................39.739.453,18          49.717 
6. Guthaben bei Kreditinstituten ................................................6.200.095,71            8.775 
C. Kapitalanlagen der fondsgebundenen und 
der indexgebundenen Lebensversicherung.........................148.811.458,50        163.799 
D. Forderungen 
I. Forderungen aus dem direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer ......................................................6.069.107,46            6.260 
2. an Versicherungsvermittler .................................................29.670.358,39          24.123 
3. an Versicherungsunternehmen .............................................2.520.308,48            2.198 
II. Abrechnungsforderungen aus 
dem Rückversicherungsgeschäft .................................................353.584,32               608 
III. Sonstige Forderungen..........................................................8.279.741,57            6.357 
E. Anteilige Zinsen und Mieten ..............................................25.083.306,49          26.740 
F. Sonstige Vermögensgegenstände 
I. Sachanlagen (ausgenommen 
Grundstücke und Bauten) und Vorräte ....................................16.652.094,97            9.693 
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, 
Schecks und Kassenbestand...................................................59.917.849,08          51.487 
G. Rechnungsabgrenzungsposten ...........................................8.266.060,34            7.667 
H. Aktive latente Steuern .......................................................14.522.240,87          13.886 
I. Aktiva von Kreditinstuten .........................................................887.693,62               844 
.........................................................................................2.885.344.509,56    2.788.493
Passiva                                                                                                  2020             2019 
                                                                                                               EUR            TEUR 
A. Eigenkapital 
I. Gewinnrücklagen 
1. Sicherheitsrücklage ............................................................11.579.196,63          11.579 
2. Freie Rücklagen.................................................................177.457.032,50        167.916 
II. Risikorücklage ....................................................................21.163.819,54          20.422 
B. Nachrangige Verbindlichkeiten 
Ergänzungskapital ..................................................................15.000.000,00          15.000 
C. Versicherungstechnische 
Rückstellungen im Eigenbehalt 
I. Prämienüberträge 
1. Gesamtrechnung ................................................................16.992.410,66          17.244 
2. Anteil der Rückversicherer ..................................................–1.795.488,28          –1.748 
II. Deckungsrückstellung 
1. Gesamtrechnung ...........................................................2.244.439.979,40     2.153.542 
2. Anteil der Rückversicherer .......................................................................–               –20 
III. Rückstellung für noch nicht 
abgewickelte Versicherungsfälle 
1. Gesamtrechnung ..............................................................151.782.517,27        141.743 
2. Anteil der Rückversicherer ................................................–12.445.091,02        –10.599 
IV. Rückstellung für erfolgsunabhängige 
Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ......................................................................8.152.600,00            6.052 
V. Rückstellung für erfolgsabhängige 
Prämienrückerstattung bzw. Gewinn- 
beteiligung der Versicherungsnehmer 
Gesamtrechnung ....................................................................12.475.714,48          15.655 
VI. Schwankungsrückstellung...................................................4.438.101,17            3.637 
VII. Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
1. Gesamtrechnung ..................................................................1.211.179,41            1.147 
2. Anteil der Rückversicherer .......................................................–20.584,04               –21 
D. Versicherungstechnische Rückstellungen 
der fondsgebundenen und der 
indexgebundenen Lebensversicherung 
Gesamtrechnung ..................................................................146.595.647,68        159.691 
E. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen 
I. Rückstellungen für Abfertigungen ........................................11.802.666,82          11.201 
II. Rückstellungen für Pensionen.............................................29.993.342,50          27.513 
III. Steuerrückstellungen...........................................................2.631.304,50            3.277 
IV. Rückstellungen für passive latente Steuern ...............................27.573,63                 18 
V. Sonstige Rückstellungen ......................................................8.657.209,62            8.830 
F. Depotverbindlichkeiten aus dem 
abgegebenen Rückversicherungsgeschäft.................................638.954,37               605 
G. Sonstige Verbindlichkeiten 
I. Verbindlichkeiten aus dem 
direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer ......................................................4.304.320,51            7.034 
2. an Versicherungsvermittler ...................................................8.450.865,37          10.175 
3. an Versicherungsunternehmen ..................................................13.499,21                   6 
II. Abrechnungsverbindlichkeiten 
aus dem Rückversicherungsgeschäft........................................4.260.689,28            3.457 
III. Andere Verbindlichkeiten ...................................................13.877.639,57          11.209 
H. Rechnungsabgrenzungsposten ..........................................3.460.922,30           3.761 
I. Passiva von Kreditinstituten ...................................................198.486,48               167 
.........................................................................................2.885.344.509,56    2.788.493

Allgemeines Versicherungsgeschäft                                                    2020             2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                                      EUR            TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
aa) Gesamtrechnung.............................................................511.870.020,84        489.549 
ab) Abgegebene Rückversicherungsprämien ........................–11.313.648,23        –11.146 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
ba) Gesamtrechnung .....................................................................15.821,51             –161 
bb) Anteil der Rückversicherer .....................................................–11.274,19                 –7 
2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts ........................20.049.992,57          27.526 
3. Sonstige versicherungstechnische Erträge ............................208.343,69               202 
4. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
aa) Gesamtrechnung...........................................................–299.100.410,65      –316.269 
ab) Anteil der Rückversicherer ..................................................6.913.518,70            7.616 
b) Veränderung der Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ba) Gesamtrechnung ..............................................................–7.192.608,20        –14.696 
bb) Anteil der Rückversicherer ..................................................1.786.562,15               743 
5. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
a) Deckungsrückstellung 
Gesamtrechnung ................................................................–109.029.252,98        –83.041 
b) Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung .......................................................................–132.215,95               –26 
6. Aufwendungen für die erfolgs- 
unabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–7.857.193,40          –5.672 
7. Aufwendungen für die erfolgs- 
abhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–3.000.000,00          –2.000 
8. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss ...............–61.772.817,40        –57.558 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .....–27.861.174,29        –26.630 
c) Rückversicherungsprovisionen und 
Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben.........................2.652.980,40            2.582 
9. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen ...........–6.257.155,04          –6.062 
10. Veränderung der Schwankungsrückstellung ......................–801.878,51             –698 
11. Versicherungstechnisches Ergebnis ................................9.167.611,02           4.253

in TEUR                                                                                                     2020          2019 
1. Periodenergebnis / Jahresüberschuss vor Steuern ..........................13.680      15.780 
2. Veränderung der versicherungstechnischen 
Rückstellungen netto .............................................................................89.510     123.990 
3. Veränderung der Depotforderungen und -verbindlichkeiten 
sowie der Abrechnungsforderungen und -verbindlichkeiten .....................1.092         1.366 
4. Veränderung der sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten .........–5.618       –5.774 
5. Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Kapitalanlagen ........................–6.862       –8.882 
6. Veränderung sonstiger Bilanzposten ....................................................3.527         1.380 
7. Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und 
Erträge sowie Berichtigungen des Periodenergebnisses..............................442     –11.855 
8. Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit vor Steuern ...............95.771     116.005 
9. Zahlungen für Ertragsteuern...............................................................–8.146            244 
10. Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit .............................87.625    116.249 
10a. Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit von Kreditinstituten........................................................32              39 
11. Einzahlungen aus dem Verkauf von konsolidierten Unternehmen...............–                – 
12. Auszahlungen aus dem Erwerb von Beteiligungen .....................................–       –1.598 
13. Einzahlungen aus dem Verkauf und der 
Endfälligkeit von übrigen Kapitalanlagen ..............................................400.249     375.645 
14. Auszahlungen aus dem Erwerb von übrigen Kapitalanlagen ..........–487.326   –524.621 
15. Einzahlungen aus dem Verkauf von Kapitalanlagen 
der fonds- und indexgebundenen Lebensversicherung ..........................34.599       29.128 
16. Auszahlungen aus dem Erwerb von Kapitalanlagen 
der fonds- und indexgebundenen Lebensversicherung ........................–13.867     –24.610 
17. Sonstige Einzahlungen .......................................................................5.158            350 
18. Sonstige Auszahlungen ..................................................................–17.709       –6.138 
19. Cashflow aus der Investitionstätigkeit .........................................–78.896  –151.843 
19a. Cashflow aus der Investitionstätigkeit von Kreditinstituten ..................–                – 
20. Einzahlungen und Auszahlungen 
aus sonstiger Finanzierungstätigkeit .........................................................–421          –588 
21. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit...........................................–421          –588 
21a. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit von Kreditinstituten ..............–                – 
22. Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds .............8.340    –36.143 
23. Wechselkurs-, konsolidierungskreis- und 
bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds.............................123            –41 
24. Veränderung des Finanzmittelfonds.................................................8.463    –36.185 
25. Finanzmittelfonds am Anfang der Periode .....................................52.203      88.388 
26. Finanzmittelfonds am Ende der Periode*.......................................60.666      52.203 
* Position F. II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand sowie 

TEUR 748 (1.1. TEUR 716) aus der Position I. Aktiva von Kreditinstituten

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Sonstige Angaben 
Angaben über personelle Verhältnisse und Organe 
Arbeitnehmer Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer und der Personalaufwand in  
TEUR getrennt nach Geschäftsaufbringung und Betrieb gliedern sich wie folgt auf: 
                                                        Rechnungsjahr                                  Vorjahr 
                                                   Arbeit-           Personal-               Arbeit-           Personal- 
in TEUR                                     nehmer             aufwand              nehmer             aufwand 
Geschäftsaufbringung.....................583               24.958                    617               24.666 
Betrieb ............................................863               43.948                    825               44.839 
....................................................1.446               68.906                 1.442               69.505 
Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag Nach dem Bilanzstichtag sind keine we-
sentlichen Ereignisse eingetreten.  
Graz, am 31. März 2021 

Der Vorstand 
        Christian Kladiva e.h.               Ingo Hofmann e.h.            Mag. Dr. Peter Ebner e.h. 
       Vorstandsvorsitzender              Vorstandsdirektor                 Vorstandsdirektor 
 
Organe 
Mitgliedervertretung 
Delegierter Ing. Scherer Manfred, BR-Vorsitzender, Graz 
Stellvertreterin des Delegierten Fliesser Monika, BR-Vorsitzende, Söding 
Mitglieder Bacher Gerda, BR-Vorsitzende i.R., Liezen; Dr. Christandl Harald, Rechtsanwalt, 
Graz; Dr. Dock Johannes, Kammeramtsdirektor, Hallwang; Goach Günther, AK-Präsident, 
Villach; Mag. Gölles Martin, Generaldirektor, Hausmannstätten; Gritz Josef, BR-Vorsitzender, 
Vorstandsmitglied AK Stmk, Leoben; Groisböck Franziska, Direktor-Stv., St. Georgen; Holz-
apfel Helmut, Bürgermeister i.R., Tobelbad (bis 13.05.2020); Hrach Michael, Sachbearbeiter, 
Graz; Jäger Maximilian, Vizebürgermeister, Stadtrat, Leoben; Ing. Kamedler Wolfgang,  
BR-Vorsitzender, Gratwein; Mag. Kerber Franz, Vorstandsvorsitzender-Stv. i.R., Graz;  
Dr. Koller Bernhard, Abteilungsleiter, Feldbach (ab 13.05.2020); Prucker Thomas, Kaufm. 
Angestellter, Hart/Graz; Ing. Reidlinger Alfred, Vorsitzender GPA-djp Stmk i.R., Graz (bis 
13.05.2020); Reisner Tanja, Angestellte, Wagna (ab 25.06.2020); Reiterer Corinna, Betriebs-
rätin, Graz; Schribl Andrea, Angestellte, Graz; Schweiger Peter, Regionalsekretär, Höf-Präbach; 
Stoimaier Thomas, BR-Vorsitzender, Vorstandsmitglied AK Stmk, Stallhof; Straßegger Johann, 
Bürgermeister i.R., Bruck a.d. Mur; Sumann Petra, BR-Vorsitzende, Graz; Ing. Wersonik Chris-
tian, Ang.BR-Vorsitzender, Graz; Zierler Manfred, Postbeamter, Gleisdorf 
Aufsichtsrat 
Vorsitzender Lechner Alexander, BR-Vorsitzender, Vorsitzender GPA-djp Stmk, Vizepräsident 
AK Stmk, Proleb 
Vorsitzender-Stellvertreter Dollinger Helmut, BR-Vorsitzender-Stv., Hausmannstätten 
Mitglieder Arzt Albert, Direktor, Schlierbach; Ing. Bacun Peter, BR-Vorsitzender, Kapfenberg; 
Göstel Manuela, Bankangestellte i.R., Lieboch; Hubmann Johann, BR-Vorsitzender, Knittelfeld; 
Jammerbund Christian, Stv. Geschäftsführer, Spielberg; Maierhofer Christian, Regionalse-
kretär, Graz; Prebio Wolfgang, ZBR-Vorsitzender, Wien; Ing. Schwarz Dieter, Geschäftsführer, 
Graz; Dr. Wiedernig Barbara, Bankangestellte, Weinitzen 
Vom Zentralbetriebsrat delegiert Kaufmann Günter, ZBR-Vorsitzender, Graz; Beric Angelika, 
Graz; Ing. Graf Robert, Seiersberg; Herz Wolfgang, Graz (bis 03.06.2020); Moser Michael, 
Graz (ab 13.07.2020); Dipl. Ing. Schimmel Gerd, Graz; Zapfl Karin, Graz 
Vorstand Kladiva Christian, Vorstandsvorsitzender*, Graz; Hofmann Ingo, Vorstandsdirek-
tor**; Mag. Dr. Ebner Peter, Vorstandsdirektor, Graz 
* Bestellung zum Vorstandsvorsitzenden zum 31.03.2021 
** Verleihung Titel „Vorstandsdirektor“ zum 31.03.2021 
 
Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Konzernabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Konzernabschluss der 

MERKUR Wechselseitige Versicherungsanstalt Vermögensverwaltung, Graz, 
und ihrer Tochtergesellschaften („der Konzern“) bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. 
Dezember 2020, der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, dem Konzern-Cash Flow und 
der Konzern-Eigenkapitalentwicklung für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und 
dem Konzernanhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
und vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 
31. Dezember 2020 sowie der Ertragslage und der Zahlungsströme des Konzerns für das an 
diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den österreichischen un-
ternehmensrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versi-
cherungsgesellschaften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. 
Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Ver-
antwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind vom Konzern unabhängig in 
 Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise bis zum Datum dieses Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Konzernabschluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Kon-
zernabschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unter -
nehmensrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versiche-
rungsgesellschaften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder den Konzern zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen, oder haben 
keine realistische Alternative dazu. 

Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses des Konzerns. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses Unsere 
Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschluss-
prüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine we-
sentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich an-
gesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während 
der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende An-
gaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Konzernabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zu-
künftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr des Konzerns von der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Konzernabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

– Wir erlangen ausreichende geeignete Prüfungsnachweise zu den Finanzinformationen der 
Einheiten oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des Konzerns, um ein Prüfungsurteil zum 
Konzernabschluss abzugeben. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, Überwachung und 
Durchführung der Konzernabschlussprüfung. Wir tragen die Alleinverantwortung für unser 
Prüfungsurteil. 

– Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontroll -
system, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

Bericht zum Konzernlagebericht Der Konzernlagebericht ist aufgrund der österreichischen 
unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Konzernabschluss in 
Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernlageberichts in 
Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den 
sondergesetzlichen Bestimmungen für Versicherungsgesellschaften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Konzernlageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Konzernlagebericht nach den geltenden rechtlichen 
Anforderungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Konzernabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Konzernabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über den Konzern und sein Umfeld haben wir keine we-
sentlichen fehlerhaften Angaben im Konzernlagebericht festgestellt. 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Die für die Abschlussprüfung auftragsverantwort -
lichen Wirtschaftsprüfer sind Herr Mag. Thomas Smrekar und Herr Dr. Andreas Staribacher.  
Wien, am 1. April 2021  
                        KPMG Austria GmbH                            PKF CENTURION 
                     Wirtschaftsprüfungs- und                     Wirtschaftsprüfungs- 
                  Steuerberatungsgesellschaft                      gesellschaft mbH 
                       Mag. Thomas Smrekar                      Dr. Andreas Staribacher 
                           Wirtschaftsprüfer                              Wirtschaftsprüfer  
Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Konzernabschlusses mit unserem Bestätigungs-
vermerk darf nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk 
bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Konzernabschluss 
samt Konzernlagebericht. Für abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 
UGB zu beachten.  
Firmenbuch Der Konzernabschluss zum 31.12.2020 wird beim Firmenbuch des Landes- als 
Handelsgericht Graz unter der Nummer FN 54176 x eingereicht.  
Einsichtnahme Der Konzernabschluss und der Lagebericht liegen am Sitz der MERKUR Wech-
selseitige Versicherunganstalt-Vermögensverwaltung, 8010 Graz, Conrad-von-Hötzendorf-
Straße 84 zur Einsichtnahme auf.

FN 329981t modemeile GmbH, Sterneckstraße 50,
5020 Salzburg; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
19.4.2021; LG Salzburg, 23.04.2021

FN 372460k MSH - Anlagentechnik GmbH, Kellau
175, 5431 Kuchl; JAb zum 30.9.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

FN 177636f PMN Beteiligungs- und Finanzberatungs
Gesellschaft m.b.H., Schwarzstraße 13-15, 5020
Salzburg; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
13.4.2021; LG Salzburg, 24.04.2021

Kärnten
Jahresabschlüsse

FN 394531v 3KANT Architekten ZT GmbH, Ankers-
hofenstraße 45, 9020 Klagenfurt am Wörthersee;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 456050m AK BETRIEBSGmbH, Katschberghöhe
40, 9863 Rennweg; JAb zum 30.11.2020 eingereicht
am 19.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 346738i Archäologischer Dienst Kärnten gem.
GmbH, Magdalensberg 9, 9064 Pischeldorf (Ktn.);
JAb zum 30.4.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 098905z ARGUMENTA Wirtschaftstreuhand Ge-
sellschaft m.b.H., Pfarrplatz 5/I, 9020 Klagenfurt;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 14.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 093334g Asseg Baugesellschaft mit beschränkter
Haftung, Dorfstraße 8, 9546 Bad Kleinkirchheim;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 523471k Asseg Immobilien GmbH, Dorfstraße 8,
9546 Bad Kleinkirchheim; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 488866x BP3000 Beteiligungs GmbH, Getreide-
gasse 3, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 516857i BSK Handels & Produktions GmbH,
Kirschentheuer 47, 9162 Strau; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 22.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 186383v BTS Trendfloor Raumausstattungs-
GmbH, Auenweg 35, 9500 Villach; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 23.04.2021

FN 328210m CBN Broker Net GmbH, Schleppe Platz
8, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 467790b DeZt Immobilien Real Estate Manage-
ment GmbH, Ankershofenstraße 35, 9020 Klagen-
furt am Wörthersee; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 274341v DI. Jürgen Freller ZT GMBH, Villa-
cherstraße 51, 9020 Klagenfurt; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 276919i Dr.Steiner Ziviltechniker GmbH, Kirch-
platz 3, 9300 St. Veit an der Glan; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 096939h Elektro Enzi Handelsgesellschaft
m.b.H., Tulpenweg 1, 9150 Bleiburg; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 280285i Elektro Pajnik GmbH, Bahnhofstraße 7,
9470 St. Paul im Lavanttal; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Klagenfurt,
23.04.2021

FN 366336f ELTHEWA-GmbH, Turdanitscher Weg
2, 9500 Villach; JAb zum 31.1.2021 eingereicht am
20.4.2021; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 103428a EMA Beratungs- und Handelsgesell-
schaft m.b.H., Flatschacherstr. 201, 9020 Klagen-
furt; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 19.4.2021;
LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 115413a Ermann Besitz-G.m.b.H., Emil von Beh-
ringstraße 19, 9500 Villach; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 7.4.2021; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 398415f Feldkirchner 219 Immobilien GmbH,
Waidmannsdorferstraße 10, 9020 Klagenfurt am
Wörthersee; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 093885t Gabor Gesellschaft m.b.H., Villacher
Str. 95, 9800 Spittal an der Drau; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 156198d Gartengestaltung Fleischhacker GmbH,
Puppitsch 4a, 9300 St. Veit an der Glan; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 20.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 326693g GEMI Service GmbH, Waldstraße 22,
9170 Ferlach; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
23.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 098761m GESA Transporttechnik Ing. Gerhard
Sandhofer Gesellschaft m.b.H., Hirschstr. 35, 9020
Klagenfurt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 099034p GLINIK Gesellschaft m.b.H., Laudons-
traße 39, 9020 Klagenfurt; JAb zum 31.8.2020 ein-
gereicht am 20.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 366159w Gutenberger Holding GmbH, Guten-
bergstraße 3, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Kla-
genfurt, 24.04.2021

FN 103000x Gutenberger Versicherungsmakler
Ges.m.b.H., Gutenbergstraße 3, 9020 Klagenfurt;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 132713t HETA Immobilien- und Bauconsult
GmbH in Liqu., Burggasse 12, 9020 Klagenfurt am
Wörthersee; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
15.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 132711p HETA Luftfahrzeuge Leasing GmbH in
Liqu., Burggasse 12, 9020 Klagenfurt am Wörther-
see; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021;
LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 209379k Hotel Rosenheim Betriebsges.m.b.H.,
Schloßallee 33, 9201 Krumpendorf; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 432656i I.O.S.E. Trading GmbH, Unterer Platz
11, 9300 St. Veit an der Glan; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 20.4.2021; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 210056g IC Beratungs- und Immobilienerrich-
tungs GmbH, Flatschacher Straße 201, 9020 Kla-
genfurt; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
19.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 301786d ISPOT GmbH, Liesersiedlung 57, 9800
Spittal an der Drau; JAb zum 31.3.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 371066k Karosserie Podgornik GmbH, Gewerbe-
straße I/2, 9122 St. Kanzian am Klopeinersee; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Kla-
genfurt, 24.04.2021

FN 509136f Kingsfield & Partner Immobilien GmbH,
Weissensee Strasse 1, 9761 Greifenburg; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 366561k KIRA Handels GmbH, Hausergasse
27/I/10, 9500 Villach; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 517737d Konrad Verwaltungs GmbH, Oberprei-
tenegg 52, 9451 Preitenegg; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Klagenfurt,
23.04.2021

FN 451815i KS 35 Immobilien GmbH, Waidmanns-
dorfer Straße 10, 9020 Klagenfurt am Wörthersee;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 284677v L. A. T. Team GmbH, Industriestraße 9,
9800 Spittal an der Drau; JAb zum 31.7.2020 ein-
gereicht am 15.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 158487w Lagler Besitz- und Verwaltungs-
ges.m.b.H., St. Ruprechter Straße 140, 9020 Kla-
genfurt am Wörthersee; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 16.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 354045f Lagler Holding GmbH, St. Ruprechter
Straße 140, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Kla-
genfurt, 24.04.2021

FN 199410a logo consult Unternehmungsberatung
GmbH, Rosenweg 8, 9232 Rosegg; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 19.4.2021; LG Klagen-
furt, 23.04.2021

FN 461468f MAKERSPACE Carinthia GmbH, Bahn-
hofstraße 42, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Kla-
genfurt, 24.04.2021

FN 532641x metrica Austria GmbH, Amlach 6a,
9761 Greifenburg; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 16.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 159425z Neways Management und Beratungs
GmbH, Koschatstraße 8, 9400 Wolfsberg (Ktn.);
JAb zum 30.9.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Klagenfurt, 23.04.2021

FN 379944t NockEnergie Glanzer GmbH, Schwarz-
wald 4, 9545 Radenthein; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 15.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 172564x PALKO GmbH, Lamprechtsberg 19,
9472 Ettendorf (Ktn.); JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 531641a PK Versicherungsbüro GmbH, Getreide-
gasse 3, 9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 392504m proagent Versicherungsservice GmbH,
Getreidegasse 3, 9020 Klagenfurt am Wörthersee;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Klagenfurt, 24.04.2021

FN 217838a PROFANTER GMBH, Getreidegasse 3,
9020 Klagenfurt am Wörthersee; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Klagen-
furt, 24.04.2021

FN 436088g S2 Bauprojekt GmbH, Neuer Platz 8,
9800 Spittal an der Drau; JAb zum 30.4.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 523572i S2 Immobilien GmbH, Neuer Platz 8,
9800 Spittal an der Drau; JAb zum 30.4.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 117513p Schwab GmbH, Kühnsdorf-Mitte 5-6,
9125 Kühnsdorf; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 248902h SIMSTON Baumanagement GmbH,
W.-v.-d.-Vogelweide-Str. 154, 9710 Feistritz an
der Drau; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Klagenfurt, 23.04.2021

FN 516333p Sittendorferstr. 26 GmbH, Weissensee
Strasse 1, 9761 Greifenburg; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 19.4.2021; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 107204d Svetnik GmbH, Völkermarkter Str. 87,
9020 Klagenfurt; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 20.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 516334s Untere Bahnlände 11 GmbH, Weissensee
Strasse 1, 9761 Greifenburg; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 19.4.2021; LG Klagenfurt,
24.04.2021

FN 091743t V & V Versicherungsmakler und Beteili-
gungs Ges.m.b.H., Dorfstraße 50, 9546 Bad Klein-
kirchheim; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
16.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 187459a Vorreiter GmbH, Lobissergasse 1, 9360
Friesach (Ktn.); JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

FN 315986k Wef GmbH, Dorfstraße 58, 9546 Bad
Kleinkirchheim; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 16.4.2021; LG Klagenfurt, 24.04.2021

Tirol
Jahresabschlüsse

FN 409761s 37Grad GmbH, Reitgraben 1a, 6111 Vol-
ders; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
22.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 266218y A. Loacker Tourismus GmbH, Panzen-
dorf 196, 9919 Heinfels; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 6.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 037238m Albrecht Hotel Ges.m.b.H., Dorfplatz
25, 6100 Seefeld; JAb zum 31.10.2020 eingereicht
am 22.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 046138a Alpenbank Aktiengesellschaft, Kaiserjä-
gerstraße 9, 6020 Innsbruck; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 13.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 051940h AP Immobilienberatung GmbH, Schüt-
zenweg 18, 6134 Vomp; JAb zum 30.6.2020 einge-
reicht am 2.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 287924v Arlberg Marketing GmbH, Dorfstraße 8,
6580 St. Anton am Arlberg; JAb zum 30.6.2020
eingereicht am 22.4.2021; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 529473m Arrow Regulatory GmbH, Grabenweg
68, 6020 Innsbruck; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 493204a ATLAS IT gmbh, Carl-von-Lutterotti-
Straße 2, 6460 Imst; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 044868h Autohaus Feichter Gesellschaft m.b.H.,
Andechsstraße 69, 6020 Innsbruck; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Inns-
bruck, 23.04.2021

FN 242411m Autohaus Fischer GmbH, Thomas-
Walch-Straße 31, 6460 Imst; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 520281w automatenprofi fössl gmbh, Loferers-
traße 19, 6322 Kirchbichl; JAb zum 31.12.2019
eingereicht am 31.12.2020; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 454767a AWT TreuhandPartner Steuerberater
GmbH, Im Gries 18, 6370 Kitzbühel; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 23.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 355342m Baumeister DI (FH) Helmut Jäger
GmbH, Viaduktbogen 53, 6020 Innsbruck; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Innsbruck, 23.04.2021

FN 449355t creative sports entertainment agency
gmbh, Templstraße 6, 6020 Innsbruck; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 23.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 444172w Dr. Mauracher Immobilien GmbH,
Dr.-Glatz-Straße 4, 6020 Innsbruck; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 053763p Egon Eiter Malerei- Gesellschaft m.b.H.,
Gewerbestraße 1, 6430 Ötztal Bahnhof; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Inns-
bruck, 23.04.2021

FN 133989v ERFOLG-IMMOBILIENVERWAL-
TUNGS GmbH, Schützenweg 18, 6134 Vomp; JAb
zum 30.6.2020 eingereicht am 2.4.2021; LG Inns-
bruck, 23.04.2021

FN 266222d Georg Westreicher GmbH, Dorfbahn-
straße 44, 6534 Serfaus; JAb zum 30.4.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 054739z GGK-Kunststoff Handelsgesellschaft
mit beschränkter Haftung, Griesauweg 35a, 6020
Innsbruck; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 527936b GRAVITY airsports & more GmbH,
Hütte 45 a, 6345 Kössen; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 339180w HAFE Hotelbetriebsgesellschaft m.b.H.,
Franz-Senn-Weg 38, 6166 Fulpmes; JAb zum
30.4.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 326567x HH Hotel Mitte GmbH, Kaiserjägerstra-
ße 2, 6020 Innsbruck; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 22.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 265713f HH Hotel Süd GmbH, Kaiserjägerstr. 2,
6020 Innsbruck; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 039206g Holz - Marberger GmbH, Bahnhofstraße
9, 6430 Ötztal - Bahnhof; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 046886a Injekta Spezialtiefbau Gesellschaft
m.b.H., Fichtenweg 5, 6068 Mils; JAb zum
31.12.2019 eingereicht am 22.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 113679a Janka Film und Video Gesellschaft
m.b.H., Kaiser Franz Josef-Straße 9, 6020 Inns-
bruck; JAb zum 31.12.2019 eingereicht am
21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 379816d Kraftwerk Wörgl GmbH, Zauberwin-
klweg 2a, 6300 Wörgl; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 19.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 034008m Lichthaus Haid Gesellschaft m.b.H.,
Trientlgasse 43, 6020 Innsbruck; JAb zum
29.2.2020 eingereicht am 15.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 284804f Loacker Moccaria International GmbH,
Panzendorf 196, 9919 Heinfels; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 6.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 366619x LogGroup Spedition+Logistik GmbH,
Eduard-Bodem-Gasse 6, 6020 Innsbruck; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 371691f Logsystems GmbH, Fürhölzl 2, 6341
Ebbs; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
20.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 054214b Medi-Nova Medizintechnik und Ein-
richtungs-Gesellschaft m.b.H., Valiergasse 34,
6020 Innsbruck; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 19.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 293302b MRCA Mushroom Research Center Aus-
tria GmbH, Karmelitergasse 21, 6020 Innsbruck;
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MERKUR Versicherung Aktiengesellschaft
Bilanz zum 31.12.2020

Krankenversicherung                                                                     2020                  2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                              EUR                  TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
Gesamtrechnung ..................................................................447.021.912,69        426.467 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
Gesamtrechnung ...........................................................................77.907,25               –40 
2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts ........................20.516.008,37          31.483 
3. Sonstige versicherungstechnische Erträge ............................114.926,29                 87 
4. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlung für Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung ................................................................–266.225.054,73      –285.065 
b) Veränderung der Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung ....................................................................–5.614.645,01        –11.107 
5. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
Deckungsrückstellung 
Gesamtrechnung ................................................................–108.650.619,53        –82.747 
6. Aufwendungen für die erfolgs- 
unabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–7.855.713,67          –5.671 
7. Aufwendungen für die erfolgs- 
abhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ....................................................................–3.000.000,00          –2.000 
8. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss ...............–44.296.442,75        –40.021 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .....–22.953.355,13        –22.338 
9. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen ...........–5.201.920,75          –5.038 
10. Versicherungstechnisches Ergebnis.................................3.933.003,03           4.010 
 
Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis....................................3.933.003,03            4.010 
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus Beteiligungen,........................................................351.700,39            6.493 
davon verbundene Unternehmen .................................................129.545,39            6.251 
b) Erträge aus Grundstücken und Bauten ..................................2.926.070,07            2.735 
c) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen, .................................19.879.956,77          17.318 
davon verbundene Unternehmen .................................................267.742,12                   8 
d) Erträge aus Zuschreibungen ....................................................................–            5.304 
e) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen .......................3.367.392,30            1.987 
f) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge ............303.453,24            1.014 
3. Aufwendungen für Kapitalanlagen 
und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung .....................–1.569.422,65          –1.483 
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen ...................................–2.636.778,98          –1.724 
c) Zinsenaufwendungen.............................................................–154.733,37             –161 
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen......................–1.924.837,79                   – 
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen .............................–26.791,61                   – 
4. In die versicherungstechnische 
Rechnung übertragene Kaptialerträge ................................–20.516.008,37        –31.483 
5. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ..................3.933.003,03           4.010

Gesamt                                                                                           2020                  2019 
Nichtversicherungstechnische Rechnung                                      EUR                  TEUR 
1. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
Krankenversicherung................................................................3.933.003,03            4.010 
Schaden- und Unfallversicherung .............................................5.428.521,56            5.951 
Lebensversicherung ...............................................................–4.858.875,07                 24 
................................................................................................4.502.649,52           9.985 
2. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ..........................–1.258.630,91             –318 
3. Jahresüberschuss...............................................................3.244.018,61           9.667 
4. Zuweisung an Rücklagen 
a) Zuweisung an freie Rücklagen.............................................–2.477.499,48          –8.548 
b) Zuweisung an die Risikorücklage ...........................................–741.519,13          –1.120 
5. Bilanzgewinn............................................................................25.000,00                   –

Schaden- und Unfallversicherung                                                  2020                  2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                              EUR                  TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
aa) Gesamtrechnung...............................................................50.400.973,85          50.275 
ab) Abgegebene Rückversicherungsprämien ........................–11.101.407,46        –10.921 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
ba) Gesamtrechnung .....................................................................36.468,54                 –6 
bb) Anteil der Rückversicherer .....................................................–11.765,30                 –9 
2. Sonstige versicherungstechnische Erträge ..............................74.790,56                 74 
3. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
aa) Gesamtrechnung.............................................................–27.795.018,88        –26.630 
ab) Anteil der Rückversicherer ..................................................6.785.975,83            7.464 
b) Veränderung der Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ba) Gesamtrechnung .................................................................–438.634,65          –2.500 
bb) Anteil der Rückversicherer ..................................................1.779.843,78               756 
4. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung .........................................................................–25.200,00               –26 
5. Aufwendungen für die erfolgs- 
unabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung ...........................................................................–1.479,73                 –1 
6. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss ...............–12.993.789,20        –13.112 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .......–2.178.987,19          –2.262 
c) Rückversicherungsprovisionen und 
Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben.........................2.654.275,88            2.586 
7. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen ...........–1.054.836,32             –965 
8. Veränderung der Schwankungsrückstellung ........................–828.942,54             –696 
9. Versicherungstechnisches Ergebnis...................................5.302.267,17           4.027 
 
Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis....................................5.302.267,17            4.027 
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen ....................................1.206.445,79            1.164 
b) Erträge aus Zuschreibungen ....................................................................–               412 
c) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen ..............................7.216,52               491 
d) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge ..................842,87                   1 
3. Aufwendungen für Kapitalanlagen 
und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung ..........................–42.151,01               –41 
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen ......................................–921.752,10                   – 
c) Zinsenaufwendungen...............................................................–98.210,00             –102 
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen...........................–23.733,68                   – 
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen ...............................–2.404,00                   – 
4. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ..................5.428.521,56           5.951

rechtigten Verträgen bei der Bewertung der latenten Steuern die Auswirkung auf die Gewinn-
beteiligung zum Zeitpunkt der Auflösung der Differenzen, soweit möglich, berücksichtigt. 
Passiva 
Direktes Geschäft 
Prämienüberträge Die Prämienüberträge wurden in der Schaden-Unfallversicherung nach 
der 1/12-Methode unter Berücksichtigung eines Kostenabschlages von TEUR 407 (2019: 
TEUR 413) berechnet. Der Anteil der Rückversicherer an den Prämienüberträgen wird vom 
Rückversicherungsanteil der Bestandsprämien nach der 1/12-Methode berechnet. In der Le-
bensversicherung erfolgte die Berechnung der Prämienüberträge nach den hierfür geltenden 
Vorschriften. 
Deckungsrückstellung Die Berechnung der Alterungsrückstellung in der Krankenversicherung 
erfolgt in Übereinstimmung mit den in den Geschäftsplänen festgelegten und von der Finanz-
marktaufsicht genehmigten versicherungsmathematischen Grundsätzen. Den verwendeten 
Schadentafeln liegen jeweils aktuelle Sterbetafeln (OEV00/02 bzw. OEV10/12), ein langfristig 
gesicherter Rechnungszins, unternehmensspezifische Stornowahrscheinlichkeiten sowie ri-
sikogerechte Kopfschäden zugrunde. Auf Tarife mit einem Rechnungszins von 3,15 % ent -
fällt ein Anteil von ca. 34 %, mit einem Rechnungszins von 3,00 % ein Anteil von ca. 44 %, 
mit einem Rechnungszins von 2,50 % ein Anteil von ca. 12 %, mit einem Rechnungszins von 
1,75 % ein Anteil von ca. 6 % und mit einem Rechnungszins von 1,00% ein Anteil von ca. 4 
% der Alterungsrückstellung. Die aktuellen Serien der Spitalskostentarife stellen mit ca. 90 
% der Alterungsrückstellung das größte Risikokollektiv dar. Die Heilkostentarife sowie die 
Taggeldtarife erreichen in Summe ein Volumen von ca. 9 % der Alterungsrückstellung. Für 
die im Gewinnverband D zusammengefassten Tarife (Anteil ca. 1 %) errechnet sich die Alte-
rungsrückstellung mit 50 % der Jahresbruttoprämie. Die Berechnung erfolgt ausschließlich 
nach der prospektiven Methode. Im Geschäftsjahr wurde für Nachholeffekte im Zusammen-
hang mit Covid-19 eine zusätzliche Rückstellung innerhalb der Deckungsrückstellung  gebildet. 
Die Deckungsrückstellung in der Lebensversicherung wurde nach den hierfür geltenden Vor-
schriften und versicherungsmathematischen Grundlagen berechnet. Vom Gesamtbetrag der 
Deckungsrückstellung entfallen TEUR 31.056 (2019: TEUR 33.600) auf zugewiesene Gewinn-
anteile. 
Der Versicherungsbestand gliedert sich in Tarife, die nach der Sterbetafel OEV90/92 sowie 
AVÖ1996R, jeweils mit einem 4 %igen, einem 3,25 %igen, einem 2,75 %igen und einem  
1 %igen (nur AVÖ1996R) Rechnungszins berechnet wurden, in Tarife nach OEV80/82, 
EROM/EROF G 1950, RR67 und ADSt24/26, jeweils mit einem Rechnungszins von 3 %, in 
Tarife nach OEV00/02 und AVÖ2005R mit einem Rechnungszins von 2,25 % sowie 2 %, in 
Tarife nach OEV00/02 Unisex und AVÖ2005R Unisex mit einem Rechnungszins von 1,75 % 
und in Tarife nach ÖVM10/12 Unisex und AVÖ2005R Unisex mit einem Rechnungszins von 
1,5 %, 1 % und 0,5 %. 
Auf die Tarife mit jeweiligem Rechnungszins entfallen folgende Anteile der Deckungsrück-
stellung: 
Rechnungszins Anteil der Deckungsrückstellung 2020 Anteil der Deckungsrückstellung 2019 
                               Rechnungs-                Anteil der Deckungs-         Anteil der Deckungs- 
                                      zins                        rückstellung 2020             rückstellung 2019 
...................................0,50 %                               19,0 %                              14,0 % 
...................................1,00 %                                 7,0 %                                6,5 % 
...................................1,50 %                                 4,0 %                                6,0 % 
...................................1,75 %                                 5,5 %                                5,5 % 
...................................2,00 %                                 5,0 %                                4,5 % 
...................................2,25 %                               13,5 %                              13,0 % 
...................................2,75 %                                 8,5 %                                9,0 % 
...................................3,00 %                                 5,0 %                                5,5 % 
...................................3,25 %                               14,0 %                              14,0 % 
...................................4,00 %                               18,5 %                              22,0 % 
Die Zillmerquote entspricht im Allgemeinen der Abschlussquote, vermindert um 5 ‰ der 
Versicherungssumme. Liquide Renten werden nach der Sterbetafel AVÖ2005R bewertet. 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle Die Rückstellung in der Kran-
kenversicherung wurde unter Berücksichtigung der Erfahrung der Vergangenheit ermittelt. 
Die Rückstellung für Regulierungsaufwendungen wurde entsprechend der mit Verbands-
rundschreiben Ausg. Nr. 432/93 vom 25.2.1993 vorgeschlagenen Berechnungsmethode er-
mittelt. Die Regressforderungen wurden aufgrund von Einzelfeststellungen ermittelt. In der 
Schaden-Unfallversicherung und Lebensversicherung werden die bis zum Bilanzstichtag ge-
meldeten und noch nicht erledigten Schadensfälle einzelbewertet. Für Spätschäden wurde 
nach Erfahrungswerten der Vergangenheit eine Pauschalrückstellung gebildet. 
Rückstellung für erfolgsabhängige Prämienrückerstattung bzw. Gewinnbeteiligung der 
Versicherungsnehmer In der Krankenversicherung beinhaltet die Rückstellung die für  
das Berichtsjahr erklärten, aber noch nicht ausgeschütteten Prämienrückerstattungen von 
TEUR 2.000 (2019: TEUR 1.900) und die noch nicht erklärten Anteile von TEUR 3.232 (2019: 
TEUR 2.197). In der Lebensversicherung umfasst die Rückstellung für Gewinnbeteiligung 
der Versicherungsnehmer die aus dem Geschäftsjahr 2020 erklärten, aber noch nicht zuge-
wiesenen Gewinnanteile von TEUR 1.450 (2019: TEUR 1.800). Die noch nicht erklärten Ge-
winnanteile betragen TEUR 2.352 (2019: TEUR 2.279). 
Rückstellung für erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung Die Rückstellung erfolgte 
aufgrund der sich durch die Besonderen Versicherungsbedingungen ergebenden Rückver-
gütungsansprüche. 
Schwankungsrückstellung Die Schwankungsrückstellung wurde unter Einhaltung der Vor-
schriften der Verordnung des Bundesministeriums für Finanzen, BGBl. II Nr. 324/2016,  berechnet. 
Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen Die Stornorückstellung wurde entspre-
chend dem Verhältnis der Prämienvorschreibung des Vorjahres zu den tatsächlichen Wert-
berichtigungen des Vorjahres dotiert. Die Dotierung der Rückstellung für Terrorrisiken erfolgte 
entsprechend dem Rundschreiben der Finanzmarktaufsicht (GZ 9 000 600/10-FMA-II/4/03). 
Rückstellung für Abfertigungen und Jubiläen Die Ermittlung der Abfertigungsverpflichtung 
und Jubiläumsgeldrückstellung erfolgt nach versicherungsmathematischen Grundsätzen 
unter der Anwendung der „Projected-Unit-Credit“-Methode. Die Berechnung erfolgt auf Basis 
eines Rechnungszinssatzes von 2,34 % (2019: 2,75 %) sowie geplanten Gehaltserhöhungen 
von 2,7 % - 3,0 % (2019: 2,0 % - 2,25 %) sowie keinem Fluktuationsabschlag. 
Die aufgrund der Umstellung der Berechnungsmethode im Geschäftsjahr 2016 (RÄG 2014), 
ermittelte Differenz beträgt bei der Jubiläumsrückstellung TEUR 886. Die Differenz wird auf 
5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht kein Unterschiedsbetrag. Die Anwendung der „Pen-
sionstafeln AVÖ 2018-P“ ergibt bei der Jubiläumsrückstellung im Geschäftsjahr 2018 eine 
Differenz in Höhe von TEUR -387. Die Differenz wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 be-
steht ein Unterschiedsbetrag in Höhe von TEUR -155. Die Zinsaufwendungen sowie die Aus-
wirkungen aus einer Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 
Rückstellung für Pensionen Die Ermittlung der Rückstellungen für Pensionen erfolgt nach 
versicherungsmathematischen Grundsätzen unter der Anwendung der "Projected-Unit-Cre-
dit"-Methode. Die Berechnung erfolgt auf Basis eines Pensionseintrittsalters von 60 Jahren 
bei Frauen bzw. von 65 Jahren bei Männern, eines Rechnungszinssatzes von 1,98 % (2019: 
2,75 %), geplanten Gehaltserhöhungen von 0,0 - 2,3 % (2019: 0,0 – 1,7 %) sowie keinem 
Fluktuationsabschlag. 
Die aufgrund der Umstellung der Berechnungsmethode 2016 ermittelte Differenz in Höhe von 
TEUR 1.456 wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht kein Unterschiedsbetrag. Die 
Anwendung der „Pensionstafeln AVÖ 2018-P“ ergibt im Geschäftsjahr 2018 eine Differenz in 
Höhe von TEUR -2.242, diese wird auf 5 Jahre verteilt. Zum 31.12.2020 besteht ein Unter-
schiedsbetrag in Höhe von TEUR -897. Die Zinsaufwendungen sowie die Auswirkungen aus 
einer Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 
Steuer- und sonstige Rückstellungen Diese wurden nach ihrem voraussichtlichen Bedarf 
gebildet. 
Verbindlichkeiten Die Passivierung wurde mit den Rückzahlungsbeträgen vorgenommen. 
Indirektes Geschäft 
Deckungsrückstellung Die Deckungsrückstellung wurde nach versicherungsmathematischen 
Grundsätzen berechnet. 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle Die Berechnung der Rück-
stellung erfolgte anhand der von den Zedenten gemeldeten und einzeln bewerteten Schäden. 
Gewinn- und Verlustrechnung 
In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge 
Die Kapitalerträge des technischen Geschäfts wurden gemäß § 30 der Verordnung über die 
Rechnungslegung von Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen (BGBl. II Nr. 
323/2016) in die versicherungstechnische Rechnung übertragen. 
Erläuterung zur Bilanz 
Aktiva 
Grundstücke und Bauten Der Grundwert der bebauten und unbebauten Grundstücke beträgt 
zum Bilanzstichtag TEUR 21.808 (2019: TEUR 21.342). 
Der Bilanzwert der selbst genutzten Liegenschaften beträgt zum 31.12.2020 TEUR 40.970 
(2019: TEUR 53.862). 

Entwicklung einzelner Posten des Anlagevermögens 
                                                                                                                              Bilanz- 
                                                    Bilanz-                                   Zu-         Ab-          werte 
                                                     werte         Zu-        Ab-      schrei-    schrei-       Rech- 
in TEUR                                        Vorjahr     gänge    gänge    bungen   bungen   nungsjahr 
Immaterielle 
Vermögensgegenstände ...............6.209     1.739           –          –         2.883          5.065 
Kapitalanlagen 

Grundstücke und Bauten .......117.186     3.736           –          –         2.818      118.105 
Kapitalanlagen in ver- 
bundenen Unternehmen 
und Beteiligungen 

Anteile an verbundenen 
Unternehmen......................60.789     1.785           –          –            900        61.674 
Darlehen an verbundene 
Unternehmen........................6.551     8.650    1.750          –                –        13.451 
Beteiligungen...........................186             –            –          –                –             186 

...................................................67.526   10.435    1.750           –            900       75.311 
Die thesaurierten Ausschüttungen in den Investmentfonds belaufen sich auf TEUR 47.499 
(2019: TEUR 19.328). Eine Zuschreibung wurde im Abschluss nicht vorgenommen. 
Zeitwerte der Kapitalanlagen 
Kapitalanlagen                                                               Rechnungsjahr               Vorjahr 
in TEUR                                                                     Buchwerte      Zeitwerte      Zeitwerte 

Grundstücke und Bauten 
(bewertet zum 31.12.2020) .......................................118.105        143.711        136.987 
Kapitalanlagen in verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 

Anteile an verbundenen Unternehmen......................61.674        139.681        172.992 
Darlehen an verbundene Unternehmen.....................13.451          13.451            6.551 
Beteiligungen................................................................186               270               279 

Sonstige Kapitalanlagen 
Aktien und andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere ..................................635.076        678.702        630.033 
Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere ..................................984.874     1.135.092     1.002.788 
Vorauszahlungen auf Polizzen .........................................34                 34                 28 
Sonstige Ausleihungen ............................................39.582          41.394          52.908 
Guthaben bei Kreditinstituten ........................................435               435            1.148 

Depotforderungen aus dem über- 
nommenen Rückversicherungsgeschäft ..........................206               206               152 
Kapitalanlagen der fonds- und 
indexgebundenen Lebensversicherung .....................118.412        118.412        133.484 

Die Grundstücke und Bauten wurden entsprechend den in der einschlägigen Verbandsemp-
fehlung als zulässig erachteten Verfahren bewertet. 
Die Anteile an verbundenen Unternehmen bzw. die Beteiligungen wurden zum einen intern 
mittels anerkannter Bewertungsmethoden bzw. mit dem anteiligen Eigenkapital und zum 
 anderen mit fortgeschriebenen Anschaffungskosten zu Zeitwerten bewertet. Die restlichen 
Kapitalanlagen wurden mit Markt- bzw. Börsenwerten, soweit ein solcher nicht besteht, zu 
Nennwerten angesetzt. Für Schuldverschreibungen und sonstige Ausleihungen, bei denen 
keine Markt- bzw. Börsenwerte zur Verfügung stehen, wurden Marktwerte unter anerkannten 
Rechenmodellen (abgezinste Cashflows) ermittelt. 
Derivative Finanzinstrumente Im Aktienspezialfonds wurden Futurepositionen zur teilweisen 
Absicherung des Aktienrisikos gezeichnet. Im Direktbestand werden keine derivativen Finanz-
instrumente gehalten. 
Information gemäß § 135d Abs. 1 Zi 4 VAG 2016 
Zusammensetzung der Kapitalanlagen für die Lebensversicherung 
Kapitalanlagekategorie %-Anteil 
Aktien..........................................................................................................................0,05 
Anteile verb. Unternehmen ..........................................................................................1,12 
Cash and Cashequivalent .............................................................................................1,43 
Ergänzungskapital .......................................................................................................1,29 
Genussrechte ..............................................................................................................0,00 
Investmentzertifikate .................................................................................................50,06 
Kommanditbeteiligungen ............................................................................................0,00 
Polizzenvorauszahlungen ............................................................................................0,01 
Properties other assets................................................................................................4,09 
Sonstige Ausleihungen................................................................................................4,31 
Verzinsliche Wertpapiere ...........................................................................................37,64 
...............................................................................................................................100,00 
Sonstige Ausleihungen 
Aufgliederung der nicht durch einen 
Versicherungsvertrag gesicherten 
sonstigen Ausleihungen in TEUR                                      Rechnungsjahr Vorjahr 
Darlehen an nicht finanzielle Unternehmen 
(ohne Wohnbau)..............................................................................9.582 13.582 
Darlehen an Kreditinstitute.............................................................30.000 36.000 
Forderungen In der Position D.II. Abrechnungsforderungen aus dem Rückversicherungsge-
schäft sind Verrechnungssalden an verbundene Unternehmen in Höhe von TEUR 57 (2019: 
TEUR 187) enthalten. Im Berichtsjahr werden unter der Position D.III. Sonstige Forderungen 
TEUR 19.210 (2019: TEUR 30.308) an Forderungen aus Verrechnungssalden gegenüber ver-
bundenen Unternehmen ausgewiesen. 
In der Position D. III. Sonstige Forderungen sind Erträge in Höhe von TEUR 813 (2019: TEUR 
857) enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. Sämtliche aus-
gewiesene Forderungen haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. 
Passiva 
Sonstige Rückstellungen Die sonstigen Rückstellungen betrugen zum 31.12.2020 TEUR 
7.335 (2019: TEUR 7.730) und setzen sich wie folgt zusammen: Nicht konsumierte Urlaube 
TEUR 2.494 (2019: TEUR 2.090), Rückstellung für Jubiläen TEUR 3.431 (2019: TEUR 2.962) 
und sonstige Rückstellungen TEUR 1.410 (2019: TEUR 2.678). 
Rechnungsabgrenzung In den Rechnungsabgrenzungsposten sind Investitionszuschüsse 
in Höhe von TEUR 57 enthalten, die erst in Folgejahren erfolgswirksam aufgelöst werden. 
Sonstige Verbindlichkeiten Die Position G.III. Andere Verbindlichkeiten enthält Verbindlich-
keiten aus Steuern in Höhe von TEUR 1.798 (2019: TEUR 3.183) sowie Verbindlichkeiten im 
Rahmen der sozialen Sicherheit von TEUR 1.356 (2019: TEUR 1.232). Im Berichtsjahr werden 
unter G.III. Andere Verbindlichkeiten TEUR 309 (2019: 30) an Verbindlichkeiten aus Verrech-
nungssalden gegenüber verbundenen Unternehmen ausgewiesen. In der Position G. III. An-
dere Verbindlichkeiten sind Aufwendungen in Höhe von TEUR 1.797 (2019: TEUR 1.744) ent-
halten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. Sämtliche ausgewiesene 
Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. 
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer Im Geschäftsjahr 2020 wurden den an-
spruchsberechtigten Versicherungsnehmern an Gewinnbeteiligung für 2019 in den Sparten 
Kranken- und Lebensversicherung zusammen 3,64 Mio. EUR gutgebracht. Die aus dem Ge-
schäftsergebnis 2020 erfolgte Zuführung zur Rückstellung für die Gewinnbeteiligung der Ver-
sicherungsnehmer betrug 4,5 Mio. EUR gegenüber 3,0 Mio. EUR im Vorjahr. 
Krankenversicherung                                  Stand    Zufüh-        Ent- Über- Stand 
in TEUR                                               31.12.2019       rung    nahme trag 31.12.2020 
Rückstellung für erfolgsab- 
hängige Prämienrückerstattung...................4.097     3.000   –1.865 – 5.232 

davon bereits erklärte 
laufende Gewinne .....................................1.900     2.000   –1.865 –35 2.000 
davon freie Gewinne .................................2.197     1.000            – 35 3.232 

Lebensversicherung                                    Stand    Zufüh-        Ent- Über- Stand 
in TEUR                                               31.12.2019       rung    nahme trag 31.12.2020 
Rückstellung für erfolgsab- 
hängige Prämienrückerstattung...................4.079     1.500   –1.777 – 3.802 

davon bereits erklärte 
laufende Gewinne .....................................1.800     1.500   –1.777 –73 1.450 
davon freie Gewinne .................................2.279            –             – 73 2.352 

Nach Maßgabe der Allgemeinen Versicherungsbedingungen sind Gewinnausschüttungen für 
2020 in folgendem Ausmaß vorzunehmen: 
Krankenversicherung Die nach den Versicherungsbedingungen anspruchsberechtigten Ver-
sicherungsnehmer erhalten im Gewinnverband A (Zuschusstarife) und im Gewinnverband C 
(Spitalskostentarife) 50 % einer Monatsprämie. 

Grundstücke und Bauten Der Grundbesitz wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 
nach Berücksichtigung von plan- und außerplanmäßigen Abschreibungen bewertet. Bei Weg-
fall der außerplanmäßigen Abschreibungsgründe erfolgt eine zwingende Zuschreibung bis 
zu den maximal fortgeführten Anschaffungskosten. 
Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen Die Bewertung erfolgte nach dem 
gemilderten Niederstwertprinzip. 
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere Die Bewertung dieser Wertpapiere 
erfolgte grundsätzlich nach dem strengen Niederstwertprinzip. Spezialfonds wurden gemäß 
§ 149 Abs. 3 VAG 2016 bewertet. 
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere Diese Wertpapiere sind, 
soweit zulässig, nach dem gemilderten, ansonsten nach dem strengen Niederstwertprinzip 
bewertet. Festverzinsliche Werte, das sind Werte mit einer festen bzw. von einem Index ab-
hängigen Verzinsung mit Kapitalgarantie, werden nach den Grundsätzen für das Anlagever-
mögen des UGB bewertet, um einerseits eine kontinuierliche Politik der Gewinnbeteiligung 
der Versicherungsnehmer zu erlangen und andererseits eine in sachgerechter Weise ange-
messene Bewertung nach der Zweckwidmung herzustellen. 
Die Bewertung nach den Grundsätzen für das Anlagevermögen des UGB ist darüber hinaus 
in § 149 VAG 2016 grundsätzlich vorgesehen. Bei den nach den Grundsätzen für das Anlage-
vermögen bewerteten Vermögensgegenständen wird auf die Bonität des Schuldners Bedacht 
genommen. Im Übrigen wurde der Marktwert, mindestens aber der garantierte Rücklösungs-
wert, der Bewertung zugrunde gelegt. Das Unterlassen der Abschreibung resultierte daraus, 
dass zum Bilanzstichtag Anhaltspunkte vorlagen, die darauf hindeuteten, dass die Wertmin-
derungen nicht von Dauer sein würden. Die Höhe der stillen Lasten beträgt zum 31.12.2020 
TEUR 1.138 (2019: TEUR 1.676). 
Im Falle eines Unterschiedsbetrages zwischen Anschaffungs- und Rückzahlungsbetrag wird 
vom Bewertungswahrecht gemäß § 3 Abs. 1a VU-RLV Gebrauch gemacht und dieser zeitan-
teilig in der Gewinn- und Verlustrechnung verbucht. Die Aufwände daraus betragen TEUR 88, 
die Erträge TEUR 1.206. 
Hypothekenforderungen, Sonstige Ausleihungen, Vorauszahlungen auf Polizzen Die Be-
wertung erfolgte grundsätzlich mit dem Nennwert der aushaftenden Forderung. Zu Forde-
rungen, deren Einbringlichkeit zweifelhaft ist, wurden ausreichende Einzelwertberichtigungen 
gebildet, die von den Nennbeträgen abgezogen wurden. 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Der Ausweis der Forderungen erfolgte 
mit dem Nominalbetrag. Für erkennbare Risiken werden Einzelwertberichtigungen gebildet. 
Sachanlagen Bei der Betriebs- und Geschäftsausstattung erfolgte die Bewertung zu den An-
schaffungskosten, vermindert um Abschreibungen, entsprechend der betriebsgewöhnlichen 
Nutzungsdauer. Die Abschreibungsdauer beträgt 4 bis maximal 10 Jahre. Geringwertige Ver-
mögensgegenstände von untergeordnetem Ausmaß wurden sofort abgeschrieben. 
Aktive latente Steuern Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs. 9 und 10 UGB nach dem 
bilanzorientierten Konzept ohne Abzinsung und auf Basis des aktuellen Körperschaftsteuer-
satzes von 25 % gebildet. Im Falle der Lebens- und Krankenversicherung ist bei gewinnbe-

Lebensversicherung                                                                       2020                  2019 
Versicherungstechnische Rechnung                                              EUR                  TEUR 
1. Abgegrenzte Prämien 
a) Verrechnete Prämien 
aa) Gesamtrechnung...............................................................43.825.211,24          45.347 
ab) Abgegebene Rückversicherungsprämien .............................–747.903,84             –662 
b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
ba) Gesamtrechnung .................................................................–282.233,47               128 
bb) Anteil der Rückversicherer .......................................................62.883,52                 94 
2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts ..........................9.457.870,75          14.480 
3. Nicht realisierte Gewinne aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva .......................................4.672.573,01            7.982 
4. Sonstige versicherungstechnische Erträge ................................5.348,78                   5 
5. Aufwendungen für Versicherungsfälle 
a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
aa) Gesamtrechnung.............................................................–76.720.391,28        –56.620 
ab) Anteil der Rückversicherer .....................................................265.046,21               188 
b) Veränderung der Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ba) Gesamtrechnung .................................................................–600.508,64               423 
bb) Anteil der Rückversicherer .......................................................12.624,52                 66 
6. Erhöhung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
a) Deckungsrückstellung 
aa) Gesamtrechnung....................................................................................–          –2.195 
ab) Anteil der Rückversicherer .....................................................................–               –54 
7. Verminderung von versicherungs- 
technischen Rückstellungen 
a) Deckungsrückstellung 
aa) Gesamtrechnung...............................................................24.604.647,48                   – 
ab) Anteil der Rückversicherer .....................................................–19.869,14                   – 
8. Aufwendungen für die erfolgsabhängige 
Prämienrückerstattung bzw. Gewinn- 
beteiligung der Versicherungsnehmer 
Gesamtrechnung ....................................................................–1.500.000,00          –1.000 
9. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss .................–4.957.266,81          –4.645 
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb .......–1.668.699,40          –1.761 
c) Rückversicherungsprovisionen und 
Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben............................170.671,35               140 
10. Nicht realisierte Verluste aus Kapital- 
anlagen gemäß Posten C. der Aktiva ........................................–970.455,89          –1.404 
11. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen ............–468.423,46             –488 
12. Versicherungstechnisches Ergebnis...............................–4.858.875,07                 24 
 
Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis..................................–4.858.875,07                 24 
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus Beteiligungen,........................................................................–               590 
davon verbundene Unternehmen .................................................................–               590 
b) Erträge aus Grundstücken und Bauten ..................................1.256.799,80            1.381 
c) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen ....................................7.123.098,69            7.082 
d) Erträge aus Zuschreibungen ....................................................165.733,20            2.274 
e) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen .......................2.026.415,70            3.690 
f) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge ............931.976,64               851 
3. Aufwendungen für Kapitalanlagen 
und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung ........................–469.381,52             –483 
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen ......................................–743.340,02             –701 
c) Zinsenaufwendungen.............................................................–168.441,06             –175 
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen.........................–664.990,68               –30 
4. In die versicherungstechnische 
Rechnung übertragene Kapitalerträge ..................................–9.457.870,75        –14.480 
5. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ................–4.858.875,07                 24

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1.1. bis 31.12.2020

ANHANG

Ich bestätige gemäß § 305 Abs. 7 VAG, dass das Deckungserfordernis durch die Widmung von für die Bedeckung geeigneten Vermögenswerten voll erfüllt ist.  
Wien, am 08. März 2021                                                                                      Mag. ROLAND SALOMON, BA CPM CRM e.h., Treuhänder  
Die in der Abteilung Kranken zum 31. Dezember 2020 unter der Position Deckungsrückstellung ausgewiesene Summe von EUR 1.181.763.470,06 enthält die Deckungsrückstellung des 
direkten Geschäfts von EUR 1.172.147.403,56 und des in Rückversicherung übernommenen Geschäfts von EUR 9.616.066,50. 
Ich bestätige, dass die Deckungsrückstellung nach den hierfür geltenden Vorschriften und versicherungsmathematischen Grundlagen berechnet wurde.  
Graz, am 20. Mai 2021                                                                                         Dipl.-Ing. GERHARD STOCKREITER e.h., Aktuar  
Die in der Abteilung Leben zum 31. Dezember 2020 ausgewiesene Deckungsrückstellung von EUR 425.729.677,43 umfasst die Deckungsrückstellung der klassischen Lebensversicherung, 
dazu kommen die Rückstellung der fonds- und indexgebundenen Lebensversicherung in der Höhe von EUR 116.196.249,05, die Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
in der Höhe von EUR 4.089.084,19 und Prämienüberträge in der Höhe von EUR 2.212.493,10. (Alle Angaben inkl. Rückversicherung) 
Ich bestätige, dass die Deckungsrückstellung und die Prämienüberträge nach den dafür geltenden Vorschriften und versicherungsmathematischen Grundlagen berechnet und die dabei 
verwendeten versicherungsmathematischen Grundlagen angemessen sind und dem Prinzip der Vorsicht genügen, dass die Prämien für neu abgeschlossene Versicherungsverträge vor-
aussichtlich ausreichen, um die dauernde Erfüllbarkeit der Verpflichtungen aus den Versicherungsverträgen zu gewährleisten und die Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer dem 
Gewinnplan entspricht.  
Graz, am 12. Mai 2021                                                                                         Dipl.-Ing. KARIN ANDRAE e.h., Aktuar

Aktiva                                                                                                                                     Kranken                  Schaden-                     Leben                      Gesamt                  Gesamt 
                                                                                                                                                                                Unfall                                                          2020                      2019 
                                                                                                                                                  EUR                         EUR                          EUR                          EUR                      TEUR 
A. Immaterielle Vermögensgegenstände 
Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände ........................................................... 5.064.560,08                             –                               –              5.064.560,08              6.209 
B. Kapitalanlagen 
I. Grundstücke und Bauten .......................................................................................... 99.121.359,66                             –          18.983.229,32          118.104.588,98          117.186 
II. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen ..................................................................... 56.343.095,27             150.000,00            5.180.591,40            61.673.686,67            60.789 
2. Darlehen an verbundene Unternehmen .................................................................... 11.700.789,96          1.750.000,00                               –            13.450.789,96              6.551 
3. Beteiligungen .......................................................................................................... 186.267,50                             –                               –                 186.267,50                 186 
III. Sonstige Kapitalanlagen 
1. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere............................................... 369.499.064,68        26.854.341,63        238.722.931,85          635.076.338,16          597.622 
2. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere............................ 751.079.052,71        58.975.461,61        174.819.491,62          984.874.005,94          900.240 
3. Vorauszahlungen auf Polizzen.................................................................................. –                             –                 34.452,84                   34.452,84                   28 
4. Sonstige Ausleihungen............................................................................................ 19.582.247,48                             –          20.000.000,00            39.582.247,48            49.582 
5. Guthaben bei Kreditinstituten................................................................................... 434.842,81                             –                               –                 434.842,81              1.148 
IV. Depotforderungen aus dem übernommenen Rückversicherungsgeschäft .............. –                             –               205.802,11                 205.802,11                 152 
C. Kapitalanlagen der fondsgebundenen 
und der indexgebundenen Lebensversicherung ........................................................ –                             –        118.412.059,88          118.412.059,88          133.484 
D. Forderungen 
I. Forderungen aus dem direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer......................................................................................... 3.144.305,06             283.545,50               257.738,82              3.685.589,38              3.861 
2. an Versicherungsvermittler...................................................................................... 23.918.936,63          2.766.071,02            2.919.963,81            29.604.971,46            24.040 
3. an Versicherungsunternehmen................................................................................ 2.450.646,98               64.229,58                               –              2.514.876,56              2.193 
II. Abrechnungsforderungen aus dem Rückversicherungsgeschäft ............................. 56.240,21             266.889,58               126.587,82                 449.717,61                 693 
III. Sonstige Forderungen............................................................................................ 23.389.471,87                             –               257.922,35            23.647.394,22            33.492 
E. Anteilige Zinsen und Mieten .................................................................................. 10.669.141,46             859.560,74            3.561.142,10            15.089.844,30            15.160 
F. Sonstige Vermögensgegenstände 
I. Sachanlagen (ausgenommen Grundstücke und Bauten) und Vorräte ........................ 8.977.112,69                             –                               –              8.977.112,69              7.688 
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand ..................... 25.615.356,54             682.304,13            6.972.337,08            33.269.997,75            36.599 
G. Rechnungsabgrenzungsposten ............................................................................. 5.158.747,83                             –                               –              5.158.747,83              4.967 
H. Aktive latente Steuern............................................................................................ 9.177.666,59          3.119.923,61               596.489,18            12.894.079,38            11.517 
I. Verrechnungsposten zwischen den Abteilungen .................................................... 5.314.662,78        –4.315.254,47             –999.408,31                                 –                     – 
................................................................................................................................... 1.430.883.568,79       91.457.072,93       590.051.331,87      2.112.391.973,59      2.013.386

Passiva                                                                                                                                   Kranken                  Schaden-                     Leben                      Gesamt                  Gesamt 
                                                                                                                                                                                Unfall                                                          2020                      2019 
                                                                                                                                                  EUR                         EUR                          EUR                          EUR                      TEUR 
A. Eigenkapital 
I. Grundkapital – Nennbetrag ....................................................................................... 2.920.000,00          2.210.000,00            6.570.000,00            11.700.000,00            11.700 
II. Kapitalrücklagen – gebundene................................................................................. 1.112.764,59             574.416,18            1.187.401,79              2.874.582,56              2.875 
III. Gewinnrücklagen – Freie Rücklagen ....................................................................... 56.093.594,43        34.114.521,60          20.335.968,87          110.544.084,90          108.067 
IV. Risikorücklage........................................................................................................ 17.876.774,96          1.572.726,28            1.714.318,30            21.163.819,54            20.422 
V. Bilanzgewinn ........................................................................................................... 25.000,00                             –                               –                   25.000,00                     – 
B. Nachrangige Verbindlichkeiten 
Ergänzungskapital....................................................................................................... 5.500.000,00          3.500.000,00            6.000.000,00            15.000.000,00            15.000 
C. Versicherungstechnische Rückstellungen im Eigenbehalt 
I. Prämienüberträge 
1. Gesamtrechnung..................................................................................................... –          2.612.815,89            2.212.493,10              4.825.308,99              4.564 
2. Anteil der Rückversicherer....................................................................................... –           –621.559,58             –382.036,37            –1.003.595,95               –954 
II. Deckungsrückstellung 
1. Gesamtrechnung..................................................................................................... 1.181.763.470,06                             –        425.729.677,43       1.607.493.147,49       1.508.496 
2. Anteil der Rückversicherer....................................................................................... –                             –                               –                                 –                 –20 
III. Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
1. Gesamtrechnung..................................................................................................... 75.294.895,77        53.114.089,95            4.089.084,19          132.498.069,91          125.844 
2. Anteil der Rückversicherer....................................................................................... –      –11.681.710,28             –178.285,47          –11.859.995,75          –10.068 
IV. Rückstellung für erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung......................................................................................................... 8.150.000,00                 2.600,00                               –              8.152.600,00              6.052 
V. Rückstellung für erfolgsabhängige Prämienrückerstattung 
bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer 
Gesamtrechnung......................................................................................................... 5.231.842,50                             –            3.801.952,94              9.033.795,44              8.177 
VI. Schwankungsrückstellung ..................................................................................... –          4.438.101,17                               –              4.438.101,17              3.609 
VII. Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
1. Gesamtrechnung..................................................................................................... 226.016,82             580.165,30                 25.087,86                 831.269,98                 900 
2. Anteil der Rückversicherer....................................................................................... –             –20.584,04                               –                 –20.584,04                 –21 
D. Versicherungstechnische Rückstellungen der 
fondsgebundenen und der indexgebundenen Lebensversicherung 
Gesamtrechnung......................................................................................................... –                             –        116.196.249,05          116.196.249,05          129.376 
E. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen 
I. Rückstellungen für Abfertigungen ............................................................................ 11.503.755,90                             –                               –            11.503.755,90            10.944 
II. Rückstellungen für Pensionen ................................................................................. 29.993.342,50                             –                               –            29.993.342,50            27.513 
III. Steuerrückstellungen ............................................................................................. 2.614.594,57                             –                               –              2.614.594,57              3.173 
IV. Sonstige Rückstellungen ........................................................................................ 7.334.899,48                             –                               –              7.334.899,48              7.730 
F. Depotverbindlichkeiten aus dem abgegebenen Rückversicherungsgeschäft........ –                             –               328.008,99                 328.008,99                 275 
G. Sonstige Verbindlichkeiten 
I. Verbindlichkeiten aus dem direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer......................................................................................... 2.569.744,67             590.053,67               309.811,10              3.469.609,44              6.437 
2. an Versicherungsvermittler...................................................................................... 7.665.582,24             261.013,93               132.378,68              8.058.974,85              9.696 
3. an Versicherungsunternehmen................................................................................ –               13.499,21                               –                   13.499,21                     6 
II. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Rückversicherungsgeschäft ...................... 3.619.513,26               97.488,56               262.374,96              3.979.376,78              3.075 
III. Andere Verbindlichkeiten........................................................................................ 10.620.559,70               99.435,09               415.055,86            11.135.050,65              8.296 
H. Rechnungsabgrenzungsposten 
Sonstige...................................................................................................................... 767.217,34                             –            1.301.790,59              2.069.007,93              2.222 
................................................................................................................................... 1.430.883.568,79       91.457.072,93       590.051.331,87      2.112.391.973,59      2.013.386

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
Allgemeine Grundsätze Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des UGB und des 
VAG 2016 in der am 31.12.2020 geltenden Fassung und unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsgemäßer Buchführung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 
Dem Grundsatz der Vorsicht wurde insofern entsprochen, als nur die am Bilanzstichtag ver-
wirklichten Gewinne ausgewiesen wurden und alle erkennbaren Risken und drohenden Ver-
luste bilanzmäßig erfasst wurden. Beträge in Fremdwährung wurden mit dem Devisenmittel-
kurs umgerechnet. 
Bei der Summierung von Beträgen und Prozentangaben können rundungsbedingte Rechen-
differenzen auftreten. Bei der Bewertung wurde die Fortführung des Unternehmens unterstellt. 
Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 
Aktiva 
Immaterielle Vermögensgegenstände Die Bewertung der hier ausgewiesenen EDV-Software 
wurde zu Anschaffungswerten abzüglich der planmäßigen Abschreibungen entsprechend 
ihrer betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer vorgenommen. Die Abschreibungsdauer beträgt 
max. 5 Jahre. 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



AMTSBLATTMittwoch, 9. Juni 2021 45
Lebensversicherung 
Gewinnverband A – Großleben Jene Versicherungsverträge mit laufender Prämie (bzw. Ein-
malprämie), die sich am 31.12.2021 mindestens im 3. (2.) Versicherungsjahr befinden, er-
halten gemäß den Allgemeinen Versicherungsbedingungen eine Zuweisung eines Zins- und 
eines Summengewinnanteils. 
Die Höhe des Zinsgewinnanteils wird in Prozent der geschäftsplanmäßigen Deckungsrück-
stellung und der bis dahin angesammelten Rückstellung für prämienfreie Versicherungssum-
men aus Gewinnanteilen ermittelt. Die Höhe des Zinsgewinnanteils richtet sich nach der Höhe 
des im Tarif kalkulierten Rechnungszinses. 
Die Gesamtverzinsung der geschäftsplanmäßigen Deckungsrückstellung und der bis dahin 
angesammelten Rückstellung für prämienfreie Versicherungssummen aus Gewinnanteilen 
beträgt im Geschäftsjahr 2021 1,5 % p.a. Die Höhe der Gesamtverzinsung ist gegenüber dem 
Vorjahr um 0,5 Prozentpunkte vermindert. 
                             Rechnungszins                 Zinsgewinnsatz               Gesamtverzinsung 
                                  in % p.a.                            in % p.a.                            in % p.a. 
.....................................0,50                                  1,00                                  1,50 
.....................................1,00                                  0,50                                  1,50 
..............................1,5 und mehr                            0,00                        = Rechnungszins 
Der Summengewinnanteil wird in Promille der Versicherungssumme bzw. der Summe der 
einbezahlten Prämien ermittelt: 
→ für prämienpflichtige Versicherungen auf Er- und Ableben: Summengewinn in Promille 

der Versicherungssumme auf den Todesfall ohne Berücksichtigung einer allfälligen Zu-
satzversicherung. Für Tarife nach der Sterbetafel ADST24/26 wird ein Summengewinn-
anteil in Höhe von 1,75 Promille, für Tarife nach den Sterbetafeln ÖV80/82, ÖV90/92 sowie 
ÖV00/02 (inkl. Unisex) sowie OEV10/12 Unisex (neu seit 2015) ein Summengewinnanteil 
in Höhe von 0,75 Promille zugeteilt. 

→ für prämienpflichtige Versicherungen auf Erleben mit Prämienrückgewähr im Ablebensfall: 
Summengewinnanteil in Promille der Summe der einbezahlten Prämien ohne Berücksich -
tigung einer allfälligen Zusatzversicherung. Für Tarife nach den Sterbetafeln AVÖ1996R 
und AVÖ2005R (inkl. Unisex) beträgt der Summengewinn 0,75 Promille. 

→ für Versicherungen gegen Einmalerlag auf Erleben mit Prämienrückgewähr im Ablebens-
fall, kalkuliert nach der Sterbetafel AVÖ1996R mit Rechnungszins 4 %, beträgt der Sum-
mengewinn 0,75 Promille der einbezahlten Prämie ohne Berücksichtigung einer allfälligen 
Zusatzversicherung. 

→ allen anderen Versicherungen wird kein Summengewinn zugeteilt. 
Die Höhe des Summengewinns ist gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Der Gewinnanteil wird als Einmalprämie für eine zusätzliche Versicherung verwendet, die zu-
gleich mit der Hauptversicherung fällig wird. Diese Versicherung ist wieder gewinnberechtigt 
(„prämienfreie Versicherungssumme aus Gewinnanteilen“). 
Einen Schlussgewinn erhalten Verträge mit laufender Prämie (bzw. Einmalprämie) mit einer 
Mindestlaufzeit von 15 (bzw. 5) Jahren in proportionaler Abhängigkeit des Zinsgewinnanteils 
für den Erlebensfall im Zeitraum von 31.12.2021 bis 30.11.2022. 
Festgelegte, aber noch nicht zugewiesene Schlussgewinne belaufen sich auf weniger als 0,05 
Mio EUR. Es wurde kein Schlussgewinnfonds angelegt. 
Eine Unterteilung in Abrechnungsverbände für die Gewinnzuteilung erfolgt nicht. 
Alle Sparten Diese zur Ausschüttung an die Versicherungsnehmer vorgeschlagenen Gewinn-
anteile betragen maximal: in der Krankenversicherung 2,0 Mio. EUR, in der Lebensversiche-
rung 1,45 Mio. EUR, zusammen 3,45 Mio. EUR.  
Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
Aufgliederung der Prämien nach Geschäftsbereichen gemäß § 155 Abs. 12 VAG 
Krankenversicherung           Verrechnete       Verrechnete          Gesamt              Gesamt 
                                                Prämien             Prämien          Rechnungs-           Vorjahr 
in TEUR                                      direkt                indirekt                 jahr 
Einzelversicherung...................308.547                        –             308.547             295.598 
Gruppenversicherung ..............128.935                 9.541             138.475             130.869 
................................................437.481                 9.541             447.022             426.467 
Schaden- und                               Verrech-       Abge-       Aufwen-      Aufwen-       Rück- 
Unfallversicherung                          nete          grenzte       dungen       dungen          ver- 
                                                     Prämien      Prämien      für Ver-       für Ver-        siche- 
                                                                                            siche-     sicherungs-    rungs- 
in TEUR                                                                             rungsfälle     betrieb         saldo 
Direktes Geschäft 

Unfallversicherung....................28.903        28.919        13.288          7.254        –1.121 
Allg. Haftpflicht ...........................1.313          1.311               73             862           –347 
Rechtsschutz ..............................2.744          2.748             808          1.248                 – 
Feuerversicherung ......................1.181          1.187             932             550               37 
Haushalt......................................6.927          6.925          2.664          2.465           –915 
Sonstige Sachversicherung.........7.050          7.077          7.636          2.170          1.219 

.....................................................48.117        48.167        25.402        14.548        –1.127 
Indirektes Geschäft .........................2.284          2.271          2.831             624          1.299 
Summe Direktes u. 
Indirektes Geschäft ......................50.401       50.437       28.234       15.173             173 
Vorjahr Gesamt .............................50.275        50.269        29.129        15.374             –60 
Lebensversicherung 
in TEUR                                                                                Rechnungsjahr           Vorjahr 
Verrechnete Prämien Direktes Geschäft ............................................43.337            44.945 
Verrechnete Prämien Indirektes Geschäft...............................................488                 402 
.........................................................................................................43.825            45.347 
Direktes Geschäft 

Verrechnete Prämien Einzelversicherung ......................................33.274            34.782 
Verrechnete Prämien Gruppenversicherung..................................10.064            10.163 

.........................................................................................................43.337            44.945 
Einmalprämien ...............................................................................1.077              1.555 
laufende Prämien..........................................................................42.260            43.390 

.........................................................................................................43.337            44.945 
mit Gewinnbeteiligung..................................................................32.998            33.444 
ohne Gewinnbeteiligung ...............................................................10.339            11.501 

.........................................................................................................43.337            44.945 
Indexgebundene Lebensversicherung ............................................8.264              9.212 
Fondsgebundene Lebensversicherung............................................2.288              2.288 

.........................................................................................................10.552            11.500 
Rückversicherungssaldo ....................................................................–263               –154 
Das indirekte Geschäft ist zeitgleich in allen 3 Abteilungen in die Gewinn- und Verlustrechnung 
aufgenommen worden. 
Aufwendungen 
Personalaufwand In den Posten Aufwendungen für Versicherungsfälle, Aufwendungen für 
den Versicherungsbetrieb, Aufwendungen für Kapitalanlagen und sonstige versicherungs-
technische Aufwendungen sind folgende Personalaufwendungen enthalten: 
in TEUR                                                                                Rechnungsjahr           Vorjahr 
Gehälter und Löhne...........................................................................31.536            31.165 
Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen 
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen..........................................2.106              2.790 
Aufwendungen für Altersversorgung ..................................................5.950              6.715 
Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben 
sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge ...............11.069            11.090 
Sonstige Sozialaufwendungen ............................................................1.158              1.176 
.........................................................................................................51.819            52.936 
Provisionen Die angefallenen Provisionen im direkten Versicherungsgeschäft betrugen im 
Rechnungsjahr TEUR 23.694 (2019: TEUR 22.443). 
Sonstige Erläuterungen 
Kapitalanlagen der fondsgebundenen Lebensversicherung Die Veranlagung erfolgt in die 
Fonds „Merkur Vario Top“, „Value Investment Fonds Klassik“, „Value Investment Fonds Basis“, 
„Value Investment Fonds Chance“, „Tailormade Sustainable Fund Solid“, „Tailormade Sustai-
nable Fund Balanced“, und „Tailormade Sustainable Fund Dynamic“. 
Miet- und Leasingverpflichtungen Die Verpflichtungen aus den in der Bilanz nicht ausge-
wiesenen Sachanlagen beträgt für das folgende Geschäftsjahr TEUR 1.331 (2019: TEUR 
1.793) bzw. TEUR 6.654 (2019: TEUR 9.074) in den folgenden fünf Geschäftsjahren. 
Haftungsverhältnisse Es bestehen keine Eventualverbindlichkeiten (2019: TEUR 0). 
Aufwendungen für den Abschlussprüfer Hinsichtlich der Aufwendungen für den Abschluss-
prüfer gemäß § 238 Abs. 1 Z 18 UGB wird auf den Konzernabschluss der Merkur Wechsel-
seitige Versicherungsanstalt-Vermögensverwaltung, Graz verwiesen. 
Angaben über rechtliche Verhältnisse Die Merkur Versicherung AG wird in den Konzernab-
schluss der Merkur Wechselseitige Versicherungsanstalt-Vermögensverwaltung, Graz ein-
bezogen, die den Konzernabschluss für den größten und kleinsten Kreis der Unternehmen 
aufstellt. Der Konzernabschluss ist beim Landes- als Handelsgericht Graz hinterlegt. 
Steuern Die Merkur Versicherung AG ist seit 2005 Gruppenträger einer Unternehmensgruppe 
gemäß § 9 KStG. 
Der Unternehmensgruppe gehören die Merkur Lifestyle Gesellschaft m.b.H. (ab 2005), die 
Merkur Osiguranje a.d.o. Beograd (ab 2007) sowie die Sicherheit & Zukunft Gesellschaft  
m. b. H. (ab 2010) an. 
Die Merkur Versicherung AG hat als Gruppenträger das körperschaftsteuerliche Ergebnis der 
Gruppenmitglieder zu übernehmen und die gesamte Körperschaftsteuer gegenüber dem 
 Finanzamt zu entrichten. Die Gruppenmitglieder haben dem Gruppenträger die fiktive Kör-
perschaftsteuer, die auf den Gewinn der Gruppenmitglieder entfällt, gemäß der sogenannten 
Belastungsmethode zu ersetzen. 
Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betrugen im Berichtsjahr insgesamt + 1,23 
(2019: + 0,31) Mio. EUR. Davon entfielen auf latente Steuern im Geschäftsjahr – 1,38 (2019: 
– 4,62) Mio. EUR, auf tatsächliche Steuern für das Geschäftsjahr + 2,59 (2019: + 4,93) Mio. 
EUR sowie auf Steuern für Vorjahre 0,02 (2019: 0,00) Mio. EUR. 
Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden für temporäre Differenzen zwischen 
den steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansätzen gebildet; die Unterschiedsbe-
träge stammen im Wesentlichen aus Investmentfonds (23,43 Mio. EUR, 2019: 25,57 Mio. 
EUR), aus langfristigen Personalrückstellungen (18,90 Mio. EUR, 2019: 14,43 Mio. EUR), 
aus versicherungstechnischen Rückstellungen (15,27 Mio. EUR, 2019: 13,56 Mio. EUR) 
sowie aus der erfolgsabhängigen Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer (2,35 Mio. 
EUR, 2019: 1,33 Mio. EUR). 
Angaben über personelle Verhältnisse und Organe 
Arbeitnehmer Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer und der Personalaufwand getrennt 
nach Geschäftsaufbringung und Betrieb gliedern sich wie folgt auf: 
                                                      Rechnungsjahr                                   Vorjahr 
                                         Arbeitnehmer         Personal-        Arbeitnehmer         Personal- 
in TEUR                                        Anzahl           aufwand                  Anzahl           aufwand 
Geschäftsaufbringung......................392             20.949                       405             20.687 
Betrieb .............................................468             30.870                       456             32.249 
........................................................860             51.819                       861             52.936 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag Nach dem Bilanzstichtag sind keine we-
sentlichen Ereignisse eingetreten. 
Ergebnisverwendung Es wird vorgeschlagen, aus dem Bilanzgewinn eine Dividende von 
TEUR 25 auszuschütten.  
Graz, am 23. Februar 2021 

Der Vorstand 
          Ingo Hofmann e.h.               Christian Kladiva e.h.             Helmut Schleich e.h. 
       Mitglied und Sprecher              Vorstandsdirektor                         Mitglied 
            des Vorstandes                                                                   des Vorstandes 
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Bestätigungsvermerk 
Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

MERKUR Versicherung Aktiengesellschaft, Graz, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 
2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäfts -
jahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften 
und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versicherungsgesellschaften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit der EU-Verordnung Nr 537/2014 (im Folgenden AP-VO) und mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern 
die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten 
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks wei-
tergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit 
den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir 
haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise bis zum 
Datum dieses Bestätigungsvermerkes ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind 
solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten für un-
sere Prüfung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres waren. Diese Sachverhalte wurden 
im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bil-
dung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt und wir geben kein gesondertes Prü-
fungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 
Wir haben folgende besonders wichtige Prüfungssachverhalte identifiziert: 
– Bestand und Bewertung von Wertpapieren (Aktien und andere nicht festverzinsliche Wert-

papiere sowie Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere) 
– Bewertung der Deckungsrückstellung in der Krankenversicherung 
– Bewertung der Deckungsrückstellung in der Lebensversicherung 
Bestand und Bewertung von Wertpapieren (Aktien und andere nichtfestverzinsliche Wert-
papiere sowie Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere) 
Siehe Anhang Punkt „Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden“ sowie „Zeitwerte der Kapi-
talanlagen“ 
Das Risiko für den Abschluss Wertpapiere werden in der Bilanz mit einem Betrag von 1.620 
Mio Euro ausgewiesen und stellen somit einen erheblichen Teil der Vermögensgegenstände 
bzw. der Aktivseite der Bilanz dar. 
Die Bewertung erfolgt gemäß § 149 VAG nach dem gemilderten bzw. strengen Niederstwert-
prinzip. Für einzelne Rentenspezialfonds wird das Bewertungswahlrecht nach § 149 Abs 3 
VAG zur gemilderten Bewertung in Anspruch genommen. Als Zeitwerte werden dabei zum 
überwiegenden Teil Markt- oder Börsenpreise am Bilanzstichtag oder zum letzten diesem 
Zeitpunkt vorausgehenden Tag herangezogen. Wertpapiere, für die kein öffentlicher Markt- 
oder Börsewert vorhanden ist, werden mithilfe einer zugekauften Software anhand abgezinster 
Cash Flows vom Unternehmen selbst bewertet. 
Für den Abschluss besteht das Risiko, dass der Bestand nicht korrekt erfasst und die Bewer-
tung fehlerhaft erfolgt ist und dadurch das Periodenergebnis nicht zutreffend ermittelt  wurde. 
Unsere Vorgehensweise in der Prüfung Bei der Prüfung der Wertpapiere haben wir unter Ein-
beziehung unserer Bewertungsspezialisten folgende wesentliche Prüfungshandlungen durch-
geführt: 
– Wir haben uns ein grundsätzliches Verständnis der für die Erfassung und Bewertung der 

Wertpapiere relevanten Prozesse und internen Kontrollen verschafft und die Wirksamkeit 
ausgewählter interner Kontrollen getestet. 

– Wir haben externe Bankbestätigungen eingeholt und die erfassten Bestände mit den erhal-
tenen Depotauszügen verglichen. 

– Die zur Bewertung herangezogenen Kurse wurden unabhängigen Markt- oder Börsenpreisen 
gegenübergestellt und Abweichungen außerhalb einer von uns festgelegten Bandbreite 
analysiert. 

– Die Bewertungsmethodik der Wertpapiere, für die kein öffentlicher Markt- oder Börsenwert 
vorhanden ist, wurde auf Angemessenheit hin untersucht sowie die herangezogenen Kurse 
in Stichproben nachberechnet. 

– Wir haben nachvollzogen ob Ab- und Zuschreibungen zutreffend vorgenommen wurden. 
Für gemildert bewertete Wertpapiere haben wir weiters anhand der im Rahmen unserer 
Prüfung gewonnenen Informationen beurteilt, ob Anhaltspunkte für eine bonitätsinduzierte 
Wertminderung vorliegen. 

Bewertung der Deckungsrückstellung in der Krankenversicherung 
Siehe Anhang Punkt „Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden“ 
Das Risiko für den Abschluss Die Deckungsrückstellung der Gesamtrechnung in der Kranken -
versicherung in Höhe von 1.182 Mio EUR stellt einen erheblichen Teil der versicherungstech-
nischen Rückstellungen dar. 
Die Berechnung der Deckungsrückstellung erfordert die Verarbeitung großer Datenmengen 
sowie das Treffen von Annahmen (z.B. Kopfschäden, Schadenverlauf, demographische Ent-
wicklungen, etc.), die eine bedeutende Auswirkung auf Höhe und Entwicklung der Rückstellung 
haben. 
Die Gesellschaft hat gemäß § 114 VAG einen verantwortlichen Aktuar und einen Stellvertreter 
bestellt. Die Aufgaben und Befugnisse des verantwortlichen Aktuars sind in § 116 VAG geregelt 
und beinhalten unter anderem die Verantwortung für die Berechnung der versicherungstech-
nischen Rückstellungen in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversiche -
rung nach den dafür geltenden Vorschriften und versicherungsmathematischen Grundlagen. 
Unsere Vorgehensweise in der Prüfung Bei der Prüfung der Deckungsrückstellung haben 
wir als Teil des Prüfungsteams eigene Aktuare eingesetzt und folgende wesentliche Prüfungs-
handlungen durchgeführt: 
– Wir haben uns ein grundsätzliches Verständnis über die im Unternehmen implementierten 

Prozesse und internen Kontrollen für die Bewertung der Deckungsrückstellung verschafft 
sowie die Wirksamkeit ausgewählter interner Kontrollen getestet. 

– Wir haben uns mit der Entwicklung der Deckungsrückstellung sowie den vom Unternehmen 
für die Berechnung verwendeten Parametern und dem dazu durchgeführtem Profit-Testing 
kritisch auseinandergesetzt und die Ergebnisse mit dem verantwortlichen Aktuar der Ge-
sellschaft besprochen. 

– Auf Basis der bei der Finanzmarktaufsicht eingereichten Tarifgrundlagen haben wir in Stich-
proben einzelvertragliche Nachberechnungen der Deckungsrückstellung durchgeführt. 

– Mittels Datenanalysen haben wir den durchschnittlichen Anstieg der Deckungsrückstellung 
in Abhängigkeit von Alter und Eintrittsalter sowie das Verhältnis der Deckungsrückstellung 
zur Jahresprämie und Bestandsjahren untersucht. Weiters wurden ausgewählte Maß- und 
Kennzahlen über den gesamten Bestand berechnet und ihre Entwicklung in einer Zeitreihe 
analysiert. 

– Ergänzend haben wir uns davon überzeugt, dass der Bestätigungsvermerk des verantwort-
lichen Aktuars keine Aussagen enthält, die im Widerspruch zu unseren Prüfungsergebnissen 
stehen. 

Bewertung der Deckungsrückstellung in der Lebensversicherung 
Siehe Anhang Punkt „Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden“ 
Das Risiko für den Abschluss Die Deckungsrückstellung in der Lebensversicherung in Höhe 
von 426 Mio EUR (Gesamtrechnung) stellt einen erheblichen Teil der versicherungstechni-
schen Rückstellungen und der Passivseite der Bilanz dar. 
Im Falle einer unvollständigen Verarbeitung des Bestandes sowie eines Heranziehens von 
fehlerhaften Rechnungsgrundlagen für die Berechnung besteht das Risiko, dass die Deckungs-
rückstellung nicht in ausreichender Höhe gebildet und das Periodenergebnis damit nicht zu-
treffend ermittelt wird. 
Die Gesellschaft hat gemäß § 114 VAG einen verantwortlichen Aktuar und einen Stellvertreter 
bestellt. Die Aufgaben und Befugnisse des verantwortlichen Aktuars sind in § 116 VAG geregelt 
und beinhalten unter anderem die Verantwortung für die Berechnung der versicherungstech-
nischen Rückstellungen in der Lebensversicherung nach den dafür geltenden Vorschriften 
und versicherungsmathematischen Grundlagen. 
Unsere Vorgehensweise in der Prüfung Bei der Prüfung der Deckungsrückstellung haben 
wir als Teil des Prüfungsteams eigene Aktuare eingesetzt und folgende wesentliche Prüfungs-
handlungen durchgeführt: 
– Wir haben uns ein grundsätzliches Verständnis über die im Unternehmen implementierten 

Prozesse und internen Kontrollen für die Bewertung der Deckungsrückstellung verschafft 
sowie die Wirksamkeit ausgewählter interner Kontrollen getestet. 

– Wir haben einen Erwartungswert für die Deckungsrückstellung für vertragliche Leistungen 
ermittelt, indem wir die Deckungsrückstellung zu Jahresbeginn um Zu- und Abgänge (ab-
gegrenzte Prämien, Aufwendungen für Versicherungsfälle, rechnungsmäßige Verzinsung) 
fortentwickelt haben und diesen Erwartungswert anschließend mit dem Ergebnis der pros -
pektiven Berechnung verglichen. Die Ergebnisse dieser Analyse haben wir mit dem verant-
wortlichen Aktuar besprochen. 

– Weiters haben wir in Stichproben einzelvertragliche Nachberechnungen der Deckungsrück-
stellung durchgeführt. 

– Die gebildete Zinszusatzrückstellung haben wir anhand der Vorgaben des § 3 der Versiche-
rungsunternehmen-Höchstzinssatzverordnung (BGBl. II Nr. 299/2015) nachberechnet. 

– Ergänzend haben wir uns davon überzeugt, dass der Bestätigungsvermerk des verantwort-
lichen Aktuars keine Aussagen enthält, die im Widerspruch zu unseren Prüfungsergebnissen 
stehen. 

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Prüfungsausschusses für den 
Jahresabschluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unter-
nehmensrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen für Versiche-
rungsgesellschaften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort -
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen, oder 
haben keine realistische Alternative dazu. 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-
zesses der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr -
tümern ist und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit der AP-VO und mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsge-
mäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschluss-
prüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit AP-VO und mit den österreichischen 
Grundsätzen ordnungsgemäßer Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, 
üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
– Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kol-
lusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

– Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

– Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende An-
gaben. 

– Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

– Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge -
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

– Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang 
und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prü-
fungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontroll -
system, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 

– Wir geben dem Prüfungsausschuss auch eine Erklärung ab, dass wir die relevanten beruf-
lichen Verhaltensanforderungen zur Unabhängigkeit eingehalten haben und uns mit ihm 
über alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte austauschen, von denen vernünftiger-
weise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit und – sofern 
einschlägig – damit zusammenhängende Schutzmaßnahmen auswirken. 

– Wir bestimmen von den Sachverhalten, über die wir uns mit dem Prüfungsausschuss aus-
getauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten für die Prüfung des Jah-
resabschlusses des Geschäftsjahres waren und daher die besonders wichtigen Prüfungs-
sachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestätigungsvermerk, 
es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des 
Sachverhalts aus oder wir bestimmen in äußerst seltenen Fällen, dass ein Sachverhalt nicht 
in unserem Bestätigungsvermerk mitgeteilt werden sollte, weil vernünftigerweise erwartet 
wird, dass die negativen Folgen einer solchen Mitteilung deren Vorteile für das öffentliche 
Interesse übersteigen würden. 

Bericht zum Lagebericht Der Lagebericht ist aufgrund der österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht 
und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. Zu der im Lage-
bericht enthaltenen nichtfinanziellen Erklärung ist es unsere Verantwortung zu prüfen, ob sie 
aufgestellt wurde, sie zu lesen und abzuwägen, ob sie angesichts des bei der Prüfung gewon-
nenen Verständnisses wesentlich im Widerspruch zum Jahresabschluss steht oder sonst 
wesentlich falsch dargestellt erscheint. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Über-
einstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den son-
dergesetzlichen Bestimmungen für Versicherungsgesellschaften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Lageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforde-
rungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche 
fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt. 
Zusätzliche Angaben nach Artikel 10 AP-VO Wir wurden von der Hauptversammlung am 25. 
Juni 2019 als Abschlussprüfer gewählt und am 3. September 2019 vom Aufsichtsrat mit der 
Abschlussprüfung der Gesellschaft beauftragt. 
Außerdem wurde die Arbeitsgemeinschaft KPMG/PKF, bestehend aus der KPMG Austria 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Wien, und der PKF CENTU-
RION Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Wien, von der Hauptversammlung am 13. Mai 
2020 bereits für das Geschäftsjahr 2021 als Abschlussprüfer gewählt und am 15. Juni 2020 
vom Aufsichtsrat mit der Abschlussprüfung beauftragt. 
KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Wien, ist ohne 
Unterbrechung seit dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 1990 Abschlussprüfer der Ge-
sellschaft. PKF CENTURION Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Wien, prüft den Jahres-
abschluss der Gesellschaft erstmals im Geschäftsjahr 2020. 
Wir erklären, dass das Prüfungsurteil im Abschnitt „Bericht zum Jahresabschluss“ mit dem 
zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 der AP-VO in Einklang steht. 
Wir erklären, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen (Artikel 5 Abs 1 der AP-VO) 
erbracht haben und dass wir bei der Durchführung der Abschlussprüfung unsere Unabhän-
gigkeit von der geprüften Gesellschaft gewahrt haben. 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer Die für die Abschlussprüfung auftragsverantwort -
lichen Wirtschaftsprüfer sind Herr Mag. Thomas Smrekar und Herr Dr. Andreas Staribacher.  
Wien, 24. Februar 2021  
                        KPMG Austria GmbH                            PKF CENTURION 
                     Wirtschaftsprüfungs- und                     Wirtschaftsprüfungs- 
                  Steuerberatungsgesellschaft                      gesellschaft mbH 
                       Mag. Thomas Smrekar                      Dr. Andreas Staribacher 
                           Wirtschaftsprüfer                              Wirtschaftsprüfer 
 
Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungs -
vermerk darf nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk 
bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Jahresabschluss 
samt Lagebericht. Für abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu 
beachten. 
 
Firmenbuch Die Gesellschaft ist im Firmenbuch beim Landes- als Handelsgericht Graz unter 
der Nummer FN 38045 z eingetragen. 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 wird gemäß § 277(1) UGB beim Firmenbuch  eingereicht. 
 
Bekanntmachung der personellen Veränderungen 
MERKUR Versicherung Aktiengesellschaft 
Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen: 
LECHNER Alexander, Vorsitzender; WIEDERNIG Barbara, Dr., Vorsitzende-Stellvertreterin; 
DOLLINGER Helmut; GÖSTEL Manuela; MAIERHOFER Christian 
Als Delegierter des Betriebsrates ist Herr Herz Wolfgang ausgeschieden. 
Als Delegierter des Betriebsrates ist Herr DI Schimmel Gerd beigetreten. 
Die Delegierten des Betriebsrates setzen sich wie folgt zusammen: 
KAUFMANN Günter; REITER Gerald; SCHIMMEL Gerd, DI  
Graz, im Juni 2021 
 
Einsichtnahme Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen am Sitz der MERKUR Ver-
sicherung Aktiengesellschaft, 8010 Graz, Conrad-von-Hötzendorf-Straße 84 und in den Be-
triebsstätten zur Einsichtnahme auf.
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JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; LG
Innsbruck, 24.04.2021

FN 297186p Ortswärme St. Johann in Tirol GmbH,
Speckbacherstraße 33, 6380 St. Johann in Tirol;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Innsbruck, 23.04.2021

FN 340871g Papin Sport & Freizeit GmbH, Nr. 1L,
9920 Sillian; JAb zum 30.4.2020 eingereicht am
6.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 324222y Rauen Consult GmbH, Mitterfeld 31,
6370 Reith bei Kitzbühel; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 451542h ReBo GmbH, St. Johanner Straße Nr.
85, 6370 Kitzbühel; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 23.4.2021; LG Innsbruck, 27.04.2021

FN 351705p Rehazentrum Kitzbühel Immobilien-
Leasing GmbH, Adamgasse 3-7, 6020 Innsbruck;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG
Innsbruck, 23.04.2021

FN 439090x Reiner Group GmbH, Am Bach 127,
6334 Schwoich; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 268318k Rupert Melmer GmbH, Industriezone
60, 6460 Imst; JAb zum 30.6.2020 eingereicht am
10.3.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 187543z Silojet Transport- und Handels GmbH,
Bruggenfeldstraße 11, 6111 Volders; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 1.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 206173x Sonnwendcenter Liegenschaftsverwal-
tungs GmbH, Bahnhofstraße 21, 6300 Wörgl; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 16.4.2021; LG
Innsbruck, 24.04.2021

FN 050708x Sporthotel Cristall GmbH, Franz-
Senn-Weg 38, 6166 Fulpmes; JAb zum 30.4.2020
eingereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 268196g st.anton immobilien gmbh, St. Jakober
Dorfstraße 85, 6580 St. Anton am Arlberg; JAb
zum 30.6.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Inns-
bruck, 24.04.2021

FN 253637x Tischlerei Harald Maier GmbH, Au-
winkl 10, 6352 Ellmau; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 171793m Tischlerei Kirchmair GmbH, Salzstraße
8 a, 6401 Inzing; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 044873s Transalpina Internationaler Frachtver-
kehr GmbH, Sportplatzweg 1, 6336 Langkampfen;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 15.4.2021; LG
Innsbruck, 24.04.2021

FN 506387m Transporte Jäger GmbH, Mühlerstraße
73, 6600 Breitenwang; JAb zum 31.12.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 282891t Ulrich Riml Vermögensverwaltungs-
GmbH, Alpenweg 4, 6450 Sölden; JAb zum
15.11.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG Inns-
bruck, 23.04.2021

FN 404429z VAHLE AUTOMATION GmbH, Eger-
bach 12a, 6334 Schwoich; JAb zum 31.12.2020 ein-
gereicht am 15.4.2021; LG Innsbruck, 24.04.2021

FN 056990i Wach Elektroinstallationen GmbH,
Monte-Piano-Straße 9, 6020 Innsbruck; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 6.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 375778s Weissman Austria GmbH, Kaiserberg-
straße 33b, 6330 Kufstein; JAb zum 31.12.2020
eingereicht am 16.4.2021; LG Innsbruck,
24.04.2021

FN 261083x Werkzeugbau Wörgartner GmbH, Bahn-
hofstraße 21, 6372 Oberndorf in Tirol; JAb zum
31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG Inns-
bruck, 23.04.2021

FN 048117k Winter- und Sommersportprojektie-
rungsgesellschaft m.b.H., Unterdorf 15, 6631 Ler-
moos; JAb zum 31.12.2020 eingereicht am
21.4.2021; LG Innsbruck, 23.04.2021

FN 277188f Wohnbau Toni Ober GmbH, St. Jo-
hanner Straße 85, 6370 Kitzbühel; JAb zum
28.2.2021 eingereicht am 21.4.2021; LG Innsbruck,
23.04.2021

FN 048165g Wörgartner Gesellschaft m.b.H., Bahn-
hofstraße 21, 6372 Oberndorf bei Kitzbühel; JAb
zum 31.12.2020 eingereicht am 21.4.2021; LG
Innsbruck, 23.04.2021

Vorarlberg
Jahresabschlüsse

FN 443171y AB Immo GmbH, Büngenstraße 17a,
6890 Lustenau; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Feldkirch, 24.04.2021

FN 368310h Alois Dallmayr Vending & Office
GmbH, Sonnenberger Straße 33, 6820 Frastanz;
JAb zum 31.12.2020 eingereicht am 22.4.2021; LG
Feldkirch, 24.04.2021

FN 063832x David Fussenegger Textil GmbH, Un-
terhub 33, 6844 Altach; JAb zum 30.6.2020 einge-
reicht am 21.4.2021; LG Feldkirch, 24.04.2021

FN 256128i Doppelmayr Cable Car GmbH, Konrad-
Doppelmayr-Straße 1, 6922 Wolfurt; JAb zum
31.3.2020 eingereicht am 20.4.2021; LG Feldkirch,
23.04.2021

FN 072795b Doppelmayr Transport Technology
GmbH, Konrad-Doppelmayr-Straße 1, 6922 Wol-
furt; JAb zum 31.3.2020 eingereicht am 20.4.2021;
LG Feldkirch, 23.04.2021

FN 443170x I&U Immo GmbH, Büngenstraße 17,
6890 Lustenau; JAb zum 31.12.2020 eingereicht
am 21.4.2021; LG Feldkirch, 24.04.2021

FN 041484g KSW Elektro- und Industrieanlagenbau
Gesellschaft m.b.H., Studa 3a, 6800 Feldkirch;
JAb zum 30.6.2020 eingereicht am 31.3.2021; LG
Feldkirch, 24.04.2021

FN 069106b LTW Intralogistics GmbH, Achstrasse
53, 6922 Wolfurt; JAb zum 31.3.2020 eingereicht
am 20.4.2021; LG Feldkirch, 23.04.2021
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Security Kapitalanlage Aktiengesellschaft, Graz
AKTIVA                                                                                            Stand              Stand 
in €, Vorjahr in T€                                                                      31.12.2020     31.12.2019 
1. Forderungen an Kreditinstitute .....................................         8.042.033,93          7.493 
a) täglich fällig...............................................3.984.085,29                                        3.435 
b) sonstige Forderungen ...............................4.057.948,64                                        4.058 
2. Aktien und andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere............................................       55.876.232,60        58.876 
3. Anteile an verbundenen Unternehmen .........................              35.000,00               35 
darunter: an Kreditinstituten € 0,00 (2019: T€ 0) 
4. Immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens ......................................................              57.024,40               30 
5. Sachanlagen .................................................................         2.246.932,24          2.338 
darunter: Grundstücke und Bauten, die vom 
Kreditinstitut im Rahmen seiner eigenen Tätig- 
keit genutzt werden T€ 329 (2019: T€ 343) 
6. Sonstige Vermögensgegenstände ................................         6.989.922,71          5.309 
7. Rechnungsabgrenzungsposten.....................................            499.081,93             187 
8. Aktive latente Steuern...................................................            354.002,20             660 
..........................................................................................      74.100.230,01       74.928 
1. Verwaltete Kapitalanlagefonds 
und deren Fondsvermögen.................................................  5.770.695.447,77   5.674.102 
2. Auslandsaktiva ...............................................................            385.420,38               53

PASSIVA                                                                                         Stand              Stand 
in €, Vorjahr in T€                                                                      31.12.2020     31.12.2019 
1. Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten ...............................................                       0,29                 0 
2. Sonstige Verbindlichkeiten...........................................         5.893.091,62          7.072 
3. Rechnungsabgrenungsposten ......................................                       0,00             321 
4. Rückstellungen .............................................................         5.663.488,89        11.909 
a) Rückstellungen für Abfertigungen ................449.183,37                                           885 
b) sonstige....................................................5.214.305,52                                      11.024 
5. Gezeichnetes Kapital ....................................................         4.362.000,00          4.362 
6. Kapitalrücklagen 
gebundene.........................................................................         1.741.495,46          1.741 
7. Gewinnrücklagen ..........................................................       55.388.114,04        48.488 
a) gesetzliche Rücklage ....................................145.345,67                                           145 
b) andere Rücklagen ...................................55.242.768,37                                      48.343 
8. Bilanzgewinn ................................................................         1.052.039,71          1.035 
..........................................................................................      74.100.230,01       74.928 
1. Anrechenbare Eigenmittel gemäß 
Teil 2 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013............................       61.115.257,17        53.959 
2. Eigenmittelerfordernis....................................................         2.587.743,88          2.586 
3. Auslandspassiva ............................................................            929.544,16          1.101

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2020

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DIE ZEIT VOM 1. JÄNNER 2020 BIS 31. DEZEMBER 2020

in €, Vorjahr in T€                                                         2020                              2019 
1. Zinsen und ähnliche Erträge ........................................           39.689,11                     35 
darunter: aus festverzinslichen 
Wertpapieren € 39.248,32 (Vorjahr: T€ 35) 
2. Zinsen und ähnliche Aufwendungen ............................          -43.922,17                 -250 
I. NETTOZINSERTRAG....................................................           -4.233,06                  -215 
3. Erträge aus Wertpapieren und Beteiligungen 
Erträge aus anderen Anteilsrechten .................................         811.335,61                   914 
4. Provisionserträge........................................................    50.649.889,17              49.975 
5. Provisionsaufwendungen............................................   -35.691.592,04            -33.797 
6. Sonstige betriebliche Erträge.......................................      1.417.272,17                1.450 
II. BETRIEBSERTRÄGE ...................................................   17.182.671,85              18.327 
7. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 
a) Personalaufwand 
aa) Löhne und Gehälter .............................-3.941.986,32                           -4.030 
ab) Aufwand für gesetzlich vorgeschrie- 
bene soziale Abgaben und vom Entgelt 
abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge .......-533.559,69                              -496 
ac) sonstiger Sozialaufwand ..........................-25.421,18                                -32 
ad) Aufwendungen für Abfertigungen 
und Leistungen an betriebliche 
Mitarbeitervorsorgekassen .............................19.392,69     -4.481.574,50   -121    -4.679 
b) Sonstige Verwaltungsauf- 
wendungen (Sachaufwand) ............................................     -1.941.122,20              -1.921 
8. Wertberichtigungen auf die in 
den Aktivposten 4. und 5. enthal- 
tenen Vermögensgegenstände........................................        -168.259,61                 -567 
III. BETRIEBSAUFWENDUNGEN .....................................    -6.590.956,31              -7.167 
davon: fixe Gemeinkosten 2020: EUR 6.590.956,31 
davon: fixe Gemeinkosten 2019: EUR 7.166.551,00 
IV. BETRIEBSERGEBNIS.................................................   10.591.715,54              11.160 
9. Wertberichtigungen auf Forderungen und 
Zuführungen zu Rückstellungen für Even- 
tualverbindlichkeiten und für Kreditrisiken ......................          -88.264,39                 -462 
10. Wertberichtigungen auf Wertpapiere, 
die wie Finanzanlagen bewertet sind, sowie 
auf Anteile an verbundenen Unternehmen .......................          -28.636,93                       0 
11. Erträge aus Wertberichtigungen auf Wert- 
papiere, die wie Finanzanlagen bewertet werden, 
sowie auf Anteile an verbundenen Unternehmen .............         116.062,65                   442 
V. ERGEBNIS DER GEWÖHNLICHEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT ..................................................   10.590.876,87              11.140 
12. Steuern vom Einkommen und Ertrag .........................     -2.649.076,72              -2.787 
davon latente Steuern 2020: EUR 306.086,17 
davon latente Steuern 2019: EUR -119.968,76 
13. Sonstige Steuern, soweit 
nicht in Posten 12. auszuweisen......................................          -24.434,71                     24 
VI. JAHRESÜBERSCHUSS..............................................     7.917.365,44                8.377 
14. Rücklagenbewegung.................................................     -6.900.000,00              -7.400 
VII. JAHRESGEWINN......................................................     1.017.365,44                   977 
15. Gewinnvortrag ..........................................................           34.674,27                     58 
VIII. BILANZGEWINN......................................................     1.052.039,71                1.035

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2020
I. ALLGEMEINES 
Die Security Kapitalanlage Aktiengesellschaft ist unter der Nummer 37724 b im Firmenbuch 
des Landes- als Handelsgericht Graz eingetragen. 
Das Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss für den größten Kreis von Unternehmen 
aufstellt, ist die GRAWE-Vermögensverwaltung, Graz. Die Offenlegung des Konzernabschlus-
ses erfolgt am Sitz der Muttergesellschaft. Das Mutterunternehmen, das den Konzernab-
schluss für den Bankenkreis von Unternehmen aufstellt, ist die HYPO-BANK BURGENLAND 
Aktiengesellschaft, Eisenstadt. Der Konzernabschluss der HYPO-BANK BURGENLAND Aktien -
gesellschaft wird beim Landesgericht Eisenstadt hinterlegt. 
Die Gesellschaft ist Mitglied in der steuerlichen Unternehmensgruppe der HYPO-BANK BUR-
GENLAND Aktiengesellschaft. Eine entsprechende Gruppen- und Steuerumlagevereinbarung 
wurde abgeschlossen. 
In diesem Gruppenantrag gem. § 9 Abs 8 KStG wurde eine Vereinbarung zur Regelung der 
positiven und negativen Steuerumlagen zwecks verursachungsgerechter Aufteilung der Kör-
perschaftsteuerbelastung und der daraus erfließenden Rechte und Pflichten getroffen. 
Die Offenlegung gem. Art. 431 ff CRR erfolgt durch das übergeordnete Kreditinstitut HYPO-
BANK BURGENLAND AG. 
Die dem Geschäftsjahr 2020 bzw. dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2020 gegenübergestellten 
Vorjahreszahlen sind in Klammern gesetzt. 
II. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
sowie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit  eingehalten. 
Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
Bei den Vermögenswerten und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung  angewandt. 
Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Er-
fahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese 
bei Schätzungen berücksichtigt. 
Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 
Das Unternehmen ist 2020 nur in geringem Umfang von COVID-19 betroffen gewesen. Auf 
die wesentlichen Erfolgskennzahlen hat sich die Pandemie nur in sehr geringem Ausmaß aus-
gewirkt, so haben sich die Umsatzerlöse im Vergleich zum Vorjahr leicht reduziert. COVID-
19 Förderungen wie Kurzarbeit und Fixkostenzuschuss sowie Stundungen und Schuldnach-
lässe wurden nicht in Anspruch genommen. 2021 werden Förderungen in geringem Ausmaß, 
wie die Rückerstattung der Personalkosten eines Mitarbeiters in Quarantäne, beantragt werden 
bzw. sich bilanziell auswirken. 
Auswirkungen auf Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden und auf die going-concern Prä-
misse ergaben sich keine. 
WÄHRUNGSUMRECHNUNG Die Fremdwährungsbeträge werden gemäß § 58 Abs 1 BWG zu 
Mittelkursen (Referenzkurse der Europäischen Zentralbank) umgerechnet. 
WERTPAPIERE Die Wertpapiere im Umlaufvermögen werden zum strengen Niederstwert-
prinzip bewertet. 
Die dauernd dem Geschäftsbetrieb gewidmeten Wertpapiere (Finanzanlagevermögen) werden 
zum gemilderten Niederstwertprinzip bewertet. 
Das Kriterium für die Zugehörigkeit zum Anlagevermögen war die nachhaltige Erzielung von 
Erträgen. 
Von der Möglichkeit der zeitanteiligen Abschreibung gemäß § 56 (2) BWG wird Gebrauch ge-
macht. 
ZUSCHREIBUNGEN Zuschreibungen werden aufgrund der Anwendung des RÄG 2014 generell 
bei Wegfall der Gründe für eine außerplanmäßige Abschreibung bzw. bei einer Wertaufholung 

vorgenommen, wobei auf maximal jenen Wert zugeschrieben wird, der sich unter Berück-
sichtigung einer durchgängigen Normalabschreibung als Restbuchwert ergibt. 
SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE Die sonstigen Vermögensgegenstände wurden 
grundsätzlich zu Anschaffungskosten bzw. bei dauerhafter Wertminderung gegebenenfalls 
mit ihrem niedrigeren Wert am Bilanzstichtag bewertet. 
RÜCKSTELLUNGEN Bei der Bemessung der Rückstellungen werden entsprechend den ge-
setzlichen Erfordernissen alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste berücksichtigt. 
Sozialkapitalrückstellungen (Rückstellungen Abfertigungsverpflichtungen) werden gemäß 
IAS 19 – Employee Benefits – nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren („Projected Unit Cre-
dit Method“) ermittelt. 
Langfristige Rückstellungen, das sind insbesondere Rückstellung für Garantieleistungen, 
werden nunmehr mit dem Erfüllungsbetrag erfasst und mit den Abzinsungszinssätzen laut 
Deutsche Bundesbank abgezinst. 
VERBINDLICHKEITEN Verpflichtungen wurden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
III. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 
A. Forderungen an Kreditinstitute Von den Forderungen an Kreditinstitute sind EUR 3.984.085,29 
(2019 TEUR 3.435) täglich fällig, EUR 0,00 (2019 TEUR 2.012) haben eine Laufzeit größer  
5 Jahre und EUR 4.057.948,64 (2019 TEUR 2.046) haben eine Laufzeit von mehr als 1 Jahr 
bis 5 Jahre. Davon stellen EUR 8.042.033,93 (2019 TEUR 7.483) Forderungen gegen verbun-
dene Unternehmen dar. Im Jahr 2020 wurde kein Festgeld veranlagt (2019 TEUR 0). Von den 
Schuldverschreibungen werden Nominale EUR 0,00 (2019 TEUR 0) in dem auf den Bilanz-
stichtag folgenden Jahr fällig. 
B. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 
Aufgliederung der Wertpapiere:                     börse-           nicht börse- 
Angaben in EUR                                           notierte             notierte               Gesamt 
Aktien und andere nicht           2020 ............. 0,00         55.876.232,60    55.876.232,60 
festverzinsliche Wertpapiere    2019............. 0,00          58.876.267,61     58.876.267,61  
                                                                                            2020 EUR            2019 EUR 
Hievon Anlagevermögen ............................................... 42.509.289,72     47.794.613,07 
Hievon Umlaufvermögen 1............................................. 13.366.942,88     11.081.654,54 
..................................................................................... 55.876.232,60    58.876.267,61 

1 Bei den angeführten Werten der Aktiva 6 wurde der Abzug der § 57 Wertberichtigung bereits 
berücksichtigt. 

Die Veranlagungen der Security KAG betreffen Fondsanteile, welche von der KAG verwaltet 
werden. Das Erfordernis der mündelsicheren Veranlagung von mindestens der Hälfte des einge -
zahlten Grundkapitals (50 % von EUR 4.362.000,00 = EUR 2.181.000,00) gemäß § 6 Abs. 2 
Z6 InvFG 2011 wird durch eine entsprechende Anzahl von Apollo Mündel-Anteilen erfüllt. 
Gemäß § 208 UGB idF RÄG 2014 wurden Zuschreibungen in Höhe von EUR 0,00 (2019 TEUR 
384) vorgenommen. 
C. Anteile an verbundenen Unternehmen Die Gesellschaft hält 100 % der Anteile an der im 
Jahr 2006 gegründeten Security Finanz - Software GmbH, Graz. 
Die Security Finanz - Software GmbH verfügt über ein Stammkapital von EUR 35.000,00 (2019 
TEUR 35). Das ausschüttungsfähige Ergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres beträgt  
EUR 166,60 (2019 TEUR 1). 
D. Immaterielles Anlagevermögen und Sachanlagen Beim bebauten Grundstück handelt 
es sich um die Liegenschaft Graz, Burgring 16. Der Eigennutzungsanteil der KAG beträgt zum 
Bilanzstichtag 15,26 %. Die nicht benötigten Teile des Gebäudes waren im Berichtsjahr ver-
mietet. 
Der Grundwert der bebauten Grundstücke beträgt unverändert zum Vorjahr EUR 913.975,35 
(2019 TEUR 914). 
E. Sonstige Vermögensgegenstände Unter diesem Posten sind im Wesentlichen Provisions-
erträge, die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam werden, in Höhe von EUR 
4.776.751,26 (2019 TEUR 5.041) ausgewiesen. 
Unter dieser Position wird auch mit EUR 1.877.655,81 (2019 TEUR 0) die Forderung gegenü-
ber der HYPO-BANK BURGENLAND Aktiengesellschaft aus der Überzahlung der Körper-
schaftsteuerumlage 2020 ausgewiesen. 
F. Aktive latente Steuern Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden für tem-
poräre Differenzen zwischen dem steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für 
folgende Posten gebildet: 
in EUR 31.12.2020 31.12.2019 
Immaterielle Vermögenswerte ......................................... 251.200,00 753.600,00 
Sachanlagen .................................................................... 17.585,13 46.337,76 
Abfertigungsrückstellungen............................................. 329.873,60 543.843,67 
Langfristige Risikorückstellungen.................................... 267.350,09 834.836,44 
Wertberichtigung § 57 (1) BWG ....................................... 550.000 461.735,61 
Betrag Gesamtdifferenzen................................................ 1.416.008,82 2.640.353,48 
Steuerliche Verlustvorträge.............................................. 0,00 0,00 
........................................................................................ 1.416.008,82 2.640.353,48 
Daraus resultierende latente Steuern p. 31.12. (25%)....... 354.002,20 660.088,37 
Die latenten Steuern entwickelten sich wie folgt: 
in EUR, Vorjahr in TEUR 31.12.2020 31.12.2019 
Stand am 1.1.................................................................... 660.088,37 540 
Erfolgswirksame Veränderung ......................................... -306.086,18 120 
Erfolgsneutrale Veränderung ........................................... 0,00 0 
Stand am 31.12................................................................ 354.002,20 660 
G. Sonstige Verbindlichkeiten Unter diesem Posten sind im Wesentlichen Provisionsver-
bindlichkeiten in Höhe von EUR 3.837.820,82 (2019 TEUR 4.279) ausgewiesen. Diese stellen 
gleichzeitig Aufwendungen dar, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. 
Unter dieser Position wird weiters ein Betrag in Höhe von EUR 1.934.677,53 (2019 TEUR 
1.813) aus Provisionsverbindlichkeiten gegenüber der Capital Bank – GRAWE Gruppe AG 
ausgewiesen, welcher nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam wird. 
Folgende Verbindlichkeiten bestehen gegenüber verbundenen Unternehmen: 
in EUR 31.12.2020 31.12.2019 
Capital Bank - Grawe Gruppe AG....................................... 1.934.677,53 1.812.761,11 
Hypo Bank Burgenland AG ............................................... 0,00 883.520,16 
Security Finanz - Software GmbH ..................................... 1.989,37 0,00 
Verbindlichkeiten geg. verb. Unternehmen ....................... 1.936.666,90 2.696.281,27 
H. Passive Rechnungsabgrenzung Unter der Passiven Rechnungsabgrenzung ist ein Betrag 
in Höhe von EUR 0,00 (2019 TEUR 321) ausgewiesen. 
I. Rückstellungen Die sonstigen Rückstellungen enthalten vor allem Rückstellungen für 
 anteilige Verwaltungsgebühren in Höhe von EUR 1.059.902,80 (2019 TEUR 807) sowie 
 Rückstellungen für Tantiemen und Bonuszahlungen in Höhe von EUR 1.188.273,06 (2019 
TEUR 1.276) und Rückstellungen für Garantieleistungen in Höhe von EUR 2.521.367,45 (2019 
TEUR 8.441). Die Reduzierung der Rückstellung für Garantieleistungen im Jahr 2020 basiert 
auf der Übertragung dieser Rückstellung an die Capital Bank – GRAWE Gruppe AG in Höhe 
von EUR 5.803.768,48. 
J. Posten unter der Bilanz Im angemerkten Betrag für die verwalteten Fonds sind auch eigene 
Fondsanteile enthalten, weshalb es insoweit und in weiterer Folge auch bei der Gesamtsumme 
der verwalteten Wertpapierfonds zu einer Doppelangabe kommt. 
Das verwaltete Fondsvolumen betrug im Jahr 2020 EUR 5.770.695.447,77 (2019 TEUR 
5.674.102). Die Gesellschaft verwaltete zum 31.12.2020 insgesamt 59 Miteigentumsfonds 
sowie Miteigentumsspezialfonds gemäß InvFG. (2019: 60) 
K. Ergänzende Angaben Es werden sowohl im Berichtsjahr als auch im Vorjahr keine Aktiva 
und Passiva in fremder Währung gehalten. 
IV. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
Der ausgewiesene negative Nettozinsertrag resultiert im Wesentlichen aus der Veränderung 
der langfristigen Rückstellung für Garantieleistungen laut RÄG 2014 und aus Negativzinsen 
für Bankguthaben. 
In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind im Wesentlichen Mieterlöse, Erträge aus der 
Auflösung von Rückstellungen sowie Erträge aus der Weiterverrechnung von Personalüber-
lassung enthalten. 
Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen (ohne 
Wertsicherung): 
in EUR, Vorjahr in TEUR 2020 2019 
Verpflichtungen 2021 (2020) ........................................... 31.810,41 31,42 
Verpflichtungen 2021-2025 (2020-2024)......................... 175.772,60 173,59 
In den Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorge -
kassen sind EUR -54.437,17 an Auflösung der Abfertigungsrückstellung per 31.12.2020 ent-
halten (2019 TEUR 87). 
Unter den sonstigen Verwaltungsaufwendungen sind u. a. Aufwendungen für Werbung, Se-
minar-Veranstaltungsaufwendungen, IT-Kosten sowie Betriebs- und Instandhaltungskosten 
für das eigene Gebäude ausgewiesen. 
Die im Verwaltungsaufwand enthaltenen Aufwendungen für den Abschlussprüfer betragen 
für Abschlussprüfungen EUR 25.000,00 (2019 TEUR 25), für andere Beratungsleistungen 
EUR 0,00 (2019 TEUR 0), für Steuerberatungsleistungen EUR 0,00 (2019 TEUR 0) und für 
sonstige Leistungen EUR 0,00 (2019 TEUR 0). 
Bei den Wertpapieren des Umlaufvermögens wurden im Berichtsjahr eine Rücklagendotation 
gem. § 57 (1) BWG in Höhe von EUR 88.264,39 (2019 TEUR 462) durchführt. 
Die Wertberichtigungen auf Wertpapiere, die wie Finanzanlagen bewertet werden, betreffen 
Abschreibungen in der Höhe von EUR 28.636,93 (2019 TEUR 0). 
Die Erträge aus Wertberichtigungen auf Wertpapiere, die wie Finanzanlagen bewertet werden, 
betreffen realisierte Gewinne UV in der Höhe von EUR 116.062,65 (2019 TEUR 0). 
Die Steuern vom Einkommen und Ertrag (aus Belastung Steuerumlage) belasten zur Gänze 
das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit. Die Position beinhaltet KÖST-Aufwand in 
Höhe von EUR 2.322.344,19 (2018 TEUR 2.885). 
Anlagenspiegel (§ 226 Abs 1 UGB iVm § 43 Abs 1BWG) Siehe Tabelle am Ende 
V. SONSTIGE ANGABEN 
Während des Geschäftsjahres 2020 waren inklusive Vorstand durchschnittlich 35 (VJ 34) Ar-
beitnehmer, davon 35 (VJ 34) Angestellte und 0 (VJ 0) Arbeiter beschäftigt. 
Die Gesamtkapitalrentabilität der Gesellschaft, die als Quotient des Jahresergebnisses nach 
Steuern geteilt durch die Bilanzsumme zum Bilanzstichtag ergibt 10,68 % (im Vorjahr: 11,18 %). 
Eigenmittelberechnung per 31.12.2020 Beträge in EUR 
a) Erforderliche Eigenmittel gemäß § 8 InvFG ......................................... 2.500.000,00 
b) Zusätzliches Eigenmittelerfordernis gem. AIFMG 
Berechnung Fondsvolumen: 

Gesamtsumme Fondsvermögen 
lt. ÖKB zum 31.12.2020...........................................5.770.695.448,00 
hiervon Volumen / Wert aller verwalteten Fonds........5.770.695.447,77 
hiervon Fondsvolumen AIF 
ohne Hebelfinanzierung .............................................836.162.727,30 
daher Volumen / Wert aller verwalteten OGAW..........4.934.532.720,47 
Fondsvolumen AIF 
ohne Hebelfinanzierung ............................................836.162.727,30 
zuzüglich zusätzliches Exposure 
(Hebelfinanzierung) ....................................................41.276.092,56 

abzüglich eigene AIF ....................................................................0,00 
Volumen / Wert AIFs gesamt 
inklusive Hebelfinanzierung ........................................877.438.819,86 
davon 0,01% 

Zusätzliche fondsvolumenabhängige Eigenmittel .................................. 87.743,88 
c) Gesamt erforderliche Eigenmittel ....................................................... 2.587.743,88 
d) Vorhandene Eigenmittel 

Anrechenbare Eigenmittel 
gem. Teil 2 CRR .................................................................................... 61.115.257,17 

Die im Geschäftsjahr tätigen Mitglieder des Vorstandes haben EUR 1.115.217,81 an laufenden 
Bezügen erhalten (2019 TEUR 1.104). 
Es wurden keine Kredite / Vorschüsse an Organe der Gesellschaft gewährt. 
Der Aufwand für Abfertigungen inklusive der Rückstellungsdotation betrug für aktive Mitglieder 
des Vorstandes und für leitende Angestellte EUR 25.619,55 (2019 TEUR 41), und für andere 
Arbeitnehmer EUR 33.272,15 (2019 TEUR 79). 
Die im Geschäftsjahr tätigen Mitglieder des Aufsichtsrates haben keine Bezüge erhalten. 
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse, die in der Bilanz oder der Ge-
winn- u. Verlustrechnung zu berücksichtigen wären, eingetreten. 
Es wird vorgeschlagen, aus dem Bilanzgewinn nach Rücklagendotation in Höhe von EUR 
1.052.039,71 (2019: TEUR 1.035) eine Dividende von EUR 1.000.000,00 (2019: TEUR 1.000) 
auszuschütten und den Restbetrag auf neue Rechnung vorzutragen. 
Mitglieder des Aufsichtsrates 
Komm.-Rat. Mag. Dr. Othmar EDERER, Vorsitzender; Mag. Klaus SCHEITEGEL, Stellvertreter 
des Vorsitzenden; Mag. Gerald GRÖSTENBERGER; Dr. Gernot REITER 
Mitglieder des Vorstandes 
MMag. DDr. Hans-Peter LADREITER; Stefan WINKLER; Mag. Dieter ROM (bis 31.08.2020); 
MMag. Paul SWOBODA (ab 01.09.2020)  

Security Kapitalanlage Aktiengesellschaft  
Graz, am 24. Februar 2021 

Der Vorstand 
MMag. Paul Swoboda MMag. DDr. Hans Peter Ladreiter             Stefan Winkler 

 
BESTÄTIGUNGSVERMERK 

Bericht zum Jahresabschluss 
Prüfungsurteil Wir haben den Jahresabschluss der 

Security Kapitalanlage Aktiengesellschaft, Graz, 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. 
Dezember 2020 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende 
Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und 
bankrechtlichen Vorschriften. 
Grundlage für das Prüfungsurteil Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt 
 „Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig 
in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrecht -
lichen Vorschriften, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung 
mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns bis zum Datum 
des Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen. 
Sonstige Informationen Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen ver-
antwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle Informationen im Geschäftsbericht, 
ausgenommen den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Bestätigungsvermerk. Der 
Geschäftsbericht wird uns voraussichtlich nach dem Datum des Bestätigungsvermerks zur 
Verfügung gestellt. 
Unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informa-
tionen, und wir werden keine Art der Zusicherung darauf geben. 
Im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses haben wir die Verantwort-
lichkeit, diese sonstigen Informationen zu lesen, sobald diese vorhanden sind, und dabei zu 
würdigen, ob diese sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresab-
schluss oder zu unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder 
anderweitig falsch dargestellt erscheinen. 
Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresab-
schluss Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses und dafür, dass dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmens-
rechtlichen und bankrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort -
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, 
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit – sofern 
einschlägig – anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, 
entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder 
haben keine realistische Alternative dazu. 
Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 
der Gesellschaft. 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses Unsere 
Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern ist, und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 
von Nutzern beeinflussen. 
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während 
der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. 
Darüber hinaus gilt: 
• Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht 
 aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen 
betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

• Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende An-
gaben. 

• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch dir gesetzlichen 
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr der Gesellschaft von 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

• Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge -
schäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild 
erreicht wird. 

Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem über den geplanten Umfang und die 
geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir 
während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 
Bericht zum Lagebericht Der Lagebericht ist auf Grund der österreichischen unternehmens-
rechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht 
und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Über -
einstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und bankrechtlichen Vor-
schriften. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des 
Lageberichts durchgeführt. 
Urteil Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforde-
rungen aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Erklärung Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse 
und des gewonnenen Verständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche 
fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt.  
Wien, am 24. Februar 2021 

Ernst & Young 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. 

                      Mag. Ernst Schönhuber               ppa. MMag. Roland Unterweger 
                           Wirtschaftsprüfer                              Wirtschaftsprüfer

Anlagenspiegel (§ 226 Abs 1 UGB iVm § 43 Abs 1 BWG)
in EUR Anschaf fungs-  bzw.  Herste l lkosten K u m u l i e r t e  A b s c h r e i b u n g e n Buchwerte  
                                                                                                     Zugänge/ Zuschrei- 
Bezeichnung                                                                                 01.01.2020 Zugänge Abgänge 31.12.2020 01.01.2020 Abschreibung bungen Abgänge 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019 
Sonstige Forderungen an Kreditinstitute .................................... 4.043.920,70 0,00 0,00 4.043.920,70 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.043.920,70 4.043.920,70 
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere................ 47.979.437,47 21,72 -5.256.708,14 42.722.751,05 -184.824,40 -28.636,93 0,00 0,00 -213.461,33 42.509.289,72 47.794.613,07 
Anteil an verb. Unternehmen ...................................................... 35.000,00 0,00 0,00 35.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 35.000,00 35.000,00 
Immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens ... 3.328.717,88 52.188,00 0,00 3.380.905,88 -3.299.184,68 -24.696,80 0,00 0,00 -3.323.881,48 57.024,40 29.533,20 
Sachanlagen ............................................................................... 5.109.198,30 93.318,82 -185.051,99 5.017.465,13 -2.770.779,87 -134.295,90 0,00 134.542,88 -2.770.532,89 2.246.932,24 2.338.418,43 
Grundstücke und Gebäude ........................................................... 4.658.277,04 48.173,99 0,00 4.706.451,03 -2.452.019,13 -95.208,94 0,00 0,00 -2.547.228,07 2.159.222,96 2.206.257,91 
Betriebs- u. Geschäftsausstattung................................................ 409.679,06 43.503,06 -142.168,02 311.014,10 -318.760,74 -37.445,19 0,00 132.901,11 -223.304,82 87.709,28 90.918,32 
Geringwertige Vermögensgegenstände........................................ 0,00 1.641,77 -1.641,77 0,00 0,00 -1.641,77 0,00 1.641,77 0,00 0,00 0,00 
Anlagen in Bau.............................................................................. 41.242,20 0,00 -41.242,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 41.242,20 
SUMME........................................................................................ 60.496.274,35 145.528,54 -5.441.760,13 55.200.042,76 -6.254.788,95 -187.629,63 0,00 134.542,88 -6.307.875,70 48.892.167,06 54.241.485,40

Das verwaltete Fondsvermögen per 31.12.2020 im Detail kann auf der 
Internetseite www.securitykag.at unter Downloads abgerufen werden.

Tageszeitung für FortgeschritteneTageszeitung für Fortgeschrittene

Firmenbuch
Löschungen

Wien
FN 289660x Aufzugsmontage Trakl & Leibl GmbH,

Glanzinggasse 30/4, 1190 Wien; FIRMA gelöscht;
Firma gelöscht gemäß § 40 FBG infolge Vermö-
genslosigkeit.; HG Wien, 20.05.2021

FN 453848z byte heroes GmbH in Liqu., Praterstraße
1/3 Space 21, 1020 Wien; FIRMA gelöscht; Lö-
schung infolge beendeter Liquidation.; HG Wien,
20.05.2021

FN 272865y Electech Luxembourg Holding S.a r.l.,
64, rue Principale, 5367 Schuttrange; FIRMA ge-
löscht; Löschung der inländischen Zweigniederlas-
sung; HG Wien, 20.05.2021

FN 303098h J&P MEDICAL RESEARCH Ltd., The
Picasso Building Caldervale Road, Wakefield WF1
5PF; FIRMA gelöscht; Einbringungsvertrag und
Sacheinlagevertrag vom 28.12.2020; Einbringung
des Betriebes der inländischen Zweigniederlas-
sung in die ICT Innovation in Clinical Trials
GmbH (FN 439064 h); HG Wien, 20.05.2021

FN 277655t Real Estate - Management - Software -
Development GmbH, Kreuzgasse 70, 1180 Wien;
FIRMA gelöscht; Firma gelöscht gemäß § 40 FBG
infolge Vermögenslosigkeit.; HG Wien, 20.05.2021

Niederösterreich
Löschungen

FN 406673z Gasthaus Hackl Limited, 69 Great
Hampton Street, Birmingham B18 6EW; FIRMA
gelöscht; Amtswegige Löschung der Zweignieder-
lassung gemäß § 10 Abs 2 FBG; LG Krems an der
Donau, 20.05.2021

FN 538832a HoD-House of Desert R&D GmbH in Li-
qu., Freiheitsplatz 9, 2340 Mödling; FIRMA ge-
löscht; Löschung infolge beendeter Liquidation.;
LG Wiener Neustadt, 20.05.2021

FN 100977x MASI Studio für Werbung Gesellschaft
m.b.H. in Liqu, Königstetter Straße 15, 3430 Tulln;
FIRMA gelöscht; Löschung infolge beendeter Li-
quidation.; LG St. Pölten, 20.05.2021

FN 391066y Simmersion GmbH in Liqu., Schloss-
platz 2, 3812 Groß Siegharts; FIRMA gelöscht; Fir-
ma gelöscht gemäß § 40 FBG infolge Vermögenslo-
sigkeit.; LG Krems an der Donau, 20.05.2021

FN 503443h WHF Beteiligungs GmbH in Liqu., Kier-
lingerstraße 12, 3400 Klosterneuburg; FIRMA ge-
löscht; Löschung infolge beendeter Liquidation.;
LG Korneuburg, 20.05.2021

Burgenland
Löschungen

FN 338160w Frischmann GmbH in Liqu., Eisenstäd-
terstraße 1a, 7091 Breitenbrunn; FIRMA gelöscht;
Löschung infolge beendeter Liquidation.; LG Ei-
senstadt, 20.05.2021

FN 118749g Köberl GmbH in Liqu., Semmelweisgas-
se 22, 7400 Oberwart; FIRMA gelöscht; Löschung
infolge beendeter Liquidation.; LG Eisenstadt,
20.05.2021

FN 335196k PEDARA LOGISTIK GMBH in Liqu.,
Neusiedlerstraße 41, 7141 Podersdorf am See; FIR-
MA gelöscht; Löschung infolge beendeter Liquida-
tion.; LG Eisenstadt, 20.05.2021

Steiermark
Löschungen

FN 364358x FOTOLABORBETRIEBE LTD, 44a
Brookfields Gardens R/O, West Kirby, Wirral
CH48 EL; FIRMA gelöscht; LG für ZRS Graz,
20.05.2021

FN 543730d Heinz Wiedmayer GmbH in Liqu., Fal-
kenburg 68, 8952 Irdning-Donnersbachtal; FIRMA
gelöscht; Löschung infolge beendeter Liquidation.;
LG Leoben, 20.05.2021

FN 445489g UPcon GmbH in Liqu., Dietrich-Kel-
ler-Straße 20 6. OG West, 8074 Raaba-Grambach;
FIRMA gelöscht; Löschung infolge beendeter Li-
quidation.; LG für ZRS Graz, 20.05.2021

Salzburg
Löschungen

FN 062767f J. Lirsch & Dkfm. J. Kuchner Wirt-
schaftstreuhandgesellschaft m.b.H. in Liqu.,
Stampfergasse 15, 5541 Altenmarkt im Pongau;
FIRMA gelöscht; Löschung infolge beendeter Li-
quidation.; LG Salzburg, 20.05.2021

Kärnten
Löschungen

FN 520708y NGM Handel GmbH in Liqu., Maglern
101/3, 9602 Arnoldstein; FIRMA gelöscht; Lö-
schung infolge beendeter Liquidation.; LG Kla-
genfurt, 20.05.2021

Tirol
Löschungen

FN 288321b S+P Fashion GmbH in Liqu., Biedring
10, 6352 Ellmau; FIRMA gelöscht; Löschung infol-
ge beendeter Liquidation.; LG Innsbruck,
20.05.2021

Vorarlberg
Löschungen

FN 460937z SNE eMobility GmbH, Pontenstraße 10,
6890 Lustenau; FIRMA gelöscht; Firma gelöscht
gemäß § 40 FBG; LG Feldkirch, 20.05.2021
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Die „Wiener Zeitung“ informiert auf
dieser Seite über interessante Stellenan-
gebote aus dem öffentlich-rechtlichen
sowie aus dem internationalen Bereich.
Selbstverständlich sind alle hier angebo-
tenen Stellen in gleicher Weise für weib-
liche wie männliche Kandidaten ausge-
schrieben. Die hier stehenden
Informationen dienen nur der kurzen
und übersichtlichen Erstinformation
über die Angebote. Die kompletten
Ausschreibungen finden Sie unter
www.wienerzeitung.at/jobs

Internationale Organisationen

International Atomic Energy Agency

Isotope Hydrologist
■ Master’s Degree, Hydrogeology or geochemistry, or rela-

ted geosciences, PhD would be an asset
■ Minimum of five years of practical experience in the ap-

plication of isotope techniques for climate or hydrologi-
cal applications, substantial experience in conceiving,
formulating and successfully implementing field or labo-
ratory research projects, including proficiency in the use
of geospatial and hydrological models, broad experience
and knowledge of the principles of natural resource ma-
nagement, particularly water resource management,
strong technical background and practical experience in
nuclear techniques in water resources management, de-
monstrated ability to conduct applied research with field
and/or laboratory studies

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages (Arabic, Chinese,
French, Russian and Spanish) is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 5. July 2021

International Atomic Energy Agency

Senior Nuclear Safety
Officer

■ Master’s Degree, Advanced university degree in engi-
neering/physical/nuclear/chemical/mathematical/beha-
vioural science/social psychology or a related field, a
first level universitydegree in engineering/physical/nuc-
lear/chemical/mathematical/behavioural science/social
psychology or a related field with an additional four ye-
ars of relevant experience will be considered in lieu of a
Master’s degree

■ Minimum of ten years of relevant experience, including
five years of senior level experience, and at least four ye-
ars at the international level, experience with the applica-
tion of nuclear safety principles, standards, procedures,
and guidelines, judging their appropriateness and deter-
mining the necessity for adapting them, experience con-
ducting and managing multiple simultaneous projects

■ Excellent oral and written command of English
■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 2. July 2021

International Atomic Energy Agency

Mass Spectrometry
Specialist

■ Bachelor’s Degree, University degree in Physical Scien-
ces, Analytical Chemistry or related field

■ Minimum of five years practical experience in high-ac-
curacy isotope analysis with mass spectrometric met-
hods, or at least two years of experience in mass spectro-
metric isotope analysis combined with at least five years
of working in a radiochemical laboratory, demonstrated
knowledge of thermal ionization mass spectrometry or
multi-collector inductively coupled plasma mass spectro-
metry is an asset, practical experience in working with
radioactive materials is an advantage, sound knowledge
of principles and practices of analytical chemistry for
material assay

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages (Arabic, Chinese,
French, Russian and Spanish) is an asset

■ Place: Seibersdorf, Austria

Closing Date: 25. June 2021

International Atomic Energy Agency

Records Assistant
(Correspondence)

■ Completed secondary education, a minimum of five ye-
ars of work experience including minimum of two years
in records management

■ Experience with data curation and Electronic Document
and Records Management software, work experience in
an international environment is an asset, takes initiative
in defining realistic outputs and clarifying roles, respon-
sibilities and expected results in the context of the
Department/Division’s programme, evaluates his/her re-
sults realistically, drawing conclusions from lessons lear-
ned, actively contributes to achieving team results, sup-
ports team decisions

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages (Arabic, Chinese,
French, German, Russian and Spanish) is an asset, Eng-
lish Language Test (Level 1) at IAEA standard

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 4. July 2021

International Atomic Energy Agency

Consultancy: Database
and Software Developer

■ University degree in science, engineering, or related
field

■ Minimum five years of relevant experience in database
and software development, preferably within a numeri-
cal or scientific domain, experience in database manage-
ment software including MySQL/MariaDB, experience in
relational database design, implementation and mainte-
nance, extensive experience in Python programming, ex-
perience in interactive website development within the
Django framework with HTML, CSS and JavaScript,
knowledge of version control management with Git, do-
cumentation-writing and reporting, experience with
REST frameworks (including Django REST framework)
and data transfer formats (particularly JSON) an asset

■ Good oral and written command of English, knowledge
of other official IAEA languages is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 11. June 2021

International Atomic Energy Agency

IEC Outreach Officer
■ Bachelor’s Degree, University degree in communication,

international relations or other related field
■ Minimum of five years of working experience in, inclu-

ding hands-on development, drafting and editing public
information and communication materials, experience in
using analytics to optimize social media outreach and
increasing relevant followership, producing webinars,
programming e-learning tools, testing and assessing trai-
ning effectiveness, and designing and conducting exerci-
ses is a strong asset, experience in outreach activities at
the international level is a strong asset, experience in
planning and implementing moderately complex pro-
jects, actively contributes to achieving team results. Sup-
ports team decisions

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages (Arabic, Chinese,
English, French, Russian and Spanish) is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 28. June 2021

International Atomic Energy Agency

Unit Head (Decommissioning
and Remediation Unit)

■ Master’s Degree, advanced university degree in enginee-
ring, science or other related field

■ At least 10 years‘ experience in the fields of waste safety,
of which at least seven years should have been concer-
ned with some aspects of the safe decommissioning of
installations using radioactive substances, the remediati-
on of contaminated environments, and the management
of residues from uranium production and five years‘ ma-
nagerial experience, ability to develop consensus views
of specialists on complex technical issues, and capture
conclusions in well researched and high quality reports,
provides guidance and advice in his/her area of experti-
se on the application of scientific/professional methods,
procedures and approaches

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 15. July 2021

International Atomic Energy Agency

Radiation Safety Regulatory
Infrastructure Specialist

■ Master’s Degree, Advanced University degree in Radiati-
on or Nuclear related field, a first level University degree
in Radiation or Nuclear fields with an additional three
years of relevant experience may be considered in lieu of
an Advanced university degree

■ Minimum seven years of experience in radiation safety,
of which at least five years should be related directly to
radiation safety regulatory activities, knowledge of the
Code of Conduct on the Safety and Security of Radioacti-
ve Sources and the associated Guidance on Import and
Export of Radioactive Sources, and the process for perio-
dic exchange of information regarding their implementa-
tion

■ Excellent oral and written command of English, know-
ledge of other official IAEA languages (Arabic, Chinese,
English, French, Russian and Spanish) is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 1. July 2021

International Atomic Energy Agency

Animal Health Technical
Officer

■ Advanced University degree in Veterinary Medicine,
Doctorate Degree would be an advantage, a certificate of
inspector for ISO-17025 or Good Laboratory Practice
(GLP) would be an advantage

■ Minimum seven years of post-qualifying experience at the
national level in a livestock research institute or universi-
ty in the area of disease diagnosis, disease epidemiology
and livestock health, with at least five years of contributi-
ons to livestock development, research, teaching and tech-
nology transfer programmes of national and international
importance, knowledge and experience in the use of nuc-
lear and related technologies for the diagnosis and control
of transboundary animal and zoonotic diseases as well as
development and implementation of diagnostic surveillan-
ce systems in support of improving controls

■ Excellent oral and written command of English
■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 1. July 2021

International Atomic Energy Agency

Safeguards Information
Analyst

■ Advanced university degree in sciences (e.g. physics,
chemistry), technology (e.g. nuclear, mechanical or other
engineering), or in fields of relevance to international re-
lations, non-proliferation studies and analysis, Bachelor’s
degree with three additional year of experience may be
accepted in lieu of Advanced University Degree

■ At least seven years of experience in nuclear non-prolife-
ration or safeguards information analysis, policy or in
nuclear research, experience in planning and organising
events and activities in the DPRK would be a distinct ad-
vantage, experience in the development of training pro-
grammes

■ Excellent oral and written command of English and Ko-
rean is required, knowledge of Chinese and/or Japanese
and other official IAEA languages (Arabic, French, Russi-
an and Spanish) is an asset

■ Place: Vienna, Austria

Closing Date: 29. June 2021

International Criminal Court

Associate Legal Officer
■ Advanced university degree in law, preferably with spe-

cialization in international criminal law, public internati-
onal law and/or humanitarian law, a first-level universi-
ty degree in combination with two additional years of
qualifying experience is accepted in lieu of the advanced
university degree

■ Minimum of two years of relevant professional work ex-
perience (four years with a first-level university degree)
in a legal or judicial environment, prior experience in
working on victims issues and/or in international crimi-
nal tribunals with highly confidential information, and
experience in data input or analytical experience would
be considered a strong asset, strong computer skills and
ability to use relevant software applications, in particu-
lar Microsoft Office applications, knowledge of TRIM and
Ringtail is an asset

■ Fluency in English is required
■ Place: The Hague, Netherlands

Closing Date: 25. June 2021

International Criminal Court

Special Assistant
(Prosecutions)

■ Advanced University degree, preferably in law, public or
business administration or related field

■ At least five years of work experience (seven years with
a first level university degree) in management in general
in an international organisation, and more specifically in
the fields of strategic planning, performance indicators,
performance improvement, and change management, a
first-level university degree in combination with two ad-
ditional years of qualifying experience is accepted in lieu
of the advanced university degree, experience in policy
related work would be considered a strong asset, demon-
strated conceptual, analytical and evaluative skills and
ability to conduct independent, ability to establish priori-
ties and to plan, coordinate and monitor own and others
work plan

■ Fluency in English is required
■ Place: The Hague, Netherlands

Closing Date: 16. June 2021

International Criminal Court

Internship - Office of Public
Counsel for Victims

■ All Candidates must have a Law degree or be in the final
stages of their legal studies at a recognised university,
candidates are expected to have a very good record of
academic performance

■ Internship placements focus on candidates in the early
stages of their professional careers therefore, practical
experience is not an essential prerequisite for selection,
however, practical experience that is relevant to the
work of the Court may be considered an asset, able to
adapt to multicultural and multilingual working environ-
ments, possesses strong teamwork skills (listens, con-
sults and communicates proactively), has acquired a
good standard of computer skills (including Microsoft
Office applications)

■ Proficiency in one of the working languages of the
Court, French or English, is required

■ Place: The Hague, Netherlands

Closing Date: 20. June 2021

International Criminal Court

Visiting Professional
Finance Section

■ All candidates must have a degree in Business Administ-
ration, Public Administration, Finance, Accounting, Eco-
nomics or a related area from a recognised university,
Candidates are expected to have a very good record of
academic performance

■ Visiting professional placements focus on candidates
who have extensive experience in their professional ca-
reers in relevant fields of work, an experience in any of
the aforementioned areas (Business Administration, Pu-
blic Administration, Finance, Accounting, Economics)
would be considered an asset, ability to adapt to multi-
cultural and multilingual working environments, strong
teamwork skills (listens, consults and communicates
proactively)

■ Proficiency in one of the working languages of the
Court, French or English, is required

■ Place: The Hague, Netherlands

Closing Date: 31. December 2021

International Criminal Court

Internship - International
Cooperation Section

■ All Candidates must have a degree or be in the final
stages of their studies at a recognised university, candi-
dates are expected to have a very good record of acade-
mic performance

■ Internship placements focus on candidates in the early
stages of their professional careers therefore, practical
experience is not an essential prerequisite for selection,
however, practical experience that is relevant to the
work of the Court may be considered an asset, able to
adapt to multicultural and multilingual working environ-
ments, possesses strong teamwork skills (listens, con-
sults and communicates proactively), has acquired a
good standard of computer skills (including Microsoft
Office applications)

■ Proficiency in one of the working languages of the
Court, French or English, is required

■ Place: The Hague, Netherlands

Closing Date: 31. December 2021

United Nations Development Programme

Gender
Specialist

■ Master’s Degree in the Gender Studies, Gender and De-
velopment, Environment, Sustainable Development, So-
cial Sciences, or a related field with a minimum of five
years relevant working experience, Bachelor’s Degree in
Gender Studies, Gender and Development, Environment,
Sustainable Development, Social Sciences, or a related
field with a minimum of seven years relevant working
experience

■ At least five years of practical working experience in
gender mainstreaming, women’s empowerment, and sus-
tainable development in Grenada and/or the Caribbean
region, demonstratable experience with project develop-
ment and results-based management methodologies

■ Fluency in English is required
■ Place: Barbados and the Eastern Caribbean

Closing Date: 18. June 2021

United Nations Development Programme

Internship with the Central
Procurement Unit

■ Students in development, business, international relati-
ons, law or related fields who are currently: i) enrolled in
a graduate school programme (second university degree
or equivalent, or higher); or ii) enrolled in the final aca-
demic year of a first university degree programme (mini-
mum Bachelor’s level or equivalent), or (iii) have gradua-
ted with a university degree and, if selected, must start
the internship within one-year of graduation

■ No professional experience necessary, excellent research
skills, combined with a proven analytical aptitude and
ability to tap into a vast array of traditional and new
knowledge sources, ability to make new and useful ideas
work

■ Fluency in English is required
■ Place: Home Based, United States

Closing Date: 14. June 2021

United Nations Development Programme

Intern for Geospatial
Geographic Info System

■ Be enrolled in a graduate school programme (second
university degree or equivalent, or higher), be enrolled
in the final academic year of a first university degree
programme (minimum Bachelor’s level or equivalent),
have graduated with a university degree (as defined in
(a) and (b) above) and, if selected, must start the interns-
hip within one-year of graduation, be enrolled in a post-
graduate professional traineeship program and underta-
ke the internship as part of this program

■ Experience using GIS software, capability to work with
large, complex datasets, experience developing geo-refe-
rencing maps, cartographic outputs and aerial photo-
graphs, experience developing presentations and re-
ports, familiarity with international development is an
added advantage

■ Fluency in English is required
■ Place: Home Based

Closing Date: 18. June 2021

United Nations Development Programme

Junior Gender and
Research Analyst

■ Master’s degree in economics, social sciences, gender
studies, business finance or related discipline

■ A minimum of one year of dedicated experience working
in research and knowledge development on gender finan-
ce, financial services, fintech and financial inclusion at
international organization, or private sector, working
knowledge of innovative and value-added finance and mi-
gration and/or remittances related projects is preferred,
experience in conducting qualitative and quantitative re-
search, particularly related to gender finance, experience
with mainstreaming a gender lens into research approa-
ches and knowledge development and implementation,
excellent analytical, writing, presentation and representa-
tion skills in multicultural contexts, experience in develo-
ping (donor)reports and monitoring and evaluation plans

■ Fluency in English is required
■ Place: Home Based

Closing Date: 21. June 2021
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Konkurs-
Eröffnungen

7. Juni 2021

März Bau GmbH, vormals HWS Bau GmbH, Liebenauer
Hauptstraße 2–6, 8041 Graz-Liebenau, FN 421974a, vertre-
ten durch den Geschäftsführer: Alexander Zwetti, geb.
11.8.1986, Aschergasse 25, Haus 2, 1130 Wien, (LGZ Graz
(638), Aktenzeichen 25 S 24/21y). Vertreten durch den
Schuldnervertreter: Mag. Erwin Schweighofer, RA, Tum-
melplatz 6/II, 8010 Graz, Masseverwalter: Klein, Wunt-
schek & Partner Rechtsanwälte GmbH, Neubaugasse 24,
v.d. Dr. Paul Wuntschek, 8020 Graz, Tel.: 0316/81 38 62,
Fax: 0316/81 38 62-2, E-Mail: office@klein-wuntschek-
partner.at. Eröffnung: Beginn der Wirkungen der Eröff-
nung: 01.06.2021. Anmeldungsfrist: 15.07.2021

ONCO Medical GmbH, Leopold-Ungar-Platz 2/Ecke Muth-
gasse, Top 343, 1190 Wien, FN 514285b, (HG Wien (007),
Aktenzeichen 38 S 33/21m). Masseverwalter: LANG Micha-
el Ludwig, Mag., Krugerstraße 13, 1. Stock, 1010 Wien,
Tel.: 513 44 34, Fax: 513 44 34-44, E-Mail: office@
klh-law.at. Eröffnung: Beginn der Wirkungen der Eröff-
nung: 03.06.2021. Anmeldungsfrist: 21.07.2021

Zirm Privatklinik GmbH, Meinhardstraße 5, 6020 Inns-
bruck, FN 168049g, (LG Innsbruck (818), Aktenzei-
chen 19 S 20/21w). Masseverwalter: KASSEROLER Ste-
phan, Dr., Lieberstraße 3, 6020 Innsbruck, Tel.: +43 (0)
512/57 13 31, E-Mail: office@kasseroler.at. Eröffnung:
21.05.2021. Anmeldungsfrist: 26.07.2021

Konkurs-
Abweisungen

7. Juni 2021

E&E Comfort Facility GmbH & Co KG, Weinzettl 48, 8143
Weinzettl, FN 342514y, (LGZ Graz (638), Aktenzeichen 27
Se 24/21p). Die Nichteröffnung des Insolvenzverfahrens
mangels Kostendeckung ist rechtskräftig. Beschluss vom
7. Juni 2021

SIGORTA Versicherungsvermittlung KG, Modecenterstra-
ße 17/1/Top B, 1110 Wien, FN 504878v, (HG Wien (007),
Aktenzeichen 6 Se 56/21h). Die Nichteröffnung des Insol-
venzverfahrens mangels Kostendeckung ist rechtskräftig.
Beschluss vom 7. Juni 2021

Verdi am Mozartplatz GmbH, Mozartplatz 5, 5020 Salz-
burg, FN 523403k, (LG Salzburg (569), Aktenzeichen 44
S 20/21x). Die Nichteröffnung des Insolvenzverfahrens
mangels Kostendeckung ist rechtskräftig. Beschluss vom
7. Juni 2021

Mad Max Garage OG, Kirchengasse 103, 9020 Klagenfurt
am Wörthersee, FN 511512z, (LG Klagenfurt (729), Ak-
tenzeichen 40 Se 22/21g). Die Nichteröffnung des Insol-
venzverfahrens mangels Kostendeckung ist rechtskräftig.
Beschluss vom 31. Mai 2021

Zwangsausgleichs-
bestätigungen

7. Juni 2021

GRINNINGER Werner, Inhaber der KHG-Tech e.U., Vogel-
weidgasse 20, 3430 Tulln an der Donau, FN 372993w, Geb-
dat: 14.08.1973, (LG St. Pölten (199), AZ 14 S 107/20f).
Masseverwalter: Rechtsanwalt Mag. Herbert HOFFMANN,
Rudolfstraße 17/2, 3430 Tulln, Tel.: 02272/81 9 29, Fax:
02272/81 9 29-20, E-Mail: mag.hoffmann@aon.at. Eröff-
nung: Beginn der Wirkungen der Eröffnung: 27.11.2020.
Der Zahlungsplan wurde angenommen. Die Insolvenzgläu-
biger erhalten zur vollständigen Befriedigung ihrer Forde-
rungen eine Quote von 5%, zahlbar in 10 gleich hohen
Halbjahresraten, beginnend 6 Monate ab Annahme. Die
Nachfrist beträgt 14 Tage. Die Masseforderungen sind bei
sonstiger Nichtigkeit des Zahlungsplans binnen 3 Mona-
ten zu bezahlen. Die Schlussrechnung des Masseverwal-
ters wird genehmigt. Der am 01.06.2021 angenommene
Zahlungsplan wird bestätigt. Mit Eintritt der Rechtskraft
der Bestätigung des Zahlungsplans ist der Konkurs aufge-
hoben (§ 196 Abs. 1 IO). Beschluss vom 1. Juni 2021

Andere
Bekanntmachungen

7. Juni 2021

Karl Wurz, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Nagel-
berger Straße 46, 3950 Breitensee, FN 32241p, (LG Krems
an der Donau (129), Aktenzeichen 9 S 22/19m). Masse-
verwalter: Dr. Martina WITHOFF, Rechtsanwalt, Hauptplatz
Nr. 5, 3910 Zwettl, Tel.: 02822/52417, Fax: 02822/52417-4,
E-Mail: kanzlei@withoff.at. Eröffnung: Beginn der Wirkun-
gen der Eröffnung: 18.06.2019. Tagsatzung: 30.06.2021,
um: 09.30 Uhr, Saal A, 2. Stock. Meistbotsverteilungstags-
atzung betreffend Verkauf der zu 1/1 Anteilen im Eigen-
tum des Schuldners stehenden Grundstücke, Grundstück
476 der EZ 165, Grundstücke 493, 494 und 504 der EZ 207,
Grundstück 505 der EZ 251 alle KG 07003 Breitensee,
nunmehr alle Grundstücke 476, 493, 494, 504 und 505 in
der EZ 362 KG 07003 Breitensee zu einem Kaufpreis von
insgesamt EUR 260.000,00. Beschluss vom 7. Juni 2021

G-B Bau GmbH, Ödenburgerstraße 20, 7033 Pöttsching, FN
442074i, (vormals MZ Baumanagement GmbH, vormals in
2700 Wiener Neustadt, Gymelsdorfer Gasse 14/3 und Her-
zog-Leopold-Straße 26/2/12) vertreten durch: Dr. Lorant
Horvath, E.RA in 1010 Wien, Börsegasse 10/6, (LG Eisen-
stadt (309), Aktenzeichen 26 S 6/21s). Masseverwalter:
Mag. Klaus PHILIPP, Rechtsanwalt, Brunnenplatz 5c, 7210
Mattersburg, Tel.: 02626/62415, Fax: 02626/6241514,
E-Mail: office@ra-philipp.at. Eröffnung: Beginn der Wir-
kungen der Eröffnung: 10.03.2021. Der von der Schuldne-
rin eingebrachte Sanierungsplanantrag wird mangels Ver-
besserung durch Unterfertigung durch die Geschäftsführe-
rin der Schuldnerin als zur geschäftsordnungsgemäßen
Behandlung ungeeignet zurückgewiesen, und unter einem
der Masseverwalter angewiesen die Vermögensverwer-
tung und -einziehung voranzutreiben und das Verfahren

zum Abschluß zu bringen. Der Akt ist mit August 2021 ka-
lendiert. Beschluss vom 7. Juni 2021

Bik Bok GmbH, Mariahilfer Straße 47/5/5, 1060 Wien, FN
421823d, Filialen: 1070 Wien, Mariahilfer Straße 76, 1210
Wien, Citygate, 8054 Seiersberg, Shopping City, 2700 Wie-
ner Neustadt, Fischapark, 1150 Wien, Lugner City, 2334
Vösendorf, SCS Shopping, 1220 Wien, Donauzentrum,
(HG Wien (007), Aktenzeichen 38 S 81/19t). Masseverwal-
ter: Mag. Clemens RICHTER, Rechtsanwalt, Esteplatz 4,
1030 Wien, Tel.: 712 33 30-0, Fax: 712 33 30-30, E-Mail:
kanzlei@engelhart.at. Eröffnung: 29.06.2019. Die Geneh-
migung der Schlussrechnung und des Verteilungsentwur-
fes sind rechtskräftig. Beschluss vom 7. Juni 2021

LEITNER & WURM IMMOBILIENBETEILIGUNGS GmbH,
Linzer Straße 15 (Firmenbuchsitz), 4283 Bad Zell, FN
386931t, 4600 Wels, Edisonstraße 2/Top 8, (nunmehrige
Geschäftsanschrift), (LG Wels (519), AZ 20 S 54/19w).
Masseverwalter: Ing. Mag. Wilhelm DEUTSCHMANN,
Rechtsanwalt, Stelzhamerstraße 12, 4020 Linz, Tel.: 0732/
60 20 80, Fax: 0732/602080-20, E-Mail: insolvenz@d-ra.at.
Eröffnung: 13.06.2019. 5. Bericht des Masseverwalters ein-
gelangt. In den Bericht kann von den Beteiligten in der
Konkursabteilung (Erdgeschoss, Zimmer 6) eingesehen
werden. Voraussichtliche weitere Konkursdauer: nicht vor-
hersehbar. Über Antrag des Masseverwalters wird die
Schließung des Unternehmens bewilligt. Beschluss vom 7.
Juni 2021

Jankovic Transport GmbH, Franz-Wolfram-Scherer-Straße
Nr. 26, 5020 Salzburg, FN 502558g, (LG Salzburg (569),
Aktenzeichen 23 S 110/19z). Masseverwalter: Dr. Christian
ADAM, Rechtsanwalt, Sigmund-Haffner-Gasse 3, 5020
Salzburg, Tel.: 0662/84 12 22-0, Fax: 0662/84 12 22-6,
E-Mail: office@ra-adam.at. Eröffnung: Beginn der Wirkun-
gen der Eröffnung: 23.10.2019. Nachträgliche Verteilung
genehmigt Quote: 0,7486%. Beschluss vom 7. Juni 2021

P.M.A. Modehandels GmbH, Mariahilferstraße 64, 1070
Wien, FN 139908y, Filialen: EKZ EUROPARK SALZBURG,
Europastraße 148, 5020 Salzburg, Landstraße 28, 4020
Linz, Bürocenter B4, 2334 Vösendorf, EKZ SHOPPING CI-
TY, Seiersberg 5, 8055 Seiersberg-Pirka, Viktor-Adler-Platz
Nr. 13, 1100 Wien, EKZ BAHNHOF CITY WIEN WEST, Eu-
ropaplatz 2, 1150 Wien, Mariahilferstraße 64, 1070 Wien,
Handelskai 94–96, 1200 Wien, EKZ BÜHL CENTER, Wie-
ner Straße 96–102, 3500 Krems, EKZ LEOBEN CITY
SHOPPING, Hauptplatz 19, 8700 Leoben, EKZ CITY ARKA-
DEN KLAGENFURT, St. Veiter Ring 20, Heuplatz 5, 9020
Klagenfurt, Bahnhofstraße 25, 6300 Wörgl, Wagramerstra-
ße 94, 1220 Wien, (HG Wien (007), AZ 5 S 15/21x). Mas-
severwalter: Rechtsanwalt Dr. Christof STAPF, Eßlinggasse
Nr. 7, 1010 Wien, Tel.: 90 333, Fax: 90 333-44, E-Mail:
wien@snwlaw.at. Eröffnung: Beginn der Wirkungen der Er-
öffnung: 03.02.2021. Tagsatzung: 06.07.2021, um: 10.00
Uhr, Zi. 1703/17. Stock. Nachträgliche Prüfungstagsat-
zung. Beschluss Die Tagsatzung vom 06.07.2021 wird auf-
grund der Covid19-Pandemie nicht im Gerichtssaal son-
dern als Videokonferenz „Zoom“abgehalten. Für den Fall,
dass unvertretene Gläubiger teilnehmen wollen, werden
diese ersucht, einen Gläubigerschutzverband oder eine
Rechtsanwältin/einen Rechtsanwalt mit ihrer Vertretung
zu beauftragen. Für eine allfällige Teilnahme an der Video-
konferenz („Zoom“) ist dem Insolvenzverwalter per E-Mail
eine E-Mail-Adresse bis spätestens 1 Woche davor, am
29.06.2021 bekanntzugeben. Beschluss vom 7. Juni 2021

WERMA Consult GmbH, Halbgasse 16/22–23, 1070 Wien,
FN 385403w, (HG Wien (007), AZ 28 S 48/20t). Massever-
walter: Rechtsanwalt Mag. Susanne PÖLTENSTEIN-ROSEN-
EGGER, Schulerstraße 18, 1010 Wien, Tel.: 512 40 13, Fax:
512 40 13-22, E-Mail: poeltenstein@anwaltsteam.at. Eröff-
nung: Beginn der Wirkungen der Eröffnung: 19.05.2020.
Tagsatzung: 05.07.2021, um: 10.50 Uhr, Zi. 1608 (16.
Stock). Schlussrechnungstagsatzung, Nachträgliche Prü-
fungstagsatzung. Bemerkt wird, dass die Massegläubiger
nur anteilig befriedigt werden. Beschluss vom 7. Juni 2021

Konkurs-
Aufhebungen

7. Juni 2021

MB-Metalltechnik GmbH, Nöckhamstraße 30, 4407 Dietach,
FN 327437a, (LG Steyr (499), Aktenzeichen 14 S 23/20k).

Zechner Gastro und Beherberungs GmbH, Bundesstrasse
Nr. 20, 8770 St. Michael in Obersteiermark, FN 406361s
Gläubigerantrag, (LG Leoben (609), AZ 18 S 28/20y).

BRAMM GmbH, Favoritenstraße 204, 1100 Wien, FN
414100x, (HG Wien (007), Aktenzeichen 38 S 74/20i).

MIG International Holding GmbH, Stadlweg 18, 3463 Eg-
gendorf am Wagram, FN 314826f, vormals: MIR Technolo-
gies GmbH, vormals: IPICO GmbH, weitere Geschäftsan-
schrift: 1140 Wien, Mauerbachstraße 112, (LG Korneu-
burg (119), Aktenzeichen 36 S 16/21a).

Kulehome GmbH, Währinger Straße 14/23, 1090 Wien, FN
382751w, (HG Wien (007), Aktenzeichen 38 S 84/20k).

EDE Gastronomie GmbH, Wagramer Str. 79, 1220 Wien, FN
230567w, (HG Wien (007), Aktenzeichen 5 S 44/19h).

P23 Verwaltungs GmbH, Paracelsusstraße 23/19, 5020
Salzburg, FN 344905p, (LG Salzburg (569), Aktenzei-
chen 44 S 59/20f).

GHISALLO Handels und Gastronomie GmbH, Schönbrun-
nerstraße 97/4–6, 1050 Wien, FN 456852t, Reinprechts-
dorfer Straße 74, 1050 Wien, (HG Wien (007), Aktenzei-
chen 28 S 138/19a).

A-Travel Point GmbH, Vereinsgasse 28/28, 1020 Wien, FN
504141i, (HG Wien (007), Aktenzeichen 6 S 46/20m).

ARIDUS Projekt- und Entwicklungs GmbH, Handelskai
Nr. 132/Stiege 5/1.Stock/Büro Top Nr. 2, 1020 Wien, FN
452601s, (HG Wien (007), Aktenzeichen 28 S 5/20v).

Kettler Austria GmbH, Ginzkeyplatz 10, 5020 Salzburg, FN
171615a, (LG Salzburg (569), AZ 44 S 119/20d).

RestorFX Oberflächentechnik GmbH, Tattendorfer Gasse
Nr. 5–15, 2512 Tribuswinkel, FN 500014s, (LG Wiener
Neustadt (239), Aktenzeichen 11 S 98/19a).

Graf Bauträger GmbH, Nußdorf 13, 9701 Rothenthurn/Drau,
FN 465935z, (LG Klagenfurt (729), AZ 41 S 13/20i).

Lebensraum GmbH, Mühlbach 242, 5732 Bramberg, FN
462196a, (LG Salzburg (569), AZ 44 S 124/20i).

Quick Maler- und Bodenleger GmbH, Wagnerstraße 7, 4481
Asten, FN 345533m, (Sitz laut Firmenbuch) sowie Unions-
traße 61, 4020 Linz (Unternehmensleitung) Maler- und Bo-
denlegerarbeiten, (LG Linz (458), AZ 17 S 34/20d).

Konkurse
Konkurs-
Eröffnungen

7. Juni 2021

TORYAN Bayram, Alte Landstr. 2/6, 6820 Frastanz, Gebdat:
22.05.1994, (BG Feldkirch (921), AZ 17 S 3/21h). Beteilig-
ter: Dr. Robert MAYER, Rechtsanwalt, Schuldnervertreter
Vorarlberger Wirtschaftspark, 6840 Götzis, Tel.: 05523/
55 460, Fax: 05523/55 460-4, E-Mail: kanzlei@anwalt1.at.
Eröffnung: 26.05.2021. Anmeldungsfrist: 19.07.2021

Zwangsausgleichs-
bestätigungen

7. Juni 2021

Karastojanoff-Metaj Eva, Rechtsanwaltsangestellte, Hietzin-
ger Kai 125/10, 1130 Wien, Gebdat: 19.10.1982, (BG Hiet-
zing (012), Aktenzeichen 12 S 7/21m). Eröffnung:
07.04.2021. Der Zahlungsplan wurde angenommen. Die
Quote beträgt 12%, zahlbar in 84 Monatsraten, beginnend
ab 15.7.2021, die folgenden Raten jeweils am 15. . Die letz-
te Rate ist fällig am 6.6.2028. Bei Zahungsverzug beträgt
die Nachfrist 14 Tage. Der am 07.06.2021 angenommene
Zahlungsplan wird bestätigt. Beschluss vom 7. Juni 2021

Wieshammer Alfred Josef, Hohlfeldergasse 93, 2103 Lang-
enzersdorf, Gebdat: 07.08.1966, (BG Korneuburg (110),
Aktenzeichen 13 S 2/21x). Eröffnung: Beginn der Wirkun-
gen der Eröffnung: 27.03.2021. Der Zahlungsplan wurde
angenommen. Die Quote beträgt 12%, zahlbar in 6 jährli-
chen Teilquoten zu je 2%. Die erste Teilquote ist fällig am
1.7.2022, die weiteren jeweils am 1.7. der Folgejahre. Die
letzte Teilquote ist fällig am 1.7.2027. Bei Zahlungsverzug
beträgt die Nachfrist 14 Tage ab qualifizierter Mahnung ei-
nes Gläubigers. Der am 07.06.2021 angenommene Zah-
lungsplan wird bestätigt. Die Schlussrechnung wird fest-
gestellt. Beschluss vom 7. Juni 2021

Bilalovic Elvir, Schaumanngasse 18/3/28, 2000 Stockerau,
Gebdat: 17.03.1971, (BG Korneuburg (110), Aktenzei-
chen 8 S 24/20v). Eröffnung: Beginn der Wirkungen der
Eröffnung: 11.07.2020. Der Zahlungsplan wurde angenom-
men. Die Quote beträgt 100%, zahlbar in 66 Teilquoten zu
je 1,5151%. Die erste Teilquote ist fällig am 15.8.2021, die
weiteren jeweils am 15. der Folgemonate. Die letzte Teil-
quote ist fällig am 15.1.2027. Der am 07.06.2021 angenom-
mene Zahlungsplan wird bestätigt. Die Schlussrechnung
wird festgestellt. Beschluss vom 7. Juni 2021

Boljanac Benjamin, Rechte Wienzeile 173/3–4, 1050 Wien,
Gebdat: 23.09.1991, (BG Innere Stadt Wien (001), Akten-
zeichen 68 S 15/21t). Eröffnung: Beginn der Wirkungen
der Eröffnung: 13.04.2021. Der Zahlungsplan wurde ange-
nommen. Die Gläubiger erhalten ein Quote von 32,50%,
zahlbar innerhalb von 7 Jahren, in 84 Teilquoten. Die erste
Rate ist am 15.7.2021 fällig, alle weiteren Raten sind je-
weils am 15. der Folgemonate fällig. Die letzte Rate ist am
6.6.2028 fällig. Bei Zahlungsverzug beträgt die Nachfrist
14 Tage. Der am 07.06.2021 angenommene Zahlungsplan
wird bestätigt. Beschluss vom 7. Juni 2021

Ötvös Ferencz, Luise-Montag-Gasse 5/3/4, 1110 Wien, Geb-
dat: 25.11.1985, (BG Innere Stadt Wien (001), Aktenzei-
chen 71 S 9/21g). Eröffnung: Beginn der Wirkungen der
Eröffnung: 25.03.2021. Der Zahlungsplan wurde angenom-
men. Die Quote beträgt 25%, zahlbar in 84 Teilquoten. Die
erste Teilquote ist fällig am 15.07.2021, die weiteren je-
weils am 15. der Folgemonate. Die letzte Teilquote ist fällig
am 06.06.2028. Der am 07.06.2021 angenommene Zah-
lungsplan wird bestätigt. Beschluss vom 7. Juni 2021

Konkurs-
Aufhebungen

7. Juni 2021

Bernegger Christa, Früherer Name: Swoboda, Christa, Au-
rieglgasse 14/1, 2632 Grafenbach-St.Valentin, Gebdat:
26.06.1963, (BG Neunkirchen (233), AZ 24 S 46/20h).

Meisinger Christian, Feldstraße 58, 4072 Alkoven, Gebdat:
26.01.1976, (BG Eferding (450), Aktenzeichen 7 S 4/21x).

Sav Nicolae, Hilfsarbeiter-Maler, Hittmairstraße 40/1/4,
4020 Linz, Gebdat: 26.07.1971, (BG Linz (452), Aktenzei-
chen 37 S 20/21a).

Bita Ioan, Gräßlplatz 5/11, 1110 Wien, Gebdat: 04.10.1972,
(BG Innere Stadt Wien (001), Aktenzeichen 68 S 6/21v).

Dragicevic Marica, Wichtelgasse 55/1–2, 1170 Wien, Geb-
dat: 11.12.1952, (BG Hernals (014), AZ 11 S 8/21g).

Feradov Ferhat, Pernerstorfergasse 16/14, 1100 Wien, Geb-
dat: 14.01.1977, (BG Favoriten (011), AZ 80 S 6/21m).

Dr. Strassenegg Christoph, Philosoph, derzeit Telefonist
(Gesundheitsberatung 1450), Glögglweg 3/1/9, 4020 Linz,
Gebdat: 18.02.1971, (BG Linz (452), AZ 37 S 19/21d).

Kolompar Amalia, Columbusgasse 61/17, 1100 Wien, Geb-
dat: 07.07.1981, (BG Favoriten (011), AZ 80 S 5/21i).

Zaller Bernhard Karl Günter, Pensionist, Steinfeldstraße
Nr. 3/9, 4400 Steyr, Gebdat: 04.12.1955, (BG Steyr (492),
Aktenzeichen 18 S 26/21m).

HEATH Justin Reed, Kurier, Herbertstraße 1/1/5/507B,
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Gebdat: 06.09.1998, (BG
Klagenfurt (721), Aktenzeichen 38 S 9/21g).

Balaj Fetanete, Früherer Name: Bytyqi, Fetanete, Forsthaus-
gasse 16–20/18/7, 1200 Wien, Gebdat: 13.08.1966, (BG
Leopoldstadt (082), Aktenzeichen 17 S 16/21b).

Schön Martin, Weizeng. 3, 2620 Natschbach-Loipersbach,
Gebdat: 21.01.1971, (BG Neunkirchen (233), Aktenzei-
chen 24 S 4/21h).

Dimitrov Svetlan, Anzengrubergasse 10/5, 1050 Wien, Geb-
dat: 24.11.1979, (BG Innere Stadt Wien (001), Aktenzei-
chen 68 S 8/21p).

Bottke Horst, Medizintechniker, Jheringgasse 3–5/3/5, 1150
Wien, Gebdat: 25.08.1970, (BG Fünfhaus (013), Aktenzei-
chen 43 S 3/21d).

ÜSTÜNDAG Kadir, Kranfahrer, Innsbrucker Straße 12/3,
6060 Hall in Tirol, Gebdat: 13.03.1987, (BG Hall (in Tirol)
(810), Aktenzeichen 13 S 26/20h).

Sundl Christian, Tauka 72, 8384 Minihof-Liebau, Gebdat:
28.03.1974, (BG Güssing (310), AZ 4 S 21/20m).

HORN Jasmine Stefanie, Arbeiterin, Hubertusstraße 63/6,
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Gebdat: 15.05.1992, (BG
Klagenfurt (721), Aktenzeichen 38 S 22/21v).

Möstl Dragan, Römergasse 69/13, 1160 Wien, Gebdat:
17.09.1972, (BG Hernals (014), AZ 12 S 13/21z).

NIEDERDORFER Herbert, Kraftfahrer, Harbacherstraße
Nr. 36/5, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Gebdat:
10.12.1960, (BG Klagenfurt (721), AZ 38 S 25/21k).

Ivkovic Monika, Stromstraße 18–20/7/3, 1200 Wien, Geb-
dat: 30.07.1979, (BG Leopoldstadt (082), AZ 17 S 18/21x).

Bata Daniel, Columbusgasse 42/20–22, 1100 Wien, Gebdat:
22.02.1981, (BG Favoriten (011), AZ 67 S 10/21d).

Djordjevic Nebojsa, Prokurist, Wattgasse 59/39, 1160 Wien,
Gebdat: 14.12.1982, (BG Hernals (014), AZ 11 S 30/20s).

Beyer Dominik, Burggasse 72/20, 1070 Wien, Gebdat:
02.11.1984, (BG Josefstadt (028), AZ 13 S 18/20g).

Klingler Christoph, Pradler Platz 2/4, 6020 Innsbruck, Geb-
dat: 13.04.1987, (BG Innsbruck (811), AZ 24 S 3/21m).

Pfeiffer Rudolf, geringfügig beschäftigt, Peuerbachstraße
Nr. 1/3, 4040 Linz, Gebdat: 02.07.1966, (BG Urfahr (456),
Aktenzeichen 12 S 33/20i).

BÖHME Martin, Berufsdetektiv, Klammgasse 2, 9020 Kla-
genfurt am Wörthersee, Gebdat: 27.03.1988, (BG Klagen-
furt (721), Aktenzeichen 38 S 15/21i).

Werkovits Sonja, Schönaugasse 113/6, 8010 Graz, Gebdat:
29.03.1978, vertreten durch: Schuldnerberatung Steier-
mark GmbH, Annenstraße 47, 8020 Graz, (BG Graz-Ost
(631), Aktenzeichen 243 S 6/21h).

Sinitsch Yvonne, Albert-Schweitzer-Gasse 8/27, 8020 Graz,
Gebdat: 26.05.1992, (BG Graz-West (641), Aktenzei-
chen 311 S 20/21x).

Czako Viktoria, Verkäuferin, Lobmeyrgasse 5/2a/4, 1160
Wien, Gebdat: 03.12.1982, (BG Hernals (014), Aktenzei-
chen 11 S 12/21w).

HUMER Klaus Jürgen, Arbeiter, derzeit arbeitslos, Sieben-
hügelstraße 106/4/9, 9020 Klagenfurt am Wörthersee,
Gebdat: 30.01.1975, (BG Klagenfurt (721), Aktenzei-
chen 38 S 21/21x).

Abdy Zohreh, Ilse-Arlt-Str. 4/47, 1220 Wien, Gebdat:
12.04.1983, (BG Donaustadt (027), AZ 12 S 6/21h).

Hykesova Lenka, Früherer Name: Büchler, Lenka, Ragnitz-
straße 113/5, 8047 Graz-Ragnitz, Gebdat: 26.01.1987 ver-
treten durch: Schuldnerberatung Steiermark GmbH, An-
nenstraße 47, 8020 Graz, (BG Graz-Ost (631), Aktenzei-
chen 243 S 10/21x).

Koch Michael, Braunhubergasse 24/55, 1110 Wien, Gebdat:
18.07.1993, (BG Innere Stadt Wien (001), Aktenzei-
chen 68 S 7/21s).

Sed Burak, Buchhalter, Denkstraße 23/4/11, 4030 Linz, Geb-
dat: 03.06.1989, (BG Linz (452), AZ 37 S 21/21y).

Pickl Sabine, Pensionistin, Ignaz-Härtl-Straße 2a/Top 9,
5020 Salzburg, Gebdat: 22.04.1967, (BG Salzburg (565),
Aktenzeichen 6 S 4/21b).

Trieb Herbert Reinhard, Raiffeisenweg 41b/3, 8101 Grat-
korn, Gebdat: 15.01.1974, (BG Graz-West (641), Aktenzei-
chen 311 S 3/21x).

Steinmacher Thomas, arbeitslos, Franckstraße 42, 4020
Linz, Gebdat: 12.11.1981, (BG Linz (452), AZ 37 S 4/21y).

Frost Manuela, Fräserweg 3/2/3/9, 2700 Wiener Neustadt,
Gebdat: 30.11.1982, (BG Wiener Neustadt (234), Akten-
zeichen 19 S 21/21z).

Simondan Gabor Janos, Softwareentwickler, Steinwand
Nr. 16/5, 4081 Hartkirchen, Gebdat: 20.12.1963, (BG Efer-
ding (450), Aktenzeichen 7 S 3/21z).

SLAMANIG Tiffany, Arbeiterin, Karawankenblickstraße
Nr. 273/7, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Gebdat:
04.09.1989, (BG Klagenfurt (721), AZ 38 S 17/21h).

Rampitsch Alexandra, Früherer Name: Morawetz, Alexand-
ra, Göteborggasse 15, 1100 Wien, Gebdat: 18.10.1986, (BG
Favoriten (011), Aktenzeichen 80 S 2/21y).

Wieser Petra, Sicherheitsdienst, Hauptstraße 10, 7371 Unter-
rabnitz, Gebdat: 15.02.1974, (BG Oberpullendorf (330),
Aktenzeichen 5 S 6/21y).

EDLINGER Peter Alfred Reinhard, ohne Beschäftigung, Ri-
chard-Wagner-Straße 30/1, 9020 Klagenfurt am Wörther-
see, Gebdat: 31.10.1976, (BG Klagenfurt (721), Aktenzei-
chen 38 S 20/21z).

Tudor Constantin Marian, Abwäscher, Bayerhamerstraße
Nr. 33/Top 638, 5020 Salzburg, Gebdat: 06.09.1977, (BG
Salzburg (565), Aktenzeichen 6 S 3/21f).

Maric Sladana, Claudiastraße 205/1, 6100 Seefeld in Tirol,
Gebdat: 17.11.1964, (BG Innsbruck (811), Aktenzei-
chen 24 S 80/19g).

Hochhold Jennifer, Rabnitzstraße 6, 7373 Piringsdorf, Geb-
dat: 10.09.1997, (BG Oberpullendorf (330), Aktenzei-
chen 5 S 5/21a).

POGANYNE-FALKA Krisztina, Speditionsangestellte, Dörfl
Nr. 81/2, 4491 Niederneukirchen, Gebdat: 12.06.1971, (BG
Steyr (492), Aktenzeichen 18 S 25/21i).

Yildirim Osman, arbeitslos, Kaiser-Franz-Josef-Str. 73, 6845
Hohenems, Gebdat: 20.07.1983, (BG Dornbirn (920), Ak-
tenzeichen 14 S 21/21f).

Quitt Rene, Karlauergürtel 17/EG/1, 8020 Graz, Gebdat:
14.02.1981, (BG Graz-West (641), AZ 311 S 9/21d).

Dragic Dragan, Sicherheitsdienst, Römergasse 24/4, 1160
Wien, Gebdat: 07.12.1967, (BG Hernals (014), Aktenzei-
chen 11 S 16/21h).

Klinc Josip, arbeitslos, Wiesenrainstr. 12, 6890 Lustenau,
Gebdat: 19.03.1987, (BG Dornbirn (920), AZ 14 S 22/21b).

Dujmic Ivica, Rustenschacherallee 44–56/8/4, 1020 Wien,
Gebdat: 06.01.1976, (BG Leopoldstadt (082), Aktenzei-
chen 17 S 6/21g).

Apetroai Milica-Elena, Brauhausstraße 89/5, 8053 Graz-
Neuhart, Gebdat: 19.05.1988, (BG Graz-West (641), Akten-
zeichen 311 S 162/20b).

Miteva Snezhana Ivanova, Arbeiterin, Grundsteingasse
Nr. 30/7, 1160 Wien, Gebdat: 29.04.1972, (BG Hernals
(014), Aktenzeichen 12 S 14/21x).

Teodorovic Ljiljana, Früherer Name: Pavlovic, Ljiljana, Kar-
lauerstraße 17/1/Top1, 8020 Graz, Gebdat: 19.07.1984, (BG
Graz-West (641), Aktenzeichen 311 S 6/21p).

Schuldenregulierung
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